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Vorbemerkuny. 



Dem Fortgänge dieser Veröffentlichung sind die äusseren Ihn- 
stände wenig gumtiy gewesen. Ein wiederholter ÄufenthaUsiuechsel 
erschwerte mir den Äbschluss der Arbeit igul da eine Versendung 
der Ärchivalien von Harff aus infhunlich erschien^ vermag ich jetet 
nicht alles das su hictcn, icas anfänglich zur Miifh/'ihmg bestimmt war. 

Mit einiger Genugthuung darf ich dennoch sagen, dass aus 
der UrJctmden-Äbtheihing des Archivs kaum ein Stück von all- 
gemeifierem Werthe rückständig gehlieheyi ist und dass eine noch weiter 
gehende Üeberschreitung der hei den meisten verwandten üntei'- 
nefmungen bisher inne gehaltenen Zeitgrenze nicht einmal der fami' 
liengeschichtlichen Forschung erheblich genützt^ geschweige denn der 
historischen Wissenschaft im eigenflirlien Sinne neuen Stoff zugeführt 
haben würde. Ausdrücklich wiederholen möclUe ich, unter Hinweis 
auf die Einleitung zum ersten Bande, dass die gegenwärtige Publi- 
kation für den Haupt^eü des ürkvndm^Archivs, auf den sie sich 
leider beschränken muss, ak BeperUnvm su dimen besHmmlk ist. 
Der Anorämmg an Ori und Stelle etUspriekt tUe durchlaufende 
NummerfaUgef während die in () beigefügten Signaturen emem Ver- 
suche, die Mned-Arddve wieder hereustdkn in etwa Anhaltspunkte 
UeSen seilend 

Entsagung hat es nUeh gdsastetj auf Mitfheüungen aus der 
reuten FiUle d&r Akten gam und gar bu vergiehten, äUein sdbsl 



1) M 64. Hefte der tfAnnälen** (1891j habe eU Beilagen su einer Äui' 
gäbe der iätesien Dradunfdaer HauBhaltmigsret^nimgen twolf Urhmäen mit 
beiden l^gnabtren verüffenUi^. Die Signaturen der TheU-Ardnw standen 
damaXs Hodi nuM durchweg fest; ausschlaggebend ist gans selbstredend die Be- 
zeichnung der gegenwärtigen VeröffentUdnung, des enägHUigen Bi^pertoriums. 
Aus dem Umstände vor allem, dass in diesem die Signaturen jener zwölf Ur- 
kunden gegen früher sich r/eändert haben, glaubt ein Bcrichterstatkr in den 
„Mittheihtngen am der histor. Litteratur'' (Berlin 18!)4') 8. 173 f. die gewich- 
tigsten Zweifel an der Zuverlässigkeit meiner f^sclieinbar so fkisöigcn Edi- 
Hon** berUiten zu dürfen'. Die ganze Besprechung erweckt nickt den Eindrudc 
einer unbefangenen W^digung mein&r anspntduksen Arbeit. 
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Vorwort. 



eine allgemeine Ucbtr sieht, wie sie geplant war, oder die aus führ' 
lichcre Behandlung eineeiner liervor ragender Gruppen ivürde weit 
mehr Baum erfordert haben, als der Verein mir Bur Verfügung 
stellen konnte, nachdem die heidm Biinde ohnedies schon weit über 
den Umfang der regelmässigen VuhUkaiionen hinausgegangen war. So 
bleibt denn die Ausbeutung dieser yierthvollm Ahtheihmg glucJcJicheren 
Händen überlassen. Sie wird nicht eben schiver sein, seit durch 
die alphabetische Anordnung nach Familien und Besitzungen ein 
übersichtliches System geschaffen ist, welchem auch die wenigen noch 
nicht völlig gesichteten^Bestände sich ohne Mühe einreihen lassen» 
Vielleicht aber lenkt sich die Äirfmerhsamheü sunächst auf diejenigen 
Archivoiimi welche in dieser alphabetischen Folge keine Stelle gefun^ 
den haben^ auf den verhältnissmässig bedeutendm Schals der BeichS' 
und Territorialakten, der Urbare und Weisthümer. 

Als nothwendige Mrgänsung meiner ArbeU habe fcA ein aus- 
führliches Vergeidmiss der (his- md Fersommamen betrachtet. Ich 
bm dabei bestrebt gewesen, mogUehsi war suverlässige Nachweise su 
bieten^ das ^gdmiss emg^mäer Beschäftigung der urkundiichen 
Ueberli^erung und nrnheamen Kjarienskidittm, ni(M seUen auch der 
Erhmdigung an Ort und St^. Die Zahl der Lacken und hrikUmer 
wird dämoeh gross genug seht, um denMangd an VerarbeUen sur 
ges^iehÜtichen Topographie der Eheiiüande auch hier wieder erkenn- 
bar 0U mM^ien. 



Köln den 28. August 16i^4. 



Leonard Korth. 
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1431 März 5. — Reinald von Pallant Stiftsherr an der Lieb- 
fraiif'nkirche za Aachen bearkundet als Vitzthnm des Aachener Propstes 
Gerhard von Berg zusammen mit dessen Mannen Ulrich von Kettenis, 
Anselm von Roboitroede, Dietrich Krümmel von Eynattpn luul Colin 
Beissel dem jnng-en, dass Colin Beiasel der alte den Hof zu Eynatten. 
den bisher Thija von den Driesch innegehabt, am 1350 rhein. Gralden 
4U1 Jakob von Boboitroede verkauft habe. 

301 (Eynatten 1). 

Otig. Perg. mt 1 Bressd und Bruehs^eken von 4 anhgdn. 
iSi^efo»; 1.: StMd Gerhards von Berg galten von der MuUer^oites 
mii dem Kinde; 2. : auf der Fressü Ulrich, das Siegd unkennüiehx 
3.: Krümmel: KriiekenJtreus; 4.: Colin, 

Vgl, Chr, Quix^ Beiträge zu einer historAopograph. Beschreib 
hung des Kreises Küpen {Aachen 1837\ S. 

1431 April 18. — Herzog Arnold von Geldern und Jülich Graf 
von Zutfen überträgt dem Johann von Broichhausen Herrn zu Loe nnd 
und Geisteren, dem er insgesamt mehr als 4775 Gulden schuldet, das 
Amt Keesel und zar Horst. 302 (Berzogthum Geldern 1). 

Wy Arnolt van der grenaden goids hertoge van Gelre ende van 
-Onlich ende greve van Zütphcn vnr ons onse erven ende naco« 
melingen doin kont allen Inden ende bekennen mit (lesen openen 
brieve, dat w^y van gerechter witliker scbolt schuldich | sijn Johan 
van Broyülniscn herre tot Loe ende tot Geysteren j*ijnen erven otf 
beider dis briofs mit svnen wille vierdusent hondert seven ende 
twiutich gelrcsöcl)e j^uldeu vleenis payiiients ende thien aide vieems 
groten ende vierdebalff «:elrexch frroitkcn, | te weten nc2:en aide 
botdrefrcr. thien vleemsche placken olV dertien aide vietMiisclj groit 
vur ilkth gülden vurschreven gerekent, die maken an overlensschen 
gülden omrae verloips wille des gelts, as nien des vur mynen ^c- 
nedigen hcren overdragen is. op tvvedusent ende sestien overlensclie 
rijns <<nkleü dertien aide thiien ende vierdehalfT ^roitken. mit 
-wilker vurschreven sumraeu geits Wilbem vau Broycbusen zeliger 

AniMleu des hist Vereina LVU. \ 
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2 Das Gräflich v. Mirbaoh'soho Arohiv zu HarC ^ 1431. 

gedeclitej) Arnt van Blitterswi je uyt onscn amptc van Kessell in 
vurtijden loesdtr,. Voert soe sijn wy deiiselven Jobao dartoe 
sclinldich iia uytwijsingen der rekenynge die ons Sweder van 
Broychusen laetsten gedaen heeft van den ampt van Kesseil ende , 
van der Horst na inbalt der compeDsatien dertienbondert vijff eode 
tscventicb anienis gülden twe ende vertich blencken ende vierde- 
halff groitken, die maken an overlensschen i^ulden acbtbondert 
vier ende taebtenticb overlens rijns golden vijff'tien aide thuen ende 
anderhalfif groitken. Voert so sijn wy nocb daertoe Johan var* 
sebreven scholdich, dat he ons tot Ercklents in den laetsten orloge- 
dat wy mitten GuHckeren ende Berghachen badden/na inbalt synre 
rekenyngen die he ons daeraff gedaen heeft, dasent negenhondert ' 
eyn ende tachtentich amems gülden ende vijff groitken, die maken 
dertienbondert twintich overlenseh rijnscfa golden achtieu aide 
thuen ende vijff groitken. Voert so sijn wy noch deoselven Johan 
sebnldich van vorlnyss ende van din^htalen als tot Gelren gede- 
dinct is tusschen ons ind Johan varscbreven des dinxsdages na mi< 
n, sericordia domini neist leden aebthondert amems golden, die maken 
vijffhondert veyrtien orerlenseh rijns golden ende acht aldethoen; 
ende dat Johan vurschreven Anszem onsen cokenscrever van onseir 
wegen gedaen heeft verticb ovcrlens rijns gnlden; so comen die 
summen tsamen die wy Jobann vurscreven schuldich sijn op desen 
dacli datura dis briefs op vierduscnt seven hondert vijff ende 
tsüventich overleiis rijns gülden ende seven ende twintiL'h aide tliiieu 
off die werde daervür an anderen i;oeden paymente. Vur wilke »umine 
gelts vurschreveu ende Die in trüvveu eude geloeven, der wy ons ver- 
nioeden an Joban van Hroyeliusen vurschreven, wy In ons selfs ende 
onser rade ende vriende guitdüiieken denselven Johan van Broycbusen 
sijn erven of beider dis briefs mit oeren wille gesät ende gcniaict 
bebben, setten ende maken mit desen sehen brieft" onsen aniptman 
in onsen lande van Kessell ende ter Horst mit beeren toebeboeren 
te sijn, ende bebben beni bevalen dat vurseiireven anipt te hueden 
ende te verwaren van onsen we^^^en in der niaten als bijrna be- 
scbreven steet: In den irsten, dat ons Joban viusehrcven beselieiden 
rekeoynge doin sali wanneir wy des van bem gesynnen ende liem 
dat eynen maent lanch te voerens laten weten, dat is te verstain 
van den vijff marcken ende van allen brocken die daer baven 
Valien ende voert van allen renten peehtcn tijnssen ende scbattingen 
als dat gewoenlic is; ende wert sake dat Johan vorsehreven ein- 
gerhande lijifnisse wordde in den vurschreven onsen lande, dat 
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en sali he ods nyet rekenen, mar be sali dal allein behaldeii . . 
Voert so sali ende mach Jobaii setten ende ontsetten bi onsen rade 
den schöltet aldair ende scbepeu ende raede tot synre gadin^en, 
bebeltelic doch den baden hoer^ rechts ende rentben den wy dat 
badeaiupt geven . . Mede is p:evnrwert, dat nvemant nyt dm vnr- 
schtevcn arapt van Kesnell ende ter Horst cornponiren noch de- 
din^en en sali baten Jobau off sijneu richter den be dat beveelt. 
Voert wert sake dat Johan mit sijnen vrienden omme des vur- 
schreven ampts wille te bewaren nederlege, ^evangen wordde off 
have verloer soe watkonne die were, otf perde verderfden, dat, off 
got will, nyet sijn en sali, daerafif solen wy sijn hoetthere wesen 
Bude hem dairaff qu^ten ende beleggen ende die perde weder 
richten . . Weert oic sake, dat Johan omme raoetwiUe ons off onsen 
lande ennigen cost dede off bedde mit luden te perde te roete off 
*te- schepe overniidB onse beveelnisse, den sali ende mach ons Johan 
rekenen ende den soelen wy hem betalen also dicke als hem des 
noet geboirt. Ende wert sake dat Johan yemant vynge ende an- 
grepe des he mit eren nyet behalden en m&chte, den sali be alle- 
wege mechtich sijn qnijt te scheiden . ende te maken. Wert 
oie sake dat Johan enigen tymmer off anderen bnwe dede ter 
Horst oyermids onse bevele, den sali he ons rekenen ende wy 
soelen hem dat betalen. GoTjelt oie also, dat got verbiede, 
dat Johan onse hnes ter Horst verloir mit gewalt off mit onge.' 
vall off dat et rerbrant off verderflic werde, dat van kenliken 
ongevalle sonder Tftrraet off opsat van sijnen off yemants van 
synre wegen toe queme, daer omme en soelen wy egeen tieht noch 
Yorderinge an Johan sijnen erren off helder dis briefe mit beeren 
wille hehalden noch hebben. Ende wilke tijt wy ter Horst sijn, 
t Bij cort off laneh» soe soelen wy den cost op ten yarschreven 
onsen huse allein doin. Voert so suUen wy Johan geven eyn 
recess mit onsen segell besegelt wilke tijt onss Jolian rekenynge 
gedaen beeft olV bynnen eynen maent na der rekcnyugen also 
dicke als des noet geboeren mach. Voert wert sake, dat Joban 
tegen ons bedragen werdde, daer soelen wy bem vur toe spreken 
vur onsen gemeyneu rade ende dat sali be ons beteren als onsen 
rade dunct dat bescheidelic is. Voert wert sake, dat Johan van 
oijbcn wegen ende in onse bebuetl' ergent rede oft' badelone uyt- 
geve, dat sali ons Johau rekenen. End* ulf Johan oft' sijn knecht 
yemant antasten off wonden, daer doetsiacb oft' ander ougevall 
yune vyele dat sonder opsat off wille toe queme, daermit en sullen 
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ßij iiyet niysdoene noch broeckcn tej^en ons noch onse heerlicheit 
alsoe verre als dat unie sijns ampts wille te verwaren geschieden. 
Voert so sali Johan hebben vur sijnen degelixscben cost ende omme 
dat vurscliroven am])t ende hues mede te verwaren des jairs hoo* 
dert ende derticb overlens lyna gniden ende sc8tien ald tbüen ende 
die sali he te voerens ynne bebalden ende uvtnemen van onsen 
renten die ons jairlix verscbijnen van den vurscbreven onsen lande 
ende ampte van KeBseii ende ter Horst. Ende op dat he dat vur- 
Bchreren ampt te bat verwaren mach, soe geven wy hem daertoe 
sjairB van onsen Sonderlingen gonsten die tijt dat he onse ampt- 
man sijn sali hondert ende tsestlch overlens rjns gnlden die he 
jairlix uyt onsen broeken vftrschreven in onsen lande van Kessell 
ende ter Horst boeren sali. Ende wert sake dat Johan vnrschreven 
van den broeken sjairs nyet soe voele enboerden als hondert ende 
tsestieh rijns gnlden, dat gebreke dairaff sali he in dat ander 
jair daer neist volgende boeren oic nten broeken vorsebreven ende 
soe voert van jare te jare dat gebreke yn boeren an den selven 
broeken ende ons dat jairlix rekenen als geboirlie is. Mede sali 
Johan hebben die visscherije, ekeren, verkenkoeme ende die coeken 
van der moelen ende brant tot sijnre noetdorft, ende sali oic hebben 
dat hoye totten vurscbreven onsen huse ter Horst geboerende te 
vollest .synre perde voeder. Ende voert so sali Johan vfieden den 
poertener wechter ende moelner, mar wy soilen die Ionen. Oic 
sali Johan hebben viir ilks tyniraermans cost die an den huse ter 
Horst tot ousser bchoelV tyuiiuerdeu ilks daees twe ahlc vleems 
groteu. Ende wy hcrtoge vnrschreven en solen den vurschreveu 
Johan van Broychunen, sijn erven noch helder dis briet's mit lioeren 
wille van den vnrschreven ampt van Kessell ende van der Horst 
nyet ontsetten doin noch laten ontsetten in eingerwijs, wy en heb- 
ben hoin ii-t die vnrsrhreven snninie van vierdusent sevenhoiidert 
vijli*. ntscveutiseh o\ erlens njns ii;uldeu ende seveu ende twintieh aide 
thüeii, wilker rijns gülden o)» datnm dis briefs drie maken twe aide 
franekrixsehe oü' keysersssehilde, otf die werde daervoir als vur- 
schreveu öteet wael betaelt ende den vnrschreven Johan oic mede ge- 
quijt ende schadeiois gehalden van allen borghtuchtcu, verlege, <;osten, 
verlfiysten off schaden den he in der tijt omme onsen wille geleden 
bedde ende dair he overmids onse beveelüisse ijnkomen were. 
Dat ende alle puntem vnrschreven gelaveu wy hertoge van Gelre 
ende van Gulich vnrschreven in goeden trouwen vast stede ende 
onverbrekelic te halden ende dairtegen nyet te doin noch laten 
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geschien in eniger wijs ende sooder all argelist» ende bebben des 
tot oTConde gantser vaster stedieheiden onsen segeil van onser 
Tocbter wetentiteit vur ons onse enren ende nacomelingen an dem 
brl^ye doin bangen. Gegeben In den jair onBB beren dusent vier- 
bondert eyn ende dertScb des neisten godensdages na den sonnen- 
ilage misericordia domini. 

Aißf dem Bug reekUy vom 8direiber des Textes: Per dominnm dn- 
eem preaentibns de consüto nobili Wilhelnio fratre* do- 
mini dueis filio de Egmont et de YseUteln, domino 

Henrico domino de Homoet de Wisch et de Dorwert, 
lohanne domino de Aspen de Voerst et de Keppel, do- 
mino lolianue Schelter [!] de Obbcudorp mairistro curie, 
doiiiiuu Kugeiberto de Oersbeke, domino Theodorico de 
Artiliem militibus, magistro Micliaele de Brede liceneiato 
in le^ilms, Johanne de Boytbergh marscalco uecnon 
Kutgeru de Vlodorp armigeris. 

Orig. Perg. mit anhgdm. Sieget: die WappensehUde v<m Gelr 
dem und JiUieh, Umschrift: arnotbi g . . . uctd . . . comttid jutp^a^ 
nienfid; auf der SüeJcseUe ist das achtedtige Ringsiegd eingedrüelU: 
S. Michaeli Ümsckrift: d. mt(^ae( o^rc^ae. Bückaufs(^rift 16. Jhdts.i 
amptbryeff des landes van Kessel. 

1431 Juli 27, Kl^lüt Haas tnm Eichhorn aaf der Herzogstrasse. 
— Magister Hermann ron Oraythaaen genannt von Welbnsen Kleriker 
der Diözese Utrecbt einigt sich in Gegenwart dea Johann von Loos 

Herrn ta Jülich, Heinsberg und Löwenburg mit dem Knappen Gottfried 
von Harff über die Einkünfte der Pfarrkirche zu Niedermorken. 

303 (Harll [Morkenj 36j. 

In nomine domini amen. Per hoc presens publicum instruroen- 
tum cunctis pateat evidenter, qaod snb anno a nativitate eiusdem 
domini millesimo | qnadringentesimo tricesimo primo indiocioue nona 
tnensts inlii vioesima septima bora vesperaram vel qnasi pontifieatns 
saDctIsstmi in I Christo patrisae domini nostri domini Eugenii dlvina 
providencia pape quarti anno sno primo in illaatris et magnifiei 
viri ac domini domini lohannis de Losß domini Inliacensis Heins- 
bergensis et Lewenbergensis meique notarii publici et testinm in- 



ai fratri. 
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fraseriptoram, Toeatornm ad hoc specialiter et ^ogatoram preseocia 
personaliter eonstitati magister Hermannas de Oraythnsen alias de 
Welbnsen clericas Traiectensis dioeesis proposuit atque dixit, qaa- 
liter dndam strennaa vir Oodefridas de Harre armiger at reraa 
patronas sire presentator eoelesie parrochialis in Nedermorke ip- 
sum magistram Hermannnm ad eandem ecclesiam presentasset ^; eains 
eoclesie presentacio tociens qnociens, nt asseraiti eam yaeare con- 
tigerit raeione iaris patronatas ad eandem GodefHdam snos heredes 
snceeBSoi-es possessores castri in Harve dinoscitnr pertinere, et 
quod a Teridieis perscrntasset et percepisset, quod idem Goitfridus 
suique parentes et antecessores ipsius castri possessores ab ante- 
cessoribus ipsius Hermanni magistri, videlicet pastoribus in Neder- 
morcke certa bona ipsius eeclesie ])er pliires annos inpensioiiaruiit 
et inpeusionata^ pacifice et quiete ])ossiderunt pro certa annua 
peiisione, videlicet pro quadragiuta quinque florenis reuensibus, 
tres marcas et quinqiie solidos pagamenti coloniensis pro quolibet 
floreno computando iu territorio luliacensi comniiiniter ciirrontis 
tempore solucionis. Jdeirco ideoi nia2;ister Ilermaimus contrs-^us 
est et publice recoguovit, eiindem GodetVidiim. snos lieredes et 
successores possessores ipsins castri in ipsa arreii^l;u'i()iie sive iu- 
peiisioiie eoriindem nti et gaudere, promittere quaindiu idem ma- 
gister Hermanüus pastor ipsius ecclesie existat pacitice et (juiete 
pro eisdem quadraginta quinque florenis singulis annis solvendis 
per ipsum Godetridam suos heredes et successores iu festo sancti 
Martini episcopi infra mensem de post sine capcioue, promittens 
idem Goitfridus eidem magistro Hermanne dictam pensionem sin- 
gulis annis se solnturam termino saprascripto in Caster aat in 
Morcke abl dicto magistro Hermanne hoc melius videbitor expe- 
dire presentandum. Deinde vero condicionatnm est inter eosdem 
Goitfridum et magiatmm Hermannam» qaod omnia beneficia et 
offieia ad eandem eeclesiam pertinencia que antecessores ipsius 
Goitfridi antiquitus conferre conaneverunt, sive talia sint Tiearie 
Capelle altaria aat officium campanariatus infra limites diete par- 
Tocbie situata, ipse Goitfridus ani heredes et ancceasorea ipaius 
castri prosaeasores sine aliqaa resistentia vel impedimento ipaius 
magistri Hermanni pastoris aut aliorum quorumcunque Semper con- 
ferre debeant et posstnt^ quociens eosdem vaeare contigerit, con- 
tradiccione cuiuscunque non obstante, promittens Hermanne idem 



ft) presentasse. b) iDpcnaiooatos. c) possuat. 
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Cloitfridus et magistri Hermanni [!] ad luanus illustris et magnifici 
'doniini supradteti luejque notarii publici infrascripti aolempniter 
8tipulaDtiB presentes bas coofessionem et promissioiiem sive recog^ 
nicionem ratas drmas atqne gratas perpetuo habituras nee eontra* 
easdem** facere vel venire per se (vel) alium aea alioa direete 7el 
indirecte tacite vel' ocenlte, pobliee vel ezprewe quovis ad boe in- 
geiiio sea colore, excepcione doli mali et fraadis ac aliie excep- 
^ioaibus quiboBcanque in piemissis seclasis. Super qaibas omnibos 
-et singtdie idem magister Hermannas et Goitfridns sapradicti sibi 
£eri pecieroDt a me notario pnblico infraaeripto dao iostramenta 
«iiisdem tenoris ad dictamea caiuscunque sapientis focti vero sab* 
«tancia (non) mutata sigilloque illustris et magnifioi domini sapra- 
•dieti corroborata. Acta faerunt heo in domo £om Eicbora in platea 
«les Hertzegenstrassen nonoapata in parrocbia sanete Columbe 
Ooloniensifi sitaata^ snb anno indiccione mense die hora et ponti- 
ücatu'^ quibas supra, presentibus ibidem strenuis et honestis viris 
Äymone de liir2:el et Evcrardo"' de Everdcü alias eo^nominati liiil- 
wer testibus tidedigiiis ad premissa vocatis specialiter et ru^atis. 
Et uos lühaunes de Lossx dominus luliacensis Heinsbergensis et 
Lewenbergensis quia premissis oiuiiibiis et singulis prout siiperius 
«narrantur et coiiseripta sunt una cum iiutariu et testibus .supra et 
iüfra sciij>tis interfuimus eaque sie fieri vidimus et audiviraus, 
idcirco in evidencius testimuuium omnium et sin^adoriiui si^illura 
nostruin huic presenti instruniento ülud magis eorroboraudum ex 
-certa nostra sciencia ob logatniu Goittridi et Hermanni parcium 
predictarum duximus appeudeiiduui. 

iNotariatsjseichen] Et ego lohannes de Walde elericus Coloniensis 

diocesis publicus imperiaii auctoiitate et venera- 
bilis curie ColoTiien^^is inratus notariiiö [etc. etc.] 
Orig. Ferg., beschädigt, mit l I^ressel; auffallmd ist die ünhe- 
holfenheit im Sateha», 

1431 Oktober 18 (up s. Lucas dach). — Beinbard von Elmpt 
genannt Ton Kaster rerziehtet zusammen mit seinem »neren* Beinbard 
von Kaster anf das streitig gewesene Bnrgleben daselbst zu Gansten 
«eines ,»even* Johann ymme Hoeve. 

Zengenr Godart von Harff und Hermann von Eynenberg genannt 
^Loeyenberg Burgmannen zu Kaster. 304 (Harff 37). 

Orig. Pcrg. mit 3 Pressein. 

«) Vorher durchttruhen coiter. b) eoftdem. c) footi fiubstauclR vero matftta 
^) pontiflofttiu. c) Sjmoti. Everardi. 
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1432 Febrnar 16^ — Wilhelm von Harff der Alte überträgt 
seinen Kindern die von seiner "f Schwester Swenoldis, der Frau de« 
Kölner Edelvogtes btnterlaesenen Rentbriefe. 305 (HarfF 88). 

Ich Wilhm van Harve der aide doin kunt iod bekennen over- 
mttz desen oDtgainwordigeD brief, dat ich Daem, Rienard ind Wilhm 
roynen sftnen gebroidern | Cathrynen mynre wertlieher dochter, 
Ailheiden zo Bortscheide cloisterjoncfer, Neisgin eyn eloisteijoncfer 
zo sent Manen Malsbacbell yn Coloe, | roynen sAnen ind doichteron 
\'or8chreven yn der zijt do ich dat wail doin mochte mit mynen ^ 
vnrbedaebten raide, gneden wailbesonnen vryen moitwillen later* 
liehen gegeven hain ind orermitz de$en selven brief geven yn se- 
mentlichen ind sonderliogent mit unterscheide dat berna beschreven 
Voigt alle ind yecbliche alsulehe brieve as mir Wilhm Turschreyen 
van vranw Swenolt van Harve mynre snster der veydynen zo Collen 
was, der got genaide, aengestorven, aengevallen ind bleven synt, 
dat ig mit namun: eyn brief au die stat Guilg sprechende zwey- 
hondert aide Schilde ind eynen brief an die stat Berchem sprechende 
hondert aide scbilde ind dau noch eyiien brief an die stat Daleii lion- 
dert aide Schilde sprechende, allit somnien ind jairrenten da 
ynne begriffen na lüde ind uiswison^^en derselver brieve, also dat 
dieselveu niyne vurschreven kinder die vurscbreven brieve mit nllen 
yrme inhaldf? iiul begriff' uü vortaeii under sich baven halden ind der 
gebruchen nioigen ind soilen sonder eynich wedersajren of doin van 
mir [ofj van yemans van nivnen wegen, mit worden of mit wercken, 
ja mit voigen ind ondciscbeide, dat dieseive myn kindere mit 
nanien vurschreven, die wereutlichen vur wereltlich, dir iii istliclieD 
vnr ircistlicli, sich an die vurschreven brieve ind summeu geits da 
ynne Ijegritien baven, halden, deilen ind gebruchen soilen, so ind 
we (ierart van Wedenauwe, Symon van Alderbruggen genant van 
Velbruggen, Ryenart van Wedenauw, Godart van^Harve, myu ind 
der vurschreven kinder neven sy samen of eyn jechlich van yn 
besonder, as die geistlichen vnr geistlich, die wertliehen vor werelt- 
lich an die varschreven brieve ind begriifon sommen da ynne deilen 
saissen ordieneren scheiden ind setzen soilen, dat si sich damit 
also halden ind genoigen laissen soilen; ind wie dieselven myn 
neven vurschreven dese selven varschreven Sachen deilen ind stellen 
sonder yn seife zo voirdell, dat sal macht ind moige baven, na 
yerre ordinaneien ind saissingen gehalden werden sonder alle we- 
derstant off wederdoin myu off mynre kindere varschreven of 
yemans anders van myn off yeren wegen. Ind as die varschreven 
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myn nevea die ordinaneie ind saiastoge na begritT ind maimD 
voracbrevea gedain haveo, doiehten dieseiven myn neven vor- 
schreven dan, dat dieseWe myn kinder Tursebreven mit disme 
brieve an die briereQ ind summeD da ynne begriffen up Guilg^ 
Berohem ind Dalen varBcbreven Bprecbende neit wati noeb sollen 
besorgt enweren, so sali ieb dieselve myn kindere dar varder &d 
stellen ind brengen na derselver mynre neven ind vrande ynr- 
scbreren gaet doncken ind gesetz, alle argelist by ynue nisgescbei- 
den. Mit oirkonde ind getznge alre sacben vnrsebreven so baio 
iob Wilbm van Harve der aide myn segell vur.micb ind myn 
erven an desen briet ^^ebaagen ind bain vort gebeden myn lieve 
neven ind vmnde mit namen Byenart van Wedenonwe, Godart 
van Harve, Tbomas van Erclentz ind Joban zom H . . mer* vait ind 
schoUiss zo Guilg, dat sy yere segele zo getznge alre saoben vor^ 
schreven mit an desen briet j;ebangen baven; des wir Rienartr 
etc. [Besiegdung]. Gegevt*u in dun jaren na Cristus geburt dusent 
vierliondeit zwey und drissicli jare des satersdaigs alre neist na 
sent Vuleutiub dage martirit«. 

Orig. Berg, mit 4 Pressein; Rückaufschriß 16. Jhdts,: eyn 
vurgifft van Arnt(!) van Harve. 

14B2 Mai 30 (crauHno feBti asMOBioniB (!) d. n. Jh. Or.). ^ Godart 
Sohn GodartB von Hanxleden sehlieeet einen Khevertrag mit Elisabeth 
der Tochter den Ritters Dietriob von Langel: dem Bräutigam wird 
zunächst sein Eindtheil gewährleistet; die Braat erhält 1000 rhein. 
Gulden Hitgift, für 700 Gulden verpfändet ihr Vater seinen Hof zu 
Langel und seinen Weingarten zu ,HQy>g^'« ^r 300 Gulden weist er 
eine Jahresrente von 30 Gulden an von seinem Hofe ,zo Berehem op 
der Segen da der toirn ynne steit*; Godart von Hanxleden verschreibt 
ihr als Wittbum 100 rhein. Gulden ,an der yadijen zo Calehem ind 
an deme hoyve zo Bracht\ femer ein Hans zu Kaiserswerth genannt 
,heren Raboden huyss van Losen' nebst Holzgewalt .in deme Vorste 
de mir Goedart versat ind verpant synt van Ailff vaii Losen as vur 
seysbhondert ryntsche gulden' und zur etwait^en Krgänzunf: 30 Gulden 
,an dem hoyve zo Zeppenlieym den icli partz hain vun den kiuderen 
van Luohtmar'. 

Es siegeln: llerzoL'" Adnlf von Jülich-Berg als ,liiuther\ und die 
beiden Väter; ferner als Zeugen der Braut: Wilhelm iSpiea von Bülles- 

•) Fleek«n im Pergament. 
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heim Abt zu 8iegbiir^, Wilhelm von dem Vorste genannt von Uphoven 
nnd Wilhelm StayU von Holstein; ala Zeugen des BrSntigama : Hnnolt 
und Hengin von Hanxleden die Brüder Oodarta d. Godart und Jo- 
hann dessen Söhne* 306 (Hanxleden 1). 

Orig, Perg. mU 1 SicgeleinsehniUe md 9 beschädigten anhgdn. 
Stegdn; l.: Sdoret des Herzogs; 2.: doppeUgeemnkr QuerhaSem^ 
3.: Maueranker ; 4.: ,der abt'; ^.-. aeht Kugeln auf dem Sehildesrande, 
Kleinod Büffelhörner\ Q.—^. : Maueranher^ die letzten beiden ohne Helm. 

1432 Oktober 1. — Die SchülTen des Dhigstuhis Heiiisbfr^' be- 
urkunden eine Stiftung des Kanonikers Hermann von Eanderath zum 
<jreleucht vor einem Marienbilde in Heinsberg. 

a07 (Randerath 4). 

Wir Goisswyn ßrauwer, Julian Aeiieu ind Heyn Hrauwcr 
sclieffeii lud vort die andere scheften ghemeynliclien des dynck- 
stoils zo I Heynsberg doin kunt aiien luden ind zu^en overmitz 
diesen offenen brieve, dat vur uns [kqmjen ind erscheoen is her 
Herman van | Randenraede zer zijt canonicus zo Heynsbcfg ind 
halt ergiet ind bekant vnr sich ind syne erveu, dat hee omb 
gotliclier bewegongen wille zo synere seien troist lad heyll puyr- 
liehen durch gotzwille gep-evf n have ind geve eyme ondersten 
euster des gotzhuyss van Heynsberg de nu is off hernaemaels wer- 
den mach alsuighen erve ind guet as wilne Peter Berten plach zo 
syn ind gelegen is alre neist deme Oloisterpade zer eynen syden, 
ind zer andere syden gelegen alre neest erve ind gade zogehoerende 
synt Mathijs altare ind myt eynem hontde gaende längs den Gloi*. 
sterbeende, in alsaleher voigen, dat der vurgenante custer alle 
saetersdage zen avent ind alle unser liever vrauwen avent ewelich 
ind ommerme in ere ind wirdicheit gode van hemelrych, Marien 
synre liever moider ind alle gotz heyigen eyne kertze van eynem 
€oel8cben. moirghen berrende setten sali vur dat Harienbeylde dat 
steit vur hem Hennanns* huyse op deme Orde. Ouch so sali der* 
selve cnster vurschreven dat selve Marienbeelde halden, ind off 
dat vci-i^ ucklich wurde, so sali hee eyn ander doin macheu. Ind 
were saohe, dat derselve custer vurschreven de dan zer zijt were 
oflf eyn de hernamaels werden mach, dat vurschreven geluchte alsus 
nyet en dede noch en hielte in maissen vurschreven, so seien die 
kirchracister derselver kirchen vurschreven die dann zer zijt weren, 



a} Vorher ,h' durchstrichen. 
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dat vargenante erre ind gaet na sieh Demen in behoiff der kirehen 
ind dat gelnehte varselireTen in alre maissen halden ind doin as 
raraohreyen steyt» sonder argelist Dis zo nrkonde ind getznge 
der wairheit bo haven wir scheffen der stat van Heynsberg vur- 
flcbreven otnb beden wille her Hermans vurschreven unsen ge- 
meynen scheffendomps segell an diesen brieff gehangen. Datnm 
in den jaren na onss herren .göte gebnerde du raen sobreiff dnsent 
yierhondert ind tswey ind drissich jar np sent Remeis dage. 

Orig. Perg. mit anhgdm. Siegel der ISchöffen: doi>ptu'/i/t'schu'ii)is(er 
Löwe. Rüchiyfschn'ft 15. Jhdts.: ,Dis brieflf hoirt zo deuie gelucht 
vur deme capittcllhuys uusser liever franwen dat eyn ofterman der 
kircbeu zo üeynsberg halden sali'. ISignatw 16. Jhdts.: n^. 61. 

1432 November 12 fin crastino Martini ep.). — Ulrich von Man- 
derscheid £rwählter zu Trier weint Johann Herrn za Brachenfels zum 
Ersatz versessener Lehen eine Rente von 50 Gulden auf den Moselzoll 
zu Kohlenz an. 308 (Draehenfels 65). 

Orig. Perg. mii Bruekstäek des anhgdn. Siegel Kreug^ inder 
Vierung das Manderschde^sche Wappen; Signatur 17. Jhdts.: Dra- 
cbenfeltz Lit. A. nam. 47. 

1432 November 12. — Derselbe verspricht demselben Ersatz ftir 
allen etwaigen Schaden in seinen Dieubtei). 

309 (Drachenfels Ö6). 
Orig, Perg, mit Presset; Signatur wie oben. 

1432 Dezember 20. — Johann in dem Uoyve d. a. und seine 
frau Geertgin Bürger zu Katingen verkaufen ihrem Schwager Johann 
von Seendorp ^zijnsemeister ind graysser zertzijt der Steide van Coelne^ 
um 100 rbein. Gulden den Brief über das Burglehen zu Easter [oben 
n ^. 804], den sie von Reinhard von Elmpt und dessen Sohn Reinhard 
von Kaster empfangen haben, behalten sieh jedoch auf zyrei Jahre den 
Rückkauf vor. 

Es sollen siegeln: der Aussteller sowie die Ratinger Bürgermeister 
und Scböfifen Christian Tsernheuft und Johann Kollgin. 

310 (Har£P 89). 

Orig. Perg. ntUlPressel und 2 anhgdn. Siegi^tn 1.: QuerbdSkm^ 
dariiher Lowe wachsend, im Schüde^ioupt ThtmierJeragen, Umschrift: 
io^an in bm ^ot)t)c; 1: Hakenkreuz schräg gestefU. 
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1433 April 7 (des neiHten dynxstages na palmdage). — Johann 
Herr zu Drachenfels Brost (droiBsis) des Landes Löwenbnrg verspricht, 
den kölner filirgem Johann Tom Steyne und Godart von dem Wasser* 
fasse ans dem Herbstsehatse des Landes Löwenburg 846 Gulden zu 
zahlen, nachdem die Zahlung von 830 Gulden aus dem Schatze zu 
Honnef, für welche sich der Dinger Hyntzo von Freusberg und die 
Schöffen . daselbst verbürgt hatten, nicht geleistet worden ist. 

Sil (Drachenfels 67). 

Orip. Ferg. mit BruclxstUck des anJigdn. Siegels; Signatur 17, 
Jhdts.: Dracbeuteltz Lit. A. üum. 47. 

1438 Jali 25 (np s. Jacobs dach d. b. apost.) — Henken Beir- 
renkoeven und seine Frau Katharina verkaufen dem .Junker Fawyn 
von Nechtersheim ihren Weingarten zu Erp, gelegen hinter dem Wein- 
garten des Junkers Johann von Schleiden und Neuenstein. 

Es siegeln: Junker Godart von Erp genannt von Rulant und 
Gerhard Klotze von Erp. 312 (Velbrttck 5). 

Orig. Perg. mit Bruchstücken von 2 anhgdn. Siegeln, 1 . : drei Jakobs- 
muscheln {2:1}; 2.: doppeltgcschwünzter Löwe, Umschrift: t]crar..b 
tjc . , . üau eip . . Rädcaußchrift 15, Jhdts.: Beyieükovffeu. 

1484 April 22 (up s. Georgen avent d. h. ritters ind mertelers). 
Heinrich von Büderich und seine Frau Neesgin gestatten ihrem Bruder 
und Schwager Bernhard von Bllderich und dessen Frau Katharina den 
Bückkauf der Vogtei zu Biiderich um 200 rhein. Gulden. 

Es siegeln: Heinrich von Büderich, zugleich für seine Frau, und 
sein Schwager Wilhelm von Elverfeld. 818 (Bttderich 1). 

Oriff. Perg. mit 2 anhgdn. Siegeln 1.: drei Seeblätter, 2.: fünf 
Querbalken f im rechten Ober winket fünf Jlermelin/locken {2:1: 2), 

1485 März 18 (up den sondach . . reminiscere). — Borich Herr 
zu Rennenberg, Katharina von Schleiden seine Frau und Hermann sein 
Sohn ,eyn herre zo Rennenberg' verkaufen dem Bitter Dietrich von 
J<angei Erbmarschall des Landes Berg und dessen Fritn Katharina den 
von der landesherrlichen Burg Windeck lehnrtthrigen Hof Seelscheid 
in Gegenwart des Schultheissen Heytgin und der Lehnleute Hermann 
van der Smytten, Jakob van Kurtsifffen und Ryckell van Berge. 

814. 
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Orig, Perg. mit 5 bescfMdigten anhgdn. Siegeln 1.: Herzog Adolf 
von Jülir/i-Berg [als Lehnsherr] ; 2.: Junker Eorich, zwei Sparren, 
Kleinod Adler (lü gel; 3.: Katharina, gespaUener Schild, rechts ncei 
Sparren, links Löwe i 4.: Arnold von Alner ,wepelinck' ifürSchdt- 
heiss' und Geschworene de» Hofes Sedeeheid], dqppeUgeeinnier Quer' 
haUcen^ im Schüde^mtpt seehdätßiger Tumnerhragen, 

1435 April 1 ("p den neistei» fridach na dem suiidage letare). — 

Johann Spur von Hertcu scliliesst eine Sühne mit Herzog Adolf vor. 
Jülich un«l J>erg. 

Es siegeln: Johann Spor sowie AimoUI uikI Johann Söhne zu 

Odenkirchen. 316* (Herzogthum Jülich 8). 

Orig. Perg, mit 1 Siegdeins<A$wU und 2 anhgdn. Siegeln 1.: 
Gleve^ 2.: unkennäich. 

1435 Anhost 15t Lnxembnrji;, (le jour de nostre dane aBsompcioo). 
— Elisabeth von Görlitz Pfalzgräfin bei Rhein Herzogin in Bayern 
und Luxemburg Gräfin Ton Chiny ernennt ihren Rath Wilhelm von 
Orley Heim von Beffort zum Amtmann (pjrevoet) von Marville. 
X4hks auf dem Bug: Par ma dame la duohesse en son coneelle F. de 

Arlun. 317 (Orley 5). 

Orig Ferg. mit unhgdm. Siegel (,seel petit'i, auf dem Wujipf^n 
nur noch luni'' >> "nd Löwen su erkennetit Ümachriß: ... et b' ö'ü^ 
cit . . etile Ibui cv, [?J. 

1435 Se|>teml>er 22 (np s. Mauritius dach). — Amt von Layr 
Sohn Johanns von Kyv und seine Frau Stina erkliiren, Jass Junker 
Johann von Rode und dessen Frau Irnii^^ard eine auf dem Hofe licken- 
dorf im Kirchspiel (Nieder) Kassel ruhende Erbrente von 11 Malter 
Roggen während der nächsten zwoll' Jahre mit 100 Kaufmannsgulden 
ablösen können. 

Zeugen : Ludwig Ysendrut, (jobei JDickloyss und Teyl Krumme, 
Scholien zu (Nieder) Kassel. ' 318 (Rott 11). 

Orig. Ferg. mit 1 anhgdn. Siegel: Kopf des h. Mathaeus, Um* 
Schrift: 8. eccL in OaBsel inferiori. 



*) 315 ist nachtrSgKch an anderer Stelle eingereiht. 
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1435 Oktober 1 (up s. Kemeis dach d. b. conf.) — Henken Brae- 
inaint nimmt von Junker Johann von Hoesteden und dessen Fraa 
MettjBl einen Kamp ,zo Bacherhoeve gelegen entusschen Konyxhoeven 
ind Mairke* gegen 2 Kalter Weizen und 2 Kapaune «Bi'oicher off 
Hoesteder maissen' jährlich in Erbpacht; die Paobt ist lieferbar nach 
Noithausen oder nach Grevenbroich. 

£8 siegelt: Junker Bmyn van Dosenbach. 

319 (Hoetaden 15). 

Orig, Ferg, mit 1 Fressel ' 

1435 November 11 (up s. Mertijns daob d. h. bnsschofffl). — 
Dietrich von Elyeryelde überträgt das Recbt mm Rückkäufe seines an 
die Ehelente Daem yon dem Bongart und Katharina yeräusserten Hofes 
in EönigshoTen nebst Morgen Ackerland anf Godart von Harff. 

Es siegeln: Dietrich von ElTeryelde, Reinhard yon Harff und 
Jobann Schotten yon Gbddickraide. 320 (Harff 40). 

Orig. Perg. mU S kesseln. 

14.-J5. — Gerhard von Epsendorf und seine Frau Nesa geben den 
Eheleuten Keiuliart Kijtz und Nesa 4 Morgen Acker ,by Robelray an 
Aensorgen land in deme Kyrckwege' gegen 4 Malter Roggen und 4 
Hühner in Erbpacht. 

Es siegelt: Kembolt von Slijckheim auf Bitten des Pächters. 

321 (Epsendorf 4). 

• Orig. Ferg. mit 1 PresseL 

1435 Dezember 3. — Wilhelm Blioff" und Michel von dem Over 
Schöffen zu Neuss beurkunden, dass Gerhard Kreraer zu Neuss genannt 
PaisLewe den Eheleuten Seger von Kessel und Adelheid die Ablösung 
einer Erbrente von 5 Malter Koggen zu dein in Glehn geltenden 
Marktpreise gestattet haben. 322. 

Orig. Perg. mit ßruchstückcn von 2 anh(jän. Siegeln, 1.: Ja- 
kohsmuscheli 2.: QuerbalJcenf betde Eücksiegel unkenntlich. 

1435 Dezember 3 (up s. Barbelen avent). — Wilhelm von Loyn 
ein Herr zu Jülich Graf zu Blankenheim und Herr zu Löwenburg 
gibt Jobann Herrn zu Drachenfels, der sich mit dem Dinger Heinrich 
von Frensberg und den Schöffen zu Honnef bei Peter Engelbrechtz 
für ihn wegen 220 Gulden verbUrgt hat, einen Schadlosbrief. 

323 (Drachenfels 68). 
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Orifj. Fcrg. mit anhgdm. Siegel, Signatur 17. Jhdts, : Drachen- 
feUz LU. A. 8ub 47. 

1436 MSts 12 (up 8. Gregoriii« daoh). — Friedrich tod Ifatheler 
Herr zu Tüachenbroicb verspricht Oodart von Kievenheim, der »ich 
für ihn hei Johann von Slickhem d. j. wegen 110 rhcin. Gulden ver- 
bürgt hat, schadlos zu halten. 324 (Nievenheim 5). 

Orig, Ferg. mit Meinein Reste des abhgdn. Siegels. 

1436 April 23 (op s. Joeris d. martir.). — Sibrecht van Kre- 
kenbeok und Jakob van Kanne Schöffen za Yenlo beurkunden, das» 
Johann von Lechenich, deaaen Sohn Bertolt nnd Wilhelm Maerhroet 

♦ 

von Breidell eich gegen Bermann Grave zu einer Schuld von 68 Am- 
heimer Gulden bekannt und ihm dafür ,alle oere perde ende getonwe' 
verpföndet haben. 325* 

Orig. terg. miY S anA^^lR. Siegdn, 1«: ifiesdiädigt): Gleve 
2. : drei Raken (2 : 1), zwischen den (herein Mäm eine Gleve, üm- 
Schrift: g. jaco tNin fanne. 

1436 April 20 (up s. Quyrins avent). — Philipp Junggraf zu 
Virneburg Herr zu Saffenberg verpflichtet sich, der Grete Elreborns 
Ton Münstereifel am Sonntage Estoraibi 1 10, Februar 1437] eine Schuld 
von 878 oberländ. Gulden zu zahlen und stellt dafür als Bürgen "Wil- 
helm von Vlatten, Arnold und Pawyn von Nechtersheim, Wilhelm 
von Dalbenden, Gerhard van me Auwel und Johann von Vyanden mit 
der Yerpflichtnngy in Münstereifel einzureiten. 

326 (Vlatten 5). 
Orig, Ferg.t sehr beschädigt, mit 7 SiegeUinschniUen, 

1436 3Iai 3 (up des h. cruytz dach invencio). — Rembold von 
Zuyrss einigt sich unter Vermitteluiig des Ritters Gerhard Herrn zu 
Reyde und Arnolds von Hoenien Burg-grafen zu Odenkirchen mit dem 
Herzoge von Jülich nnd mit Wilhelm von Loyn Herrn zu Jiilieb 
Blankenheim und Lüwenburg über die Bedingungen, nnter denen er 
das von seinem Stiefvater AeLirt von Papeler verwirkte Haus zu 
Wanlo im Amte Kaster wieder zu Lehen tragen soll. 

327 (Uerzogthum Jülich 9). 

Orig. Ferg. mit 3 Fressein, 
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1436 Mai 17 (up onss üeve herrn upvartz dach). — Ritter Hub- 
recht van Broickhusen gibt Hennis ten Putte seinen Hof Alderoede zu 
Oiesenkirchen im Gerichte Liedberg in Erbpacht gegen 16 Paar Korn, 
halb Roggen halb Hafer - Giesenkirch^ner Masses, lieferbar ,bennen die 
etat van Nuyssen off bennen die vestinge van Wickerode'; der Pächter 
verpflichtet sicli, vor Ostern [1437] ,eyne schare van vier gebonden 
ind dairna reist koemende te paesschen over eyn jair eyn huys van 
vier gebenden^ zu errichten und zu nnterhalten. 

< Es sollen siegeln: die Schöffen von G-iesenkirchen, für diese Junker 
Arnold van Hoenseler. 328 (Epsendorf 5). 

Ong. P( r;/. mit 1 anhqdn. Siegel: getheilter Schild, ohm drei 
' Vögel nehetiemander, Umachnß: axnt üan ^oenfeler bc jun^c. 

1430 Juni 24. — leb Heinrich von Mirbach doin knnt ind 
bekennen, sulchen besegelden brieff as ich np Goidart van| Erpe 
ind Everart Tbijn van Slenderen sprechen ban, den han ich myme 
Boene Glais gegeven ind | geven overmitz desen mynen wilbrieff, 
dat he den varsebreven brieff ind allen schaeden da van onstanden 
vorderen Ind inwerven sali gelijch ich selve doen moicht, ind is 
4at mit myoem guden wi«t ind willen; nrknnd myns segels vnr 
mieb ind mync erven her an gebangen. Gegeven int jair unss 
bereu MCCCOXXXVI up seut Johant/. dagh baptisteu guant nati- 
vitas. 329 (Mirbach 9). 

Orig. Perg. mit 1 Siegeleinschnitt. GleichgeUige Bückaufschriß : 
Eyn breiff Heyiirieh van Mirbaich Clais synen soene gegeven halt. 

14r»)(> Dezember 11 (tles dinstages neest na unser vrauwen Jage 
concepcio). — Die Brüder .Johann von Loyii ältester Sohn zu Heins- 
berg und Wilhelm von Loyn Graf zu Blankenheim versprechen, den 
Johann Herrn zu Dratdienfels, der sich für ihren Vater Johann von 
Loyn Herrn zu Heitisherir und zu Löwenbui'g ,versegelt lud verbrie£ft' 
bat, nicht weiter zu behelligen. 

331* (Drachenfels 69). 

Orig. Prrg. mit 1 Presset und 1 beschädigten anhgdn, Siegel^ 
Signatur 17. Jhdts,: Dracbenfeitz Lit. A. sub n^ 49. 



*) Die Urkunde 380 vom 26. November 1336 ist enthalten in dem 
Transsumt vom 5. Januar 1443, unten 
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14^6 Dezember 25 (sondacb na 8, Thomas dach d. b. apoßt.). — 
Godart von Harff Droat.zu Kaster macht Rieb yerbindlieh, die Summe 
TOD 764 rhein. Gulden, welche Herzcg Adolf von Jülich dem Kölner 
Bürger Jobann von Straten nnd dessen Fran Clara schuldet, in jähr- 
lioben Theilzahlungen yon 125 Gulden seinerseits zu erstatten und stellt 
dafür Simon von Birgel Herrn .zu Wildenberg und Heinrich von Kraut- 
bausen d. j. als Bürgen mit der Yert^flichtung zum' Einlager in Köln. 

332 (Harff 4J). 

Orig* Verg, mit 1 Presself 1 woMerhaUenen und 1 beschädigten 
anhgdn, Siegd, 1.: dreHätJsiger Tumierhragen im oberen Felde^ 
Kleinod Adlerflügelf Umschrift: goebart Dan t)aiuc, 2.: doppeltye- 
schwäneter Löwe, 

1437 Angüist 30 (vryda^res na s. Joh-ins d. decoUacionis). — 
l)ayiu von Eurchuuwe Sohn Joliaruis von Burchauwe und der A!vp- 
radis von Birgel Kchliesst einen Ehevertrag mit Marirareta älttstei' 
Tochter von Johann Herrn zu DrachenfelR ; der Bräutigam erhält ;il.s 
Heiratsgut von seinem Vater ,den hoff' ind die dorpere 7.0 Stockliryin 
ind zo Stepperoide' mit 200 Gulden Einkünften, von seinem Uheim 
Simon von Birgel den gegenwärtig von dem Herrn von 3Iocrs lehn- 
rübrigen Hof Strijthagen im Lande Valkenburg ,behe]tUch Jobanne 
Tan Scboynroide myme (Symons) swager zweutzicb gülden geltz jairs 
an deme boyve zo bebalden na duide Ti.hans van Birgel! rayna oemen 
ind vrauwen Hellenberg van Byensfelt elnde die mit zwenbondert gül- 
den affsteent zo loesen as dat Johans bylicbsbriere van Scboynroide 
tusschen yem ind Lutgart mynre niobten gemacht, oliert ind uyswijst'; 
die Braut empfangt von ihrem Vater den Hof ,as so Patteren gelegen 
is in dissijde der Ruyren up der sijden da Guylge Iljgt de vur 91 
malder roggen ind 1 gülden uysgepaobt is ind Scheyffart berren zo 
Heimersberg zo loesen steit vur 1000 gülden*, ausserdem auf Aller- 
heiligen 1438 in baar 1200 rhein. Gulden oder aber eine Jabresrente * 
von 120 G-nlden, fUr welche das Dorf ,zo Neder-Baebeym gelegen 
bij Mielem* Tcrpf&ndet wird. 

£8 siegeln: Jobann von Burgau, Johann von Dracbenfels, Dam van 
BurgaUy Wilhelm Herr zu Werelkoyven nnd zu Alfter Erbmarscball 
des Stiftes I^öln, Godart ältester Sohn zu Drachenfels, Walrave Schelf* 
fart von Iferode genannt von Kudelsbeggen, Simon von Birgel Herr 
zu Wildemberg, Jobann von Birgel d. j. und Jordan Muyle von Horcke. 

333 (Dracbcnfels 70). 

Orig. Perg. mit 1 Siegeleinschnittc und 7 beschädigten anhgdn. 

Annaloo de« bist. Terein* LTII. 2 
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SiegelUy die Namen auf den Fressein 1.: Johan van Burchauwe 
Lömt Umschrift: . . an Dan auwe, 2.: Johan herre zo Dracbenfelt, 
Drache. 3. : Wevelkoyven, zwei Querhaiken . . iUcm l^ere . . toct» . . . 
4.: Scheyffart, vier Ffähh;, . . ct)ffart D.' me roib . . 5.: Symon van 
Birgeil, Querbalkm, darüber 2, daruntrr 1 Löwe, 6.: Birgell der 
jonge, ebenso, Kleinod: WiHfskopf^ 7,: .Querbalken^ im rechten Ober- 
umkel ein Stern ... o^an . . . toan tnot . . . Inhaltsangahe J7, JhdU, 
Signatur: Diaehenfeltz Lit. A. nnm. 48. 

1437 Oktolier 8. — Eriob von der Hoya ArcMdiakon und Dom- 
propst zu Köln benrknndet, dasB Jobann von Hoesteden nnd dessen 
Frau Mettelgin zn Gnnsten der Ebeleute Godart von Ginwell nnd 
Beelgin auf den Lyntlair-Hof zu Efferen versiebtet baben und gibt 
seine lebnsberrliebe Einwilligung zn einer bedingungsweisen Verpfän- 
dang des von der Dompropstei lebnrübrigen Hofes in Seelstorp. 

Es siegeln: Ericb von Hoya nnd Oodart von GluwelL 

334 (Hoetaden 16). 

Orig. Vf-vfi, mit 2 beschädigten anhgdn. Siegeln, 1.: gezahnte 
Bü/felhömer {fj Umschrift: . . rici dehoya...oni colon. 2.: Anker- 
kreuz j Umschrift'. . . . uan glue . . . 

1437 November 25 (op s. Kathrinen dach virg.). — Hubrecht 
von Broeckhuyssen Ritter, Sweder von Broeokhuyssen, Johann von Lieck 
d. j., Dietrich van der Hagen und Gerbard von Havert einerseits; 
Wilhelm von Vlodor)) Erbvogt zu Ruremunde, Johann von Vrymeresem, 
Glaes von Alphen und Johann Wylde von MerBsen vereinbaren einen 
Ehevertrag zwischen Margareta der Tochter Heinrichs von Havert und 
Sander von Eyll; die Braut erhält als Heiratsgnt den Hof zu Pardeler, 
der Bräutigam verpflichtet sich, für sie 1500 Gulden auf Gmndbesitz 
in den Ländern Wassenberg, Millen, Montfort oder Hoom anzulegen. 

335. 

Orig. Perg. mit 5 SiegeleinschmUen und Bruchsimken von 6 
anhgdn. Siegeln^ 1.: Gieve^ Umschrift: ft . . fanbet t)Qn e^f, 2.: Schü- 
deshaujit mit zwei Bechen ffermelinschwänse (4:3), Kleinod Adler' 
fUigdf 3.: ehenso, 4.: geiheiUer SchUdf unten drei QUven (2:1), 
oben gehender LöwCf 5.: drei Bock {IhppdadUr9, Gleven?), 6.: drei 
hängende Flügel (2 : 1). 

1438 Janiftr 25 (ipsa die convers. b. Pauli ap.). Dietricb 
von Jünkerath (Junekeraide) genannt von Kele und sein Sehwager 
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Lepart ron Haymliaoh Terpfllchten sich, den Eheleuten Heinrich von 
Mirbach nnd Mettel eine Schald von 28 rhein. Gulden nnd 15 Halter 
Frucht} halb Korn halb Hafer, anf S. Walburgiatag nach Hillesheim 
oder Kerpen zn eratatten, indem sie Johann von Tsyvel den jnngen, 
,erffmeijer zu. Weymuss', als Bürgen setaen «nd sich znm Einlager in 
HiUesheim rerbinden. 336 (Mirbach 10). 

Ü/iy. Very. mit 2 Fi essein und 1 anhydn. unkcnnÜ. Sieyel. 

1438 Februar 14 (up. s. Valentijns daige d. h. mertelers). — 
Gerhard Blaiickart von Ahrweiler einigt sich unter Zustimmung seines 
Bruders Johann mit Hermann von Stromberg über den von seiner 
)inoene' Bela von Immendorf hinterlaseenen Hof zu Immendorf ,dae 
Grodart van Ymmendorp onser moeder Tader ind ir moeder npp plaegen 
zo wonen'. 

Es siegeln: Gerhard &lanokart, G-ottschalk van Vurde ,tzer tzijt 
Tait ind leenherre der manssgnde zu Geylenkirchen', sowie die Brüder 
■Jobann und Syeetze »van den Horficke*. 

337 (Blanckart 4). 

Orig. Perg. mit 4 Fressdn. 

1438 März 20. — Philipp Hasart und seine Frau Clairgin ver- 
kaufen di'ii Ehüleuteu Gerhard von Epscndurf und ^^'tL^^cl 10 Morgen 
Land ,tusschen Raide ind Steynhusen up der Baick' und lYo Morgen 
,by Gerartz lande van Klpzendorp ind by lande Arntz Musschen', 

Zeugen : Peter van Orpetraide der V^ater Ciairgins, Lysgia Ylecke 
Tind Johann Slichter. 

Es siegelt: Philipp Hasart. 338 (Epsendorf 5). 

Orig, Ferg» mit 1 Fresset, 

1438 Mlirx 21 (frjdaiehs na s. Gertruden dach). — Heyn Popels 
und Henne Doppen Schöffen des Dingstuhls ,ynr der Hagen' beurkun- 
den, dass die Eheleute Goert Greyen und Hilla der Katharina Frijde- 
riohs für eine Erbrente von 1 Malter Roggen. Heinsberger Masses 
9 Viertel Acker ,by der Massarts heggen* und 3 Morgen ,op deme 
molenwege der van Schaiphnsen kompt' verpfändet haben. 

339. 
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Orig. Perg. mit ankgäm» Siegel. Daum ein Tran^ von 1549 
Januar 

1438 Juni 1 (1. daigs in bramoint). — Heinrich von Hartf (Herve) 
gewährt Simon von Birgel und dessen Frau Frytze von Turre für die 
Erstattung eines Darlehens von 400 rhein. Gulden einen Ausstand von, 
sieben Jahren. 

Es siegeln: Heinrich Ton Harff und Johann von Turre. 

340 (Harif 42). 

Orig. Ferg. mit 2 Fressein. 

1438 Jan! 21, Nenss. ~* Erzbischof Dietrich Yon Köln ent- 
scheidet zwischen Adelheid von Tüschenbroich and Thijs vom Lylaken, 
in Erbschaftsangelegenheiten. 341. 

Wir Diderich van goitz gnaden der hillifi;er kirchen zu Colne 
ertzbusschüti' des hilligen Komiseben rijchs in Italien erezcanccller | 
bertzouge in Westfalen ind zu Enger etc. bekennen mit dissem 
brieve, also as Ailheit elige buisfrauwe vvilne Philips van ] Tus- 
schcnbroich unss scheffens zu Nuisse au die eyue ind Johann van 
me Lylaken unse undersaisse an die ander sijden vur uns ind 
Unsen frunden zo dadingen komen sijn unib etzliger stoisse ind 
gebreech willen as tusscben sij entstauden sijn gewest, die sy Toirt 
an nns gestalt ind gelaissen haint dairover zo sprechen ind zo er- 
kennen; ind als dan Johan vurschreven van nnsen frunden in 
unser intgainwirdicheit; gefraieht is off bee Ailheiden Yurscbreven 
ouch votrder heysche dan wes dat testament uysswiset dat sijn 
oem Thijs vanme Lylaken seliger gedechtnisse gemacht have ind 
Johan vurschreven darup geantwert hait: neyo, uyssgescheiden 
wat sich an mansguede ind leenguede treffe die selige Thijs vur- 
schreven gelaissen hait ind sulcben rechte as Lewe Kalenbergh 
hedde an des vurschreven seligen Thijs sijns oeiuen nagelaissenen 
gueden, id weren mansguede off ander guede, dat eme derselve 
Lewe gegeven hedde, ind vort erffbrieve der eme selige Jacob 
vamnie Staide der vurschreven Ailheiden vader eyndeils gegeven 
hedde ind noch eyn deils binder unsen scbeffenen zu Nuisse legen, 
so wysen ind sprechen wir dairover, dat denie vurschreven Johanne 
van me Lylaken genoicb gescheit is van der besattingen die eme 
selige Thijs sijn oem vurschreven in sijme testament besät hait na 
uysswisonge sulcber quitancien ind brieve as wir dairover gesien. 
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ind p^ehoirt haven. Voirt sprechen wir, dat Ailheit vurschreven 
dat liiiyss tliem Vsereii in der Jiriigstraissen uuser stat Nuisse ge- 
legen ind so wes broider Herinan van me Yseren professmonicli 
van der Cronen in Beheni der vurschreven Ailheiden vader Jacob 
vanime Staide, dem got goade, gegeven ind verkocht bait, haven 
ind behalden sali na uysswisonge solcher brieve as wir dairorer 
ge$ien baven ind gehoirt, Johan en künde dan dat mit naweren 
brieven ofi anderre kuntschafT widerlegen, so dat nnse scheffenen 
Nuisse wysden dat id ein besser recht were. Voirt sprechen 
wir, dat alsulchen brieve as hinder den vurschreven unsen scheffenen 
zu Kaisse liegen, so wat der gereide have off erfftzale antreffen 
ind in des vurschreven seligen Thijs testament begriffen sijn, sulIen 
-dem varscreven testament volgen ind Ailheiden overgelevert werden, 
me wat der mansgnede off leenguede antreffen, darumb sullen Jo- 
han ind des seligen Thijs rechte erven, off wen dat sns anlangt, 
vor den leenherren mit reichte dadingen, ind wer die guede dan 
mit reichte beheldet Ind dairvan unsen scheffenen unser stat Nuisse 
eynen scbijn brengt, dem sullen sy die brieve oevergheven, ind 
hymit sutlen Aitheit ind Johan gescbeden sijn ind bltven then 
-ewigen dagen, uyssgeseheiden sniehen gewalt as Johan der vur- 
schreven Ailheiden in ansem lande gedain hait ind sulchen schai- 
den as dieselve Ailheit darumb geleden hait. dat wir zotz iinss 
buissen dcseu iiysspruch bebaldcn. Gegeven ind uyssgesprochen 
zo Nuisse under unsem sigcl iiijr onden an /,u künden gehangen 
in den Jaeren unss berrn duylsent] " echt ind drissicii des eyn ind 
tzwentzicbsten daighs in den bramaynde. 

Oriy^. Ferq. mit heschädifitem aniitjdtn. Sekret^ Biiclcaufschrift 
Ib. Jh.<it:<.: Die uysspraicbe tusschea Aleydeu vau der Lilien ind 
Johauue vaunio Lylakeo. 

14ah» Juli 0 (sondages na unser vranwen d. visitacio;. — Hennes 
Royle Bastardsaohii des Jori js Scin aghen versöhnt sich mit Junker Gerhard 
von Epspiiiloif unter Verniitteluni: von Johann AensorgUe, (irerhard 
von Scheychtelhusen d. j. un«l Gt-rliartl Katherijff. 

Rs siegeln : Junker Dietrich von Velroide genannt Moeter and 
Jobann Aensorghe. 342 (Epsendorf 0). 

Orig. Terg. »m^ ßntchstücken von 2 ankgdn. Siegeln, 2.: drei 
Schindeln (2:1). 

Loch im Ftrgammt. 



I 

Digitized by Google 



29 Das Gräflich v. Mirbach'acbe Archiv zu Harff. — 1438. 1439. 



1438 Desember 13 (up s. Luden dach d. h. juniFr. ind mertel.)- 
— Daem von dem Bon<^art nnd seine Frau Katharina nehmen von 
Seheiffart von Roede Herrn zu Bornheiin 70 Morgen Ackerland am 
Ingenfelder (Ynevelder) Busch gegen 28 Mark köln. in Erbpacht und 
verpfiLnden dafür 15 Morgen Land ,an den Dynckbencken ind an 
dem Nüweroeder weege an dryn stucken tusschea Ynevelder ind Gam- 
britzhoever busi.h eubeiseende in die Moulde'. 

Zeugen: Jolian zer Moelen, Teilgen van BoitzRem and Wilhelm, 
Hamer Schöffen zu Rommerskirchen. 

£& siegeln : Daem von dem Bongart and der Schöffenetahl zu 
Hommerskirchen. 343 (Neurath 1). 

Orig. Perg. mit 1 Presset und 1 Sicr/db ruchstücke : Querbalken tnit 
einem Sterne belegt, HdnMMmdHundeko^^ Umschrift i ba^m t>an be . . . 

1439 Januar 25 (up s. Pauwels dach oonversionis). — Werner 
Schilling von Gustorf schliesst einen Ehevertrai: mit Evchen der Tochter 
Wilhelms von der Anxstel; Zeugen des Bräutigams: Heinrich von 
Gustorf, Johann von Patteren, Jobann van nie Sande und Werner von 
Gustorf; Zeugen der Braut: Wilhelm von der Anxstel ihr Vater, Joeris 
und Wilhelm ihre Brüder^ Kryrstgen von der Anxstel ihr Oheim und 
Werner von Hoesteden genannt Eijsohmoellen und Johann von Leven- 
dael genannt Schelart von Patteren; die Braut erhält bis zum Tode 
ihres Yatew und bis «nm Antritte der Erbschaft eine Jahrrente von 
45 Gulden, für deren Zahlung ihre Zeugen sich verbürgen bei Strafe 
des Einlagers in Jülich (,ind off wyr in leystonge neyt en qaemen de. 
806 moeghen Werner Sehyllinck ind Eyffgen . . oever ons Bahrijven 
sagen ind klagen, nns npslaen knexen ind maelen soe arghlichen als 
sij dat doin willent'); als Witthnm seiner Frau bestimmt Werner den 
Hof zn Gnstorf nebst den Einkfinften ,zo Nüwenroed so Kraewijnokel 
ind zö WaelgenbergV sowie den Naohlass seiner Hntter Styngen^ 
ybeheltntsse doch aliwege Eatherijngen Werner Scbyllincks snster 
eloestexjnnfferen so Wijer by Colne yrs reohjtz an deme kove zo GoC' 
Storp*. 344 (Sehilling von Gnstorf 2). 

Oriy, Ferff. mit 3 Sreinschniffen und 7 anJigihi. Siegeln. L: 
JüückenkreiUy «. luilljcm Dan . . 2.: ehenso '■\.\ quer geteilt , im rechten 
Oberwinfcel ein Adler, ö. ipcrncr üaii rijd)nuHlen. 4.: Löwe, auf dem 
Helm Lütce zwischen Adlerßügeln wavhaend ^. ^o^an Kelait oari 
^L^icDcbal. 5.: Querbalken, darunter ein, darüber nvei Jiosskämme. 
6.: ehenso. 7.; Querbalken, im ScJiildeshaupt dreilätjsiger Turnier- 
kragen, 
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1430 März 2. — HerTnann Noyss Schultheisfi zn Vilipp 
(Vylpe) sowie Peter Koyt^e, iieukcii Vyl;z:enba(:h, Teilgin Koene, Jakob 
von Linz (Lynsse) nnd Coyntze VValrave Geschworene daselbst beur- 
kunden, dass Peter von vSeclitem ,den man nennet Beneven ave' dera 
Janker Johann Herrn zu Drachenfels und zu Gudenau seine ,moelen (zo) 
Hopgarden' mit 6 Morgen Acker und Ve Morgen Wiese verkauft habe. 

Es siegeln: Janker Reinhard von Sechtem für die Geschworenen, 
und ,Herman van Warperoh pastoir so Vylpe ind dechen up der Aere* 
mit dem Kirchensiegel. 345 (Drachenfels 71). 

Orig, Perg. mU 1 Stegdekmhmü und 1 anhgän. Siegel^ auf dem 
nur noch die Gestalt eines Heiligen eu erkennen ist. Rückaufschrift 
15. Jhdts,: Antreffende de moele zo Hopgarden. Signatur 17. Jkdi$.: 
Dracbenfeltz Ltt. A. nnm. 49. 

1439 Marz 21 («p s. Benedictus dach in dem mertze geleiren). — 
Hermann von Alfft. r bekennt Heinrich von Mirbach d. j. 210 rbein. 
Gulden schuldig zu sein und verpflichtet sich unter Bürgschaft der 
Junker Clais Huyst Herrn zu Ulmen und Johann vom Geisbusche zur 
Rückzahlung auf S. Gertradentag (17. Witz 1440) oder aber zum Ein- 
lager in Münstereifel. 340 (Mirbach 11). 

Orig, Perg, mit 1 SiegdeinsehniU und 2 beschädigten anhgdn. 
Siegdn, L: doppeligeaehwänzter Loire. 2.: ßwei Bethen Wecken 
(4 : 3) Umsdirifi: ... an Donme . . eUbufd^. Links auf dem Bug 
sieht von gleichseitiger Hand: Ind dyt gell is myr worden des 
mandaehs vor vasstaffent [24, Februar 1440], Item beyt inyn 
broeder dys geltz drysicb offerlenscbe gnlden myt ym gefoiM:. Auf 
der Rückseite Inhaltsangahe 15, Jhdts, 

1489 3iärZ 26 (crnpt. ainumciacion. b. Marie v.). — Gerhard 
Smit und seine Frau Druda nehmen von Gerhard und Nesa von Epsen- 
dorf ,eyn deil yrre hoistat zo Schaichtelhuyssen' nebst 6 Morgen Acker 
gegen 1- iMaher Koggen Liedberger MasseK und 10 Hühner in Erbpacht. 

Es siegelt: Arnt von Hoinsslaer d. j. 

347 (Epsendorf 7). 
Orig. Fery. mit 1 anhgdn. Siegel: i?n Schüdeshaupi drei Vögel 
in eine Reihe gestellt, Umschrift: axnt üau . . . 

1439 Juli 3 (up frijdach neest na u. vrauwen d. visitacion.) 
Wilhelm Graf zu Limburg und Herr zn Bedburg (Bedebur) ver- 



Digitized by Google 



1 

24 Das Gräflich v. Mirbach'sche Archiv za Harff. — 1439. 1440. 



spricht, seinen Schwager Johann Herrn zu nrachenfels, der pirh för 
ihn hei Heinrich Engeihrechtz wegen 207 oberländ. Gulden verbürgt 
htXf schadlos zu halten. (Drachentek 72). 

Oriff. Tery. mit anhgäm. Siegd: doppdfyeschivämter Löwe, 
Kleinod ein Baumeweig; Signatur 17, Jhdts,: Drachenfeltz Lit A. 
sub nam. 50. 

1489 Antust 10 (up s. Laurencius Jach). — Rutger Frentz ver- 
pHiclitet sich, Johann Herrn zu Drachenfels ein Darlehen von 25 rhein. 
Cruiden auf S. Remigiustag (1. Oktober) zu erstatten. 

;J49 (Drachenfels 78). 

Orig. Perg. mit 1 Fresset, Signatur 17. Jhdts,: Üracheuleitz 
Lit. A. uum. 50. 

144?. — Ehevertrag vwisehen Gertrud Blanckart nnd Ludwig 
dem Sohne Ludwigs von Bfeckenheim. — Es werden genannt die Höfe 
zu Meckenheim und zu Yppelendorp, die Guter zu Kardorf und der 
Hof zu Meyndorp. Wittbumsrecht wird ausbehalten für Gertrud 
Blanckart und Hegine von Meckenheim. 

Es siegeln für Stine von Hoircheym und Ludwig von Meckenheim: 
Gerhard Blanckart von Ahrweiler, Wilhelm Gruseler von Nürburg der 
alte, und Heinrich Kolve von Vettelhoven; für Gertrud Blanckart und 
Regine von Meohenheim: Wirich Kolve von Ahrweiler. 

850 (Blani^kart 5). 

Kleines Bruchstüeh, Ong. Perg, mH $ SiegdeinsehnUien, aU 
Umschlag verwendet gewesen,' 

144? [nach Juni 24]. — Johann von Fallant (Sohn Werners von 
Pallant zu Breidenbeut) bescheinigt dem jülicher Landdrosten Godart 
von Harff als Erben des Friedrich von Matlar den Empfang von 350 
Gulden, mit denen die Hälfte des Hofes Glimbach eingelöst worden ist. 

a51 (Harff 43). 

Bruchstüehy Orig. Berg, mit gaMreiehen Korrekturen und 2 

Siegcleinscfmitten.. 

1440 Juli 14 (donresdaiges nae s. Margareten daige d. h. jonfr.) 
— ' Gerhard von Epsendorf und seine Frau Nesa geben Alocflf vauime 
Hoels, setner Frau Metze und seinem Bruder Wilhelm 4 Morgen Acker 
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,achter deine boeve tzo Hoels' gegen 10 Summer Roggen and 2 Hühner, 
lieferbar nach Neuss oder Liedberg, in Erbpacht. 

Es siegelt: Johann v&n SlyciLheym aof Bitte der Pächter. 

M'6* (Epaendorf 8). 

Orig, Ferg, mit 1 Fressel. 

1440 Oktober 15 (in vigilia et profesto b. Cralli abbatis). — 
Die Scliütf'en von X. beurkunden, danti Jungfer Inugart N. [Witwe 
Reißards] dem Junker Aloli' von Halle und dessen Frau Anna den Hof 
[Fritzdorf] verkauft ,upgpdragen iiid vorserlt uj) des lyclis straessen 
myt eyme silvcren pennyuge, eyme uietze ind m^t eyme lede eyus 
halmn'. it54. 

BrucJistiickj Orig. Fei g, mit 2 Siegekinschnitten, Rückaufschrift 
17. J/idts.: Aloff von Hai von der widweo Irmgarilis den hoff 
Fristorff gegnldeo. 

144[0j OktolxM* 20. - Die SchrdTen des Gerichten Dormagen 
beurkunden Verbandlungen zwischen .loluinu von Straiien und dem 
Kölner Bürger Peter von Bonn wegen der Beßchlagnabme von Handels- 
gut aus Briel und der Grrafschaft Osterbant. 354* [Vlatten 6]. 

Wir Joban Cluyster, Hermann van Wyvorden, HenneB van 

Goessenboeven, Thijs Heyl Daem van Wniboven, Daem van 

Lair seheffen des gerichtz zu Dormagen doin knnt allen ind yeck- 
lichen richteren ind . . vort alie den gbenen die desen . . . 
brieff ind gerichtlige künde snllen sijn off hoeren lesen offenbier- 
Ilgen zngende ind bekennende, dat unlanx bie bevur, ind was dat 

up de Hohen frijdach sent Lambrechts dach des heiigen 

bnsscbofis nyest leden Johan Peters son van Strailen alda zo Dor- 
maigen bekombert . . . van zwae getzanwen off leste buckynx np 
die stat^van dem Brielle ind alle undersaissen des bomeehtigen 
ind edelen greven van [Oister]hant etc. as vur vierhundert oever- 
lentzsche rijuscbe gülden. Ind als derselve Johan in gcrichte er- 
schein, dem komber naghain ind darup . . . gen woulde, is dar 
vur uns in gerichte konien Peter van Bonna biugur zo Colne ind 
bait den (.'geiuuUcu Johan \an Stralen [gevrajget, off hey siilclicn 
komber vursebreven gedaiii bette lad up wenV Daiup yem der- 



*) 352 nachträglich ^ 354" 
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selve JoLaii van stiint au antwerde: Ja, den komber bette he [ge- 
daio] Up die stat van dem Briele ind den irreven van Oisterwant 
iod syne undersaUsen vursebreven. Doe bait dei-sehe Peter vort 
gefraget, [off dat] goet geynre bürgen genyessen moecbte V Darup 
jem Joban varschreven antNverde: Ja. Doe sachte Peter zu dem 
tolner zo Dormagen ind Jo[lian] van Stralen vurschreven: dat guet 
bette geleyde, off bey dat bijbreogen konte, off bie dae mit yedt 
voldain moecbte haven. Darnp ye[m Johan] van Stralen vnr- 
scbreven weder antwerde: neyn, bey enkierde sieb oeverall an 
geyn geleide, dan wealde yem Peter geloyven ind in bant ta[Bten] 
as eyn gnet man dem anderen zom nyesten gedinge, dat des nyesten 
gadestages darna bij uns gebalden senlde werden, weder in ger[icht] 
zo komen dat guet %o verantwerden ind yem zo reebte zo stain 
nff yierhnndert gülden darrnr zo hantrecken, so weulde bey yem 
[dat] guet laissen volgen. Darap Peter antwerde: die zijt were 
yem zo knrt ind en konde daer bynnen syn bebell p ind wer nyet 
bijbre[ngen] des yem noit were, ind dat yem daromb Joban 14 
dage frist geven weulde. Darup yem Joban antwerde, dat bey 
[dat] gerne dein weulde. Ind darup bait doe der yorscbreven Peter 
dem egenanten Joban van Stralen vur ind [uns] unsme geswoiren 
boiden des [gerichtz] vurschreven na in hant getast ind geloeti't, 
dat hey bynnen 14 dagen van dem dage, dat was neraelich up 
0A-(, c. andach scnt [Mieliaellis nye^t vurleden zo Dormagen weder an ge- 
richte komen ind .iuliau vau Straleu alda zo rechte siain weulde 
off deraselven [JohauJ vierhundert der varschreven gülden zo hant- 
recken off (larvur alda bij uns zu l)lijven bis hie deniselven Johan 
darvur ge[noieh gedaiu] hette. lud vvuut doe der vurschreven Peter 
up den egenanten besclieidencu dach vur uns nyet in gerichte er- 
sehenen is [noch oucli syn ercj verwairt hait oevermitz sich selver 
noch nyenian a[iders, so hait der vurschreven Johan van Stralen 
synre ('lni!-e!i IvurJ uns ricbtlichen nagei;anjL;en as an uiisser banck 
recht ind gevvoade is, nnwedersprociien van yeniande; so [dat wir 
scheffen vurgenant] yem die vierhundert gülden vurschreven up 
den egnanten Peter mit urdele ind reebte zogewist hain, id en 
kom[ . . ] me dan yeman na reebte ind gewoenden unsser dinckbanck 
ind gerichtz vurschreven mit eymc besseren rechte. In nrkunde 
unss gem[eyn ingesegeU] van gerichtz wegen an desen offenen 
brieff ind gerichtlige künde gehangen. Gegeven im jare unss 
[beren dusent vierhundert injd viertzich up der heiiger eilffdusent 
maegde avent. 
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BruehstiiiA Orig, Perg,^ die Unke Seite abgeg^mtten, mit 1 
SiegelansehnUte; hat tuuh einer Aufschrift 16, Jhäts. als Umschlag 
gedient für ein ,Alth register etelicher peeht zyns renthen hoener 
und eapeun 8o die kinder von Vlatten an verscheidenen doifferern 
jairlich inkommeoB baven'. 

1440 Oktober 23 (np s. Sereryna daob d. bnsaekoff). — Der 
Bastard Heinrieb von Harff d. j. verspricht, dass, falls er kinderle» 

sterbe, die Erbrenten, welche ihm sein Vater Heinrich von Harff ge- 
nannt Styrre in Harff und Kaster angewiesen hat, an diesen und an 
dessen Frau (xrete (seine ,nione ) zurückfallen sollen. 

Es siegeln: Heinrich d. j., Tilman von Bastwilre, sowie die Brü- 
der Konrad und Heinrich von Kuysschenbergh. 355 (Harff 44). 

Orig. Pcrff. mit 2 Pressein und 2 besdUkligtcn anlicjdn. Siegrln; 
1: Quo'balken^ darunter eine, darüber ew^ Kugeln; 2: Querbalken 
beset^t^mit drei Vögeln neben einander, 

1440 November 10 (in der derder indictien). — Heinrich Banier^ 
Gerhard Clot, Godart von Verweile und Servoes Kip Schöffen zu 
(Maasjtricht; Reinhard von Valkenburg Schultheiss, Heinrich Banier,. 
Bartholoniapns von Verweile, Laurenz Haybeyken und Gerhard Clut 
Schöffen des Hofs Leenculen liei fMaas)tricht beurkunden Verhandlungen 
zwischen dem Knappen Johann' BoUe van den Wijngarde von S. Trond 
(sint Trayden) einerseits, den BrUdero Knappen Johann und Godart 
Thoreel von Berne andererseits, Giselbrecht Breydel als Vertreter dea 
Knappen Wilhelm van den Wijnjfarde und seiner Angehörigen Barbara 
Ehefrau des Gerhard Slot, Katharina ,honre beyder muyde' nnd Aleidis^ 
der Tochter des Melijs von dem Bongarde dritterseits über die Hinter- 
lassenschaft von Agnes der Witwe des Florenz van den Wijngarde. 

356. 

Bruchstück^ Orig, Terg. mit Zeichen und üniersehrift des No- 
tars Nicciaus Eusthacii Haerdt de Traieeto sowie mit einer Be* 
glaubigung der Schöffen von Leenwlen und von Maastricht. 

1441 'Febrnai* 4. — Johann von Kriekenbeck genannt Spor 
schliesst einen Sühncvcrtrai,^ mit Herzog (Jerliard von Jülich-Berg und 
mit Junker Gerhard von Loen. — [Entwurf.] 

358* (Herzogthum Jülich 10). 

*) no. 357 nachtrfiglich s no. 363^. 
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leb Joban van Krekenbeeck genant Spor doin kout allen luden 
ind kennen mit desen brieve vur mich ind myne erven, dat ich 
guetlicbcn ind luterlicben-gescbieden byu ind blyvea sali zo ewigen 
dagen mit deme hogeborn durluchtigen fursten bern Gerart | bert- 
zouge zo Guilge zo deme Berge eto. ind greven zo RaTensberg- 
ind mit deme hogeborn jonchern Gerart van Lojn eyn here zo 
GuHge ind greven zo ßlanckenbeym mynen lieven genedigen heren 
van allen ind yeeHchen sacben Stöcken ind pnnten, wie sich die 
vnr datnm* deser schiedongen ennicherwijs off an ennichen enden 
off Steden, wissende off unwissende, heymelich off offenbair, ge* 
weltlich off anders entuäschen den hogeborn mynen Heyen genedigen 
hern van Guilge vurscbreTeu, yrre genaiden vurvaderen selige yren 
landen luden und undersaissen^ an eyne ind mir Johan Spoiren 
vurscbreven an die ander sijden gemacht ind ergancgen haven, 
so dat die vurgenante myne lieve genedige hern, yre erven noch 
nakomelincgen, yre lande lüde noch underseisse nmb egei*e vur- 
^eroirter stücken, watkunne die ouch synt, an mich Joban Spoire 
vurgeiiaiit iiid alle diegheue die mit mir oll vaii myme geheisscbe 
oir van mynen wegen, dat sich kontlich ervonde, an den ge- 
schiechten zo Oppeudorp in deme anipte van des Greveubroiche 
geschiet sijnt, ind ouch mit mir vvairen zo Juchende doe ich lioe- 
kynck soichte ind Wymmer van Tzuyrss den joncgeu viencge ind 
ouch mir bij der Wcdauwen die zwey pert hulpen ncmen die hern 
Mathijs van Kessell, canouicli Triebt was, wairen, ich ind die 
mir die vurgenante Sachen hulpen doin otf van myme geheische, 
geiich vurscbreven is. gedain haven. sullen des alles ledich quijt 
ind unbedadin<;t syn ind hlyven, ungeveirlich .sonder argelist; ind 
des annevancgs an di nu; protfiaeu van Aiche geschiet is ouch in • 
gelicher maissen ledich sijn ind blijven, des alles Ilerman van 
Herten Arntz son neit geneissen ensall, he eu wurde dan des ge- 
soent mit den vurgenauten mynen lieven genedigen bern, noch 
ouch umb egeynre der Stöcken vurscbreven, watkunne die sijnt, 
ich Johan Öpor an myne gencdige lievc hern, yre lande lüde ind 
undersaissen die yre genaiden haint off erkrigen mögen nnmmerme 
•egeinrekunne anspraicbe noch vorderincge richtlich noch geweltlich 
legen keren noch doin en sali in egeinre wijs» sonder geverde ind 
argelist, doch dae ynne uisbehalden, wederorab vernttwet ind be- 
halden den mynen Heven genedigen hern in volre macht zo sijn 



») die V11V datom »itf Botur. b) VrvprünglUh tutr landen off Inden. 
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ind zo blijven snlcben verloetiiis iml verloeffiiisbrieve icli Johaii 
Sjior mynen iieveu gonedigeii hern, yre irnadeii vurrareii heitzougea 
und herre zo Gnylpje seliger gedeclitnissen j;edain ind gegeven", 
ind ich oucli iiü overmitz desen selvcn brieff mynen 1. g. h. yre 
erven und naltomelinge ^, yre lande lüde ind nnderseisson verloeft 
ind myne vincgere up desen selven intgaenwordigen brieß gelacht 
ind lijft*lichen gestaiffdes eyds zn den heiigen*' verswoireü ind 
verloeft hain. Ind waut dan ich Johan Spor mit Coinrait Duyt- 
seben van Onsheim, mit Heinrich Stachen van Eschswijlre, mit ^ 
Johan Hoekynck van Hoelverl ind mit Reynart seligen wi}ye 
van LievendiiiU van bargeschaffs wegen zo schaffen hain, so sullen 
myne genedige hern zo myme gesinnen as sij erst mögen ^ die 
nnderwijsen off underwijsen doin, dat sij mir Johan 'Spoiren umb 
myn gebrech ioh an sij haven meyne nae anspraichen ind ant- 
werden bij yren reeden doin des sieb gebnrt ind sij mir zo doin 
schnldich sijn mögen; ind off die samen off besonder darweder 
streffden ind des neit doin en weniden, so sal men mir^ Johan 
Spor ind denselven vurschreven samen off besonder up eynen neme- 
liehen daeh zo Gnilge vnr dat henfl beschieden, dar ich ind sij 
oneh komen snllen, dae sij mir nae mynre anspraichen ind yrre 
wederantwerden doin snllen wes dat henft vnr recht darnp wijset^ 
Ind mit wilchen andern die neit in mynre g. 1. b. landen waenden 
noch gesessen synt ich Johan Spor zo doin hain, die mach ich 
▼ersoecken dat sij mir amb mijn gebrech by mynen g. h. off by 
yrre genaiden reeden doin des sich gebart ind sij mir zo doin 
billich Schuldich sijnt. Ind wert dat die mir Johan Spoiren dat 
avesloegen ind ich dan gesonne as eyn undersaisse an mynen g. 
J. h., dat yre genaiden van niynen wegen dieselven versoichten,. 
mir in vurschrevenre raaissen /o ddin. dat sullen myne g. h. an 
denselven versoeekcn zo doin ind. wie v urschreven is, uisgedragen 
zo werden; verslaent dan dieselven dat versoecken m. g. h. ind 
inijus Johans Spoiren, iud en willen darzo neit verstain, so mach 
ich Johan Spor au denselven, wer die dan syu, myne sacluMi uis- 
wendich mynre g. 1. Ii. lande ind slo8i?e, so dat ieh darynne ueit 
eublijve, vordereu wie ich hoste kau lud mach, so dat m. g. 1. h.^ 



a) Ut^rätifflieh lautete diese st^He: Ich Johau Spor mjrncn Iieveu geaedigen liero vur 
Schrevcn. yren landen lud. n imi nDderHaisHen Kediiin ind gefiovr-n. 

b) yre erveu und uakumcliiige ist über dar Z<sUf 6inyv«chaütt. 

0) to den beflgen tliigt«eh«ttet, d) zt» mynre mögen tingetekaUeL 

e) VerbetMrt au» Aich. 
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yrre geniiiden lande noch underscissen der vorderiuegen ayu last 
sijn ind blijveo. ind so wes ich Johaii Spor mit deme hertzouge 
iiid lande van Gelre zo doin bain, mach iud sali ich ouch, so ich 
best kan ind mach, uisdragen, so dat ich ouch in der uisdracht 
in mijare g- Ii. slossen, Testen'' noch Steden neit sijn noch mich 
4airynne neit behelpen en sali in ennicberwys» daromb m. g. h. 
van Gttilge, yre lande lade ind underseisseD van den landen ind 
hern van Gelre sulchs Vreden as myne 1. g. h. mit yn zosaraen 
baven yet verbrochen versocht beschuldicht off belast werden in 
«nnicherwijs; dan as ich Johan Spor mynre gebreche mit den landen 
ind hern vaa Gelre zo vreden ind zo ende komen byn, sali ich dairynne 
uishalden ind mich neit belasten noch belasten laifisen ennicherwijs» 
daromb ich m. 1. h., yren landen luden iud nnderseissen off yre 
genaideu des tgain die lande ind hern van Gelre zo doin haveu 
off zo doin gewynnen neit sullen mögen raiden noch helpen ; dan 
20 wilcher zijt m. g. 1. h. van Guilge, yre laüde lade ind nnder- 
seissen mit den lande ind hern van Gelre off yemant anders» wer 
die ouch syut» mit veden off anders zo doin haveu off zo doin ge* 
wynnen, darup sali ich Johan Spor, wie ducke des noit wirt off 
noit iSf zo gesiunen m. g. 1. h. off yrre vrunde denselveu myneu 
g. b. mit lijve ind alle mynem vermögen getruwelicheu raiden iud 
helpen, so ich Johau Spor dat m. g. 1. h. beste ind nützlichste ge- 
doin kan ind mach, darup ind daevan m. g. 1. h. myn heufthern 
svn sullen, ind dat sali ouch up yrre ^enaiden coste ind verlast 
geschien. Ind daromb und ' üiiil> alle vurschreven saclien ind schie- 
dincgen willc sullen myne g. 1. h. zo gesinneu myns Johans Öpoiren 
mich wederomb yn myn guet, so ich dat zo besitzen ind des zo 
gebruicheu plach ec ich uys deme lande van Guilge mit wrevell 
in't lant van Gelre quam, setzen ind mich ind mijue erven des 
restlich ind vredelich zo nnsen besten ind nutz laissen gebruichen 
ind geneisseu, dat ich ouch sonder wist iud willeu m. <j;. I. h. in 
egeyue ander hende wenden noch keren en sali. Ind alle peichte, 
die ich Johan Spor van dem guede, as ich dat zo haven ind zo 
gebruichen plach, jairs schuldich was m. g. 1. h. zo geven ind zo 
betzailen, watkunne die syn ind achterstedich weren, sullen quijt 
ind doit syn; ind derselver peichte vortan jairs, as sich gebart, 
zo betzailen sullen ich Joban Spor ind myne erven eyn ind tzwent- 
zieh jaire neist nae eynander volgende uae datum dis briefs uu- 



*) v«steit M naekgetragtn» h) und itt ZhmOm, 
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tragen ^syn ind blijven, so dat ich iod in}*iic erveu der peichte, 
watkuanedie gyn, dieeyniod tzwentsiob jair lanck m. 1. h. noch 
nyemant von yren wegen neit leveren geven noch betzailen sullen 
in ennicherwijSi sonder argclist; ind wanne die eyn ind tzwentzich 
jaire nmb ind verganc^en synt, so suDen ich Johan Spor etc. ete, 
IVerpfliehtung eur Fachteahlungi], Ind wanne ich dat Tnraohreven 
gnet anvanegen ind des gebrnicben, ontstoende dan dair an ennich 
gebreeh mir an mynen naiberen ind mynen naibercn an mir, dat 
sal men mit beleyde ind naiborkonden, dair neist bij gesessen ind 
geboiren, beleyden ind uisdragen off an dat henft van Gnilge stellen 
ind dar recht up nemen, so dat umb die sulehe* ind eynige an- 
dere gebreehe ich Johan Spor an snlchen mynen naiberen noch 
snlcbe myne naibere an mir neit wre?ell noch gewalt legen noch 
doen** en sullen in ennicherwijs, sonder argelist. Ind ich Johan 
Spor sali mich doch intgain myne g. 1. h., yre lande lade ind 
nnderseissen also halden ind voi<;en, dat ich nmb egeynre sachen 
Wille, watknnne die syn, egcinen wrevell noch gewalt legen noch 
doin ensall in ennicberwijs, sonder argelist. Desgelichs, off ichs 
neit schyiiberlich eii verwirckde*, en sullen ouch myne g. 1. h. 
noch nyeniant van yren wehren an mich Johan Spoiren wrevell 
noch gewalt legen noch doiu in euuicherwijs ,souder alle argelist 
ind geverde. Dcser saclien zo orkonde der wairheit ind getzuiehenis 
vaster stedicheit so hain ich Johan 8por mynen segell vur mich 
und niyue crven mit inyner rechter wist und willen'^ an desen 
brieff gehancgeu ind ich hain vnrt darzo gelieden ind biddeu die 
eirhoreu Godart van Harve lauldroisst y.o Guil^e etc., Wilhem van 
Iscsseiraidc hern Vlecken son® ind Daem Ronmiel van Hetzongen, 
want sy dese vurschreven seheidincge haint helpen dadinegen, dat 
sy daronib ind zo nieirre kondeu ind getzuichenisse vaster ste- 
dicbeit alre Sachen vurschreven yre segele ouch mit by dat myne' 
an desen brieff willen hancgen; dat wir Godart etc. etc. [Besiegelung]. 
Gegeven in den jairen unss hern dusent vierhondert eyn ind viert- 
zich up sent Agathen avont der heiliger juncfrouwen* 

Entwwf auf Pergament mit Korr^duren von anderer Hand; 
aussen auf dem Bug, der mit 3 Siegd&nsdmitten versehen ist, vom 
Schreiber der Korrekturen: »In deser maissen as dese copie 



a) Ursprünglirh umb dif in<l sulehe gebreche. L) Ir^'on noch rTooii k"/* liautr, 

c) UrtiffrAnglich verwirckte ohne en. d) und myne — Villen eiHgeachalteU 

•) b«ra Tle^ni Mm ^mgu^aUtt. t) Vr$iiriinylUh den mjriiea. 
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ynnehelt sali Spor eynen brieff weder geven, den sall.Godart 
van Harve der lantdröste besegelt bestellen und doin leverea zo 
myns gnedigeD hern beboaff und gewalt. 

1441 Februar 8 (guedestaigA nae 8. Agbaten dach d. b. Joncfr.) 
— G-erhard Herzog von Jülieh nnd Berg Graf za Ravensberg und 
Gerhard von Loen ein Herr zu Jülich Graf zu Blankenheim sehlieast 
einen Snhnevertrag uiit Johann von Eriekenbeck genannt Spor. 

359 (Herzogtbum Jülich 11). 

JBtttmirf auf Pergament mi Korrekturm von anderer Hand 
(vgl. no. 36S). Unter dem Bug, der mit zwei SiegeleinschnUten 
versehe)! ist, vom Schreiber der Korreliuren: ,Pei- comraissum Got- 
fridi deHiii ve et Willieliiii Vlecke de Nesselioede etc. Kor. de Beld'. 

1441 Februar 21 (1440 nf dinstag nest vur catedra Petri nae 
gewainheit ym styffte zo Trier zo schriben). — Dietrich Herr zu Man- 
derscheid und zu Daun entscheidet, dass Wilhelm von Wyszben und 
Heinrich von Merbach der Alte die Güter za Biefüngen, fiypstorp^ 
Castelberg und Gerhartstein, welche ihnen von Pauwelyne der Gattin 
Heinrichs von Ocheren hinterlassen sind, gemeinschaftlich besitzen 
sollen ,a8 suster unde broder iglioher halff unde hallP ; ,auoh sal vortan 
allewege der eiste nnder den beyden stemmen unde den yren sulch 
gude entphaen unde vurmannen'. 

Es siegeln: Dietrich von Manderscheid und beide Parteien. 

360 (Mirbach 12). 

örig. J?erg, 1 SiegeUmscJmiit tmd S anhgdn, Siegeln, 
1.: fünf Fange {2:1:2), 2.: Hirschgeweih mit Oßht Zacken* 

1441 Februar 22. — Heinrich von Mirbach der Alte gelobt, 
dass die verloren gec:^angeTien Urkunden über die Güter zu Schwerfen, 
falls sie sich wiederänden, keine Geltung mehr haben i^ollen. 

m\ (Mirbach 13). 

Ich Heinrich van Merbacb der aide doin kont unde erkennen 
vur mich*^ myne erben und nakomen | allen luden, dat alsulcbe 
brieve unde sigele Wilhelm von Weßben myn mayg vur zijden 
hynder | mich in truwe haut Wilhelm Berck genant von Swerffen 
wainbefftig zo Yrnig over die gude zo Swerffen sprechende gelaicht 

•) muob. 
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hatte, die deregnante Wylhelni von VVeshen von dem obgenanten Wyl- 
heim Berck gutliehen iinde wol entslaen unde geloist hatte ee er sie 
hvnder mieb lechte, das ich solche brieve verlaicht ader vi i loren mach 
hain, dneh .sonder myn wyßen unde wenen : ind abe suicher brieve 
eynche hynder mk ador ymnnt anders oyerdiegnde zo Swerffen dem 
egnanten Wilhelm von Berck ader den synen nprecheiide fonden wur- 
den, das sulche brieve all und zmail unde iglicher machtloyß unde 
eantzellert Süllen sin unde kein craftt haben noch hain sollen, ind nemen 
das nff mynen eyt den ich alle mynen bern gedain hain. nnde was mir 
me dar zo gebnrt zo doin, das wnide ich anch doin. Das dtjß vorge- 
nante Sachen sijch snß ergangen haint, iod alle dijser Torgenanter 
Sachen zo roer orkonde nnde erkenteniß hain ich Heinrich egnant myn 
ingesegel vnr. mich myne erben nnde nakomelinge an dyEen brieff 
ge bangen aller Yorgenanter Sachen zo gezogeniß ende bekenteniß; 
der geben iß mitwochs sent Peters dag zo latyn genant catedra 
im jure XIIII^ nnde XL nae gewainheit ym styffte zo Trier zo 
schrieben. 

Orif/. Ferg. mit Brückst tick des anhgdn. Siegels, wie oben 
no. 360, 2. 

1441 März 11 (ap den nyeBten saterstach na deme sondage . . 
inyocaTit in der vasten). — £rzbigchof Dietrich von Köln vermittelt 
einen Heiratbsyertrag zwischen Ritter Johann von Hatsfeld. genannt 
idie Bnwe* Herrn sn Wildenbnrg and Katharina, der ältesten Tochter 
der Eheleute Johann Herr zn Drachenfels nnd Margareta von Weve- 
linghoven ; die Braat erhält 3000 rhein. Gulden als Mitgift, der Brän* 
tigam bestimmt ihr zum Witthnm die NatznieBsung von seinem ge- 
sammten Erbe nnd insbesondere eine Rente ans dem Gute ,zo Marten 
gelegen in deme lande van Blanckenberg*. 

Es siegeln: F>iv.bischüf Dietrich, Juhann von Hatzfeld uixl Johann 
von Drai;henfchs ; iiui Seite des Bräutigams: seine I5rii«lfr Johann und 
Grodart von Hatzfeld genannt die Ruwen, Kitter Williehn von Xe*?sel- 
rode Herr zum Stein, Wilhelm von Xesselrodc ,liern Fh t keii ami litters' 
Johann Quaide Landdrosl von Berg; auf Seite der Braut: Junker 
Wilhelm Herr zu Wevelinghoven und zu Alfter Erbmarschall des 
Stiftes Kühl. Ritter (ioilart Sohn zu Drachenfels, Simon von Alden- 
brugge genannt von Velmerkem, Dietrich von Monreali und Hermann 
von Blyterstorp. 362 (Drachenfrls 74). 

Orig, Ferg*f beschädigt, mit 4 Siegeleimehnitten, 8 Fressein und 

ADDAleu dea bist. Vcvetos LVir. 3 
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1 anhgdn. Siegel: doppdtgezinnU'r Jicchtsschräghdllen : auf der 
JiückseUe Signatur 17. Jhdts.: Drachenfeite Lit. A. num. 51. 

1441 April 26 (crast s. Marci ew.) — Johann von Loen Herr 
KU Heinsberg und sn Löwenhnrg nnd Gerhard von Loen ein Herr sn 
Jülich Graf zu Blankenheim etc. belehnen Simon von Aldenbmogen ge- 
nannt von Velmaroken znm Ersatz ffir den Schaden» den er als Helfer 
ihres t Vaters Johann von Loen im Kriege gegen Wilhelm von Jttlich 
erlitten, mit einer Rente von 20 Gulden aus den Einkünften des Lan- 
des L5wenburg. B63 (Yelbrück 7). 

Orig. Perg, mit 2 SiegeleinsehnUUn. 

1441 Jnli l (op onser liever vrouwen avent visitacion.), — Arnt 
von llemberi? Erbkämmerer des Stiftes Köln und seine Ehefrau Ytgin 
errichten eine Erbtlieilun^; unter ihren Sühnen Johann und Eno:elbrecht: 
Johann geborener Kämmerer des Stiftes Köln und Lisbet Öpede seine 
Frau erhalten Haus und Herrlichkeit Bachem, jedoch bedingt der Vater 
sich auf Lebenszeit aus fSolicbs gevaiss ind vervall 'as fallen moight 
in dem ampt des kammerers van apten off van aptissen ind wat van 
eyme römischen konynck vervallen moigte', ferner ,drij vrey vische- 
wijer zo'der heerlicheit Bachem gehoerende', endlich ,den hoff zo Genop^ 
jzhien aemen wijns zo Trevelstorp^ »zwey ind zwentzich pair korns 
halff rogge ind balff even van den pechteren to Vorst' ; nach dem Tode 
Amts tritt seine Witwe in den Genuss dieser Einkünfte nnd bezieht 
Überdies t^welff honre an dem gnde dat Vischenich halt, zvelff 
honre an den pechteren zo Metemich gaelgin ind zweyhondert 
gülden an dem ampt zo Stralen'; dagegen verzichtet sie zu Gunsten 
Johanns auf alle ihre ererbten Besitzungen, nur das Gut |Zo Vlass- 
xoit* soll beiden Brüdern gemeinsam zufallen; die Mutter theilt 
ferner mit den Brüdern an dem Gute Vlassrolt und erhält ausserdem 
für sich allein ,alle sijlveren werck ind so wat eynre vrouwen zoge- 
horet van schallen kannen ind silveren drijnckfassen', in welchen Hans- 
rath wiederum Johann nnd Engelbert nach dem Tode der Mutter sich 
gleiohmässig theilen, ebenso wie in die Leinwand nnd in das Hans> 
geräth zu Bachem «uitgesoheiden ' die bnssen'. 

Es siegeln : Amt, Johann und Engelbrecht von Hemberg, Johann 
von Clorlant, Johann von Hoesteden d. j. und Amt von Brempt. 

363^ (Hemberg 2). 

Orig, Ferg, mit 1 Fressei und 6 beschädigten anhgdn* Siegeln^ 
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If 2 tmdSi drei JakobsmuBchdn {2:1), Umschrift 1: Amt v. Hemb'. 
2: . . . o^ann . . . 3: . . ngetbr . . an . . . er . 4: Querbdiken, 
hl drei Fßhle, Sehüde^aupL 

1441 Desenber 16 (des eirsten saterstagea na a. Idieien dage 
-d. Ii. jonoferen). — 6-erliard Hersog m Jfllioli und Berg G-raf za.Ba- 
venaberg und Gerhard von Loen ein Herr zn Jttlich Graf zn Blanken- 
heim sehUesBen einen Sühnevertrag mit Johann von Kriekenbeck ge- 
nannt Spoir [wie oben no. 35d nnd 359]. 

3()4 (Hevzogthum Jülich 12). 
Orig. Perg. iiiif anhgdn. Siegdn des Herzogs und des (rrafen; 
IMs unter dem Ikaj: l'er comuiissuni Gotfridi de Harve et Wil- 
helmi Vlecken de Nessel rode etc. Petrus de Leuepe. 

1442 März 11 (op ten Sonnendach letare Jherusalem in der 
vasten). — Arnold Herzog von Geldern und Jülich Graf von Zutfen 
entsagt allen Anaprüchen an seinen ErbhofmeiRter Johann von Broich' 
lausen Herrn za Loe nnd zu Geisteren und überträgt ihm ,die halve 
aohattinge off beden in den ampt van Goch'. 

365 (Herzogthum Geldern 2). 
Orig, Perg, mit Prcssel. Auf dem Bug: Per dominum ducem 
presentibus de consilio £lberto de Alpem domino de Hoenpell nec- 
non lohanne de Böttberg marsealeo hereditario Gelrenst. 

1442 März 16. — Ulrich von Hoaltorp nnd seine Frau Jutta 
-von Wedenanwe entsagen alten Ansprüchen an die Eheleute Johann 
Ton Hoateden nnd Metteighin wegen ihres Gntea zu Glessen. 

366 (Hostaden 17). 

Orig, Ferg, mit^ anhgäm, Siegd Ukiehs: Querbalken, im rechten 
Oherwinkd ein Adler, 

1442 Oktober 2 (op den neesten dach na s. Remeyss d.) — Jo- 
hann von Rvnsheim und der kölnische Erbkämmerer Arnold von Hem- 
berg versprechen gegenseitig, in ihrem Streite über das Tomburger 
Gut zu Kardorf und über das Tomburger Lehen zu Hoven dem Aus- 
spruche des Grafen Ruprecht von Virneburg oder, falls dieser inzwischen 
sterbe, dem Urteil Werners von Vlatten sich zu unterwerfen; ,und offt 
saohe were, dat onsen gnedigen heren van Virnenburg off Wernher 
Tan Vlatten . . bedachte, dat sij in snloher maissen den sprach ind 
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entscheyt oyet doyn en weulden ofiF en moechten, so solen beide par* 
tijen die anspraicben etc. brengen an die zwene meistere Deinelich 
meiater Wenemar van Waohtendonck proist zo Keyaerswerde iiid meister 
Fastart Bareeth van deme Bäsch beyde doctorea in deme keyserreichte 
ete», ind off sy des spräche gelich nyet eyns en wurden so sali doch 
yeder van yn sijnen sprach doin vnr sich ind asdan solen sij dieselve 
beide spräche mit anspraiche etc, overgeven deme eirsamen meister 
Jobanne Spnll doctore in beyden rechten scholaster der kirchen zo- 
sent Gereone in Goetne den beide partyen vor eynen geraeynen over- 
man genant ind gekoiren baint'. 367 (Hemberg H). 

Orig. Ferg. mit 1 Presset und 2 hcscliinligtcn anhgdn. Siegehiy 
1: Adler Umschrift: jo^an Dan ... 2: vier Fß^ilfit rechten Ober- 
Winkel ein Stern, Kleinod AdlerfUigel, 

» 

1442 Oktober 10 (die bb. Gereonif et Victoris martirum). — 
Jobann Blauckart von Ahrweiler und Ludwig von Meckenlieiin trans-' 
sumiren die Urkunde, durch welche Kracht von Saffenberg Herr za 
Tomburg and zur Landskrone am 15. Jaimar 1422 seinen Antbeil an 
dem Tomburger Gute zu Kardorf dem Heinrieh von Hemberg wegen 
einer Schuld von 260 rhein. Gulden verpfändet. 

368 (Hemberg 4). 

Orig. Perg. mt 1 Pressd und 1 he^^ädigte» anhgdn. Siegeh 
mei gekreugte Pfeile. 

1442 November 11 (op s. JÜertijns dach d. b. bftschofs). — 
Hannos Gebus Schöffe zu Bergbeim an der Sieg und seine Frau Stina 
nehmen von Junker Rabolt Stail von Holstein und dessen Frau Anna 
drei Viertel Weingarten genannt ,der Nuynder* und vier Stück Acker- 
land ,deT is zwey stucke an der Loe gelegen schiessende op den Kryes* 
torper wecli ind eyn stuck an der Dorstmaer gelegen ind eyn stuck 
op gvensijt der Ringasaen in dem Mondorper velde', zusammen etwa 
Ii ^lüigen, gesell 2 Ohm Wein jährlich in Erhpaclit und verpfänden 
dafür einen Morgen Land ,in der Groisser Gewaiiden'. 

Es siegeln: Hermann, Pastor zu Bergheim namens der dortigen 
läohöfi'en und Junker Wolter von Plettenberc:. 

3(i9 (Stael von Holstein 

Orig. Perg. mit l Siegeleinsehnitt und 1 Presset 
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1442 November MO (u]> s. Andrein daghe d. h. apostels). — 
Pitter Rijckalt Herr zu Merode und zu Frenz beurkundet, dass Keiuart 
<Toltstein vor ihm und seinen Mannen, den Brüdern Harper und Rutr!;er 
Ton Frenz, seinen (leschwistern Johann und Katharina Goltst^^iTi den 
Brief vom 30. November l iBO übergeben hat, nach weichem dem 
Joliann Kracht von Mirkenicli bei dessen Verheiratung mit Swena 
(xolt8tein 700 Gulden auf ein Lehengut zu Frenz an^'ewiesen sind 
fbeheltnysse Alytten, Beynartz natayrliohe doohter an dem liijUichsgude 
tzweyhondert rijnscher Gulden'. 

Es siegeln : Kyckalt, die beiden Frenz, und Keinart Goltsteio. 

370 (Goltstein 1). 

Orig. Perg. mit 4 beschädigteil anhgdn. Siegeln, 1 : vier Pfähle, 
Kleinod Adler flügel, Umschrift: riifalt . . 2. und 3: doppeUge- 
Mnnter Qmrboikm, 4: vier Querbalhen, Umschrift: . . rei . . h . . 
goltst. 

Verzeichnet: Michardson, Geschichte der FamiUe Merode, 
Bd, 2, S. 206 no. 213, 

1443 JanvAr 5. — Der Offizial der Kölner Knrie beurkundet, 
'dass in dem Prosesse zwischen den Knappen Heinrich von der Neersen 
und Johann von Hostaden durch den Vertreter des letzteren ein Brief 
•der Schöffen zu Wanlo vom 26. November 1436 beigebracht vorden sei^. 

370* (Hostaden 18). 

Offieijilis curic CüluniiMisi.s uaiversia et singuiis preseiites lit 
teras iiostras inspecturis notuu» facimus per easdein, quod sul)()rta j 
pridcm coraiu nobis inter Henriciim van der Neraen actoreiu ex 
«na et loliannem de Hoisteden reuiu ariniij^eros de et super | quo- 
dam canone usufnictuali et ip.sius, uccasione j)artii)us ex alia qua- 
dam lite sive causa et iu fiue eciam adhuc eorani nobis pondot 
indecisa ad noiinnllos iudiciaies actus citra tarnen exclusione pro- 
-cesso, tandeni videlicct die data prcsenciniii Wilbelmus Ducis pro- 
«urator causarum dicte curie uostre nomine dicti lohannis de Hoe- 



1) Es handelte sich i^ diesem Prozesse nm das Heirathsgnt der f Jo- 
hanna von Hosteden, welches deren Bruder Johann ihrem überlebenden Manne 
Heinrich von der Neersen vorenthielt. Am 16. August 1437 erlangte dieser 
beim Konzil zu Basel einen Spruch, durch welchen sein Schwag«r mit dem 
Benno belegt wurde. Die Verkündig-ung des Urtheils erfolgte am 30 Januar 
1438 durch Anschlag an denTliünn der Pfarrkirche zu Xeuss, vgl, Mitthlgn. 
a. d. Stadtarchiv v. Köln, Heft 19 (1890) S. 33 no. U2Öl GB. 



üigitized by Google 



38 Das Gräflich Mirbach'sche Archiv zu Harff. — 1443. 

* 

Steden ad oxhibeudum corani nobis qiiaudam litteram scabinalem 
scabinorum in Wanle sibi lohanni i)cr dictum Heniicum, prout 
ipse Henricus asserebat, bona tide datam seu conimunicatam monitL 
certam litteram in papiro et vulgari ydiomate conscriptam infra- 
scripto 8ub tenore coram nobis realiter produxit et exhibait Que 
omnia et singula vobis universis et 8ingulis siipradictis intimamns, 
insinnamns et ad vestram noticiam deducimus et deduci volamns 
per presentes sab sigilio ot'iicialitatie curie nostre maiori preeen- 
tibus in testimonium eorundera appenso. Datnm et actam anno- 
domini M.CCCO.XL tertio die sabbati qninta mensis ianaarii. Tenor 
autem diete littere tatis est: 

[1436 Kovetnber 26] Knnt sj allen luden die desen brieff 
soelen sien off boeren lesen, dat uns scheffen van Wanle noch 
wail kundicb is, dat Henrieh van der Neraen synen knecht Jacob* 
van Graisset syn guet dat zo Wanle gelegen is opgedragen halt 
vry ind los als van koinmers wegen ind euch dieselve Jacob yur- 
schreven na der bant ons eynen brieff gebracht halt van Heynrich 
vnrscbreven, dat hie dat gnet opdragen soelde Johans knecbt van 
Hoesteden in behneff Johans van Hoesteden; des kennen wir Ind 
onch onse orkonde davan intfangen haven dat dat vur ons gescbiet is. 
Ind dairumb haint wir scheffen van Wanle gebeden her Heynrieh 
onsen kirspelsbere, dat be syn se^el vur uns an desen brieff will 
drucken umb gebrech wille des oiis. Dat ich her Henrich vur- 
scbrcveu gerne gedain have umb bede willen der schelVtm van 
Wanle vurschrcvcn. Gegeven iut jair uns heren dusent vicriiuudert 
ind XXXVI des maindaichs na seut Katbriueu dach der beilger 
jonffrouwen. 

Scri])tuni per me Theodericnni de Kalkcr notarium cau- 
sarum curie Colonieusis qui et approbo rasuram superius 
in diccione Jacob non vicio factam. 

Orig. Perg. mit Brückst, des abhgdn. 0/ficialatssiegeh und mit 
Spuren des Signets in der oberen linken Ecke der Urkunde; Bück- 
aufsekr. 16., Jhtds., Sign, 17. JMts.y 139. 

1443 Jamiar 18. — Hermann vuji Alirweiler, Dietrich von 
Schoenenberg und Clais vom Steine, Schöffen /.u iioiiii btuikumlen, dass 
die Witwe Aelke Danyels und ihr Sohn Tielgin den Eheleuten Henken < 



a) Juob tmf Ba»ur. 
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Kuchen und Greta ein Hans zu Bonn ,up der Santkulen' und einen 
Weingarten von drei Finten in der Torneys flachten' verkauft haben, 
das Haas belastet mit einem an Johann Herrn von Drachenfels za 
leistenden Erbzinse Ton 12 Mark. 371 (Draobenfels 75). 

Orig, Terg, mit he$chädigtem SchoffensUgd der Stadl Bonn, 
auf dem ümbug ausserdem die Spuren von drei at/fyedrückten Siegdn; 
JnhaUsangahen 1$, und 17, Jhdts, Signatur: CibU prima aebter 
anßzug DO. 21. 

1443 Februar 23 (up 8. Mathijs avent d. b. apostels). Hein« 

lieh Herr zu Drachenfels verschreibt der Katharina von Le^'dcnhusen 
Witwe des Johann Mcii;_'is für eine Schul«! von 100 Gulden jährlich 
14 Malter Koggen von sciii'^r Kornrente zu Eil , sonder indracht die 
vurschrcveu hondert gülden mit anderrer schoult van versessenen jair- 
renten die myn selige ancherre wilne Johan vun Drachenfeltz .loliaimen 
van Tzwyvel up den hoff ind guet van Mnndorp veikuult ind vur- 
«chreven hait gehat'. \\12 (DrachenlelK 76). 

NicJit volhoyene Ausfertigung auf Ferg.; Signatur 17. Jkdts,: 
DracbenfeUz Lit A. nam. 52. 

1443 jDni 28, KSln, Apostelkloster. — Aussagen über die 
Kurmedepflioht der von dem Rellingbaoser Hofe zu Froitzheim lehn- 
rührigen Güter zn Berrendorf, welche der Scfaolaster-Vikarie im S. 
Apostelstifte zn Eöln gehören. 873 (Froitzheim 4). 

In nomine domiiw amen. Per hoc presens publicum instru- 
mentum cunctis pattat Lvideuter, quoü anuu u nalivitate eiusdeui 
domini rnillcisimo (luadringentesimo qiiadrao;esimo tercio | indiclione 
sexta die vero vicesima oetava mensis iunii hora uieridiei \A ([luisi 
in niid nolarii publici et testiuin infrascriptoriiin de. presciicia ( «»ii- 
stitiiti discreti viri domini Thumas Fabri picsbitcr olini rector 
perpctue vicarie in ecclcsia sanetonmi Apostoloriim Coloniensi 
communiter vicaria scrdastiei nuiu upata et Hermaunus Lippohles- 
bergh rector modernus eiusdeni vicnrio : qnihns sie constitutis idem 
dominus Hermannus ex})osiiit, ([iialiier intellexissct quod dieta sna 
vicaria haberet certa bona in canipis ville l>»"nM'(lorp in teiritorio 
luliacensi CoJoniensis diocesis situata que esscnt bona curtialia et 
curmcdalia dependencia a carte venerabilis et illnstris domine pre- 
posite mouasterii in Relincbuseii Site in Yilla Vroirtzheim dicte dio- 
cesis et qaod| ut ab aliquibas pretenderetur hniusmodi vicaria ali- 
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quot vicibus vacasM't dictaque bona oon fuissent iuxta eoiisiietutliueiu 
dicte curtU acceptata neque cunuede de et ex eisdeiu suis debitis 
temporil)ii.s solnte, quodquescultetns et iurati dicte curtis in Vroyrtz- 
heini ])ieten(leient, huiusmodi ciirmedas et alia iie;::let'ta ab eo 
tanqnam a iiioderno dicte vicarie poäsessoic recuperarc. Ne i;j:itur 
indebite et preter culpam suarn dampnificaretur per prefatos scul- 
tetum et iuratos dicte curtis peciit se per prefatum dominum Tho- 
mam Fabri tamquam olim dicte vicarie rectorem de premissis 
quantum in eo esset intormari. Et tanc dictus dominus Thomas 
supplicaciouibus dicti domini üermanni annttens dixit in üde eaeer- 
detail, sibi de premissis aliud vel aliter non coostare, quam prout 
in qaadam papiri cedula de manu ipsius, utasseruit, eeripta et ibi- 
dem in medium exbibita dixit eontineri itaqae fuisse et esse actum 
piout in eadem cedula, cuius tenor sequitor inferins de verbo ad 
verbum, plenius eontinetur, addens eeiam, quod in casn quo opus esset 
illud idem tociens quociens iuramento sno vellet affiraiare. Tenor 
igitur dicte papiri eednle sequitur huiusmodi sub tenore, Tidelicet : 
,Ieb Thomas Fabri priester bel^ennen overmitz diesen brieff myt 
myns selffs haut gesebreven, dat ich der viearien, des Scholasters- 
vicarien genant zo den heiigen Äpostolen in volme besess gefaat 
hain, also dat ich nye ^nr wair gewyst hain als van uutfencke- 
niss^ der curmoeden etc. dan as van meister Hermans Smeetz wegen 
zo Berendorp ymme lande van Guy Ige wonende, die myr waill 
gesacht hait dat ich dat doen seulde van wegen der vnrsehreven 
vicarien etc. Mer ick en wyste des nye vur wair off ich dat 
scbuldich were zo doyn, want liie up den erve woenet ind dat 
lietzymmert liait etc. ; uier. ick baiu yeu gebedeii altzijt, dat hic dcis 
iieyt eil versiiyinde, want ich neit altzijt dairby syn niochte, also 
dat hie myr dat altzijt zogesaicht hait zo doia lad ouch nie. want 
dat Icfete doe ich by yeme was. doe sachte hie myr zo, dat hie 
dat waill verwarea weulde, want hie da bevele van hedde bis zer 
tzijt dat ich dar by komcn laoeclite. Ouch wan ich in der neysten 
vurledeu hevldoms vart* bv dem selvea nicister Herman Smeede, 
also dat hie mich brachte zer Groeven in eine taverne ind dar by 
uns quamen meer gueder manne, also dat wyr davan ouch reden 
woerden; sonder eyn van den vuiselueveu mannen sachte vnrder 
van denseiven dinu( n, alsoc dat raych duchte, dat derselve danaff 
etzwatz vorder bevek hedde, die myr do zosachte, dat ich mit 

1) Diese letzte Ueiligtbumsfarth hatte im Jahre 1440 stattgefuadea. 



Digitized by Google 



Das Gräflich v. Mirbach'scbe Arobiv zu Uarff. ^ 1443. 41 

den stuckeu neit jy^evaert eu beulde werden, sy weuldent myr waill 
zo zijden kunt doin dar by zo körnen. Ind darop hain ich dat 
laissen stain ind betzailde zo derue zeiveu maiU up sulcheu zosageu 
seess off seven kannen wyns'. 

Super quibns oninibus et singalis premissis dictus dominus 
Herniannas Lyppoldesbergh yioanns predietas peciit a me notario 
publico infrascrtpto (sibi) unnm vel plura publicum sen publica 
fieri instrumentum seu instrumenta. Acta sont bec in domo babi> 
tacionis mei notarii infrascripti quam infra emunitatem dicte ecclesie 
sanctornm Apostolorum Coloniensis inhabito sub anno etc. quibus 
supra, presenttbus ibidem discretis viris domino Zielkino de Oaster 
vicario perpetao et Zandero de KonyDxboTen campanario ecclesie 
sanctOTam Äpostoloram Coloniensis testibus Hc, • 
[Notariatsgeiehen] Et* ego Gotfridus Seboler de Tijtz der. Colon, 

dioe. pabliotis imperiali attotoritate et approbatus 
notarius ek, hoc etc, per aliam fideliter ingros- 
satani instramentnm exinde eonfeei ete, 

Orig. Per(/.; ungenaue Inhaltsangahe 17. Jhdts. 

1443 Oktober 21 (up der Ii. eiltrduscut mai-^dr dach). — Ger- 
bard ^•oll Luen ein Herr zu Ii (rraf /u Ijlankenheini und Margareta 
von ]\roprs seine (itiaaliliu veridamlen uui 1000 rliein. (nilden dem 
Herzoge (rcrliard von Jülich und Ber:? ilir Viertel ,des dor|i.s iCoeiiingx- 
hoeven geloLrcn in deme lande van Guil^e boyven Morke yedzont ge- 
lioerende zo de« Grevenbroiolie' mit Gericht und allem Zubehör, indem 
sie ihm zugleicli die Vollmacht ertbeilen, es an Godart vou Hartf 
weiter zu ver]»rHnden. 

Ks siet^oln: Cerhard von Loen und Margareta, Küinincll von 
Hetzong*»n Landdrost zu Jülich sowie statt der Schöffen von Königs- 
hoven (DedpnVh Cantert, Kirstiain Karnoill, Hermann Vleyscheuwer 
und Peter Loiittj, welche kein eifj^enes Siegel haben), die Schotten von 
Grevenbroich (Gobiil in der Moillen, Peter Goaltsmit, Ueinrioh Gottken 
und Sohottff Schomecher) mit ihrem ,genieynen scheffendompfjsegeir. 

374 (Uerzogthum Jülich 13). 

Orig, Perg, mit 3 Pressdn und 1 BruehsHk^ von dem 
Siegel der Margareta von Mors: Frauengesialtt in der rechten den 
Sehüd vm Loen-J^ankenheimf links Mors: geviert, 1 und 4 Quer- 
bäUßen, 2 und B Adler, 
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« 

1443 Oktober 24 (up den nyesteTi clonrestach na der h. cllfF- 
dttsent maeghde dach). — Gerhai*d Herzog? zu Jülich uod Berg etc, 
YCrpfändet dem Landdrosten Godart von fiarff, welcher dem f Jung- 
herzoge Ruprecht von Jülich, dem f Herzog Adolf und ihm selber 
insgesammt 4000 Gulden geliehen hat, das ganze Dorf und Gericht 
Königshoven, einschliesslich des durch Gerhard von Loen ihm ver- 
Beteten Viertels [vgl. no. 374]. 

Es siegeln: Herzog Gerhard von Loen-Blankenhelm, Gawin von 
Swftnenberg Drost des Landes Berg, Johann Quaide, ätatz von dem 
Bongarde £rbkäniinerer des Landes Jülich nnd Wilhelm von Nessel- 
rode Amtmann zu Düren; die Schöffen wie oben no. 374. 

375 (Herzogthnm Jülich 14). 

Orig. Ferg* mit 7 Pressdn md 1 SiegeleinsehniUey auf dm 
Pressein die Nomen: L dominus dux luliacensis, 2. domicellus de 
BlaDekeDheym, 3. Gawijn van Swanenberg» 4. Werner van Vlatten, 
6. Statz van dem Bungart, 7. Nesselroide, 8. scabini zo des Gre- 
venbroiche. 

1443 November 14 ((lonresdai^-s nae s. Mertens d. d. Ii. bysschops). 
— Gerhard von Epsendorf und seine Frau Nf^sa ^^eben den Eheleuten 
Hennes genannt Porseh und Bela Alychelmans ein iTruiidstüuk. zu. Steia- 
hausen ,tusclieii Steinnietzers goede ende Heynsstiu Ylrens goede' gegen 
Y2 Malter Ro>rgen und 10 Hühner in Erbpacht. 

Zeugen: , Hennes Roisken entie Aloff vnmme lluels als ieeniude'. 
Es siegelt: Johann von blijokheym für den Pächter. 

376 CKpsendorf 9). 

Orig, Perg. mit 1 Presset, 

1444 Jaiinar 4 (4. d. in deme harde maende). — Heinrich von 
Hattingen n)id seine Frau Mela Korns erklären, von Junker Godart 
von Harrt" Landdrust des J.aniles Jülich zufrieden gestellt zu sein ,id 
sij van atzongen zerongen olf ienongen'. 

Es siegeln: Heinrich von Hattingen und Peter Kornmudder auf 
der Ehrenstrasae zu Köln. 377 (Harff 45). 

Orig. Perg, mit 1 SiegeleinschniUe und Bruchstück 1 anhgdn, 
Siegels: Mausmarke, Umschrift: fig . . eter bui . . ff. 

1444 Januar 17, Glehn (in cimiterio eccleSie parrochialis de 
Gleen ante introitum ecclesie versus aqnilonem)* — Gerhard von 
Epsendorf und Agnes seine Fraa stiften zwei Messen wöchentlich am 
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Altare des h. Nikolaus in der Pfarrkirche zu Glehn und widmen daxu 
eine Beute yon 10 Malter Roggen an« näher bezeichneten Ländereien 
bei Glehn nnd Liedberg nebet 2 Pfund Wachs von dem Keyertz-£rbe: 
daeelbst. 

Zengen: Gerhard Scharant, Johann Ton Rode, Johann Tjdeman^ 
Peter Rogghe, Arnold Mnsch. 378 (Epsendorf 10)* 

Orig. Perg, mit dem Zekhm des Notars Beinrieh Scrcyen de 
Weeri L&tdiem» dioces.; in der Unterschrift ist eine KarreMur bc' 
glaubigt und himiigefiigt ,qaod Bingala premissa fnerint acta bora 
decima vel quasi ante meridiem postquam samma missa in diota. 

eccleöia Gleeu tuit rite cautata et finita'. 

1444 Jannar 25 (up s. Pauwels dach conversion. d. h. ap.) — 
Johann von Hoi^teden d. j. schliesst einen Ehevertrag mit Fijgijn der 
Schwester Heinrichs von liandcrath; der Bräutigam bringt das Gut 
Frechen mit in die Ehe, soll aber als ältester Sohn nach dem Tode 
seines Vaters Johann wählen dttrfen zwischen Frechen und Noithausen; 
die Braut erhält eine Erbrente von 112 Malter Soggen von dem Gut» 
Floverich nnd dem Zehnten zu Immendorf. 

Zeugen des Bräutigams: Godart van Gluwen ,myn lieve broider', 
Gerit von Hembercfa sowie die Brüder Johann und Sander von Efferen ; 
Zeugen der Braut: Heinrich von Randerath, ihr Vater, Werner von 
Hompeschs, Heinrich Speys von Bullesheim nnd Sybert von Kessell. 

379 (Hostaden 19). 

Oiig. Ferg. mit 1 Siegeleinschnitt t\ 3 Pressein und 6 unhgän. 
Sifgrln, die Namen (iKf den Presseln, 1: lloisteden der joiicge, 
2 : < ' liiweii, AndnaslrrN.:, aufdeni gekrönten Helm iv achtender Hund 
Umschrift: ö. i^übait üau öluaicl, 3: Henibergh, drei Jakohsmuscheln 
{2 : l)y ^. c^crvt)et Don §cmberc|l); 4: Johan van Efferen, drei Quer- 
ball'm. dcu ftler fünßäteiger Turnierhrngen, 5: Sander van KtlVreu 
abJS: Randeuraide der joncge, Schachbrett, in den mittlen n Feldern 
ein Adler; 7: Randenraidc der aide, ah. 8: Speis van Bullesliem, 
Löwe als Kleinod wiederholt. 9; Kessel, Figur unkenntlich^ im 
linken Oberwinkel ein Stern, 

1444 Fftbrnar 2 (up U. 1. vrauwen dach lichtmissen). — IMe 
Eheleute Lentzis Kraenvenger und) Lysa, Tiel nnd Ailke, Hannes Pais 
und Bela, sowie Meister Heinrich Smyt und Bela verkaufen dem Junker 
Johann von Sleberch genannt Pieck und dessen Frau Anna mehrere 
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t 

<7Üter : 1. vor den Scbüflen zu Hittorf da« Erbe des , roden Diederiehs 
Kcliiesseiide op den Galkhuser hoff'. 2. ebenda ,eyn bentgiii geiegeu 
beneven den beren van dem Aldenberge ind schüyst op den Galithuser 
beut'. 3. ,eyn vry erfgin zoe Eeüsrode gelegen ind is geheissen 
der KlapdorshoÜ'. 4. ,eyn erfgin tügBchen Galkhusen ind der Dukeo- 
bürch gelegen ind is geheissen Krantzerye'. 

Es siegeln : Johann, Pastor zu Kheindorf und Junker Johann 
Ton dem Dorne an Stelle der Schöffen von Hittorf (Geiit Monich, 
Gobel TUT der Kirchen und Heinrich Kiclvmois), Avelclie kein Siegel 
haben. 380 (Vorst [Berg] 1). 

Orig, Ferg. mU 2 Fressün, 

1444 März 12 (op s. Gregorius dage d. h. pawes). — Wilhelm 
von Boiekholt und Mechtelt Spede seine Ehefrau bekennen sich ver- 
pflichtet, den Eheleuten Wilhelm Spede und Hetze von der Erffe die 
If itgift Metzes ans ihrer ersten Ehe mit Johann yon Boiekholt im Be- 
trage von 700 Gulden binnen sieben Jahren zu erstatten »hynnen Venlo 
op dat hoge altair in senter Clais kirche of bynnen Kempen op dat 
hoge altair in die kirspelskirche ; sie verpfänden dafSr den von Gossen 
Spede von Langenfeld lehnrührigen Langen Acker nebst zwei Laten^ 
gfitern ^oppen Foirst'^ das von Jobann Spede Henrizson lehnrührige 
Gut Overbroick, ferner, vor Bichter und Schöffen zu Wanckhieym das 
Gut ,deo Wyer* nebst zwei Morgen Land ,op ten Hogen molenwege', 
endlich die Leibgewinnsgüter Wolters von Parle. 

Es siegeln: Wilhelm, Mechtelt und ihr Sohn Johann, Goissen 
Spede von Langenfeld, Johann Spede und Wolter von Parle. 

381 (Bocboltz 1). 

ürig. Ferg. mit 6 Frcsseln, 

1444 September 15, Hambaelu — Jobann von Harff erklärt, 

dass ihm Herzog Gerhard von Jülich für seine Yerhiste in der gei- 
drischen Fehde vollständigen Schadenersatz geleistet habe. 

382 (Herzogthum Jülich 15). 
Ich Joban van Hjuvc doiu kunt und bekennen offentÜcb mit 
dissem brluve vur uiifli und inyne erven, dat | iiiyr der hogeborea 
furstc ind berre her Gerhart lieit/ouge zo Gul^e zo dem Berge 
etc. und greve zo KavcDsberge \ m\n lievc gnrrlige here up datum 
dis brieffs giule verricbtongc und bezaloiigc i^edain hait van suli;er 
mynt r ntdcrlagen verlast zerroDge cost und schaden as ich by 
2ijden und iu dienste des hogeboreo furste heru Adoulffs wilue 
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bertzottgen ' zo Gnige und %o dem Berge etc. in der Gelrescher 
veden, so ich do gefangen und gesehat ward, verloren ind zo synen 
gnaden zo vorderen gehadt hatn, so dat ieh mich des van synen 
gnaden gonstligen hedancken, sagen und scheiden darombe den 
Yorgenanten mynen gnedigen Heven heren, synre gnaden erven ind 
nakomelinge vur mich «nd myne erven der vurgenanter sachen 
loss ledich quijt und waill verrieht und bezailt. Und dis zo or- 
künde und geznge der wairheit hayn ieh myn siegell vur mioh und 
royne erven an desen brieff gebangen uud haln vort zo roerem ge- 
zuge geheden invnen Heven neven Godart van Harve, dat he syn 
segeil in getzuge auch an desen brieff gehangen hait; des ich 
Godart etc. Gegeven zo Hamboch des Deisten dinxstags na des 
beilireii ciuytz dnge exaltacionis in den jareii unss bereu do man 
schreiff duseut vier hondert vier und vertzich jare. 

Orig. Perg. mit 2 Pressein; Signatur IS.Jkdis.: uo. 12, mbst^ 
Inlialtsangabe. 

1444 September 22, TTarff (in der seisder indictien . . np n. 
Teclen danh). Der Notar Hermann von Pütz beurkundet, dass Jung- 
frau Margareta von Harff .umbtrint sevenzeyn jaire off me aldt* vor 
ihm .sonder gruwel anxst ind vorte' iu Gegenwart ihrer Eltern des^ 
Ritters Godart von Harff und Heinrica von ßroickhnsen auf alle die- 
jenigen Güter und Einkünfte verzichtet babe, welche nicht in ihrem 
zur Verlesung gelangten Ehevertrage mit Janker Dietrich von Daeden- 
berch ausdrücklich benannt seien. ,Dese saichen sijnt gescheit zo 
Karve up deme huysse boeven der kayeben in ejnre kameren dair 
eyn bedt etonde'. Zeugen : Herr Peter ^pastoir zo Mairka', Junker Johann 
von Reifferscheid, Junker Reinart von Harff Sohn zu Puffendorf, ^jon- 
frouwe Swenheit x^auwe cnstersse sent Xarjen in Cotne*, Alverat von 
Birgel Frau zu Linzenich. 383 (Harff 45). 

Qrig» Perg, mit Natariaiseekhen, 

1444 Dezember 10 (up den nyesten donreatach na n. 1. vranwen 
dage concepoion.). — Johann von Breyde und Jifettel seine Ehefrau 
verkaufen dem Ritter ßawijn von Swanenberg Landdrost von Berg 
und dessen Ehefrau Katharina das Gut Kaesteyn mit Htthle und Za> 
behör im Amte Kettmann und erwirken zogleich die Lehnsühertragang 
durch den Herzog in Gegenwart der Ritter Johann und Adolf Quaide 
Gehrttder als Lehnsmannen. 384. 

Orig. Perg. mit 4 Siegeleinscknitlen. 
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1445 Joni 5 (up s. Bonifacins dacli gelegen in dem braemant). 
— Arnold von Densboro (Deynsbur) beurkundet, das» Ritter Godart 
Sohn zu Dracbenfels Herr zu Olbrück und deesen Frau Lysa den ihm 
verpfändeten Tbcil des Schlössen Bettingen an der Kyll nach Ablaaf 
TOn secbszehn Jahren wieder einznlösen berechtigt sind. 

38& (Draohenfela 77). 

Orig. Ferg. mü Bruehsiuek des anhgdn. Siegds: SchrüggiUer, 
InkaUsangabe 16, Jhäts* 

][445 September 13 (up den nyesten mayndach na u. 1. vrauwen 
■dage nativitatis). — Jobann Herr zu Dracbenfels und Eitter (jodart 
Sohn zu Dracbenfels verpflichten sieb, dem Kölner Bürger Hermann 
von Secbtera und dessen Frau Mets^in ein Darlehen von 2000 oberl. 
Gulden binnen sechs Jahren zu erstatten und hinterlegen dafür den 
•auf 10,000 Gulden lautenden Hauptpfandbrief des Erzbischofs Dietrich 
und des Kölner Domkapitels über Wolkenbnrg und Königswinter. 
(Das Darleben der Ebelente von Sechtem setzt sich zusammen aus 
■einer Anzahl von Erbzinsen : 20 G-ulden ,von des Monichshuyse gelegen 
by den Augustijnen in Goelne, 20 Gulden von dem Hause ,zo der 
Boeder duyr boeven lüarportzen' zusammen verschrieben ffir 800 Gul- 
den an Daem von Loeven; 40 Gulden von dem Hause ,zer Poe up 
der Santkuylen entgain dem huyse zom Qwattermart, verschrieben fttr 
800 Gulden an Johann Schilling; 16 Gulden von dem Hause ,zer Poe 
-in der Hellen', verschrieben für 400 Gulden an Wilhelm von Wiohterioh). 

386 (Drachenfels 78). 

Orig. Fery. nul 2 Fressein; Signatur 17. Jhdts,: Wolckenburgb 
Lit. A. num. 9. 

144ä September 14 (ipso die exaltaoion. s. cruois). — Dietrich 
-Graf zu Sayn belehnt den Bitter Godart Herrn zu Draohenfels mit 
«einen Leuten jenseits des Bheines in der Pflege Breisig» welche vor- 
her der Vogt von Waldorf zu Lehen getragen. 

387 (Diachenfels 79). 
Orig. Ferg, mit wenig beschädigtem anhgdm* Siegel. 

1446 Mftrx 15 (des nyesten dynsdages na dem h. sundage remi' 
niseere in der vasten). — Ritter Gawyn von Swanenherg und seine 
Jrau Eatharina verkaufen dem Kölner Bürger Hermann von dem 
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Dryngenberge und densen Frau Haria den Hof Kaesteyn im Amte 
Mettmann (wie oben iio. 384). 388. 
Orig» Ferg^ beschädigt, mit 4 Siegeleinschmtten, 

1446 März 17 (up s. Girtrude dach d. h. junfferen). — Roprecbt 
Graf zu Virneburg und Herr zu Saffenberg verprändet Zijlgin Elie- 
borns für eine Schuld von 742 Gulden seinen Schatz zu Eckendorf in 
der Höhe von 45V2 Gulden und verpÜichtet den derzeitigen Scbult- 
heiss Ludwig sowie die GreRchworenen Hentz dos Schultheisseii l'nider, 
Heyuue de.s alten Schultlieissen Sohn, dessen Bruder und Hermann 
in der Sraitten zur regelmässigen Zahluncr. 

Es siegeln: Graf Roprecht und für die (Irenieinde Hermann Ra- 
dermecher von Ahrweiler ,officiant zur zijt zu Ekendorp' mit dem 
jKirchensiegel. 389. 

Orig. Fery. mit 1 Presi^cl und anhgdm. Siegel des Grafen^ 
£wei Beihen Wecken, auf dem Mdme wiederholt, 

1440 Hftrz 17 (op s. Girtrude daegh der h. janfferen). — Der- 
selbe Terpflichtet eich, falls Zylgin Elreboms den Schatz sn Ecken» 
dorf nicht mehr erheben will, nach Tiertelj&hrlicher Kündigung den 
ganzen Betrag in Münstereifel zu erstatten; Bfirgen sind die Ritter 
Gerhard von Eynenberg Herr zu Landskron, Wilhelm von Vlatten und 
Johann vom Geisbnsehe sowie Johann Hnrt Ton Sohoeneoken. 

390. 

Orig. Perg. mit 1 Presset { Vlatten)^ drei sehr heschädigtm und 
1 gut erhaltenen {Eynenhergh) anhgdn. Siegeln, 1 : zwei Reihen 
Wecken, 2 : gevierter Schild, 1 und 4 Rechtsschrägbalken in dem mit 
Schindeln bestreuten Fehle. 2 und 3 Krone, Umschrift undeutlich auf 
."^jj ruchband: flert^art u. cinciiberfl t)'rc 5U lantjciüu rittet. 4; jswei 
Reilien Wecken (Geisbusch)^ 5: unkenntlich. 

1446 April 6 fnp den nyesten guedenstach na dem sondage ju- 
dica in der vaaten). — Ritter Johann die Ruwe von Hatzfelt Herr zu 
Wildenburg bekennt, von seinem Schwi^ervater Johann Herrn zu 
Drachenfels 2000 Gulden als Mitgift seiner Frau Katharina erhalten 
zu haben. 391 (Drachenfels 80). 

Orig, Ferg, mit anhgdm. Siegeh gevierter Schild, im 1. und 
4. Felde ein Maueranker, 2. und 3. je drei Sterne (2 : 1). Sig- 
ncdur 17. Jhäts.: Dracbenfeltz Lit. A. nmn. 51. 
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1446 Jnili 2. — Herzog Arnold von Geldern verpfändet seinem 
Bath lind Erbbofmeieter Johann von Broichhausen his zur Rückzahlung 
eines Darlehens von IdOO Gnlden gewisse Grefälle und Rechte im Amte 
Kessel and znr Horst. 392 (Herzogtbum Geldern 3). 

Wy Arnolt van der ^enaden gaitz bertoge van Gelre ende van 
Gnlicb ende greve van Zutphen doin kont, alsoe heru Joban vaa Broe- 
chnsen | here tot Loe ende tot Geisteren onse lieve ratt erffhaeffmejster 
ende amptnian onss lants van Kesseil onse amptman in onsen lande 
van Eessell U | ende ter Horst ende ons jairlix dairaff .rekenscap ende 
bewijsinge duet als sieb dat gebnert, op welke onse landt ende atnpt van 
Kessel ende van der Horst hy ons nu voirt guitlich gedain ende 
geleent beeft vijiftienbondert gnede swair averlensscbe rijnsscbe 
gülden die alsoe voirt in onsen kenliken orber ende noitsaken ge< 
komen ende gekeert sijn, | voir dit welke vijffthienbondert aver- 
lensscbe rijns gatden wy hertoge voirsereven bekennen voir ons 
ende onse erven, dat wy hei;ßn Joban vurscreven ende sijne recbte 
erven voirt ^i^esatt hebbeu ende setten mit desen onsen brieve in 
dat vurscrov(Mi onse landt ende ampt van Kcssell eiide van der 
Horst vuiscreven, dat te hebben ende te verwaereu van onsen 
we^'cu onf,^erekeiit tertijt toe ende alsoe lange, dat wy off onse 
erveu liem ende sijnen erven voirsereven ijrst guitlieh weder hebben 
doin geveu ende waill betalen ende in oyr vry seUer behalt doin 
leveren die voirsereven vijirthieuhondert rijns gülden, dat wy altijt 
alst ons i^oidt [diuiekt] doin moegen, nytf^e.«aeht doch liierinne den 
eloekenslaoh emle <>nser hoeger berlicheit, ende als ons onser landt 
eyu genieyn pontsciiattinge ge^ft, dat ons ende onsen erven voir- 
sereven dat altijt blyven sali; beheltlick doitslaeb ende alle an- 
deren broeken sullen beren Joban off sijn erveu comnierlois vry 
ende ongelet hebben ende behalden tbent wy dese voirsereven 
summe betailt hebben gelijck vursereven steet. Ende wat broeken 
cleyn off groet voir deser betalinge vervallen ende versehenen 
weren, die soeleo beer Joban off -syn erven voirsereven dair en 
theynden nochtant ynne moegen vorderen werven ende behalden 
ongerekent; mer wat dair en tbeynden als die betalinge geschiet 
were vervyele, dair sal men rekeninge äff doin gelijck voirsereven 
steet sondei* argelist Oicb is mede gededingt, dat by desses brieffs 
voir desen neysten «ente Mertens dagbe in den wijnter yrst ain 
gebruycken sali ende nyet eir, bebeltlick bem doeb sijns amptz- 
brieffs ende compensacten van sijnre rekeninge die hij ons gedain 
heeft ende oeck nocb doin sali in boerre gantser volkomenre maeht 
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tc blijven ende heiii sijns ainptz alsdaü te gehruykeu als hij dede 
voir datuiu des hrietYs, eude sonder all argelist. Orkonde onss 
segcls van onser rechter wetenheit voir ons ende ou^e erven ende 
nakomeliDgen hier ain gehangen. Gegeven in den jair ons hereu 
dnsent vierhundert seess ende viertich des donresdaiges na den 
sonnendaige exaudi. 

Auf'dem Bug: Per dominum dacem presentibus de consilio lo- 

hanne de Böttberg marscalco bereditario Gelrensi 
necnon Walramo de Haeften easteüano in Baren 
armigero. 

Orig, Perg, nut sehr beschädigtem anhgdm. Siegd. 

1446 Oktober (i (up den donristach na s. Eemeyssdaphe d. 
h. confess.) — Wilhelm Measgin, HanTiPf; Krpmpr und Gerhard Monioh 
Schöffen «u Hittorf beurkunden, dass Junker Wilhelni Staill von Hol- 
stein seine elf Viertel haltende Fischerei im Rheine bei Hittorf genannt 
,der ZnyckwageU* dem Johann Roufftesch erblich übertragen habe. 

393 (Stael von Holstein 4). 

Orig, Ferg, mU 1 Fresset, 

1441» Dezember 2S (op den j^nedepdacli nao dorn h. cri jstdaige). 
— Arnold von Hoemen Burggraf zu Oderikirf heu und Herr zu Saive 
(Sclieve) als Hauptschuldrjcr, Johann Hoeckin^^^e von Moelvart und 
Reinart Meere von Fliesteden als Mitsachwalter verpflichten sich, Her- 
mann von Epsendorf 60 rhein. Golden fUr ein Pferd am nächsten 
S. Johannistage (21. Juni 1447) in Neuss oder in Wickrath (,vryheit 
Wickraede') su bezahlen oder aber an einem dieser beiden Orte £in- 
lager su halten. 394 (Epsendorf Jl). 

Orig. Berg, mit 1 Pressd und Bruchstikken von 2 anhgdn, 
Siegeln^ 1 : gevierter Schild^ 1 und 4 geschacht, im rechten Ober- 
winkd je fünf Hermelinflocken (2:1: 2), 2 und 3 drei Querbalken. 
2: Gleve, im rechten Oberwinkel ein Stern, Umschrift: . . tetnart nt . . 
fliftc . . 

1447 Februar 21 (in profeRto b. Petri ap. ad cathedram). — Metza 
von Geich Priorin des Klosters Füssenich v* rpachtet dem Ritter Go- 
dart von Harff Landdrost zu Jülich den Klosterhof zu Troisdorf auf 
zwölf Jahre gegen einen Jabreszins von 50 Malter Roggen. 

AoDAlen des htet. V«r»in« LVII. 4 
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Es siegeln: der Konvent, Hilter Nijt von Birgel Erbmarfichal] 
des Landes Jülich und Üitter Johann vom Geisbusche. 

im (Harff 47). 
Orig, Fcrg. mit 2 SiegeleinscimiUen und 1 Frcssd* 

1447 Joili IH (dinsdach neest na deB h. sacramentz da^e). — 
Hermann von Blitteradorf erklärt, dass von den 500 rhein. Gulden, 
welcbe ihm Johann Herr zn Drachenfels yerschrieben bat, die Jahrea- 
rente von 50 Golden jedesmal in Abzug gebracht werden soll. 

396 (Draobenfels 81). 

Orig* Ferg, mit 1 anghdn* Siegel: äoppdtgeßinnier Becktsschräg- 
balkenf German Dan blqt%oxp, 

1447 Jlini 21 (des guedesdages iia s. Vijts dage mart.) — W illieim 
Juriirlierr zu Egmont und Herr des Landes Meclielen, Kitter Johann 
von Arendail Herr zu Welle, Johann von Koitbcrghe Erbmarschall des 
Landes Geldern und Zander van den Egher verpflichten sich, den 
Kittern Godart von Harff Brost des Landes Jülich, Alfl' i^uade und 
Matthias von den Heysteren ein Darlehen von 75 Gulden am Tage 
Mariae Himmelfart zu erstatten, oder aber in Jülich Einlager zuhalten; 
aneb soll beim Ueberschreiten des Terrnines täglich ein Gulden Zins 
berechnet} und nach Ablauf von 12 Wochen das Geld bei Juden oder 
Lombarden erhoben werden. ^Docb is bierynne besonder uytyerscbey- 
den ende gededingt, weert sake, dat ich Wilhelm jongberre tot £g- 
mont enbynnen deser onser lieyer vrouwen dage assumpoionis worve 
off gewerven konde aen den hoegebaren fursten bertoge Gerhardt 
hertoge toe Galicb toe den Berge etc., dat synre genaden bekentUch 
were, dat van synen weten ende willen Stbeven Houwebergb, die in 
den vierendevierticbsten jaer gevangen wart» q^u^tgesckolden were 
van bern Gawijn van Swanenbergbe ende dat myt synre genaden 
sobryfiEten betuycbden ende bewijsden, soe soelen wij darmede des 
Tursefareven gelds ontledicbt ende i^uijt &ijn.' 397 (Harff 48). 

Orig. Perg, mit Brwthstüchen von 4 anhgdn. Siegchij 1 : geviert 
von fünf Sparren und je einem doppeUg&nnnien Qiierbalken. 2: Adler. 
3: getheilter Sehildi oben drei Vogd nebeneinander, Umschrift: jo« 
t)an üait büttl)berc^ 4: unkenntlich. 

1447 Dezember 8. — Rigaud de Fleron Maire, Humbiez de Houignee, 
Kenchon de farfontvaulx, Collin de Cheveneax, Michiel le Marissa, 
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Stassin de Ghenenx, Johan le Giere und Jolian Ameilletuis Schöffen 
der Hoheit Salve entscheiden zwischen Henry Haefman de Fakonmont 
Burgmann za Salve einerseits und Johann dem Sohne Gilons Yon Saive- 
lette, dass letzterer verpflichtet aei, von 5 Morgen Acker fgiseans en 
Oobiervanh^ der Herrschaft Saive eine Erbrente von 10 Stirs Spelt 
zn zahlen. 398 (Saive 20). 

Orig, Berg, mit 3 SUgeleinsehmUm und Snidutiieken von 2 
4inhgdn, Skgdn^ 1: Dreiedt mU drei Querbatkm {Egge?) 2: annf- 
reehtstehender Hämmert darüber eine Knme^ rechts und links je Hne 
Kugelt Umschrift: 9. mic^iel le inanffa((?). 

1447 Dezeuiher 24 (np Ke;i>,<tveDt). — Ritter Werner von Merode 
und .«eine Frau Guitgen von Vey lösen die von ihreju Oheim uud 
Sehwaser \A'erner von Merode verkaufte Erbrente von S Malter Hafer 
aus dem Hofe zu Hoven wieder ein und schenken sie dem Kloster 
Schwarzenbroicli. 399 (Merode 1). 

Orig, I\r(f. mit JirurhstfirJc des anhijdn, Siegels [fnüter im 
Art^iv des Frf ihcrrn von Bracliel zu Jülich]. 

Verzeichnet: Richardsony Geschichte der Fcimilie Merode 
Bd. 2, S, 207 no, 22L 

1448 April 3. — Konrad von der Horst verspricht, Hermann 
Ton Epsendorf, der sich fttr ihn bei den Neusser BUrgem Amt Bonw 
and Peter ther Brüggen verbürgt hat, schadlos su halten. 

400 (Epsendorf 12). 

Orig, Perg. mit anhgdm, umäsemiü. Sieg^. 

1448 Mai 27 (s. manendaigs nae s. ürbaniK dagh). — Styue von 
Eyl übergibt ihrem Manne Derich von Eyl ihre gesammte bewegliche 
nnd unbewegliche Habe. 

Es siegeln; Styne von Eyll sowie Teter von Straleu und Evert 
t'Berchem Schöffen zu Geldern. 401. 

Orig, Berg, mU 2 SiegeUinsciinitten und 1 Fresset. 

1448 Oktober 12 (des neesten saterstaoh nae s. Grerionis ind 
«ynre gesellen der heiiger merteler dach). — Der Kölner Domdechant 
Godart von Sayn Gral zu Wittgenstein transsnmirt eine Ehrenerklftröng 
für den jülicher Landdrosten Godart von Harff, die Johann von Krieken-^ 
beck genannt Spor am Tage vorher in Gegenwart der Herren Scheiffisrt 
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von Merode zu Hemmersbach und Arnold von Hoemen Borrrsraf zu 
Odenkircben und Herr zu SaWe im Kloster 8. Antonius zu Köln ab^ 
gegeben bat. 402 (UariF 49). 

Orig» Perg,t Schrift aum TheÜ erloschenf mt Presset 

1448 October 23 (ap s. Seyerijns dach). — Die Eheleute Con* 
gen Yon Ae und Jobanna von Harrerdorpe sowie ihr Schwiegersoba 
Eirstgen yon Beymbaeb entsagen allen Ansprüoben anf das Ackerland, 
welobes Bitter Godart von Harff von den firttdern Jobann und Peter 
Pane g^kaoft bat. 

. Es sollen siegeln: Jobann von Oede Burger zu Kastor für die 
EbelentOi Hermann von Eynenberg genannt Lovenberg für Christian 
von Rbeinbaob. 403 (Harff 50). 

Orig. Perg, mii 2 Pressdn, 

1448 November 30 (up s. Andries dach d. b. ap.) ~ Dietrich 
Erzbiechof von Köln belehnt Werner Schilling von Gnstorf mit dem 

Hole zu Belmer, den vorher dessen (gleichnamiger) Vater inne gehabt. 

Lehnsmann: Johann Wolff von Uheiudori, Christian von Anx- 
6tell und jPengiju unse erlfdur werter'. 

404 (Schilling von Gustoif 1). 

Orig, Ferg. mit beschädigtem atüigdm. Sekret des £rsbischofs. 



1449 Febrnar 27 (des donrestages neigt na eschdagej. — Der 
Knappe Keinart von Harff Wilhelms Sohn verpHichtet sich, das Drittel 
eines von dem Herzoge von Jülich lelinriihriiren Hauses; [zu Jülich] 
,up me Hove, dat der herren huys zo ^yn plaeh nebst dem Viertel 
von Haus und Ötallung neben dem Hause des Knappen Zilman von 
Hasewert, welche beide ihm Engell von Hoichem und dcfssen Frau 
Drude anf T ^^V^nsdauer vermietet haben, in gutem Zustande zu er- 
halten; auch soll nach seinem Tode der Hausratb, nämlich ^eyn trisoir, 
eyne groisse lange wervende sedel, drg bencke, <wey schaffe, eyn pot ' 
rame, ein gemailt deich yn der groissen kameren boven dem bedde' 
an die Vermieter zurückfallen. 

Es siegeln: Beinart nnd die Soböffen von Jülich. 

405 (Harff 51). 

Orig* Perg, wwt S Siegdeinsehmtim, 
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1449 Mai 18. — Jobann Koede Tan Opsynclige als Drost (droissit), 
Alart von Kelmysse, Arnold von Steyne, Reinart op gheyne Voew 
heide, Daem von der Weyden, Paul von der Heyden, Joliann Nutze 
von Cleynengulpen und Teile Buyck als Schöffen von Homborch und 
Sinnich bearknnden, daae Heinrich von Vyaenen «ein Schloss Schymper 
mit allem Zubehör der Jangfraa Margareta von Falant Herrin xa. 
Wetheym ilbertragen habe. 

• Es siegeln auf Bitten ^dee Drostes und der Schöffen als deren 
,boufft* die Schöffen von Limburg (,meieter Heyntze der smyt, GoUolr 
der vrever, Zielis schriver, CoUette Diewe, Johaken, Reynart van den 
Panhuyse» Hermann van Beelen'). 406. 

Orig, Perg, mU anhgdm, Siegd: 2%orbttrg, Ümschriftv S. 
IVDI. (?) ET SOABIKOR* DE LE . . . 

1449 Joli 2 (up u. 1. frauwen dagh vieitaoio). — Friedrich von 
Jünkerath (Junkrode), welcher sich für Thonis von Mirbach bei Johann 

Hoeckyncks von Mülfarth wegen einer Summe von 57 rbein. Gulden 
und 1 Weisspfennig verbürgt hatte, entsagt allen weiteren Ansprüchen 
an Thonis, iiaclidem ihm dessen Brüder Johann und Clais zum 14. Sep- 
tember (cruytz dagh exaltacio} 70 Gulden zugesagt. 

407 (Mirbach 14). 
Orig. Ferg, mit anhydm. Siegel : drei Jieihcn Seeblätter {3 : 2 : 1), 

1449 JuH 17 (up 8. Allexis dagh in julio), — Mettele von Natten- 
heim Witwe Heinrichs von Mirbach einigt sich nüt ihren Söhnen Jo- 
hann. Clais, Wilhelm und Joliann dem jungen, welche zn'jl'^ich im Na- 
men ihrer abwesenden Brüder Heinrich nnd Thonis handeln, dr\hiu, 
dass sie im (renusHe aller Verlassenschaft ihres Mannes, mit Ausnahme 
des Zehnten zu Weiler auf der Ebene (Wylre up der Even), bleiben 
soll ; ferner erhält sie eine Kente von einem Fuder Wein zu Kroev 
,dat manlehen is der heirschaff van Spaynbeira', 10 Gulden zu Kochern 
(Kneheim) im Stifte Trier, 18 Gulden zu Ersdorf und zu Aidendorfin 
der Grafschaft Neuenahr sowie endlich allen Hausrath. 

£b siegeln: Mettele und ihre Söhne, femer W^ilhelm von Mirbach 
Pastor zu Arnheim, Claie und Katharina von Nattenheim yunse lieve 
evaiger broidereeuBter rechte oeme inde moene*. 

408 (Mirbach 15). 
Orig. Ferg. mit 4 Fresst und 4 anhgdn. Siegeln, 1 : Schüd' 

chen, Umschrift: figid. mettel . . n natten^eim 3: Hirsd^eweik^ 6: (^mso, 
7: 8childchm* 
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1449 Anlast 10 (up s. Laurencius d. des h. mertelers). — Jo- 
hann von Efferen genannt von Hall verschreibt den Eheleuten Joeris 
von Goer und Johanna um 30 ober!. Gulden and 2 Weisspfennige ein» 
Srbrente von 4 Malter Roggen Gruetorfer Maasses aus seinem Antheile 
an Bollenbergs Gut im Gerichte Gustorf, der ihm in der Tbeilung- 
mit Ritter Lepart von Heimbach und Gise von Tarre sugefallen ist* 

£b siegeln: der Aussteller und Junker Werner TOn Gustorf. 

409 (SohiUiog von Gnstorf 2). 

Orig, Perg, mit ^BitchsHii^cen v<m 2 ankgdn, Siegel»; l : mei 
QuerbäXhen, darüber vierlMeiger Twrmerhrageni 2: ein Querbalken^ 
darüber dreüäteiger Turmerhre^en. 

1449 Oktober 11 (saterstags neist na s. Gereoyiis dage). — - Hein- 
rich von (Tenwenich, Belle von Herten, Heyn Oem, Hcrman Luschert, 
Heynsgen Eissel* und Meister Jobann Smyt Schöffen zu S. Margrateu- 
Herten beurkunden auf Verlangen des Kitters Godart von Harff Land- 
drosten zu Jülicli eine Zeugenaussage, nach welcher 20 Morgen Land 
gelegen einerseits am Wege von Etgendorf nach Oberembt, anderer- 
seits am Wege ,zo Nederemme zo Rychartzhoven und zo Francken- 
hoyen wartz' zu dem Hofe des f Eitters Winrich von Troisdorf gehören. 

Es siegeln für die Schöffen von Grottenherten die von Jülich 
ftinse heuft, want wir selfs geyn scheffendoms segel neit enhatten'. 

410 (Harff 52). 

Orig* Perg, mü 1 Preßsd, 

1449 Oktober Hl (op alre heiligen avendt). — Arnold Herzog 

von Geldern und von Jülich bezeugt, dass Johann von Broeckhusen 
Herr zu Lue und zu Geisteren sein Rath und Erbliofmeistei" des I^an- 
des Geldern über die tiuiiuhmen aus den Aenitern Goch uud Kessel 
Rechenschaft abgelegt habe ,8underlinge van den broecken van Heiden 
soe hij die bij onsen bevele ingeworven hadde*. 

Auf dem Buff: Per dominum ducem presentibus de eonsilio do- 
minis Heynrico filio de Meyrr doniino de Werde, lohanne de Aren- 
dale doniino de Welle niilitibus, Octtone de Bijlant camerario necnon 
Wilhelmo de üolthuse^i magistro coquine armigeris'. 

411 (Herzogthum Geldern 4). 

Orig, Perg, beschädigtem abhgdm, Siegel, 
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1449 NoYenber 1. — Bruder Glaes von Gilsdorf Koiotbor der 
Beutach-Ordena-Ballei KoUens Überträgt dem Bitter Godart von Har£F 
die Vogtei in der Herrlichkeit Elsen. 412 (Harff 53). 

Wyr broeder Olaes van GijlstoTff kompthayr und vort die 
broedere gemeynlicben der balyen zoe Covelentz Dtttzsebes Ofdens 
doen knnt und bekennen yor nnss | ind nnse nacoenieUng, dat wir 
Txiyt eyndreebtigen raede nnd wolbedaebtem moede umb unsers 
Ordens besten nutz ind urbars willen bevolen ind | inge«;even ban, 
bevelen ind ingeven oevermitz diesen brieff dem erbaren ind strengen 
beren Godart van Harve rittere nnser vadyenampt oever unsers 
Ordens herlicbeyt und zoebehoren zo Else by deß Grevenbroech 
gelegen; dat selve anipt oever die herlicheyt vurschreven myt yren 
zoebeUoeren her Godart vurschreven inhaven und behalden sali 
so laiighc yeiue «::ot des levens gnn und levet in wyseu ind luanieren 
eyns breves dar oever sprechende is, welchen brieff her Godart 
oben genant dem konipthuyr und broederen vurschreven beschreveu 
ind versegelt gegeven hayt, angaende: ,lch Godart van Ilarve 
rittere doen l^uut alU denghenen die dieseu brietl' soellen sehen olt' 
hoercn lesen, dat ich öulche ampt der vadyen zo Else' und endet 
sicii: ,So kennen ich Daem van Harve elii;he son heren Godartz 
vurschreven vor mich, myne erven und uueomelin^^en, dat icli alle 
vurschreven Sachen waer vast und stede hahlen sali nnd wil son- 
der allerley wedenede, und han dai iind) zoe Urkunde der wairlicyt 
myn segel by des vurgenanten heren Godartz mynes Heven vaders 
Siegel an diesen brieff gehangen. Gegeveu in den jaren unsers 
bereu dusent vierhandert ind im nuyn ind veirtzichsten jare au 
dem daghe onminm sanctorum*. Want dann her Godart vurschreven 
dat ampt in vur^^chrevener maesen an sieh genomen halt, so sullen 
wir coinpthnyr ind broedere vurschreven alle jare so langhe hie 
licvct nnd dat ampt hait uff alre heylighen dagb off viertzehen 
dagbe darua neest volgende nnbevangen geven veer ind zwentzich 
gülden overlentz off ander pagament darvur alß bynnen Coelne 
ind Nnysse genge ind geve is. Und were saehe, dat wir eyniehs 
jaoES sulcbe veirindzwentzich gülden setzen wurden uff die un* 
dersaessen in unser ^ herlicheyt zo Else, so sal her Godart dat 
gelt van den undersaessen inmanen ind erforderen laessen na allen 
synem vermoegen myt raede eyns coniptbnrs zo Coevelentz off 
yeniant vao synen wegheu. Und wanne her Godart sulche gelt 



a) Witäerkott eyniges jare«. ^) ia der nnscr. 



Digitized by Google 



5$ Das Gräflich Mirbach'sdie ArehiT za Harff. — 1450. 1451. 



intfangen hait» so sal hie alle jare dem comptbuyr und broedercn 
ejD gebarliche qaitancie h n dat hee solch vierindzwentzieh 
galden van dem komptbuyr md broederen vurscbreveii iotfaDgen 
bait. Und wir broeder Claeß comptbayr und die broedere gemeyn- 
licben geloeven vor Qoss md alle iiiiBe DaeoemeUiigh alle dieße 
pnoten und artikele waer rast stede lud nnverbracliUcheii so bal- 
den sonder iüdraebt. Und wir broeder Clai5 ban daramb zoe ge- 
tzage der wairbeyt nnsers comptbarsamptes segel an diesen brieff 
gebangen; und wir broedere gemeynlicben ban nnsers böses segel 
zo Govelentz myt by des vnrsebreven nnsers compthoyrs segel ooeb 
myt onsem godem wist an diesen brieff gehangen vor nnss ind 
alle nnse nacomelinge, der gegeven is in den jaren nnsers berm 
dosent vierbnndert nnd noynindveirtziebsten jare am dagbe omninm 
sanetoram. 

Orig, Perg. mU 1 Fressd md BruchsHici 1 hrmrtmäm Siegds 
auf dem noch ein Vogel su erkennen ist, 

1450 8i'J)teilil>er 8 (up onser 1. vrauwen cki^li nativitas). — Jo- 
hann von Stessen sehliesst einen Ehevertr iL'- mit Katharina der Tocliter 
Johann lloyckineks von Moelfort und seiner l'rau Fije von Eoickholt; 
die Braut erhält 400 Gulden Mitgift, wovon 300 Gulden, zahlbar am 
1. Oktober (s. Remeys) 1451, inzwischen auf den Hof zu Wülfarth 
angewiesen werden; der Bräutigam stellt dif» Mitgift (als Witthum) 
Bicher durch seine Güter za Geroede, durch 41 Morgen Land zu Roede, 
7 Malter Roggen Erbrente zu Kapellen, 8 Morgen Land zu Bedeber 
tan me Reche', 9 Morgen Land zu Voerde, 15 Morgen Land za Bel- 
nieren, durch den halben Bottzehnten zu Geroede, den Zehnten zu 
Mnlsfort and 20 Morgen Broich zn Kapellen. 

Zeagen des Bräutigams: Johann van me Sande, Philipp von 
Hoerom genannt Schramme und Sybert von Nuwenkirohen ; Zeagen 
der Braut: Johann Hoyckinck ihr Vater^ Hermann H. ihr Bruder, 
Winrich von Nnwenkirchen, Wilhelm Sohillinck, Reinart Koer und Hein* 
rieh Estus. 413 (Bocholts 2). 

Orig, Ferg, mit 7 Fressdn und Bruchstücken von 4 anhgdn,' 
Siegeln. 

1451 Marz 30 (neest. dinxdages na u. 1. vr. d. annunciacion.). — 
Die Schöffen von Wassenberg beurkunden, dass Wilhelm von Synzich 
den Hftuptbrief [vom 31. Dezember 1414, oben no. 228 Uber ein 
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Tom Stifte S. Georg zu Waseenberjjff lehnrühriges Erbe dem Goedart 
Grjn von Aldenboeven mit Genebtnigung des Eanonikera Peter up den 
Steyn vor den Stiftsmannen Geirlieh Donte tind Jobann Melie über- 
geben habe. 413^ 
Orig. Ferg. mit t Siegeleifuehnitie; JVansßz jsu no. 228 \ 

1451 Mai 18 (Ii. indidie). — Johanna von HartF Klosterfrau 
in Ö. Gertrud zu Kivelles (Sent Gyrtnevel in Hyngaeuwen) verzichtet 
in Gegenwart ihipr Poltern des Landdrosten Kitter Godart von Harff 
und Henriche von Broickhusen auf alle weiteren Erbansprilobe, nach- 
dem sie mit Leibrenten zn Lach und zu Ot/enroede aasgestaltot worden. 

Zeugen: Johann von iveiiferBuheid und Johann von Schleiden ge- 
nannt Herlant, welche auch siegeln. 414 (Uarff 54). 

Orig. Perg. mit Notarlafsseichen des Notars Ifcrmann von Füte 
und Bruchstücken von 2 anhgdn. Siegeln^ 1: SchUdchen, 2: füf^ 
Jakobsmusch^n (2 : 1 : 2) Umschrift: . o^an t>an f(ei . . . 

1451 Awp^nst 0 (up 8. Laurenrius aveiit). — Ritter Scheyffart 
van nie RoiJe Herr zu J^ornheim, welclu r dem Kitter Godart von Harff 
seine ircsanmiten Besitzungen /u Harff ,ind yn den kirspell van Marijch 
ind Konynxliüeveti' um 2100 ol>erl. (»ulden verkauft hat, bekennt, durch 
seinen Diener Godart van ine Kolk eine Abschlagszahlung von DUO 
Gulden erhalten zu haben und verpflichtet sich, den Erbkauf^ief vor 
dem 8. September (u 1 vr. dach nativitas) auszuhändigen. 

Siegel: Scheift'ari. lütter Johann vom Gelssbuscb Herr zu Boyl- 
heym und Sander von EÜeren, ScheifFarts Schwager. 415 (Harff 55)* 

Orig. Perg. mit 3 Pressein. — Verzeichnet: Richardson, Ge- 
schichte der Familie Merode Bd. 2, S, 209 no. 230. 

1451 Oktober 1 (up 8. Kemeyss dage d, h. busschofs ind conf.) 
— Sclieitfart von Merode und Margareta von Haiuel Herr und Herrin 
zu Bornheim versprechen bei Strafe von 5 Gulden, eine Urkunde über 
den \'erkauf ihrer Güter /u Harff ,in dem kirsj)ell van Nedermarke 
in(i in dem kirspell van Konyuxhuven', in wehdier besairt ist, dass 
sie »verzegen hain zo Harve an der Capellen up deme liüeve dair die 
erve ind guede upgehoeren oevermitz den edelen greve Gumprecht 
van Nuwenare ind voirt die ander man ind leenlude dairzu ge- 
hoerende' noch ypr Weihnachten dem Ritter Godart von Harfi' auszu- 
händigen! 41G (Harff 56). 

Orig. Perg, mU t SiegcleinsdmiUc und 1 Pressd. — Vereeichnei: 
Richardson a. a. 0. no, 232. 
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1451 Oktober 16 (up s. Gallen da^e). — L)ie-.ell>eii senden dem 
Landdrosten Godart von HarlF den Entwurf (co^iije) des Kaufbriefes 
besiegelt zu nick und versprechen bei Strafe von 5 Gulden, die Ur- 
kunde selbst binnen acht Tagen zu vollziehen. 417 (HarfF 57). 

Aus defn Vidimus der Schöffen m Jülich vom 10, Dezember 
14Ö9 unien no, 605, » 

1451 November 11. Erzblsdiof Dietrich von Köln gibt zu- 
sammen mit Dechant und Kapitel des Dnmstiftes seinem Käthe dem 
Ritter Johann von Hemberg Erbkämmerer von Bachem, welcher sich 
bei dem Herrn Wilhelm zu Büren und Bttsing^ieim für ein Darlehen von 
16000 oberl. Golden mit verbürgt hat, einen Schadlosbrief. 

418 (Hemberg 5). 

Wir Diederich van goitz gnaiden der hilliger kirchen zu Colne 
ertzebusscboflf des hilligen Roymscben rijchs | in Italien ertzcantzler 
hertzo<rh zo Westfalen ind zo Enger etc. ind wir doemdechcn ind 
capittel de8 doems zo Colne | doin kiint, so as Johan van Hamberg 
ritter unse erffkemener van Bachem lieve rait ind getrnwe sieh 
eyn mit anderen nnsen frunden versehreven ind verbunden bait 
zo henden des edeln anss Heven swatgers ind neven Wilbems 
herren zo Bueren ind zo Buesynchem vur seisstzich dasent oever^ 
lenscbe rynsehe gnlden, darvur wii' deme selven unsem swaiger 
ind nev^n anss ertzebussohoffs burgh ind tolhuyss zo Lyns mit der 
halffscbeyt unser alynger stat van Lyns mit seventzienbondert 
gnlden jairrenten uyss nnsem zolle alda zo beven versehreven ind 
verpant ban na lüde des briefs daroever spreehende^ ind want dan 
die vnrscbreven schonit uns alleyne ind den vurscbreven Joban 
nyt antrifft, so geloeven wir vnr nns, unse nakomen, gestiebte ind 
capittel yn ind syne erven davan ind van allen schaden sy des- 
halveii in eyncherwijs betten, lydeu uff kriegen wurden, wale za 
quijteu, gentzlichen zo entheven ind schadeloys zo liaiden oever- 
mitz desen brieff sonder artijeliste. lud des zo i^etzuge der wair- 
heit ban wir ertzebusschoff vurschreven unse sig(uct) ind wir doem- 
deehen ind capittel vurscbreven unsa capittelssiegel geheisschen ad 
causas an desen brieff doin hangen, (iegeven in den jairen uns8- 
herrcn diiysent vierhondert eyn ind vunötzich up sent Mertyns- 
dagh des hilligen busschoffs. 

Orif/. Perfj. mit anhghdm. Sekret des Erzhischofs und Bruch" 
stück des Kapitelsieij'lR; Tincl'anfschriften IG, Jiidts.: , Joban van 
Hemüerg'i 17, Jhdts,: liacbum uo. 26. 
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1451 November 22. — Die £beleate Lambert van deme Dreissche 
und Katharina von Zevell verkaufen unter Zuetimman^ von Lamberts 
Mutter HariKareta van deme Hoeve dem Ritter Wilhelm von Neseel- 
rode ihren Hof zu Honssdorp in der Herrlichkeit Banderath neb»t dem 
Erbe zu Bergheim, welches Thijs, Lamberts f Vater, von Karsitlis 
von Genenich hinzu erworben hatte, lUiBsgescheiden, dat dies vnr- 
schreven hoff ind goit gilt der kijrohen vijkarien eiteren ind np unser 
alderen graff van Honssdorp in eyne lampe ind zo geloichte des jairs 
so veir qnatertemperen inde zo eyme jaerbegange zo Wörme drij malder 
ind anderhalff snmber roggen, zwey punt waess ind drij samber roeb- 
samen, ind deme ofTermanne eyn halff snmber roggen ind zwae garven;* 
ind nisser deme goede zo ßerglieym seiss garven, ind zo Randenroede 
in die kyrche otf broederschalf zwey malder ind vnnfftebalv Rnmber 
roggen, ind zo Kru^tdorp in die kyrche eyn cleyii sumber even, ind 
seiss pnnt oelichs ind drij sumber weyss up die Lurgli /•> Kan- 
denroede'. 

Die Lehnsübertragung erfolgt durch den Herzog von Jülich und 
zwar für .Jülich in Gegenwart der Mannen Ritter Engelbrecht Nijt 
von Birgel Erbmarschall und Wilhelm von Vlatten Herrn zu Drym- 
boerren} für Randerath vor Dietrich von Leeroede und Wilhelm Troeten; 
endlich vor den Schöffen von Würm Thijs Puppe und Johann Grüwel. 

Siegel: Herzog Gerhard sowie die Hannen und die Schöffen von 
Banderath an Stelle der von Würm. 419 (Honadorf 1) 

Orig. Perg, mü 2 SiegeleinschnUten und 7 Pressein, 



1451 Dezember 11 (satirdafTt s na 0. 1. vrauwen d. conreprio). — 
Eitter Heinrich von Meer Herr zu \N'eerde, Ritter Johann von Arendal 
Herr zu Welle, Jobann von Broichhausen Herr zu Wickrath, Elbert 
von Alphem Herr ru Hönnepel, Dietrich Schenk von Nideggen Herr 
zu Aefferden, Karl Spede Herr zu Mirlair, Johann Teni^nagel . von 
Meerwijck, Johann von Brempt, Johann von Efferen, Heinrich von 
Meerwijck, Wilhelm Keiner und Wilhelm Spaen Pastor zur Horst ver- 
mitteln eine gütliche Scheidung zwischen den Erben des f Johann von 
Broichhausen mit Namen: Anna von Broichhausen und von der Straten 
Witwe, Godart von Harff, Adrian von Broichhausen, Staes von Br.» 
Goswin Stecke, Friedrich von Ratenberg, Wilhelm von Kessel, Wil- 
helm Gerhard und Johann Gebrüder von Broichhausen, Agnes und 
Margareta Sohweatern des f Alaert von Br. 
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Es siegeln die Vermittler und genaonten Erben, für Agnes und 
Margareta jedoch Heinrich von Hoenseler nnd Alaert von Goir. 

420. 

Orig, Ferg, mU 6 Siegdeinsehmttm und 17 Fressdn. 

1452 März 30 (donrestagea Icsten dags van mertze ayn eynen). 
— Heinrich von Randerath Hennanns Sohn schliesst einen Ehe vertrag 
mit Barbe der Tochter Tzanders van den Hoyve; der Bräutigam bringt 
ein den H f zu Beick mit den Höfen zu Wijs und auf dem Berge 
sowie den Hof zu Tzeirssdorpe, die Brant das anf 2000 Gulden ge- 
schätzte Gnt zu der Hoirst. 

Siegel: Heinrich roh Banderath, Johann von Hoesteden sein 
'Scbwageri Tzander van den Hoyve, die Brüder Ulrich, Johann und 
Wilhelm van den Hoyve, sodann als Zeugen des Bräutigams: Werner 
von Hompesch sein ,neve\ Heinrich Spiess von BUllesheim sein Schwa- 
ger; für die Braut: die Bruder Hermann, Johann und Eeinart Palme 
von Eysse» Dietrich von Leyraide, Lambrecht van den Dreysehe, Diiem 
von Voerst, Jobann Knoiwe von Ylieok. 421 (Randerath 5). 

Orig. Perg. mit 13 SiegehinschniUen und 4 anhgdn. Siegeln, 
1: vier Pfähle und Schildctshaupt, Umschrift: . . . Dan ()oi[tci)cn. 
2: Schachhref f von aclitzeJm Feldern, Umschrift: v. ijeiiidj Dan rau* 
tenraböc. H: Löive, 4: gebahntes Andreaskreuz. 

1452 April 25 Herzogenrath (des tzweyden dages nae s. Joeris 
dage). — Ritter Arnold von Hpemen Herr zu Alstorp, die Brüder 
Heinrich und Werner von Gronsselt, Wilhelm von Nesselrode Drost 
EU Handerath, Gerhard Joedenkop von Strijthagen und Rutger Rollen- 
der vermitteln zwischen Arnold von Uphem namens dessen Frau Adel- 
heid Hultzappels und Jieinart Klatzsche vA;ttx- den Nachlass der Brüder 
Johann ilultzappel genannt de Wale und Dietrich genannt Kauge ; 
Arnold von üphem erhält die Höfe Streiftell nebst 4 Morgen Wiese 
im Lande Willemsteyne, Karken, Roide, Roeczelvelt, Keverberg, Sas- 
senroide; Reinart Klatzsche dem Hof zu Boutcnbroioh. 

Siegel: die Parteien und die Schiedsleute. . 422. 

Orig. Perg: mit 2 Pressein und Bruchstücken von 6 anhgdn. 
Siegeln, 1 : S/ntme (Reynart) 2 : Schachbrett, im rechten Oherwinkd 
fiiisif {3 : 2) Uermelinschivünse; 3 undi : drei {2 : 1) Kugeln, 5: Kreua, 
im rechten Oberwinkel eine Glocke (Strijthagen) 6: unkenntlich. 
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1452 Mai 3 de« h. crftcis d. invencionis). — Yincenz Graf 

zu Mörs TiTi(l zu Saarwerdeii gibt Johann Herrn zu Drachenfels, der 
für ihn bei Ulrich Beyssel von Gymuieh und dessen Frau Anna von 
Lintzeren Tochter zu Beffart wegen 32 rhein. Gulden Bürgschaft ge- 
leistet hat, eine SchadloserklHrung. 423 (Drachenfels 82). 

Orig, Ferg. mit ankgdm. Siegeh 

1452 Jani 2*6 (up s. Johans bapt. avent as hie geboren wart). 
— Henrions Mooich Friesterkanonikas Kentmeister und Kellner des 
Domstiftes zu Köln verpachtet namens des Kapitels den Kommerzehnten 
zu Glehn auf 12 Jahre au Peter von Hemersberg und Hermann von 
Epsendorf gegen 40 Paar Korn, halb Roggen und halb Hafer» lieferbar 
nach Köln »up den kornsolre mynre herren*. 

424 (Epsendorf 13). 
Ofig, Ferg. mi beschädigtem anhgdm, Siegel: gestieUe Mose. 

1452 Jnli 17 (ipso die b. Allexi conf.) — Daem Von Honsslar 
überträgt mit Zustimmung seiner Kinder Grieta, Paecze und Gelis daa 
Scbloss Knwenberg und den Hof zu Oabetraide, welche ihm der Ers- 
biscbof von Köln f&r 970 rbein. Grulden versetzt bat, den Brfidern 
Bernd und Beinart von de#Kaelenborgb und verpftndet ihnen vor 
den Schöffen za Linn bis nach erfolgter Zustimmung des Erzbiscbofs 
seinen Hof zu Ossem im Lande Linn. 

Siegel: Daem von Honsslar und die Stoffen von Linn (Peter von 
Kruythoeven, Johann von Krnytboeven und Manritz Noepert). 

425. 

Orig. Perg, mit 1 Presset und 1 anhgdn. Siegel: swei gehreuzte 
Schlüssel^ Umschrift: »i^iilum jcabinoi . . iuiit:. 

1452 September 21 (up s. Kathens d.) — Peter Fueker, Ailff 

Ho* und die übrigen Schöffen zu Troisdorf (Droistorp) beurkunden, 
dass die Eheleute Hermann Leven und Marie von Junker Johann von 

Roide uiul dessen F'rau Irmgard ein Stück Land ,gelegen in ih'u Kyelien- 
stumpen längs juncberen Wolter von Plettenbracht zo der Dn-vs wert*" 
gegen 5 Summer Hafer jährlich in Erbpacht genommen haben. 



a) Loob Im Ptrgament. 
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Siegel : Ileinricli von Büren Pastor zu Troistlorf für die Schöffen, 
welche ,gheyo eygen segiil eu haven noch en pleyn zo gebruychen'. 

426 (,Kott 12) 

Orig. Ferg,, sdir besdiädigt 

1452 Oktober 1 (up 8. Kemeyesdach d. \\. b.). — Vincenz Graf 
2U Moers und zn Saarwerden gelobt Schadloshaltung des jülicher Land- 
•drosten Godart von Harff, der sich für ihn bei Ritter Gauwyn von 
Swanenberg wegen einer Schuld von 4225 Gulden mitverbürgt hat 

427 (Harff 58). 

Orig, Ferg» Bressd, 

1452 November 11 (np s. Mertijns dach). — Heinrich von Mir- 
1)ach übergibt seinem Bruder Claes den Schuldbrief über 500 rhein. 
Oulden, den ihnen beiden der f Gerhard Herr zu Keyde unter Bürg- 
schaft der Herren Johann zu liei ff erscheid und zur I'yek, Junker \\'il- 
helm zu Wevelinghoven, Johann von der Artfen, Kitter Heinrich Erb- 
vogt zu der Neersen und Daem von Uonsslar ausgestellt hatte, zu 
alleinigem Besitze. 

Siegel: Johann von Mirbach d. a. und Johann von Mirbach d. j. 
für Heinrich ,unib gebrechs myns segele zo deser zijt'. 

428 (Mirbach 16). 
Orig, Ferg. mit 1 Fresset und 1 ^ihgdn* Siegel, 

1452 Dezember 4 (up s. Barbaren dach). — Johann von Mir- 
bach der junge bekennt, den Eheleuten Clais von Mirbach und Grete 
75 Gulden schuldig zu sein, welche er den Karthäosern zn Rotel wegen 
seines Bruders Wilhelm übergeben habe, und verpfändet dafür seinen 
Antheil an den beiden von ihrem Oheim [Wilhelm] dem Pastor zu 
Arnem hinterlassenen Höfen zu Freilingen. 

Siegel: Johann von Mirbach und Glaie von Nattenheim sein Oheim. 

429 (Mirbach 17). 

Orig, Ferg, mit 1 Fresset und 1 anhgdn, Siegd: Sehüdehm. 

1452 Dezember Vd (up s. Lucijen dach d. h. jenfferen). — Die 
Schöffen von Jülieli transsumiren den Revers über die Verwaltung der 
Vogtei Klsen, welchen Goilart von HarflF unter i^fitbesiegelung seines 
Sohnes Daem im Jahre 1449 dem Komthur der DeutschordensLallei 
Koblenz Bruder Claes von Gilstorp übergeben hat |v^l. oben no. 412.] 

480 (Harff 59). 

Orig, Ferg, mit 1 Siegeleinseknitte, 
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1452 Dezember 14 (fVri;i .juinta post Lucit-). — Philipp Graf zu 
Nassau und zu Saarbiiickcn Herr zu Löwenbur^ belehnt Juhann Herrn 
zu Dracheiifels mit 20 Gulden Kente aus dem Schatze des Landes 
Löwenburg, zahlbar durch den Dinger zu Honnef. 

431 (Dracbenfels 83). 
Orig. Perg. mit anhgdm. Siegel: Schild geviert von Löwen, 2 
und 3 doppeUgesekicänst, Ümschriß: l^^iüppi comitid naffa. et 
farapont'. 

1453 Februar 25 (op den sondach reminiscere in der vasten). — 
Die Brüder Glais, Heinrich nnd Johann der jüngste von Keirbaeh über- 
tragen Johann dem ältesten die Eirchengift zu Marmagen und das 
Höfchen ,uff der Gabernijen\ behalten jedoch der Mutter ihr Witthums- 
recht vor. 432 (Mirbach 18). 

Orig. l\rg. mit 3 anJigdn. Siegeln: aclUeachiges JUrachgeweih. 

1453 März 12 (up s. Crregorius daighe). — Die Eheleute Peter 
Pastoirs und Katharina Tochter Heingens von Anrath nehmen von 
Heriiianii von Epsendorf 7V2 Morgen Acker ,up der hoiglulen tusschen 
Luttzelleidbergli ind Schechtelhuyssen' gegen iiV-i ^i<ilter IJoj^gen jähr- 
lich, lieferbar auf den Hof Roidc unter Liedberg oder nach Liedberg 
selbst, in Erbpacht und \ nr])tauden dafür 2 Morgen Acker »boyven 
der VVvnantzkuelen' z^viu<( h 11 Liedberg und Schecbtelhausen. 

Siegel: Ptter Pastoirs und das ,gemeyne leenraans siegell des 
gerichtz zu Leidbergh' (Lehnsmannen: Heyn ther Sijpp, Heingen PijU, 
Peter in Oeven). 438 (Epsendorf 14). 

Orig, I'erg., beschädigt, mU 2 I^ressdn, 

1453 Mai 14 (uiaindach neest 11a unss lierrcii upfartz dage). — 
Johann vom Zwijvell V'ugt zu Llikdürf und Nese seine Eliefrau nehmen 
von Junker Johann Herrn zu Drachenfels, naclideni dessen beide Söhne 
Ritter Godart Herr zu Üelbriick Vogt zu WaMort und Heinrich ihre 
Zustimmung gegeben, den Hof zu Eil gegen einen Zins von 12 Malter 
Korn, lieferbar nach Mon lorf ,zerstunt na dem arne as umbtrint sente 
Laurencius dagbe' auf 24 Jahre in Pacht. 

Siegel: Johann vomZwyvell und Johann von Mauwel, sein ,maigh'. 

434 (Diachenfels 84). 

Orig. Ferg. mit 2 JPresseln. 
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1453 Juni 29 (up s. Peters iiid Pauwele dach tl. hh. ap. 1. — 
Johann Herr zu Drachenfels verpfändet den Eheleuten .iuhiinn vom 
Zwyvell Vogt zu Lülsdorf und Xesa, welche sich für ihn bei der 
Kölnerin Witwe Adelheid Drijveltz wegen einer Schuld von 200 oberl. 
Gukien verbürgt haben, seinen Hof zu Eil im Kirchspiel Urbach 
(Oirbach). 

In einem Transfix vom gleichen Ta??*^ tritt ausser Johann vom 
Zweifel noch Gerhard Ton Waldenburg genannt !Schynekerneu als 
Bürge ein. 

Siegel: Johann von Drachenfels, Godart ,eld8te son zo Drachen- 
feltz herre zo Oilbruok vait zo Waldorp ritter' und dessen Bruder 
Heinrich. 435 (Drachenfels 85). 

Orig. Terg. mit 3 anhgdn. Siegeln, 1 — 3: Drache, Signatur 
17. Jhdtß,: Drjacbenfeltz Lit A. sob no. 56. 

14&3 Juni 29 (up b. Peter ind Panwels dach d. hh. ap.) — Die 
Eheleute Gerbard Foele yon Irmentroide und Adelheid yerpflichten 

Mch, mit den 200 Gulden, welche sie von Johann Herrn zu Drachen- 
fels ihrem Schwager als Darlehen empfanden haben, dessen um die 
/gleiche Summe an Johann vom Zweifel Vogt zu Lülsdorf verpfändeten^ 
Hof zu Eil im Kirchspiel Urbach bis Weihnachten ( inzulüsen und 
verpfänden dafür ihren Hof zu , Kurie under Landskronen gelegen' 
nebst einer Mühle zwischen Sinzig und Westum (Westhem). [vgl. no. 435], 

Siegel: Gerhard Foele, Godart von Gudenau der alte und Johann 
vom Thurne. 436 (Drachenfels 86). 

Chig. Ferg. mit BmcJistücken von 3 anhgdn. Siegeht (in falsclier 
Meihenfotge) 1: unkcnnilich, 2: Adler {vojn Thurne) 3; quergctheüt, 
Signatur 17. Jhdts.: DracbeufeltK Lit. A. uum. 55. 

1453 Dezember 20 (äff s. Thomas avent d. b. ap.). — Johann 
Herr zu Drachenfels beurkundet, dass Matthijs Ton Beymbach ^van den 
Bchetzen na innehalde alle der sehatzboiohe* ihm Reohensohaft abgelegt 
und seinen Jahreslohn von 20 Mark empfangen habe. 

437 (Drachenfels 87). 

Orig. Perg, tmt ankgdm, Siegel; Signatur 17, JheUs.: Drachen- 
feltz Lit. A. nam. 55. 

1453 Dezember 21 fup s. Thomas dadi d. Ii. ajio.<?tpl8). — Wolter 
von Oirke, Paul von Eilsse, Feter "von Nuwenkirchen und die übrigen 
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SrliöfTen von Elsen beurkunden, dass Bela Coenen den Eheleuten Peter 
Kuter und Alferaet jährlich 21 jülicher Weisspfennige und 6 Hühner 
Ziofi voo einem Hause an der Aachener Strasse zu Orken schuldet. 

438 (Hartf 60). 

Orig. Perg. mit Bruchstück des anhydn. Schöffensiegels: S. 
Stephams {Ffärrpatron von' Elsen), rechts neben ihm ein Schild 
mit Krem. 

1454 März 5. — Wilhelm von Hoisteden und seine Frau Mar- 
gareta verkaufen ihrem Bruder und Schwager Johann von Hoisteden 
und dessen Frau Fijgin 26 Kaiifmannsgulden Erbrente zn S. Mikulans 
and von dem Gut Bäsch im Lande zur Dyck. 

Siegel: Wilhelm von Hoisteden» Arnold sein Bruder, Dietrich 
ÖcherfFgin sein Schwager. 439 (Hostaden 20). 

Orig. Perg. mit 2 Siegeleinschnitten und 1 ankgdn. Siegeh zwei 
lAnhsschrägbalken, Umschrtft: f. bebcrtc^ jc^erfgen. 

1454 HSrs 17 (np den sondacb in der vaaten . . reminiseere). 
Die Eheleute Heinrich von Ruyscbenberg nnd G-retchen geloben Arnold 

m 

von Deynspnr ein Darleben von 106 oberl. Gulden bis S. Uartinstag 
nach Ifünstereifel oder Hiliesbeim zurück zu erstatten oder aber an 
einem der beiden Orte Einlager zu halten. 440 (Mirbach 19). 

Orig. Per ff, mit 1 SieffcUinsehniUe md 1 anhgdn. Siegel: Quer' 
hallen, darauf drei Vogel ndmeinander^ Umchrifl; d. ^etrtc^ 
riiicl)cnb'c^). 

1454 März 30 (des saterdages vur letare). — Vincencius von 
Kessel einigt sich unu-r \ < i ;iiittelnng seiner Mutter Aeleyd mit seinem 
Bruder Heinrich über das viit('rli(;htt Erbe. 

Siegel: Vincencius, Heinrich und Kembolt von biicheni. 

441. 

Orty. Perg. mit 2 Siegeleinschnitten und 1 anhgdn. S'ifnd: 
qtiergetlieiUer Schild, im rechtm Ober winket ein Stern, ümscknft: 
lembolt Dan jlicl)cm. 

1454 Mai 31 (uff s. Petronellen dach d. h. junfferen). — Johann 
Kerll Schultheiss, Heyman Weckesser, Hermann Costis son, Arnold 
Kelners, Johann von Bonn, Heinz Finkernej, Hannes SchouUi^sen und 
Thijs von Reymbach, Schöffen zu Könlgswinteri geloben dem Junker 
Johann Herrn zu Drachenfels Sohadioshaltung wegen der Bürgschaft, 
Aimalen d«s htet V«r«ius LVU. 5 



r 
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die er für sie lioi dein Kupfcrsclilüger Ileiiirich von Wynteren und 
anderen Kölner Bürgern ;L!:elöi8tet hat. 442 (Drachenfels 88). 
Orig. Ferg. mU 1 Siegeleimchnitte, 

1454 Juli ol (op 8. Peters avent ad vincula). — Godnrt Sohn 
des Ritters (ro'lart von Harlt Landdroeten zu Jülich und der Heinricha 
von Broichhausen schliesst einen Ehevertrag mit Alveradis Tochter des 
t Joliann Herrn zu Witham und der Margareta von Pal.int Herrin zu 
Withani; die Braut bringt eine Jahresrente ein von oUU 3ialter Koggen 
aus den Höfen ssu Juchencn im Lande Jülich, zu Douvenroide im 
Lande Valkeuburg, 2U Boioholtz, aus dem Gute Schaadelen zu Herle, 
auB Hof und Baus ,7or Sarsen in dem riif he van Alchen' und aus dem 
Hofe Hoemberg nebst dem Zehnten daselbst; eine fernere Rente von 
40 Malter soll nach dem Tode Alverads an deren Mutter fallen; der 
Bräutigam erhält das Gnt NierhoTen (Nederhoven) bei Loevenieh 
nebst Zubehör mit Ausnahme einer Holzgewalt im Boichoults. 

Siegel: G-odart d. ä. und d. j., Hargareta von Palant, Bitter 
Friedrieli ältester Sohn zu Witbam Erbmarschall und Burggraf zu 
Liniburg; femer von Seiten des Bräutigams: dessen ältester Bruder 
Daem von Harff Herr zu Scheve, Arnold von Hpemen Burggraf zu 
Odenkirchen und dessen Bruder Jobann Sohn zu Odenkirchen, Gott> 
Schalk von Harff, Bitter Werner von Merode, Reinart und Johann von 
Harff; fiir die Braut: Werner Herr zu Balant und zu Breidenbend, 
Keinalt von Palant Propst zu Kerpen Kustos und Kanonikus zu Lüttich, 
Karsilius von P. Herr zu Wildenberg, Arnold von G.? Dietrich von 
P. Drost des Landes Valkenburg und Johann von P. 

44:{ (Harir Ol). 

* Ony. l'cry. mit 5 Siez/elf hischni/tof, IV J*ri ssdn und 2 tSiegeln, 
1: iltuffi Uinschriß: baini uaii Ijuiuc l)ci' )cl)c . . 2: Odenkirchm. 

1454 Oivtober 1 (up s. Reme^^ss dach d. h. bus8eholl8j. — Godart 
von Harfl' erklärt, da^s tremäss den Ikstimnnintrcn seines Ehevertra^'es 
mit Alveradis von Wvttliem nach dem Tode seines Vaters des Ritters 
Godart von Harrt das Schloss und Dorf Harff seinem Bruder Daem 
als dem ältesten Sohne, ihm selber aber das Haus Nierhoven (Ncder-- 
hoven) vorab zufallen soll, während das übrige Erbe der Theilang 
unterliegt. 

Siegel: Godart und sein. ,neve' Johann von Harff. 

iU (Harif 62). 

Orig, Perg. mit 2 Fressdn, 
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1455 Febrnar 9 (des sondaicbs na u. 1. vraawen lichtmyssen 
•dagh). — Die Eheleute Heinrich D . . * und Lywi^'en verkaufen Jer 
Bruderschaft vom h. Sakrament in der Kirche ä. Martin za Merken 
^Mairke) eine Erbrente von Va Malter Roj^cren. 

Siegel: die Schöffen von Easter. 445 (Uarff [Morken] 63). 

Orig, Perg, mit 1 Skgdemsckmtte, 

1455 Jnili % Neass (in der herhergen zu Sohoneggen). — Belie 
Tochter des f Maiss von Broichhansen schenkt den Eheleuten Ritter 
Godart von HarfP und Heinrioha von Broichhansen alles was sie von 
■dem t Junker Johann von Broichhausen Herrn zu Wickrath ererbt hat. 

Zeugen: Arnold von Hoemen Burggraf, Johann von H* Sohn zu 
Odenkirchen, Daym Hont van deme Busch Ritter, Dietrich von Ervar- 
feld6(!) und Johann von Hejlant, welche auch siegeln. 

446 (Harff 64;. 

Orig. Ferg, mt Zeichen des Nctars AmM Hengst von TU- 
hiireh Leodiens. diae., 3 StegdeinseknUten und 2 aiihgdn. Siegeln, 

1455 Juli 28, Nymwe^en (np s. Panthaleons dach — zo Nfl- 
magen in der herbergen tzo Johans hikys van der Weyden). — Ritter 
Oodart von Harff Landdrost von Jülich ISsst beurkunden, dass er sich 
durch ein [mitgetheiltes] Schreiben vom 24. Juli (up s. Jacobs avent 
«post.) bei dem Herzoge von Geldern um die Belehnung mit dem 
KSmmereramte und den übrigen von Johann von Broichhausen Herrn 
zu Wickrath auf ihn vererbten Lehen bemüht, dass sein Bote auch den 
Brief durch Bitter Johann von Arendael dem Herzoge habe über- 
reichen lassen, dass jedoch der Herr von Egmont Junker zu Geldern, 
der Jientnieister iinil Gelis von Nuelant, an die man ilm verwiesen, 
bislier weder in Arniieui nocb in ]!^ymwegeu zu tretlen gewesen seien. 

447 (Harir 65). 

Orig. Ferg. mit Zeichen des Notars Heinrich von Byeneren 
Kölner Divuest. 

1455 Angast 7. — Die Bitter Goedart und Heinrich Herren su 
Draohenfels versprechen den Kölner Bürgern Jakob und Konrad von 
Sechtem bis Weihnachten Zahlung der 2000 oberl. Gulden, für welche 
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sich deren f Kitern am des f Johann Herrn zn Drachenfels willeo 
Terbttrgt hatten [oben no. 886]. 448 (Draohenfels 89). 

Orig. Perg, mü 1 Siegdbrueh^üeke und anhgdm. Siegd H&n- 
riehs* Signatur 1?. Jhdis,: Wolckenbnrgh L!t. A. mim. 10. 

1455 Oktober 1 (up s. Remeys dach). — Godart von Harff Land- 
droBt von Jülich verpachtet seine Ländereien in der f eldflar von Jüchen 
anf zwanzig Jahre: an Heinrich Ereuwel 7 Morgen ,np deme Schae* 
denre paede weder Heinrich Estns lant zo zwen sijden ind der pat 
geyt durgh dit lant* g^g^n ^Vg Malter Koggen Jüchener Hasses^ 
Christian von Kelzenberg 5 Mgn. am Kelzenberger Wege zwischen 
Huntz Land und dem der Herren von S. Gereon nm 3 Malter; Heinrich 
Tper 7 Kgn., dnrcbsohnitten vom Kelzenberger Wege 2 Malter und 
1 Summer Boggen; Hennea Bijcken 5 Mgn. und 1 Viertel ,up deme 
Bejssenre wege . . ind ghejt up dat broych* 3 Malter; Eeaseler 17 
Mgn. Wiese am Broieher Wege 9 Malter; Wilhelm Grijse 4 Mgn. 
duTchschnltten vom Broioher Wege; Wilhelm Wyerman 14 Mgn* am 
Elfger Hohlwege nebet 7 Viertel am Hackhauser Wege 6 Malter; Jo* 
kann Hoyckinck 4 Mgn. am Hackhauser Wege IV2 Malter; Johann 
von Lynne 8 Mgn.' weder Juchender dorpp' 7 Stimmer; Kesseler 5 Mgn. 
,up deme Gyrmersvoerste' e^c« 5 Malter. 

Siegel: Godart und die Schöffen von Jüchen! 

449 (Harff 66). 

(h-ig. Perg.f besehääigt, mit 2 Fressdn* 

1455 November 12 (up s. Kunibertz dagh d. h. buschoffs). — 
Johann Hurte von Sohoenecken verspricht, die Brtlder Clais und Jo- 
hann den jungen von Mirbach, welche sich fUr ihn bei Adam Porsgins 
von der Nnwerburch wegen einer Schuld von 200 Gulden verbürgt 
haben, schadlos zu halten oder aber in Münstereifel einznreiten. 

450 (Mirbach 20). 

Orig. Perg. mU Meinem Bruehsiiick des anhgdn, Siegel. 

1455 November 28 (neisten frijdach nae s. Katherinen d.) — 
Bele in der Auwen Witwe des Ropreoht Bear gen. Mfissche bezeugt, 
dass der t Aelff zom Haeve den Zins von dem Heyd berge in den Hof 
zum Drayeselberg gezahlt habe, wie sie auch vor yHeinricus van dem 
Bruelle dem lantschriver* ausgesagt. 
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Siegel: Jobann Bronckhont Schöffe zu KatiDgen, wel Ii die 
Aussage Belas ,in der kirchen zo Ratingen' gehört. 451. 
Orig, Perg. mit anhgdiiL unkennÜ, Siegel. 

1456 Jannar 21 (up s. Agneten dacli). — Godart von Harff ije- 
nebmigt eine dem Eli e vertrage seiner Schwester Margareta mit Rittei>» 
Dietrich Ixoihnann von Dadenberg in seiner Abwesenheit eingefügte 
Bestimmung: über «lie Erbtheilung naeli dem Tode des Vaters. 

Siegel:. Godart, sowie Beioart und Johann von Harff seine ,oemen 
ind neven'. 452 (Harff 07). 

Orig. Perg. mit 2 Fresseln und wohlerhalfenem: öiqell joban 
tniu t)arüC, mit dem dreiläfzh/en T/<rnierkrü(/en ün Haupte des völlig 
^latteHf weder quergetiieilten noch mit Querbalicen versehenen Schildes, 

1456 Marz 8 (manendaghes na half yasten dat is sa letare). ^ 
Ohilpextns Hinister, Bmder Goert XJnterminister und Bruder Maes 
Proeurator des Klosters 8. Nikolaus in der Trifft (sunter Olaes in Tr^ft) 
nehmen von den Eheleuten Johan von Hosteden und Sophia den halben 
Buscherhof ^hys in der Seherfhuser bacben' in Erbpacht gegen 31 
Kaufmannsgulden l Ort köln. tnd gegen goet lamp* zu Ostern, 
mit der Verpflichtung, von der Pachtsumme jährlich 20 Gulden den 
Augustinerinnen auf der S. Gereonsstrasse zu K5ln und dem dort 
wohnenden Meister Bernhard von der Lippe zu zahlen, für weitere 
5 Mgn. zwischen S. Nikolaus und der Bossmühle aber jährlich die 
llemorie derer von Hostaden zu halten. 453 (Hostaden 21). 

Orig, Perg, mit anhgdm, Siegd des K<mvents: 8, Nikolaus in 
bischöflicher Kleidung Almosen austhdlend, Umschrift i . . tercij 
ordinis . . . nicolai in . . 

1456 Juli 20. ]^ideg^ea. — Gerhard Herzog von Jülich und 
Berg Graf zu Bavensberg und seine Gemahlin Sophia von Sachsen er- 
lassen Verordnungen über das Landrentmeister-Amt im Herzogthum 
Jülich. 454 (Herzogthum Jülich 16). 

Wir Geirbart van gotz gnaden hertzouge zo Ouylge zo dem 
Berge etc. ind greve zo Ravensberge ind Sophia ran Sassen her- 
tzongynne ind grevynne der vurschreven lande »yne elige huys- 
£rattwe ind geBellyone doin | kunt, dat wir umb unser noitsaehen, 
nnss nutz, nrbers ind nmb unser, unser erven ind nakoeinlingen 
besten willen und umb dat wir unsen fürstlichen stait ind cost de 
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bass moigen doin haldeo ind volbreogen | oevermlte unser beyder 
ind oach unser rede ind fruude langen Tarbedachten ^^ebatten wail 
besonnen rait wissen ind gantzen gaden willen, ouoh durcb recht» 
vemnnfft ind gntdnneken, so wir ind deselve unse rede dat be* 
wegen betracbt ind wir dat samen ind ouch besonder Turgenomen,. 
besonnen, gehat ind ordineirt hain, dat man alle unse rente ind 
gttlde, so wa ind wie wir de up datom dis brieifs ifl unsem lande- 
van Gnylge groiss ind oleyne vallens haven, ind nijt vur datum 
dis brieffs, overmitz unss ind unse alderen ind vnrfaeren, yre ind 
onse rede desselyen unss vursohrevea lautz versehreVen yerwijst 
noch yersatzt weren, ind wat unss eyncher unser versatter ver- 
wyster off versehrevenre renten weder ledieh ind zovallen wurde,. 
Unsen rentmeister desselven unss vurschreven lantz, den wir daran 
setzen ind unse reute ind gulde vurscbreven van unser wegen ui> 
ao heveu ind zo entl'an^^en bevelen werden oeverinitz unse ampt- 
lude ind lantknechte desselven unss landt/. in der anipte ind be- 
vt'le der suli;e unse liulde ind reute ux'leiii-en i^elioL'rieh ind vellicli 
ig ind wirdet, buercu sali, also dat de amptludi' ind knechte vur- 
schreven de j^ulde ind rente uyssvurderen ind upheven sullen 
gewoenlich ist ind de dan unsen rentmeister vurschreven vort hant- 
reychen, de lic vort zo unscm besten stellen iud kereu sali zo be- 
boitY unser iud unser de^elycher hu}sskost mit snlirer zale Iniyss- 
gesindes olf da unden as nu zo- Nydeckeu i;uproilVt i^esat ^eordi- 
neirt ind reizistreirt is, ind aniieie unse ireburende uyösj^iÜ't iud 
noitdurti"ti;ie sueiien damit iud davau ua noitdurd't iud .ireleiir'enheit 
der renten so verre de reiekt, zo doin ind de manlehen uueh davau 
uyss zo richten ind unss zo den mynsten des jairs eyns jiude be- 
scheidelige recbenscbafi' ind bewisonjre van allem upheven iud 
uyssgeven zo doin as sich dat billif^en geburt, de wir ouch also 
gütlich van em hoeren ind nemen sullen overmitz ind in bywesen 
unser rede ind frttnde unss vnrschreven landtz daby zo sijn, ind 
up sulgen reobenschafT unsen rentmeister syn recesse ^even so 
verre de rechensobafft gut ind uprecht were; dan beduchteu unss 
ind unse frtinde vorschreven, dat dairiuae gebreche weren, de Sailen 
wir Unsen rentmeister vurschreven vurlegen ind zo kennen geven 
ind syn besebeit ind yerantworden, dat gut ind uprecht were, da- 
mp hoeren, nemen ind yn ouoh daby zo syme recesse komen laissen 
ind eme dat dan ouch geven, dat allit geschien sali bynnen den 
yersten ind neisten seess wechen na der rechenschaff vurschreven. 
An der upburongen sulger unser renten ind gülden in unsem lande 
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van Guyige Tarsehreven enBuUen wir, nnse rede ind amptlude 
Yurschreven noch njmantz yan nnseo off yren wegen noch 
snst njmantz anders den rentmeister vursobreven nyt bynderen 
noch kroeden, Bnnder yn de zo allen redeligen geburligea zijden 
nngehyndert heven boren gentzUcb volgen ind zo nnsen besten 
nrber ind proiijt bestellen laissen in maissen vDTBcbreven. Ind 
off yemantz van den, de tinse rente ind gnlde in unsen lande 
vnrschreyen zo heven ind zo verwairen bevolen ind in dit ver- 
drach kant gedain were, de, onsen rentmeister nyt enlieverden ind 
de an andere ende geven ind keirden, vaa wat bevele ind ge* 
hey-ssche dat onch geschege, sollen sij dat eme vortan alles wat 
des so geschiet were off geschege na datam dis brieffs anderwerff 
unseii rentmeister vurscbreven geburen ind schuldich werden zo 
geveii ind 7a> bet/ailen ind den schaden davan seltfs liavcn ind 
lijden, id en gescliei^e daii van beveic unser ind ocverniitz unse 
rede ind fnmde mit nanien hern Guedartz van Harve unss lant- 
drosten zer zijt, hern Kngelbrechtz Nijt vau lUrgell niiss crif- 
marselialeks, hern Diderichs van Bnrtsoheit unss ertlhoevenieisters 
un^s iantz van Ouylge, hern Wilhems vau Vlatten, hern Johnns 
vanine Geyssl)usehe. hern Wilhcms van Nesselrocde hern Flecken 
seligen son ritteren ind Carselis van Palant mit gnden nngedningen 
willen unss rentnieisters vnrschreven. Dan olT in atiwesens nnses 
rentineisters vurr^chreven wir in unser anipte oW slosse eynich 
queinen, dat unse amptlude unss dan cost ind geniacb zo unser 
redeliger noitdurfft alda doin moigen bis an unss rentraeisters vur- 
scbreven vort stellen, sulchs de amptlude da dat -escbege unseu 
rentmeister de partes ind redlige bewgsonge davan doin ind oever- 
geven snlien, de der rentmeister unss berechenen ind den ampt- 
laden vurschreven w[edcr stellen]*^ sali weder zo heven off [sustj* 
bet/alen. Ouch en sullen noch enwillen wir nymantz geyne vurder 
gifft versetzonge noch verpandooge noch [verscbry vonge] ^ oever unse 
slosse stede ampte re[nten indj gnlde doin dan vurschreven geschiet 
ist, dat en gesoh^e dan van bevele unser rede ind fronde vurschreven 
dablj zo sijn. Ind off van deser vurschreven off andere sachen we- 
gen yedt anqneme [dat] * nnss ind unse rede ind frunde vurschreven 
beducbte zo swere* uyss zo richten were, so sullen wir ind sij 
nnss mit vorderem raide van den reden rittersehafft iod Steden 
desselven unss vurschreven lantz sterckcn darbij zo komen ind eyn- 
drecbtlich dairinne doin datghiene des na geleigenheit ind ge- 

&j tJSchtr im Perjfamtni. 
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stalt unser Sachen ind unser lande dat nützste ind beste syn sali; 
ind off der rarscbreven unser rede ind frunde vuracbreven in 20- 
komenden ^jden eyn off me afflivich, nysslendich off sust gebrech- 
lich worden, so dat sij desen dyngen zo nntzteheit vurschreven 
nyt doin noch gebelffen en künden, so moigen wir bij nnsen raide 
ind gntduncken ind by raide ind gutdancken der andere unsere 
vrunde vurschreven eynen off me anderen in nnsen yursehrevcn 
lande in der affgainder stede stelleo, de van ritterschaff syn mit 
zo doin ind zo helffen as de anderen vur geweist weren, gedain 
ind geholffen betten, ind dat zo allen zijden zo doin as des noit 
wurde. Weren off wurden onch eyniehe van den Yurschreven frun- 
den begerende des mit gnaiden ind gunsten erlaissen zo syn, so 
sullen wir weder yren willen sy darane nijt drengen ind sij des 
mit gnaden ind gnnsten erlaissen. Ind want nnss hertzouch ind 
hertzougvnne dese ordinancien waill genoegt hait ind genoeget ind 
ouch de also vollentzien halden ind gehaldeu haven willen, daromb 
liain wir des zo vestiiugen unse iugcsei:"elle heran doin han^^eu mit 
unser recbtei- wissenheit iud guden willen. Ind waut dan oueh 
deselve ordinaucie ind verdraeh unss der gemeyner ritterschaff ind 
Steden des lantz van Guvl^re vurbraeht ist worden zo sieii zo hoeren 
ind darup zo radene, as ouch van unss geschiet ind geraden ist, 
dat also zo stellen ind vesllieh iichalden zo werden ind wir ouch 
demselven oevcrdrage iud den reden ind frnnden Inj ynne genant 
gestendicli l)ehulpen ind bcraidcn sijn willen, also zo blyven ind 
zo lialden, daronib hain wir helietrt geloÜYt ind gewilliget, dat de 
eg'enantcn frunde vur sieh ind ouch unss yre iugesegelen na segelen 
. unser gnedigen herren iud frauwen, ouch oeverniitz yren gnaden 
bevele ind geheissch zo vestingen ind stedicheit aller Sachen vur- 
schreveu au desen brieff gehangen hain. Ind waut wir rede iud 
amptlude unsen gnedigen Heven herren ind frauwen zo yre gnaden 
ind yren guaden erren ind nakoemlingen niitzicheit ind besten 
billich ind ouch gerne na unsen vermoigen besten synuen ind ver- 
stentnisse getruweligen raiden helpen ind doiu sullen ind willen, 
alles des wir mit reden gelympe ind bescheide doin moigen ind 
uns geburligeu is zo doin ind yre gnaden unss dan geheysschen 
ind bevolen haint unss yn yren gnaden Sachen ind mit yren gül- 
den ind reuten zo doin ind zo halden in maissen vur gedeirt steit, 
daromb ind van denselven yren gnaden bevele wir dat ouch gerne 
also doin hanthaven ind vestlich halden willen, ind geloeven onch 
in gnden truwen dat also zo doin ind zo halden sunder eynich 
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^brecb da ynne van unss 20 gescbien, aen alle geverde ind sunder 
all argelist; ind bekennen (laromb, dat wir in maissen vnrscbreven 
linse segele nmb vestiebeit wiile alrc vurschrevcn sacken an desen 
brieff gebaugen Laint. Gegeven zo Nydecken in den jaeren ans 
beren dnyscnt veirbondert seessundvünfftzicb ap den maendacb 
na sent Jacobs dage des billigen apostels. 

Oriff, Ferg, mit 1 SiegeleinsehniUe^ 6 Pressdn tmd 3 anhgdn, 
Siegeln^ 1.: Herzog, 3.: flarve, getkdlfer Schild, oben der Turnier^ 
kragen^ 5.: Bnrseheit drei SeeMtUr (^:i); auf 3 Fressdn: Bir^^ell, 
Vlatten, Geysbusch. 

1456 September 3 (des fridages neist na s. Jobans dage baptiste 
genant decoliacio). — Daem von Harff Herr zu Saive (Zeve) verspricht 
seinen Schwager Dietrich von Dadenberg, der ihm zn liebe den Ehe- 
leuten Carselis von £chtz and Maria eine Erbrente von 31 Malter 
Hoggen aae seinem Hofe in Aldenhoven, lieferbar an den Priester 
Heinrieh von Dadenberj^ Knstos za Korneliinfinster, verschrieben baty 
acbadloB zu halten und verpfändet dafür sein Gut zu Kirchherten. 

•Siegel: Daem und die Schöffen von Kirobherten. 

455 (Hartr (}8). 
Orig. Fery ,, durch 4 Emachnitto Jcanzellirt, mit 2 Prasseln, 

HÖH September 11 (up den neisten saterstach na u. 1. frouwen 
<1. nativitatis). — Heinrieh H<it zu Kendenich vers^irirlit seinem 
Freunde Claess von Mirbach ein Darlehen von HüO rhein. Gulden, den 
<jrulden zu 3V2 Mark köln., binnen drei Jahren in drei Terminen za 
«rstatten und stellt dafür als Bürgen seine ,neve eydom ind irnde frunde' 
Emunt Beyssel von Gymnich, Johann von Fischenich und Matthijs 
Walrave mit der Verpflichtung zum Einlager in Hünstereifel oder Köln. 

Siegel; der Anssteiler nnd seine Bürgen. 

456 (Mirbach 21). 

Orig. F&rg. mt 4 Fressein* 

1456 November 22 (up s. Geciiieu dach). — Ritter Johann von 
£ynenberg Sohn zn Landskrone verspricht Schadloshaltung des Kitters 
Heinrich Herrn zn Drachenfels, der sich für ihn bei dem Vogte Johann 
von Aire wegen einer Sebald von 670 oberl. Gulden verbüi|pt hat. 

457 (Drachenfels 90). 

Orig. Ferg, mU wahierhaUenem ankgdm, Siegd. Signatur IT, 
Jhdis,: Dracbenfeltz Lit. A. sab nam. 57. 
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1456 November 80 (np. «. Andreys dach d. h. ap.) — HermaTiii 
von Eynenberg genannt Louvenbercr und Johann von Reifferscheid der 
junge vorsprechen Daem von Harflf Herrn zu Saive (Zeve) SchadloB- 
haltung wegen der Bfirgsehaft, die er für sie hei Johann Mönchs ge^ 
leistet. 458 (Harif 69). 

Ofig. Perg, mit 2 ankgdn. Siegeln, 1.: JReehtschrägbaU^en mit 
drei Sternen hdegt in dem mit Schindeln bestreuten Felde. 2.: Schild' 
chen mit einem Bab^tf darüber ein vierläUiger Tvarnkrhragen, 

1457 l'Vlii'uar 3 (des anderen dages na u. vrauwen d. purifica- 
oionis). — Arnold von Freusberg Dinger zu Honnef und die Schöffen 
daselbst gehen dem Ritter Heinrich Herrn zu Drachenfels, der sich hei 
Beinart von Landsber^ für 150 oberl. Gulden ,as van der gefangene» 
wegen zo Huntte' verbürgt hat, das Recht zu beliebiger Pfändung ihre» 
gemeinen Gutes, falls er deshalb zu Schaden kommen sollte. 

459 (Dracbenfels 91). 

Orig. Perg* mt anhgdn. Siegdn Arnolds und des Schöffenstuhls, 
1.: Hausmarke^ ümsrhriß: atnolt xm freuf^et 2.: 5. Johannes der 
Täufer y links von ihm ein (unkenntlicher) Sehildi Umschrift: . . igillüiii 
scabi . . de bunpbe. 

1457 Februar () (np sondacb iiyest na n. 1, fr. dage pnrifica- 
cionis). — Ritter [Friedrich j 8clieiftart von 3Ierode Herr /ii Bornheiui 
gelobt Schadloshaltung seines ,neven' Ritter Heinrich Herrn zu Drachen- 
fels, der sich für ihn bei Johann von Kriekcnbeck genannt Spor wegen« 
400 oberl. Gulden verbürgt. 4(i0 (Drachenfels 92). 

Orig. Perg, mit Bruchstück des anhgdn, Siegels. Signatur 
Jhdts,: Dracbenfeltz Lit. A. snb no. 58. — Verzeichnet: Rieh^rd'^ 
sony Gesch. der FamiUe Merode Bd. 2^ 8. 214 u. 258, 

1475 Februar 14 (uff r. Valentijns dach). — Hcnnan Costis pon^ 
Heyman Weckesser ii. a. Schöllen zu Koiiigswinter, Tohaim Kerll Scliult- 
heiss und drei Eingesessene daselbst versprechen Ritter Heinrich Herrn 
zu Drachenfels kölnischem Amtmanne zu Wolkenburg Schadloshaltung 
wegen der bei Tiel Smeetz für 101 Gulden geleisteten Bürgschaft. 

461 (Drachenfels U). 

Orig. Perg, mit Bruchstück des anhgdn. Schöffensiegels; Sig^ 
natur IT. Jhdts.i Wolekenburgh Lit A. nnm. 11. 
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1457 April I, Nide^gen (des neisten Trydages va dem aondag« 
letare zo balffaeten). — Herzog Gerhard von Jülich nnd Berg üher^ 
trägt den auf 26 Paar Eom, halb Roggen halb Hafer, geschätzten 
Rottaehnten zu Hnpelroede, der ehemals dem f Heinrieh von Sleoder- 
hain am 418 oberl. Gulden verpfiUidet gewesen, nanmebr dem Dietrich 
von Betgenhnysen gegen die Snmme von 209 oberl. Gnlden, nachdem 
Heinrich bei Lebzeiten die Hälfte des Pfandbetrages erlassen. 

462 (Herzogthnm Jülich 17). 

Orig. Perg. tnU Pressd. 

1457 Hai 12. — Stass van Heghem Statthalter Johanns von 
Loen Herrn zu Heinsberg in den Herrschaften Hillen, Gangelt nnd 
Waldfencht (Yncht) beurkundet zusammen mit den Lehnsmannen 
• Gyeiys van den Hoirrick und Johann van Heghem ,man van wa* 
penen% dass die Eheleute Reiner van dem Holtz und Heilwig dem 
Vogte des Landes Millen Johann van Eoelgroven 4 Horgen I^and von 
den Höfen BrSeckhoven nnd ten Dijck fibertragen haben. 469. 

Ori(/. Fcrg. mit 4 anhgdu. bügeln^ die Namen auf den Prtsseln 
1.: statbelder, Ankerhretis, Umschrift: ftaff imit ()eit]cti 2.: Gyelijs 
zwei schräg gehreuzte Stahe in einein mit Kreiwchen bestreuten Felde^ 
Umschrift^ (^elio imit bcn ()oiviit .'1: Hegeni, wie i, 4.: Keiner vier 
Ffcüikf Sdüldeskaujjtf Umschrift: . rcgnart . . . 

1457 Mai 19. — ,Wi1heaine de Libenneit canone de Liege et 
prevost de saint Jolian en Ysic' heurkuntlft. dass srin I »rüder Olivier 
de Libermeit Burgmanii (chastelaiii) zu Saive für Daein von HarC 
Herrn zu Salve die Mühle daselbst nebst Zubehör in Erbpacht ge- 
nommen habe. 

Zeugen (tenans comme cour): Baklewin Corbeaul, Johan Wilheam 
de Grimmengnee, Johan Amele, GiJet de Ribay de Uuy clerc, Henrar 
Masson. 404 ^Saive 21). 

Orig. Perg. mit 4 Siegeleinschtiiiien und Pruchstiiclen von 2 
anhgdn. Siegeln, 1,; Armring oder Kram, im rechten Oberwinkel eiw^ 
SteTHf Umsdirift: .... beal. 2.: unkennilich, 

1457 Mai Id. — Maire und Schöffen von Saive ,deleis Parfont- 
vaulz* beurkunden, dass Daem von Harff die Mtihle zu Sairelette mit 
den zugehörigen Wiesen ,gis8ans delle voie qui vat a Housse dechy 
a Ligipbnt' dem LUttioher Domherrn Wilhelm von Libermeit Propst 
von S. Johann en Ysle gegen 10 Mud Spelt in Erbpacht gegeben habe. 
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Zeugen: Jffioliiel le mariscal de Wandre, Johaa Amele delle 
Xl^ivee, Johan Wilbeam de Grimmengnee, Baldewin Gorbeal, Jolian 
ie bolengier de Seyve et JobaD le olerq de Vierniiy (?). 

465 (SaiTe 22). 

Orig. Perg. mU 7 Fressdn, 



1457 Mai 27 (des vrijtdages nae 8. TJrbaene daige). — Loeff von 
Berenbroick als Lebnsberr, Wilhelm Ton Berenbroick and Bietrioh von 
Engelsem als Mannen belehnen Wilhelm Eaexken Bastor za Kykiroken 
mit dem Hofe in gen Kickenem gelegen im Gerichte Capellen. 

466. 

Orig. Perg. mit 1 Prmd und 2 bescJiädigten umkgän, Skgdn, 
1.: avfgericMeter 2.: schreitender Bär, 

1457 Jnnl 10 (des neisten vrijdages na d. h. pinxstdaghe). — 
Anna van der Straten vnd von Broichhausen fibergibt Johann van der 
Masen die Schuldverschreibung über 300 oberl. Gulden, welche ihr 
Ritter Godart von Harff, Bitter Wilhelm von Ylodorp Erbvogt zu 
Boermond, Godart von Ylodorp und Gerbard von Oederajr ausgestellt 
haben. 

Siegel: Anna, Lueff von Berenbroick und Wolter Ingersmitten. 

467 (Harflf 70). 

Griff. Ferg. mit \^ anhgdn. Siegeln, 1.: nnJcmntlich, 2.: aufge- 
richteter Bür^ wie oben 3 (ßruckstuck) : zwei Zangen schräg gekreuzt. 

1457 September 3 (satersdaiclis na B. Johans (]. (lecüUaciu). — 
Heinrich von Harff Bastard und seine Frau Druytgin übertragen dem 
Landdrosten Jlitter Grodart von Harff einen Erbkaufbrief vom 15. De- 
zember 1440 (donrestags na s. Lucien dage), durch welchen ihnen 
Irmirard von Plettenberg, deren Sohn Heinrich nebst seiner Frau 
Geirttriii von Oirssbacb und Jiabold von Plettenberg 2 Hufen Land im 
Niederaussemer Pelde verkauft haben, sowie einen Brief vom 21. Ja- 
nuar 1449 (np s. Agneten dach), in dem sich Heinrich von PL, seine 
Frau Greta und sein Bruder Eabolt zu einer Sobuld von 826 Kauf* 
mannsgulden bekennen. 

Siege] : Bobeil von Gisendorp Sebultheiss des Abtes von Komeli* 
mttnster nebst den Mannen Jobann Woust und Meister Jobann Hoppen- 
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briiwer sowie die Schöffen von Oheraussem (Hu«*'e von Overouysshem^ 
Claes von Gisendorp, Hermann Mulynck von Glessen). 

408 (Harff 71). 

Gleichzeitige Kopie auf Ferg, 

14d7 September 15 (in orastino exaltadon. 8. craoU). — PÜilipp 
Graf za Nassait und Saarbrücken belehnt als Herr zn Löwenbnrg^ 
den Heinrich Herrn zn Drachenfels mit 20 GFalden Manngeld ans dem 
Schatze zu Honnef, wie sie dessen Vater Johann nnd dessen Brnder Go> 
dart innegehabt. 469 (Drachenfels 94). 

Orig. Ferg, mi 1 Fre88d\ Signatur 17, Jhdts*: Draehenfelt^ 
Lit A. num. 58. 

1457 September 21, Friizstrom [Zons] (up s. Matheus d. des h. 
apost. ind ew.) — Erzbischof Dietrich von Köln belehnt Gerhard von 
Büderich mit der Vogtei zu Miiderich. 

Zeugen : Gijsbert von Bronckhorst Herr zu Battenberg ,un8e lieve 
neve ind getruwe', Ritter Johann von Eynenberg Sohn zu Landskron 
und Johann von der Arffen ^unse dnrwerter'. 

470 (Büderich 2). 

Orig* Ferg, mit anhgdm, kleimtem Siegel des Mrabischofs. 

1457 September 27 (neisten dyngstages nae s. Mathewns dach 
d. h. ap.). ^ Die Sch^fTen zn Jülich vidimiren eine Urkunde vom 
II. Juli 1378 Uber den Zehnten za Hoehnenkiroh: 

Wy Mechtelt van Meer yrauwe'tot Wijckroede ind Heynrich ind Johan 
oer soene waependreger dein kont ind bekennen myt desen oepenen brieve 
vur ons ind onse erven, dat wy alsulkenen teynden tot Nuwenkirchen groet 
ind kleyne, so we de gelegen is as wy van heren Gerarde burchgreven 
tot Oedenkirchen liebben as vur eyne somine geltz dai; wy segel ind 
brieve äff hebbeii, daer die teyiide myt ynue bugrejjen is, so bekennen 
wij Mechtelt Heynrich ind Johan vurschreven vur ons ind onse erven, 
dat herre Gerart vurschreven myt ons eyndrechtich overkomen is ind 
wij myt hem, dat wij den teynden vurschreven heven ind hoeren seien 
tot affslach der sommen geltz als tot der Tijt toe dat die somme geltz 
betalt is ind sicli selver geioist ind gei|uijt heet ind neit langer. In 
getuchenys der wairheit so hebben wy onse segeil an desen brielf- ge- 
hangen. Datum anno domini miUesimo trecentesimo septnagesimo tercio 
die nndeoima mensis Inlii. 471 (Hochneukircb 2). 
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Orig. Ferg. beschädigt, mit anhgdm. Schöfl'eymcyel {vyL Ab- • 
Bildung bei Kühl, Geschichte der Staßt Jülich^ Titelhlait), 

1457 Oktober 18, Ahrweiler (uff s. Lucas dach d. h. ewang.) — 
Eizluschof Dietrich von Köln vereinbart zwifichen Heinrich Herrn zu 
Drachenfels und den Kindern von dessen f Bruder Godart folgendes: 
Jede Partei soll einen vereideten Kneoht halten zur Erhebung der Ein- 
künfte von Draehenfels nnd G-udenan n. s. w. behufs gleicher Verthei- 
Inng; Heinnch soll ans seiner HSlfte das SoMoss Drachenfels, der Rent> 
meister der Kinder das Schloss Gudenan im stände halten; die Schul» 
•den» irelche die f Johann nnd G-odart von Draehenfels, sowie Johanns 
xwel Töchter hinterlassen, sollen sie gemeinsehaftlich abtragen; bis 
sur Mündigkeit der Kinder nimmt Heinrich beide Schlösser zu Lehen. 

Siegel: Erzbischof Dietrich, Roprecbt Graf zn Virneburg nnd zu 
Neuenahr Herr zu Saffenberg zugleich für seineu Bruder Wilhelm, 
Heinrich von Draehenfels. 472 (Drachenfels 95). 

Ürifj. Vtry. mit 2 SiegcleimcJinilten und Bruchsificl: des anhgdn. 
Virui hnriif r Siegels; liikhaiifschrift lö. Jhdts.: Oidiiiacio facta i)er 
revereüdisöiinum dominum Tbeodericum archiepiscopuni Coloiiien- 
sem de bonis domiui Heurici et prolium domini Goitfridi per sep- 
teouiuiu duratura. Signatur 17. Jhdts. ; Drachenfeltz Lit. A. oum. 58. 

1458 Jannar ?• — Godart von Harff erldärt, dass seine Schwie- 
germutter Margareta von Palant Herrin zu Witham ihm die Mitgift 
ihrer Tochter Alveradis im Betrage von 3000 oberl. Gulden gezahlt 
und 80 die dafür verpfändeten Güter [vgl. oben no. 443] eingelöst habe; 
jsngleich setzt er seiner Gattin das Gut Nierhoven als Witthum aus. 

Siegel: Godart, sein Vater Ritter Godart» sein Bruder Daem, 
Dietrich von Dadenberg als Vormund Margaretas von Harff und zu- . 
gleich als Vertreter von deren Schwester Anna. 

473 (Harff 72). 

Orig, Ferg. mit 2 Pressdn und 2 hesehäcUgten anhgdn, Siegdn 
{Harff). 

r 

14r)S Februar 1 (uH s. Brijden dach d. h. junfferen). — Schult- 
heis*? Ijiirir' i iiieiRter Schöffen und Gemeinde zu Königswiiiter versprechen 
Scljuvilosiiultun^ Heinrichs Herrn zu Drachenfels, der eich für sie bei 
dem Kölner Bürger Thijs von Speije wegen 83 oberl. Gulden ver- 
bürgt hat. 474 (Draehenfels 90). 
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Orifj. Perg. mit anyhdm, Scfiöffensiegel ; 6ign. 17, Jhdts,: 
Wolckenburgh Lit. A. uum. 12. 

1458 Febrnar (>, lliideg^en (des neisteD maendages na u. 1. 
frauwen d. purificacion.). — Herzog Gerhard von Jülich und Berg 
vidimirt auf Ersuchen Daems von Harff unter Mitbesiegelung der Lehns- 
mannen Johann KreifFtz und Peter von Gohr ,gehoerende so de« Gre- 
venbroiche ond zo Hoesteden' die Urkunde über den Zehnten zu Hooh- 
neukirch vom 11. Juli 1373 [oben no. 471 1. 

475 (Hochneukiroh 3). 

Orig, JPcrg. mit 2 Presbeln und anhgdm. Siegel des Herzogs; 
links unter dem Bug: Van bevele myns gnedigen herren des her' 
tzaugen und oyennitz syure gnaden reede hern Godart van Uarve 
lantdrosten, hem Dederich van Barschelt erflfhovemelster des lantz 
yan Gnjlge rittere, Johan van Palant und Bertolt van Plettenbrecht 
etc. Ror. de Held. 

1458 Fi'l>iuar 0, Nide^jreil (des neisten maenda^i^es etc. [wie 
IUI. 475]), — Herzog Gerhard von Jülicli uiul I'erg belehnt ,v;ui wegen 
ind /I) behoiil uns neven van BlaiK kenlievm' mit dem Zehnten zu 
Hocliueukirch, welcher am 15. Juni 1455 (des tzweydcn sonda;js na 
d. h. sacramentz datre) dim Ivitter Arnold von iloemen Burggrafen 
von Odenkirchen übertragen worden, nunmehr dessen Kidam Daem 
von Harff. 470 (Huchueukirch 4). 

Orig, l^erg, mit anhgdm. Siegel des Herzoge; radUs unter dem 
Bug im oben no, 476, jedoch unterseichneti Did. Luaynck. 

1458 Febraar 6, Nideggen. — Zweite gleichlautende Ausfer- 
tigung von no. 476. 477 (Hochneukiroh 5). 

Orig. Terg. mit anhgdm, Siegd des Herzogs; rechts unter dem 
Jßug me no. 4^6, 

1458 Februar 15 (np den eschdag). — Hijhgin von Neukirchen, 
Hermann von Kynt-nberg: srenannt Louvenberi:: und Johan Krevlftz 
jülichsche Mannen zu (rrevenbroich und Hostaden beurkunden, das« 
Arnold von Hoemen Burggraf zu Odenkirchen den Zehnten zu Hoch« 
neakirch gerichtlich beschlagnahmt und ihn später in ihrer und de»< 
Boten Alart Wyns Gregenwart seinem Schwiegersöhne Daem von Uartf 
übertragen habe. 478 (Hocbneukirch 0). 
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Orig. Ferfj. mit 1 Fresset und 2 last unkenntl. Siegeln^ 1. : Que^ 
haUceni 2.'- Eechtsschräghalken. 

145S Fobmar 21 (nff 8. Peters avent %a latine genant oathedra). 
— Ritter Johann yon Hatzfeld Herr zn Wildenburg nnd Katharina 
yon Drachenfela seine Ehefrau bescbeinigen dem Janker Ruprecht 
Grafen zu Virneburg eto. als Vormund der Kinder Godarts von Dra- 
ehenfels sowie ihrem Schwager und Bruder Heinrich den £mpfang der 
500 oberl. Gulden, welche ihnen laut Ehevertrag [oben no. 362] nach 
dem Tode Johanns von Draehenfels zufallen sollten. 

479 (Drachenfels 97). 

Orig. Perg. mit anhgdm. Siegel: geviert, 1 und 4 MaueranlceVy 
2 und 3 je drei Sterne [2 : 1), auf dem gelcrönten Helm ein Adler- 
flug. Signatur 17, Jhdis.: Dracbeüteltz Lit. A. nuiii. ö8. 

1458 Febrnar 22. — Ruprecht Graf zu Virneburg eto. als Vor- 
mund der Kinder Godarts von Drachenfels und Heinrich Herr zu Dra- 
ehenfels bekennen, dass ihnen Dechant und Kapitel des Domstiftes zu 
Köln 100 rhein. Gulden als Vorschuss auf die dreijährige Rente für 
Ausnutzung eines Steinbruches (an der Domkaul) gezahlt haben. 

480 (Draehenfels 98). 
Wir Roprecht grave za Vyrnenburgh and zn Nuwenar here 

zu Saffenbergh as momber van wegen der nnmnndiger kyndere 
wilne I herren Goedartz van Drachenfeltz ritters und ich Heynrich 
herrc zu Draclienfeltz ritter doin kont, so als die wirdige und 
edele doemdechen | und L'a))ittoll des dooiiis zu Colne eyiie ertt- 
kuyle und recht haint an dem ber^^c zu Drachenfeltz dar stcyne 
zu brechen, zu houwen und van danueu zu fueren iaissen nac layde 
und yunebaldc der bricve dairoever Jiemacht, so vill in zu dem 
bouwe des vurscbreven doems und kircben nutz noit und behoiflf 
ist. darvur sv nns und unsen ervcn vecklicüs laiis wanne sv da- 
rinne bteyn zu demselven doem und kirchen brechen houwen und 
ewech foeren laisscn, dryssich schillini:::e alder groisser turuoisen 
dies konyncks van Frauekriciis muntzen ader dat werdt darvur as 
in tzyde der betzalungen zu Coelne gon^e nnd geve is, betzailen 
sullen, allet nae luyde und ynnehalde der besiegelder brieve darup 
tuysschcn den egnanten doemdechen und capittell und den van 
Draobent'eitz myn Heynrichs vnrscbreven alderen und vur£aeren 
gemacht und verdragen; nnd als dann die vnrgenante brieve myt 
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ynne halflen, off uns noit off behoiti' wcre und wir ;ni den vurge- 
uanten docrndocbea und capittell j^esyniien, uns die diissich scbil- 
otV dat wert darvur, as vurscbreven steit, van t'viiie zwen 
ador dryn jaeren zu voerens zu levereii* und zu bantreickeu, die 
yu dan oucb an der betzalnn*!:en der rentcn vnrsflireven , wanne sy 
ua luydc der vuri:cnanter brieve stcvno Inec-iien laisseii, ave {jain 
sullen, so bekennen wir Uoprecbt grave etc. vurscbreven van wegen 
der unmündiger kyndere vurschreven und yrre erven und ich 
Heynrich herre zu Dracbcnfeltz vur micli und royne erven, dat 
wir nu van deu vurgenanteu doemdcehen und capittell overmytz 
den wirdigen und edeln hercn Heyorich graven zu Nassawe doeiu- 
proist zu Mentz und proist zu Bonne und den eirberen herrn Bei' 
Dart van der Hurgli ranonicb und werckmeister des doems vnr- 
Bchieven untfangen hain hundert guyde oeverlensche rynsche gülden * 
die den v urgenanten doemdechen und eapittel an betzalnngen der 
neister renten van dryn jairen und termynen, wanne yn noit is 
gelieffi ader gelust steyne zu Draehenteltz nae luyde der vurge- 
nanter breive zu brechen zu ho u wen und ewech zu foeren laissen, 
ave gain sullen des brechens honwens und die steyne ewech zu 
foeren as vurschreven steit, wir off unse erven ouch dem doem- 
dechen und eapittel vurschreven off wer des van yren wegen zu 
doitt hette neyt weigeren noch dair indraigen ader darane byn- 
deren laissen sullen in geyne wyse. Und were sache, dat die 
vui^enante hundert gülden hoerrer qwemen und belieffen an geldc 
dan vur die dry jarre renten vurschreven, dat sali denselven doem- 
dechen und eapittel an betzalungen der renten van den dryssich 
Schillingen uns in dem Vierden jaere, wanne sy in vurscbrevenre 
nlai^^sen stt'vne l)recbeu laissen, erscbynen wurden, ave gain und 
zu Staden komcn. Were ouch sache, dat die hundert gülden ueit 
alfti* boe enqwcnien noch bernjllen as vur betzalunge der dryer 
jaere vurschreven, dat sullen die vurgenante doemdechen und ea- 
pittel uns olt* Unsen erven nae geven ind versullen; und so wanne 
die* hundert gülden also wie vurircschreven steit, betzailt und alT- 
gegaugcn synt, so sali diese breitf doit und maehtlois syn und 
yeder parthien unschedelioh. ußgescheiden hie inue alle indracht 
und argelist. Und dis zu i:ctzuge der wairheit so hain wir Uop- 
recbt und Heynrich vursclircven unse segele heran doin hangen 
und gehangen in den jaeren unss herreu duysent vierhundert eicht- 
und vunfftzich up sent Peters dach ad cathedram. 

a) leven. 

iLnsaleo des hist. Vereine LVU. (i 
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Collacioueirt und auscluiUcnl i.-?! iCL'geii\verdi<ce copic mit synem 
rechten or^,^iiialcn pcr;;auientz uud zweii luihandcn sicfrelle l)reifl' . 
\ :it;\v()ide zu wordc gelicb luydcnde befmiden, up dat diese copif in 
55iat e\ lies wairliali'ti^en vidennis [I | sali iii()e«;:en bestaiu, doigeii und 
glauben baven. Dat betzuygen ieb Paulus Mommart van Coelue 
. oiVenbaiicr paißlicli und keyserlicb notarius um dieser niyner eigen 
Kchriti't uud ek ynen uewonliehen tzcicben bie zugegen. 

Beglaubigte Ahadirift Iß, Jhdts, auf Perg. 

1458 März 4 (up eaterdaeh nae den h. sondage reminisoere)*. — 

Welter von der Arcken Vogt zu Broich als Richter, Johann Krieftz 
von Barrenstein und Peter von Gohr als jülieh'eche Mannen zu (Ire- 

vcubrcicli und Hüsta'len beurkunik'n, dass Kitter Arnold \('t\ llocinen 
. Burggraf zu Odenkirchen am 22. Juni 1455 (up den dirilen sciidrioh 
nae d. h. sacramentz daghe) den Zehnten zu Hochneukirdi gerichtlich 
beschlagimhuil habe. 481 (Hochiifukirch 7). 

Orig. Vrrff. mit 1 Pressel und 2 anhgdn. Siegeln^ 1.: Krths, 
2: ein HorUy darüber ein Vogel, 

1458 Härz 16 (fer. 5. post dominieam letare). — Bruder Her- 
mann Prior des Karthäuserklosters S. Barbara zu Köln nimmt den 

Kitter Heinrich von Jirachenfels in die (ieuieinschaft des Gebetef? uud 
der guten Werke auf. 482 (Drachenfels 99). 

Orig. Perg. mit Ideinen Bruchstücken des anhgdn. Siegels ; Sig- 
ncUur 17. Jhdts. : Drachenfeltz Lit. A. nuui. 58. 

1458 "Mtz 19. — Wilhelm von Limbermeit Domherr eq Lüttich 
und Propst von St. Johann Evangelist belehnt den LUtticher Bürger 
Balduin Corbeal namens des Daem von Harff Herrn zu Saive mit einer 
,piche de corty que on appelle le corty delle Mouerie' am Wege von 
Baboe^e nach Saive und mit anderen näher bezeichneten Liegenschaften. 

Siegel : der Aussteller, Johan de Verlene Stiftsberr zu S. Martin, 
Johau de Sentron Kaplan am Dome zu Lüttich, Johan le Polen de 
Bulhier und Johan Adan. 483 (Saive 2.*]). 

Ortg. J'crg. Chirograph mit 3 Fressein und 2 anhgdn. Sieffdn, 
1,1 Schild mit Q'ierbalken^ darunter ein^ darüber zwei Löwen, ge- 
\ 

a) Dfttimi «Bf Baiur. 

* 

f 
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halten von mrem Engd. 2.: drei Löwen in einem mit (Querbalken 
heladenm üdiilde. 

l458 April 6. — Werner von Palant Herr su Bachem und zn 
Frechen Terspricht Schadloshaltnnur Grodarts von Harff, der eich für ihn 
bei Werner von Merode wegen 6500 Grolden mit verbürgt hat. 

484 (Harff 73). 

Orig, Ferg, mit anhgdm, Siegel: drei QuerbMen^ auf dem ge- 
krönten Helme swischen AäU^'ßägeln wiederholt^ Umschrifl: sigill. 
Werner: de pallant 

* 

1158 Juni 8 (uff andfich unsere herren lijchams dage). — Johann 
Blanckart von Ahrweiler willigt darein, dass sein Sohn Peter die G-üter 
zu Tinmendorf im i^ande Jtilich und /ti Heinsberg, welche er als Hei* 
ratbsgut empfann^cn. seinem (Johanns) Bruder (lerhard verkauft, 

Siegel: Johann nnd Nikolaus von Monreal PaRtor zu Ahrweiler. 

485 (Blanokart 0). 

OHg, Perg.f beschädigt, mit 2 Fressein. 

14.>S Jiiui 24 (u[) s. Juhiius daeh iiiiiizsonier). — Ritter Lutter 
i^uaido Korr zu Tomburg und zu LauUskrüii belehnt nach dem Tode 
AniukLs von Hemberg dcs<nn Sohn Engelhrecht mit den von Junker 
Kraft von Saffenbersr lierrührt^ndt-Ti 'rouihurirpr (TÜtern zu Kardorf, in- 
dem t-r sicli die -Kinlösung mit 2tjO (iuMen voi-hehält. 

Zeugen: Kitter Roilman vom Geissbusch und Peter von Nechtersheim. 

486 (Hemler- (>). 

Orifj. Ferf/. mit anhgdm. Siegel: zwei doppdtgeainntr (Quer' 
htükenj Kleinod Hundelcopf, üinschrift: lutter quabe . . . tom. . . . 

1458 Juli 21 (up s. Marien Magdalenen avent d. h. jonfferen). 
— Ritter Arnuld von Hoemen Burggraf zu Odenkirchen gibt in Snclien 
4e8 Zehnten zu Hochueukirch eiue Erklärung ab wie oben no. 47b 
[vgl. HO. 481]. 

Siegel: HuiLTi^raf Arnold, öybgin von Xuwenkirnhen nnd Johann 
Kreiftz von Bairenslein. 487 (Hnchneukirch 8). 

Orig. Ferg.mit 3 hcschädigten anhgdn. Siegeln, \.: Odenkirchen^ 
2.: Querbalken^ im linken Oberwinkel ein Mos^amm{?) 3.: wie oben 
no, 481, L 
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1458 Juli 29 (ap saterstach neist na d. h. mertelers s. Panthaleoiis 
dage). — Gerhard Blaiickart von Ahrweiler und seine Ehefrau Meyua 
von Nattenheim verkaufen ihrem Schwager und .ueven' {leiurich von 
^Mirbach den Hof zu Inimendorf im Lande Geilenkirchen, Avie ihn 
Gerhard zTif5ammen mit seinem Bruder Johann von seiner ,mone* ßela 
von Immendorf geerbt hat, indem sie zugleich die rechtskräftiLn- [Teber- 
tragung vor dem Lehnsherrn Johann von Loen Herrn zu Heinsberg 
zu Millen und zu Stein sowie vor den zuBtändigen Ding8tühlen ia 
Geilenkirchen und in Ederen bewirken. 

Mannen: Wilhelm von Berghe und Winand von Bredelen. 

Siegel: AuBsteller, LehnsbeiT, Mannen und der Dingstuhl Geilen- 
kirchen. 488 (Mirbach 22). 

Orig, Perg. mii 2 SiegdeinsehmUen, 3 beschädigten Siegeln, 
1: unkenntlich; 6: fmf FfäUe^ Figur im rechten Obermnhel un- 
kennUich; 6: doppeltgesehwänzter Löwe {Geilenkirchen) und dem schön 
erhaltenen prächtigen Siegel Johams von Loen: Ober dem Schilde 
der gefönte Helm mU ^iselsohren als Kleinod, zu beiden Seiten 
Frauengestedten in faltigen Gewändern, Mwnen streuend^ Umschrift: 
B. iot|rs. ht los Ml ^finfiieritf mtUm fit^nz et ltm)iurg. 

1458 August 21) (dinstages np s. Johans d. decollacio'. — Die 
Schöffen zu Jülich beurkunden die Aussage ihrer beiden Stuhl brUder 
Dreys Hair und Meister Jakob, dass am gleichen Tage der Landdrost 
Godart von HarfF die zu Jüchen ,iip dem platze by dem Kaexe' ver- 
sammelten Schöffen, Nachbarn und Einwohner in Gegenwart der 
Diener Gottschalk Strueffe und Woniter van Beryngen .die die ge* 
dynge ind ander Sachen des amptz van Caater dae ind anderswae de- 
gelix 20 holden zo besitzen ind zo verwaeren pleint^ unter Bezugnahme 
auf den Zwist seines Sohnes Daem mit der Herrin Ton Wickrath über 
den Zehnten zu Hocbneukirob befragt habe, ob er (Godart), während 
seiner 33 jährigen Wirksamkeit als Amtmann Von Kastor jemals Kecht 
▼erweigert und Unrecht getban habe, waf von der Gemeinde Jüchen 
verneint worden sei. 489 (Hochneukirch 9). 

Orig. Perg. mit 1 SiegeUinschniite, 

1458 Oktober 2S (ipsa die Symonis et Jude apost.). — Ruprecht 
Graf zu Virneburg und Heinrich Herr zu Dracheufels als Vormünder 
der von f Godart von Drachenfels Herrn zn OilbrUck Und Vogt za 
Waldorf hinterlassenen Kinder nehmen bei Otto Walpod von Bassen» 
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heim ein Darlehen von 2000 rhein. Gnlden auf, nm dem Ritter Johann 
von Hatzfeld 620 Galden rückständigen Heirathsgeldee zu entrichten, 
"bei den Brüdern Sijbiohen nnd Johann von Nenkirohen zu Irenas mit 
900 Galden den Pfandbrief über Wolkenbnrg und KSnigswinter einzu- 
lösen ond die Witthumsangelegenbeiten der kürzlich f Witwe Oodart«, 
Lijse Ton Eich* zu ordnen; eie verpfänden ihm dafür ,dat sloasgin' 
Ondenau nebst den Dörfern Bergheim, Pissenheim, Gimmersdorf, Lies- 
hey m, Kurenkoven und Zallenkoven, Oberbachem und Niederbachem 
und setzen ausserdem als Bürgen die Ritter Johann von Hatzfeld Herrn 
zu Wildenburg, Johann von Eynenberg Herrn zu Landskrone und Johann 
von iloemen sowie Scbeiffart van me RoHe Herrn zu Clenuout 

VM) (DrachenfelR 100). 

Orig. Ferg. mit 6 hcschädigtcn anhgdn. Sierjeln: 1. Vinien- 
burn^, 2. Drachenfeltz, 3. Hatzfeld, 4. Eynenberg, r». Hoeiueu, 
6. Merode: vier Ffähle, ohne Helm; Signat. 17, Jhdts. Draciienfeltz 
Xiit A. Qum. 60. 

1458 November 27. — Der Meier Jans van Huldenberghe Herr 
2n Loenbeck und die Schöffen daselbst beurkunden, dass ein Stück 
Land von Marie der Tochter Jakobs van Overdamme auf Gbeert van 

den ßerirlic übtTtrai^^en worden sei. 491 (Lombeck 2). 

Orig. Ferg, mit 1 Fressel (für iias Schöffensiegd). 

1458 Dezember U (mayndaghs neist na u. l. vrauwen' d. con- 
cepcio). — Ritter Johann von Ryntzheim überträgt seinem Schwager 
Ritter Werner von Hompesch mehrere Briefe: 1. Scheidung zwischen 
Johann von Ryntzheim und Erbkämmerer Arnold von Hemberg vom 

2. Oktober 1442 [oben no. 367]; 2. Schuldbrief Heinrichs von Hem- 
berg für Thijs Meyroide von Reifferscheid über 550 rhein. Gulden vom 
5. Februar 1425 (up s. Agathen dagli) ; 3. Grreitgin von Meroede Witwe 
von Hemberg übertrügt ibrem Schwager das Tomburger Burgleben, 
vom 21. Juli 143U [oben do. 3Ü0J; 4. Schadlosbrief Johanns von 
Hemberg für seinen Oheim Johann von Ryntzheim wegen Bürgschaft 
bei dem Kölner Peter von Bayre vom 8. April 1441 (in vigilia pal- 
marum). 

Siegel: Johann, Arnold von Densborn, Heinrich von Mirbach. 

492 (Hemberg 7). 



aj ito<lc — Clermoiit von anderer Hand auf Hatur, 
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Orir/. Tf>rg. mii 3 cinhgän. Siegeln, 1: Adler ^ Timschrift : .. aiT 
öon ii)uöl)ci)ni rittcr; 2: Schräggittcr : 3: Hirschgeweih von vierzehn 
Miden, Umschrift: I^iartct) uan mtrbacQ. 

1458 Dezembt^r 17 (des neysten pondagee na s. Ln' ien rl. d. h. 
joTjfiFeren). — Die SohötTen' zu Jülich erkennen in Gemeinschaft mit 
B&then dee Herzogs auf Anstehen der Schöffen von Jüchen für Recht, 
dass Daem von Harff zur Beschlagnahme des Zehnten zn Hochneukirch 
befugt gewesen sei und dass Heinrich von Kriekenbeck als Vertreter 
der Herrin von Wickrath eine neue Beweisurkunde beizubringen habe. 

493 (Hochneukirch 10). 
Orig, Perg, mit beschädigtem atihgdm, Siegel. 

1459 März 12 (up s. Gre^urius Jach pupe). — Ritter Godurt 
von Hartr LamMroRt zu Jülich verspricht, Wilhelm Kewener ein Dar- 
lehen vün r.O o}>pil. Guklen auf S. Kemigiustag zu erstatten oder in 
Rurmund Einlager zu halten. 

Siegel: Daem, Godarts Sohn, ,omme gebreck wille iiiyns !*iegell8 
deser tijt'. 494 (Hartf 74j. 

Orig. Perg, mit Pres$d\ am oberen liande von späterer Hand: 
Jtem haen ich Joban van den Bongardt erffkemerer etc. van 
mynre docbter wejren as van bern Arndtz van Harffe seliger 
yns buysaberrn ind kintz wegen desen brieff balff geloist, ge- 
qweten ind betzailt/ 

1459]tlärz30 (des frijdaghs na deme h. paischdage). — Die Ritter 
Arnold von Hoemen Burggraf und Jobann von Hoemen Sohn zu Oden- 
kirchen bezeugen, dass in ihrer Gegenwart «as wijr zo Berebem van 
verbnntz wegen ind up ander Steden by eyn gewest eijn' Ritter Go- 
dart von Harff ihren f Vetter (neve) Scheilfart von Merode Herrn zn 
Bornheim ,guetlicb, voichlich ind ouch ernstlich' um Aushändigung 
des Erbkaufbriefes Uber die (Jüter zu Harff ersucht und dass Scheilfart 
seine Verpflichtung zu dieser Auslieferung anerkannt habe. 

4!)") Ularff 7i>). 

Orig. Perg. mit 1 Siegeleinschnitte und Bruclistikk 1 anhgdn, 
Siegels. 

1459 April 23 (up s. Joeris dach mertelers ind ritten;'. — Ritter 
Johann vom Geissbuscbe Herr zu Boylheym bezeugt (vor dem Herzoge 



V 
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von Jülich), dass er auf Wunsch des Ritters Godart von Harff seinen 
f Freund Scbeiffark von Merode Herrn zu Bornheim am Ansliefemsg 
des ErbkaUfbriefes über die Harffer Güter gebeten nnd dans dieser 
seine Verpflichtnng daza iTicht geleugnet habe. 

496 (Hart 76). 

Orig. Perfjf, mit 1 PresseL 

1459 April 23 (up. s. .Toeris «lach ritters ind mertelers), — 
Godart von Densborn bezeugt wie no. 4lMj mit dem Zusätze : ,d<ir ich 
gerichtlich zo bracht ind gedrungen byn oevermitz hern (xoedart van 
Harv^ ritter as dat die ladungh ind manonge exequyert eicht dage na 
paisschen [i. April] uysswijsent^ 497 (Harff 77). 

Orig. Perg. mit 1 Pressd. 

14;')'.) Mai T), Nidc^jjen (u^) den satersdach na unss herrf ii hemel- 
fartz (lach;. — Gerhanl Herzog von Jülirli iirni Wer*;, »Sopliia von 
Sachsen seine (Tcmahlin und (Icihard von r.oeji Herr zu Jülich und 
Graf zu Blankenheim heurkundiMi, dass der LanddroFt fiodart von Harff 
iliiH n gewisse, von dein y Grafen Friedrich zu Moers und Saarwerden 
herrührende Briefe wieder zurückgegeben habe. 

Siegel: die Auctsteller und Wilhelm von X^oen. 

498 (Herzogthuni Jülich 18). 

Orig, Perg. mit 4 anhgdn. Siegeln. 

1459 Mai 19 (satersd. na. s. Servais d. des h. busscholfs). — Johann 
von Volderraede benrknndet als Vertreter Sibrechts von Neukirchen, 
dass durch Thys von KheiTibanh in Gegenwart des Schultheissen Johann 
Greve und des Neusser Biirü:ers Tliomas von Eschweilcr die !t<)0 rliein. 
Gulden erlioben worden Helen, dif Junker Huitrceht (jruf /.u Virr.i'bnri^ 
nnd ztt Neuenahr als Vertreter der Kinder Goduits von Dracheiifel« 
und des Ritter« Heinrich von Drachenfels auf den Latidzo)! zu Neuss 
angewiesen habe. 499 ( Drachen teis 101). 

Orig, Perg, mit Presset; Sign.l7.Jhdts.: Drachenfeltz Lit. A. 
num. 59. 

1459 Juli 13 (uff fridag s. Margreten dag). — Johann Graf zu 
Nassau und zu Saarbrücken Herr zu Lowenbnrg Diest Sichem etc. 
verspriebt Schadloshaltung Heinrichs Herrn zu Drachenfels, der sich 
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für ihn bei Gerhard von Loen Herrn zu Jülich und Grafen von Blanken- 
heim wegen 7000 rhein. Gulden mit verbürgt hat. 

50a (Drachenfelfl 102). 

Griff. Perg* mU anhgdm. schm erJuxUenem Siegel; Signatur 
i7. Jhäts.: Drachenfeltz Lit. A. num. 59. 

1450 Jnli 13 (N. N. in parva caniera ubi vina vendi solent). — 
Der Notar Leonard von Dalen transsuinirt eine Anssa^e der Schöffen 
,dcs dinckstüils ind ererichtz NinvcTikirclien' über den durch Daem von 
Harti' beschlagnahmten Zehnten daselbst. 

Zeugen u, a.: ... Estas, Arnoid Zaiiwelken gen. Arnold von 
Luynraide etc. 501 (Hochneukirch 11). 

Orig, Perg., sehr beschädigt und sum Theü unlesbar , mit Nota' 
riatseeiehen. 

1459 Oktober 10 (up s. Gereoins dagh). — Dietrich Erzbischof 
von Köln etc., Johann vom Geisbusch Herr zu Boylheym, Friedrieh 
von Hülse, Kutger Kaitz von Freentdz Ritter, ScheiJl'art von Merode 
genannt von Kudelsegge, Bernt von AlJenbrüggen genannt von Vel- 
merckem, Juliann Konyngk, Keynhart van der Koelenberg, Godart von 
Norpentrode und Flecke van der Baien verpflichten sich, dem Ritter 
Godart von Harlf Landdrosten zu Jiilich ein Darlehen von 'IDOO rln in. 
Gulden in zwei Terminen zu erstatten (2000 Gl. am 1. Oktober 1460, 
den Rest 1461) bei Strale des Einlagers in Jülich oder Kas^ter. 

Hechts unter dem Texte: De mandato doniiiii Colouieubis; 
Rudzerusj. 502 (Harff 78). 

Oriff. Perg. mit 2 FrcsscJn und 8 beschädigten anhgdn, Siegeln^ 
1: erzhischöfJ. Sekret; 3: Hülse, ein Seeblatt; 4: Frenss, Kreujs; 5: 
Kultzeck vier Pfühle; 6: Velmerckom Querbalken^ ümsekrift: 
betnart Dan albenbiuggcn; 7: Konynek B^UssehrägbdU&m, beladen 
mit drei VÖgdn {nicht Löwen); 8: SchUdchen^ an der rechten oberen 
Ecke ntit einefn Nagel besteckt, Umschrift: . . reiner . 10: drei See- 
blätter (2 : 1) getrennt durch einen Querbalken^ Umschrift: d. jo^an 
loltd t>an ber ^aleit. 

Vergeiehnet: Eiehardson, GesehuMe der Faimlie Merode^ 
Bd, 2, S, 218 tto. 276, 

m 

1459 Oktober 31 (des goedesdachs alre liever heiigen ayent). — 

Boten und Schöffen zu Jüchen erklären, das Bembolt von Slicheymf, 
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4er -ncli für die Frau von Wickrath wegen des Zehnten zn Neukirchen 
verbürgt habe, dieser Bürgschaft nickt enthoben sei. 

50B (Hocbneukiroh 12). 
Orig, Perg, mit 1 StegeUmsehnitte, 

1459 November 24 (up s. Katherijnen avent d. b. junffrauwen), 
— ,£uiondt Beyssel van Gymmenich Paitzen kinder oenie van Wilhelm 
Bejssel seligen yrs vader wegen, Wairave Scheyffart van me Boede 
waenaftich zo Kudelzecken der kinder neve van der moder wegen ind 
Oelrijch Beijssel van Grymmenicb herre zo Bornheni der kinder neve 
van yrs vader wegen* vereinbaren auf Bitten der Paitze von Merode 
und ihrer Enkel Dreye Beyssel, Johann Bejssel von Gymnich und 
Reinard Buck von Godelshem eine Theilung des gesammten Erbes. 

504 

Orig, Perg, von sehr grossem Umfange mit 1 Presset und 8 an- 
hgän, Siegeln, 1 : gespaltener SehUd, rechts Begssel mit Tumierkragen, 
Unkk Merode; 2: Beyssd; 3: gespaltener Schild^ rechts vier Quer- 
hdßcen, links Begssd 7\iimierhragen\ 4: unkenntlieh\ 5: ebenso \ 
6: Beyssd mit^ 7: Begssd ohne TumierJcragen; 8: un^eenntHich, 

1459 Dezember 10 (manendach neist na n. vrauwen dach con- 
cepcionis zo latine genant). — Die Eheleute Johann Sohn des f Johann 
von Eeifferscheid und "Dmytgin Tochter des Bastards Hermann von 
Eynenberg gen. Louvenberg verkaufen dem Bitter Godart von Harff 
das von den Brüdern Aloff und Konrad von Aylerehoven herrührende 
asum Burglehen gehörige Hans zu Kaster ,up dem oirde intgain die 
Burchstrusse ind intgain Ebelgess huyi^s', in welchem sich die früheren 
Eigenthümer von den Miethern ^guede beddonge, vnyronge ind kertzen 
"vur veyr personen myt veyr reysigen perden ind strauwonge* ausbe- 
Italien hatten. 

Zeugen : Wolter von Berynj^en Richter zu Kaster, Johann von Harff 
35U Myddeldorp, Rciubert von Tytze und Guttschalk Sttout}" von Eine- 
roide als Bur^riiannen. 505 (Harir 71)). 

Orig. Perg. mit 6 Pressein; Rüchmißchriß lö. Jkdts.: der 
breiff op dat wijuhuyss t^o Casler. 

1400 Febrnar 10 (des sondages up s. Scholastioen dagh). — 
Bote und Schöffen zu Jüchen beurkunden, dass die mit ihrer Ermäch- 
tigung durch Daem von Harff in dem Streite um den Zehnten zu Neu- 
kirehen vorgenommene Yeräusserung der durch Bembolt von Slickem 
verpi&ndeten Liegenschaften von den Schöffen lu Kaster nicht genehmigt 
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worden sei, weil es sich um jülicli'sclie Lehen handele, and verpfänden 
nnn ihreraeit« ihr gemeines SchöfiPengut. 

Siegel: Gottsohalk Strouff und Wolter von Beryngen als Bichter. 

506 (Hochnenkireh 12). 

OHg, Terg, mit 2 Fressdn. 

145*J Dezember It) [des g'uedestajgres neist na Lucien dage d. 
h. jonfferen). — Sciiiilicii zu Jülich vidimiren den von <kin T.:md- 
drosten (jodait von HarfF vorjrebraehten Brief vom 10. Oktober 1451 
[o1j(-ii no. 417] und erklaren /Uirleii-h, dasK, uls das Sclireilieii im 
ScliüllenküUeg^ von t^inem zum andern trereiclit wurde ,dat upgedruekte 
papijr dflt iip die «egelle det» hriet's i,'edrnekt TVfis. van wang-epcliieht 
nnverseynlich bnyspen wist willen off yenian*^ upsatze atlij^eviilleu i& 
mit eyns deiU stucken der segele, die da aen bleven cleven etc.* 

506 A (Hochneukirch 13). 

Orig, Verg, mtV "Pressd. 

1460 März 25 (np dynetaeh njrest na d. sondage letare Jeru- 
salem). — Heinrich Roilman von Dadenberg Propst zn Meerssen, Hein- 
rich Boll man von Dadenberg, Ritter Godart von Harff Landdrost, Wal- 
rave ScheiiFart von Merode Herr zu Uelmen, Daem von Harff, Herr 
zu Satve nnd Wilhelm von Nesselrode Drost zu Randerath verpflichten 
sich, den Eheleuten Johann von Greveroide und Grietgin ein Dar- 
lehen von 398 rhein. Gulden (^vierdehalfF hundert eicht ind vcirtzich') 
nächste Mittfasten zu erstatten oder im Hause der Gläubiger zu Köln 
Einlager zu halten. ' 507 (Harff 80). 

Orig. Perg. m 'if 2 Fresseln tmd 4 anhgdn. Siegeln^ 2: Laden- 
berg; 3: Harff; 5: Harff: (5: Nessehode. 

Verseichnet: Bichardson^ Geschichte der Familie Merode 
Bd. 2, S. 219 no, 280. 

1460 Härs 26 (gudestach nyest na . . letare). — Heinrich Roil- 
man von Dadenberg Propst zu Heerssen bekennt sieh den Eheleuten 
Johann von Greveroide gegenüber als Hauptschuldner und verspricht^ 
seinen Bürgen Daem von Harff Herrn zu Saive schadlos zu halten 
(vgl. no. 507]. 508 (Harff 81). 

Griff. Perg. mit 1 Siegahinschndte. 

Verzeichnet: liichardson a. a. 0, > 
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1460 Mai 2 (den neisten dach na s. Walburgen dage). — Die- 
trich von Ekf lyiicklioyven genannt die NVrede verkanfr Johann von 
Nes5>elrode ilciii >iilinc des Kitters Flecke .'» obrrl, (iulden Krbrente 
von fieiiien zelm Holzcewalten im Opladener Husche. 

Siegel: der Aussteller, dessen Bruder Ailff genannt dif Wrede 

und Ritter Ailff von Halle. 509 (NeeseJrode i). 

« 

Orig» Perg. mit 8 i^esseln, 

1400 Mai 2 (wie no. 5U9). — Jobann von Nesselroile geotnttet 
Dietrich von Kkelinckhovven auf zwölf Jahre den Riiekkuuf der Erb- 
reute [no. 500] Tiiit 50 oberl. (julden, zahlbar ,zo Langschit in dat 
kirspeli van Bursscheit'. 

Siegel: Jobann und. dessen ,neve' Johann van Nes.selr<>i'1<» genannt 
van me Stade. ' 510 (Nesselrode 2'. 

Orig, Ferg. mit 1 anhgdn, Siegel : dopiidtgeeinnter Qucrbalkent 
d. jo^an Dan neffetmbe. 

1400 51ai 8 (donrstai h eichten dages meige). — Joliunn von Eller 
Herr zu VogeUang zu Zoulre und zu Zünaiiwe erklärt, dasK er an 
Beinen Vater Kitter Colitl Herrn zu Elter und zu Stirpenicli wegen 
der vormundschaftiichen Verwaltung der von seiner Grossmutter Elisa- 
beth von Frankenberg ihm vererbten Herrschaft VogeUang nebst 
^vaschellement jouwell^ etc. keine Ansprüche mehr habe. 

Siegel: Aussteller, sein ,oeme* Hawart vom Elter Herr zu Hoil- 
veltae und dessen Sohn Dietrich. 511 (Beaufort 5). 

Orig, Ferg, mü 3 Siegeleinschnitten. 

1460 Jnli 16 (neisten gudenßtagea na diviMion. apostolor.). — 
Gerhard Herzog von Jülich und Berg verpachtet peiiiem Landdrost 
üitter Godart von Hart)' den Kottzehnten zu Uubbetratli gegen 26 Paar 
Korn lieferbar nach Titz. 512 (HarfT 82). 

Orig, Ferg. mit Fresset* 

1400 Anglist 12 (dinxtages na s. Laurencis da^-e ). — Gottschalk 
Stronffe Vogt des Amtes Kaster und Gerhard Hoin Bote zu Kirch- 
herten erklären, dass der Vogt dem Heinri-^h Kutter in dessen Streite 
mit dem Junker Oaem von Harff nur deshalb Geleit zur Gerichtsver- 
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handlun«: in Kirchherten verweigert habe, weil er als EiDbeimisoher 
dessen nicbt bedürfe. 

Siegel: Gottscbalk Struyffe. ' 518 (Harff 83). 

Orig. Perg, mit beschädigtem anhgdm. Siegel : ein Sparren, dar- 
über anscheinend swei Seeblätter, 

14G0 Anjrnst 27. — Gysbrecht von Brederode Domprost zu 
TJtrecbt Propst von S. Donat zu Brügge Erbkanzler von Flandern be- 
lehnt mit dem Gute Bioemenweerd im Kirchspiel Coten, welches ihm 
sein ISeffe G-ijsbert von Xywenrode aufgelassen hat den Kitter Gijsbert 
von Vyanen von Kyseuborch und Jan von biyness von Wulven, indem 
er diese zugleich von ihren Verpflichtungen gegen Berta die Gattin 
des Bastards Geryt von Oalenborcb Tochter de^ EHrr von Amerongen 
entbindet. 514 (Henesse 2). 

Orig, Ferg, mU 1 Pressel. 

1460 September 21. — Johann von Kessel errichtet eine Erb- 

theiluug unter beinen sieben Sobneu. 515 (Kesi^cl 1). 

Dyt is alsulche maie:lic gescheit iud deilio^c als ich Heinrich 
van Kessel in mijnen levendig*he live j^cdaii beb mynen kindereu 
inijt I namen Goert, her Pauwels, bcr Wihn. Peter, Heyuricb, Vol- 
- linck ind Johan nae dode vre moder, der ^od ^-enaedicb sij, oever- 
mitz frnnden ind | maegen die daeroever iud aen gheweist sijn 
myt nanicn Vulliuck vaa Kessel, Alart van Kessel, Johan van 
Baerle ind Sijbe Lucbe van Kaldenkirchen onss oeme, neve lad 
swegerline van beiden sijden. Dat is to weten, dat Heinrich onse 
vader toevoeren ut hebn ind bebalden sal sijn ieven lanci] i^Iauwen 
gnet gebeiten soe as Gerat Barben .seli;;e dat to bouwen plaeb Boe 
wie dat gelegen is myt allen sijoen rechten ind toebehoeren, nyet 
dairvan utgesobeiden, mit den holtgewas, dat sal ind mach Hein* 
rieh varschreven hoawen, verkoupen, geven ind gebrnyehen to 
sijnen schoensten ind oirber buyten krönen off wederseggen Goerts 
sijns soens, sijnre erven off yemantz van yre wegen, ind myt seess 
morgen lands gelegen in der Brachter velde. Voert sal Heinrich 
varschreven euch bebalden sijn Ieven lanek dat berchfrede up ten 
hoeve an der Heiden ind dat bach^ys ind dilyffhnys myt den twee 
garden ind myt den paseh soe wie dat tosamen gelegen is, nyet 
dairaen utgescheiden ; ind he sal dat holt onch honwen, geven, 
yerküupca ind gebruychen to syuen schoensten ind oirber gelijck 
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den andereil vur^enant. Uacb sal Heinrich hebn ind behalden 
81 jn leven hxuck up elckcn synen lioeven, nemlieli iip ten hoeve 
dair he op wocut au der Heiden, up ten hoeve oevcr die Mase, 
up den büeve toe Staui^liuyss ind upleii hoeve ter Scliiiren den 
Vierden schob van den gewas des jairs ind dat vierdeil van den 
gewas datz koeren, rueb'Mi niebsaet. flas. spürij, antl'r. eykelen 
ind fercken soe wie dat tosanien gelegen is, dat up den hoeven 
vurschreven west des men gebruychen mach, nyet dairvan utge- 
BcheideD. lad die tnycht op tea vurgeaanten boeven sal Hein- 
rich vurschreven behalden, mer willen Ryne kynder vurschreveD 
einche tuyeht hebn, die sullen sy gelyck yren vader acn selten. 
Voert alle holtvvas op ten vurgenanten hoeven Boe wie dat gelegen 
• is deyne ind groet sal Heynricb Mii^ebreven all half hebn ind 
gebrnycken toe synen scbocngten ind oirber gelycb den anderen 
Turgenant. Ouch sal Heinrich Torscbreven alle lyefl^nis ind hoicb- 
tyt yan al den hoeven vnrgenant ind die kese to Oyen up ten 
beere soe wie dat tosamen gelegen is all half hebn ind behalden. 
Voert sal Heinrieh varschreven alle onreebt op ten hoeven vur- 
schreven halff dragen, nemlicben sehat, tzijns, herendienst ind noyt- 
boüwe. Voert soe sal Goert Heynricbes son vurschreven hebn ind 
behalten vur syn kyntdeill den boflf an der Heiden daer syn vader 
up woent soe wie de gelegen is in naten ind in drogen myt allen 
synen rechten ind toebehoeren, nyet dairvan utgescheiden. Onch 
sal Goert vnrsohreven hebn ind behalten nae dode syns vaders 
Mafiweu güet myt den sees morgen lands in den Braehter velde 
ind hoUwas ind dat berchfrede, bachuys, duyffbuys, den pasch 
myt den tue garden soe wie syn vader dat utgelialden beit as 
vursebrewen steit soe wie dat gelegen is. Voert sal Goert vur- 
schreven geven ind wail betalen nae dode syns vaders vurschreven 
Johau jjyuüu liroder off syuuu crven ut den vurschreven hoeve 
nae dode der t\ve>er priester her Pauwels lud her Wilbera synre 
broder twehondert rynse •;ul(b'ii. As d»M- eyn is doil van den 
beiden soe sal froert off syne erven liundert rynsche gülden geven 
den rechten erven ; dair sal Goert off syne erven ouch myt oyn 
recht erve äff syn ind sal die liondert gnhlen dan mede boereu 
gelyck den anderen erven ind die ander hondert giihb'n vnrschreven 
sal he off syne erven ouch myt bocreu as der ander priester doit 
is gelyck den vursten vurschreven. Voert sal Peter vurschreven 
hebn ind behalden den hoff ter Schüyren soe wie die gelegen is 
in naten ind in drogen myt allen synen rechten iud toebehoerea 
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nyet dairvan utgescheiden. Voert sal Peter ireven van deseu lioeve 
nae dode syiis vader Johan synen broder vyrttich i ynsche ii^nlden 
cyns, as men erve ind guet betailt. Voert sal Hoimicli iüd Vüllinck 
hebu iud bebaldcn vur yr kyntdeil onder oen beiden den hoff oever 
die Mase 8oe wie die gelegen is niyt allen synen toebehoire. Voert 
snilen sy twe, Heinrich ind VuUinck geveo nae dode irs vaders 
Johan yren broedcr twelff rynsche gülden eyns* as men erve ind 
gaet betailt. Voei t soe steit Up ten hoeve ter Öehuyren vyff malder 
roggen jairüx ind up Stamsboff twe malder, op ten hoff an der 
Heiden eyn malder; dese vurgenantc acht malder roggen suUen Goert, 
Feter, Heinrich, VuUinck ind Johan gelyck affleggen, maUicb syn 
aendeil. Voert «al Johan hebn vor syn kyntdeil den hofi to Stams- 
huys soe wie de gelegen is myt den lande dat Hagens plach to 
syn, nyet dairvan utgescheiden. Voert sal her Pauwels hebn ind 
haldeti syn teveii lanek synen inganck ind ntganck in den berch- 
fredc vurscbreven nae den lantrecht. Voert sulleu die kinder van 
Cracbteu hebn seven morgen lands gelegen in den Wytvelde tas- 
schen den Gmytwege ind den Breideire wege nae dode Heinrich 
yrs hercn vnrschreven. In oirkundt der wairheit alre vnrwerden 
vurschreven vast ind stede to halden ind willen balden soe beb 
icli Heynrich van Kessel vurschreven ind wir kynder vurgenant 
höhn gebeden alle sementlich ind bidden onse oem, neve ind swe- 
i^ciliiic vurschreven, dat sij oer segelen vur ons an dcsen briett' 
willen hangen: dat wir N'ullinc. Alart, Johan ind Sybe gerne ge- 
<laen hebn oni bedeu wilic Heinrichs ind synrc kynder vurschreven. 
Ind want wir Alart ind Sybe geyn /egel en hebn, so heb ich Alart 
vursclncven 2:ebeden iud liid Lens van Sleveredeveu dat he svn 
zegel vnr mich an desen briett" wille hangen; dat ich Lens vur- 
jschrevi'n i;crnc gedaen heb om heden wille Alartz myns neven. » 
Ind ich Sybe vurschreven heb gebeden ind bid Arnt Spede in ghen 
Aideniioeve, dat he syn zegcl vnr mich an desen l)rietf wille hangen; 
dat ich Arnt gerne gedaeu heb om beden willc Sybens niyns gue- 
den triuitz, ind hebn onse segelen aen desen brieff gehangen. Ge- 
geveu in den jaer onss hereu duseut vierbondert iud tseestich up 
sente Matheus apostoli et ewangeliste. . 

Orig. Ferg, mit 1 Siegeleinsehnitte, 1 Bruchstück: AdUrschildt 
von der Ümsckrift: Lev . . . 3: GlevCy Umschrift unlesbar; 4: Ba^my 
Umschrift unlesbftr. 



Digitized by Google 



Das Gräüich v. Mirbacb'sche Archiv zu llaril. — 14>iU. 95 

1460 Dezember 12. — Wilhelm Graf zu Vinielur«; uiul lütter 
Heinrich Herr zu Drachenfels als Vormünder der von Godurt Herrn 
zu Drachenlels hiiitcrlassenen Kinder verschreiben dem Otto Walpod 
von Baßsenbeim gegen ein Darlehen von 1050 rhein. Gulden eine 
Keilte von S-4 dulden aus den Ortschaften Beichem, l'isst nhpym, (xir- 
luerfsdorir, Lysseiu, Kuliriekoven, Zollekovcn, Oliurluu heiu und Nieder- 
Lauhem sowie 20 Malter Hafer, 2 AVagen Heu und die G« ri( htsirt fäÜe, 
iudem sie dafür Ritter Johann von Eynenberg Herrn zu Landskron, 
Heinrich von Wilpurg, Karl von Monreain und Johann von Breitbach 
als Bürgen setzen mit der Verpüiobtung zum Eiolager in Koblenz oder 
Andernach. 

Siegel: Aussteller und Bürgen sowie für Schultheiss und SchöH'en 
Her verpfä Hi Ten Dörfer Koihnan von Dadenberg Ffarrer zu Ober- 
bachem and Junker Dietrich von Landsberg. 

616 (Drachenfels 103). 

Orig, Per ff. mit 3 Pre$sdn und 6 anhgdn, Siegeln: l: Finte- 
hurg^ 2: DrachenfdSj 3: unhennUieht 5: Monreal: swei Reihen Wecken 
{4:$)t 6: Breiibach: DracJie, 8: Lanäsbery : Querbalken mit Sehrüg- 
gitter hdaden, — Dam als Transfix unten no. Ö18. 

1460 Dezember 20 (up. s. Thomas aevend d. h. apost.). — Die 
Elieleute Jobann von Hanxleden der Alte und Katharina einerseits, 
Lyse Witwe des Ritters Godart von Hanxleden sowie ihre Kinder Grodart 
Priester und Mönch zn Siegbarg, Dietrich, Adolf, Johann und Katha- 
rina andererseits yereinbaren eine erbliche Theilung ihrer (westMi« 
sehen) G-üter in der Herrschaft Bilstein, im Vest Attendorn, in den 
Kirchspielen Klsbe und Balve, zu Fredebnrg otc, etc. unter Vermitte- 
lung von Wilhelm Spies von Büllesheim Abt zu Öiegburg, dessen 
Bruder Heinrich d. a., Heinrich Spies d. j., Rembold von Plettenberg, 
Wolter von Laugel und Gerhard von Waidenberg gen. Schynkerne 
einerseits, Dietrich von Metzugen, Xoldeken von Melderijck, Dietrich 
Stael von Holstein, Heinrieh von Berinchuseu und Gerhard von Lucht- 
mar audeicr&Lits. " 51 < (liuuxleden 2). 

Orig. Perg. mit 1 Sier/el einschnitt. 2 Fressdn und 15 anhydn. 
SicgdUj 1: Maucrankct\ 1: dopijdtgczinul' r (^m rbaLkm, im rechten 
iSchildcmvinl-d (im: Flamme (V), Umschrift: umu Ii)fc luin l)aiulcl)c, 
3 — 5 Jlauürmikery jedoch 4 schräg! iuls, .j: Hnhmntlich, 0: Löwe 
{Spies), 8: gespaltener Schild, 9: tvie 2, U): gethciUer Schild^ oOeti 
dreiläigiger Turnierkragen, 11: Drache^ 12; mei Zangen schräg 
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gekreuet, 13: acht Kugeln um dm Schildesrand {Stael)^ 15: drei 
Spiegd oder Singe (2 : i), getheiU durch einen Querbalken, 

1460 Dezember" 21. — Wilhelm Graf zu Virneburg und Heinrieb 
Herr zu Draebenfel« erklären, dass die Pfandyerechreibiinjf fUr Otto 
Walpott von Bassenheim [oben no. 516] dureh etwaige Beschädigung 
sieht entkräftet werden solle. 

Siegel: die Aussteller, Godart yon der Arcken und Johann von 
Ketge. ^ 518 (Draehenfels 104). 

Orig. Perg., Transfix zu vo. 576*, mit 1 Pressel und mit den 
Siegeln von Virneburg ^ Lhache^ifcls und Arcken: Querhaiken» 

1461 Janiiar 2.'i (frijdai^ na s. Ai^neten d.). - - Wilhrlni von Kijntz- 
wijlreHerr zuMoirshem, der Lijsgin von Öteproide zur Frau genommen 
hat, einigt sich mit deren Vater Johann und deren Stiefmutter Her* 
männa insbesondere über 60 Gulden Erbrente ans dem Hofe zu Lucem 
[vgl. unten no. r>46]. 

Siegel: Die beiden Eheleute Emont Beyssel von Gymnich und 
Sybgin von dem Bongart als Vermittler, die Eitern Ly^giiis, ihre Ge- 
schwister Friedrich nnd Agnes von Steproide and die Schüffen von 
Gladbach. 519. 

Orig, Perg. mi 2 SiegdeinsehniUenf S Pressdn und 4 anhgdn. 
Siegdn, 1: Löwe, Umsehrijft: .,,ytiswi\\er, 3: Beyssel mit Türnier- 
kragen, 4: Querbalken mit einem Sterne beladen^ 7: Lowe {Agnes 
von Stroth). 

« 

1461 Februar 1 (np n. 1. vronwen aevent pnrifieacio). — Ritter 
Johann von Merode Herr zu Frankenberg Drost zu Heinsberg und 
Statthalter des Junkers Johann Grafen za Nassau-Saarbrücken Herrn 
zu Heinsberg beurkundet zusammen mit den Lehnsmannen Wilh. 
von Berge und Wynant von Moelenbach gen. von Breidlo, dass Goe* 
dart von Doenraide gen. Bobbelsteyn und dessen Frau Kathaiina von 
Goer den Eheleuten Syeetze von dem Hoernck und Margareta das Gut 
Boelhoven im Kirchspiel Hünshoven verkauft haben. 520. 

Orig. Perg. mit 2 Siegeleinschnitfen und 2 anhgdn. iSiagelUy 
8: fünf Fßhie, im reckten Oberwinkel eine unJcenntliche Figur, 
4: Ankcrkreue, 

1461 Febrtiar 21 (up s. Peters av^nt ad catluMlram). Ger- 
hard von Waldemberg gen. Schyukern gestattet den Brüdern Wolter 
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und Heinrich von Langel, welche ihm für Gerhard, Heinrich, Johann 
und Koland, die Söhne seinee f Bruders Roland, den Hof ,zo Lynde 
eyne mit dem vorste dem Greverharde, mit dem hoeve zo Hasbant, 
der Silverkulen lud der Butzbach^ verkauft haben, auf 12 Jahre den 
Bttckkauf mit 250 Gulden. 

Siegel: Gerhard yon W., Wilh. Spies von SüUesheim Abt zu 
Siegburg, Reinken von Loe nod Job. von Ynrhusen. 521. 

Orig. Terg. mU 1 Presset und 8 anhgdn. Siegeln: 1: getheiUer 
Schild, <ji>endreiU(£iyf r Turnierlrayen, 3: Wolfsangel, 4: unkennilieh 

1461 März 12 (up «. Gregorius d.) — Oerijt Voepgen, Job. von 
Scherfhusen s:(^n. Kypholt und Ude Sohn Vylinans von Erkelenz rer- 
pfiichteri sich, den Eheleuten Joh. Greven und Keyntgeu Bürgern zu 
Kaster 2.3 Gulden für ein Pferd bis PfinpfBten zu zahlen. 

Siegel: die AoHsteller, für Ude jedoch Wilm ßueck von Kessel. 

522 (Harff 84). 

Orig, Ferg, mit ßi Fressdn und BruehsHidt 1 anhgdn, Siegds: 
ÄndreaskreiMf in den Winkeln je eine Tixdhschere. 



1461 April 15. — Vincenz Graf zu ]\foei-s und Saarwerdfn ver- 
spricht dem Landdrosteu Kitter Godart von Harff SchadloBhaltung wegen 
Bürgschaft bei Arnold von Hoeeteden für 990 oberl. Gul len. 

523 (Hartf 85). 

Orig» Ferg, Bruehstüek des anhgdn, Siegels* 



1461 Juni 17. — Eitter Joh. von Herode Herr zn Frankenberg 
als Lehensstatthalter der Herrschaft Heinsberg [wie oben no. 520] be> 
kuiidet zusammen mit den Mannen Bastard Joh. von Heinsberg und 
Syetze vom Horricb, dass Heinrich von Mirbach als Vertreter Johannas 

der .Schwester Dietr. Mangelmans dem Sander von Eyl das Gut zu 
[ Ruhr- j Kempen gegen eine Leibrente von 12 Gnlden jährlich iiber- 
lasKcn habe. 524. 
Orig. Ferg. mit 1 Siegeleinschnüte und 2 Fresseln. 



1461 Juni 23. — Johann Bonne, Dietrich Bodenbender Bastard 
Ton Gndenan nnd Jobann von Schwelm Fassbinder zu KSnigswlnter 
bekennen, dass sie durch mehrere Verbrechen Leben und Ehre ver- 
wirkt haben, vom Erzbisohof Dietrich jedoch auf Fürsprache des Grafen 

ADMleu d«s hitt. Vereins LVIf . 7 



Digitized by Google 



98 Das üräliich v. Mirbach'sche Archiv zu Uar£f. — 14G1. 



WillHilin von Virneburg und Heiririchis llerni Draclienfels unter ge- 
wissen Bedingungen begnadigt worden sind. 

524 A (Drachentels 105). 
Wir Joluin liomie, Dederich bastart vau Godeiianwo iud Jo- 
han van Swelmc bodenbeiuler van Koninxwijnteren doin kuDt 
allen luden, | also as wir van aniptludcn ind dieneren des eirwir- 
dicli>ten iursten ind herreu heren Dederich ertzbusschoffs zu Colue 
liertzüugen /o Westi'alcn ind zo | Enger etc. iinss Heven ii^enedi^ren 
heren van verliencknisse ind oucli overmitz kneicbt ind beveeli 
des strengen ritters heren Heinrichs heren zu Drachenfeltz ge^riüen, 
gefeuckliob gebalden iud van detuselven bereu Heiorich gesant 
sijn worden zo Poppeisdorp ind zo Bonne in gefeneknisse uuss 
genedij^en heren vurschrcven unjb lesterliche vergesse ind niys- 
dait willen wir leider begangen bain, besonder want wir Johan 
Bonne ind Dedericb vurschreven eyneu mynschen zo dem dode 
Lan helpen brengen ind da an myt bantdadicb geweist sijn, boven 
dat derselve des doitz noeb nyet myt reiebte verwonnen was^ dar- 
zo lob Joban Bodenbender die seil droieh ind overgafl^ ind oucb 
gebulpen kain, eynen eirberen man van der Moselen zo bedreigen 
zo Vylke myt eyme bedrogenen kommer, dat yme Jobann Scbeillart 
ind Herman Vasbender sijne wijne entfoirten die sij yme affgegnlden 
batten do nyet in meynongen zu betzalen; noeb bain ieb Jobann 
Bodenbender eynen man den Goebell van Bodendorff zo Hnnffe in 
eyme kelre gefencklieb sitzen batte bynnen naebt ind nevel van 
diannen belpen leyden myt Heyntzsgiju ScbeiUart, der zo Bonne 
geriebt wart, beymliehen zo Koninxwynteren in kelre Goedartz 
van Godenauwe, da der man so lange gefangen ind geslosseu sas, 
dat is die bürgere zo Wijnteren gevvar worden iud den man uyss 
dem kelre nainen; also as wir dri| vuibchroven umb die vurge- 
nante stucke uvermitz' den schari)rieliler versoicbt ind gefraget sijn 
worden iud der ouch vur den scheÜeiieu l)ekaul .hau ind bekeiiuen 
oUtiitlich ovennitz diesen bi ietf, dat wir üjff iud ere na reicht myt 
deu vur:;-enanten gcschetiteu verwirkt lian ijid daran sulden sijn 
gestrait!t worden, wileher strniftonuen uiise i;eiiedii;-e lieve here 
van Cülne van sunderlicber barmhertziger genaden durch bede des 
edelen heren Wylhelnis graven m Virnenberg ind des vurschreven 
unss Heven heren van Drachenfeltz, anderer unser heren jnnekhercn 
ind fruude genadenclich gefrist hait so lange sijnen genaden ge- 
lieven will uns des levens zu gönnen, des wir uns flijsslichen be- 
dancken ind nummerme dem almeebtigeu gode ind unsem geuedigen 
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lieven bem vorsehreven der barmhertzigeit ind gaaden voUeu- 
^daneken konuen, sunder wir ban myt gadeu willen, angedroogen 
Tur uns ind anse erven in guden truwen geloeflft gesichert ind myt 
npgereckten vyngeren gefttaeffdz eydz Ujfflichen zo den hijUigen 
gesworen, geloeven sicheren ind sweren overmitz desen briefT, dat 
wir sulchin vnrgenanten angrijff gefencknisse ind alUt dat vor 
•off na an nns sementiich off besonder gekeirt is, nyet wrechen 
suUen ind onch nnmmerme weder den varscbreven nnsen gneden, 
beren, sijne nakomen ind gestichj» noch onch weder den Tor- 
schreven unsen heren herren Heinrich beren zo Drachenfeite, yre 
dienere knechte lande Inde ind nndersaissen die sij na ]iant off 
zo verantwerden geborent off bernamailB krygin ind zo verantwerden 
moeebten gebaren nyet dotn off schaffen snllen myt worden off myt 
wercken, heymlichjiocb offenbair, overmitz ans selven oö yeman an- 
ders van Unsen wegen. Ich Johan Bodenbender en sali onch zo Wyn- 
teren nyet me woenen ind mycb onch nyet nederslain zo woenen 
in den ampten van Bonne, Gudesberg ind Wonlckenberg noch in 
■dem lande van Lewenberg, ind dit alHt by dem vurgeuanteu myme 
-eyde iud geloeft'deii. Ind were sache dat wir senieiitlieli otf unser 
eynicher besuudür weder eynicli ]>unte vurschreven dedeu ort' 
wurffen zo geschein, myt worden ot? myt werckeu de. etc. asdan 
sullcn wir oft ilerghene van nns der in dem gebreche vonden 
wurde, geynre gnaden nie gebruychen noch bidden, sonder dan 
uuvertzoicht ssonder nieb scheffenordell van dem leven /.ii dem 
(lüde i;*ericlit werden na willen des vursschreven unss i^enedigen 
heren, sijnre nakomen off ampthide ort" heren Heinriehs lieren zo 
Draehenieltz sonder eynichc wederrede darin zo tzbein ort" zu soechen, 
sunder argelist. Ind dijs allis zn firant/ser vaster stcdiclicit han 
wir Johan Bonne, Dedcrieh Bodenbender ind Jolian Boden Bender 
gebeden die eirsamen Heynnen Weckesser, Arnolt van Eme, Hannis 
Schoultis Schelfen zo Kouinxwijnteren iud die andere schaffen da 
gemeyniicben, dat sij yre gemeyn sebeffenamptz segeil vnr uns an 
diesen brieff gehangen haint uns alre vurschreven punten zo over-. 
tzagen; des wir scheffen zn Kouinxwijnteren gemeyniicben bekennen 
wair zu sijn ind gerne gedatn hain zu beden Johans, Dederichs 
ind Johans vurschreven. Datum anno domini millesimo qnadringen- 
tesimo sexägesimo primo* vigilia lohannis baptiate. 
Orig» Perg. mit wohUrhaUenem anhgäm» Siegel. 



s) perimo. 
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1461 Allgnst 2 (sondach neist na s. Peter.s d. ad viiieula). — 
Job. von Nechtersheim bescheinigt dem Kitter Ritter Heinrich Herrn- 
zu Dracheufels den EmpfaDg einer Abschlagszahlung von 150 oberl. 
Gulden. 525 (])rachenfel8 lOC). 

Orig. Ferg, mii JPiressd; Sign» 17, Jktds,: Dracbenfeltz Lit A* 
num. 64. 

1461 September 20 i np s. Matheus avent d. h. ap. ind ew.). — 
Johann Kerll, der eine Zeit lang aus Königswinter verbannt geweaeD^ 
nun al^er von dem Erzbiechofe von Köln und von dem Amtmanne 
Ritter Heinrich Herrn zu Draehenfels begnadigt worden ist, schwört 
Urfehde [vgl. oben no. 524^, unten no. 534]. 

Siegel: Schöffen von Eönigswinter (Heyman^Weckesser, Arnold 
von Emme, Heintze Finckerney und Hannes Schoultissen). 

526 (Drachenfels 107). 

Orig. Perg. mit anhgdm, Schöffensiegel. 

1461 September 24 (des donreadages vur s. Remeys d.). — Stasse 
von Hegnm Statthalter des Grafen Johann von Nassau zu Yianden. 
Diest und Breda des Vormundes ftir seinen Sohn Junggraf Engelbert 
Herrn zu Killen beurkundet zusammen mit Daem Spede von den Biessen 
und Johann von Begum, Lehnamannen im Lande Millen, dass die 
Brttder Steven von Leeok Brost zu Wassenberg, Johann, Steven und 
Gt)edart von Leeck sowie Otto von Beltmoelen als Vertreter seiner 
Frau Johanna von Leeck ihren Hof im Kirchspiel Breberen den Ehe- 
leuten Johann von Koel^,^rave nnd Katharina gegen 36 Malter Koggen 
Waldfeuchter Masses f, malen van Vucht') in Erhjiacht gegeben liaben ; 
(es folgt eine ausführliche Flurbeschreibung des Hofes, der für die 
Pacht wiederum verpfändet wird). 527. 

Otig. Perg. mit 2 Prfsseln und Bruchstückm von 6 anhgdn. 
Siegeln: die von Megum führen ein Ankerkreuss, die von Leeck drei 
Querbaiücen. 

1461 Oktober 17 (satersdages na. e. Gallen d.). — Vincenz Graf 
zu Moers und zu Saarwerden verspricht Schadloshaltung des Ritters 
Godart von Harff, der sich zusammen mit dem Bischöfe Johann von 
Hiinster Pfalzgrafen bei Rhein und Herzog in Baiem für ihn bei Evert 
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Blijver genannt Hesse und dessen Frau Lyse von Cfymnich wegen 
2400 rhein. Gulden verbürgt hat. 528 (Harff 86). 

Orig. Parg» mU Pressd; der Name ,Gaedart' (von Harff) steht 
im Texte ühereM avf Basur, 

1461 OktobfP 18 (nestcn sunJage« iia 8. Gallen cL). — Johann 
BisclM't zu Münster l'tal/.grut liei Rhein und Herzog in Bayern gelobt * 
Schadlushaltung des Landdiosteu Ritters Godart von Harff, der sich 
für ihn bei Ritter Johann von Gymnich Herrn zu Vyschel wegen 
2800 rhein. Gulden mitverbürgt hat. 529 (Harff 87). 

Orig. Perg. mit anhgdm. Siegel: gevierter Schild, 1 und 4; je 
ein Querbalken, 2: Löwe, 3: Wecken^ Spruchband: jo^anned bei ... . 
epd monafteiiej. 

1461 Oktober 19 (ma^cndacli nyest na e. Lncas d.) — Die Brüder 
AUff und Dietrich von fiyokelynokboyren gen. die Wrede errichten 
«inen firbtheilnngsvei-trag mit Reinart dem Sohne des Everart Thyn von 
Slenderhain und ihrer f Schwester Coenegunt von Eyckelynckhoy ven ; 
Ailff erhält: das Gut Hüligenhoy ven in der V'este Steiubauh, das Höi- 
chen Ck-ynen-Steynbech ebe.nda, das Höfchen zom Alden Cleve in der 
Veste ßyrnteit und die Hälfte von 12 Kautmannsgulden Krbreute aus 
dem Gute Schraffenberg" in der Veste Meseloe; Dietrich: den Starken- 
bercrer Hot' zu Opladen, das Höfchen zom Nuwen Cleve in der Veste 
Birnielt und die andere Hälfte der Schraffenbertrer Rente ; Reinard von 
Slenderhain : den Hof zo der Doewen, den benaciibarten Heydebersch 
hoff, den ^\'oesthoff und die Fiseherei in der Diin. 

Siegel: die Aussteller, Winrich von Slenderhayn, Johann Rick 
von iSleberg Amtmann zu Monheim und Hermann Moir von Vlysteden. 

530 (Nesselrode 3). 

Orig. Perg. mit 1 Siegdeimehniite und 5 anhgän. Siegeln, 
2 : quergetheilter Schild^ unten eins, oben ewei Kleeblätter, 3 : Quer- 
halken, beladen mit drei Vögdn ndfeneinandery 4: Querbalken (?) 
hl Kreug, in der Mitte ein Halbmond^ C: Gleve. 

1461 Oktober 19 — Gleichlautend mit no. 530. 531. 
Orig. Perg. mit 5 Pressein und 1 mgMn. Siegel : no. 530, 5. 

1461 Oktober 27 Cneesten dinstage na b. Severins d.). — Vin- 
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cenz Graf zu Moers und zu Saarwerden für Ritter Godart von HarfT 
wie Bischof Johann von ]^Iünster oben uo. 529. 

5«! 2 (Harli äS). , 

Orig. Perg, mit Presad. 

Uül Dezember 18 [Brüssel]. — Prior nnd Konvent der Kar- 
meliter zu Brüssel machen namens des CTeneral-Kapitels Anna und 
Johanna von Harff der guten Werke des Ordens theilhaftig, insbesondere 
der geistlichen Früchte von 10 000 während der nächsten fünf Jahre 
zu lesenden Messen. 5ti3 (liarfif 89). 

Frater lobannes de Beetz sacre theologie professor et prior 
conventus BruxelleoBis fratram ordinis beatissime dci genitricis- 
Marie | de Monte Oameli et fratres Henricns de Marienanwe bac- 
ealarinB, Petrus Andree leetor iam dicte facultatis, Michael Gherija 
senior et lobannes de Pyro censnarins predieti conventus a toto 
ipso conventn capitulariter electi et constitnti et a reverendissimo 
in Christo patre tnagistro lohanne Soretb saere theologie professore 
eximio iam dicti ordinis priori generali confirmati procoratores 
tocins capituli generalis celebrandi altissimo eoncedente in festo- 
pentbecostes prozime ventaro in conventn nostro snpranominato^ 
cum plena eciam einsdem generalis anctoritate recipiendi qnoslibet 
ydoneos ntrinsque sexns Christifideles in ordinis nostri confrater- 
nitatem et omninm bonornm participacionem , dilectis nobts in 
Christo doinine Anne de Herife et domine lobanne de Herffe que 
dictam nostram confraternitatem intraverunt salutem in domino et 
per oracioiiuni suffragia regna (^elestia feliciter adipisci. (.'um ce- 
lestis altitndo consilii qiie mente8 vcstras diviuitus intlanniiando 
adeo uovit atleotus dirigere, ut pretextuni beatissime virginis dei- 
fere cuius tvtulo idem noster sacer ordo specialiter insiirnitur at([ne 
decoratur, pia (pioqne contemplacione devoti instantis capituli 
generalis aiit» noininati coiifraternitateni nostri sacri ordinis et 
ipsius sani'iam sanctoriiiii commuiiionem snb ydonea et <;ratifica 
• disposieione. ]>rnnt veridica relacione int* ili-imus, faciat fervencius 

postnlare; quantum i^'-itur cum deo possumiis vicem vobis ciipimus 
refuiidere salntareni et ad ea precipne qne salutem continent ani- 
marum, (nin])rnpter danius vobis i)articipaeionem specialen decem 
miliuni niissarum intra quinque annos continue futuros per fratres 
tocius ordinis nostri dicendarum, ntpote quinque milinm sive de 
testo aut sancto aliquo sen de tempore dicte fuerint pro salate 
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vcstra atque parentuin {»rolium consangnineorutu et aniicornm vesstro- 
ruiii adliuc vivortiiii, reliqiiai'umqne qninqne tniliiun sive de aliquo 
trium predictorum scu de requieiii dicte tuerint pro parentura pro- 
genitorum araicorum et bcnefactoruni vestrorum animabus, neciion 
in Omnibus misBis oraeionibus vigiliis abstioenciis discipliois labo- 
ribus prcdicacionibus ceterisqoe bonis omnibus (]ue per generalem 
ipsuin et fratres tocins ordinis antedicti operari dignabiniur clemen- 
cia salvatoris participes vos facimos et consortes tairt in vita quam 
post moiiem. Et ad iiberiarem gracic cnniuluni iiicbilomiuus eon- 
cedimos, nt cum obitus' vestri memoria in capitulo nostro generali 
fnerit recitata, idem iiat deinceps pro vobis quoad uuiversa et 
singula quod pro fratribus nostri ordinis fieri est consuetttm, id 
ipsum quoque, quod vobis quoad omoia soffragia progeuitoribus 
parentibus consanguineis et amicis vestris defunctis in domino pie 
communicamus. In cuius rei testimonium sigillnm prioratus con- 
▼entus nostri Bruxellensis sepedicti quo ad boc nti babemus pre- 
sentibos est appeasnm anno domini M^. OCGG*^ Izi die xviij mensis 
decembris. 

Orig. Ferg. mit Bruchstück des anhgdn» Siegels, auf dm n^en 
dem Heilande die Mutter Gott€,% welcher ein Engel die Krone auf 
das Haupt setßt^ zu erkennen ist. 

1461 Dezember 29 (14G2 dynstach nyest na . . kirstmissen). — 
PieM'icli Budenbender l'astard von Gudenau, welcher von dem Krz- 
biscbofe Dietrich von Köln wegen gewisser Uebelthaten [vgl. oben 
110. rj24" und 526] gefangen gehalten worden, Hchvvört bei seiner Plaft- 
cntlassang Urfehde, zu welcher auch seine Frau Jutta sich verbindet. 

Siegel : die Schöffen von Königswioter [wie oben no. r)2r»]. 

bU {Drachenfels 108j. 
Orig. Ferg. mit anhgdm. Schöffensiegel. 

1462 Februar 22. — Gijsbert von Rrederode Domprnpst zu 
Utrecht Propst von 8. üonat in Brügge und Erbkanzler von Flandern 
Ijeiirkundet, dass Kitter Gijsbert von Vyanen von Kysenborcb und 
Jan von Rynesse von Walven das Gut Bioemen weerde im Kircbspiel 
Coten dem [lerm Gerijt von Ciilenborch van den Weerde und van der 
Lecke übertragen haben. 

Lehnsmannen des Domstiftes Utrecht: Heinr. von Gbent, Gberijt 
Knijff und Jan van Anxster. 535 (Renesse 3). 

Orig, Ferg, wiü Siegeleimchmtt, 
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1102 März 27 rsaterstage nyest na d. sondage . . oculi) — Ritter 
Heinrich Herr zu Diachenfels und Alverait von Pallant seine G^attin 
geloben, die Kleinodien, welche der Kölner Sytfart Vyeschrijver lür sie 
bei Matthias von Speye um 50 oberl. Gulden versetzt hat, nämlich 
,eyn kroesen mijt eyme overgulden kroengyn boyTen, noch eyn ge» 
dryet kroesgyn oyven mit eyme wijssen thoeragiD, item nooh zwien 
bechere oyven die bort oevergttldet ind eyn mengevas mit eyme oever- 
gulden Joeris dat zosamen wijget seys marck ind zwey loyt' vor Weih- 
nachten einzalöBen oder in Köln £inlager halten. 

m (Draohenfels 109). 

Origi. Perg. mit beschädigtem anhgdm. Siegd Bdnriehs; Sign, 
IT. Jhdts,: Draehenfeltz Lit. A. nuni. 61. 

1462 Mai 1 (u|> s. Walburgen dach). — Johann Bunre ,under- 
saisse der festingen Xoninxwiutereu' schwört üj'fehde wie oben no. 526 
und no. 534. 

Siegel: Schöllen yon Königswiuter, wie oben nc r<-j6, ausserdem; 
Teil Smyt und Teil OylwynB. 537 (Dracheutels HO). 

Orig. Ferg. mit anhgdm. Schöffensiegel. 

1462 Mai 23 (up den sondach . . vocem iocunditatie). — Ritter 
Johann von Hemberg Erbkämmerer des Stiftes Kdln echliesst einen 
Erbtheilungsvertrag mit eeinem Bruder Engelbrecht; Jobann erhält: 
Sohloss Bachem mit dem halben Honnstkes-Hofe (?), das Erbkämmerer- 
amt mit allen Einkünften, mit den Häusern zur Bysen und zur Lilie 
in Köln und mit der Erbrente von 3 Gulden nebst Pfeffer und Kümmel^ 
die der Batb von Köln dem jedesmaligen Kämmerer zablt, den Hof 
Gennep im Lande Kempen und die Weinrente zu Drevelstorp; Engel- 
bert: das Scbloss Hemberg, das Gut Kardorf sowie die Burglehen von 
Tomberg und Brühl. 

Siegel: die Brüder, Ritter Friedrich von Hüls. Joliann von Cloer- 
lant und Johann von W ijenliorj^t. 5HS (ileniberg 8). 

Orig. Ferg. mit 3 Fresset, 1 Sief/ellj)ia-hsfüc]cr, auf dem noch 
zwei Jakobsmuscheln zu erkennen sind und 1 aniigdn. Siegel: Seeblait^ 
Kleinod ein Geierkopf, 

1402 AufTUSt 9, Zons (Fritzstruim, up. s. Laurentius avent). — 
Dietrich Erzbiscbof von Köln weist seinem Getreuen Tielgin von Bremt 
zur Tilgung zweier Schuldbriefe Uber 1496 Gulden und öO Oulden, in 



Digitized by Google 



Das. Gräflich v. Mirbach'sohe Archiv zu UarE ~ 1462. 1463. 105 



■»elclien sich Ritter Arnold von Ilaemen, Scheiffart von Merode Herr 
zu Cieimont und Jobann Vogt zur Neersen verbürgt haben, lÜOÜ Mark 
aas den Zöllen zu Kaiserswerth und Fritzstrom an. 

Siegel: der P^rzbisehof. liitter Ailf Quaide Amtmann, Johann 
von Lanek Zöllner zu Kaiserswerth und Heinrich Ympei Zöllner zu 
Fritzstrom. 539. 

Orig. Perg. mit 4 hescJmdigten anhgdn. Siegeln, 1 : kleinstes ere- 
bischöfliches Siegd^ 2: ewei doppeUgesismte QuerbaUkenf 3: lAnks- 
schrägbaUeen, anseheinend bdaden mit einem Kleestengd, Umschrift: 
jo^an Dan tantf, 4: ein Ssrebsil). 

1462 ^(►vt'mljei' 2.>. — Ritter Friedrich Herr zu Withaui Krb- 
marschall des Landes T.imburg überträgt seinem Schwager Godart von 
Hart! auf drei Jahre die Verwaltung des Amtes Dalem. 

540 (liarU 

Orig. Perg. mit 1 Presset und 1 kleinen Siegelbruchstück in 
reihern Wachse Mar ff. 



1468 JftnUiir 2o (up a. Paawels d. eonversio). — Arnold yon 
Hoemen Burggraf von Odenkirchen yerspricht SekadloBhaltung Godarta 
von Harff d. j.« der aich für ihn bei Syetze vom Hoerack wegen 270 
rbein. Gulden verbürfft hat. 541 (Harff 91). 

Orig, Perg. mit Presset. 



1463 Febrnar 5 (opp a. Agathen d.). - Die Kölner Eingesessene 
Adelheid Witwe Johanna yon Laer gen, yon Merheim bescheinigt dem 
Kloster der Weissen Frauen zu Köln den Empfang von 16 Malter 
Korn wegen des Baues einer Bcbeune auf dem klösterlieben Pacbtbofe 
xn Heymersdorpp. 

Siegel: Antonius Sobnlte yon Wartberg ,notariu8 in dem aale 
van Goelne'. 54S. 

Orig, Perg. mit Presset, 



1468 März 21 (up den sondach iudica). — Vincenz Graf zu 
Moers und zu Saarwerden yerspricht Schadloshaltung seines Freundes 
Ilaem yon Harff wegen einer Bürgschaft für 3150 iheirv Gulden. 

54a (Haiff 92). 

Orig, Perg, mit Pressd. 
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14(i^> April 22, BrÜ^fge (apres pasques"*. — Philipp Herzorr von 
T^iiri^uiKi etc. rfc. ernennt .TohaTin Herrn zu Beaufort an Stelle des 
Knappen Guilleaunie de Citons und seines angeblichen Vertreters Clais 
von Thinnville zum Amtinanne (prevost) der aufrührerischen, den Ab' 
fall drohenden Stadt Thionville. 

,AinBi signe par monsigneur le duc, levesqne de Tournay, messire 
Philippe de Croy seigneur de Kyenrain, le fsei^neur de Montigny et 
autres present; P. Milet/ »44 (Beaufort 6). 

GleicltgeiHge Absdirift auf Perg,, Heglaulngt durch den hergog^ 
licken Geheimsdirmber GiUes de JBuMden. 

14(J3 April 28, Rrii^r^^p. — Philipp Herzog von Burguiid etc. etc. 
hnnaehrichtigt seine Finanzbeamten, daSR er Johann Herrn zu Beaufort 
znm Amtniami von Thionville ernannt habe und beauftragt sie mit der 
Auszahlung der Grefälle. ' 545 (Beaufort 7). 

Orig. Ferg, wU c^i^dm. Siegel des Hersogs; Unke unter dem 
Texte: Par monseigneur le duc levesque de Tournay messire Phi- 
lippe de Croy, seigneiir de Kyenrain, le sire de Montigny et autres 
Presens. P. Milet. — Auf der Rückseite: Les gens des finances de 
monseigneur le dac de Bourgoingne et de Brabant ek. consentent 
et mandent le contenu ou blanc de cestes estre accomply par le 
receTenr general de Luxembonrg, le recevear de ThioDTÜle ou 
antre officier de mon dit seigneur 'ete, ete* le cinquieme jour de 
may lan mil ceee soixante et trois. 



1403 3Iai 9 (des mayndaclift ncyst na d. h. crüx d. gnant in- 
vencio). — "Wilhelm von Kyntzwilre Herr zu Moyrsem {auch Mu- 
derschem) verkauft zusammen mit seinem Sohne Wilhelm seiner 
Schwiegermutter Hermanua, Witwe Johanns von Streproet 60 rhein. 
Gulden Erbrentc von dem Hofe zu Luxhem im Gerichte Gladbach, 
vorbehaltlich der Kechte Friedrichs von Steproede; für die Ppätoro 
Einwilligung des noeh unmündigen Pauwyn von Kinzweiler verpfändet 
dessen Vormund (V) Kitter Daem von Auwe seinen Hof zu Steprath. \ 
[vgl. oben no. 519|. 

Schöifen von Gladbach : Kyrstgin schultiss, Pijl, Heunes Wye^^man^ 
Thijs, Thoraas, Kyrstgin Weschpelß; Schöffen von Niederau: Ludwig, 
Arnold, Michel von Stockum, Herrn, l^üttze, Peter Scheke, in Ermange* 
lang eioes eigenen Siegels vertreten durch Junker Heinrich Spies von 
BüUesheim. 546. 
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Aus einem Transsumt vom 24. April 1527, den Friedrich von 
Steprath in seinem Streife mit den Eheleuten Godart von Hocherhach 
und Katharina von Kinzweiler ausfertigen und durch die Schöffen 
von Jülich und von GJadback hat besiegeln lassen; an diesetn Orig. 
IBerg. hnnym BruchstiicJce von 2 Sierjeln und das wohlerhaUene Siegel 
der Glaäbacher Seköffen: ein Schild mit drei QuerhaUcen, gehalten 
durch den h. Petrus mii SehUissd und Buch. 

14(^8 .Tnili 15 (up. s. Viten dach d. Ii. iiiertelers). — Rutger ter 
Lynden und Dietrich Heirliertz Meister der LieLfrauenbnidprschaft zu 
Gerreslieiin beurkunden die Bedinguugeu, unter welchen ihnen die Aeb- 
tigsin Gertrud von Ronckell die Stiftung eines Altars und einer bereits 
von der f Aebti«sin Irmgard von Kerpen j^enehmigten Samstage-Messe 
ZU Ehren der Muttergottes im Münster zu Cjerreslieim gestattet hat. 

Siegel: Bürgermeister und Schöffen von Gerresheim ,want sy alle 
Samen mytbraedere der broderschaff synt*. 547. 

Orig, Ferg, mU Gessel. 

1463 Juli 7 (donrestages neist na n. 1. vranwen d. visitaeio). — 
Die Ritter Landdrost Godart vo?i Hart!', Kngel brecht Nijt von Birgel 
Erbmarschall von Jülich, Godart von Bongart Erbkämmerer, Johann 
▼om Geisbusche Herr zu Boilheim und Werner von "Hompesch, Johann 
von Palant Herr zu Berghe und die Schötfen von Jülich transsumirea 
,in intgainwordioheit vatt noch anderre van den reden ind frnnden 
unser genediger liever herren van Guilg' den Kaufbrief über dea 
Zehnten zu Hoohnenkiroh yom 25« Mai 1351, oben Bd. 1 no. 50. 

548 (Hochnenkiroh 14). 

Orig* Perg, mit 4 Pressdn md 3 beschädigten anhgdn, Siegelm 
Birgel, Hon^pesch und PaUmt, 

1463 November 29 (des dinstagis vur r. Andriess d.) — Jobana 
Herr za Helfenstein Erbmarschall des Stiftes Trier and seine Frau 
Katharina von Gymnich bitten den Ritter Heinrich HeiTn zu Drachen- 
fels um Mitbesiegelnng einer Quittung für Peter Blanckart von Ahr- 
weiler. 549 (Drachenfels III). 

Orig, Perg, mit 1 Siegeleinschnitie und 1 anhgdn Siegd: Gym- 
meJb; Sign, 17, Jhdts.: Dracheofeltz Lit A. sab. no. 11. 
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1464-. — Heinrich von Ilricjien und Johann Wylhemß Schöffen 
zu Deyll beurkunden, dass Johana von Kijswick 7 Morgen Land um 
lÜUO Pfund Pfennige verkauft hat [?]. 550. 

Orig. Perg., die Schrift mm Theil gane erlaschen, mit 2 aw- 
Jtgdn, Siegeln, 1: Löwe, 2: unkenntUeh, 

14-04 JailOar 7 fnp samstach neist na d, h. drutzelien d.). — 
Philipp Graf zu Virneburg und zu Neuenahr gelobt Schadlushaltung 
Heinrichs von rJrachenfels, der sich bei Bernard von Aldenbrugge gen. 
von Velbrucke für ihn wegen 1000 rhein. Gulden raitverbürgt hat. 

551 (Drachenfels 112). 

Orig, Perg* mit Presset; Sign* 17, Jhdts,: DracfaenfeJtz Lit. A. 
mim. 62. 

1464 März 9 (des neisten vridages na den sonnendage oculi). 
— Bruder Joliann van der Kyerkeircken Pastor .der nioederk-eircken* 
zu Geldern, Joliann es Wilheimy Küster daselbst, Johann Dass und 
- Elhert An gen Holt Schoflen zu Geldern beurkunden, dass Dietrich von 
£yli darck letztwillige Verfügung seinen Bruder Sander zum Erben 
«eines gesammten Besitzthums gemacht habe. 552. 
Orig, Perg. mit 5 I^essdn, 

lrK)4 März 11 (uli' den sondach letare Jhenisalem). — Ad iheid 
von Vlatten Witwe von Kynenberch, Ritter Johann von Eynenberch 
Herr zu Landskron und Coene Herr zu Schoencck und zu Oilbrück 
geloben Schadloshaltung Heinrichs Herrn zu Drachenfeis, der sich für 
fiie bei Elisabeth Herrin zu Broell Witwe von Vlatten wegen 400 rhein. 
<xulden Pachtgeld verbürgt hat. ' 553 (Drachenfels 113). 

V Orig. Perg. mit 3 anhgdn. Siegeln 1: gespaltener Schild^ rechts, 

JE^nenherg^ links vier Pfä/dey 2: Eynenberg, 3: Querbalken, auf dem 
Mdme Mlerfi&get, Umschrift: cotn Dan fd^onecf ; Sign, JT, Jhdts: 
Dracbenfeltz Lit A. num. 61. 

Vergeiehndi Bichardson^ Gesehiehte der Famäie Merode 
JBd, 2, 8, 222 n o. 292. 

1404 Mai 9. — Johann yon Greveroide Bürger zu Köln be> 
flcheinigt Herrn Heinrich Boilman von Dadenberg Propst zu Meer»en 
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Tind Genossen die ErstÄttung eines Darlehens von 398 rhein. Gulden^ 
[oben no. 507] 554 (Harff U). 

OHff, Perg* mit Fressd, 

1464 Hai 25 (up s. UrbaenB d. pape). — Die Eheleute Johann 
von Liob und Gertrud übertragen dem Junker Daem von Harff an 
Stelle der laut eingerückter Urkunde vom 16. MSrs 1452 verkauften 
Erbrente von 1 Halter Eom aus den von Junker Bembot Buytzsche 

▼on Onsebcym lehnrührigen 10 Morgen Land jenseita der Erft nun- 
mehr 3 Morgen Acker, die sie von den Eheleuten Thys Quexbier und 
Katbarina gekauft haben. 

Siegel: Johann von Liuli und die Schötfen von Kaster. 

555 (Harti t)4). 

Orig. Perg.j die ersten sechs Zeilen erloschen^ mit 1 Siegelein" 
schnitte und 1 Pressel. 

1464 Janl 6 (np gudestagh na a. Bonifacias dagbe). — Ruprecbt 
Erwählter von Köln veraprieht seinem Bathe Ritter Jobann von Heni' 
berg Erbk&mmerer von Baobem, der sich ymit etlichen andern unsen 
broder vettern frunden undersaiasen' für ihn bei Herzog Johann von 
Kleve wegen 2000 rhein. Gulden verbürgt hat, Schadloshaltung. 

Siegel: Erzbiscbof und Domkapitel. * 556 (Hemberg 9). 

Orig. Perg. mit anhgdm. Siegel HujprecfUs und 1 Fresset. 

Jali 21. — Daem von Harff verkauft Herinanna der 
Witwe Johanna von Steprath eine Erbrente von 18 rhein. Gulden 
aus .seinem Gute zum Holz im Amte Kaster. 

Siegel: Daenir sein Yater der Landrost Ritter Godart von Harff 
und die SiAöffen von Kastor (Peter Schultheiss, Johann Oeslinck, 
Beinart Eemer und Peter Eeseer Sehoffen) (557 Harff 95). 

Orig. Perg., hmedlirt^ den beiden Harffer Siegeln und t 

SiegeleinseJMiUe; angeheftet ein Transfix wm 16* August 1515, 

• 

1464 August 28 (up Johans avent decolacio). ^ Die Brüder 
Gerhard, {[einrich, Roland und Johann von Waidenberg gen. Schynne- 
kernen gestatten den Brüdern Wolter und Heinrich von Langel, welche 
ihnen den Hof zu Disternich verkauft haben, den Rückkauf mit 336 
rhein. Gulden. 558. 
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Orig. Perg. mit ö anhgdn. Siegeln, 1 — 4: Qncrhalkm, darüber 
ein drt'iläfsiger Turnwrhragen^ 5: Siegel der Sch. offen zu Hoch- 
Jcirchcn an Stelle deren von Disternich, im Portal einer Kirche eineti 
gespaltenen Schild mit jswei gegen einander gewandten Löwen ßdgend, 
üfüschrif't: sigUlam scabinor. de Hoyokircb. 

1464 Septombor 24 (np maendach na 8. Mathens d.). — Wem«: 
von Palant Herr zu Bachem und zu Frechen geloht Sehadloshaltnng 
Oodarts von Haiif, der eich für ihn bei Johann von Vercken fttr 200 
Thein. Gulden verbürgt. 559 (Harff 96). 

Orig. Ferg, mit Presset. 

1404 Dezember 25. Ilunderath fup den h. cristdach). — 
Herzog Gerhard von Jülich etc. belehnt Heinrich von Vlatten mit dem 
Erbschenkenamte, mit dem Hanse an Froitzheim nnd dem Weinhanse 
-daselbst, mit dem anstossenden ,PntzfeltS dem Bnsche ,Stijtz\ der Heide 
Tom jStijtz' bis znm »Alden Wijer*, mit ddm Gute zu SoUer und den 
<dazu gehörigen 4 jtfaiter Weizen von der Pacht zu Veitzum. 

560 (Vlatten 7). 

Ofig* Perg. mt Fressd, 

1405 April 1. — 'Huprecht ,elect ind confinnait* /u Köln und 
•das l)onika]»itel geloben Heinrich Herrn zn Dracheiifels Schadlosbultuug 
wegen der IJürLcscliaftsleistung bei lieiuricb vun Breitbach, dem für 
8300 rhein. üulden die Einkünfte des Amtes Bonn verpfändet sind. 

501 (Drachenfels 113). 

Orig. Perg. mit anhgdn. Siegeln Buprechts und des Kapitels; 
Sign. 17. Jltdisr. Dracbenfeltz Lit. A. num. 62. 

■ 

1405 Juli 2 (up u. 1, vrauwen d, visitacionis). — Johuiia von 
]SeKselrode Drost des Landes Berg gibt Jobann von Hammerstein, der 
sich für ihn bei Anna, der Witwe Rabonit Stails von HouUteyn wegen 
1200 rheiu. Grulden mitverbürgt hat, einen Scbadlosbrief, 

502 (Ötael von Holstein 5). 

Orig. Perg, mit anligdm. Siegel. 

1465 Juli 2. — Colijn Beissel Richter, Gottschalk von Hoch- 
kirchen nnd Peter von Segrade Schöffen zu Aachen beurkunden, dass 
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Oodart, Sohn des Uitters Godart von Harff Bich t^tgen Peter von 
£nden d. j. zu einer Schuld von 350 Gulden bekannt habe. 

5(>3 (Harff 97). 

Orig, Perg. mit 3 beschädigten mhgdn. Siegdn, 1 : drei Beissei, 
im rechten Oherwinkel ewei gekreuzte Lilicris::cpter, 2: gesahnte» 
Kreugy imjrechten Oherwinkel eine Kirche^ ümschrifti .... eben 
seabini aqne . . .-3: drei jRinge {2:1), 

14G5 Dezember tJ6 (1466 up s. Steffiihayns d.). — Daem von 
Harri verspricht Schadlosbaltung seines Bruders Godarl, der hicIi für 
ihn bei Johann von Alken gen. Ernst wegen 3t»0 rhein. Gulden ver- 
bürgt hat. 56i (Hartf 98). 

Oriy. Ferg. mit limd. 

1466 Janaar 7, Düsseldorf (den neesten dinxstacli na d. Ii. 
drnytziendendage). — Herzog Gerhard von Jülich nnd fierg etc* und * 
«eine Gremalilin Sophia von Sachsen geben die Voigtgiiter frei, welche 
zu der von den Eheleuten Johann Pieck von Sleberg und Anna an 
Johann von Etzbach Amtmann zu Monheim und dessen Frau Marga- 
retha verkauften Duyckenborch in der Herrschaft Reusroide gehören, 
insbesondere das Gut zu Eckenshave, ,Schnyls guet, des Roden Dide- 
richs guet mit Erauss guede, Hamster guet' u. a. 

Siegel: Herzog, Herzogin, Johann von Nesselrode Landdrost von 
Berg und Berthold von Plettenbreoht 565 (Dückeburg 1). 

Orig. Terg. inil 1 Siegeleinschnitte und anhydn, Siegeln den 
llersoga, Nessdrodcs und Flettenhcrys, 

1466 Jannar 7, Bfisseldorf (wie oben no. 565). — Dieselben 
geben in gleicher Weise das zu der Dückeburg gehörige Erbe 
Raisselbroich gelegen bij Habelroide* nebst Weiher und Wasserlauf frei. 

560 (Dückeburg 2). 

Orig. Ferg., besiegelt me no, 665, 

M()6 April 23 (up s. Joerijs d.). — Johann von Hanxleden 
Sohn der f Eheleute Ritter Goedart und Lysa von Han.xleden einigt 
sich mit seinen Brüdern über das väterliche Erbe dahin, dass ihm der 
Forsterhof zwischen Ratingen und Kaiserswerth und eine Reute von 
10 Mark aus dem Hofe zu Kalkum (Calcheim) zufallen soll. 
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Siegel: Johann von Hanxleden, Johann vani Iluess Marschall, 
Gerhard von Luchtniar, Gerhard von Eoedelbergh gen. Scliirp und die 
Schötfen des Gerichtes Kreuzberg (Johann tue Hulsahagen, Hannes ther 
Hoeven, Hannes Hardsteyn, AelfF des Weyrdtz, Coen to JSoeolietn, 
Aelff Hamer^ Johan to Wijtlar und Hannes Kijrstgin). 

5d7 (Hanxleden 8). 

Orig, Perg, mü 1 Siegelmnsehnüte, 1 Pregsd, 2 beschädigten 
und 1 HBckkrhaMenen Siegelt 3: awei Querbalken, 4: doppdigesinnUr 
Querbalken, 5: gehaltener Schild, redUs ein Esreus fxntf ^mem BergCr 
links ein doppdigeschwämter Löwe, Umschrift: dtgtHum fcabtnorum 
cru$b*c. 

1466 Mai 6 (dmstaoli neest na d. h. orfitz d. invencio). — Ger- 
hard Herr zu Bodemacbern zu Cronenberg und zu Nenerbnrg gelobt 
den Eheleuten Evert Blgver gen. Hesse und Elisabeth von Gymniob, 
ein Darlehen von 2800 rhein. Gulden auf S. M'alburgistag [1467 Mai 1] 
in Trier, Yianden oder Dudeldorf (Doedelendoirf) zu erstatten; Bürgen: 
Bitter Johann von BoUdingeu Herr zu Siebenbom und zu Daistel, 
Bitter Johann yon Orley Herr zu Beffurt, Friedrich von Brandenberg 
Herr zu Cleirffe, Dietrich von Elter Hfor zu Hoilveiltz, Johann von 
Milburg Herr zu Hain, Johann ältester Sohn zu Burscheit ein Herr 
7.U ErcIi, Bernhard von Orlej Herr zu Lyntzeren nebst dessen Bruder 
Johann von Orley, Arnold Herv /ur Veiltz, Gerhard Herr zu Üttingen, 
Heinrich von Boillant ein Herr zu Esch, Johann von Puttelingen Herr 
zu Schyndeltz und Jakob von Huby gen. Foicke. 

568 (Gyninicli 1). 

Aus einem Vidimiis der Schöffen zu Vianden vom 9. September 
1467 (mitwechen nest vur sent Materaiß dacli), Orig. Ferg^ stark 
beschädigt, mü Fresset; Eückaufschriß 16. Jhdts*: Gymmenich. 

1466 Jnli 22 (np s. Yarien Magdalenen d.). — Wilhelm von 
Oirsbeck Herr zu Aylbruck und Fya seine Frau geloben Schadloshal- 
tung Heinrichs Herrn zu Drachenfels, der sich für Pie hei Dietrich 
von Brunsberch wegen 300 rhein. Gulden und einer Kente von HO Malter 
Hafer verbürgt hat. 569 (Drachenfels 114). 

Orig. Perg. mit anhgdm, Siegel Wt^ms: Ändreashreug, in 
den vier Winkeln Je ein Seddatt; Sign. tt. Jhdts.: Drachenfelts 
Lit A. num. 62. 
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1460 Angast 2 (satersdach nyeat na s. Peter vynckels d.). — 
Bitter Johann von Hemberg Erbkämmerer des Stifts Köln und sein 
Bruder Knir* ] brecht einigen sich mit ihrem Schwager Wilhelm Q,uaide 
über die Auslieferuiii; eines auf eine Schuld bei Johann von Kreken- 
beck gen. Spoir nnd Jobann Snorrenberg beT^Uglichen Schadlosbnefes« 

570 (Hemberg 10). 

Orig. Perg, mU Bruehstäcken van 2 anhgdn. Siegeln: drei 
Pilgermusehein {2:1}* 

1466 Anicnst 30. — Wilhelm von Loen Herr zu Jülich erklärt, 
dass die Herrschaft Neurath, welche Friedrich Scheiffart von Merode 
ihm um 3000 rbein. Gnlden Verschrieben habe, von diesem jederzeit 
eingelöst werden könne. 571 (Neurath 2). 

Wir Wilhem von Loyn bere zo Giiilcbe greve zo Blaneken- 
heym doin kont, also unse lieve 1 pjetrnwe Fredericli Soheiffart 
vamme Koide heire zo Nuweroyde uiiss unseu ei'ven iiid nakoern- 
lyngen dat dort!' iud liieilicheit zo Nuweraydc bij Caster gelegeu 
myt synen rechten reuten zo- iud iubehoeren verkouflft ind ver- 
schreven hait vnr drijduysscnt overlensehe rynsche gülden na luyde 
ind yuiit'lialt eyii.s versegeltcn l)rierts der ei^eiiaiite ScbeiÜ'art uuiSÄi 
dariip sprecliende «2:ei^even hait etc., so bckenuen wijr- Wilhem van 
Loyne bere zo (»uilcbe v iiisi lireven etc., dat sulche verschrivuncge 
der egenante ScbeiÖart uuss as vurschreven steit, gedaiii bait, yme 
noch synen eiven an der hierlieheit ind dorpe Nuwerait vurscbreven 
nvet byndcrlich noch scht'dclic-b svn eu sali nmh ucviire saichen 
Wille die geschiet synt ader ,i;escbien mögen geynewijs, ind dat 
ouch der egenante Scheiffart uns nyct zo doin noch schuldich ist 
ind dat wir yem sulche ind dese"" verschrijvonge zo lieve ind zo 
baten gedayn hayn sunder argelist, ind sullen ind willen onch 
dem egemelten BcheifTart ader synen erven die vargeroirte ver^ 
schrijvonge iip Nuweroide, as vurschreven steit, sprechende zo 
yrme gesynnen weder oeverlieveren ind baiitrick( n bnysseii yren 
schaden snnder eynche indracht ind argelist, ind hayn wir dis zo 
getznge der walrheit nnse segelt myt unser rechter wissenbeit an 
desen brieff doin hangen. Gegeven imme jatre nnss herrn duyssent 
vierhondert seess und seesstzich uff gudestach nyest na unser 
liever frauwen dage assumpcio. 

Orig, Perg, mU heschädigtem anhgdm, Siegel, 

Ver0eichnd: Riehardsonf Geschichie der Famüie Merode 
Bd. 2, 8. 224 no. 302. 

») iad de«e wf Satur. 
AnnateD dei hlit Vereins LVn. g 
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MiM) Okiober 14 (dijnxsdages na s. Victoirs d.). — Gherijt Herr 
zn Culenborch rfc. überträg't Johann von Rynesse von R\^nonwen gPiren 
U70 rhein. Gulden, 3 Po8tulats;^ul(leii für 2 rbein. Gulden gerechnet, 
(Jas von dfi* Dompropstei ütrc(;ht leliiiriihrigc Gut Bloemenweert im 
Kirchspiol Kuteii und verbindet sich zusammen mit Jan van Rynesse 
van Wulven zur Währschaftsleistung bei Strafe des Einlagers in Ut- 
recht Amersfoort Wijck oder Kenen. 572 (Eenesse ^4). 

Orig. Ferg, mit 2 Siegeleinschnitten, 

1466 N<^76mber 13 (uff donrestach nyest na b. Cunibertz d.) — 

Gerhard von Hetzingen verpflichtet sich, die Summe von 143 rhein. 
Gulden und die Jahresrente von 14 Gulden, welche sein Oheim Arnold 
von Denshorn für seinen f Vater au firt' wendet liat, bis zun; nächsten 
S. Martinstage zu erstatten und setzt dafür seinen Bruder Johann als 
Bürgen. 573 (Mirbach 23). 

Orig. Perg., stark bcschädif/i, mü 1 Sii (jeJri)i schnitte und 1 an- 
hgdn. Siegr!: drei Spiegel (2 : 1)^ getrennt durch einen Qiterbalkm, 
Umschrift: }o\)an Uau l)e^in£^at. 

1466 Dezember 26 (ap. s. Steffens d. in den Crist heiigen 
dagen). — Jobann von Alken gen. Ernst bescheinigt Daem von Harff 
den Empfang einer Abschlagssahlnng von 90 rbein. Golden auf die 
Summe von 360 Gulden [vgl. oben no. 564]. 574 (Harff 99). 

Orig. Pcrg, mit Fresse/. 

1466 Dezember 31 (up. s. Silvesters d. des h. payss). — 
Daera von Harff, Jobann vom GeysLuysch Herr zu Boylheym Ritter, 
Johann von Harff von Middeldorp, Godart von Harff^ Johann von 
Harff zu Hoeijngen und Reinart vom Hnlt» erklären, di'^^ ihnen Johann 
von Alken nach der Abschlagszahlung von 90 Gulden (oben no. 574] 
die Zahlungsfrist für den Kest bis zum nächst ( i ^ Caecilientage (1467 
November 22) verlängert habe. 575 (Harff 100). 

Orig. Perg, mit 1 SiegeUinselmitte, 3 Fressein und 2 heschädigten 
anhgdn* Siegeln, 1 und 4: Harff. 

1467 3Iärz 7. — Ritter Heinrich Herr zu Drachenfels belehnt 
Hermann Munt und dessen Frau Eise mit seinem Antheile an dem 
seinem f Bruder Godart und ihm gemeinschaftlich gewesenen Gute 
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,zer Nuwerbuch ^relegen an deui keltcrhiise genannt Bonneiii?ntt . . jairs 
doiude drittehalö malder haveren ind wese gelegen in der Fockeabach 
Jairlinx dienende vunff inarck coilsche'. 576 (Druchenfels H5). 

Orig, Ferg, mU Fressd; Sign, 17. Jhdts.: Draobenfeltz Lit A. 
»o. 61. 

U67 Mai 16 (up d. h. pynxstarent). — Heinrich von f?] ver- 
pfändet um lUUO rhein. Gulden dem Ritter Heinrich Herrn zu Dracheu- 

feU seine beiileii Hiife zu Droistorp und zu j?] unterhalb Laer. 

Siegel: Heinrich, Wilhelm von Lülsdorf Abt zu Siegburg und 
Kembült von Plettenberg. 577 f Drachenfels 116). 

Orig. Ferg., vietfacli durchlöchert und zum TlieiL müesbar, mit 
S SiegeleinschnUten. 

1467 JdH 8. — Johann von Kesselrode Drost des Landes Berg 
gelobt Schadloshaltnng des Bitters Heinrich Herrn zu Drachenfels, der 
sich für ihn bei Dietrich von Lantzberg wegen 3300 rbein. Gnlden 
mitverbUrgt hat. 57H (Drachenfels 117). 

Orig. Ferg. mit Fressol\ Sign. 17. Jhdls.: Diucheufeltz Lit. A. 
uum. 62. 

1467 An^nst 13 (uff domstag na s. Laurentius d.). — Frietsche 
von Smedbnrgh auf Grrund einer an Eberhard Blyffer gen. Hesse und 
•Olais von Morbach überlieferten yollmacht seiner Mntter Aleidis von 
attenheim , Johann Ernmmel von Eynnenten nnd Bartholomaens 
Blanckart kraft Vollmacht Meynas von Nattenheim ihrer Sehwieger- 
mntter nnd Hntter, Katharina von Nattenheim Witwe, die Brttder 
Heinrieh nnd Johann Morbach, endlich Johann und Godart Eolffe er- 
klSren, dass ihnen Eberhard Blijffer und Clais Morbach als Testaments- 
Vollstrecker des f Clais von Nattenheim den Nachlass ausgehändigt 
und vertheilt haben, indem sie zugleich ihrerseits Beobachtung der 
letztwilligen Verfögungen geloben. 579 (Mirbach 24). 

Orig. Ferg. mit 2 Sicgeleimchnitten, 3 Fressein und S JIruch- 
stiichm^ auf 2: ein Anherh m^, auf 8: drei Hammer {^2^:1) erkmu' 
harj ümscJirift: • • • 

1467 Oktaber 26 (maendages na s. Severijns d.). — Ritter Go- 
dart von Harff Landdrost zu JUHch, welcher seinem Sohne Godart die 
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Hälfte eines von dem f Erzbischofe Dietrich über 3000 Gulden aus- 
gestellteii Schuldbriefes überwiesen hatte, nimmt diese zurück und ver- 
schreibt ihm dafür die Höfe zu GJymbacli und ,zom Hauw' im Lande- 
Jülich. 

Siegel: der Landdrost, dessen Sühe Godart und Daeni, Carsillia 
von Palant Herr zu Breidenbent und dessen Bruder Johann Herr zu 
Wildenberg und zu Berghe. 580 (HariF 101). 

Orig. Pcrg. mit 3 Pressein und 2 anhgdn, Siegelnj 2: Marff 
gobait uom ^arue, 4: drei Qtterlxüken, 

1467 November 14. — Die Brüder Salentin von isenbur^^ Propst 
und Archidiakou des Domstiftes zu Köln und Salentin Scholaster da- 
selbst vidimiren einen durch Daem von Hart!' vorgebrachten Theilungs- 
vertrag' zwischen Arnold von Hoemen Burgorrafen zu Odenkirchen und 
dessen Sohne Johann vom 12. Oktober 14ti7 (maendaigs nyest na 8. 
Gereoins d.). 581 (UarlF 102). 

Orig, Ferg, mit 1 SiegdeinsehniUe und 1 a/nkgdn, Siegel: swei 
QtterbaUcen, 

1467 Dezember 18 (up frijdach «eist na s. Luden d.). — Die 
Brüder Jakob und Konrad von Sechtem, Niesgin Konrads Frau und 

Johann von Schwelm Jakobs Eidam übertragen Johann von Palant 
Herrn zu Wiidenberg und Berge die auf die Schuldverschreibung vom 
13. Sei>tember 1445 [oben nu. 886j bezüglichen Briefe Godarts und. 
Heinrichs von JJrachenfels. 

Siegel ; Jakob, Konrad, Johann, ferner Peter zer Glocken ßent^ 
meister und Gobel vou der Arcken Greve zu Köln. 

582 (Drachenfelfi 118). 

Orig. Perg. mit 3 Siegeleinschnitten tmd 2 Bruststücken; SigfL- 
17. Jhdtsr. Wolkenburgh Lit. A. num. 14. 

1467 Dezember 18, Köln, Augustinerkloster (in der yrster iu- 
dictien etc. — bynueu Coeine in dem umbgange des cloistcrs zo den 
Angustijnen). — Der Notar Henricus Vynckelroide von Deutz trans-^ 
sumirt no. 582. 

Zeugen: Peter Frijgedanck und Wilhelm van Oss. 

583 (Drachenfels 119). 

Orig* Perg, mit J^otariatszeichen, 
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1407 Dezember 21. — Sietze vam Hoernck verepricht, Daem 
-von Harff einen Schuldschein über 400 Gulden, zalilbar am 29. Januar, 
-wieder anesnhftndigeii, falls dieser auf Lichtmess (2. Februar) die gleiche 
Summe an - Johann von Bartoohett zahle. 584 (Harff 103). 

OHg* Perg. mU Pressd* 

1467 Dez«inber 24 (np donrestaoh d. h. Griatravent). — Die 
Brüder Jakob und Konrad yon Sechtem 6^6. [wie oben no. 582] er- 
klären, daes Junker Johann Ton Pallant anf den noch 700 Ghilden be- 
tragenden Rest der Schnldsnmme [vom 13. September 1445] im Namen 
Heinrichs Herrn zu Drachenfels 300 Gnlden bezahlt, die übrigen 400 
aber sichergestellt habe. 585 (Drachenfeia 120). 

Orig. Perg. mit 3 Pressein; Sign. 17. Jhdts.i Wolckcnbargh 
Lit. A. uuiu. 14. 

1468 jAUliar 2 (des eyrsten d. na d. b. nnwen jarsdage). — 
Heinrich Nonde bezeichnet die Gmndstdcke, welche seine Vorfahren 
Ton dem Hanse Harff und ehedem von den Herren Soheiffart von 
Merode zn Lehen getragen. 

Siegel: Jnnker Johann von Harff für Heinrich Nonde, AloffNoude 
für Bich und Friedrich Schomecher von Kaster, Janker Wilhelm von 
Reifferscheid für Hermann und Gerhard Byssche. 

586 (Harff 104). 

Orig. Perg.f beschädigt^ auf dem Bug Notizen 16. J/iäts.f mit 
S Pressein. 

« 

14ti8 Jiiiiuar 4. — Die Gemeinde Eynatten nimmt ÖV2 Gulden 
als Ablösung einer Rente entgegen, um damit die Kosten neuer Glocken 
au bestreiten. 587 (Eynatten 2). 

Wir Johaii Toreil van Beru, Johan Kruaimel van Eynatteü 
der jon<?e, Clais Scattart, Johan | ScatTart, Hensken Noese cude 
Cloeskea Vurspreich bekeuneu mit diesen brieve, soe als wir ende| 
die gantze naeberscaff zo Eynatten docken haut doin macbun zo 
Eynatten, soe dat wir en gebrech sint van gelde, ind Arnolt van 
Beutzenraede der kirchen van Eynatten tzwey mark erfflich scul- 
dich wag op den Freyvent beut, dat wir den dea vurscrevea Ar- 
nolt die vurscTeyen tzwey mark erffiieh bant laessen affioesen ende 
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mit seistdenbalven* rynschen gülden die he onss guitlich ende 
waille darvür betzalt hait ende vertzijen darome erülich op die 
tzwey mark vurschreven viir onss ende vur die gantze naeberscalf 
van Eynatten, ende allit souder ar!2:eli«t. Dis zo orkunde ende 
getzuic li der wairbeit so hant wir Johau ioreil ende Johan Krümmel 
vursereveu mallicb van onss sijn segel ain diesen brieff gebangen. 
Gegeven int jair onss lieren dusent vierhondert Ixviij des vierten 
dags iu jauuario. 

Orig. Perg. mit 1 Presset und Bmdistück 1 ankgdn, Siegelsr 
Ankerhreuet Umschrift: ioffa. frutn .... ttott . . 

14CS Februar 23 fup dinatach neist na s, Peters d. ad cathe- 
dram''. — Yimenz Graf zu Moers und zu Saarwerden und Friedrich 
Junggraf daselbst Herr zu Bolchen, welche mit Genehmigung ihrer 
Geinahliii und Mutter Anna von Bayern dem Sander Vnllenspijse 250 
Gnlden von den Einkünften der Grafscliaft Moers verschrieben haben, 
geloben den Landdrosten Kitter Godart von HarÜ" wegen der dafür 
geleisteten Bürgeohaft schadlos zu halten. §88 (Haril 5). 

' Orig» Perg, mÜ 2 Pressein, 

1468 Februar 24 fup s. Mathi.s d. d. h. ap.). — Rütte Schol- 
kens, Jakob in ger Moeb?n und Dietrich von Roenien Schöffen zu 
[Ruhr-j Kempen beurkunden, dasa Paul Gruynrijs den P]heleuten Die- 
trich Weber und Elisabeth einen Hof im Kirchspiel Kempen nebst 
1 Bund er Wiese und 4 Morgen Ackerland gegen I2V2 »grijppe' zu je 
20 jboddreger* und 8 Summer Koggen Heinsberger Masses verpachtet 
habe. ' 589. 

Orig. Perg. mit wof der halt enem SMffev'^'^pnrl von Heinsberg: 
gel-rönier doppeUgesckwäiMst&r Löwe S\ SCABiI:4i DE HEYKS- 
BEKGHE. 

April 12 (up dynxstdagli na d. h. palmdage in der vasten). 
— Friedrich Tom Steyne gen. Sobonff nnd seine Gattin Adelheid von. 
Drachenfels, denen die Herren Heinrich, Clais und Godart von Drachen- 
fels eine Jahresrente von 100 Guhien aus ihrem Viertel des Xeusscr 
Zolles verschrieben haben, verzichten auf alles andere Erbe, ausge- 

«) «eilt tMf Bantr, 

b) Du Datum Ton tndeMr Hucl. 



Digitized by Google 



Das Gräflich v. Mirbftoh'aeb« Arobir zu Harff. — 1468. 119 



nommen den Hof zu Litis und den Kacblass der f . Margareta Eliefraa 
des BitterB Daym von Anwe. 

Siegel: Priedrich, Adelheid» Johann von Hoemen Sohn zu Oden- 
kirchen Herr zu Ailstorp, Johann von Haisfelt Herr zu Wildenbeig 
Ivitter, Johann von f*alant Herr zu Wildenberg und zu Beri;e, Scheiffart 
yun ]\rer)de Herr zu Hemmersbach und Scheiffart von MeroJe Herr 
zu Bornheim. älMI I Jrarhfiit'els 121). 

Oriy. terg. mit 6 SicjdrimchnUten und 1 Fressel; Sign. 
17. Jhdts»: Dracbeat'elU Lit. A. uum. ÖS. 

1468 April 12 (wie no. 590). — Ritter Heinrich Herr zn Drachen- 
fels sowie die Brfider Clais nnd Godart zn Drachenfels stellen die 
Jahresrente aus. dem Zolle zu Kenss sicher durch die Einkünfte zu. 
Königswinter [no. 590]. 

Siegel: Heinrich, Clais nnd Godart, die Zeugen wie no. 500, je- 
doch heisst Scheiffart yon Merode-Bornheim auch Herr zu Neurath. 

591 (Draehenfels 122). 

Orig. Perg. mit 2 Siegcleinsrhnitfm, 2 Prcssehi loid 4 (luhgiln. 
Siegeln, 2: Drache, als Khlnad nnaiiykolt, c-. claiy uau bva d)itfif,^, 
3: ebenso. ^3. cjobavt imn bradiiifci(^^, (>: Falanty 7: Merode- Uemmers- 
hach, Kleinod Drache auf dem gekrönten Helme, 

1468 April 12 (wie no. 590). Die Ritter Heinrich und Clais 
Herren zn Drachenfels nnd Godart von Drachenfels der Bruder des 
Clais gew&hren den Eheleuten Friedrich vom Stejne nnd Adelheid von 
Drachenfels weitere Sicherheit für die Rente von 150 Mk. und ver- 
sprechen die Verschreibungen bei Heinrich Lijtze dem Praeceptor von 
S. Antonius in Köln zn hinterlegen, unter Genehmigung ihres Schwagers 
Heinrich Herrn zu Ohemen. 

Siegel: Heinrich von Ghemen, die drei von Drachenfels, im übrigen 
wie no. 590. 592 (Draohenfels 123). 

Orig. Terg. mit 2 Siegelc'ni^chnittm^ 1 Presset und 6 anhgd)t, 
Regeln, 1 : Querbalken, beladen mit drei Pfühlen oder Schindeln, 
Kleinod Adlerßng, ()cinrid) l)C to . . . enb 10 . . . . 3 und 4: Clnis 
und Godart von VraclienfeU, 5: Hoemen^ 0: Hatzfeld^ 9; Merode- 
JBornJieim. 

H(i8 Mai 21 (np s. Frbaens d.). — Die Schöffen der Stadt 
Wassenberg beurkunden, dass Lyse Storms dem feter Vliegen eine 
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Erbrente von 1 Malter Boggen verkauft und dafür 5 Morgen Land 
verpfäodet habe, .gelegen taasolien Wassenberg ind Kylssom da die 
beeok yan Birgelen die doir das Roetgen kumpt an eyne sijde der 

beneven gheit ind dye an der ander sijde die straet van der Kurtzer 
Straeten die van Wassenberg zo Eylsaom gheyt*. 593. 

Orig. Ferg, mit Bruclistück des anhgdn. Siegels, 

1448 Mai 27 (frittag na u. henm uffartz d.). — Johann Graf zu 
Nassau und zu Saarbrücken ^C. verspricht Scliadloshaltung Heinrichs 
Herrn zu Drachenfels, den er an Stelle von Henne Koede dem Gone 
von Biffenburg als Bürgen gesetst hat. 594 (Draohenfels 124). 

Orig. Ferg, mt Fressd; Sign. 17, Jhdts*: Drachenfeltz Lit. A. 
nam. 65. 

1468 Juni 9 (donreadages neyst nae d. h. pinxstdage). — Jo- 
hann von Scboenroede etc. verspricht Schadlüsiialtuiig seines Schwagers 
Baym von Harff, der sich lür ihn bei Wilhehu von Vloedorj) Erbvogt 
zu Kemunde wegen 3400 rhein. Gulden verbürgt hat. 

595 (Harff mj, 

Orig. Ferg, mit Fresset. 

14-68 September 14 Aip d. h. cruycz d. exaltacio). — Johann 
von ]\rirbaoli und seine Frau Hilgin verkaufen den Zehnten zu ^Ye^ler 
auf der l*'bene, den Karl von Mirbach um 1!)5 Gulden erwerben wollte, 
um den gleichen Betrag ihrem näher berechtigten Bruder und Schwager 
Claifi von "Mirbach. 

Siegel; Johann von Mirbach, Johann von Bailheim und Goedart 
Koulffe von Yetloeven. 596 (Mirbach 25). 

Orig. Ferg,, jmm Tkeü duirck FeuelUigkeU unlesbar geworden, 
mit drei SiegeUinsehniiten, 

1468 S6]»temb6r 28 (up s. Micheils avent). — Die Bitter Hein- 
rioh und Glais Herren zu Draohenfels und Godart von Brachenfels 
vereinbaren mit Heinrich vom Steyne genannt Sohonff und dessen Frau 
Adelheid von Drachenfels, dass diese auf Grund der von Erzbischof 

und Domkapitel ausgestellten Anweisung auf 300 Mark Tiente vom 
Zolle zu Xeuss, welche im Kloster S. Antonius zu Köln hinterlegt ist, 
ihre Jahresrente von 150 Mark erheben sollen (s. oben no. 590—51*2). 

597, 598 (Drachenlels 125. 126). 
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Zwei ylcicJümUende Orig. Ferg.: Ä mit 5 anhgdn. wohler- 
halt cnen Siegeln, 1—3: Heinrich, Clais tmdGodart von Drachmfcls, 
4: drei Bosen {2:2} gicbciidj uaiume 3tct)iic, 5: Adeiheid {jJrachen- 
fels). — B mit 1 Siegeleinschnitte und 4 i*r essein ; Sign. 17. Jhdts.i 
Dracheufeltz Lit. A. num. 65. 

« 

1468 Oktober 26 (des anderen daghes nae der hh. merteleren 
d. Ohspini et Crispiniani). — Bruder Christian iron Schelberch Prior, 
Dirick Poll Subprior und Jakob von Neer Proonrator des Ereoz- 
hrüderklostere S. Xicolaus in Venlo bckenoeii eich verpflichtet, von 
15 Morgen Land, die sie von Jakob von Dript in Pacht haben, jähr* 
lieh 15 ,alde Tleems' nnd 15 Haester Eorn, halb Koggen halb Hafer» 
heim Besittwechsel aber 12 Pfennige m zahlen. 599. 

Orig, JPerg. mit Ftessd, 

1468 November 3 (up dunrestaghe iiae alre liever licilig-hcn d.). 
— Reinhard von BoichhonUz und seine Frau Alvert, AVoruer von 
Boickhoultz, Heinrich von Auuenliem und seine Fniu Katharina. Tilman 
Oflfermann von ViMjniersturp uii<l ^^eiiii' Frau Koenc sowie Paul der Sohn 
Linas von Vremersdorp einigen ßich mit Adelheid der Witwe Hermanns 
von Epsendorf über den Naohlass ihres y Oheims und Schwagers Ger- 
hard Scliarentz unter dem grällichen Geriehte im Kirchspiel Glehn. 

Siegel: Reinliarl und Werner von Huickhoultz, .lohann Nuwen- 
kirchen. — Zeugen: Amt von Hoenslar, Heinrich von Slickom, Peter 
von Kemershach, Johann von Bijfferscheit nnd Amt von Louvenberch. 

600 (Kpsendorf 15). 

Orig. Perg. mit 1 SiegeleinschuiUe und 2 Siegelbruchstücken^ 
1: drei Emge (2:1) geäteiU durch änm Querbalken^ 2: Nawen- 
kirchen: Querbalken^ im reckten Öberunnkd ein Bas^mm, 

1468 NoTember 10 (np s. Mertijns avent). — Engelbreeht von 
Hemberg^ Johann von Hemberg Erbkämmerer des Stiftes E5ln und 

Johann von Morsharen verpflichten sich, Grete von Wijenhorst am 

nächsten Allerheiligentage 86 rhein. Gulden zu erstatten oder in 
Kempen Kiiilager zu halten. 001 (Hemberg 11). 

Orig. Ferg. mit 3 Siegeldnsdmiitm, 

1468 Dezenibei' 3 (up f^atersdaoh neist na s. Andreis d.). — 
[Gerhard] Scheiflart von Merode Herr zu Bornheim gelobt Schadlos- 
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haltunc: Dayms von Hart!', der sich hei den Kölner Bürgern Joliann 
von dem Brole und Nesgin wegen 300 rhein, Gulden für ihn mit ver- ' 
bürgt hat. 602 (Harff 107). 

Griff. Perg. mit Pn sseh 

Verzeichnet: Ilichardson, Geschichte der Familie Merode 
Bd. 2 S. 226 no, 807, 

1469 Jaiinar 16 [Poppelsdorf] (nff maendach na. s. Felicis in 
pincis d.). — Erzhischof Kuprechi von Köln schliosst einen SUhnever- 
trag mit Ritter Claus von Drachenfels: das Schloss Gudenau wird vom 
Erzbischofe in Besitz irenoTmnen; Hermann von Iliisell erhält seine 
Güter in Stadt n7id Amt Brühl zurück; die beiderseitigen Gefangenen 
werden frei gelassen, müssen jedoch ihren Unterhalt bezahlen und Ur- 
fehde schwören; Claus und seine Brüder treten wieder in den Pfand- 
besitz von Wolkenburij: und Küniirswinter ; ebenso genicpsen sie die 
Tienten ans dem Schlosse Gndenan, _r,'ew;ihren dem Krzbischofe jedoch 
Banliolz dtc] die Fehde zwischen Friedrieh von Sombrelf Herrn zu 
Kerpen und Claus zu Drachenfels ist beigelegt; ebenso schlichtet der 
Erzbischof den Streit der Dracbenfelser mit denen von Orsbeck; Claus 
tritt mit zehn Reisigen in die Dienste des Erzbischofs, der ihn mit 
fünf Pferden ,tzo hoeff halden ind lieveren^ will und ihm ausserdem 
ein Mannlehen von 60 rhein. Gulden gewährt. 

Siegel : Erzbischof, der Hofmeister Friedrich Budde von Bodincken 
und der Marschall Simon Ton Dailheym. 

603 (Drachenfels 127). 

Orig* Ferg, mU 3 anhgdn, Siegeln, I : erghischofliehes Sekret, 
2: Hundekopf, auf dem Edme wiederhoU frtb. rubt tion bobtncf, 
3: viermal geständert^ Kleinod Büff(ßMmer, 

1469 Januar 16, Poppelsdorf (uff maendagh nach s. Felix in 
pincis d.). — Krzhischof Knpreeht von KJiln nimmt den Ritter Olaiß 
vo)i Drachenfels ,na dem er van synen vuralderen und langen guten 
herkommen ein geboiren Colschmann und unsers styll'tes undertain ist' 
unter den in no. 603 angeführten Bedingungen in seine Dienste auf. 

604 (Drachenffls 128). 

Orig.Perg j von anderer Hand wieno.6ö3f mit aniigdm, klein- 
stem Siegel des Ergbischofs. 

Vgl den Revers des Bitters Glais wm SracJienfeHs vom gleichen 
Tage hei Lacomblet, Urkundenhuch Bd. 4, no, 343. 
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1469 Februar 1 (np -n. I. franwen avent licbtmiss gen. pnrifi* 
oacio). — Daem und Godart yon Harff einigen eich nach dem Tode 
ihres Vaters des Canddrosten Ritter Godart über die Erbtheilnng; 
Daem erhält als der älteste: das Sehloss Harff nebst Zabehör, das 
Grnt zum Holze oberhalb Harff, das Dorf Eönigshoyeo, den Hof da> ' 
selbst, die Höfe zn Grottenherten (Margraten-Herten), Kirchherten,. 
Jüchen, Waldorf and Eprath (Eproide) mit dem Zehnten, des Haas zu 
Easter mit den Einkünften allda und zu Lipp, während die Holzge- 
walten zn Kiederzier (Zeyrre), die lO^Y^ Holzgewalten im ,Boioholtz'' 
und die Erbbüsohe zu Loerenich beiden Brüdern zu gleichen Theilen 
gehören sollen; Godart erhält: das Sehloss Nierhoren mit den Mühlen 
und der Herrlichkeit, das Gut zu Doveren, den Zehnten zu Titz, das 
Gut zu Glimbach, den Hof zu Hau, das Gut und die Renten zu W'aulo, 
das Gut 2U Troisdorf, den Zelmten zu Hüchelhuvea, den Zehnten zu 
Hetzerath (Hetzenroide), das Haus zu Wassenberg nebst den Renten, 
den Hof zu Myhl (in der Mylen), den Busch zu Wildenrath (Wilde- 
roide) und d<'n Hof zu Körmen; der zu Harff befindliche Viehbestand 
und das Ackergeräth ffillt Daem allein zn, dageg^ei! theilen sich die 
Brüder in die Verlajjscnschaft ihrer im Kloster | S. Gertrud] zn Nivellfs 
(Nevell) behndlichen Schwester [Joluinna], in das von Johauu von 
BroiclihauHen liintprlass-ene Gut Geisteren, und in das von dem t Jo- 
hann von Brcnchhausen auf sie übergegangene Erhkämmerauit des 
Landes Geldern. 

Siegel: Daem, Godart und die Schöffen zu Jülich. 

m (Harff 108). 

Orig, Pcrg» mit 2 JPressdn und ankgdm. Siegel Daems. 

1469 Februar 6, Nideg^en (maendach neist na u. 1. frauwen 
d. liohtmissen). — Her/og Gerhard von Jülich und seine Gemahlin 
Sojibia von Sachsen geloben Seliadloshaltung ihres Erhschenkeu Hein- 
rieh von Vlatten, der sich bei Emont von Palant für 5800 rheiu. 
Gulden nii tverbürgt hat. 606 (Vlatten 8). 

Orig. Perg, mit Bruchstücken von 2 Siegeln. 
Verzeichnet: Eichardson, Geschichte der Familie Merode 
JBd. 2 S. 225 no, 308. 

1469 Februar 23 (np s. ITathias avent d. h. ap.). — Die Brfider 
Daem und Godart von Harff einigen sieh über eine Scholdverschrei- 
hung des Erzbisohofs von £oln, Uber die Tilgung der von ihrem 
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Vater hinterlassenen Schulden, insbesondere über die Zahlung von 
500 Gulden an die Minoriten zu Köln und über eine Leibrente von 
20 Malter Eoggen für ihre Schwester [Johanna] im Kloster Nivelles. 

607 (Harff 109). 

Orig. Ferg» mü 2 Fressdn, 

1469 Mai $0 (np dynxdaoh nyest na 8. Urbayns d.). — Heiti- 
Tioh Yon Bell Johanns Sohn einigt sich mit Werner von Dadenberg 
^ Uber Tbonisbaehem nnter Yermittelung des Kölnischen ErbkSmmerers 
Johann von Hemberg nnd des «vesten Eärart Steynbaok henfftmann van 

den Bücken*^. 

Siegel: Heinrich von Bell, Johann von Hembere, Erart Steyn- 
buck und Dietrich von Roisberg. f»()8 (Uemberg 12). 

Orig. Perg. mit 3 Fressein u)id 1 anhgdn, Siegel: drei Vögel 
{2:1) beberidj Dan ro^fberc^. 

1469 Mai 80. — Gleiehzeitige Kopie von no. 608. 

609 (Hemberg 13). 

Unter dem Texte von anderer Hand; GoUacionatnin per me 
Martinnm Vuycker notarinm cum originali et concordat, quod pro- 
testor manu propria. Item her Johan Waildorp bait den principail- 

brief cauoeuch zo sent Joeriö. 

1469 Jali 7 (frijrkch na u. L frauwen d. visitatio). — Peter 
vom Zwyvell und seine Frau Klsgyn verkaufen den Eheleuten Johann 
von Mau well und Kathringyn ihren ,neven swager ind s weheren' um 
45 Gul<len eine seit sechs Jahren versessene, an die von Drachenfels 
^n zahlende Rente. 

Siegel: Peter nebst den Kölner Schöffen Roland von Lyskirchen 
und Johann von 6-lesoh. 610 (Draohenfels 129). 

Orig, Perg, mit S Pressein. 

4619 Jali IS. — Die Bitter Heinrich Herr m Drachenfels und 
Clais Herr zu Drachenfels nnd zu Oilbrnck, welche ihrem Schwager 

1) Die ,Budce* nannten sich die Reiter, welche Pfalzgraf Friedrich, 
seinem Bmder, dem Erzbischofe Buprecht gegen die Inhaber der kölnischen 

Pfandschaften zu Hilfe sandte; vgl. u. a. die sog. K o e 1 ho f fache Chro- 
n i k, Chroniken der deutch. Städte Bd. 14, S. 81B f. 
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ete. FrieJrich vom Steyn gen. Schouff und dessen Frau Adellieid i?UCK> 
Gulden lleirathsgut ausg-ezahlt haben, empfangen 1000 Gulden als 
Darlehen auf zwei Jalirc zurück, wogegen sie ^itli für diese Zeit zur 
Leistung einer jälirlichen Rente von 90 Gulden vf'r]>dichten und dafür 
ihre J)örfer Curynckhoyven, Pissenheim und Gii nimerstorp verpfänden. 

Siegel: Heinrich, Clais und Godart von Draehenfels, die liitter 
Latter Qaaide Herr zu Tomburg und za Landskron , Johann von- 
Hoeraen Herr au Ailstorp, ferner für die verpfändeten T)flrf»^r Johann 
Kille Pastor ZU Niederbachem und Adolphus Bruntz ,kirc}iherre za 
Overbach'. 611 (Drachenfels 130). 

Orig, Perg, mit 7 €inhgän, Siegelttj 6 paBtoir: Eechtssehräg' 
hcä^sen beladen mü drei Sparren d. {o^an . . . 7 kirchherre: die 
MuUergcttes mit dem Kinde* 

Juli 12. — Dieselben uud Goilart Herr zu Drachenfels und 
zu Oill'rÜLk, welche sich in das Darlehen [uo. Uli] so getlieilt haben^ 
dass Heinrich 500 Gnlden, Clais und Godart zusammen ebensoviel er- 
halten, verpflichten sich einzeln zur Erstattung ihres Antheiles. 

612 ( Draclienfels 131) 

Orig. Ferg, mit 3 Fressein; Signatur 17. Jfidts.: DracheDfeite- 
Lit A. Bum. 66. 

14:69 August 8, Xideggen (des 'linxstachs na s. Peters d. ad 
vincula). — Herzocr Gerhard von Jülich und seine Gemahlin Sophia 
von Sachsen gelohen ihrem J\athe und Getreuen Daem von Harff 
Sehadloshaltung wegen der bei Thoenis von Palant für 7900 rhein. 
Gulden geleisteten Bürgschaft. 613 (Harff HO). 

Orig, Perg, mit 2 beschädigten anhgdn, Siegeln, 

1469 Oktober 10. — Ritter Werner von Merode gestattet seinem 
Verwandten Godart von Uartf, eine itente von 49 rhein. Gulden aus 
dem Hofe Kormen im Gerichte ^Niederaussen mit 700 Gnlden abzu- 
lösen. [— Gekürzt.] 614 (Harll III). 

Ich Werner vamme Koide ritter doin kunt overmitz desen 
brieff vur mich ind myne erven, also der veste myne | besunder 
lieve maighe Goedart van Harve myr yerkocht bait nuyn ind viert- 
zich overlensche gülden an ind uyss | myme hoyve ind gnede ge- 
nant Kunnondt gelegen in dem ampt van Bercheym unter dem ge- 
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rieht van Oussbem alle {airs erfflich ind ewentlicb np sent Be- 
meisdach zo betzalen ind unbeswtert zo lieveren geiich der brieff 
darover gemacht dat eleirlich innehelt ind uyswijst, so bekeuneu 
ich Werner etc., dat ich, umb sunderlinger ^unsten ich zo Goedart 
hain, yem gunneu ind zolaissen, dat bey alletzijt \\\) sent Remeis- 
dach die nuyu ind vicrtzich gülden an sich locseii iud weder f^elden 
ind den hoff ind goit ledigen mii viijen mach myt sevenbinidert 
overleusche rynsche giilden die wilche be\ niyr an gudeu gemnntz- 
den goulde ader an anderen hardea paynientc als in zijt der hetza- 
lonii'cn l)ynnen C(7\ilne up der rentkameren geng-en ind i;'cveu syn 
sali in niyn vrij sicher behalt bynneu Coelne, Duyren ader Alchen 
zo niynre kier lieveren ind betzalen (sali). Ind wanne ich Werner 
snlche 8evenhiindert gülden also nntfan<^-cn bette, sali ich der 
renten dair nyet lauger baven noch gebruichen, sunder den erff- 
kouffbricff weder zo des vurschreveu Goedartz henden stellen ind 
•overgeven; iud oflf ich daran verbreech ind den brieff nyet asdan 
^ever en leverde, so wes Schadens Goe l n t d u lede ader gewönne, 
sali ich yem guetlich nprijchten ind bet/.aleü uuder penen schryrens, 
sagens, clagens. Alle argelist is gentzlich ind zo inaille hie ynue 
nyssgescbeiden. Ind dis zo urkondc etc* [Besiegdung]* Ind umb 
want der hoff Kurraondt, darnp die rente verschreven syn under 
dem gericbt van Oassheym gelegen ind dynckplichtich ist ind der 
kouff oach var den scheffen daselffs geschiet ind zogegangen ind 
4er erfifkonftbrieff ouck van yn besiegelt is, so byn ich komen ind 
ersehenen var die eirbaren Wynrich van Oussbem, Claes Koepgen 
Tan Glessen, Hoeghe Pelsse van Oasshem, Reynart Rintzgen, 
Hencken van Holtorp ind vort die ander scbeffenen gemeynlich 
ind bain vur den dese loese ind wederkonff dem vurgenandten 
Goedart Ind synen erven zogelaissen ind gegunt bain ind bain sy 
darnmb gebeden, dat sij yren gemeynen scbeffendomps siegell an 
desen brieff zo getzuge hangen willen; dat wir scbeffenen ete, [Be- 
Siegelung]. Gegeven ind den jairen unss herren duyssent vier- 
hundert nuyn ind sestzich up sent Gereoyns dach. 

Orig. Perg., mit 2 Pressein, lUicliaufschrift 15. Jlidts,: ,Ein 
loesbreyff herorende Kimnot den hoelf. 

Verzeichnet: Jiichardson, Geschichte der FatniUe Merode 
Bd. 2, S. 226 no. SIL 

1-470 Januar IG (jup s. Anthonis aveat d. h. marschalcks). — 
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Eheleute Thijs von Büidburcli uiul Jietza x erkaufen ihrem Scliwieirer- 
soline llennunn Kremer ihre bewegliche üabe ,bedde potte kessel etc.* 
. Siegel ; die Sobötfen voji Kaster. 615 (Harff 112). 

Orig, Ferg^ beschädigt^ mit Siegeleinschnitt, 

1-47Ü Februar fnp s, Mathijs avent). — Wilhelm Schillinck 
von Goisdorp und seine Frau Jutta von Turre gen. von der Zynssels- 
mar einigen sich mit den Brüdern Wilhelm und Johann von Turre 
gen. von der Zynsselsmar unter Vermittelnng ilirer Freunde Friedrich 
von Hundorp, Johano von Eyll Dietrichs Sohn, Johann von Efferen 
gen. von Halle, Gyse von Turre und Werner Schilliuck von Gois- 
dorp über den Nachlas« der f LyBgin von der Zynsselsmar [der 
Ifntter Juttas] dahin, dass Wilhelm und Jutta das Gut zu Blatzheim 
nnd die Erbrenten zu Thorr erhalten, vorbehaltlich einer Leibzucht 
von 4 Gulden aus dem Gute zu l*horr oder zu S. Leonhard für Juttas 
Schwester Neisgyn im Kloster Weiher. 

Siegel: die Aussteller und die Vermittler. 

616 (Schilling \'on Gustorf 3). 

Ofig. Perg, mit 1 Presset und 8 beschädigten anhgdn. Siegln, 
2: vier Querbalken j im rechten Obermnhel ein Löwe: d. tutte toatt 

floijborp, 3: ebenso, jedoch sechs Querbalken . . an . . t)nmar. 4: eben- 
so, 5: mit Schindeln bestreut, darin zwei Recht sschrügbalken <\ frc . . . 
runbülp, 6: Gleve, 7: {beschädigt): sivei Querbcdken, 8; wie 3 und 4^ 
9: drei ReiJien J'Asenhiitlein mit Schildeshaupt, 

J470 JnDi 16. — Bitter Paem Herr zu Burgau bekennt sich 
gegen Wilhelm Passart zu einer Schuld von 70 rhein. Gulden, bei 
Strafe des Einlagers iii Aachen oder (Maas) Tricht rückzahlbar am 
24. Juni (1471), 

Siegel: Daem, Heinrich von Knyschenbergh Herr zu Setterich 
und Johann Scheilart von Lievendal gen. von Patteren. 617. 

Orig. Perg. mit 3 Luüiydn. Sicydn, 1 : Lüne . . i)CX 50 iuud}= 
OUlDC i'i . 2: Reusclwnbcrg^ 61 Löwe {wie IT). 

1470 Jnni 28 (up s. Peter ind Pauwels avent). — Ritter Ailff 
von Halle und seine Frau Anna Quaiden verkaufen Grietgin der Witwe 
Ailtfs von der Burch um 2000 rhein. Gulden eine Erbrente von 110 
Gulden und verpfänden dafür ihre Höfe Uphoven und Nieder-Uphoven 
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mit allem Zubehör ,myt zwen hoeven zo dem burchhuyss gehoerende 
ind umbtrint dryhundert morgen artlandtz ind myt dem cychergewasst 
eyne moelen dat ejne walckmoelen ind eyne olychsmoelen is, eyne 
kommoelen vnr dem huysse Uphoyven iod gilt 20 kouffraanaguM » n 
up eyneti elter, 25 houltzgewelde, der synt 15 up Upladenre busch 
ind 10 up Bnrger basch, umbtrint 13 morgen wesen' etc. 

Siegel: Herzog und Herzogin von Berg als Lehnsherren, Ailjff 
von Halle» fUr die Schöffen von Opladen (Hermann Pajas und Dietrich 
> Yiaoher, ,want wir gejn gemeyne sehefifendomps eiegell hain' Daym 
von Butsenkoven Amtmann za Meiseloe. 618 (Voret |.Berg] 2). 

Orig. Ferg.j kangiMirif nwt 1 SiegetemsehniUe, X Presset und 
2 Bruehsiäekm. Beehis unter dem Texte: Ich Alff van Wijeuhorst 
bekennen overmytz dese myn eygen handscbrijft't, dat myr myn 
vader ind swegerher desen breyfF gutlych vernoeebt haet; des tzen 
Urkunde han ych myn segel heran gehangen anno 1504 den 2. dag 
post iiemigii {^Oktober 3). 

1470 Jali 9 (des maendaiges neist na 8. Kiliaens d.). — Vincenz 
Graf zu Moers und zu Saarwerden gelobt Heinrich von Mirbach wegen 
der bei Johann von Olensbergh für 3000 Gulden geleisteten Bürg- 
schaft schadlos su halten. 619 (Mirbach 26). 

. Orig. Terg. mit 1 SiegdemsehnUte, 

1470 Juli 12 (des donresdaigs s. Margraten dach) ^, — Godart 
von Harff einigt sich nnter Vermitteln von Ritter Gottscbalk von 
HarfT, Carselis von Palant Herrn zu Breidenbend und Johann von 
HarfF zu Güsten mit seinem Bruder Daem über die Yertheilang der 
beweglichen Habe, der geldrisohen (xtlter, des Amtes Kaster etc. 

620 (Harff 113). 
Orig. Terg. vt^ 1 Siegehinschmite tmd $ JPressdn, 

1470 August 15. — Herzog Adolf von Geldern belehnt Godart 
von Harff mit dem Erbkämmer-Amte des Landes Geldern. 

621 (Harff 114). 

Wy Adolph van der genaden gaitz bertoige van Gelre ind 
van Gullck ind greve van Zutpbin doin kont ind bekennen mit | 

1) S. Margareta wird heute zumeist am 13. Juli gefeiert. 
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desen onsen apenen brieve, dat wij op flach datnm disselveo briefs 
lu tegenwoirdicheit onser mannen ran leen faynia besebreren | be* 
leent hebben ind belenen Gadert van Harve die van ons in or- 
konde derselver onser nabescbreven manne ontfangen heeift onse 
erffkanierampt onsK licrtochdoras ind lantz van Gelre mitten Weerde 
by Lobede gelegen ind voirt mit alle synen rechten ind tobehoere' 
to Zntphenscben leenrecbten to verfaergewetden mit tween silveren 
backen so ducke dat veracbijnt ind ledieb wnrdt, ind heefft ons 
darvan bulde ind ede gedaen as man van lene synen leenberen 
scbuldich is ind was te doen, desgelix bij ind sijns ItjiTs erven 
mangeboirte onss, onsen erven ind nakomelingen altijt doin sullen 
so ducke des noit geboeren sali, bebeltelick ons datrao onses ind 
voirt malck sijns gueden reebten; ind dit doch ouck allet mit al> 
sulcken vurwcrden ind onderscbeide, offt saicke were» dat datselve 
onse erffkamerampt tot ennigcr tijt bijrnamails verstorven sonder 
blijvende lijffs mansgeboirte, dat dat alsdan mitten Weerde vur- 
aebreven ind alle sijnen tobehoere weder op ons, onsen erven ind 
nakomelingen hertoif^e van Gelre vervallenj verstorven iml to have 
komen sijn sali onsen vrijhen willc dairniede te doen sonder ye- 
niiiu./. wpderscggen. Ouck is lievurwert, so Daem sijn brueder 
in der leeu-sulierren weer luiirre were geweist, dit vnrschreven 
leen an onss to versuecken, so hij die altste is, dat (iadt ir viir- 
genant bynnen der neister macnt an ons otl' onser caiiceliye schit kt.Mi 
sali eyn sobijn van Daem synen lirutMler dairinne siju bruetler vur- 
^iclireveu bekennen sali, dat vvy Gadert vnrgeuaut die belenynge 
van den vnrschreven leen gedaen hrlni. < )uek lielU uns Gadert ge- 
iaitTt, so hij dis b'en«: vurschn'ven nyet in gebrnvek weren en i«. 
dat iiy des nyet anders vervolgcn en sali dan nut onsen leeurecliten 
voir onss oflf onsen stathelder ind onsen manne van lene, welcke 
onse leenrecht on dairto to sijnen gesynnen apen syn sali» ind 
allet sonder argelist. Uijr sijn aver ind au i^cweist onse manne 
van lene mit namen Here Henriok van Byiant ritter ind Wilhelm 
van Beesde ind mere gaeder manne, ind hebn des to orkonde onsen 
Segel van onser rechter wetenbeit an desen bried' doin ind heiten 
hangen. Gregeven in den jaere ons heren dnysent vierhondert ind 
tseventicb op onser liever vronwen dach assnmpcionis. 

Orig, Perg» mU anhgdm. mittlerem Siegd des Herzogs, 

1470 Okiober 16. — Die im Bachholz holzberechtigten Ritter 
und Dörfer vereinbaren eine BaBchordnung. 622 [Harff 115]. 

Anoalen de» bist. V«re(ii« LVII. 9 
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In nomine domini amen. It is 70 witäseii. dat np hude datum 
diss breirt's die vesten ind vrommen ritterseliali' mit namen Carse- 
lis van Palant hcrre zo Hreidenbent, Daem ind Goedert vanillarve 
gebroideie, Didericb vou Bctgenhuscn, Frcdericb van Grytteren, 
Karil van Honssler, Daem van Rnrijck ind Girart van Koessler, 
ind vort Boessler, Geuenicb, Hottoip, Horapnsscb |, Ertzelbacb, 
Glymbach, Koufferen, Koerentzicb, Muntzen, Lovenycb, Bussler iud 
Kattbera, gehouitzden up dem HoucbouUz eyns goitiicben, eynd- 
rechtltchen Steden verdraigs iod koirs den vnrscbreven busscb an- 
langende overkomeli ind eyns worden syat umb deswillen, dat der 
vurscbreven bussch unvergencklich ind onverderfÜich blgre in 
maissen as na bescbreven yolgt: (1.) Int eirste is man overkomen 
ind eyndreehtUchen eyns worden, dat geyn uysswcndich man up 
den TurschreTen bnsscb komen yn sali noch yn macb, dau overmitz 
ersterffnisse ind billixvur werden, ind wes dem also anei-storren ind 
in hillixvurwerden ankörnen were, des sali bie moigen gebrachen, 
dat bouUz zo voiren wae ym gelust, dan bie yn sali neit furder 
moigen gelden up den busseh vurschreveD. (2.) Ouch is gefurwert, 
off eyuch uysswendich man eyn stockguet gulde, darnp bie neit 
woynen ynwoulde, dat sali ind mach eynicb i,^ehoultzde, bie were 
wer die were, yme aifbeschudden mit der summen gcitz darvur 
bie dut j^ejjjoulden bette, wilche zijt ind wanne yme dat even kom])t, 
dan eyn inwendicb ind i^elioiilt/et man, der eyn stockguet iiui, 
mach so vijll jrclden as vme i;elnst ind ^cdoin kan. C^.} item vort 
is man overkomen, dat man alle iud eicklicli.> .jasrs np sent Mi- 
chels dacli eyn boultzgedynp;e up dem Boucboultz an den dynek- 
boicbcn iij) der «^evvoinlieber stat baideii sali ind dar dau oncb 
die j^ehoultzden bijkomeu sdillen; iud dieselven die dar komen, 
.soillen meebtich syn, dat houltzgedyn<?e zo haiden, gevelude die 
Up dem hussch ueorft't synt, zo setzen, der zwoy soillen syn van 
der sijden zo Hossler wert ind die anderen zwey van der sijdeu 
zo Loveuycb na aider «^ewoyubeit: ind wanne man des jairs miwe 
gevelude setzet, so sal man eynen der alden gevelude attsetzen 
ind eynen anderen nnwen daran zo" eickli2:er sijden vurscbreven, 
it ynwere dan sacbe, dat den geboultzdeo bedachte dem bussche 
nutze ind guet zo syn, die alden daran zo laissen; wilcbe geve- 
lade oncb yre eide doin soillen, eyme eickliehen gehonltzden zo 
geven als man des dan up dem houlzgedynge orerkompt na synre 
gewallt ind na yren besten synnen. Ind neme dan eynicb erve me 
dan yme geburde ind so vijll als der rae nemc sali hie des neisten 
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xokotitenden jaii-s darna dem bu8sc)i wedernmb iDuerlaisseo ind 
sali darzo dem bnsseh gebroicbet baven rao eit^kliger gewalt zeyii 
marck. (4.) Ooch is Terdrageu, so wer 10 gewelde hat off darun* 
der» die sali hie zo eynem maill neuien ind so wer da enboven 
hat sali nelt mijn nemen zo eynem maill dan 10 gewelde. (5.) Item 
vort is gefarwert, off cyntch geholtzde ader syn dienstboide off 
yemantz anders den hie np den busscb sente fnrder affbenwe dan 
yme gegeven ind van den gbeveladen bewijst were, so menniche 
eich, 80 menche 5marek, somencben di egelinck so menche 1 mark, 
so menehen dennelinek so menche vier schiUinck as derTUrscbre- 
Ten a%elmuwenhette sali hie dem bnsscli jrebruchet haven. Ind were 
sacbe, dat eymantz bij daj^e off bij nachte eynicb boultz affdroiire 
offvoirde fiirder dau ym geburde, den die finster neit befände iip 
dem biische, su sali der furster dem moi^en iiafolfren int dat asdan 
vort in die wioisre brengen, ind wes der furster dan also bij synie 
eide wruicbde, darvnr yn sali nyemantz neyn inoigcn sagen, die 
broicbe lijden ind gelden aen arirelibt. (ü.) Itein is man over- 
koiuen, dat gbeyne nyssvvendig ungeliolt/de waen np den vnr- 
scbreven busnch aain yn soillen ind so ducke ind nieiiiiicli werff 
dat gescbege, sal der ^uliohzde so duck gebrneht haven lU nuuek. 
(7.) Item is man overkomeu, so wer dem anderen f?yn holtz atf- 
heuwet ind [atfbeudich machet]*, der sali dem syn boultz ver- 
richten [ind]* darzo dem busscbe gebruchet baven 10 marck van 
yder gewalt. (8.) Item ouch ya sali geyn man, hie sij iip den 
bnsch gcertTt oif ungeerfft, boultz uysswendich verkouffen moigen, 
ind my dat dar yn boven dede, so mennicb boltz ader so menche 
gewalt der weren, so menche 10 marek sali der gebruebt haven. 
^9.) Item onch is gefnrwert, dat eickiiger geerffde erff up erve 
voyren maeh^ it sij bynnen off buyssen. (10.) Item ouch sali eyn 
eickiiger syns honltz gesynnen tusschen unser liever fraawen avent 
lichtmissen, ind wer des neit yndede, sali des jairs syns holtz 
nntberen. (11.) Item is man overkomen, so wes gewelde up den 
lesten dach van mertz mit der snnnen neit nysgefoirt yn wurden, 
die gewelde soiUen dem bussche dienen, it yn were sache, dät 
hernnoide dat benemen ind die geholtzden den dach verlengeden; 
ind so wat affgehanwens holtz na dem vnrschreven dage np dem 
basscbe verbleve, dat holtz sali gemeyne syn, alremallich ayss zo 
draigen ind neit uyss zo voeren, ind dat up eyue pene vunff 
marek. (12.) Auch sali man kieren alle uysswendige, holtz uyss 

a) Loch Itu Pcrgaoient. 
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dem bassche zo dragen ind up den bussch. yn soillen geyne bus* 
seber noch busscberssen gain mit eyncbem bauwen np die pene 
eyn marc. (13.) Ouch ist geforwert, off sache were, dat eynich 
ecber eyncbs jairs geracbde ap dem bassche ind dat man ferken 
darup berren warde, so wat ferken nngebrant befanden wurden, 
off die mit dem yseren neit gebrant yn waren, so ducke die ge- 
fanden wurden, so ducke dat vercken vier Schill inck. (14.) Ouch yn 
sali man geyne furstere up den bttsscb nemen, sy ensyn darup geei-flt 
ind ouch yre eide darup zo doin. (15.) Item ouch ist man over- 
komen, dat alle die ghene, die yre erve up dem bussch erfflieh ver- 
kouffen ind zo anderen henden stellen woulden, dat sij dat waill 
doin moigen durch dat gantze jayi-, sij soillen doch schuldich syn zo- 
komen np sent Michels dach an dat holtzgedyiige ind sieb alda 
zo nnterffen ind den anderen zo erven, so as man des overkomen 
is, ind 80 wer des neit yn dede, der yn sali neit recht noch vestenc- 
lich geerfift syn. (16.) Ouch is gefurwert, off eyiuhc bci.sten uff 
Ueni biissche befiiiulen wurden, synt dal berde scliaffeii sali der 
bruych syu /.eyn marcj .^o iiienuich pert so ineiiche cyu iiiarc, so- 
iiiennycbc koe so menche eyn niarc, so mennich kalff so nienche 
drije wyspennynk, so ducke ind meimicb vverff die befunden 
wurden. (17.) Ind up alle de^c vurschreven broiehe is gesloissen, 
so wes gefeit van eynchen broichen in zijdtn dar dat ysereu up ^ 
dem bussch is, die brueche sollen alsanien den gheveluden ind 
furstercn, eickliger eyme gelijch vijll dienen, ind wes vort over 
jayr i;efelle. soillen die fnrstere danatV haven den dirden pennynck 
ind dat ander sali vort den geboltzden dienen. — Alle ind eick- 
lige vurwerden ind diss breiffs punten aynt wyr geholtzdeu vur- 
schreven geuieyalichen overkomen ind eyns worden, dat die vast, 
stede ind onverbroichlich van na vortan as vurschreven steit zo- 
ewigen dagen gehalden soillen , werden ind baut des zo getzuge 
der wairheit ind Taster stedicheit eickliger eyn van ans ritter- 
schafft mit namen vurschreven unse segele an desen breiff ge- 
hangen. Ind want wyr ran Boessler as zo eynre sijden geynen 
eigen segeil ynbant, so haut wyr gebeden ind bidden nnse lieve 
herschaff joncker Carselis van Palant her zo Breidenbent vur- 
schreven, dat hie synen segeil vur uns zo getzuge der wairheit 
heran hangen wille; des ich Carselis van Palant varschreven be- 
kennen gern gedain zo han van beden wegen der van Bossler 
vurschreven. Ind wyr van Lovenych zer anderen sijden haut dis 
zo getzuge der wairheit ouch unsen scheffendoms segeil an desen 
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breiÄ gebangen; wilcher sc^a^longe der ritterschatl ind dorpere vur- 
scbreven wyr andere dorpere mit in desen sachen gebruclien. Ge- 
geren in den jaren unss herreu dusent vierhundert ind seventzich 
jayr up sent Gaileu dach. 

Glmhe&tige Ähaehrift Ferg,, ohne Beglaubigung; fiückauf- 
Schrift 15. Jhdts,: iGomposicio van deiu.Boobhoults'. 

1470 November 12 (up s. Cunibertz d.). — Pauwen Ko.vre von 
Münstereifel und seine Frau Geirtgen gestatten Heinrich von Langeil 
-während der nächsten drei Jahre die Ablösung einer Erbrente von 5 * 
Malter und 5 Viertel Hafer und 2 Malter Roggen mit 150 Kaufniaons- 
gnlden. 

Siegel: Pauwen und die zuständigen äohöfifen von Merzenich. 

62a. 

Orig, Perg. mit 1 Vn^sd, das Bruchstück des Schöffensiegels 
geigt einen sw^öpfigen Adler. 

1470 Dezember 6 (off s. Nicolais d. des heyl. bjscboffs). — 
Bruder Johann von Käme nebst den übrigen Brüdern tind Schwestern 
des Klosters Marienforst ,de8 heiigen seliohmecbers und sant Birgitten 
orden' nelnnLii Ritter Claes Herrn zu Drachenfels und zn Oelbroeok 

Vojt zu NValdori, Jui.kti Godart seinen Bruder und Apollonia ihre 
Schwester in die Gemeinschaft des Gebetes und der guten Werke auf. 

C24 (Drachenfels 132). 

Orig. Pery. mit 1 Preise? wtd 1 Siegelhmchstücke, auf dein die 
sitjsende Gestali der h, Brigitta zu erkennen ist. 

1470 DeKember 29 (satersdach nest na d. h. cristdage). -r Werner 
Ton Dadenberg bekennt» von Engelbrecht von Hemberg ein Pferd im 
Werthe von 30 Gnlden als Abscblagszablnng anf 40 Gulden, die dieser 
ihm und dem Ritter Johann von Hemberg schuldig war» erhalten zu 
haben. 

Siegel: Werner nnd sein Freund Heinrich von Swelme ,hern 
Johans «chrijver van G-ymnich*. 625 (Hemberg 14). 

Orig. Fery. mit 2 Freasdn, 

1471 Februar 3 (up. s. Blasius d.}. — Vincenz Graf zu Moers 
und zu Saarwerden verspricht Heinrich von Mirbach Schadloshaltung 
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wegen der bei Werner von Byensfelt für 15Ü0 rliein. GuMen geleistete» 
Bürgschaft. «26 (Mirbach 27). 

Orig, Ferg. mit FresseL 

147t März 18 Cup mayndach nyest na 8. Giertraden d.). — 
Daym von Harff und seine Frau Carde Tochtev zu Odenkirchen ver- 
kaufen der Kölner Bürgerin Grietgin Witwe Ailffa von der Burch um 
1000 rhein. Gulden eine Rente von 60 Gulden, ffir welche sie ihr die 

Verschreibungen des Dorfes Königshoven durch Herzog Gerhard von 

» Jülich vom 21. und 24. Oktober 1443 [oben no, 374 und 375] ver- 

pfiuidcii. 

Siegel; Da^m, Curde und Johium von Hoemen Burggiaf zu Oden- 
kirchen. 627 (Hnrff 116). 

Orig, Ferg, mit 2 Fressein und anhgdm. Siegel JJayms, 

1471 März 21 (uff donnerstach nest nae d. sondage oculi in der 
vasten). — Peter Kessel von Nurberg bekennt, dass er Clais von Mir- 
bach 90 Kaufmannsgnlden jttlich'soher W&hrung an versessener Korn- 
pacht von der Mühle zu Loemessem schulde und verpfändet dafür vor 
Reioart und Werner Brenten von Vernich sowie vor dem Schultheis» 
Johann Bless und zwei Schöffen seine gesamte bewegliche Habe zu 
Dedekom. 

Siegel: Peter Kessel, Reinart und Werner Brenten, Schultheis» 

und Schöffen. • 628 (Mirbach 28). 

Orig. Ferg, mit 1 tiiegekinschnitte^ 2 Fressein und 1 uukenntl. 
Siegeh 

1471 April SO (np s. Qnyryns d.). — Godart von Harff und 
Johann Junggraf zu Salm ältester Sohn zu Reifferscheid verpflichten 
sich, den Eheleuten Johan von dem Broell und Neesgin 98 oberl. 
Gulden bei Strafe des Einlagers in Köln am 1. Oktober zu erstatten, 

629 (Harff 117). 

Orig, Ferg. mit 1 Fressel und 1 Siegelbruchstücke. 

1471 Juni 8. — Der Reichshofrichter zu Kottweil Graf Johann 
von Sulz verhängt auf Antrag des Ritters Clais Herrn zu Drachen* 
tels und zu Oilbruck die Reichsacht über die Dörfer des Landes Löwen* 
bürg. 630 (Drachenfels 138). 
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Wir grave Joliamus \oii Sultz hofriebter von des allerdurch- 
Inchtigsten fursten iiiul licircii lieiren Fridrk'hs Uüiuibcbeu | kaisers 
zu allen tzitteii uu^rers des richü /.ii Ilunugem Dalniacieu Croa- 
cien etc. kunig hcit/.ogcii zu Ostenii h I und zu Stir etc. unsers 
allergnädi<j:st(Mi lierren i^ewalte uii siner statt nt! sineni liovtj zu 
Rotwil Ijfkeimea ulleiilicli und tun kund alleriiienj^klichcin. das der 
streiii;' herr Claus lierr zi'i Trachenfels und zu Oilbrugk ritter utf 
dem hove zu Kotwii von «chultliaiß sclieffen und f^antzer ^iemainde 
gemainlich der dorlfere de8 laiids Lewcnberi; mit nanien iluyntf, 
Dollendorflf, Layr, Cudenkoven lieytie uud Cassel als verr ge«- 
clegt, das er sy alle mit urtail und recliten gerichte in die aucht 
des boves zik Rotwil getan und verscbriben hat; sy sind oucb von 
siner dag wegen in das auchtbüch de» hoves zii Kotwii geschribcn 
worden fnr offen verscbriben aehter uff disen tag als dirre brietf 
geben ist Das sagen wir uff unsen aid ungevarlicb. Dammb 
von des obgenanten nnsers allergn&digsten berren RAmiseben 
kaisers gewatie so künden wir die egenanten offen verscbriben 
acbter sampt und sonder usser dem friden in den nntriden und 
verbieten sy iren f runden und erloben sy und ir güt dem obge- 
nanten cleger, oucb iren vienden und mengklichem mit urkund 
und crafft ditz briefs mit des bofgericbtz zü Botwil anbangendem 
tnsigele besigelt. Geben uff sampstach nach dem balligen pfingstag 
nach Christi gepnrt viertzechenbundert siebentzig nnd ain jare. 

Orig. Perg. mit ^rhötr erhaltf iifnii anlujdni. Siegel: der Keichs- 

gtt * liüluiiil. 

1471 Juli 25 \ \\\\ s. Jacobs (1. d. b. ap,). — Vincenz Graf zu 
Moers und zu Haarwerden bestellt Bernt von Aldenbrucgen irt ti. von 
Velmerckoni zu seinem Vogte in Brüggen und Dülken sowie znni Amt- 
mann des Kircbspiels Sücliteln mit alleiniger Aasnahme des (Quartiers 
Daten; der Vogt soll auf dem >Schlo8se Brüggen wohDen ,he selfiift 
dirde gewaepdnde mit drijn perden, einen burcbgrcve, eynen rcnt- 
meister, eynen eappellayn, eynen huysskemerling der mit, off men wille, 
eyn bottelier sij, eynen kuyrwechter, vier nachtwocbtere, eynen be( ker 
in 1 brnwcr ind eynen portzener*; für jeden von diesen erbält er jähr- 
lich 10 Gulden, 3 Malter Roggen, 3 Malter Malz, ,ind zo voUiflt eynre 
maiget die zo halden tziene gülden, ind zo vollißt wynde ind jagehonde 

) Layr Clldulkoren mit oHdertr Tinte auf Satur. 
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zu halden zo den wrandeu G malder roggen*, im ganzen 150 Gulden, 
48 Malter Koggen und« 42 Malter Malz, ferner 65 Malter Hafer und 
5 Fuder Heu, V2 i'uder Wein ,vnr sijne huysfrüinve', GO Karpfen, 
50 Panr Kaninchen, 100 Hühner, endlich für die Dienstwagen 1 Malter 
Koggen und 1 Malter Malz; für Werkleute und Arbeiter in Briigo^en 
wird tätlich 1 alter ,braspenning-' als Kostgeld gezahlt; Brand wird 
von den Untertbanen frei auf das Bchloss geliefert. 

im (Velbrück 8). 

Orig, Ferg, mit Bruchstück des anhgdn, Siegels, 

1471 August 2 (des neisten d. na s. Peter ad vincula). — Der 
Priester Henricus Becker von Gladbach nimmt als \'ikar des S. Katha- 
rinen-Altars zu Glehn unter Zustimmung des Kirchspiels einen Ljind- 
tausch vor mit den Eheleuten Vincencius vun iveßsel und Katharina 
Hueckinx als l>f\sitzern des Hofes Fürth. [Zahlreiche Fli(rnamen.] 

Siegeh üenr. Becker, Vincencius von Keflsel, Junker Seheitfart 
von Merode Herr zu Clerniont ,aK eyn beschiruiere ind inytgift'ter des al- 
taers', Kembold von JSiiokum, Peter von Heniersbach, Joist von Epsen- 
dorf und Gherit von Keiss Minister des Konvents S. Niklas für Kirch- 
meister und Kirchspielslcute zu Glehn. 632 (Epsendorf 16). 

Oriff. Perg. mit 2 Fressein und ö beschädigten anhgdn. Siegeln, 
2: fünf Weissen in's £reuiB gesteUt, B: nier FfähU^ 4: quergdheiU^ 
im reckten Oberwinkd ein Stern, 5: vier F fahle, 6: Brustbüd eines 
Heüigen mit Kreuestctb und Buch. 

I 

1471 Septem lier 20 (up s. Matheus aefent). — "Die Scliötren 
von Pier (Pyrne) lieurkunden, dasf? .Junker Heinrirli von Langell die 
auf dem Hoetlaeker zu Schophoven (Scoplioven) ruhende Erbrente von 
Peter von Gefenich wieder eingelöst habe. 633. 

Orig, Ferg. mit Bruclistück des anhgdn. Siegels: Kirche mü 
eweistÖchigem Thurme, in deren Forted das Wappen von Juliek 

1471 Oktoi»er 1 (up s. Kcmeyss d.). — Fastart Bareit von dem 
Busch Doctor im Kaisserrecht und Johann von Oelensberch bereden 
untt^r Yermitteliing von Johann von Eynatten Doctor im Kaiserreciit 
Kanonikus zu S. Dionys in Lüttich und Diebolt von Eynatten eine 
Ehe zwischen Johann Bareit Doktor im Kaiserrecht dem Sohne Fastarts 
und Isese der Tochter Johanns von Oelensberch. 634. 
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Aus einem. Traiissumt der Köluer Schöffen Heinr. Wachendorp 
und Küiirad von Einer vom Jahre 1497, 

Ong. Ferg. mit 2 anhgdn. Siegeln, 1 : eu\ei aufrecht stehende 
SchlüäSf l, mit den Bärten nach aussen gelrhrf, 2: Schild zwölfnud 
geständerty belegt mit einem Schildci^n^ in äitsvtn ein Andreaskreuz. 

1471 Oktober 22 (up s. Severijns aevent ep.). — Joest von 
Epsendorf schliesst einen Ehevertrag mit Aleid, der Tochter des Vin- 
cencius von Kessel; der Gatte bringt den Hof zu Bath, die Grattin den 
2a Fürth mit in die Ehe etc. 

Siegel: VincencluB, Joli. von Kessel» Herrn. Hoekijngh von Mül- 
farth, Joest von Epsendorf, Ueinr. von Loevenherg Pastor zu Crlad- 
bacb, die Brüder Amt und Joh. von Loevenberg (,oeme* Gerhards von 
Epsendorf) und Werner von Epsendorf. 635 (Epsendorf 17). 

. Orig. Ferg, mit t SiegdemaehmUe und 7 anhgdn, Siegdn; 
1: ßnf Wecken tV« Kreue gesteUtt 3: Hermann Hoekyngbi drei 
See^lätier, im linken Oherwitikd eine unkenntliche Figur j 4: Joest 
van Epsendorpt gesehadUes Kreug^ 5: pastoer v^n Gladbaeh, GUoe^ 
6. 7: Amt und Job. f^>enso, 8: geschachtes Kreu0. 

1471 Desentber 16 (maendaoh nehest na b. Lueien d.). — Karl 
Ton Monreal nnd Wilhelm von Bruynsbergh vereinbaren zwischen 
Dietrich von Wünnenberg, der auf dem Tage in Andernach selber er- 
schienen ist nnd Daem von Harff, der sieh dnrch seinen Bruder Godart, 

seinen Kaplan Arnold und durch Dietrich von Vlatten hat vertreten 
lassen, einen Sübnevertrag, nach welchem Dietricli von Wunnenberij^ das 
Gut Sevenich, Daem von Hartr das Gut zu Dernau ;iurückerhalten soll. 

Siegel: Godart von Harff, Gerhard von Mendig für Dietr. von 
Wünnenberg, Karl von Monreal und Wilh. von Bruynsberg-. 

rm (Harir 117). 
Griff. Perg. mit 4 luiyhdu. Sirtjeln, 1: Har/}\ 2: drei Arm- 
spangen [2:1],,, inöiircal, 3: zwei Heilten Wecken, 4: drei Wecken 
in einer Meihe. 

1471 B€Zeiul»er 2i\ (1472 up s. Steffens d. prothonmrtiris). — 
Die Eheleute Keyiickeii von Otzenrode und (Tuytgea verkaufen dem 
Junker Daem von üarÖ' Amtmann zu Kaster ein Theil ihres Erbes 

zu Krcster. 

>iegel: Schöffen von Kaster. 6U7 (Harff 118) 

Orig. Ferg. mit l iSiegeleimckmtte. 
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1471 Dezember 26 (1472 np s. Stephaoens d.). — Johann ypn 
Türnich gen. von der Zinselsmar bekennt, von Ritter Heinrioh Herrn 
zu Drachenfels für ein braunes Pferd 31 ober!. Gulden erhalten zu 
haben, wegen deren eich Heinr. von Boyde verbürgt hatte. 

Siegel: Joha'hn von Tfirnioli und Friedrich von Dadenberg. 
. " 638 (Drachenfels 134). 

Orig, Ferg» mit 1 Fresset und Brucitstück .1 müigdn, Siegels, 

1472 Janimr 4. — Die Schöffen von Lechenich beurkunden, daes 
die Eheleute Hans Boilff gen. Tuyttenbier und Wyndrnit sowie Hans 
TJUich and Bela dem Glaes Zorbach von Euskirchen eine Erbrente 
von IV2 Malter Roggen und 400 jolygsken . . [?] zu Ahrem (Am- 
heim) verkauft haben. 039. 

Orifj. Ferg., die rechte Seite ahgesclmitten, mit 1 Siegelein- 
schnitte; tvar Umschlag eines {Konradskeimer) Heheregisters von 1517* 

1472 Februar 22 (up s. Peters d. ad cathedra). Johann von 
Schoenroide Herr zur Heyden und zur Blydt verspricht Schadlos« 
haltung Daems von Harff wegen einer bei Gerhard Elreborns für ^4 
oberl. Gulden, den Gulden zu 6 31k., ,ee8chs geltz', geleisteten Bürg- 
schaft. 640 (Harff 119). 

Orig, Ferg. mit Fresset. 

1472 April 1. Die Schöffen von Lembeck beurkunden , dass Jan 
von Huldenberghe Herr zu Lembeck einen Busch zwischen Wilhelm 
Hays Erbe und dem Fluthgraben dem Jan Ylkaerts gen. Lauwreys 
übertragen habe. 641 (Lombeck 3). 

Orig. Ferg. mit Bruchstück des anhgdn. Siegels: drei Hümmer 
(2:1) der Schdd gehalten von einem Wimlspiele. 

1472 Hai 3 (up sondach na s. Flipps ind Walper d.). — Job. 

Eolffe von Vettelhoeffen und seine Frau Grete von Bvntzfelt ver- 

• * 

sprechen Schadloshaltung ihres Oheims Clais von SLirbach, der sich 
zusammen mit JH>h. von Btntzfeld und Job. Eolve von Vettelhoeven 
dem Sohne Welters für sie bei Sibrecht und Job. von der Aere 
wegen 200 oberl. Gulden verbürgt hat. 642 (Mirbach 29). 

1 

Orig. Ferg. mit 2 Fressein. 
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1472 Mai 12 (in jirofesto Servacü). — Heinr. Nonlde maclit an 
Stelle von (I Mnviren Ackerlaml aus den vom Hause llarlF lehm iihriiz;en 
Gütern, welche ihm Daem von Harff freiLrelassen hat. <i Morgen Busch 
yintgain Darschoven gelegen vorgt^noscii Heyussbergerbu^ch^ v.w Lehen. 

Siegel: Junker Joh. von Ueifferscbeid und Ailoff XouM'- ;'ngleicb 
für Triedrich Schomecher. 64Ü (Harti Vi^), 

Orig. Perg, mii 2 Pressdn. 

1472 Mai 27 (np des h. sacramentz ayent). — Dietrich Loyrke 

von Scherffhuysen gen. Kijphonltz schliesst einen Ehevertrag mit Bele,' 
der Tochter Arnold Eyssels; der Bräutigam bringt in die Khe den 
Hui" /u (ruederoido nebst 107 Morgen Ackerland und 7 Murgen iUuich, 
geschätzt auf einen Ertrag von 48 Malter {Joggen, lerner sein ererbtes 
Gut und eine Leibrente von 24 Malter Koggen zu Hemmerden, die 
Braur 700 Gulden, ruhend aul Besitzungen zu Merzenich. 

Siegel: Dietrich Loyrke, iiiuer Johann von iloemcu Burggraf 
zu Odenkirchen als L*hnslierr von Guederuide, die Brüder uch Bräu- 
tigams Joh., Gerhard und Tveinart Kijphoultz, Werner Hunt von dem 
Busche, Wilh. Ducker von Krieckcnheck, Thijs Kijsevurde, für die 
Braut deren Vater Arnold Eyssel, ihr Bruder Simon, Giilis von Geu- 
wenich und Pauwin Hoyre von Münstereifel. 044. 

Orig» Perg. mit 3 Sic geleinschnitten, 2 Presscln und 7 Bruch- 
stücJcen von 7 ankgdn. Siegeln^ 1: unkenntlich, bebcric^ t^p^olt 'S: drei 
Wecken (2 : 1), in der MiUe ein Heesen [.^J, . . . fip^ott, 4: ebenso^ 
getart fip^ott, 5: unkenntlicht 6: guergetheUtf oben ein schreitender 
Hund^ 7: fünf Querbalken ^ im rechten Oberwinkd unkenntliche 

Figur^ tulQeni bufer uott !rc , 8: drei Bosen (2:1), 11: fUnf 

Glocken [?] in's Kreue gestellt^ gittid Dan geu 

1472 Jnili y, Köln. — Bruder Jakob Sprenger Prior des Prediger- 
klosters zu Köln nimmt Aleidis von Palant llerrin zu Druchenleis in 
die Gemeinöcbalt des Gebetctj und der guten Werke aiü. 

«45 (Draehenfels 135). 

In (loniiiio lesu Christo sibi dilectc domine doiiiine Alt uli de 
Palant doiiiine in Dmchenvels Coloniensis | dyocesis trater lacobus 
Sprenger prior eonventtis Coloniensis ordinis predicutorum provincie 
Theu I tonie saluteni in domino et spiritualiuni donorum setiipcr 
participaciooe gandere. Exigente vestre pie devottonis ati'ectu 
quem' ad nostram ordlnem et conventum OolonieDsem geritis vobis 
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omiiium niissarum etc. (jue domiuus iioster lesus Christus sua gra- 
cia per fratres ])re(lic'ti eonventus ficri dederit participationcni coii- 
cedo iü vita })aritcr et in inorte, ut multipliei surtTagiorum prcsidio 
et hic augmeutum gratie et in futuro mereamiui eterne vite g£^udia 
copiosius possidere. In borum testimoDiuni presentibus sigiilum 
officii mei duxi appeDdendum. Datum Colonie noaa die mensis 
iuDÜ anno domini M. quadringentesimo septuagestmo secundo. 

Orig* mU gut erhaUmem atihgdm, Siegel: die Anbetung der 
lik, drei Könige, Umschrift : S. PHIORIS FRT. PDICATOBV. IN 
OOLONIA. Sign.: Dracbenfeltz Lit, A. nuin.69. 

1472 .Tniü 11. — Die Eheleute Arnold Michgeiis und Lenchen 
verkaufen dem Simon Michgeiis von Köniq'slioven 10 Mor;2:en Acker- 
land im Garzweiler Felde, schätz- und zehiitfrei, begrenzt von der 
Üngereich und dem Lande der Jungfern von Geleuwcn. 

Siegel: Schöffen von Garzweiler. 046 (Harff 121). 

Orig. Perg,f Siegel unkenntlich. 

1472 Dezember 7 (in profesto eoncepcion. gloriose virg. Marie). 
— Die Eheleute Kalt yon Slijoh und Gertrud verkaufen Johann von 
Bilren und seiner Fran Katharina eine Erbrente von 5 Malter Koggen 
Hünstereifeler Hasses nnd rerpfönden dafür von dem zu Kobus ge- 
legenen Erbe Grertruda den Busch Stutich im Gerichte Froitzlieim, 
5 Morgen Bend neben dem Hilgenbend von Embken, 7 Morgen Land 
,in Woisuinher schütze', 10 Morgen Land ,an Woisnioher heyde', 
9 Morgen ,an der Ilubeskulen' Iß Morgen ,der Puyssaker , 10 ^forgen 
,der Schnymacher', 20 Morgen .an der lioilrie', 4 Morgen zwischen 
Giunick und Kuhpesch, 9 Viertel ,an dem Stytghen*, 5 Morgen ^an dem 
Kemessbokeir etc. etc. 

Siegel: Bernt von Weveren gen. Bulver zu Drove nnd Godart von 
Kessel als jülich'sche Lehensmannen zu Kobus, der Bastard Peter 
Kessel für die Eheleute von Slijch, sowie die zuständigen Schöifen 
von Froitzheim und Ginnick (Genick). 647 (Froitzheim 5). 

Orig, Ferg. mit 5 Pressdn^ hameUirt. 

1473 Januar 17 fup. s, Anthonius d. des h. aptz)'. — Godart von 
Hart}' verzit'htet auf den Hof Kurmod zu Gunsten seines Bruders Daem, 
der ihm eine Schuld von 1000 Gulden erlassen hat. 
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Siegel: Godart, Joh. von Äepenslage als Statthalter des Abtes 
▼on SLomelimfineter, Joh. von Lülsdorf and Sibrecbt von Kessel als 
Lehnsmannen. 648 (Harff 122). 

Orifj. Perg. mit 4 Fressdn, 

1-17H März 10. — Die Sih'ltfen von Ijoujheck bt-urkutulfii, flas 
Dionys \^'ittebüllt' <l**n Khfleiiten (zyflijs Goetsellf^ tnnl »niie 
Wiese (,beeinpt'j zwischen der Vsache und ,den couter van der Loen- 
beken' übertragen habe. 649 (Lorobeck 4). 

Orig. Perg. mit 1 SiegeleinschniUe, 

1473 Mai 8 (des »eisten saetersdage nae Philippi ind Jacobi der 
bh. apostelen). — Job. von Hoesteden ,geordent monnycb ind pro- 
fessus' zu Gladbach verzichtet (,do ich mondich ind niombrich ind 

euch subdyacüuu.s was') auf sein gesammtes lOrbc. n,icli(b;ni ihn seine 
Mutter Sophia, Witwe Johanns von Hoesteden durch eine Leibrente 
zu Wanlo abgefunden hat. 

Siegel: Willuhn liot-ver Abt zu Gladbach, Joh. Graf 7a\ Salm 
Herr zu KeiHerscht-iil uml /.ii Dyck Erbnuiröchall des- Erzstitts Köln, 
Kitter Heinr. von Hombusch Drost zu Grevenbroich und zu Gladbach, 
Amt von Honslar und Werner üont von dem ßus( h. 

650 (Hostaden 22). 

Orig. Per;/, mit / Presse! toid 4 un/tgdn. Siegeln, 1: unhenfUlich^ 
2: Salm-Dgckf 3: Honselar, 4: HutU {wie oben no.644t6). 

1473 Mai 31 (up maendach neist na unss heren hemelfartz d.). — 
Elisabeth von Bronckhorst Pröpstin und das Stift Rellinghausen geben 
Daem von Harff, mit dem sie bisher in Streit gewesen, ihr Dinghaus 
zu Kirchherten nebst Zehnten Kunneden und Pfenniggeld, jedoch mit 
Ausschluss der Kirch engiit und des mit dem Domkapitel zu Köln ge- 
meinsamen Zehnten auf la Jalire in Pacht gegen 24 oberl. Gulden 
jährlich, lieferbar ,up dat koer ao Relinckhuysen'. 

(151 ( Harti" V23). 

Orig. Perg. mit anhgdm. Siegel: der Heiland am Kreujse mit 
Maria und Johannes, . . oventvs in Kol . . husen ad caus . . 

1473 November 5 (up s. Lienartz avent d. h. abtz). — Kaem 
von Ütariek, Gerat von Roeslar, Sybgen von Nnwenkirchen d. a. und 
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Joli. von Koedichaven bestiiumen uls Schiedsleute /wisclien i-'riedr. 
von Gritt(M-en um] Wilh, von M'ilderaide : Friedr. verzichtet auf die 
3Iühle zu Wanlo bei dem Dycher (rute, Wiili. auf den Hof zu Koereuzig^ 
in. die Buschgerechtigkeit zu Holzweiler theilen sich beide de. 

Siegel: Die vier Schiedsleute, die Parteien; für Dietilch, den 
ältesten Bruder Friedrichs von Gritteren und für Tilmann, den Bruder 
Wilhelms von Wilderaide siegeln Goswin von Osen und Sijbgin von 
Kuwenkirchen, sowie Engelbrecbt Stayck von Gaelstein. 652. 

Orig. Ferg. mit 8 Siegdeinschnitten und 1 Siegdbruchstücke : 
L&we (Gosmn von Osen), 

* 

1473 Dezember 10. — Die Schöffen von Lombeck beurlaiuden, 
dasa Wouter Groeninx 3 von Jan von lluldeiiberghe lehnruhritre 
jdachniaer I^and bei dem Ganspoei coutere dem Gyelijs Goetselle 
übertragen habe. 053 (Lombeck Ö). 

Orig, l*erg, mit FresseL 

1474 Febrn^r 6 (up sondaob na b. Agatben d. virg.). — Reyncken 
von Otzenrode, Job. Otzelinck, Tbtjs von Nnwenbujeen» Thys von 
Wanlo und Wincken, Schöffen zu Kaater beurkundeo^ dasa Daem von 
Harff AmtmaDD za Kaster vor ihnen aus dem Bentbucbe des Hauses 
Harff die Lehnsqualität der Grundstücke, welche Hencken, Sobn Gcott- 
echalks von Middeldorp innehat, nachgewiesen und durch seine Man- 
nen Adolf Xoulde u. a. auch deren Lage genau habe bezeichnen 
Wen. 054 (Harli 124). 

Oriy. Ferg. mit Fresset. 

1474 Febritar 14 (1478 uff s. Yalentyns d. — more Treverensi). 
Der Bastard Arnold von Broile, der von dem Eitter Glaes Herrn 
zu Draebenfels und zu Delbrück gefangen gehalten worden, schwört 
Urfehde. 

Siegel: der Bastard und Friedrich Seyne von Wormersdorf. 

655 (Dracbenfels 136). 

Orig. Fery. mit 1 Ft cssel und 1 anhgdn. Siegel: vierzehn Kugeln. 

1474 Mai 18. — Vincencius von Harff beurkundet, dass ihm 
sein Vetter Daem auf die Summe von 950 Gulden, welche er seinem 
f Oheim Keinart von Harff nach Ausweis eines Briefes geschuldet 
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,wylch brieff zo Gulg in deme groeasen brande verbrant i« as man 
aprijebt*, 600 Gnlden auf seinen Hof an Grottenherten angewiesen, 
200 Gülden baar erstattet und den Rest in jäbriioben Theilzablnngen 
von 25 Gulden zu tilgen versprochen habe. 656 (Harff 135). 

Orig. Tay. mf Bruchstück des SchÖffensieg^ von Jülich, 

1474 Juli 15 (up der lih. apostolen d. divisionis). — Die Witwe 
Katharina von Nattenheim meldet den Amtleuten, Kichtern. Schultheis« 
und Schöffen von Lomctzhcyro, dass sie ihren Neffen Clais von Mir- 
bach zur gerichtlichen Verfolgung ihrer Ansprüche auf eine durch 
Konrad von Thoyiiherg gen. von Worms zu zahlende Leibrente ans 
dem Gute zu Boydenheym hemllmächtigt habe. 

Siegel: Katliaiina, Heinrich von Stouffenberg Praeceptor VOn 
S. Antonius und Thomas Prior zu Herren Leichnam in Köln. 

. 657 (Mirbach 30). 

Orig, Berg, mit 1 Pressel und Bruchstücken von 2 anhgdn, 
Siegeln, 

1475 April 2i{ iip sonJach cantate). — Derselbe besclieiiii;j:t 
Daem von Harff deu Kiiijifung einer Abschlagszahlung von i*5 (iuldt u. 

Siegel: Johann von Krekenbeck gen. Spor und Konjad von Lach, 

(»58 ( Harff 12Ö). 

Orig. Ferfj. mit Bruchstücken von 2 anhgdn. Siegeln, 1 : Gleve, 
... an fi'ifciikf c^ou . mehrere (Querbalken, 

1476 Juimar 17 (up s. Thoenis d. des h. abtz ind confessoirs). 
— Job. undAlveradis vonPalant, Kinder des fjoh. von Palant Herrn 
zu Wildenberg und seiner f Frau Fulgyn, Daem und Gertrud von Me- 
rode Kinder des fJeÜjs von Merode und der gleiehfalls fEva von 
Palant t der Tochter Johanns und Fulgyns einigen sich ttber die 
Hinterlassenschaft ihrer Eltern u. a. über die Ausstattung eines 
Priesters ,zo dem middelsten elter in der kirehen zo Berge\ über 
Schonforst, über eine Weinrente zu Embken, über Busohrechte ,bij 
sent Joeris'i über den Hof und die Zehnten zu Yolkershoven, den 
Zehnten zu Kiedermerz, Kapaune und Pfenniggelt zu Obermerz, Dür- 
boslar und Siersdorf, den Zehnten zwischen ,Lancklair ind der War- 
den', Erbrenten ,bynneu der Warden ind zo Hoedingen , Einkünfte und 
Gerechtsame an dem lloie zu Loverick, zu Serffst, Düren, Lanckiaii, 
Dettendorf, Koslar, i^iitzlohn etc. etc, Ö59 (Drachenfcls 137j. 
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Orig. Perg., das rechte Viertel ausgeschnitten, 2 Siegelein^ 
scknittef 2 Fresset; Sign.: ^DrsuoheüMtz Lit A. nnm. 70. 

Vergeiehttet: Biehardsony Geschichte der Famlie Merode 
m, S. 228 no. 322. 

1476 Januar 17 (wie no. 659). — Dieselben einigen sieh über 
die Pfandschaft zu Wilhelmstein sowie Uber die ererbten Forderungen 
an den Erzhischof von Sola und an den Herzog von Jülich. 

Siegel: die vier Parteien und Joh. von Hamboioh Yogt zu Wil- 
helmetein. 660 (Drachenfels 138). 

Orig. Ferg. mit 3 Einschnitten utid 2 Pressein, ßign.: Draüheu- 
felu Lit. A. iiiini. o'9. 

Verseichnet: a. o. 0. S. 229 no. 233. 

i 

1476 Jnili 15. — Die Eheleute Gerijt und Stijn in gen Kyke- 
nera, denen d^r Pastor Wilh. Kaexketi und Joh. von dem Bruyll d. j. 

1 Morgen Acker und 1 Xoriren (xras verpachtet und ausserdem ci'e- 
stattet haben jCvii huesken ende eyn schnyrketi op den hoff in gen Ky- 
kenem' zu liauen, verpflichten sich zur Zahlung von V2 Grulden und 

2 Paar Hühnern. 

Siegel: Heim« äaynkeo Offlciant zu Kapellen und Heinr. von 
Wijcnhorst. 661. 

Orig, Perg. nvit 1 Einsehnitte und 1 Presset. 

1476 Jani 18 (op dynsdach nae d. h. sacramentz d.). — Clai» 
von Tzyss verspricht, Joh, von Merode Herrn zu Frankenberg, der 
sich für ihn hei Heinr. von Mirbach wegen 200 Crulden verbürgt hat^ 
schadlos zu halten. 662 (Mirbach 31). 

Orig, Perg. mit PresseL 

147(> November 24, Uambacli (up den sondach neist nae s. Ce- 
cilien d, der h. junfferen). — Herzog Wilhelm von Jülich und Berg 
ttbertr&gt das Mannlehen von 10 oberl. G-aldeo aus der Kellnerei zu 
Bensb^i welches Evert Blijver gen. Hesse inngehabt, auf Joh. Hesse 
gen. Blijver. 663. 

Orig. Perg. mit gut erhaltenem anhgdm. Siegel. 
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1476 Dezember 27, Hambach (1477 np a. Jolians d. ewangeli- 

sten). — Herzog 'Wilhelm yon Jülich und Berg belehnt Heinr. yon 
Vlatten mit dem Erbachenkenamte aowie mit dem Hause Froitzheim 
nebet Zubehör. 664 (Vlatten 9). 

Orig. Pery. mit Frcssel. 

Verzeichnet: Richardsont Gesdiichte der Familie Merode 
Bd, 2, S. 229 no, 326. 

1477 März 25 (uff ii. 1. franwen taf^ annunciacionis). — TJitter 
riais lind KoUart Herren zu Draclienfels und zu Oilbnick verptlicliteii 
sich i;ei,'eii Otto Walpo'I ^on Bas.senlieiin und dessen fcVau ihre Schwe- 
ster Apollonia, diese vor allen Ansprüchen ihres Bruders Johann aaf 
ihr Heirat«52:nt zu bewahren. 664^ (Dracbenfels 

Orig, Ferg» mit 2 €mhgdfk Siegeln. 

1477 Mai 15 (up donrestach neist na s. Servais d. etc.). — Job. 
Hoen von dem Broich welcher yon dem Junker Vincencius Grafen zu 
Moers and zu Saarwerden gegen ein Lösegeld von 2000 Gulden aus 
der Gefangenschaft entlassen worden, verpflichtet sich, die hierauf 
noch rücksti&ndigen 1600 Gulden binnen Jahresfrist nach Moers, 
Oraickowe, Brüggen oder Bonn zu zahlen« 

Siegel: Job. Hoen und Wilb. ein Herr zu Elmpt. 665. 

Orig. Perg, mit S anhgän. Siegeln: 1: Lowe in einem mit drei 
Qtterhalken helaäenen Schilde, wiederholt axif dem gekrönten Helme, 
^an ^oen tMin ben brotc^ 2: Gleve, auf dem Helme ufiederhcU ^etm- 

sehen BüffelMrnerny lüiüctm ()err to ctmt. 

1477 Mai 27 (dynstag nebst na d. b. pynxtage). — Lenß von 
Seilbach und seine Frau Hilgin verpflicbten sich auf den Brief, durch 
welchen ihnen Jobann Bl^ver mit Zustimmung seiner Schwiegereltern 
Anna von Orley Tochter zu Beaufort und Bernhard von der Alden- 
hnrcb gen. Feibrucken den Hof zu Seilbacb gegen 44 Malter Hafer 
und 6 Kapaune («s abermals iVs Malter Hafer) in Pacht gegeben hat. 

Sieifel: ,Vaiß schrijber zertzit unsers gnedigen lieben hern Juncker 
Diethericbs graeffen zo Manderscheit heren zo Dune und zur Sleyden'. 

fVelhrück 9). 

Orig. Pcrg. mit (uihgdm, Siegel: Schnalle oder (JeJienk? 

AuQftlen ues bist. Vereiiia LVIL 10 



Digitized by Google 



146 Daa Griiflich v. ]ifirbach*Bclie Archiv zxl Harff. — 1477. 147& 



1477 Jani U, Hambaeh (gudenstach neist na d. h. nacramentz d.), 
— Herzog Wilhelm von Jliliob und Bergr eie, belehnt Johann von dem 
Broele ,zo behoiff Beynken synre eliger huysfranwen* mit der Buscli' 
pforte zu Kaster. 667 (Harff [Kaster] 127). 

Orig. Perg. mU JPrmel, unter dem Bug: yan bevele myns ge- 
nedigCD heren oyermitz Bertolt van Plettenberg hoiffmeister lud 
bern' Wilbem van BerDsauw ritter. Peter van Oed . . 

1477 Oktober 21 (in die undecim milium virginum). — Wessel 
von der Loe belehnt Ludwig den Greven mit dem Hofe in gen Kie- 
kenem. 

Siegel: Wessel sowie die Lehnsmannen Joh. von der Heist und 
Heinr. von Ingelsum. 669*). 

Orig, Perg, mUSanhgän, Siegeln, 1: Loe 2: Krd>8, {o^an 
nan ber ^»orft 3: ein Hirsch, ^etnrtc^ \)an ingelfunt. 

1477 November 29 (op b. Andries avont d. h. apost). — Die 
Schöffen der Diiii^bank von Bracht und Kaldenkirchen heurkunden, 
dass l^eter von Keftsel lleinriehs Öolm seiner Matürliehcii Tocditer Aleid 
eine Erbrente von 10 31alter Roggen verschrieben und dafür die ilUlfte 
seines Hofes ,ter Schuren gelegen to Burzet in den kirspel van Bracht' 
verpfändet habe. 670. 

Orig. Ferg. mit Bruchstück des anhgdn. Siegels, auf dem rechts 
eine gekrönte Heilige (MtUtergoites?), links ein Löwe au erkennen 
ist, digtUum fc^obi . . um be . . . fatbett .... 

1478 Februar 16. — Wouter van der Vorst genannt Wouter 

Ghijs und Jun van der Biest, Schöffen zu Antwerpen, beurkunden, 
dass Jun van der Vorst, Solin Jakolis van der \'ürst van ^Vilrike, 
und seine Heliwester Keratine van der Voibt mit ihrem Manne Mercken 
van der Vorst zusammen dem Jan Capelleman den freien Besitz von 
zwei drittel Bunder Land zu Edeghem gewülirieistet liaben. 

671 (Vorst [BrabantJ 6). 

Wij Wouter van der Vorst die mcn heet Wouter Gbi js ende Jan 
van der Biest scepeuen van Antwerpen | makeu cout dat voer ons 
qoamen Jan van der Vorst wittich sone wijlcn Jacops van der Vorst 
van Wilrike ( ende Keratine van der Vorst sijn suster met Mercken 

*} 668 = 664 A. 
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van der Meere ledertoawere hueren wittigen man ende momboere, 
bekenden ende verlidea alse vad aUnlckeo twee derdendeelen 
van eenen boynder laDts, dat men te leene hont van den heere 
Tan Bocstel als sij yercocbt bebben Janne Capelleman ende Jo> 
bannen vm den Wonwere einen wittigen wive ende gelegen is tot 
Edegeem bij de kercke toscben des yoersereyen Jan Capellemans 
ander lant, dat bij tegens der wedewen ende erfgenamen Jan 
SeboUemonts getragen beeft aen d een sijde ende Willems yan 
Sompeken met einen medeplegers eryen aen d andere ayde comende 
metten eenen eynde aen des godsbnys van den Gbartroysen lant 
•ende metten anderen eynde aen deo wech tot Eyzegeem waert 
^ende, daerinne eij den voerscreven Janne Capelleman ende sinen 
yrive geloot hebben te goedene ende te vestegen voer den leenbeere 
alsoe dat beboort sonder bueren eost; dat deselve Jan van der 
Vorst ende Kerstine van der Vorst met hueren voerscreven mau 
ende momboere jjjelooft hebben ende j^eloofden den voerscreven 
Jauue Ca]i])ellemau ende sinen wive de voerscreven twee derden- 
deel van den buynder lants voergenaut tu waerue ende te claerue 
tallen darren, los ende vrij van allen commere ende calaeugien, 
die sij oft yement anders van hueren wegen daerop gemaect 
mochten hebben in einiger mauiereii, sonder argelist, ende behou- 
delic den lioere sinen reelite, in kennibseu van dcsen letteren be- 
segelt met onsen seirele]i. r;pL''even int jaer uns beeren als mau 
screef MCCCC ende scven ende seventicb sestiene dage in lebruario. 

Orig. Perg. mit 2 anhgdn, Siegeln 1 {schön erhalten) : fünf 
Hinge (1 : 3 : 1) auf 2 und 4 je ein Bahe^ der Schild linJcs gehalten 
von einem Greif en^ toottter t^an b' norft ge . . . ij^, 2 {besehädist): 
drei Sparren. 

1478 April 4 (np 8. AmbrosiuB d.)* — Vinceoz von Svaeoen- 
barg Sohn des Sitters Ganwjrn, scblieset einen £hevertrag mit AI- 
veradis von Palant (Wllve Heinrichs von DrachenfelB); der Bräutigam 
bringt 300 Calden Erbrente ein, n&mlich 75 Gulden und 2 Malter 
Erbsen von dem Zehnten zu Vlaistorp, 80 Halter 1 Sttmmer Boggen 
zu Dornwijss, 16 Halter Koggen zu Kirberch, 12 Halter an der Rnbr* 
mühle, 24 Kaufmannsgnlden aus der Fischerei in der Hnbr, 54 oberl. 
Gulden ans der Fischerei in der Wupper (Wijpper), 70 oberl. Gulden 
aus dem Sebatze zu Hettman, 40 oberl. Gulden von der Vogtei zu 
Siegburg; die Braut: den Hof zu Volkersboven, 25 Malter Hafer von 
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dem Hof Stuytgen, die Waltiuutzung zu S. Joeris und Witaawe, die 
Pfandverachreibung auf das Amt Wiihelmatein eie. 

Siegel: <^i<' Brautleute, Kitter Ganwyn von Swaenenburg, Job. 
vom Huyss Marschall, Gerh. von den Heyateren, Joh., Werner und 
Godart von Palant, Heinrich und Joh. von Drachenfels zugleich 
f&r ihre GeBchwiater Werner, Godart, Thonis und Katharina ane der 
Ehe der Alveradis mit Heinr. von Brachenfels, endlich die Schöffen 
Yon JUlioh. 072 (Drachenfela 140). 

Ong. Perff, mit 4 Einsehniifen und 5 Fressein; Sign.: Drachen- 
feltz Lit A. nam. 71. 

147S Mai 25 fipso die ürbani ep.). — Job. Boetßer, Joh. von 
Kruytliuven und Tele von Stockt J^chijffen zu Linn beurkunden, da.-f? 
Junker Vincenz von Huyssen und seine. Frau Katliarina den Ehe- 
leuten Junker Joh. von Büderich Heinrichs Solin und Katharina eine 
Holzung, van aulders geheyten here Johans boscli ind iss gelegen in 
der honschaff van Laithem' verkauft haben. 673 (Büderich 3). 

Orig, Ferg, mit 1 SißgeUmsckmUe. 

1478 J^nni 5. — Engelbrecht von Hemberg und seine Frau Hees- 
gin Ton Eyll verkaufen Jutgin von Fiscbenich der Witwe Dietrichs 
vom Zwyvell um 250 Gulden eine Erbrente von 12Va Gulden und 
verpfänden dafür ihre im Gerichte Waldorf gelegenen Weingärten 
,an dem Steyuloge gen. die Rottel', ,an Kemynger Bijtzen', ,in den 
Brye' und ,der Kryn hynder dem Beyenbroich'. 

G74 (Hemberg 15). 

Orig. Perg. mit 2 anhgdn. Siegeln, 1; Hemh&rg^ 2; ächüffm 
von Waldorf: der h, Michael^ ... de Waild . . . 

1478 Anglist 2H (up s. Bartholomaeus avent d. h. apost.). ~ 
Paul Eyffeler von Wickrath und seine Frau Katharina von Gresse- 
nich erklären, dass Daem von HarfT, welcher den Kindern des f The- 
-vrus von Gressenich 350 oberl. Gulden schuldete und davon 200 Postulats- 
gulden dem Kloster Paradies vor Düren wegen dea f Bruders Wilh. 
von Gressenich sowie ISBVg oberl. Gulden an Dietrich von Streit- 
hagen, den Rest von 88 oberl, Gulden aber ihnen selber zahlen sollte^ 
durch seinen Kaplan Arnold mit den Klosterbrüdern Peter von Güsten 
und Jakob sich auf eine jährliehe Abschlagszahlung von 10 Gulden 
geeinigt und sie selber gleichfalls zufrieden gestellt habe. 
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Siegel: Paul Eyffeler und Junker Wilh. von Heiffersnheid. 

675 (Harff 128). 

Orig, Ferg. mit 2 Fressdn, 

1478 Oktober 1. — Gaeeilia, Priorin und der Eonvent der 
Weissen Frauen zn Köln bekennen, dass sie fttr ihre Mitschwester 
Neisgin von Blijtterswich von deren Eltern Roprecht von Blijtters- 
wich und Beelgin einen Leibzuehtbrief Ton 25 rhein. Gulden empfangen 
haben, wodurch die früheren Zusagen erfüllt seien. 676. 

Orig. Perg., besrhUdigt mid schon im lö, Jh. ausgebessert und 
ergänst, mit 1 Siegeleinschnitte, 

1478 Oktober 9, BrttSSel. — Maximilian Erzherzog von Oesterreich 
€tc, belehnt den Klaus von Drachenfels, der ihm insbesondere im 
Kriege gegen Frankreich gedient hat, mit einer Rente von 100 Gulden. 

671 (Drachenfels 141). 

Wir Maxim iliau vou gots gnaden ertÄhcitzo^ zu Osterreich 
zu Burgunde und zu Brabannt etc. ürrave 7a\ \ Flanuderu und zu 
Tirol etc. bekennen für uns und unser cil)en und nacbkomen und 
tun khnnd otruuiitlich mit dem | brief, da/, wir fj:i'itlich augeschen 
uud betraclit liaben die getrewn und willig diuöt so uns unser 
besunder lieber Klaus von Trackbenfels bisher und nemlicb negst 
wider den kuuig von Frannckhreich tan bat und binfur tun mas: 
uud haben im dadurch und vou sundern gnaden nu binfnr jerlich, 
dieweil er also in gutem willen und diust gen uns beharret, hun- 
dert reyniscb guidein oder zwaintzig stuber für aiu derselben 
guidein zu reitten zu rechter peasion zu geben zugesagt und ver- 
sprochen, zusagen und versprechen im die auch wissentlich in 
krafft des briefs, also daz wir im dieselben hundert reyniscb guU 
dein oder stnber in berurter maß jerlich zu sannd Johannstag zu 
Bunnenwenden aines jeden jairs ausrichten und mit der ersten 
bezalung zn dem nagstkommenden sannd Johanns tag von datnm 
des briefs ze leitten anfahen snllen und wellen, on sein mu nnd, 
darlegen, auch on meniclicbs irmng intrag und widersprechen; 
doch wenn wir ' denselben von Trackhenfels mit ainer zimlicben 
anzal volckh zn nns ervordem, daz er sieh dan damit zu uns an 
unsem bove fuge und nns daran oder wo wir sein in unsern ge- 
scheffiten bedurffen, mit derselben anzal dinstlich und gewerttig 
sein solf so wellen wir in mit solcher anzal mit sold und in annder 
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Weeg halten iuoiassen annder unser dinstleut durch uns j^elialteii 
werden treulich und unireverlich, mit urkund des briefs besi^^elt 
mit unsern auban*,^endeu iusicel. Gegeben in unser stat lirussel 
an freytag" sannd Uyouisieu ta^ nach Christi geburde im viert- 
zehenhundert und acht und sibentzigisten jare. 

Rechts auf dem Bug: d\ arcbidux in consilio. 

Orig, Ferg. mit anhgdin» Meinem Siegel Maximüicms. ' 

1478 November 23 (np maindacb na s. Cecilien d.). — Godart 
von Har<r erklärt, dass der Zwist mit seinem Bruder Daem wegen der 
geldrischen Güter beigelegt sei. 

Siegel: Godart und die ScbüiTen von Kaster. 

678 (Harri 129). 

Orig. Ferg. mit 2 Pressein. 

1479 Januar 15, Köln (12. indiotien — zo Coine in huyse ind 
vonoDgen Arntz van Broich den man neent vamme Spiche in der 
stoven . . in sent Lupus kirftpell). — Der Kotar Job. Rave von Siegen 
Mainzer Diöz. beurkundet auf Wunsch der Alveradis von Palant die 
Aussage Belginn vom Spich, wonach der f Bitter Heinr. von Drachen- 
feie im Jahre 1459 naeh Köln gekommen sei, um der Witwe Elisa» 
heth Herrin zu Draehenfela und zu Oilbruck 500 Gulden fUr die Ge- 
brüder von Sechtem zu übergeben , dass er jedoch unverrichteter 
Dinge hätte heimkehren müssen; im folgenden Jahre aber seien 70O 
Gulden gezahlt worden. 

Zeugen: Wilh. von Mall und Herrn, von Münsterleyen. 

679 (Draehenfels 142). 

* Orig, Ferg, mU NoUniaiseeiehen, 

14711 Februar (i (up natersdach na u. l. frauwen d. lichtmisscn). 
— Die Schöffen von Kaster beurkunden auf Wunsch der Brüder Daem 
und Godart von Harff, was Job. von Kodekoven hinsichtlich der 
zwischen den Brüdeni zu Linnich gepflogenen Verhandlungen und in 
Bezug auf eine zu Maaseyck (Mashege) vernommene Aeusserung über 
den Werth von Geistern im Vergleich zu dem Amte Kaster ausgesagt hat» 

680 (Harff 1^0). 

Orig» Ferg, mit Fresset 

1479 März 3 (np gnedestach na d. sondage invocavit me). — 
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Die Witwe Marprareta von der Burg Bürgerin zu Köln, welche von Daem 
von Harir 7 7 Morgen Acker im Kiiclihertener Felde, 4^2 Malter 
Roggen und ^Va ^lalter Weizen Erbrenten von Hofstätten und ,dat 
cleyne reyntgen' daselbst erworben hat, gestattet ihm den liückkauf 
mit 500 olierl. Gulden. 

Siegel: die Sehijtien von Jülich und von Grottenherten ,want 
wir scheren zu Kirchertea geyn eygen segeil en haint'. 

681 (Harfr 131). 

Orig. Perg.y mit 2 Fressein und Transßx v<m 25, Januar 
1480, unten no. 686"*. 



1479 »Tinii 1.'? (des sondais-hs na d. hilghen Racraments daghe). 
— Die Flitter Joliann P>nrggraf und Iferr zu Odenkirchen, (Jottschalk 
von Harrt* Landdrost von Jülich, Heinr. von Honipeneh und die 
Schöffen des Hauptgerichts Jülich transsurairen auf Ersuchen Daenis 
von Harff den am 7. Dezember 1451 (up u. 1. vrauwen avent gen. 
eoncepcio Marie virg.) abgeschlossenen, durch sechszehn Edele besiegelten 
Ell r ertrag zwischen Daem von Harff und Ricarda von Hoemen der 
Tochter des Burggrafen Arnold von Hoemen und der ^Margareta von 
Birgel. 682 (Harff 182). 

Orig, Perg, mii 1 Pressd und 3 ankgdn, Siegeln^ 2: ffarffy 
3: gebahntes Andreashreug d. ^einrtd^ tran ^umpef4 ntter, 4: Schöffen 
von Jülich. 

1479 Juni 17, Kempenich (donrstach nach s. Vits tag). — Jo- 
hann [II.] Erzbischof von Trier nimmt den Ritter Clais von Drachen- 
fels Herrn zu Oilbruck auf fünf Jahre mit 5 bis 6 reisigen Pferden 
in seine Kriegsdienste gegen jedermann, ansgenommen seinen .ohm* 
den Brzbischuf von Köln und seinen ,neven* von Wied, verpflichtet 
ilin auch zur Oeffnung des Schlosses Oilbrfick und gewährt ihm dafür 
ein festes Jabrgeld von 50Grulden» sowie 10 Gulden für jedes weitere 
Pferd. 683 (Drachenfels 143). 

Orig. Perg, mit anhgdm, Sekret, 

1479 Jnli 1 (up donrestach u. 1. frauwen aevont visitacionis). — 
Dietrich Junggraf za Moers und zu Saarwerden verspricht S' b idlns- 
haltung Heinrichs von Mirbach, der sich für seinen t Vater bei Job. 
von Uellensberg, Ritter Wilh. von Flodorp Herrn zn Leuth und zu 
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Balenbroicli und bei Dries von Soide Herrn zn Frankenberg ver- 
bürgt hat. 684 (Mirbach 82). 

OHg. Perg. mit Pressd, rechts unter dem Bug die eigenhän- 
dige Unf er Schrift: DedericU joiige greve zo Moi*sse etc. 

GedrucJU: Strange, Beiträge sur Genealogie Heft ö, Ä 122 f. 

1479 November 3 (up s. Hupertz d. des b. marscbalcks). — 
Beinard von Krekenbeck gen. Spor gestattet der Bikarda von Hoemen 
etc, nnd ihrem Sohne Godart von Harff, die Snmme von 300 Grulden 
(zu je 24 alb. köln. = 28 alb. jttlich.), welche sie ihm von einer Bürg- 
schaft her zu zahlen haben, g^g^n einen Jahreszins von 6 Prozent, liefer- 
bar jbynnen Betgenhnsen in Joh. Spor myns broders huys* noch 6 Jahre 
lang zu behalten und nimmt dafür den Zehnten zu Hupelroide »mit 
deme Dupellzeynden zo Tijtze' in Pfand. 

Siegel: Beinart und Joh. Spor sowie die Schöffen von Titz zu- 
gleich für die von Mündt (Monde), welche ,geyn eygen segell en 
hain*. 685 (Harff 133). 

Oriy, Perg. mit 3 Pressein. 

1479 Deeinber 21 (up b. Thomag d. des h. apost.). ■— Kitter 
Koilman vom Geisbuvschs sowie seine Söhne Karl und Koilman ver- 
kaufen um (>00 Guldpii den Eheleuten Heinr. von Kelsse und Fije 
Emgis von Hembach 3U Gulden Erhrente, lieferbar nach Köln, Düren 
oder ,vier mylen urab Zulpgh' und verpfänden dafür ihren Hof zu 
Weiler auf der Ebene (Wilre up der Even), den sie von Karl von 
Metternich empfangen ,ind umb Zeyffel gebuyt hant', belastet mit Ab- 
gaben von 1V2 Malter Weizen an die Burg zu Zülpich, 11 alb. Jülich, 
an das Kloster Schweioheim} 3 Malter Boggen ,den mallaeten an sent 
MarienhoeltzS 6 Malter Boggen an Emont von Pallant, und geben zu 
grosserer Sicherheit auch den Hof zu Boevenieb als Unterpfand. 

Siegel: Boilman und seine SShne» wegen des Gutes zu Weiler 
auf der Ebene die Schöffen von Mersburden zu Zülpich (Heinr. von 
Enssen Schultheiss, Wilh. von der Burg, Joh. von Bure, Clais Golt' 
smyt, Clais Sprinck*in*degen, Joh. Slosmeoher und Jak. von Bessenich), 
Godart von Anstel Propst zu Zülpich für die Schöffen von Boevenich. 

686. 

Orig. I'erg. (hübsche Initiale), mit ö Siegeleinschnitten. 

1480 Januar 20 ^,up s. Pauwels d. conversion.). — ßickarda 
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Ton Hoemen Tochter zu Odenkirohen V^itwe (Daems) yon Harff und 
ihr Sohn Godart tragen za no. 681 nach, dass dort die Erwähnung 

von 15 weiteren Morgen versäumt ist: 2V2 ^gn- Gartzwilre wegfe*, 

5 \'ieitel ,in der Claiseapellen', IV2 Mgn. ,up deme Tijtzer weg-e*, 
5 Mgn. ,iip deme Keisskorve', 'A M<4n. ,in deme Cleynen veltgen' und 
5 Viertel ,needen Cleynen Veltgen'. 086* (Harlf 134). 

Orig, Perg, ,aa die cypressel des wederkouffsbreiffs ge- 
fitecUeu'. 

■ 

1480 Februar 5, Tours. — Julian Bischof von Sabina Kardinal 
von S, Peter ad vincula Grosspönilentiar des Tapstes nnd Legat des 
a|>ostolischen Stuhles für Frankreich etc. verleiht auf Bitten vun KaiiKt- 
riiia der Tochter des f Herzogs Arnold von Geldern dem Kleriker 
Johann von Draclienfcls «'in Kanonikat in S. Severin 7m Köln, reservirt 
ihm die nächste dort frei werdende rirüiide und beauftragt den Dora- 
dekan von Köln sowie dit; Ofliciale von Kdln und Utrecht mit Feiner 
Einführung unter Aufhebung aller etwa entgegenstehenden Eestim- 
mungeu. 687 (Drachenfels 144). 

lulianus miseratioQe diviiia episcopus Sabiuejisis sancte 
Komane ecclesie cardinalis saneti Petri ad vincula naneupatas 
domini nostri pape maior peniteDtiarins | in Francie et nonnallis 
M\s regnts provintiis et dominiis apostoliee sedis legatus, dilecto 
nobis in Christo lohanni de Drakenvelt clerico Colontensis dioeesis 
salntem in domino. Nobilitas generis, | vite ac mornm honestas 
aliaque laadabilia probitatis et virtatum merita snper qnibas apud 
nos tidedigao commeadaris testimonio nos indueunt, ut tibi reddamar 
ad gratiam liberales. Hinc est, quod nos tibi ^ui, at asserts, de 
nobili et militari progenie ex otroque parente procreatus existis 
et pro quo illustris Gatherina, inclite memorie* Arnaldi dncis 
Gelrie filia^ asserens te dileetum snam fore, apud nos instetit 
borum neonon premissorum meritornm tnomm intnitu specialem 
gratiam facere volentes teque a quibusvis exeommanicaeionis sus* 
peusiouis et interdicti aliisque ecciesiasticis sentenciis censuris 
et peiiis ;i iure vel ab hoiiiiiie (luavis occasione vel causa latis 
si quibus quomodolibet iiinodata.-. exlstis ad cffcctuin prescntiiiiii 
dumiaxat consequendum harum serie absolvente^ et absolutuui Iure 
ceusentes, neenou omula et singula bcucticia ecclesiastica cum cura 
€t siue cura que obtiues et expectas ac iu quibus et ad quo ius 
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tibi quAmodolibet competit (jueciiiKiue (lüoicniKjue et qualiacuiKiue 
sint ('onnii(|iu' fructuiini reddituum et proventimni voros valores 
annuos preseiitibiis pro exprcssis hahentes eanuuicatuin ecclesie 
saiicti Severini Coloniensis cum plenitudinc iuris canonici aiietori- 
tate legationis qua funginiiir tibi conferimiis et de illa ctiam pro- 
videmus; prebendam vero eiusdem ecclesie in qua ad presens nnlla 
alia reservatio per nos facta pendet, siqna vacat ad presens aat 
cum vacaverit, quam tu per te vel procnratorem tiiam ad boc 
le- rtirae constitutum infra unius mensis spacium, postquam tibi vel 
eidem procnratori vacatio iUius innotnerit, duxeris acceptandnm 
eonfereodam tibi post acceptationem buinsniodi cum omntbns iuri* 
1>a8 et pertineneüs suis collationi et dispositioni uostre auctoritate 
legatioDis qua fungimnr reservamas, districtius inbibentes reverendo 
in Christo patri archiepiscopo Coloniensi et dileetis nobis in Christo 
capitulo predicte ecclesie ac illi vel illis ad quem vel ad quos 
in eadem ecciesia canonicornm receptio et prebendarnni collatto 
seu qnevis alia disposicio pertinet» ne de prebenda huinsmodi In- 
terim ante acceptationem eandem, nisi postquam eis. constiterit, 
quod tu vel proenrator predietus illam nolneritis acceptare, dispo- 
nere quoquomodo presumat, ac decernentes ex nunc irritum et 
inane si secus super büs a quoquam quavis auctoritate scienter 
vel ignoranter contigerit attemptari. Et nihilominns dileetis nobis 
in Christo decano ecclesie Coloniensis et Coloniensi ac Traiectensi 
officialibus ])er liec scripta maudamus, quatenus ipsi vel duo aut 
unus eoruni per se vel alium seu alios faciant te vel procnratorem 
tuum iioiiiiiie tiio auctoritate predicta in ipsa ecciesia ad prcbeu- 
dam hniusiuodi in canonicnm recipi et in fratrem stallu tibi in 
chriro et loco in capitulo ipsius ecclesie sancti Serverini cum dicti 
iuris plenitudine assignatis, ac prebendam ipsam, si vacat aut cum 
vacaverit, ut prefertur, cum omnibus iuiilnis et pertineneüs suis 
tibi, eadem auctoritate conferant et assigneiit, iuducentes tc vel 
dictum procuratoreni tuuiii in corporalera possessioucm canonica- 
tus et prebende iuriuinque et pertinenciarum predictorum et de- 
l'endentes inductum, ammoto exindc qnoinodolibet detentore ac 
facientes tibi de ipsorum canonicatus et prebende fructibus etc. 
integre responderi, contradictores eadem auctoritate compescendo, 
non obstantibus Constitution ibus et ordiiiationibus in provincialibus 
et sinodalibus editis concüiis generalibus vel specialibus necnon 
de ccrto canonicornm nnmero predicte ecclesie sancti Severini ae 
aliis illius statutis et consuetudinibus, etiam iuramento vel quavia 
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alia firmitate roborati.s contrariis quibuscunque, aut si arcliio|)is- 
copo et capitnlo pielatis vel (luihnsvis aliis conimuniter vel divisim 
Bit indultuin, ([uod ad reeeptionem vel ])iovi8it)iieni alienins uiiniine 
teoeantur et ad id corapelli, aut ([iiod interdifi susj»endi \el ex- 
comrannicari non possint, (|nodf|ue de eaiioiiit'atil)us et i)re!)emlis 
diete eccdesie «iancti Severini vel aliis heiieliciis ecelesiasticis ad 
eoruui collationem provisionem de. spectantibus nulli vaieat pro- 
videri per litteras non facientes plenam et expressam ac de verbo 
ad verbum de iudulto buiusmodi nientionem et qaalibet alia dicte 
sedis [apostoUcel indulgentia generali vel speciali culuscuncine te- 
noris existat per quam presentibas non expressam vel totaliter non 
insertani etlectus üainsmodi gratie impediri vaieat quomodolibet 
vel differri et de qua cuiasqQam toto tenore babenda sit in nostria 
litteris mentio specialis, sen si presens non faeris ad prestandiim 
de obseryandis statutis et consuetudinibus dtcte ecctesie saoeti 
Severini solitum luramentum, dammodo in absentia tua per pro- 
euratorem ydoneum et, cam ad ecclesiam ipsam accesseris, cor» 
poraliter illnd prestes. In qaoram fidem et testimonium | presentea 
litteras fieri et nostri sigilli fecinms appensione muniri. Datum Tnronia 
anno incamationis dominice millesimo quadringentesimo octuagesimo 
nonas februarü ponjtificatus sanctissinii in Gbristo patris et domini 
nostri domini Sizti divina Providentia pa pc quarti anno decimo. 

Orig, Perg^ mit Einstichen für die SiegehehnUre; auf dem Bug 
in derWUex 6. Sobafenatus, rechts: lo. Opillonis; ututer dem Bog 
links: Febr., weiter rechts : ^rati> de mandato revercndissimi domini 
legati, darunter: Si^ismundus . . Ambrosius; rechts: lo. Cbardalli. 
Auf der Fu'iclscitc: li€(/ ist ratd, darin: lo. Amallita«MS. — Sign, 
17. Jhdts.: Dracbenfeltz Lit. A. niuu. 73. 

1480 März 19 (1479 nae gewonheit zu schriben im stifft zu 
Trier nest nae balffast iudica). — Heinrich Sohn stt Pirmondt 
nnd zu Erenburg erklärt, dass ihm auf die Forderung an die Erben des 
•j* Heinrich %'on Dracbenfeb, welche ihm seine Schwiegermutter Fyhe 
Ton GUlpen Herrin zu Eitz als Heiratsgnt ihrer Toehter Metza Wail- 
pott verscbriebeo, gemSss der zn Hönningen (Höingen) getroffenen Ab- 
machnng 250 Gnlden durch Heinr* yon Roide gezahlt seien. 

Siegel: Otto Walpott von Bassenheim, Heinrichs Sehwager, 

688. 

Orig, Perg. mit anhgdm. Siegel: eivc^fmdl geständert; Sign.: 
Draehenfeltz Lit. A. num. 72. 



Digitized by Google 



156 Das Gräflioh t. Mirbaoh'flohe Archiv zu Harff. — 1480. 



14S0 März 20 (up liiaendach iiae den sohiiendach iudica). — 
Johann von Hoemen Burg^e^raf und Herr zu Odenkirchen entschädigt 
seine Sclnvpster Rikarda Witwe Daeras von HarfT iür 1000 Grulden 
rückständigen Heiratsgates durch völligen Verzicht auf den Neukircher 
Zehnten. 

Biege!: Joh. von Hoemen zugleich für seine Frau Margareta, 
mkarda und Godart von Hartf zugleich für ,Arnoit onsen onmundighen 
fioen ind broeder', .Toh. von Merode Herr zu JFrankenberg und Hitter 
Oottschalk von Harif Xiaaddrost von Jülich Herr zu Alsdorf. 

689 (Harff 135). 

Orig. Ferg, mit 2 SkgdeinBdmUten 1 Preml und 2 anhgän, 
Siegeln 1: Hoemen [schön erhaUen) 4: Franckenberg vier^ft^ 
Mügeln {4:4.8:2:1). 

1480 April 4 (np dinzatacli neiat na d. hogezijddach paischen). 
— Die Brüder Heinrichy Johann, Godart und Werner Herren zu 
Draohenfels vereprechen Seliadlosbaltnng ihres Vorninndes Heinrlcb 
Ton Koide und seiner Frau Barbara, die für sie bei Johann Tom Zury- 

Tell und dessen Frau Jutta 320 Gulden entliehen und davon Heinrich 

von Peimoiit 250 Gulden bezahlt haben, indem sie ihnen zugleich ihre 
Höft' zu Kil im Kirclisj)iel Urbach, zu Sieglar (ht;:.rlaii j und zu Lim- 
perich üüwie den Zehnten zu Sotsvenroide verjifändeu. 

Siegel: Heinrich, Godart und die Schöffen von König.^winter. 

690 (Kott 13). 

Oriy. Ferg. mit 3 Fressel 

1480 .Juni 14 (up 8. Vitus avent d. h. raertellers). — Joh.Hoef- 
kemper gen. Ymbroick pachtet von Herrn. Hugckynck von Mülfart 
10 j\Jorgen Ackerland in der Herrlichkeit Wickrath auf fünfzig 
Jahre um Malter Roggen Odenkirchener Ma«5ses. 

Hiegel: Joh. Hoefkemper, Meyaer von Loeveuich gen. von J^ier- 
hoven und Dietr. von Scherfhusen gen. Kypholt. 691. 

Orig, Ferg. mit 1 SiegeleinschniUe tmd 2 Fressdn, 

1480 August 28 (ap mandach s. Johans avent decollacionis). — 
Vincenz von S^anenberg und seine Frau Alveradis von Palant ver- 
kaufen den Eheleuten Heyne Posse von Gestenich und Styne 5 Mor- 
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gen Ackerland ,der drij genant synt die Arproff ind die ander zweyn 
darbij gelegen in Bonre marcken an der Avintnioelen boyven Bonne*. 

m (DrachenfeU 145). 

Orig, Perg, mit 2 Fressein, 

1480 Allj^Dst 30 (np gudeedacli na s. Johans d. decollacionis). 
— Heinrioli znm Wolfe und Jakob von Linz Schöffen zu Bonn be- 
nrkanden, dass Vincenz von Swanenberg und seine Fran Alveradis von 
Palant ihren Diener nnd Schreiber Thijs von Beymbaoh durch einen 
Brief vom 39. August znr Uebertragung von 5 Morgen Ackerland 
,genant die Arproffe in Bonre markte gelegen* an Heyne Post voo 
Kestenich bevollmächtigt haben. 693 (Drachenfels 146). 

Oii(/. Fcrg, niU 2 Fresstin. 

1480 September 21 (up s. Matheus dach). — Herm. und Wilh. 
von Hoesteden einigen sich mit ihrem Bruder Heinr. dahin, dass diesem 
jeder von ihnen jährlich TVs dulden Rente zahlen soll, wofQr Herm» 
7 IMorgen von dem Hofe zu Boide, Wilh. ebensoviel von dem Wyssen«* 
hoeve verpfändet 

Siegel: Herrn, und Wilh., Bitter Heinr. von Hompesch Herr zu 
Tetz etc., Wilh. von Hostaden d. a.^ Job. Spiess von Bttllesheim und 
Konrad von Lach Kentmeister des Landes Jülich. 

C!I4 (Hostaden 28). 

Orig. Ferg. mit 2 Fressein und Brnchsfücken von 4 aiihydn, 
Siegeln 1: Hostaden '6\ Hompesch 4: Hostaden^ 6: seciis Querbalken, 

1480 September 27 (up guedestaige nae s. MatlTeus d. des h. 
apostel ind ew.). — Heinr. von Hoesteden ttbertrftgt seinen Bradem 
Herm. und Wilb. sein gesammtes väterliches und mütterliches Erbe 

jUyssgenoemen byval den god ind der hilge kirchoff geit*. 

Siegel: Heinr., Heinr. von Hompesch, Wilh. von Hostaden d. a., 
Job. Spiess und Konrad von Lach. Gl)5 ( Hostaden 24). 

Ortfj. Ferrj. mit 2 FresseJn^ 1 Brndistücke und 2 wohlerhalL 
Siegeln 1: Heinr, 2: Hotnjpesch 3: Lach, 

1480 September 37 (vie no. 695). — Herm. und Wilh. von 
Hostaden verpflichten sich, ihrem Bruder Job. ein jeder so lange 
15 Malter Roggen jährlich zu liefern, bis sie ihm 40 Gulden ,an geist* 
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lieben proevcn ind renten* verschafft haben, wofür Herrn. 30 Morgen 
Land vom Hofe zu Roide, 10 Morgen in jeder Gewanne, Wilh. eben- 
soviel vom Wijssenhoeye verpföndet. 

Siegel: wie oben no. 694. 696 (Hostaden 25). 

Orig, Ferg. mit 4 SkgeMnsehnUten und Bntehstücl'en von 2 
mhgdn, Siegeln: Hompesch und Wüh. d, a. von Hostaden, 

1480 ^September 27 (wie no. 695). — Job. von Hoesteden wie 
no. 695. 

Siegel: wie no. 695. 09 < (Hostaden 26). 

Orig. Terg, mit 1 Presset, 1 beschädigten und 3 woJilerhalt, 
Stegeln: 1: JoL von Hoesteden 2: Hompesch 3: WtU^d.a. bi Lach» 

1481 Febmar 14 (tip s. Valentins dagb). — Bitter Bietrieli von 
der Horst, Bernt Droste nnd Herr Unversaget von Bockem Pastor zu 
Buer vermitteln zwisoben Grodart von Buer und seinem Scbwager 
Helobior Vrijdage einen Vergleich Uber Leibznebtgüter za Niederdrove 
im Eircbspiel Erenzan (Grusauwe) Amt Nideggea. 

Siegel : die Vermittler sowie G-odart von der Buer und Melchior 
Vrijdacb. 698 (Vlatten 10). 

Orig. Ferg. mit 1 Pressel und 4 beschädigten Siegeln, 1 : Löwei 
als Kleimä tvachsend wiederholt, berief Dan ber fiür[t rittcr, 2: wi- 
kenntlich '6: ein Mifig, darüber ein Bechen (.^) 4: unkenntlich. 

14S1 Februar 19. — Heinrich von Vlatten Erbschenk des Lan- 
des Jülich erwirbt von Vullink Kessel unter Zustimmung des Vaters 
Peter Kessel .gegen eine Kornrente aus dem ,oversten hoeve zu Kem- 
pen' dessen Erbansprüche auf den Hof Kopescb nebat Zubehör in den 
Aemtern Nideggen und Zülpich. 

Siegel: Vullinck, Peter und Godart Kessel und Gerhard von 
Wintze einerseits, Heinr. von Vlatten, Godart von Anstel Propst zu 
S. Peter [in Zülpich], Reinart Buck von Goeltzhem Amtmann zu Zül- 
pich und Salentin von Geislair gen. Haich andererseits. 

699 (Vlatten 11). 

Orig, Ferg, mü 1 Ftessd usikd 7 beschädigten anghdn, Siegeini 
1—3: fünf Wecken in^s Ereua gestdU, hei 2 in sehräggetheütem 
Scküde 4: Doppdadhr ... tan tDemt(en 5: Vlatten 6: Querbcdken^ 
Kleinod ein Hundelcopft gobait y>an onftel 7: Querbalken beseigt 
niU drd Vögeln nebendnander. 
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1481 Februar 23 (up e. Matbijs aveot). — Richter und Schöffen 
tn Froitzheim beurkunden, dass Peter Eesaell yon Copesch und sein 
«hlicher Sohn Yullynck zu Händen des Erbschenken Heinrich von 
Vlatten auf ihre Rechte an dem Hofe Copesch yerziehtet haben. 

. 700 (Vlatten 12). 

Gleiehgeiiige, nicht leglaubigte Abschrift auf Perg, 

I 

1481 Marz 14, Born. ^ Papst Sixtus IV. gestattet Otto Wald- 
hott Herrn zu Bassenheim und dessen Gemahlin, für sich und ihre 
Hausgenossen die h. Messe an einem tragbaren Altar lesen zu lassen. 

701 (Waldbott 3). 

Sixtus episcopus servus servoram dei. Dilecta filio nobili 

viro Oottoni | Waltbott domino loci in Hassenhetn Treverensis dio- 
ccsis et dilecte in Christo tilic iiobili mulieri eins imprescntianini 
uxori ;saluteni et apostoHcam lieiiedictiiiuein. j »Siuccre devutiüiiis 
atVectus quem ad nos et Romanani geritis ecciesiam pronieretur, 
ut peticionibus vestris, illis presertini quas ex devotionis ft rvdre 
prodire conspiciimis, qiuiiituni cum dco possumus tuvuraliiliter 
aunuaimis. Hinc est (juod nos vestris devotiis «supplicacionibuis in- 
clinati, ut lieeat vobis et cuilibet vestrum habere altarc portatile 
cu!n debita revercntia et honore, super quo in loci« ad hoc cou- 
irruentibus et lionestis ]>er pioi)riuiu vel alium sacerdoteni ydo- 
neum missani et alia divina ofticia sine iuris ulieni preiuditio in 
vestra et familiariuui vestroruni domestiLoium presentia celebrari 
facerc possitis devotioui vestre tenore presentium iudulgemua. 
Kalii ergo omnino homiDum liceat haue pagiuam nostre concessio* 
Bis infringere Tel ei ausu tetuerario contraire. Siquis autem hoc 
attemptare presunipserit iudignationeni omnipoteutis dei ac beato- 
rum Petri et Pauli apostolorum eins | se noverit incursuruiu. Da- 
tum Kotne apud sanctum Petrum anno iDcariiationi.s domiuice 
millesimo quadringente&imo octaagestmo primo [ pridie idus 
martii pontificatas nostrt aono undeeimo 

Orig. Perg, mit BleihuUe an rot- md gelben Seidenfäden; auf 
dem Bug rechts: A. de MucciarelHs; unter dem Bug links: VLax. lL 
äat*unier: P. Beraaudi. S. Bonadies; rechts: M. Palmierus. In der 
recMen Ecke über dem Texte: eoncordat; auf der Bückseite: R., 

darin: Gariliati; linlis oben: R. Mia. Mart. (?) linlis unten, verkehrt: 
L. Podocatharuis. 
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14:81 März 18 (up d. sondach in der vasten gen. reminiscere). ^ 
Die Brüder Heinrich, Johann und Godart Herrn zu Drachenfels, ver- 
sprechen Schadloshaltun^ des Kitfers Panl Laner von Breitbach, der 
sieb um ihretwillen bei Heinrich Sohn eh Permont für 2000 oberl. 
Gnlden verbürgt hat. 

Siegel: Heinrich »als eyn eiste btoeder ind herre zo Drachenfels* 
nnd Heinrich von Roede. 702 (Drachenfela 147). 

Orig. Perg. mU 2 anhgdn. Siegeln, 1: Drachenfds, 2: hopar- 
dirter gekrönter Lowe, S. ^etttrid^ üan tob; Sign,: Drachenfeltz Lit* 
A. nttm. 76. 

1481 H&ra 18 (1480 nae gewonheit zu schriffen im stifft van 
Trier uff den zveyten sondach in d. vasten reminiscere). — Heinr. und 
Godart Herren zu Draohenfels bekennen Heinr. Sohn zu Pirmondt 
und zu Erenburg nnd dessen Frau Metze Walpott von Bassenheim 
2000 oberl. Gnlden schuldig zu sein und setzen dafür als Bürgen 
Bitter Joh. von Breitbach, Bitter Paul von Breitbach, Karl von Mon» 
real, Gono von Eynenberg He^ zuLandskron und Godart Hnißt Herrn 
zu Ulmen mit der Verpflichtung znm Einlager in Koblenz, Boppard 
oder Andernach. 703 (Draohenfels 148). 

Orig. Perg. mit 2 Pressein und 5 anhgdn. Siegeln, 1 u. 2: 
DrachcnfelSy 5: zwei Eeihen WeeJien (Monreal), 6: Eynenherg-Lands- 
Jeron, 7: jswei Eeihen Wecken (Godart Haist); Sign.: Drachenfeltz 
Lit. A. uum. 72. 

1481 Mftrz 18 (uff den sondach in der [vasten] gen. reminiscere). 
— Die Brüder Heinr. Joh. und Godart Herren zu Drachenfels geloben, 
ihren Verwandten Karl von Monreal Herrn zu Mailburgh wegen der 
bei Heinr. Sohn zu Pyrmont geleisteten Bürgschaft schadlos zu halten. 

Siegel : Heinr. von Dr. und Heinr. von Boede. 

704. 

Orig. Perg, mit 2 Pressein; Sign.: Drachenfeltz Lit. A. nuno. 75. 

1481 April 29 (sundages nae paeschen). — Goebel Rynssheym 
Scbultheiss und die (genannten) Sehöffen von Froitzheim beurkunden, 
dass Peter Kesselgyn von Copesch und dessen Sohn FnUynck (aus 
seiner Ehe mit der f Tberge von Hackenbroich) dem Erbsehenken 
Heinr. von Vlatten alle ihre Besitzungen und Ansprüche zu Copesch 



Digitized by Google 



Das Oraflich Mirbach'iche Archiv xn Harff. 1481. 161 

tbertragen haben; zur Ablösung der Erbrente von 4 Malter Korn von 
dem obersten Hofe sn Kempen hat der Erbscbenk dem Gerb, von 
Wyntzen gen. von Eyoks und anf dessen Anweisung wiederum dem 
Burggrafen zu Heimbach Ludwig yon der Sohleiden 80 Eaufmanne- 
gulden gezahlt * 705 (Vlatten 13). 

Orig, Perg, mt anhgdm. Siegel: vor dem Bru^üde 
st^ofs {S, Martin) der jul%elC$eke LöwenschiMj . . {c^cffcn mn fi'otrt . . 

1481 Mai 3 (up des h. creutz d. dat dat vunden wart). — Godart 
von Goedersschem bescheinigt der Elisabeth Herrin zu i3royll Witwe 
von Vlatten, dass ihm der Erbschenk Heinr. von Vlatten die auf den 
t Bastard Dietr. yon Vlatten angewiesenen 20 oberl. Gulden gezahlt 
habe. 705^ (Vlatten 14). 

Orig, Pürier mit Prmd. 

1481 Mai 12. — Heinrich und 6rodart Herren zu Drachenfels 

einigen sich mit Gerhard Grafen zu Sayn dahin, dass dieser ihnen 

710 Gulden versessener Mannlehen in sieben jährlichen Theilzahlungen 
entricLleii soll. 

Siegel: Heinr., Heinr. von Royde und Rabolt Stail von Holstein. 

706 (Drachenfels 150). 

Orig. Perg. mit 2 FAnschnittm uwl Bruchstück des Staü'schen 
Siegds; Sign.: Drachenfeltz Lit. A. uuni. 74. 

1481 Jnnl 14 (up donnerstage na d. h. pynxtage den man nent 
houltzfartzdach). — Jakob von Poilhem und Job. Scharpman Schöffen 
zu Bonn beurkunden, dass Job. von Mechtersheim seinem Neffen Bei- 
nard von Wijer ein von Heytgin von Wijer ererbtes Haus in der Bonn- 
gasse geschenkt habe. 707. 

Orig. Perg, mit Bruchstück des anhgdn. SchoffeiisiegeU. 

1481 Juni 26 (dinstag nach u. hern lichams tage). — Johann 
Erzbischof von Trier erkennt in dem Streite zwischen Otto Walpod 
von Bassenheim als Kläger und Ritter Clais Herrn zu Drachenfels 
und zu Oilbrüek^ für Becht: »sintdemale AppoUonia von Drachenfels, 



1) Clais von Drachenfels beruft sieh insbesondere anf die mangelhafte 
Besiegelang des Ehevertrages. 

Aonslen d«8 btet. Vorefm LVII. 11 
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Claifl von Dracbenfels ritters eelicbe lijpliche sustere und yres aner- 
storlien vetterliclien muterlichcn erbes und anfalles ein unverziegen 
dochter ist, das dann deraelbe Yon Draohenfels als vur sich plichtig 
8)jn sal der benanten sijner suster teilange zu tbunde' etc* 

70a (Waldbott 4). 

Orig, Ferg* mit ahkgdm, Siegel, 

r 

1481 JoH 25 (np 8. Jacops d. d. h. apoat.). — Heinrich Herr zu 
Drachenfels verspricht namens seiner Geschwister, seinen Oheim Johann 
von Palant Herrn zu Wildenberg und Gerhard von den Heistern, die für 
sie ,yre sylveren pende' um 100 Gulden Bentkapital versetzt haben, 
schadlos zu halten. 

Siegel: Heinr. und Heinr. von Beide. 

(709 (Dracbenfelfi 151). 

Oriy, Fcry, mit 2 Fressein; Sign,: Drachenfeltz Litt. A. üuuj. 77. 

1481 November '23, Hambach (vrydach na s. Cecilien d.). — Her- 
zog Wilhelm von Jülich und Berg eic, belehnt seinen Erbscbenken 
Heinrich von Vlatten mit dem Hause Koepesch nebst Zubehör in den 
Aemtern Nideggen und Zülpich. 

Lehnsmannen: lUtter Gottsohalk von Harff Landdrost von Jülich 
und Job. von Falant Amtmann zu Wilhelmstein und zu Herzogenrath. 

710 (Vlatten 15). 

Orig. Ferg, mit ankgdm. Siegeh 

1481 Dezember 22 (saterssdaghes neyst nae s. Thomas d. des 
h. apost.). — Joh. Brauwers, Lenart Becker und Rutger Krenier 
Schöffen zu Heinsberi^ beurkunden, dass die Ebeleute lieynken Krachtz 
und Buetze dem Dietr. von Wjjck eine Erbrente von 1 Malter Eoggeu 
verkauft und dafür ibr an die Stadtmauer angrenzendes Haus in der 
"Weberstrasse verpfändet baben. 711. 

Orirf, Perg. mit anhgdm, 8diOffcnsieyel ; dazu ein Transfix von 
1533 August 14, 

1482 Januar 17 (up s. Anthoynis d. des h. confessoirs). — 
Hermann von Hosteden Sohn des f Johann von Hosteden und der 
Sophia von Banderath sohliesst einen Ehevertrag mit Adelheid der 
Tochter des f Sietze vom Horuok; der Bräutigam bringt ein: den 
Hof Noithausen, den Hof Boede im Lande Dyck, ■ 1 Fuder Weinrente 



f 

Digitized by Google 



Bu GrSflicii v. Mirbaoh'iohe Archiv zu Harff. — 1483. 163 

zu Mehlem (Meelheym), Vs Ohm Weinrente zu Waldorf» 2 Kapaunen 
zu Korken (Maerlck), 2 Malter Weizen und 2 Kapinnen zu Königs- 
hoven, die Braut: die Höfe zu Stookheim und zu Jacob wttUesbeira 
(zo synt Jacobe-Wollesbeym) im Laude JUlieh eowie den Hof zu Eeropp, 

7 Malter Paehtkorn zu Elvenicht 3 Gulden Weinrente zu Gielsdorf 
€^c. etc*; die Brüder Hermann und Wilhelm von Hosteden weisen ihren 
Geschvistern Jahresrenten an und zwar erhält : Johann Mönch zu Glad- 
bach 1 3 '/g Kaufmannsgulden zu Wanlo, nach dem Tode der Mutter zu 
■erhöhen auf 33 Malter Korn, Katharina Klosterfrau zu Sion (Seyn) in 
Köhl 15 oberl. Gulden, Heinricli Kalthäuser zum Vogelsang bei Jülich 

8 Malter Roggen, Johaim Pastor zu Prununeren 30 Malter Ko^^gen. 

Siegel: die Brüder .Toeri^. Joh. und Merten van den Horuck, 
Sophia von Randerath, VVilh. von Husteden und sein Schwager Amt 
\on Ottestein, Herni. von Hosteden, Adelheid vuin Horuck, Joh. vom 
Horuck, Joh. von Lieck, Pitter Heinr. von Uuinpusch Herr zu Tetz 
Marschall, Wilh. von Hosteden und Daem von Rurich. 

712 (Hoftaden 27). 

Orig, Ferg. mit 13 caikgdn, Siegeln^ 1 : Andreaskreue in dem 
mit Krnuzch n hesfrmten Felde, auf dem Helm ewischen Adler/lügeln 
ein Schüd mit einem Kreuzchen jori* öa. bc. (nnic^, 2: ebenso, 
^, ja öa bc ^onrog b. j., 3: ehenso^ mcrteti Dan bcn l)ürr . ., 4: ge- 
^nUtener Sehüd, reckts Schüdeshaupt und drei Ffakle^ Unks Schach- 
hrett^ 5: Eostaden, 6: tb^.SecfUss^ägbdlke», amolt Dan ottenftein, 
7: Eostaäen, 8 und 9: wie 1, 10: dr^ Querhidken . . jo^an . . . . 
11: w^nUkhy 12: d. toil^em Dan ^oefteben, 13: vier Pfähle, im 
rechten Oberwinkd ein Stern, baem oan ruticft. 

1482 Fehruar 7 (doynrestages neist na s. Blasius d.) — Godart 
TOD HarfiF und seine Tochter Agnes verkaufen ihrem Schwager und 
Oheim Daem von l'allant 32V2 Gnlden Erbrente und verpfänden dafür 
die Höfe .iip der liaiiwe' im Gerichte Loevenich und ,up der Baillen* 
im Gerichte Koerrenzig. Zeugen: Richter and Schöllen der Dingstühle 
Loevenich und Koerrenzig. 713 (Harff 135'*). 

Oruj. Ter [f., lanzclltrt^ mit 1 Presse! und 3 anhgdn. Siegeln, 
1: Harf^', 3: der jülichsche Schild mit Helm: c^ic^inum jcabinorum hl 
fu . . 4: eine Kirche, darüber reckte ein Stern, links davon ein 
a,ufgerichieter Löice, s. scabinoram . . . oren . . 

1482 März 12 (up, 0. Gregorius d. des h. paes). — Thijs Kouti'e 
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Scliöffe zvL Mezienicli und seine Fraa Drnda gestatten dem Junker 
Heinr. von Langel den Bückkanf einer Erbrente von 7 Kalter Boggen 
mit 100 Gulden. 714. 

Orig, Perg. mU ankgdm. SiMffensiegel von Mersemeh: BoppeU 
adler, scabinorum de Merze . . . 

1482 März 16 (up s. Girtruden avent d. h. junfferen). — Welter 
von Ylem scliüesst mit Beatrix Stails, der Witwe seines Vaters Daem 
Hüter Vermittelung von Otto von Aer Hospitalarius zu Siegburg und 
Eckart Scharpman von Lechenicli einerseits, Bernhard von Velbrüggen 
und Wilh. Staill andererseits einen Verg-leicb, insbesondere über de» 
Hof zu Erckroide im Amte Bensberg, 1 Morgen Weing-artcn zu Oeden- 
koven im Dingstuhl Dndesdorf, 4 Malter Korn von dem Gute zu 
Meytenkoyven und über das Silberzeng ,1 kroesen ind 6 bechere, der 
eynre eynen kop mit dryn Toeesen ind ejme deckeil heit, 6 silveren 
becbere ind 1 oeyergalt kengin mit eynre tzogen' etc, etc. 

715 (Stall von Holstein 6). 

Orig. 'Perg.y sekar beschädigt, mU 6 SiegdeinsehnUten, 

14S2 Mira 21 (up s. Benedictus d. des b. aptz) — Job. LoyrkeD 
Ton Soberffhusen gen. Eypholt und seine Frau Druytken Seraers ver- 
kaufen ibrem Bruder und Schwager Dietr. Lojrken von Seberfbuses 
und dessen Frau Bela Esels ein Malter Komrente von 2 Morgen Acker 
am Wege von Hemmerden nach Dyck. 

Siegel: Junker Peter von Beüferscheid Graf xu Salm Herr zur 
Dyck, 716. 

Orig* Ferg, mit Fressd, 

1482 März 31 (up den Ii. ])alme dach). — Ludwig von der 
Schleiden d. j. und seine Frau Geirtgin, Tochter des f Job. Schuyrtz 
verkaufen den Eheleuten Job. £U?er und Liebet ihr Gut ^genant dat 
Hatzenroede\ 

Siegel: Ludwig, sein gleichnamiger Vater, Karl von Metternich 
Herr zn Tzefell und Beinbard Buck von Godelsbeim Amtmann zu 
Zttlpicb. ' 717. 

Orig. Perg, mit 1 Ptessü und 3 (xnhgdn. unkenfUUehmSiegdn^ 

i 

1482 August 14 (up u. 1. frauwen avent assumpoion.). Die 
Bruder Heinrich und Godart Herren zn Drachenfels geloben Johann 
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Vuii i'aUint Herrn zu Wildenberg wegen der Bur^scliatt bei Ritter 
Paul von ßreitbach bezw. Heinrich Herrn zu Pennont schadlos zu 
halten und stellen ihn sicher durch ihre Pfandbriefe über Wolkenburg 
und König-swinter. 

Siegel: Heinr. und Heinr. von Eoide. 

718 (DrachenfeU 152). 

Orig. Perg. niit2Fr€ssän, Sign,: Wolkenbnrgb Lit A. nom. 17. 

1482 Oktober 25. — Bürgermeister und Kath der Stadt Köln 

geben dem Erbkärnniorer des Stiftes lütter Joliauii von Hemberg das 
Haus Bachem, weli In s su- wahrend des burgundischen Krieges erobert 
und \'om Kaiser zu i^eiieii erhalten hatten, auf Grrund besonderer Ab- 
machungen wieder zurück. 720'*' (Hemberg 16). 

Wir bargermeistere ind rait der Steide Goelne doin knnt 
«llen ind ycckligen den gbenen die desen offenen brieff | suUen 
sien off beeren lesen, so as sich der eirsame her Joban van Hem- 
berg ritter erffkemmerer der stifitz Coelne farderungen J in an- 
spraieben zo uns annoymen, die onch an nns geiacbt ind bait doin 
leiten as van des buyss ind bierlioheit weigen zo Bacbem mit 
syme in-ind zobehoere wir in der vergangeure veeden tusschen 
wilne dem durcblacbtichen hogeboeren fnrsten bertzogen Karle van 
Bourgoudien ind dem stiffte Coelne mit dem swerde eroevert hain 
ind vort daemit durch den allerdarchlachtiebsten hoegeborensten 
fursten ind herren bern Friderich van gotz gnaden römischer keyser 
uusereu aller^nedi^'sten iieHsten herren gnedenclich beleent syu 
innehält keyserlicher brieve (ianip Mirder sprechende, liardiucb 
wir ouch sulchen huyss ind bierlioheit mit syme iu- ind zobehoere 
fieder der tzijt bis up dach datum diss brietVs mit rechte behalden 
ind besessen bain, so bait doch derselve lier Johau syuer herren 
ind gueder frunde, die tasschen yem ind uns in der guetlicheit 
ind frnntiicheit gedadingt haint, so verre genossen, dat wir yem 
die guust ind gnaide gedain hain ind yn wederumb zo dem gnan- 
ten hiiyse ind "hierlicheit Bachem mit allem ind yecklichem syme 
in- ind zobehoere gelaissen ind yem weder gegeven hain, laissen 
ind vvedergeven restlich in crafft diss briert's datselve huys ind 
hierlicheit van nu vortan wederumb zo synen henden zo haven, 
20 behalden ind mit erfflichem rechte zo besitzen as hey dat vur 

•) HO. 719 = 705A, 
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besessen halt» dae mit zo mögen dein ind zo laksen nae gyme 
gevallen, doch mit vamerden ind nnderseheide in" maisnen drij 
besiegelde brieve, wir darnp van yerae ind euch Johan van Hem- 
berg syme soeiie besegelt sprechende hain, inhaldeu^'. Ind wir 
burgeniioi&tere iud rait der Steide Coelne vurschreven bekennen 
vur uns ind unse nakomcliiige, dat wir alle iiid yeckliche puneten 
ind articulen in denselven dryn vurgnanten ind oncli in deseni 
iinseni brieveu begriffen, so vill die uu8^ antreffende ind beroerende 
syii geloifft hain ind geloven, vast, stede ind nnverbruchlicb zo 
haklen zo ewigen dagen sunder argelist. Urkunde unser Steide 
siegele ad causas an deseu offenen brieff gehangen. Gegeven 
imme jaire unss lierren duysent vierhundert z\yey iud eyclitzich 
np frydach vuuÖ' ind tzwentzigsten dages des mayndtz octobris. 

Orig. Perg. mit Presset, links oben Spuren vom Signet de9 
städtischen Protaw^rs, Signatur IT. Jhdts.: no, 10, 

1482 November 18 (op den maenendach nae 8. Brizins d.). — 

Katharina Tochter zu Geldern Jülich und Zutfen^ Ritter Joh. von 

Boitberg Erbmarpcball von G-eldern, Ritter Elbert von Eyll und Reiner 
von Wye Herr zu Herve Drost von Geldern als Eäthe der Katharina 
von Geldern vermitteln einen Ehevertrag zwischen Dietrich von Haick- 
fordt und Agnes von Harff; Zeugen des Bräutigams: Gerit von 
Hackfoirdt (sein Vater), Ritter Jakob von H., Sander von H. PrieRter^ 
Jakob von H., Joh. Moin von Kell Geritz Sohn, Joh. Tenc:naegell 
und Dietr. von der Schulenburg, der Braut: Godart von Hart! Herr 
zu Nierhoven (ihr Vater), Godart von H. Daems Sohn, Eitter Gott- 
Bchalk von H. Herr zu Alsdorf, Ritter Friedr. Herr zu Wittheni 
Erbmarschall des Landes Limburg, Joh. von Witthem Herr zu Yis 
und sein Bruder Werner, Werner von Palant Herr zu Breidenbend 
(Breenbent) ; Godart von Harff gibt der Braut die Hälfte von Schloss 
und Herrlichheit Geisteren nebst dem Erbkämmeramte von Geldern 
mit, ihr Oheim der Erhraarschall Friedr. von Witthem 150 Gulden 
von seinem Hofe Ehenraide im Lande Herzogenrath; Gerit von Hack- 
foirdt gibt dem Bräutigam das Haas Meerom im Götterswickerhamm 



Orig* Perg. mit 4 Siegdeinschntiteny 9 Pressein und 6 Siegd- 
hruehstücken 1: getheiUer Schüd^ oben drd Vögel in einer Beiher 
5: QuerhdSken, 8: i^ensoj 10: ein Krem^ 13: Harff, 19: QuerhaÜem, 



und 250 Golden £rbrente. 



721 (Harff 196). 



b) in auf Rawr. 



b) liaiB iahalden auf Xasur» 



c) Im Orif, die iviederhoU., 
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1482 Dezember 10 (uff dintitaeh nae u. I. frsnwen d. als »i int- 
fangen wart.). — Heinrich Sohn zu Pyrmont nnd zu Erenberg und 

seine Frau Metze Walbot einigen sich mit PJitter Job. von l'reitbach, 
Coene von Evnenberff Herrn zu Landskron und Karl von Monreal 
über die Tilgung einer durch die tWilhehu Grafen zu Virneburg, Heinr. 
von Drachenfels, und Job. von Eynenbergh sowie durch Kitter Job. 
von Ereitbacb und Karl von Monreal ihrem Schwiegervater und Vater 
Otto Waipolt von Bassenheim verbriefte Seiinld von 1050 oberl, 
Gulden, welche inzwischen auf 2000 Gulden angewachsen ist, 

Riegel: Heinrich von Metze sowie Jorgen von der j.eyen Herr 
zu üelbrucke. 722 (Drachenfels 15l{). 

Orig. Perg. vnt 3 anhgdn. Siegeln, 1: gevierter Schild, 1. und 
4 : ein dreimal eckig gezogener RechtsschriKjbalken, 2. und 3 : BechtS' 
backen in dem mit Kreuschm bestreuten Felde^ 2 : Walp<4t de. mett 
mibot, 3: ein FfaM. 

■ 

1483 Januar 17 (up s. Anthonius d. des h. niarscbalckfi). — Hilter 
Vincentius von Swanenberg und seine irau Alveradis von Palaut er- 
klären, dass die Ansprüche, welche Alveradie laut Vertrag mit ihrem 
Bruder Job. von Palant, Gylis von Merode und Eva von Palant auf 
Kenten aus dem Amte Wilhelmstein besessen, durch Job. von Palant 
Herrn zu Wildenberg und zn Berg abgelöst seien und dn-s -ir dafür 
von dem Erzbischofe von Köln das Lehen Eproid erworben haben. 

»Siegel: Vincenz, Alveradis und Gerh. von den Heystercn. 

723 (Drachenfels 154). 

Orig, Perg» mit 3 JPressdn; Sign»: Drachenfeltz Lit A. nnm. 78. 

1483 März 5 (up guedesdach d« d. sondag oenli). — Roland von 

Lyskirchen und Heinr. Stonltz Schöffen zu Köln beurkunden, daas 

nach Aussage Heinrichs Herrn zu Drachenfels durch Joh. vom Zwyvell 
zwei Pferde widerrechtlich auf Kosten Heinrichs von Royde bei Joh. 
von Reymbach ,vvHt zu ljuilch bynnen Coelne' in das Einlager ge- 
echickt seien, während doch der von Job. von Palant etc. besiegelte 
Schuldbrief anderweitig geregelt worden. 

724 (Drachenfels 155). 

Orig. Perg. mit 2 anhgdn, Siegeln, 1: drei Turnierkragen zu 
je fünf j vier und drei Lätzen, 2: vielhlättrige Bose, auf der Rück- 
seite eine antike ßemme (bärtiger Kopf mit Stimbinde) eingedrückt; 
Sign.: DracheDfeltz Lit. A. Dum. 78. 
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1483 Ajiril 26« Brühl. — Hermaonn« dei graeia arcMepiscopus 
Colooienais saori Romani imperii per Ytaliam arehieancellariii« | prin- 
cepa eleotor Westphalie et Angarie dax apostoUce aedis legatas de. 
notmn faeimuB per presentes | quod anno domini mtlIeBimo qnadrin- 
geuteBimo octaagesimo tercio Wemhero de Drachenfels aebolari noatre 
dioceaiB in caatro noatro Brnel sabbato poat dominicam inbilate primam 
tonanram elericalem contalimnBy cooperante nobis graeia aaneti spiritna. 
In fidem et testiraoniam omnium premissorum presentes litteras iussi- 
muB et fecimus [sigilli nostri] appensione communiri. 

72ü (Drachenfels 156). 
Orig. Fcrg. mit abhgdm. Sekretsiegel des Erzhischofsi Sign.: 
DracUeufeltz Lit. A. num. 83. 

1484 J Ulli 23 (up s. Johans avent Lapt. zo inydsonier nativ.) — 
Job. Jeger Sehultheiss, Winand von Herforden, Tiel Haeschelt u. a, 
Schöffen zu Ginoick (Geynckj beurkunden, dass iiikalt von Blich 
und seine Frau Gertrud von liackenbroteh dem Erbschenken Heinrich 
von Vlatten ihren Antheil an dem Gute (jopescli übertragen haben. 

726 (Vlatten 16). 
Eniumrf aarf Fcrg., mit Korrekturen, ohne Bcsiegelung. 
Verseichneti Richardson^ GesehicMe der Famüie Merode 
Bd. 2, 8. 232 no. 340, 

1484 Jan! 23 (wie no. 726). — Goebel Rynssem Schultheiss. 
Joh. ßruyn, Gerh. Smyt etc. Schöffen zu Froitzheim beurkunden wie 
no. 726. 727 (Vlatten 17). 

Orig, Ferg, mit beschädigtem ankgdm, Siegel. 

Verzeickmtx Richardson a. a, 0. 

1484 Jani 23 (wie no. 726). Emont von Palant Herr «a Mau- 
baeh Frechen nnd Bachem Amtmann zu Kideggen als Statthalter, 
Bitter Werner von dem Bongart, Bemt von Wejfforden Herr zn Drove 
und Werner von Haemboieh Landvogt als jülicbache Lehnsmannen 
benrknnden, daaa Biokalt von Slijch nnd seine Frau Grertrud von 
Hackenbroich dem Erbschenken Heinrieh von Vlatten ihre Antheile an 
dem GwUt Copeseh in den Aemtern Zülpich und Nideggen gegen 
,erflscbail'eu erffrenteu lijfftzucht ind anders' tauscliweisc abgetreten 
haben. * 728 (Vlatten 18). 

Orig. Perg. mit 2 Siegeleinschnitten und 2 Fressein. 

Verzeichnet : Richardson a. a, 0. 
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1484 Oktober 5 (dynxstach nyest nae s. fiemeisdaghe d.h. conf.). 
— Emoiit von Palant überträgt dem Erbkäminerer des Stiftes Köln 
Job. von Hemberg und dessen Sohne Joh. tanschweise zwei Stücke 
Land. 

Siegel: Emont, Berob. von Weverden gen. ßylver. 

729 (Hemberg 17). 

Orig. JPerg, mit 2 beschädigten amhgän. Siegln, 1: Po^an^, 
2: laufender IRrsch, 

1484 November 17 (up ganetaeb na s. Mertyns d. d^s b. buss- 
€ops). — Die Schöffen der Dingbank von Bracht und Kaldenkirchen 
beurkunden, dass Peter von Kessel Heinrichs Sohn den Eheleuten 
Ooirt Dericbs und Katbarina 1 Malter Boggen Erbrente verkauft und 
dafür einen 4 Morgen grossen Kamp bei seinem Hofe ter ^churea z\i 
ÜurciiL im Kirchspiel Bracht verpfändet hat. 

730. 

Orig, Ferg. mit Fressel. 

1484 November 29 (up s. Andries avent d. h. ap.). — Lutteru3 
Abt und der Konvent des Klosters Knechtsteden nehmen vun Junker 
Scheiifart von Merode Herrn zu Boinheini und dessen Frau Elisabeth 
9 Morgen und 3 Viertel Ackerland im Frimmersdorfer Felde nach 
Walkenberg zu »bij Bachelers lande ind ?.o der andere sijden bij 
lande des heren van Nuwenart' gegen 4Vs iüalter Koggen Neurather 
Masses in Erbpacht. 731 (Neurath 3). 

Orig. Perg, mü Bruchstück des anhgd», Siegels: sUsender 
Mönch mU Buch. 

Vergekhnet: Rtchardson, Geschkhle der Famüie Merode 
Bd. 2, 8, 232 no. 344, 

1485 Januar 10 (up mayndach nyest na d. Ii. druytz.ien d.). — 
Lisabeth Witwe des Kitters Steven von Siggen huyven gen. vou Anx- 
«tell gelobt Schadloshaitung des Bernt von Aldenbrug^e gen. Vel- 
brugge der sich für sie bei Joh. Stall von Holstein zu. Lanckwijt 
verbürgt hat. 732 (Velbrück 10). 

Orig. Ferg. mit 1 Fressel. 

1485 Juni 24 (np s. Johanns d. bapt. zo metzsomer). — Herrn. 
Heegman nimmt von Junker Godart yon Harff Amtmann zu Kaster 
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alß einem ,TechtPn collator ind gichter der kircben ind «ent Katlieri- 
nen altars zo Xedennarrke' die zum S. Katharinen-Altare ^eli-tripre- 
haulo^e Hofstatt in Gaiiiekrode nebst 74 Morgen Ackerlanfl ( IGM^rn. 
zu Jackerath ,bv Venen Kerapgen', 1"^ Mgn. ,an dem Keysskorve bij 
de« Rchnltiss^n lande von Paffindorp*, 2 Mgn. ,hy deme Hu np ind 
Keysskorve*, IBMg-n. am jllantzer acker', 20 Mgn. am Hantzer Hufe 
angrenzend an die FeMflur von Mündt [^ron<le]) irer^en 10 PoRtnlats- 
gülden (zu je 3 Mark Jülich.) und 10 kalter Koggen Hödinger Masse» 
in Erbpacht. 

»Siegel: die Schöffen von Titz. 733 (üarff [Morken] 137). 
Ori0, F&rg, mU Fresset, 

1485 August Ii), Altenahr. — Hermann Erzbiyebof von Köln 
helehnt Gerhard Blanckart von Ahrweiler mit den Burg^lehen von 
Altenahr, bestehend ans Upraide mit den Weingärten, den Höfen zu 
Entelberg und zu Koide, den Renten und Gereehtsamen zu Vreysmar^ 
in der Same, zu Eychen und zn Landzroide gen. ,dat Heyer gut*, 
dem Gute zu iiamboich, den Einkünften zu Altenahr und Vischel^ 
■wie dies alles die von Helfenstein zu Lehen getragen; ferner mit dem 
Altenahrer Barglehen Wynteren nebst der Fischerei, mit dem Erbe 
Underkrelingen j^ainde bis over die Aitgenbach mit der Mittelhart'^ 
dem Hofe ,zu Henxberch boven Kruytzberch mit syme zubehoere', 
dem Hofsgedinge ,in dem Muytscheit zu HilterBcheit\ dem Hofe Boit- 
Bcheit und mit der Fischerei in der Ahr ,van Kruytzberch Capellen 
"vynsteren heraff bis tgeen Aldenburger moilen*, wie dftmit Peter 
Blanckart, Gerhards Vater, belehnt gewesen« 

Burgmänner zu Altenahr: Ritter Dietr. und Salentin ▼on Gyoinieb. 

734 (Blanckart 7). 

Orig, Ferg, wH 1 Fressei, 

14H5 An^st 24 (up «. Bartholomeus d. des b. apost.). — Die Ehe- 
leute Reinhard von Wijs und Katharina von Sechteu übertragen dera 
Erbschenken Heinrich von Vlatten und dessen Frau Anna von Berne 
den obersten Hof zu Kempen mit Zubehör in den Gerichten Froitz- 
heim und Ginniek indem sie zugleieh geloben, ihre auf Coepesch 
lautenden V'erschreibungen dem Erbschenken auszuhandiL''*'n und die 
et-vvaigpn Ansprüche Hermanns von Boeiendorp ihrerseits zu be- 
friedigen. 

Zeugen: Gerh. von Meckenheim, Ludw. Blanckart von Ahrweiler» 
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Jak. Erannyncks ot gyn Graven, Sijb Smytz und die übrigen Schötfea 
von Meckenheim. 735 (Vlatten 

Orig, Perg, mit 2 JPresseln. 

Verzeichnet: Biehardaonf GeseMUe der Famüie Merode 
JBd. 2, 8, 234. no. 35L 

1486 Januar 21 (up. s. Agneten d. der Ii. jonfferen }. — Beinhard 
von Boedberch gen. von Vyngh gelobt, eine auf Wilb. von Drimborn 
lautende Yeraohreibnng dee f Eonstantin von Lyskircben über ein» 
Erbrente von 60 Malter Roggen aus den G-tttern za Froitstieini und 
zu Soller, weil sie «unnpreohtiob doit maobtlois gebrechlich besunder 
an besiegelongen ind na datnms uysswysongen me dan ind oever die 
hondert jare alt sei, gegen Heinrich von Vlatten nicht mehr geltend 
zu machen. 

Siegel: Reinhard von Boedberg sowie Ritter Werner von dem 
Bongart und Bernt von Weyflarden Herr zu Drove als jülich'sche 
Itchnsmannen. 756 |^ Vlatten 20j. 

Orig, Fery., hcschädigt, mit 3 Fressün. 

Vereeichnet: Riehardson a. o. O. no. 363, 



1486 Mai 25 (np s. ürbaina d.). — Ritter Vincentius von Swanen- 
berg nnd seine Fran Alveradis von Palant nehmen von den Söhnen 
der Alveradis Heinr. Job. Oodart, Werner nnd Tboenis Herrn zvl 
Draohenfels, welcbe den ihnen übertragenen Palant^schen Hof zu 
Niedermerz dem Beinhard Bormans Kellner zn Kinzweiler verkauft 
baben, die (kölniseben) Pfandbriefe Uber Wolkenburg und Königs winter 
als Sieherbeit für die Pacbtzablung von jährlieh 110 Gulden auR dem 
Herbstsohatze zn Königswinter nnd im L&ndchen Draohenfels entgegen. 

Siegel: Vinoenz, Alveradis und Job. von Palant Herr zu Wilden^ 
berg und zu Berge. 737 (Drachenfels 157). 

Orifj. Perq. mit 3 Presseln, ; Sign,: Drachenfeltz (und Wolcken- 
burgh) Lit. A. uam. 100. 

1486 Jon! 20 (uff dynstach na s. Vijtz ind Modestus d.). — Die 
Brüder (leorg und Willielm Grafen zu Virneburg Herren zu Cronen- 
bnrg verpfänden Werner von Humpusch um 2000 Gulden das Amt 
Cronenburg. 

Siegel: die beiden Vimeburger, Joh. von Hersel und Job. vom 
Steyne. 738 (Drachenfels 158). 



uiyiii^ed by Google 



172 Das Gräflich v. Mirbach'sche Archiv zu HariF. — 1486. 

Orig. Perg. mit 1 Siegeleimehnitte, 1 Pressel und 2 heschädigien 
<inhgdn. Siegeln, 1: stehen WecJcen (4:3), 3: ein Sparren in einem 
mit Lilien hestreutm Felde; Rü<^ufschrift 16. Jiidts.: her Ciais 
von Tracheufek ubergeben. 

1486 Jnili 21 {vff gadestag na s. Tijtz ind Kodeetns d.). — 
Werner yom Hantbnsche ttberträgt dem Ritter Clais Herrn zu Drachen- 
fela, welcher den Junggrafen Georg und Wilhelm von Virneburg 2000 
Onlden geliehen hat, einen Pfandbrief über das von ihm verwaltete 
Amt Cronenburg. 789. (Drachenfels 159). 

Orig. Verg. mit Bruchstück des anJigdn. Siegels: gezcJitites 
Andreaskreuz. 

1486 Jnli 21| Heimbaeh (nfP s. Harien Magdalenen avent). — 
Herzog Wilhelm von Jülich und Berg belehnt Evert Blijver gen. Hesse, 
den Sohn Johanns, mit 10 Gnlden ans der Eellnerei an Bensberg. 

741* 

Orig. Ferg, mit hesehädigtem ankgäm. Siegd, 

I48ß Jnli 25 (up s. Jacobs d. apoat.). — l'itter Job. Laner von 
Breitbiich und seine Frau Jutta von Luppenau geben den Brüdern 
Heinr., Job., Godart, Werner und Tboenis Herren zu Drachenfels den 
Zehnten zu Flammersfeld und den Hof zu Stopberch, welchen diese 
ihnen wegen der Bürgschaft bei Heinr. von Pirmont auf 10 Jahre 
verpfändet liatten, wieder zurück, behalten sich jedoch die Erhebung 
der Einkünfte vor. 

Siegel: Joh. Laner, Karl von Monreal Herr zu Malberg und 
Wilh. Staill von Holstein d. a. 742 (Drachenfels 160). 

Orig. Ferg, mU 3 aifuhgdn» Siegeln; Sign.: Drachenfeltz Lit. A. 
num. 80. 

1480 Jali 25 (uff s. Jacobs d. des h. apost.), — Ritter Johann 
Laner von Breitbach ,Cone von Eynenberg Herr zu Landskron und Karl 
von Monreal Herr zn Malberg erklären, dass die Brüder Heinr., Godart 
und Joh. Herren zn Drachenfels sie der Bürgf3chaft bei Heinr. Sohn 
zu Pyrmont und dessen Frau Metze Walpott durch Zahlung eut- 
ledigt hallen. 

Siegel: die Aussteller, Ritter Paul von Breitbach, Heinr. von 
Roide und Wilh. Stail von Holstein d. a. 743 (Drachenfels 161). 

Orig. Ferg, mit 6 anhgdn, Siegdn; Sign,: Draoheafeltz Lit. A. 
aum. 80. 

* 740 (Reueose 4^) folgt an anderer Stelle. 
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1486 November 25 (np s. Eatbarinen d.). — Job. von Ketgb 
und sein Sobn Dietriob yenpreoben, den Erbscbenken Heinr. von 
Ylatten und dessen Fran Anna yon Berne wegen der bei Karl yon 
Hetternicb Herrn xn Zieffel nm 600 Gnlden geleisteten BUrgscbaft 
aobadlos zn balten; zngleicb erklftrt Job., dass der Erbscbenk eine 
auf dem Hofe Stoekbeim oberhalb Düren mbende Bente von l5Vt 
Eanfmannsgnlden, welcbe nebst dem Hofe Dnytwyler und dem Zebnten 
an Elyenicb zum Heiratsgnte seiner Sobwester Adelheid, der f Frau 
Jobanns von Eetgb gebörte, mit 220 Ghilden abgelöst habe. 

743^ (Vlatten 21). 

Orig. Fcrg. mit 1 Fressel und 1 Sicgelhrtichstücke: Adler, 

ettid). 

Vet ^< tdnid : Ii i chardson^ Geschichte der Familie Merode 
Bd. 2, S, 23ö no. Sö4. 

1486 Dezember 6 (up s. Nycolans d.). — Wilhelm von Mirbach 
Heinricbs Sobn sebliesst einen Eheyertrag mit Fia, der Tochter des 
f Arnold yon Dejnspnr und der Else yon Gymnich; der Bräutigam 
bringt seinen gesammten Besitz, die Braut 2000 oberl. Gnlden ein und 
zwar: Schuldbriefe des Erzbiscbofs yon Trier über 500 Gulden, der 
t Herzogin yon Jälicb Sophia yon Sachsen Uber 300 Gl., Godart 
Hnyste über 400 GL, Hetzingen 143 GL, einen ,papiren breyff* über 
ifi Gl., Niklas yon Esch 287 GL, Job. Herr zu £seb llOVs Heinr. 
yon Beuscbenberg 154 und 106 Gl.; als Wittbum werden bestimmt 
die GHiter zu Immendorf (Bmendorp), Odelbofen (Oedelboeffen), Birgel 
und Mirbach. 

Siegel: Else yon Gymnich, Wilb. yon Mirbach, Job. und Clays 
yon Mirbach, Thomas Frynt yon Hoyrcheym gen. von dem Broille^ 
Godart Kolve von Vettelhoven, Bernhard von Densborn, Gerlach von 
Wünnenberg, Wilh. von Mirbach, Richard Krümmel von Xecbtersheim 
und Godart von der Heyden. 744 (Mirbach 3^1). 

Orig. Perg. mit 2 Si>yeJcinschmtten^ 8 Pressein und 1 anhgdn, 
Siegel: der Gymnidi'sche 8childf von einer Fraumgestalt geiialten. 

1487 Mai 18 (np yrijdach nyest na s. Seryais d. des h. bnsscboffs)» 
— Heinrich, Jobann und Godart Herren zu Dracbenfels yersobreiben 
ihren Brüdern Werner und Thoenis, die sich ,in dem Dnytschen orden 
gode yan bemel zo dienen ergeyen* Leibrenten yon je 20 Gulden aus 
dem Hofe zu Mondorf, zahlbar an das Deutsche Haus zu Köln. 
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Siegel: die fünf Brüder, Job. von Palant Herr zu Wilden berg- 
und zu Berge, Heinr. von Oirsbeck Herr zu Oilbruck und Gerb, von 
dem Heysteren, 745. 746. (Dracbenfels 162. 163). 

Zwei Orig. Perg.: A mit 3 Fressein und 5 anhgdn. Siegeln, 
2—5: BrachenfelSj 7: Andreaskrms, in den Winkeln je ein Wecken. 
Sign.: Dracbenfeltz Lit. A, num. 80. B mä 6 Fressein md 
2 Siegeln, 

1487 ÄQgnst 26, Bor^ (eondacb na s. Bartholomeiis d.). Her- 
zog Wilhelm von Jülich und Berg eie, belehnt Heinrich Herrn m 
Drachenfele mit 20 rhein. (xttlden ans dem Schatze zu Honnef. 

747 (Drachenfeit 164). 
Orig. Ferg. nnU StegMnse^miU; rechis tmUr dem Bug: over- 

mitz her Bertram van Nesselrode ritter erfmarsscluilck etcDid. 
LuDjnck. Sign,: Drachenfeltz Lit A. num. 81. 

1487 Oktober 31 (ap alre hilligen avent). — Bitter Vincenz von 
Swanenberg nnd seine Fran AWeradis Ton Palant versprechen Schad- 
loshaltung Heinrichs von Drachenfels wegen der bei Everhard von 
Fischenich gen. von Bell für 150 oberl. Ghilden geleisteten Bürgschaft. 

748 (Dracbenfels 165). 
Orig. Perg. mU 1 Fressd ; Sign. : Draehenfeltz Lit A. num. 80. 

1487 Dezember 0. — Daem von dem Bougart Kanonikus und 
Scbolaster des Liebfrauen-Münsters in Aachen erklärt, dass iliin die 
Ebeleute Daeui von dem Bongart und Engbyn von Etzbach seine 
,lieve oeme ind swegeren' für 300 Kaiifniannsgulden verseRsener Leib- 
rente (jährlich 50 Kaufmannsguhlen und 1 Fuder Wein) vor dem 
Propste [von 8. Xaaäios] zu Bonn ihr Gut zu (irüsdort verschrieben 
haben. 

Siegel: Andreas Admerinus de Melia Kommissar und Vertreter 
des Bonner Stiftspropstes Baptista Zeno ,der h. Boemscher kirchen 
priesters cardinail des titels sancte Marie in Portico episcopo Toskolano 
«t Vincentino*) Thoenis von Orsbeck und Roprecbt vom Steyne als 
Lehnsmannen der Bonner Propstei, der Scholaster von Bongart, Gerh. 
von Houltorp, Erbschenk Heinrich von Vlatten und Dietrich vom 
Steynenbuyse Schöffe zu Jülich. 749. 

Orig. Perg. mit 4 Siegeleinschnüten und 3 anhgdn. Siegeln, 
5: Querbalken^ im rechten ObermnM ein AdUr, 6: VUMen^ 7: em 
Haus mit SäulefihaUe hmä^ oatt Dem ftetn^u . . . 
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1488 Februar 24 (up s. Mathias aevent d. h. apost.). — Dietr. 
Euter von Siersdorf und seine Frau Katharina verkaufen dem Junker 
Gerhard von Halten eine Erbrente von 2 Malter Roggen AldenhoTener 
Hasses und verpfänden dafür ihre Hofstatt zu Siersdorf. 

Siegel: die Schöffen von Aldenhoven für die von Siersdorf, welche . 
»geynen eygen scheffensegell neit en hadden*. 750. 

Orig, Perg, mit Brudtstückm des anhgdn* Siegels: der ßtlieher 
JLöwe, 

1488 April 22, Hambach (up s. Joeris avent d. b. ritters). — 
Wilhelm Herzog von Jülich und Berg etc. gelobt Schadloshaltung 

seines Erbschenken Heinr. von Vlatten wegen der bei dem Eibhof- 
meister Ritter Dietr. von ßourttscheid um 2000 üulden geleisteten Bürg- 
schaft. 751 (Vlatten 22). 

Oriff. Pcrg. mit Siegeleinschnitt; rechts unter dem Bug: de 
maudato domiul ducis Wiih. Lunynck. 

1488 Juli 5. — Gerh. von Eyck und Arnold von Vucbt Schöffen 
zu Hertogenbosch benrkiindrn, dass Ritter Joh. von Renesse 20 oberl. 
Gulden Erbzins von einem Hause in der S. Jorijs-Strasse zu Hertogen- 
bosch, welchen er dem Ritter Joh. von Baexe verkauft hat, mit dem 
zwölffaohen Betrage ablösen könne. 752 (Reaesee 5). 

Orig, Perg, mU 1 Pressd und mnem anhgdn, Siegd: swei 
Pfähle . . olbi be Duc^t fcobiitt in bufcobttc . . 

[1488 nach September S]. Peter von Erkelenz und Herrn, von 
Glesch Schönen zu Köln bezeugen, dans ihr Mitbürger Godart von dem 
Wasservasse dem Iferrn Heinr. von der Horst Doktor in der h. Schrift 
und Pfarrer von S. Columba sowie Herrn. Rynck, Joh. Engelbrechtz und 
Jak. von Brngge den Kirch meistern daselbfst zwei kölnische Kent- 
briefe über 24 und 12 (Julden zur Stiftung einer Erbraemorie in der 
neuen Kapelle der Kirche S. Columba übergehen habe. 753. 

Orig. Perg., ohne Besiegdung^ bricht ab mit ^daysent vier- 
hundert . . .* 

1488 September 29 (np s. Uicheils d. des h. engels). — Joh. 
Loyrghen von Scherffhiisen gen. Kypholt und seine Prau Gertrud Scraers 
verkaufen ihrem Bruder und Schwager Dietr. Loyrghen von Scherff- 
Iiasen gen. Kypholt und dessen Trau Bela £sel8 ihren Hof zu Hern- 
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Tnerden gegenüber der Vikar ie nebst einem Garten am Wege von 
Heininerden nach der Aachener Strasse, 15^, 2 "Morgen Acker ebenda^ 
2V2 Morgen am Wege nach Kapellen» sowie Erbrenten von Vg Halter 
Weizen ,an den Camp weder die Noysser stiaesse') 30 Hühnern nnd 
4 k$ln. alb. 

Siegel: Peter Graf sn Salm Herr in Reifferscheid znr Dyck nnd 
zn Alfter, Engelbert von Eolensen nnd Gerh. von Scherfhnsen gen. 
Zypholt. 754. 

Örig. Perg, mU 1 SiegMnsehnUte und 2 ar^dn. Siegeln, 
1: Andreaskrem . . . . Dan !olfen, 3: IhyppMakm^ m dm Seikn 
und unten je ein Wecken, 

1488 Xorember 24 fup s. Cathrvnen avent). — Die Brüder 
Tboenis und Heinrich von Oersbeck Herren zu Oilbruck geloben 
Hchadlosbaltung ihres ,neve' Heinr. Herrn zu Drachenfels wegen der 
bei Tboenis von Vlatten gen. Krockes für 250 oberl. Gulden nnd das 
jährliche Handgeld von 25 Gnlden geleisteten Bürgschaft. 

755 (Drachenfels 166). 

Orig, Ferg, nnt 2 Siegehinst^itten; Sign,: Drachenfeltz L!t A. 
Dtiiii. 82. 

Vereeiehmi: Richardsonf GesehU^ der FandUe Merode 
Bd. 2, 8, 237 no. 366. 

1488 Dezember 20 (uf s. Thomas avent d. h. apost.). — Engel- - 

bert von Hemberg und seine Frau Ifesgin von Eyll vereinbaren mit 
ihren Söhnen Arnold, Heinr. i^iiti Gerh., dass Hesgin nach Enf^elberts 
Tode den vom Erzstifte Köln lehnrührigen Wynmanshof im Lande 
Kempen, den Hof zu Kardorf iiebüt dem Tomburger Hofe und, falls 
sie ihren Oheim Joh. von Eyll überlebt je nach ihrer Wahl den Pannen- 
koichenhof oder den Wiihelmshof im Lande Geldern als Witwengut 
erhalten soll. 

Siegel: Erzbischot Hermann von Köln, Joh. Quade Herr zu Toni- 
bnrg sowie Arnold, Engelbert, Hesgin» Heinr. und Gerb, von Hemberg, 

756 (Hemberg 18). 

Orig. Ferg. mit 3 Sif'^fdeinschnitten, 1 Fressel und 3 anhgdn. 
Siegdn^ 1: erebiechöiUehee klemes Siegel^ 4 und 6: Hemberg. 

1489 Jannar 1 (nff den h. nnwen jairs tag). ^ G^erhard Graf 
zn Sayn verspricht den Brüdern Heinr., Godart nnd Joh. zn Drachen* 
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fels, «las ihm übergebene Vidimus eioes Vertrages zwiRcben Jleiiir. und 
Clais von Drachenfels geheim zu halten. 757 (Draclienleis Km) 

Orig. Perg,, das Siegel ausgerissen; Sign.: Dracheofeitz Lit A. 
nam. 83. 

1489 JaniUir 28 (up gadeasdach na s. Pauwela d. oonyenion.). — 
Die Brüder Godart .tind Arnold von Harff übertragen ihrer Mntter 
Rikarda von Hoemen das Recht zur £inlöBiiiig der an Margareta von 
der Burg verkauften Erbrente von 45 Kalter Boggen ans der Eirch- 
hertener Feldflnr, behalten rieh selber jedoch den Ueberschnss vor^ 
falls das Halter Boggen znr Zeit der Leese mehr als 1 Golden 
kostet. 758 (Harff 138). 

Orig. Ferg, mii 2 Pressein, 

1489 Febrnap 5 iuj> &. Agathen d.). — Die Brüder Godart und 
Ariiuld von llarff ermächtigen ihre Mutter Rikarda von Hoemen etc. 
zur Ablüsuüg der den Minoriten in Köln verkauften Erbrente von 
25 Gulden, für welche sich Biiri^ernieister und Rath der Stadt Kaster 
verbürgt hatten, die aber bisher stets aus dem Zehnten zu Wanlo 
gezahlt worden ist. 

Siegel: Godart, Arnold un«l Adolf Noulde. 750 (HartI IIJ!) ). 

Orig. Perg. mit Pressel und 2 anhgdn. Siegeln, 1 : Godart von 
Harff, 3: drei Querbalkenf im rechten OberwivM eine GUve: oUff 
noulbe t>an . . att> . . 

1489 März 22 (uff den snndach ocenlij). — Bitter Vincenz von 
Svanenberg Marsohall verspricht Scbadloshaltung seines (Stief'')Sohne8 
Heinr. von Drachenfels wegen der bei Wilh. vom Huiß geleisteten 
Bürgschaft für 100 Gulden, zahlbar ,as man dat hillige sacrament zo 
Colne dreyt'. 760 (Drachenfels 168). 

Orig, Pery. mit Pressel; Sign.: DrachenfcUz Lit. A. imm. 83. 

14SU Apri 11. — .loh. de Vor tamquam villicus Anthonii Abso- 
loeijs Diariti et iiiflniburni doTniceHe Clertrudis van der Lynden' wird 
von den Scliijtlen zu Loewen wecken verfallener Erbrenten in den 
Besitz eines Hauses .den Ynghel que olim pistoria esse soleh.it . . 
extra exteriorem ('astriportam' eing^ewiesen, nachdem er in drei Fristen 
und einer Gnadenfrist die Aehtissin der Weissen Frauen, Joh. von 
Bommalc und Egidius Boone vergebens hat l^den lassen. 

Aimolea des hint. Verein«. LVII. 12 
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Schöffen: Job. de Schooiivurst, Gottfried Hcnne.y, Christian Natt- 
snijdere und Job. van der Donck. 761 (Vorst [Brabant] 7). 

Orig, i'erg, mit 4 Frcsseln. 

1489 April 1, Brühl (zum Uruil uf gudestag na letare). — 
^ Hermann Erzbiscliof von Köln belehnt Thonis von Plittersdorf mit 
einem Hofe nnd ö Hufen Land zu Gnstorf, vie diese Wilh. Schilling 
zu Lehen getragen. 

Lehnsmannen: Philipp von Hairde Landdrost von Westfalen und 
Evert von Zwivel Amtmann zu Brühl. 

762 (Schilling von Guatorf 4). 

Orig. Perg, mit 1 Jh^essd. 

1489 Juni 9 (dinatach neist nae dem h. pinxstaige). — Bitter 
Vincenz von Swanenberg Marscliall beaeheinigt, daae ihm seine Stief- 
söhne Heinr. nnd Godart von Drachenfels die Rente von 160 Gulden 
für die Jahre 1487 bis 1490 gezahlt haben. 

76» (Drachenfels K;«)). 
Oiig. Ferg. mit 1 Siegeleiiiachnäte ; Sign.: Wolckeuburgh 
Lit. A. num. 19. 

1480 Juli 12, Frankfurt. — Der apostolische Legat Raimund 
Peraudi ^ gestattet dem Edeln Bernhard Herrn zu Bourscheit und 
dessen Gattin den Gebrauch eines tragbaren Altars, an welchem in 
besonderen Fällen auch schon vor Tagesanbruch die h. Messe gelesen 
Verden darf. 764. 

Baymundus Peyraudi archidiaconns Almsiensis [!] in ecelesia 
Xanctonensi | magieter in tbeologia sanctissimi domini nostri pape 
prothonotarius ae referendarias domesticus ad Alamaniam | nniver- 
fiaque et singnla provincias civttates terras et loca Germanie saero 
Bomano imperio et lUias eiectoribuB neenon illoBtrissimis prin- 
cipibus dominis Maximiliano Bomanomm regi et Philippe eins 
primogenito archidnei AuBtrie etc. subieeta eiusdem sanctiBBimi 
domini nostri pape et apostoHce sedts cum plena potestate Icgati 
de latere nantius et orator dilectis nobis in Christo ' nobili viro 



1) Vgl. Uber ihn J. Schneider, Die kirchliche und politische Wirk- 
samkeit des Legaten Eaimuud Peraudi 148(i— 1505 (Halle, Dissert. 1882); 
A. 0 o 1 1 fV) b. Historisches Jahrbuch der Görres-Gesellschaft ,Bd. 6 (1885) 
& 438 if . 
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Bernardo domino loei de Bonrscbeit domicello Treverensis diocesis 
w eitts impresentianim uxori salutem ia domino. Sincere devo* 
tionis affectns quem ad Romanam eeclesiam et apostolicam sedem, 
eni in legationis manere inservimus, gerere comprobamini non 
indigne meretar» nt votis vestris, illis presertim per que, sicut pie 
<desiderati8» dtyinis offteüs intenti existatis et spiritaalis salntis 
Tobis proveniat incrementam ac conscientiarum vestrarnm salati 
eonsulatur. Eine est quod nos vestris precibns inelinati nt liceat 
vobis et vestrura cuilibet habere altare portatile cum debitis re- 
vercntia et boiiore, super quo in locis ad hoc cono^ruentibus et 
hoaestis possitis per proprium vel alium sacerch)teui ytloneuiii, siue 
tarnen alicuius iuris jireiudicio missam etiam autequaui illuetscat 
dies circa tarnen diuruam lucem, cum qualitas negotiorum pro tem- 
pore ingruentiura id exe^^erit ffacere celebrari], ita (juod uec vobis uec 
sacerdüti taliter eelebranti ad eiilpam valeat imj)Utari, et proviso, quod 
luiusniodi iiidulto aiitt' diem celebrandi. ])an'e ntaminini, quia cum 
iu altaris ofütiu iummli^fur domuius iiojiter leaas Chri.stus dei 
^lius qui candor esst hicis eterne. congruit id non noctis teuebris 
•fieri snd in luce. Et simih'ter cuui nd loca ecclesiastico interdicto 
ordinaria auctoritate supposita vos deelinare contigerit, liceat vobis 
in illis clausis ianuis, excommunicatis et iuterdictis exelusis, non 
pulsatis campanis summissa voce in vestra et familiarium vestrorura 
domesticorttiD presentia missani et alia divina ofücia celebrari facere, 
-dummodo vos vel Uli causam non dederltis interdicto nec id vobiB 
<;ontigerit8pecialiter interdiciylibereac licite valeatis auctoritate apos- 
tolica qua quo ad hoc per speciales s iTu tissimi domini oostri domini 
Innocentii di?ina Providentia pape VliL Utteras fangimur, devotioni 
Testre tenore presentium indiügemus. In quorum fidem et testi- 
moninm presentes Utteras fieri nostrique sigilli feciDias appensione 
nmniri. Datum Franefordie Maguntinensis diocesis anno domini 
miUesimo qnadringentesimo octuagesimo nono qoarto idus iulii 
pontificatns eiosdem | sanctissimi domini nostri pape 
Anno qninto. 

Orig. Ferg. mit EingH&ken für die Siegelschmire; auf dem Bug 
rechts unten: Registrata. lo. Goyneti, unter dem Bug linJcs: jj^ratis 
<le mandato, rechts: lo. Chardalli, auf der Büchseite: Registrata, in 
•dem K; lo. CbarcMi. 

1489 Ängnst 1 (up sateredaeh «. Peters d. ad vinenlt). — Job. 

vom Steyne gen. Scbouflf verpflichtet eich, Johann von Eylsich ein 



uiyiii^ed by Google 



180 . Das Gräflich v. Mirbaeh'sche Arohiv zh Harff. 1489. 

Darlehen von 160 oberl. Gulden in acht Jahresraten zu erstatten und 
verpfäiulet ihm dafür einen Brief über 90Qnlden Jahresrente aus dem 
Ländchen Gndenan. 

Si'p^el: Job. vom Steyne, Job, von Schoenherg und Thewys vom 
Krefftz Wirth znm Bolzen in £öln. 765 (Dracbenfels 170). 

Ort ff. Ferg. mit 1 Ftessd und S anhgän. Siegetnt 1: drei 
Bosen (2:1) jo^att t^am fietit, 3: Bausmarke mot^eud l^om fref^. 

1489 Antust 1 (up satersdach s. Petera d. ad vincia). Job.. 
YOn Ejlsieb erklSrt, dass alle Forderungen, welche er an den f Frie* 

drich von Steyne gen. Schouff und an dessen gleichfalls f Bruder Gyl- 
bricht gehabt, durch Job., Friedrichs Sohn, erledigt seien, 

700 (Dracbenfels 171). 

Ot'ig. Ferg. mit 1 Fressel. 

1489 August 15 (zo u. 1. frauwen crijwpyoiige zo halffen auyst). 
— Katbarina, Witwe Johanns von Mauel bescheinigt Heinrich Herrn 
zn Drachenfels den Empfang von I2V2 Gulden Erbrente. 

767 (Drachenfels 172). 

Oriy. Fapier mit unkenntl. ankgdm. Siegel^ Sign: Drachenfeltz 
Lit. 0. nam. 81. 

1489 November U (np s. Mertliijos d. des b. bdscboffs). — Die 
Eheleute Simon Miebeils von Koninxboven nnd Bela nehmen von Junker 
Arnold von Harff dessen grosses zum Bargleben gehöriges Haus in 
Kaster ,alre neist dem eleynen huyse mit deme stalle* gegen Gulden 
auf 31 Jahre in Pacht. 

Siegel: Godart von Harff nnd Adolf Noulde. 

768 (Harff 140). 

Orig. Ferg, mit 2 Fressebi. 

1489 November 18 (up s. Elizabethten avent). — Godart, der 
Sohn des f Ritters Heinrich Herrn zu Drachenfels schliesst einen Ehe* 
vertrag mit Elisabeth der jüngsten Tochter des f liitters Johann von 
Monfort Herrn zu Hasserswoude (Haeserswouwe) Steinkirchen etc.; 
der Bräntigam bringt ein die Hillfte von Scbloss und Herrlichkeit 
Dracbenfels mit dem Steinberg, die Hälfte der bergischen Güter, sein 
mütterliobes Erbtheil tind seinen Antbeil an der kölnischen Pfatidver- 
sobreibnng über 11000 Ghilden aus dem LKndchen Wolkenbnrg; die 
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Braut erhält das väterliche Erbe in der Herrschaft ^lotifort, die Herr- 
schaft Hassierswalde bei Leydeo in Holhind, ihren Antheil an den 
Herrschaften Tonf>crneel, Steinkirchen un^l Waiufartis iin Hennegau, 
den durch ihre Mutter Elieabetli von Goir ihr zugewiesenen Nachlass 
ihrer Schwester Beatrix von Wolkenstein, die zum Hause Goir ge- 
hörigen Lehngttter im Lande Ysselstein; Godart übernimmt dagegen 
die Bezahlung einer Schuld von 500 oberl. Gulden und 1000 Gulden 
»current j^eltz' zur Eotlaetang der Eheleute Elisabeth von Goir gen, 
von Monfort und Heinr. von Doynraide gen. Dobhelstein, welchen auch 
das HaiiF Güir sowie Iii Herrschaft Vronenbroich nebst dem Kuyt- 
broicker Hofe im Lande Wachtendonk, ,die Plen yan Henesen^ nnd das 
Ottt bei Tiell vorbehalten wird. 

Siegel: Godart, Heinr. nnd Joh. von Drachenfels, Elisabeth von 
Ooir, Heinr. von Boinrade, Bitter Vincenz von Swanenberg Harschall 
des Stiftes Köln, Joh. von Palant Herr zu Wildenberg nnd zn Berge, 
Job. von Humpesoh Herr zn Poillnn, Daem von Myrrnede Herr zn 
Schlossberg, Daem von Harff Herr zn Alsdorf; Bitter Joh. von Bött- 
berg Erbmarsohall von Geldern, Beinhard von Wijhe Herr zn Hiervon, 
Drost von Geldern nnd Thomas Heym ,zor tzijt vaigt in der vadijen', 

769 (Draehenfels 173). 

Orig. Ferg,^ alle Siegel ausgerissm, 

Jannar 20 (np s. A^'neten avent). — Johann von Harff 
zu Hoeyngen und seine Frau Hernianna erklären, dass die Ki-brente 
von 20 Gulden aus dem Gute Dorseler im Gerichte Blatzheim, 
welche sie von Heinrich von Bredemar gekauft haben, dem Letztleben- 
deo verbleiben, jedoch nach beider Tode nur an die Erben der Her- 
manna fallen i^oW. 

Siegel; Joh. von Harff, seine Stiefsöhne Godart und Friedrich 
von Steproide, Godart Schall von Bell und Wilh. von der Arfft Erb- 
thttrw&rter des Stiftes Köln. 770 (Harff 141). 

Orig, J^erg. mü 4 Fressdn tmä 1 anhgdn, Siegd: Harff, 

1490 Mai 6 (ntf s. Johans dach des h. apost. ind e want^elisteu 
zo latine gen. ante portam latinam). — Emout von Palant Herr zu 
Manbach Freeben and Bachem Amtmann zu Nideggen als Statthalter, 
Bitter Werner von dem Bongart, Bernhard von Weyrfferden gen. 
Bulffer Herr zn Drove und Werner von Haemboich als Lehnsmannen 
des Herzogs von Jülich beurkunden, dass Konrad Lewe von Noerve- 
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nieh als Stiefvater und Yerweeer, Fritsa von Vet^weiss als Mutter vnä 
Katharina Tochter Fritzas nnd des f Heinr. von Kackenbroich dem 

Erbschenken Heinrich von Vlatten ihren Antheil an Copesch über- 
tragen nnd von diesem dafür eine Erbrente von 18 Malter ßoggen 

aus dem Hofe zu Poll ,bij der jonfferen hoeve van Füssenich* im Ge- 
richte liochkirchen erhalten haben. 771 (Vlatten 23). 

Orig. Ferg. mit 2 Fressein und 2 anhgdn. Siegehij 3: Wevorden, 
4: unkenntliche Figur (Hakens Spitze?)» 

[1491]. — Beinbard Von Wijer bescbeioigt, dass ihm das anf 
den Tomberger Hof xn Eardorf angeviesene Heirathsgeld seiner Fraa 
Lysgen von Lessenich im Betrage von 150 Goldgulden durch Arnold 
Ton Hemberg gezahlt worden sei. 

Siegel: Beinbard und sein Bruder Frambach von Wijer. 

772 (Hemberg 19). 

Orig. 'Perg.y unvollständig, mit anhgdm, Siegel Reinhards (un- 
Jcejintlich) und 1 Pressel^ woran anscheinend kein Siegel gehangen. 

1491 Januar 21 (1490 Brabanter Stil). — Job. von Bnetsselle 
und Arnold Yynck Sohöffen eu Loewen beurkunden, dass Peter Boelefs 
der Sohn Gottfrieds dem Job. Goesman ,unam dausuram . . continentem 
unum bonuarium . . extra portam CSastri inter vieulum dictum Thoe- 
restratttken etcampum dictum dieOiuyse, bona monasterii deBethleem 
ete* gegen 1^ und 1 Scheffel Boggen in Erbpacht gegeben habe; 
>promisit Idem Petrus Boelefs . . privilegüs universitatis studii Lova- 
niensis et Omnibus aliis libertattbus quibuscunque quoad ista rcnun<> 
cians prefato lohanni Goesman . . . warandizare*. 

773 (Vorst [Brabant] 8;. 

Orig. Perg. mit 1 Bre$$d mä 1 anhgdn. Siegel: Sparren &«- 
ladefi mit drei Hämmern . . ütnrfc , . JERerm als Transfix no. 776* 

1491 Mftrs 20, Pfalzel (1490 uff dem sontag jiidica). — Erz* 
bischof Jobann von Trier bestellt den Bitter Clais von Draehenfels zu 
seinem Amtmanne in Baldeneck; dieser soll u. a« die Eingesessenen 
bei ihren alten Beohten belassen, «das gewelde getrawelich tnn hneden 
und hegen y es nit schedelich verwüsten noch verhauwen l8.issen' ; dafür 
erhält er jährlich 50 Gulden — 14 Gulden mehr als sein Vorgänger 
Hichel Waldecker von Eeympt — , ausserdem die bisher abgelieferten 
Zinshuhner üe. 774 (Drachenfels 174). 

Orig. Perg, mt anhgdm, Siegd: Srews^ in dessen Mitte ein 
Schild mit Beehtssehräghalken gecretum io^anntS bei oracta atcgt« 
epifcopi trcöerenfiS. 
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1491 April 6 (naestcn goedestaoh iiae dem h. pacsclidaglie). — 
Die Eheleute Johann von Hanxlerlen und Elisabeth von Heyden leisten 
ihrem Bruder und Schwager (iodart von Hanxleden Bürgsehaft für 
das Darlehen von 130 rhein. Gulden, das er ihrer Seh\v;i<rerin und 
Schwester Margareta von Heyden Aebtisein des Klosters Saarn ge- 
geben hat. 775 I Hanxleden 4). 

Orig, Ferg, mit anhgdm, Siegel Johanns: Maueranker, 

1491 April 9. — Joli. von Buetsselle und Arnold Vj^nck Schöffen 
zn Loewen beurkunden, dass Job. CoRsmans den Schöffenbrief [vom 
27. Januar, oben no. 773] und das Werschaftsversprechen des Peter 
Boelefs dem Joh. von der Lynden übertragen hat. 

770 (Vorst [BrabantJ 9). 

Orig, Ferg, mit 2 Fremln\ Transfix m no, 773, 

1491 April 30. — Zander von Gleumont verBpricht Yaeß von 
Eynatten, der sich für ihn bei den Aachener Bürgern Joh. Beyesel, 
Lambrecht Gebnyrghijn und Heinr. Thi,jbijs nm 415 Gulden ,eeBch 
geltz* yerbUrgt hat, bei Strafe des Einlager^^ ii: Aachen echadlos zu 
halten. 777 (Eynatten 3). 

Orig. Ferg. mit Fressd, 

1491 Mai 19 (donrestaeb n^^eft nae d. sondage exandi). — Ritter 
Vincenz von Swanenberg Burggraf dps T^andes Liniburg Auitniann zu 
Erproide Marschall verspricht, seinen Schwager Job. von Palant Herrn 
7n Wildenberg und zu Berge, der sieh für ihn bei Dietr. von Burt- 
Bcheid Erhhüfmeister des Landes Jiilieli wegen des Jehnten zu Flais- 
dorf im Amte Niedeggen verbürgt hat, vor allem Schaden zu bewahren. 

778 (Draohenfels 175). 

Orig. Perg., das Siegel ausgerissen; Sign,: indireete sab 
Draehenfeltz Lit. A. num. 85. 

1401 September 1 (op s. Gbyelis dach d. h. confess.). — Bruder 
Joh. vun Adoroick Prior des Klosters S. Petersberg gen. S. Odilien- 
berg vom Orden des h. Grabes zu Jerusalem beurkundet, dass Philipp 
von Eyl die von seinem 7 Vater Sander dem Kloster zum Jahrgedächt- 
nisse für Johanna von Kessel, Margareta von Havert und Agnes von 
Scobbendorp zugewiesene Jahrrente von 4 Goldgulden aus dem Gute 
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Meyswinkel zwischen Wassenberg und (Buhr-) Kempen mit 100 Gulden 
(zu je 04 Stüber) abgelöst hat. 

Siegelt der Konvent und der Schultheiss Zietze PijU für dio 
Schöffen von Odilienberg. 779 (Kessel H). 

Orig. Ferg. mit 1 Fressel und 1 SiegelbntcJistücke; zwei bj^arrcm, 

1491 November 29 (up s. Andries aevent). — Sander von Gneu- 
mont, für den Vaeß von Eynatten bei Job. Beyssel von £apen Schöffen 
SU Aaeheii, Lambrecht Gebuyrg'in und Heinr. Tibis wegen 90 Mark 
gilt gesprochen, während diese sich wieder für ihn bei Tiel von Kande- 
xath verbürgt haben, verspricht, seine Bürgen schadlos zu haltetty 
sonst aber in Limburg oder Aachen einzureiten. 

780 (Eynatten 4). 
Orig, Fetg* BrwiksUick des anhgdn. Siegds, auf dem von 
der Umschrift noch eu lesen ist: . . . Henoemo . . . 

1492 Februar 14 (up s. Valentins d. des h. mertelers). — Der 
Kleriker Gottfried Keiner, 'welchem Junker Gk)dart von Harff den 
Allerheiligen -Altar ,in der moderkirchen so Nedermarcke gelegen' 
übertragen hat, verpflichtet sieh, den Altar selber zu bedienen, ehrbar 
und priesterlieh zu leben, allwöohentlieli am Sonntag, Montag, Mitt- 
woch, Freitag und Samstag Messen für die Familie von Harff zu lesen, 
den Besitzstand zu wahren, auch ,eirbar magde ind deynstboden* zu halten. 

Siegel: Konrad perpetuus vicarius zu Morken, Adolf Noulde zu- 
gleich für Heinr. Noulde als Lehnsmanucii. 

781 (Harff [Morken] 142). 

Orig. Perg. mU 2 Fressdn. 

1492 Februar 14 (wie no. 781). — Der Priester Barthol omaeus 
Cuychem zu Harff, welchem Junker Gottfried von Harff den S. Katha- 
rinen-Altar ,in der inoderkirchen' zu Niedermorken übertragen hat, 
verpflichtet sich wie in no. 781. 782 (Harii [Morken] 14i{). 

Orig. Fcrg, mit 2 Fresseln, 

1492 März 5, Morken (indictione decima die lunc etc.). — Gott- 
fried von Harff praest;ntirt dem KoiirKd von Gevelsdorf, derzeitigem 
Pfarrer (vicarius perpetuus) zu Niedermorken an Stelle des freiwillig 
zurücktretenden Bartlioluinaeus Sutor von Kaster als Vikar des Aller- 
heiligen-Altars den Kleriker Johann Kelners ,nepotem sen oonsaugui- 
iieam fundatoris pretaoti aitaris'. 
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Zeugen: Tilman von Dülken Altarist zu Künigslioveii, Ludw. von 
Lipp Kaplan zu Harff, Johann von Enieroid Üfficiaiit und der Laie 
«G-ottschalk Gartz. 788 (Harff [Morkeii] 144). 

Orig. Ferg, mit Zeichen des Notars Herrn, Krebs {(kincri) von 
DeuUs, 

1492 Mai 25 (np «. Urbaens d.)> — Die Eheleute Lorenz Am* 
bruatmecher und Greta verzichten gegen eine Abfindungsaumme auf 
Oretas £rbe bei ScherfFbuysen im Lande Djek zu Gunaten von deren 
Bruder Gerh. Kypbolt und seiner Frau Agnes. 

Siegel: Vincenz von Kessel und Engelbrecht von Kuylbnyssen 
Lehnemannen zu Dyck. 784 (Kessel 4). 

Orig, Terg, mU 1 Fresset und 1 anhgdn. Siegel : Andreaskreuz» 

1492 September 1) (op tjunnendach post nativit. Marie). — Her- 
zog Kiirl von (xeldcrii etc. beurkundet, dass sein Lehnsstatthalter der 
Protonotar Jakob von Croy den Godart von Drachenfels als Ehemann 
Lisbets von Monfort (oben iio. 769) nach zuttenschem iiecbte mit Zoelen 
und Avesait belehnt habe. 

Lehnsmannen: Gerh. Herr zw Weirdenborch Erbbotmeister und 
Albert von der Lauwyck Kämmerer. 785 (Drachenfels 174j. 

Orig, Ferg* mit Fresset, 

1492 November 10 (op s. Mertyns aevent d. h. confess.). — 
Johann Quaide von Raede jüngster Bruder von Adolf Qnaide von 
Haide Yogt zu Mettman verkauft Herrn. Krunkell von Büren 4 Gulden 
Erbrente von seinem Hofe zu Scheven, ablösbar mit 100 Gulden. 

Siegel: die Schöffen «des lantgerichtz zo Medemen* (Joh. Schob, 
Herrn, tom Sypen, Amt des Armenhuys, Dytken ymme Broyck, Joh. 
to Kederswaytzpe) und Adolf Qnade Herr zum Vorst. 786. 

Orig. Ferg. mit 1 Fresset und amßidm. Schöffen Siegel: ein Heiliger 
in hlschößiclicr Kleidung \S. Lamhertus, der i-airmi von 3fettman]y 
in der Unken den yevierten Schild von Jidich-Berg^ inLjLUuiu . . . it 

mcbcme. 

1402 Xoyeillber 11 (op s. Merttens d. des h. busseboffs). — 
Die Eheleute Gerh. Kyppit und Agnes verschreiben dem Kloster Lang- 
vaden (Lanckwaen), in welchem ihre Tucbter Elisabeth lebt, eine Erb- 
rente von 6 Malter £oggen Hemmerder Masses und verpfänden dafür 
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10^2 ^^orgen Aoker ,op der Dornenktilen* und 6 Morgen im Eirebspiel 
Hemmerden y tehnrttbrig von der Herrschaft Dyek. 

Siegel: Grerli., Agnes, Feter Graf zn Salm Herr sn Reiffersclieid 
et€.f Vincenz von Kessel und Heinr. von Slickem. 787 (Kessel 5). 

Orig. Perg. mit 3 Sicgeleinschnitten und 1 Fresset. 

1492 Norember 14 (up gndestach nyest na s. Mertijne d.)* — 
Godart von Harff za Nierhoven und seine Toehter Agnes verkaufeiir 
den Ehelenten Kyrstgin Mens und Byna nm 200 Gulden eine Erbrento 
von 12 Gulden oder 12 Malter Roggen und machen Mens zugleiob 
zum Schnltheiss ihres Hofes za Dernau. 

Siegel: Godart, Agnes und die Schöffen von Derne. 

788 (Harif 145). 

Orig. Perg,f durch 3 Einschmiie hangetUrt, mit 1 Pressel 
und 2 anhgdn. Siegdti, 2: Tumierhragen, 3: gespaltener ScJiildy 
rechts drei Wecken {2 : i), links ein halber Adler . . . bernaiup. 

1492 Dezember 6 (up s. Ifieolais d.). — Frambach von Haren 
verkauft seinem Schwager Steven von Breydloe das von seinem 
f Schwiegervater Wilh. von dem Bierbom ihm vererbte Eecht auf 
3 Fuder Holz aus dem Ubaoher Busche in Gegenwart der Lehnsmannen 
Wilh. von Yshem Pastor zu Setterich und Dietr. von der Mair Schalt* 
heiss der Aebtissin von Thoren zu Ubach. 

Siegel: Frambach, Joh- von Palant Herr zu Wildenberg und zu 
Berg Drost zu Wilhelrastein und zu Herzogenrath Statt lialter de» 
Kapitels von Thoren, Wilh. von Ysshem und Dietr. von der ilair. 

789. 

Orig. Fog, mit 3 Pressdn und 1 Siegelbruchstück {Hausmarke), 

1493 Januar 10 (up donressdach na d. h. drnytzeindage gen» 

epiphania). — Die Brüder Godart und Arnold von Harff versprechen, 
iliitr Mutter ]{ikarda von Hoemen etc. an Stelle der Leibrente von 

90 Gulden aus dem Amte Königshoven, welches der Herzog von Jülich 
jederzeit einlijsen kann, die Rente von 130 Miiltir Roggen zu ver- 
Rehreiben, die bisher ihr Schwager Dreiss von Franckenhcrg und ihre 
Schwester JOlisabeth bezogen haben; wofür Godart die Mühle zu HarflF, 
Arnold seinen Hof Hohenholz verpfändet. 

Siegel: Godart, Arnold, die Sobüffen von Kaster. 

790 (Harff 14(i). 

Orig. Perg. mit icohlerhaltenen anhgdn. Siegeln Godarls und 
der Schöffen und 1 Presset. 
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1493 Kira B (des eyrsten snndags in me mertze). — Ever 
Blijffer gen. Hesse und seine Fran Enyngen von Hetzongen verkaufen 
den Ehelenten Joerts Pastoirs und Irmgen zu Frauenberg den Antheil 
an dem von der Abtei Prüm lehnrührigeii Gyncker (Ttite zu A yrwiclite- 
rieh und Wichterich, den sie von ihrer Grossmutter Anna von Beetloirt 
der Witwe des Ulrich Beysscl von Gymnich ererbt hatten. 

Siegel: Evert, Wilh. von Wichterich lieiiiert Mertesson als ,bu^ 
meister' und Statthalter des Abtes von Prüm, liembolt von iiuyllychr 
und Michel vom Bongart als Lehnsmannen sowie die Schöffen von 
"Wichterich (Wilh. von W. als Vogt, Gerh. Schruedder, Joh. Fnlcken, 
Joh. Elreman, Joh. Berenkoeifen, Thomas von Friesheim und Heinr. 
Wijrt). m (Vh^tten 24). * 

Griff. Perg. mit 1 Siegelhrnchsfüche und 4 anhgdn. Siegeln^ ' 
2: j\lonogramm W W, 8: drei PUgcrmintcheln {2 : 1), 4: Querhalkenj. 
in der Mitte mit einem Stern hdcgt. 5: S. Johannes der Täufer 
[Ffarrpatron von Wichterich] ^cabinoiuni in \m . . . ic^. 

1498 März 18. — Joh. yon Eylsicb bekennt» von Job. Tom 
Styne gen. SchouflP, auf die Summe von 100 Gulden, für welche ihm 
dieser einen Kentbrief , sprechende ufF , . hern Heinr. und hern Claia 
bey^de herren zo Bracheufeltz und yre undersaif?sen yres lendtgens 
Goedenauwe as Curynchoeven Pyssenhera und Gyrniersdorp' verpfändet 
hatte, eine Abschlagszahlung von 60 Gulden erhalten zu haben. 

792 fDrnchenfels 177). 

Orig. Fapier mit Spuren des aufgedrückten Stegeis, 

1493 Hai 1 (op meydach). — Friedr. Scbellart von Obbendorp 
Herif sn Sebinner., Joh. von Drijpt, Ludolf von Velbruggen, Engel- 
brecbt von Kyll, IMetr. Hillen» Rabot von Dorsdale, Job. Hillen, 

Heinr. von der Kraioken und Tbijs von Ruremunde vermitteln zwischen 
Thijs von Kessel einerseits nnd dessen Verwandten Wilh, von Mer- 

wijck andererseits wegen des Amtes Kessel und einer J^uran.e von 
1100 rhein. Gulden. 793 (Kessel 0). 

Orig. Perg. mit 9 anhgdn, Siegeln, 1 ; unkenntlich, 2 : Hechts- 
schrägbalkm, 3: ein Querbalkm, 4: unkenntlich ^ 5: quergetheiliy 
unten zwei gekreuzte Schwerter, im Schildesliaupt ztvei unkenniliche 
Figuren, ayischeinmd durciibrochene Rauten . . f)iÜen, 6: drei Quer- 
balken . . rabüit ü. büijba . 7: wie 5 . . [jiticii, 8: unkenntlichy 
anscheinend Seeblätter ^ 9: ein knieender Bitter hält in der rechten 
eine Keule, in der Unken den SdUid mit einem Miihleisen matt^^S 
i)an (uremun . . 
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1493 September 28 (up b. Mychels avent des h. heraelfursten 

ind ertzeiiciigC'Ls). — Dietrich von Ketgh und seine Frau Katiiarina 
von Selbach einigen sich mit dem Erbscbeuken ileiiir. von Vlatten 
und dessen Frau Anna von Berne über die Güter zu Krey, Ketgb, 
Andernach, Meylheym und Houltzem, welche ihr f Vater nnd Scliwieger- 
vater Joh. von Ketgh seiner nun auch f Witwe Adelheid von Vlatten 
verschrieben hatte, indem Kie zugleich den Ern]>fang von 1800 Gulden 
Heirathsgeld bescheinigeu, für welche der Zehnte zu Elveniph sowie 
die l^öfV. 7,n Dntwyler und Stockheim vorpfändet wnren. 

biegel: Dietr. von üetgh, Adam von üongart Scholaster und 
Kanonikus am Liehfranen-Münster zu Aachen, Karl von Metternich 
Herr zu Tzijffel und Heinr. von Wylpreoh Herr zu Arendal. 

704 (Vlatten 25). 

Oriy. Perg, mit 1 Pressel und 3 anhgdn, Siegeln^ 2: ein Quer- 
' bäUs^ mit einem Stern belegt, 3: drei Pilgermuscheln (2:1), 4: ge- 
vierter Schüdy 1 tmd 4 je ein Querbalken, 2 und 3 eine Blume oder 
dn Zweig. . 

Vereeichnet: Biehardson, Gesehi€^4e der Familie Merode, 
Bd. 2, S. 240 no, 379. 

1493 September 30 (np maendaoh neist na s. Hicheils d.). — 
Wilhelm von Orsbeck Herr zu Ollbniggeii verkaaffe mit Zustimmung 
seiner Söhne Engel brecht, Johann Kanonikus za Aachen, Reinhard 
FrofessrnSnch zu Siegburg und Dietrich den Eheleuten Arnt Herrn zu 
Gymnich und Margareta von Buaehfeld al« nächsten Erben der f Job^ 
£Viedr. nnd Wilh. Wolf yon Rheindorf die Benten und - Einkünfte im 
Kirchspiel Vilich und zu (Sehwarz-)Rheindorf. 

Siegel : Wilh. yon Orsbeck und seine yier Söhne, Anna von Lim- 
burg Tochter zu Styrum Aebtissin von' Vilich als Grandherrin und 
die Schöffen von Vilieh. 795 (Sohwarzrheindorf 4). 

Orig. Perg. mit 1 Siegeleinschnitte, 2 Pressein nnd 3 anhgdn. 
Siegeln^ 1: Andreaskreuz, in den vier Winkeln je ein SeeblcUt, 
2: ehetm . . gelbccc^t Da . oribecf, 5: (sehr beschädigt) Löwe . . . . 
abbati .... 

1494 Febrnar 5 (op s. Aghaten d.). — Die Eheleute Coen op 
der Tapendaell und Beilgin erklären, dass Altf Quade von liaede Vogt 
zu Mettnian eine Schuld neines "f gleichnamigen Vaters bezahlt hat 
und verftiiichten sich zur Ausiieterung eines zweiten ebenfalls erledigten, 
jetzt unauffindbaren Schuldbriefes. 
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Slef:^el: Schöffen von Gerresheim (Joh. to der Eren, Hentken 
Bissekamp). 796. 

OHg. Per ff. mit anhydm. Siegel: gespaltener Schild, rechts und 
links je ein nach rechts gewandter Löwe, . fcatjinocu . . gerif^e^m. 

ärz 31, Dflssoldorf. (off den neisten maindach na d. h. 
paischilage). — Wilhelm Herzog von Jülirli und Berg belehnt Berndt 
von Aldenbrucgen gen. von Velniarcken den Solm de» f Berndt mit 
20 Gnlden Kente aus dem Lunde Löwenburg, wie diese Simon von 
Aldenbrucgen innegehabt und weist den Kentuieister üeinze Hesse zur 
Zahlung an. 797 (Velbrück 11). 

örig. Ferg. mit anhgdm, Siegel. 

1494 April 20, Düsseldorf (uff den sondaeh jubilate). — Wilhelm 
Herzog von Jülich und Berg etc. ernennt Vaiss vun Eynutten zu seinem 
Drost Amtmann und Statlhalter in den Herrschaften Diest Zijchen 
Zelen Meerhout Vorst Holede und in der Burggrafächalt Antwerpen. 

798 (Eynatten 5). 

Orig. Ferg. mit gut erJialienem anhgdm. Siegel, 

1494 April 24 (np den donnreBsdach na deme sondage neist gen. 
inbilate deo etc.). — Die Brttder Godart und Arnold von Harff vcr* 
einbaren eine Erbtheilnng; Godart erhält das Scbloss Harff, die Eorn- 
nnd Oelmühle, Festung nnd Graben, 11 Hufen Land, die zur Barg ge- 
hören, den EUembmeh nnd den Antheil am Gemeindebmoh, die Wein* 
rente zu Deman, die Hälfte dee Erhbnachee zu Loerenicfa, 33 Holz- 
gewalten im Buchholz, die Hälfte des Bncbenbnsches am Käskorb, das 
Weidenbruch zu Frimmersdorf und die Hofstatt zu Hostaden, die Hälfte 
des Erhhusehes /,u Waldorf, die Renten und Zinsen im Dorfe Harff, die 
Hälfte einiger näiiei bezeichneten Renten, den Hof .die Hage' zu 
Königtshoven ; Arnold erhält den Hof Hohenholz, das grosse und das 
kleine Haus zu Kaster, den Stall daselbst und das unschiessende kleine 
Hans, zu Kirchherten lÜ kalter 2 Summer und 2 V^iertel Roggen, zu 
Königshoven 1 Hufe Land, zu JUchen 5 Malter Roggen, zu Morken 
5 Malter Weizen, zu Lipp c. 3 Malter Roggen, zu Wanlo 20 Malter 
Weizen etc. etc. 

Siegel: Godart, Arnold, Ritter Gottschilk vun Harll' Herr zu 
Alsdorf Landdrost, Godart von H. zu Xierlioven, .Job. von H. zu 
Hoengen, Werner von Hompesch, Joh. von Harff zu Lorsbeck, Godart 
von H. zu Güsten, Konrad von Lach und Adolf Xoulde. 

799 (Harff 147). 

Orig. Ferg, mit 1 Siegekinsehnitte und 11 Fressdn. 
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1494 April 24 (wie no. 799). — Godart von Harff vcrpllichtet 
sich, seinem Bruder Arnold, dem er von der Erbtheilung her noch 
450 Gulden schuldet, jälirlich 50 Gulden zu zahlen und verpfändet 
dafür eine Hufe Ackerland zu Harff. 

Siegel: wie no. 799. 800 (Harlf 148). 

Oriff. Perg. mit 9 SUgd&nsehmtten mä 2 Pressdn. 

14i4 April 25 (up s. Harz d. des h. apost. ind ewang.). — 
Gerhard von Merode und seine Frau Katharina von Kenkirehen ver- 
kaufen dem Bitter Johann von Gymnich Hofmeister des Erzstiftes 
Köln eine Erhrente von 20 Gulden (ablösbar mit 400 Gnlden). 

Siegel: Gerhard, Katharina, Eberhard von Fischemoh gen. von 
Bell nnd Gerbard von den Helsteren. 801 (Gymnich 1). 

(yruj. Perg. mit 4 Pressein. 

Verzeichnet: liichardson^ Gesch, der Familie Merode Jid. 2 , 
8. 241 no. 380. 

1494 Mai 7 (up unss berrn hemelfartz dach). — Wilhelm von 
ITesselrode und seine Frau Ariaen von Arendal verkaufen ihrem ,neve 
ind swaeger' Wirich von Gertzen den Hof Honsdorf mit Zubehör im 
Lande Jttlich und Randerath unter Zustimmung des Werner von 
Falant Herrn zu Breitenbend, der eine yerschrelbung darauf hat. 

Siegel: Herzog Wilhelm von Jfilioh als Lehnsherr, Dietr. von 
Bortsoheid Erbhpfmeister des Landes Jülioh und Goswin Brent Herr 
zu Tirnich als Lehnsmannen zu Jülioh, Joh. vom Hoeriok und Wilh. 
von Hoesteren als Lehnsmannen zu Banderath; die Schöffen von 
Banderath für diejenigen von Würm (Joh. Wolff als Yogt, Gobel 
Boitertz von Beeck nnd Hein Leersemecher) und Wilh. von Nesselrode 

802 (Honsdorf 2). 
Orig. Perg. mt anhydm. Siegel des BerBogs^ 1 S^gekmehnüte 

mä & Pressein, 

1494 Mai 10. — Ritter Job. von Gymnich Hofmeister [des Erz- 
stiftes Köln] überträgt seiner Schwägerin Agnes von Amerougen eine 
auf die Eheleute Gerb, von Merode und Katbarina von Neukirchen 
lautende Verschreibung über 4O0 Gulden (oben no. 801). 

803 (Gymnich 2). 

Orig. Pcrg, mit 1 Presset^ rechts unter dem Bug: Johan von 
Geminich rijtter myn8 selffs bantscbrijfft 
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1404 Juui 2 (up maendacb neist nae d. h. aacramenti d.). — 

Kitter Heiiir. von Humpesch Herr zu Wickrath Amtmann und Statt- 

lialter zu Heinsberg Rowie die LehnsnuiDnen Joh. von Leroide und 
Clais von Zijsse beurkuiideu, dass Aiiua uinl I'^lisabeth Töchter Wil- 
helms von Host.'tlen auf die Erhebung von UO Mk. Erbrente aus dem 
Hofe zu [ RuhrJ Kempen, welche ihnen Agnes von Schübbendorp Witwe 
des t Haiider von Kil und ihre Tochter Katharina um 1200 Guldea 
verkauft, Verzieht {geleistet haben. 

•Siegel: Statthalter, Lehnsmannen und VVilh. von Hof^teden. 

804 (Hostadeu 28). 

Ony. Per ff. mit 2 Fresseln und 2 anhgdn. Siegeln^ 'diunkmnt- 
lichj 4: Hostadm, 

t 

1494 Au^nst 1 (up a. Petera d. ad Tinonla des Ii. apoatela Christi 
vnss 1. heren). — Die Schöffen Ton Easter Tidimiren eine Urkunde 

vom 5. März 1430 (des sondachs . . invocavit in der vasten), durch 

welche Kitter Juhauu von llarff und dessen Frau Guiti^m von Weve- 
linü^hüvcij ihrem ,neven ind swager' Godart von HarfV mit Genehmi- 
gung des Scheitfart von Merode ilcn n zu Hemmersba( h als Vormund 
Friedrichs von Merode den lief zu Hohenholz und den Mülierhof zu 
HarÜ verkauten. 805 (HarÖ 149). 

Orig. Ferg^ mit 1 ükgeleinschnitte. 

14?)4 Anglist 29 (op s. Johans d. decollacion). — Goert von 
Harff zu Nierhoven Erbkämmerer des Landes Geldern und seine Tochter 
Agnes Witwe des f J)ietrich von Hacfort verkaufen Johann vom Houruck 
dem Sohne Seitzes um '^1 Gubleu ,zu je 4^/^ Mk.^ eine Hrbreute von 
7V2 Paar Korn f lialb Koggen, halb Haler) von ihrem Hofe Hugenroede 
im Lande Wassenberg. 806 (Hart! 150). 

Orig. Ferg, mit 1 Fresset und 1 Siegelbruchstücke, 

1494 Oktober 9. — Kitter Jan von Renesse von Renouwen be- 
vollmächtijrt zusammen mit seiner Frau Kornelia seinen Schwiegersohn 
Godart von Huril 1 (ioert van Krvej zur Austülirung der Entscheidung, 
welche Herzo^r Karl von Geldern etc. wegen des Amtes Bomelerweert 
und Tielerweert getroffen hat. 807 (Uarö* [Kenesse] 151). 

Orig, Ferg, mit 1 Fresset. 

14'.)4 Oktober 9. — Kitter Jan von Kenesse von Renouwen und 
seiue Frau Kornelia überweisen ihrem Schwieg'ersühne (»swairer') Goert 
von Erve anstatt des Heiratsgutes von 50 rhein. Gulden Kente zu 
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Gherevliet, 30 Gld. zu Utrecht und 20 G-W. zu Bloemeuweerde da» 

ganze Gut Bioemen weerde, deRsen Einkünfte sie dnrch Anweisungen 
auf die Aeniter Tielerweert und Boenielerwcert siclicr stellen. 

Siegel : Jan von Renesse, Jan von Renesse von TIenouweii Dom- 
scholaster zu Utrecht und Ritter Jan von Zuilen von Mevelt. 

808. 809 (Renesse [Harff] 152. 153). 

Zicei gUicklanfmde Orig. Ferg, A: mit 1 Skgdeinschniite und 
2 Fressein i B: mit 3 Fressein. 

1494 Oktober 28 (uff densta?^ nach 8. Severins dag). — Peter 
Kutzsch Schultheis» zu Linz überträgt das von dem *{* Joh. vom Steyne 
gen. Schouff hinterlassene Erbe im Stifte Köln und in den Ländchen 
Dracbenfels und Gudenau, welches ihm Joh. von HemmerßhuBen Amt- 
mann zu Ealsmidt und dessen Frau Gertrud vom Steyn laut Zeng- 
niss der Schöffen zu Kaub (Cuven) tom 4. Oktober (sametag nach a* 
Hichels d.) 1494, besiegelt durch Karl Steinbook, aufgetragen baben^ 
erblich dem Otto Waldbott von Bassenheim. 

Siegel: Feter Butzseh, Job. von Hemmerßhusen, Dietr. Hontbej 
von BüUesbeim Bürgermeister und Job. Ferkorn von Lechenich Schöffe 
' zu Linz. 810 (Waldbott 5). 

Orig. Perg. mU BrucHsiückm von 4 anhgän, Siegeln, 1: "Rose, 
2: zwei schreitende Löwen übereinander . . tooii f)imerj^u[cn, 3; ge- 
h'onter Löwe^ 4; ein Hut mit Feder . . . Icd)nid). 

1494 November 29, Bnr;:: (^iff Andreas avent). — Wilhelm 
Herzog von Jülicii etc, verspricht Scbadloslialtung Wilhelms von 
Mirbach wegen der bei Amt Dobbelstein von Doenraide für 1616 
Gulden geleisteten Bürgschaft. 811 (Mirbach ,*{4). 

Otig. Perg. mit anhgdtn. Siegd; rechts unter dem h'ug: Van 
bevell myns genedigen Hevea heren hertzougen ind oevermitz hern 
Henrich vaa Hompeach her tlo Wickraide ritter amptmann etc, 
Wilh. Luinynok. 

1495 Januar 8, Andernach (1494" indict. duodecima iuxta 
stilum Treverenaem in domo habitacionie sculteti AndernanenRis). — 
Otto "Walpot von Bassenheim praesentirt dem Bonner Stifts]»rnpste 
den Priester Andreas von Seenbeim als Pfarrer zu Villip (Vilpich) 
nachdem Symon von Elrich fireiwiUig Verzicht geleistet hat. 

a) quarto auf Reuur, 
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Zeugen: ^athaeas Darant Sobultheiss von An lernach und Heinr. 



Orig. Perg, mU Zeichen des Notars JoK Hademar von Ander- 
naeht Diö^, Trier, 

1A5 Janoai* 25 (up b. Panwels d. cooTenion.). — Winrieb von 
Gertzen verkanft den Ehelenten Job. von Leraede und Wilhelma von 
Breempt den Hof zu Honstorf im Kirchspiel Würm indem er ihnen 
zugleich den Brief Werners von Palant Herrn zu Breidenbend über 
60 Grulden und die Briete .seines Oheims Willi, von Xcs.selrode Herrn 
zu Rheidt übergibt, auch sie von allen Abgaben, mit Ausnalime der- 
jenigen an die Kirchen zu T?anderath, Würm nnd Xruudorf (Kruytorp) 
und an die Burg zu Randerath, frei zu halten verspricht. 

Siegel: Winrich, Job. Wolff Schöffe zu Würm und die Schöffen 
der ,stat' Randerath. 813 (Honsdorf 3). 

Orig. Perg. mit 3 beschädigten anJigän. Siegeln, 1 : drei Vögel 
(2:1) rointid) Dan Qcr^cn, 2: Doppeladler, 3: quergetheUter Schild^ 
unten ein Schachbrett, darüber ein Löwe wachsend . . he ranbencobe. 

1495 Januar 29, ViUip (indict, 13. die iovis . . de mane poat 
missam). — Der Notar Konrad von Hallen führt ,coram doraino Hen- 
rico Steynwech officiali curie Culoniensis et . . ilernianni arcbiepiscopi 
Coloniensis . . in Fpiritualibus vicano generali at(j^ue in negocio per- 
mutaciouis beucJiciuruni eeclesiasticorum commissario speciali' den Priester 
Andreas von Senheim als Nachfoli^er Simons von Elrich in den Besitz 
der Pfarrkirche zu Villip ein (,ip8um in dictani ecclesiam parrucliialem 
induxi ac noiam sumnii altaris et claves dicte ecclesie, libruni nns.sale 
ac alia ornamenta [sil)i tradidij, deinde ad baptisteriuni, tandeni ad cani- 
panas duxi, funes earundem sibi ad manus tradidi etcontiniio ideni dominus 
A. etcerti parrochiani easdem campanas solempniter pulsaverunt et eu/ulem 
dominum A. pro pastore eorum recognoverunt, ac eundeni ad domum 
dotis dicte ecelesie duxi in signum vere adepte possessionis et cum 
eodem domino A. maior pars parrochianoram . . prandiam bibendo et 
comedendo fecerunt'). 

Zeugen: Job. von Ludesdorpp Pfarrer zn Oberbachem, Georg von 
Hachenberg Vicecurat zu Niederbachem, Jak. Hallerbach, Job. Clockener 



Orig. Perg» mU Notariatseeiehent die ütUerschrift von anderer 
Hand aU der Teset. 



Scoissen. 



812 (Waldbott 6). 



nnd Job., SebaUheiss za Becb. 



814 (Waldbott 7). 



AmiAten dei htat. V«relii8 LVII. 



13 
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1495 Febrnar 6 [Köln] (13. indictien). — Eickarda von Haenien 
Witwe zu Harff errichtet ihr Testament ,ligende upp bede yrrc hreng- 
den swach van lyve doch starck ind mechtich van gotz gnaden Tan 
reden'; sie -wählt ihr Grab in S. Johann-Cordula zu Köln; dem Erz- 
bischof vermacht sie 1 Turnos, der Kölner Domfabrik 1 Gulden, den 
Minoriten 20 Gld,, den Predigermönclien, Augustinern und Karmelitern 
(jVrauwenbruderei^O je 5 Gld. mit der Verpflichtung» ihr Begängnisa 
zn halten und sie in die Memorienbücher einzutragen; der Komtur 
Ton S. Johann-Cordala erhält »die nuwe taeifel dat got sobeyde van 
synre liever moederS ihrem Beichtvater Heinr. Pott Poenitenziar bei 
den Minoriten zu Köln verschreibt sie 7 Gld. ,vur eyn cap, ind eyn 
gülden hildt unser liever vrauwen gebuyrt' ; die Ausführung ihres 
letzten Willens überti^gt sie ihrem Sohne Arnold ; 15 b. Messen sollen 
für sie in S. Kunibert, 15 in S. Johann gelesen irerden (es folgt noek 
eine grosse Bmhe frommer Stiftungen und ^^enden) ; sodann vermacht 
sie u. a.: ihrer Tochter ISIisabeth ,yre amsche schuyff myt dem mar- 
deren voeder ind den swartzen tabbert myt dem marderen gefoedert 
ind sess silveren scbalen ind>eyn groiss krallen patemoster ind eyn 
taefel da got am oruce henget ind eyn Mergenbilden ind noch yren 
junfferenwaegen zo Harff steyt"; ihrer Tochter zu Harff »yren swartzen 
tabbert myt dem fenyrden voeder*; ihrer Nichte von Gronsveld ,eyn 
silveren schaill ind twe silveren leffel ind dat taefelgen Lazarus* ; 
ihrem Netfcii von lloeme« ,die taetl'ell Magdalena*; ,der oeverlensche 
frauwen yrre fruntinnen Vcroiiike dat angesicht' ; ,iteni luiit sy begert, 
dy taefell dae got syn cruce drcyt zo hangen boeven yr graff; ihre 
Schwägerin von Hoemen erhält , unser liever vrauwen botschop van 
elpenbeynen*; die ,juntt'i;r vau Aemegen yrre fruutynne die taefell da 
sent Katheryn np ateyt'; ihre Tochter Trj'ugen zu Königfähoven .eyn 
boich van den vier iud tzwentzicli alden ind_dat gülden taefelgen' de. etc. 

Zeugen: Matthias von Flysten Bürger 7m Köln und Michael 
Öchrump aus dem Trierer Sprengel Diener des Johanniter-Komturs, 

815' rHarff 154). 

Orig, Fcrg. mit Zeichen [und Unterschrift des Notars Willi. 
Vrffnck von Matingen. 

1495 November 13. — Herm. von Glesch Greve sowie Heinr. 
Stoultz und Andreas Overbach Schöffen zu Köln beurkunden, dass Job. 
von Elssicb Emonds Sohn Gewaltriohter der Stadt Köln auf Stynghyn» 
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^ie Tochter von Tilman .Stocklicm zum Saltkatten, den Dracheufeiser 
Rentbrief vom 12. Juli 1469 [oben no. Olli Rchenktingsweise über- 
tragen hat. 81G (Dracbenfels 17S). 
Orig» l*erg, mit Bruch^iUdcen von 3 anhgdn. Siegeln. 

1495 November 30 (op b. Andreis d. apoflt.). — Godart utid 
Arnold von Harff einigen sich unter Vermittelung: genannter Freunde 
über die Yertheilung der von ihrer f Mutter Kickarda von Hoemen 
hinterlaasenen Leibrenten und Besitzungen: Godart erhält die Mtthle 
zn Harff, 4 Malter Weizen und 2Vs Slimmer Boggen von Adolf 
Noulde, 1 Halter 1 SUmmer Weizen von Theas von Sinsteden, 
2 Malter Weizen von Baohelers Gnte zu Königshoven » 6 Gnlden 
von der Oelmiihle zu Harff, 26 Gnlden zn Wanlo, den Weiden- 
anfwnehs zu Harff, den Bnsoh am Käskorb und 2 Morgen Busch gegen- 
über Eprath; Arnold erhält: 181 Malter Boggen zn Königshoven, 
7 Gnlden vom Zehnten zu Epxath, den ganzen Hof Curmode, 14 Ys Malter 
Boggen, c. 5 Malter Weizen und 1 Malter Hafer von Hontz Hofe zu 
Königshoven, 5 Malter Weizen von Peter von Holz eto., l^s Malter 
Wetzen von Joh. Keiner zu Morken, 33 Malter Boggen und 1 Malter 
Weizen zu Jüchen, die Hage zn Königshoven, das Weidenbrueh zu 
Frimmersdorf jumbtrjrnt vonff morgen is gemeyn broloh', eine Hofstatt 
zu Hoesteden, die Büsche zu Waldorf, 20 Morgen von den Harffer 
Benden, 9 Morgen gegenüber dem Merthinsbroich und 11 Hurgen 
gegenüber dem Clockenpütz. 817 (Hartf" 155). 

Orig, Ferg. mit 4 Siegdeinschnüten und 2 Fresselii. 

1496 März 11. — Thoenis von Pissenheini und seine irau Metze 
verkaufen dem Komthur Hnprecht von Heinsberg und der Johanniter- 
Kommeude zu Köln eine Erbrente von 2 Malter Weizen uud 8 Malter 
Roggen lieferbar nach Rornpütortf auf den llof der Kommeade und 
verpfänden dafür vor den Geschworenen des Blankenheiroer Frohnhofes 
zu Oberbachem uud vor den Schöffen zu JSiederbaohem eine Anzahl 
Ländereien. 

Siegel: die Schöffen von Mehlem. 818 (Drachenfels 179). 

Orig. Ferg, mit anhgdm. Siegd: das kölnische Kreuel 8. SGA- 
BINOBÜM DE MELEHEYM. 

1496 September 17 (up a. Lambertz d. des h. busschoffs). — 
Godart von Harff zu Nierhoven verpflichtet sich, den Brüdern Godart 
«nd Arnold von Harff die Summe von 600 Gulden, welche er ihrem 
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t Vater, seinem Bruder Daem, geschuldet, binnen Jahresfrist nacb 
Kaster zu erstatten oder ihnen eine Rente von 5 Procent zu leisten. 

Siegel: Grodart voq Harff, Konrad von Lach und Arnold von. 
' Hostaden. 819 (Harff 156). 

Orig. Ferg, mit 1 SUgdeinsphnitte und 2 Fressdn, 

1490 Oktober 8 (uflF satersdach s. Dionihius. uvent). — Peter von 
dem Kirchhoeve Bürger und Porter zu Diest, welcher wegen seiner 
Feindseli^^keiten gegen Herzog ^Yilhelm von Jülich etc. Herrn zu Dient 
sowie wegen seiner Theilnahnie an der Meuterei Arnolds von Baeckeller 
nnd Jakobs von Vogelsang gegen die Stadt Dienst gefangen gesessen^ 
nun aber auf Fürsprache des Cornelius von Berg'en Herrn zu Greven- 
broich freigelassen worden, Bchwört Urfehde und ver.spricht insbesondere^ 
kein öffentliclies Amt in Diest zu übernehmen ,id eij burgermeistere 
Bcheffen oder raidt*. 

Siegel: die ätadt Diest, Arndt yan den Balcken Meier zu Loewea 
und Johann von dem Kirohhoeye. 

820 (Herzogthum Jülich 19). 
Orig. Ferg. mÜ 1 Pressel und 2 Siegelbruclistücken; 1 : doppelte 
gesinnte Stadtmauer^ darüber eine Gestalt, welche einen SeMld mit 
zwei QuerhoUlkm haU^ 2: Löwe mit Mechtsschrägbalken . . rnt Dan bett 

1496 Oktober 10 (up s. Gereoins d. des h. raertelers), — Go- 
dart von Harff verpflichtet sich, eine Kente von 8 Malter weniger 
1 Sünimer Korn, für welche sein Bruder Arnold die Güter zu Deirauwe 
verpfändet hat, den Brüdern von Dadenberg regelmässig nach Berg- 
lieim zu entrichten. 

Siegel: Godart und Adolf Noulde. 821 (Harlf 157). . 

Orig. Perg. mit Bruchstücken vm 2 anhgdn» Siegdn, 1 : Harffy 
2: drei Querbaiken . . . motlbe rmn ^ar . . . 

1496 Oktober 11 (altera Gereonis martiris). — Arnt Estis van 
me Sair verkauft Herrn. Colnerportze 1 Malter lioggen Erbrente liefer- 
bar nach Gevenich und verpfändet dafür seinen Hof zu Gevenich. 

Zeugen: Gerb. Kümmel Arnts Schwager, Gise Spunder und Frie- 
drieh, für welche letzteren beiden Goswin von Oessen siegelt. 
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1497 Hai 14 (up pinxsdach). — Herrn. Colnerportze verkauft 
4ie Erbreote d«m Junker Godart von Harff. 

Siegel: Adolf Noalde und Reinert Frinken. 

821'' (Harff 1&8). 

Orig. Ferg., Transsumt, mU 2 anhgdn, Siegdn, l: äurd Quer* 
hcdhen, im rechten Oberwinkel eine Gleve a^lff noitbe .... 2: ein 
^icherAlatt schräg rechts gelegt 

1496 Oktober 20 (np der eylff dayaent magde avent). — Arnold 
von Harff verkauft «materaachen piorasen ind gemeynen convents- 
«nateren so Eoninxhoven in der cinaen vergadert ordens Cisteraiensia^ 
«ine Erbrente von 12 Halter lioggen und verpfändet dafttr vor dem 
Schöffengeriehte zn Eönigaboven 33V2 borgen Ackerland: 10 Hgn. 
"flanx de Soede' begrenzt von dem ,Doemelandt* und Philipp von Holz, 
^S^' Gassen* neben «Hontzlandf, Mgn. ,up deme 

HoynrestonkeS 4 Sign. ,np deme Moillenwege' zwischen Harffer Land 
und Philipp vom Holz, 4', o Mgn. ,up deme Heitcleve', 3 Mgn. ,iip 
der Steynkuyleu' begrenzt von Harflfer Land, 3 Mgn. ,up deme Moillen- 
wege*, 3 Mgn. ,up deme Seitz . . . up deme wege zo deuie Heitcleve 
wart'. 

Siegel: Arnold, Godart und die Schöffen von Königshoven. 

822 (Harff 159). 

Oiiy. Ferg.y hamellirt, mit 3 Pressein, 

1496 Dezember 12. — Schultheiss und Schöffen der Dingbank 
von der Horst beurkunden das üestamlniss, welches der Bastard Daeiu 
von Harff auf Befragen Johanna von Udeukiruhen über den im Schlosse 
Harff an dem dortigen Kellner Heinrich verübten Totschlag abge- 
legt hat. 823 (Harff 160). 

Wy Willem van Eisdonck. gchoitz, Jacop van den Bercken 
^D(Ie Pouwels Groethennen schepenen tagen ende certiticierea alaj 
Bcholtet eode schepenen der dingbanck van der Horst, dat vur onss 
komen ende erscheynen 8i)n die eirbair Johau van | Oedenkijrckeit 
ind heefft myt hom oick var onss scboltz ende schepenen vnr- 
scbreven braeht Daem van Harve den baistairt, ind dese vnrscbreven 
Joban heefft gespraeken tot desen varschreven Daemen: „Lieff 
Daem, ghij en snlt nyet van my to undanck nemen, dat ick u 
albyer vnr diese vromen mannen soholtz ende schepenen var- 
aehreven Tragen sali, want een diener billyck duet, dat bom syn 
herscbap bereit allet dat vromilick gedain is ind vrede bybrencht. 
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Soe, Heye Daem, weet ghij waell, dat in desen soemer neest 
leeden to üarye op't t'huyss een doit geslaegeo off erstecken is^ 
een kaeoht geheiten Henriok ind was kellener op't t'hnyss to» 
Harven. N& moegen somygen gesacbt hebben, Goirt van Harve^ 
die beere tot Harve die dair woenacbtiehg is» beefft den dottslachg 
^ gedaiD, mer dat gemeyn gerächt gbeyt oftver n, Daem, dat gbij*t 
gedaen soldt hebben. Soe is Amt van Hoemen beere tot Oeden- 
kercken myn joneker» die is maegh ind neve desen YursobreTea 
beere van Harre ind woldt dairom gbeme die rechte vierkantte- 
wairheit weeten, off bij des foirder woirt hoirden, dat h^ synen 
oeme van Harve dairinne soe well als billiok ende recht weere- 
verantwoirden moicht. Soe, lieve Daem, staet gbij allhier in nwen 
frQen stracken geleyde ende endoirfft gheen dyock van frnchtett 
off van anzten scggen, dan gbij moicht seggen wat u beliefft, dan 
ick haldt n soe vroem, ghij en snldt die wairheit nyet swijgen 
nm enycbgerley dyngen". — Op dese woirden ende vragen des» 
vnrsehreven Johans heefft Daem vurschreyen aippenbair gespraken: 
„„Dat gheen dat ick gedaen heeb, dat oick kondicb is, dat kan ick 
qnalick op enen anderen brenj^en. Myn joncker van Harve, joncker 
Goirt, was in synre koecken ind doe ick my uiyt Henriek sloegh^ 
dairvau bij doit bleiff, dat was in den brouhuyss; ind doe ick 
hoirden, dat Henriek sterven moist, halp my een guetd vrünt, dat 
ick van den huyss to Harve quam bij der nacht ind ick moest 
myn harnyss ind wat ick dair baldt, dair laten. Myn joncker van 
Harve is noch seere toruich op my ende will my myn harnyss 
nyet volgen laten. Ick were waell koemen bij myn beere van U- 
tricbt, bedt ick myn harnyss gehadt. Myt deesen doitslachg en 
dairff nien nymeus bethijen dan my alleen. Ick byn oick de* 
synss, soe ba(l)de ick kan dat toe beteren aen nnssen beere godt 
ende aen Henrickes vruuden"". — In oirkonde der wairhait alre 
punten vurschreven, want wij scboltz ende scbepenen vursebreven 
dese reden ende woirt alsus gescbyn ende gebeert hebben ende 
onsse oirkonde dairvan ontfangen hebben ende gbenen gemeynen 
gericbtzsegell en bebben, soe hebben w\i Willem van Eisdonk Schölts, 
ende Jacop van den Bereken schepen vurschrcven onsse eygenen 
zegelle toe getiigenisse der wairheit beneden aen desen apenen 
brieff gehangen» deir ich Paawels schepen vnrsehreven toe deser 
tyt mede gebrak om gebreeken will des mynen. Gegeven ende 
geschiet inH jair ons heren dnsent vierhondert sess ind negen* 
tich np sent Lncien avont der heiliger joffi^nwen. 
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(Mg. Perg, mit 2 Presadn; Sign. 18. Jhdts.; no. 68, nebst 
Inhaltsangabe. 

1497 Januar -26» Kdln, S. Johann <in der gherkameren). — 
Der Notar Arnold Nagell von Camen beurkundet Verhandlungen über 
Kurcbenstühle und Grabstätten in der Kirohe S. Jobann Baptist zu 
Küln; genannt sind: Botger Libler, Bemt Beckers von Dorpmunde 
Priester und Schulmeister su S. Johann, Dietr. Byweg Kirchmeister 
daselbst. . 823^ 

Orig. Ferg, mit Notariatszeichen^ durch Näm fast unhshar 
geworden. 

t 

141*7 Febrnar 13, Harff. ~ Godait vun ]Iartr lässt .lie Aussagen 
mehrerer Bewohner des Dorfes Harff über die Gerichtsstätte am Galgen- 
berge notariell "beiukunden. 824 (HarlT 1611 

In goitz Damen amen. Klint sij allen ind eicklichen den 
gbenen die dijt entghawirdige | offenbare instrnnient scen off lioeren 
lesen, dat in deme jair na der gehurt unss heren | dusent vier- 
hondert ind seven ind nuyntzich in der vunfftzeinder indictien up 
den eirsten maindach in der vasten dess druytzeindages dess 
maindtz spnrkel zo eynre oeren na mitdage off umb den trynt dar 
bij, paijssdomps dess alre hillichsten in goede vaders ind heren 
heren Allexandri van goitlicher vursicbticheit des seesten payss in 
sijme Tttniften jaire in entghawirdiebeit myns offenbares notario 
ind der getznge herna geschreven In eyrer eychlicfaer personen 
komen ind ersejienen synt die eirsamen iad vroemeD manne Peter 
Knwener van Harre alt Tan 70 jairen, Johän Prijntzel van Harre 
onch alt ran seventzich jairen, Merten Schroeder van Harre alt 
ran rnnffitzieh jairen, Dederieh ran Bewe alt ran seestzich jairen, 
Wilhem Mulner ran Harre alt ran riertzieh jairen, Ooengen Hnelre 
ran Harre alt ran rUnffindriertzioh jairen, Heyn Kerff ran Harre 
alt' ran mnfitzich jairen ass do eyn eicklich selrer ind besonder 
bekant hait, ind bant die rnrschreren eirsame manne sementlichen 
offenberliohen getzuget ind bekant, so we dat sij alwege ind dick- 
male ran yrer tzijt her der sij gedencken, van yren alderen fnd 
onch anderen me näheren gehoirt haeren, dat an dem Gaicbberge, 
die licht tuschen dem^ Hoiltz ind rer Teclen b eggen ind dar der 
pat längs geit der van Koninxhoeven kompt ind gelt zo dem Hoiltz, 

») rprhtr v»n aurehttrieht», b) dem aier der Zeü*. 
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eyn c:eiicliE gestanden hait ind wer darau gerijcht bait, yss en un- 
kiindich noch dessen wijssen sij neit. Ind dartzo so hant die vur- 
(^euautcu eirliaie man vur myr offenbairen notario ind f^etzii^ani 
unden ^^escbieven gesaclit ind geioifft, so wilclie tzijt off wanne ind 
up enden ind «Steden ind so manchmale sich dat gehurt off noit 
wcre, dat sij asdan dat ghenc, dat sij gekoirt, get/.uget ind bekant 
hant, luyt yrcn eijden behalden ind den geloeven dartzo doin 
willen, sij so we vurgeschreven steit dat alwege also gehoirt 
haeven. Up wilche vurschrcven getzuchnisse ind bekentcnijsse ass 
die cgenanten manne gedaia baeven, befTt der vroeme ind strenge 
joncker Godert van Harre eyme van myr offenbairen notario ge- 
heischt ind gebeiden, eyn oflf me offenbair instruraent gemacht zo 
werden in der bester formen man die off dat maiehen mach. Ind 
dijt is8 gescheit zo Harvc vUr der bttrcb in deme wynbuyss in der 
nuwer stoeven in dem jair, indietien, maende, dage, oeren, ende 
ind stede ind paissdumps Yurgenant.in bijwesen der eirsamen ind 
vroemen manne Heinrieh Noelde van Caster, Heyngen Beirwich 
van Morcke, Herman Stevens van Eoninxhoeven ass geIonff]iche 
getzoge ind leynlaede des hnyss zo Harve overmitz den vroemen 
ind strengen joncker Godert van Harve varscbreven darbij gerotffen 
ind sonderlichen gebeiden, dat sij in urkonde der wairbeit sij 
solchen konde, ^etzuchnijsse, gud bekentcnijsse vurgenant myt ge- 
hoirt, dijt instrument oflf desen breiff myt willen besegelen; dat 
wyr Heinrich, Heingen ind Herman bekennen. Ind so asdan dese 
cgenanten leynlaede yrer ghenich eygen segel zertzijt gehat enhait, 
so bait Heynrich Noelde den ersamen Aleff Noelde van Caster, 
ind Heingen ßeirwich den eirsamen her Coenrait pastoir tzo Morek 
ind Herman Stevens den eirsamen Johan van Brttele woenhafftich 
zo Caster geijcidcn, dat hey sijn segel vur yn an diesen brieff off 
instrument wil hangen; dat wir Alell Noelde, Conrardus pastoir 
ind Johan van Ihüelu vurschreven bekennen ind umb sonderlicher 
beiden willen der egenanter Heinrichs, Heingens ind Hermans 
gherne gedaiu hant. 

[Notar icUaseichen.i Ind want dan vur myr Hermanne Kreifftz van 

Duytz prister des stilltz van Coelne oiYenbairen 
van keyserlicher maiestait ind zo gelaissen no- 
tario etc. etc. 

Orig, Fe9'g. mU 3 Prcssehi; Hückaufschriften 17 . und 18. Jahr- 
hunderts von mehreren Händen: Ualgenbergh, Harff betr., no. 71, B. 
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1497 Mai 6 (sateredach neist na d. h. cruytz daghe). — Johann 
svr LinJen, Johann Heynen un<l Godert i^myt Schöffen zu Gierath 
(Creroide) beurkundeD, das« der Hof Maylstorpp nur der Herrschaft 
«Flysteyn' gehört nnd von Jülich lebnrührig ist. 

Siegel: die Schöffen von Crrevenbroich» 

825 (Harff 162). 
Orig, Perg, mit fast unhmnüichem anhgdm. Siegeh 

1497 .luiii '-iS. Poppelsdorf (»fr fruflestat? nach s. Johans tag 
liMpt.). — Kermaiiu Er/bisrliof von Köln Koadjutor des Stifts Pader- 
boru verwirft die durch IN-iiihard von [Jülich im Xanien von Ajiolloiiia 
der Witwe des Otto Walpott von Bassenheim in ihrem Streite mit 
Stynjrin Ötockheym der NN'itwe .loh. SoliaulFs übpr f<0 >Ik. liente aus 
Kroniohhoven Pisspnheini und ( i rinimei sdurf gegen das I'rtheil des 
(jerichtes zu Bonn eingelegte Berufung, 820 (Drachenfels 180). 

Orig, Ferg, mit Siegelümchniü\ Sign,: Drachenfeltz Lit. A. 
num. 88. 

« 

1497 Dezember 20 (uff mitwuchen s. Thomas abent d. h. a])püstel). 
— Die Eheleute Hichmanns Peter und Else erklären, dass Bitter Bem* 
hard Herr zu Burschit ^richter der edelen des lande Lucembarg' ^ 
nnd dessen Frau Elisabeth von Elter einen Zehnten von 1 Gulden und 
Vs Sester Oel aus dem Eyrsswolde bei dem Hofe Wardenburg im 
Kirchspiel Kroev jederzeit mit dem Kaufpreise von 21) Gulden wieder 
einlösen können. 

Siegel: Junker Heinricli vua Kesselstatt Schöffe zu Kroev. 

827. 

Orig. Ferg, mit 1 Siegeleinschniite. 

1497 Dfcember 29. — Job. vom Dauwe und Konrad von Einer 
Schöffen zu Köln vidimiren auf Ersuchen Johanns von Heimbach einen 
Vertrag vom 1. April 1495« den -Godart Ketzgin ,dur worter* als Ver- 
treter seiner Frau und Job. von Olmesheim gen. llulstroe als Ver- 
treter seiner Nichte Lucia von Kinzweiler unter Yermittelnng von 
Bitter Joh. von Gymnich Hofmeister und Stephan von Muntebuyr 
Zöllner zu Bonn einerseits, Gerb, von dem Wasser rass und Joh. von 

1) Vgl. N. van Werveke^ Da» Rittergericbt oder le siege des nobles 
des Landes Luxemburg (Progr. des Athenäums 1887), S. 23 no. 18. 



uiyui^ed by Google 



202 Db9 Gräflich v. Mirbach'sche ArchiY zu Harff. ^ 1498. 

Berchem Batbsrichter zu Köln andererf^eits mit Joh. von Heimbach 
j. und Herrn, von Kleve Bürger zn Köln über den ^NaoMass des f Jo* 
bann von Heimbacb d. ä. geschlossen haben. 828. 

Orig. Perg, mU 1 SiegdeinsckmUe und Bruchstück 1 anhgdn^ 
Siegel: ewei ^eme, 

1498 Ja&nar 2, Harif, vor der Borg. — Godart von Harff Hast 
notariell beurkunden, dass die Insassen des Dorfes ihm versprochen 
haben, in seinem Rechtsstreite mit dem Herzoge von Jülich ihn nicht 
durch Geschwätz und Zwischenträgerei zn schädigen. 

829 (Harff leS). 

Id goitz namen amen. Knnt svj allen ind eieklichen den 
gbenen die dist enghawirdige Instrument | off desen breiff seen off^ 
beeren lesen, dat in dem jare na der gebart nnss heren dnsent 
vierböndert | ind eckt Ind nuntzieb in der eirster indietfen up dynzs- 
tag des tzweyden dages des bardenmaendtz zo eynre oeren na 
mytdage off umb den trynt darby, payssdomps dess alrebiUich* 
sten* in got vaders ind beren beren AUexandri van gotlicber tot* 
sichticheit des seesten payss in sijme seesten jaire in enghawirdi- 
clieit myns offenbairs notario in dess eirsamen ind vesten juiicker 
Oodert vau llarve myt getzugen hee unden gcschreven in eyrer 
eichlicber personen personelich komen ind ersehenen synt die eir- 
samen ind vromen noanne ind näheren daselves zo Harve as myt 
namen; Wilhem in der Moelen, Paiiwels vaa Lewe, Joheugea 
Schröder, Dederich Kuter, Coens^en Heucke, meister Heynrich 
Buissennieiister, Gerart Roesenboera, Peter Cleynmengere, Merten 
Schröder, Gerrart Arbeidcr. Hiipriebt Kertf, Peter Keuwener, Jo- 
heni^en Kuytz, Jobau Hillenmau, Herman Mittelen ind vort die 
gautze getneyn näheren, ind hant asdo die efi:enanten näheren be- 
kant ind <^ekoudüt, we der ersame Juncker Godert vnrschreven sij 
hiebcvoeren seraentlichen byeTi anderen genomeu gehait haevc ind 
do gesprochen ind gesacht: „Seyt, mya lieve näheren, so ir wist . 
dat ich in tzwist staen myt myme gnedigen heren, so bidden ich 
neb in dat gemeyn ind eyn ederen besonder, wilt neit tuschen 
myme gnedigen beren, myr ind den amptlueden kalien off sagen» 
dat sich zo vorder ungelucke reijden maich, want ure yss eyn 
deyll de me kalien dan en bevoelen off noeden yss. Dairnmb 
sa^e ich neb dat: were emans der darboeven tnscben myme 
gnedigen beren ^ ind myr myt worden off anders eyncbe meren 

ft) bniiehten. b) her«it Attr dtr EHlt, 
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dragen were, off' myr ouch zoweder were in deynst off ouch 
anders dess ghenen, dess icb van uch alwege gewoenlich gewest 
byu, der wyr dan wer bie were, dem en wolde ich royn land 
dach noch oere langer laissen, dat bie sich myt deme myme ge- 
' nerren soelde!" Item doe hant die gemeyn näheren gesprochen,, 
as sij ouch as de aementltchen bekanten ovcrmitz desen worden : 
,,),Lieye Jancker, off eyn off tzwene gecklichen daffen woelden ind 
snichs deden we TnrscbreTen steit, den nempt nr lant ind last nnsa 
arm gemeynde dess neit myt enanderen myssgelden. Oneb were 
Sache, lieve jnncker, dat fr dess neit gestrafen en koDdet, so woelde 
wir uch den off die helpen strafen/* Ind hie haeve Peter Larsse 
zo derselver tzQt hg gestanden ind dese wort gehoirt gelich den 
anderen näheren. Up wilehe Tiirschreven konde ind bekentenijs» 
die näheren gekont haeven, we Peter Larsse ass do darhij gewest 
sij ind sniohe wort ind reden selver myt gehoirt haeve, hain ich 
offenbair notarins hernagegchreTen die vnrgenante nal)ereD ge- 
fraget, off sQ salchs oneh bij yren eyden behalden willen, dat ' 
snlche vnrschreven wort also gelnet syn off sich dat van noeden 
gebort. Doe haut sij sementlichen geantwert, wiltzijt, wanne* off 
wa dess noit yss willen .sij den geloeven dartzo doiii. Dairuj» befft 
der eirsame Juncker Godcrt vurscbreven van myr off'enbaircii uo- 
tario geheischt ind gebeiden, eyme eyn off" me offenbair instrunient 
zo machen in der bester tonnen man dat off die machen mach. 
Ind dist yss gescheit zo Harve vnr der burch under dem gewiilf- 
deu bolwercke in dem Jair, indictien, maende. dage, oeren iml 
payssdomps vurgeschreven in bijweseu dess eirsamen ber ConraitÄ 
pastoir zo Morck ind der anderen vurscbreven nabereii ass geloiff"- 
lich getzuge dairbij geroiffen ind sonderlicben gebeiden. 
2totariats£;eichen} Ind want dan vur myr Heiiiianno Ivreifftz vao 
H. d. T. j Duytz pristcr des styfftz van Coelne offenbair 
van keyserlicber wijrdicheit ind macht tzoge* 
laissen notario etc. etc, 
Orig. Ferg, mit Hottariatseeichm» 

1498 Janaar 12 des fri la gs na der hh. drijcr koiiig dage). — 
Vincenz Graf zu Moers wvA zu Saarwerden erklärt, dass er hinsicht- 
lich der Sclmldforderung Roilmans vom Geisbusehe an Job. Iloen 
von dem Broich keine Kntseiieidung getroffen, vielmehr ersterem den 
Schuldbrief zurückgegeben habe. 830. 
Orig. Ferg.^ S. abgerissen. 

*) TMM. 
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U98 Febrnar 4, Harff. — Jnnker Godart von HarfF läflst die 
Attftsagen genannter Insassen des Dorfes über die alten Gerechtsame 
4e8 Hauses Harff notariell beurkunden. 831 (Harff 164. 

In goitz namen amen. Kunt sij allen ind eickliehen den 
^benen die dyt offenbair instrament off diesen enf;g^hawirdigen 
breiff seyn off beeren lesen» dat in dem jaire | nae der gebnrt nnss 
beren dusent vierbondert echt ind n&nteicb in der eirster indictien 
XI p sondacb des Vierden dages des maendtz sparkel zo ejnre oeren 
na middage off umb | den tryut darbij, paessdomps dess alre 
failliehten in got vaders ind beren beren Allexandri van gottlieber 
"Yttrsicbticbeit des seesten paiss also genant in syroe seesten jaire 
in eutghawirdiebeit myns offenbaren notario ind des eirsamen 
strengen ind fromen jonker Godertz van Harre ind der getzuge 
hie unden geschreven ind eyre eichlicber personen persoinlich 
komcn iud ersehenen synt die eirsame ind frome manne ind nähe- 
ren wonhaftich zo Harff as mit namen Peter Keuweuer ak van 
seventzich jairen, Merten Schroeder alt van vunftzich jaircu, Coen- 
gen IJencken alt van vunftzich jairen, Wilhelm Moelner alt van 
viertzicli jairen , Dcdcrich van Lewe alt van seestzieh jairen, 
Pauwels? vjm Lewe alt van 60 jairen, Adam Arbeider alt van 
viertzitih jairen, Johengen Kuytz alt van 10 jaereii, Hnprieht 
Zvmnierman ind vort die näheren alda tzo HarlT ^::emeinlieh, ind m 
als do otfeiiberlieh vur den egenanten näheren ein ordel gelesen 
worden gegeven zo Hpvnsberch van den leinmannen des Imyss da- 
selves zo Ileynsherch, antreffen die gebrechen ind hoiche iiyrlichcit 
des huyss zo Harff tuschen unseren gnedigen heren van Guilche 
ind dem egenanten jonker Godert van Hartt' vurschreven in wor- 
den ind formen hema geschreven alsus loedende: „Item na dem 
vermessen ind bijbrengen Godertz van Harff vurschreven na hij ge- 
lacht hait, so spreeben wir leinmanne vur reobt nae unser bester 
wyt, dat wir in gheyme bijbrengen vur nocb nu na befinden können, 
wir dat vur gewijste ordel veranderen moichten ind blijven nocb 
dairbij ind wijsen die hoicbe heirlicheit zo Harff vurschreven un- 
serem gnediohten beren, zobebelteltch Godertz van Harff vur- 
scbreven sulcbes gebrucbs zo bebalden Godertz vurscbreven vnr- 
alderen an in bracht haeven/' So dan die vnrgenante naberen 
dat vurscbreven ordel gehoirt baeveUi do liait der vurscbreven 
jonker Godert die egenante naber gebeiden ind darumb gefraiebt, 
wess in kundicb sy ind si gewoenlicb gewest sint ind wess si van 
Iren alderen desbalven alwege gehoirt baeven, nmb alsulcbem ge<^ 
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brucheii, vrijheit, aldeui berkoiii.>n des huysa van Harff alwege 
gehadt baeve iiid syn aldereu besesi>eii iud an yn bracht baeven 
ind wess in darvan kiindieb sy, dat sij in dairvau iinderwijsen 
ind darup bescbeideii willen nmb dat be(3 sich dar nae oiieb 
wisse zo baldeü vur sieb iud syue uakonieliiige, so dat mallich 
by syme rccbte, ailden herkomcn ind gewoenbeit blijve. Darup 
sich die näheren beraeden hant ind gesprochen, sij enhaven nie 
gesein nocb vernoraen, dat ee boede uisser Caster, KyrcherteDy. 
Kooinxhoeven off Morcke in Harver dorp off baissen Harve so 
Verne as die pele gaent baeve gaen kümmeren, pendeii off eo 
einieben aengriff off gebot off verbot gedaen baeve, dan der^beue 
der dat hais zo Harve iniiadde, ind der da zo doeu hadde, der 
moist einen deinre haeven van dem huis zo Harve der eme pende 
gaff off kammerde ind bracht de pende up dat huis; waren dat 
essenpende die stoenden echt dage, waren id ander pende, die^ 
stonden 14 dage, Ind wanne die tzijt nmb war, so nam man tzwene 
näheren darby ind sloich die pende nmb vur den tzwen näheren 
ind loist man dan die pende neit hinnen der tzyt die van den 
näheren gesät wart, so waeren die pende verloeren. Desselvei^ 
geliehs bekanten die näheren varscbreven: Off saehe wass, dat 
einich niswerdich man zo Harff qwam der binnen Harve neit 
wonbafticb en was ind zo Harve gekümmert off gepant wart vair 
emansy derselve en moist neit van Harff gaen hie en hedde dem 
knmmer genoich gedain, ind konde hie des neit gedoin noch oneb 
gein bürgen gesetzen, so leit man den up dat huis bis bie ge- 
noich gedaen badde. Ouch bekanten die vurschreven näheren, off 
einich uiswerdicbe liiede ([wanien zo Harve ind «^eleides i:esonnen, 
den galT man zo Harve i^cleide. Onch bait derselve jonker Go- 
dert vurschreven die näheren ^evragt, off in eit kondicb sij off 
ouch van iren alderen ee gehoirt haeven, dat syn vuralderen emans 
gegriffen haven umb brueben vville hinnen Harve gevalleu oll ouch. 
emans aen denselveu hruchen verdadingt baeven; darnp si sieh 
beraiden hant ind gemeiulieluMi ^^'sproichen: Id sij en kondieh, dat 
einre genant Feter Pyntpot der gesessen baeve zo Harve in 
Merten Schroeders huis zo beir ind is nnliowst j::e\ve?5t, so dat 
hie potte ind kamien zohiaeb, ind do baeve syn vader seli^^e den 
wirt iud Pyntpot vur sich bescheiden up dat huis zo Harve ind 
do is der wirt gehoirsam gevvest, ind Pyntpot bait neit willen 
komen ind macht sieh ulslendich; do leiss syn vader up in War- 
den ind leis in in der nacht in syme huis griffen iud leia en 
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up dat huis brennen incl sass da so lange bis liie die brucbc ver- 
<ladiuck hadde iud moist geven vier overlendscbe gülden vur die 
bruche, as naberkundich is. Ouch hant die vurschreven naber do 
^esproclieo, in sj koadicb, dat jonker Godartz vuralderen swanea 
gehat ba^yen, dar sich wilde swanen by slogen iod do leissen 
«yne alderen verbeiden in dein dorpe dat nemant die cnschasshe; 
^0 was einre genant Johengen Heucke, des alden üeucken son, 
der derselver swanen einen schoess ind leiss den in synes vaders 
hnis koecben ind wart da gessen i; as dat ynrsyne alderen qwam 
doe deden sij den alden Heucken ind synen son vur sieh be- 
acheiden ind die tzwene hant sieh do nisslendich gemaeht in dat 
ampt van Halcheroide ind do hant syn alderen dem egenanten 
Heucken tewae koe affgepant ind die so lange np der bnrch ge- 
halden, bis si die brache rerdadinget hadden, wilehe brache wart 
yerdadinget var echt overlendscbe gülden» as naberkundich is. 
Vort hant die näheren bekant, dat einre genant Henrich Lorsse 
der den pastoir zo Morcke varmails versprochen hadde, dess hie 
neit bij breiigen en konde ind derselve sich oaeh uysslendich 
machte, ind solle hie weder in Harve konfen, mpist hie mit synen 
frunden verbidden, ind qwam ind wedersprach die wort ind sacht, 
hie hedde sij gedacht ind geloegen up den pastoir vurschreven 
ind die bruche bait hie ouch verdadinget an synen alderen. Oncb 
bait derselve jonker Godert die vursehreven naber ^clraieht, off 
sacbe were dat einieb mau zo Hart!' vt^rdi iuikc oft' erstochen wurde 
off we der durch ungelucke vau dem leven zo der doit (jwenie, 
we man it darmit plego zo balden; dairup sich de naberen ouch 
beraiden baut iud gesacht, sy enhaeven nie gesein noch gebort 
van iren vuralderen nocli vernomen, as man den doden licbam 
begraven .soilde, dat man irgen anders oirloff bede dan an den- 
gcnon die l larver buis inhadden ^. Ouch hant die näheren ge- 
spruciien, dat ein fraue genant Druytgen Mysselinx zu Lewe ver- 



1) Diese in mehrfacher Hinsicht hemerkenswerthe Stelle bietet auch 
eine willkommene Ergänzung zu dem schönen Aufsatze von A. K a u f- 
m a Ii II, lieber Thierliebhaberei im Mittelalter, Histor. Jahrb. der Görres- 
Gesellsch. Bd. 5 (1884), S. 399 ff. 

2) Zu dem gertchttliaTlicheii Rechte an dem gefundenen Leiohnam vgl. 
u. a. Weiatum eu Dreis von 1463 bei Grimm, Weistnmer Bd. 2, S. 335; 
Weistam zvl Zeltingen von 1460, daeelbetS, 815; näheres bei Lamp- 
recht, Deutsches Wirthschaftsleben Bd. 1, 8. 223 Anm. 1. 
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"braut in eiine koestall, do haut de nalieren geganf^cu iij) dat liuis 
zo Harve iiid da oirlot!" i;cl)eiden, den doden lichani z<» begraven. 
Oucb was eiure j^enaiit Ileuckcn Steynkop dem ein kint iu eime 
kessel mit schemmerswirtz vele ind verbrant ind starff van stont> 
dat kind ouch zo begravcn bat man oirloff zo Harfif an dem buis* 
Oach is einrc gewest genant Godert Ruters ein deinre np dem 
Luis zo Hartf, der verdranck up dem kleynen Broich zo Harve 
ind den soiebt man mit schiff so lang bis mau en vant ind droicb 
•den up dat buis ind cleit ea dar; do man den dau begraven sould, 
bait man ^nch nirgen anders oirloff gebeiden. Oucb bant die 
naher mir gekondet, we einre erstochen is worden in Röverskampe 
der nn genant is Aleffs Nolden-Eamp bynnen Harre gelegen, den 
zo begraven halt nian oirloff gesonnen an dem hnis zo Harff: dat 
der rentmeister deytz ind der vait zo Gaster vernamen ind leissen 
den doden man boeden overmitz die näheren zo Moirck ind si (en) wol- 
den oirloff geren den zo begraven; so bieiff hie drij dage ligen 
nnbegraven, do bestalt 'der rentmeister ind der vaigt vurschreven, 
dat hie van den näheren van Moreken in der nacht zo Morcken- 
np den kirchoff gcdragen wart. Oucb hant die näheren gemein- 
lichen bekant, we sl nemans sehatz noch tzinsse gegeven off onch 
■deinst gcleist baeven noch onch in mee gebot noch verbot gedain 
en as vur^eeleirt steit dau van dem genen die Harver buis iu- 
gebat hauven. Up wilche bckenteuis.se koude ind i^etzuelinisse 
die eirsame vurschreven nabereu d;in alsoe bekant liaven ind ge- 
tzuget. lian icb Hermannus ofienbair notarins in bijwesen der 
getzuge bie uudeii gesebrevcn die egenante näheren i;efragt, oft 
sij ouch wail darbij blijven willen ind up die vurschreven Hachen 
ind j)unten also si j;etzii*;et haut den gelocven darzo doin iud 
mit iren eiden behalden willen; do hant si geantwert: wilche tzijt, 
wanue. u]) wat euden ind Steden ind so manniehmail sieb dess 
noit i;-eburde, dat si asdan datgene dat si ^n^kondet ind gesaeht 
. liaeven, willen mit iren eiden behalden, dat alle vurschreven Sachen 
binnen iren tzyden ind gedechtenis aiwege also we vurschreven 
Steit, gebalden gewest ist. ind oucb van iren alderen also geboirt 
hant. Ind up dese konde die näheren vurschreven gekondet ind 
bekant baeven bait der ersame jonker Godert vurgcnant eime van 
mir offenbairen notario gebeiden ind gebeiscbt, ein oü' me instm- 
menten zo maieben iu der bester formen (man) dat off die machen mach. 
Ind dit gescheit zo Uarff under der gewolffder portzen die dnrch 
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deu wall geit in jairen indictien maeude dage oeren, stede, palss- 
domps vurschreven, ind hie sint oever ind an gewest die eirsame 
iüd iVoeme manne lleyuiicli Koelde, Alelf Noilde, nieister Johaa 
Scboniecher vaa Caster, Heyngiu Beyrwyck van Morcke, Herman , 
Stevens van Koninxhoeveii as geloeffliche getzuge ind leiuiuede 
des huiss zo Haiff overmitz deu eirsamen vesten ind strengea 
jonker Godert van llarve vurschreven darbij geroiffen ind sonder- 
lichen gebeiden, dat sij in urkonde der wairhcit sij sulchen getzueh- 
Bisse ind bekentenisse vurschreven mit gehoirt ind dairoever ind 
an gewest slut, dit instrument off desen breiff mit willen besegelen. 
lud desselben geliehen hanfe oueh die naberen viirschreven die 
egenanten leinraan desen breiff zo besegelen gebeiden, dat wir 
Aleff, Heyurich, meister Johan, Heyngen ind Herman bekennen. 
In nrkonden djer wairheit vm-scbreven so hain ich Aleff Noelde 
min eigen segel an desen breiit' gehangen mit mynre wist ind 
Wille; 80 dan Heynrich, meister Johan, Heyngen ind Herman ghene 
eigen segel en hatten, hait daramb Heynrieh gebeiden meister 
Reynart Frynck yan Gaster, meister Joban Johan * van dem Braell» 
Heyngen ind Hennan tzosamen her Gonrait pastoir zo Morek, dat 
si ir eigen segel an dit instrnmeat off breiff willen hangen, dat 
wir Johan van dem Brnell, Reynart ind Gonradas vnrsehreven 
bekennen ind amb sonderlich'e beide der egenanten gerne gedaen 
hain etc. 

{Zekhen'\ Ind want dan vur mir Hermanno Kreifftz van Dnytz 
iH. d. T. J prister des stifftz van Goelne offenbair van keiserlicher 
maiestait zogelaissen notario ete, etc, 
Orig, Ferg, umt Notariatseeiehen, 3 Pressdn md 1 Siegdein- 
sehniUe; Sign. 17, Jhdts,: G. no. 6. 

1498 Februar 13, Büren (Indict. 1 . . in eeol. panochiaU Du- 
rensi). — Der Notar Herrn. Dnyren von Wijlre weist den Priester 
Jakob Loessgen d. j. auf Grund einer Vollmacht von ülrieh KmytwysB 
Professor der Theologie Siegelbewahrer und Domkanoniker zn Köln 
(hesiegelt durch den Of&zial nnd beglaubigt durch den Notar Emme- 
rich Gastenhonltz) in den Besitz des S. Nikolaus- Altars in der Pfarr* 
kirohe zu Düren ein. 

Zeugen: Job. von Braebell Priester der Di9z. Köln, Konrad von 
mdberch Priester der Diöz. Paderborn und Dyonisius Wird Gldckner 
zu Düren Kleriker der DiÖz. Lüttich. 8S2. 

Orig. Perg. mit Notariatseeiehen. 

ft) Johan übet- der Ztil«. 
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1498 Mai 3 (m\) h. crus d. inyentionis). — Joh. Gryn von 
Aldenhoven gibt den Eheleuten Koene von Oytwylre und Celije die 
BU dem Burghöfe in Oytwijlre gehörigen 31 Morgen 1 Viertel und 
SYa Buthe Acker nebst 8 Heieteren aue dem Baeeveiler Buach und 
einer Hofstatt im Dorfe Oidtweiler gegentther der Briicke neben dem 
Faider (6Vt Viertel 8 Ruthen 4 Fuss gross) in Erbpacht; (folgt ge- 
nsae Flurbeschreibnng u. a*: ^n der Heelden; up den Veyrtzeynden- 
halven morgen ; in deme Bruylle; up der Graet up den sess morgen . . 
beneven der domheren veyrhe morgen; up dem Blech . . schuyst up 
den Vehewecb; iVs veyrdell 6 roden eyneu schrydt yn Bettenhover 
Velde; an des Junekeren kuylgen; yn der Seyrstorpper soyde; hynder 
Cranss hoyve; up dem Leyssemer payde; up der Stillere etc, dcJ) 

Siegel: Joh. Gryn und die Schöffen von Aldenhoven ftir die von 
Oidtweiler. 883. 

Orig. Perg. mit 1 Presset und 1 anhgdn. Siegel: der jüUcKsche 
Löwenschild, daneben im Siegelfelde rechts und links je ein Stern 
und eine Gleve. 

14DS Mai 16 (die veneris). — ,Freuwe von Crutzbergh' die 
Witwe Peters von Pissenheim praesentirt dem Propste von S. Kassius 
zu Bonn als zuständigem Arrhiiliakon für den Altar des h. Jakob in 
der Kapelle zu Pissonheim, der durch den Tod des Rektors Peter von 
UdenkoefFen erledigt ist, den Pfarrer zu Dernau Peter Jeckell. 

834 (Dracheufela 181). 

Orig, Perg.j Siegel unkenntlich. 

1498 3Iai 28. — Der Oftiziai des Propstes und Archidiakons 
von Bonn beauftragt den Pfarrer von Berkum (Bercbeym) mit der 
Einführnnp: des Pfarrers von Dernau Peter Jeckell, "welchem er den 
Altar dea h. Jakob in der Kapelle zu Pi^f^nnheim verliehen hat. 

835 (Drachenfels 182). 
Orig. Perg. mit Bruchstück des anhgdn, Siegels, links über 

dem Text Spuren eines aufgedrückten Siegels^ rechts unter dem Text: 
Scriptam per me lohaDnem Plett. notariam commanem. 

1499 Jaiinar 24 fup s. Pauwels avent conversion., dat is hey 
bekeirt wart). — Reinhard von Bürbach Sohn der f Eheleute Heinr. von 
Mirbach und Katharina vom Horuck (Horuek) gen. von Tegelen schliesst 
einen Heirathsvertrag mit Anna von Hoisteden Tochter Wilhelms von 
Hoesteden und der f Elisabeth von Barle; der Bräutigam bringt 

AnnateD d» hlit. Vereins LVII. 14 
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in die Ehe das Gut Tegelen, das Hans Niedermerz bei Aldenhoven, 
den Hof Apweiler, aus welchem sein natürlicher Sohn (jornelis eine 
Rente von 6 Malter Roggen bezieht, die Besitzungen zu Freilingen 
(Freliiii^en) und zu Nohn (N&ne) ßowic seinen Antheil an dem Hause 
zu Neublankenbeim; die Braut erhält ak Mitgift die Höfe Woelever* 
und Leitfart* sowie 30 £rbinalter Roggen (Greven-) Broicher Masses 
von dem Hofe Noithausen, dessen andere Einkünfte die Eheleute Hans 
von Adelesheim und Elisabeth von Hosteden geniessen sollen. 

Siegel: Herzog Wilhelm von Jülioli, Reinh. von Mirbach und 
Wilh. von Hosteden; femer für den £räatigam dessen Bmder Wilh. 
von Mirbaeh, sein ,neve' Job. vom Horuok Herr zu Suggenroede» 
Job. von Leroede, Heinr. von Verken asu Puffendorf und Job. Gryn 
von Aldenboven; von Seiten der Braut: die beiden Brttder ibres 
Täters Herrn, von Hosteden Drost zu Easter und Job. von Hosteden, 
Wilb. von Hosteden Herr zu Frechen, Herrn, von Randerath/ Daem 
von Rurieb, Job. vom Horuek Herrn zu Suggenroede [!], Job. von Le- 
roede[!] und Hans von Adelisheim Drost zu Banderath der Sehvrager 
der Braut. 836 (Mirbach 35). 

Orig. Perg. mit 1 Siegcleinschniftt , lü Fresst In und 6 Sitgcl- 
hruchstücken, i: Jülich; 2: JMirhach, das Hirschgeweih crJcennhar, 
8: Hustcdcn, 8: Querbcdken, darunter ein^ darüber jsivd Löwen^ 
9: unkenntlich^ 13: Handerath* 

141)9 Fehrnar 1 (duysent veirhondert nuyn^ ind rmyntzich up 
frijdHch u. 1. frauweu avent purificacionis^. — Ritter Arnold von Harff 
verschreibt seinem Oheim (xüdart von Hartl' zu Nierliuven, der ihm 
das Haus Nierhoven nebst Zubehör im Ding^mal Loevenicli iibertrag:en 
bat» als Leibzucht das Wohnhaus seiner t Mutter auf der S. Mavyren- 
strasse zu Köln sowie 150 oberl. Gulden, 12 Malter Koggen, 8 Malter 
Grerste und 5 gute ,vercken* jährlicher Kente und verpfändet dafür 
vor Statthalter und Laten zu Loevenich das Haus Nierboven nebst 
300 Morgen Ackerland und der Wassermühle sowie vor Richter und 
Schöffen zu Jüchen eine Erbrente von 50 Malter Roggen aus deren 
Bezirk. 

a] Beide Xamen mit liunkierer I'inle iHnshijeli'Uijtn. 

1) nuy u steht auf Rasur. Ich weise hier nur kurz darauf bin, dass 
diese Urkunde für die Kritik des flarifsohen Reiseberichtes von Bedeutung 
ist, vgl. E. V. Groote, Die Pilgerfahrt des Ritters Arnold von Harff 
(Köln 1860), S. X f.; L. Kor th, Zeitschrift des Aachener Geschiohts- Vereins 
Bd. 5, 8. 193. 
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Siegel: Hlrzog Wilhelm von Jülich, Arnold von Harff', die Laten 
Ton Loevenich und die Schöffen von Jüchen. 837 (Harff 165). 

Orig, Ferg. mU 3 Pressdn und anhgdm. Siegel Arnolds: Quer- 
i>aXkenf darüber der dreÜätsige Ihimierhragen, auf dem Hdme 
Adkfflägelt der 8cMd tm 9wei Löwen gehabten ^ SprucMMmd: 

ABNT VA HABIT. 

1499 Mftn 9 (vp satensdach poet ocnU)''. — Die Eheleute 
Johann yan deme Brole nnd Beyndcen Koxgena libertragen dem Bitter 
Arnold yon Harff in Gegenwart der Lehnsmannen Godart von Beiffer- 
«oheid zu Amagen und AiloffNonIden die von dem Hersoge von Jttlich 
lebnrührige yVeltportse' zvl Kaster mit allen EinktUiften. 

Hiegel: Johann van dem Brole nnd die beiden Lehnsmannen. 

838 (Harff 166). 

Orig* Perg. mit 1 SiegüeM^schmUe und 2 Fressdn, 

1499 April 7, Dflsseidorf (nff den sondach ^nasimodogeniti). — 
Wilhelm Herzog von Jülich etc, gewfibrt seinem Amtmann zu Kastor 
Hermana von Hosteden, der sich in seinem Dienste ,etlige lemmenisse 
an sijme lijve' zugezogen hat, eine Leibrente von 50 Gulden, 100 Malter 
Hafer und 100 Hühnern aus demjenigen Ylertel des Amtes Kaster, das ihm 
nach dem Tode seiner Schwägerin Haria von Croy Ghräfin von Virne- 
burg zugefallen ist und weist seinen Kellner Hilger von Hoesen zur 
Zahlung an. 839 (Hostaden 29). 

Orig. Perg. mit anhgdm. Siegel, Kaneleivermerh rechts unter 
'dem Bug {Bertram von Nesselrode und Jleinr. von Hompesch Herr 
£U Wickrath Hofmeister — Wilh. Lünynck), 

1499 3Iai l. — -Adolf Xoulde zählt die ehemals Merode'schen 
<rüt r Ulf, die er vou dem Mause Harff zu Lehen tra^^t und gibt deren 
Verpflichtungen an. 840 (Harli' 167). 

Ich-Ailloff Noulde doin kont etc.y dat myn vader Heynrieh 
Koulde seliger, sijn ind niijoe alderen I van alders her unse heres 
lad joncheien besitzer de8 hays ind slos« Ilarve iiul dar zogehoreude 
gehait ind gehanthaift haven aa lehn- ind | hoiffislayde der heirsehaff 
ind besitzer des «loss Harve van den erff liehen guedere myn heren 
ind joncheren vanme Bode ete. genant Scheiffart np yren hoff zo 
Harve gehörende ind durch eynen erffkonff an den strengen heren 
<]rodert van Harve rijtter etc. selige ind im durch ersterffhiss an 
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den vesten joncherii Godert vau Ilarvc datum dis lireitis ein lehn- 
here daselfifs komen die guede lierna bescbreven vulgen: item yrst 
eyne hoestat beneven Fridrich bcliomecher seligen zo Dairschovea 
an deme Diebe; item vier morgen lantz an der selver boestat tu- 
schen deme lehn van Erensteyn; drij morgen artlantz; over den 
wech da der wech durchgeit, voirgenossen zo zwen sijden Drudea 
varame Hultze ind Frederich vurschreven; seven morgen elren* 
broichs gelegen tuschen Caster iad Darschoven; seess morgen art- 
lantz weder deme broiche, vorgenossen dat selve broieh ind der 
bende; drij morgen bentz bij deme broiche; drij morgen artlantz 
by Castere valderen, rorgenossen eyne sijde Drude van me Hulze 
ind Frederich varschreven, zo der andere sijden der wech der 
durch datselve lant geit; seess morgen artlantz bij lande dat zome 
Boitgen gehoirt ind op deme Hoiofasten gelegen ig. Item van de- 
seme varschreren lehn, dat der Scheifferde geweist is ind an 
mynen jonchern den lehnheren etc. komen is as varschreven, da* 
yan gelt man den yan Drachenfeltz alle jare drij malder weis^ 
ind dit vnrgenant gnet is zo Harve an dat bnys ind sloss manss- 
ind knrmedich gnet ind gilt nemantz me noob yurder uiss dan 
we ynrsehreven. Ind ich» myne erven ader medegedelonge snyllen 
alletzijt davan doin sich des lebns halyen gebart ayn wedersagea 
ind bekennen ind erkesin dat ynr mich, myne eryen ind medege- 
delonge by nnsen eyden, rechten trnwen ind gelonffen den ich 
van des vurschreven lehn ind guytz wegen gedain hain ind sich 
des lebns balvcn geburt ze doiu, dat ich myne erven etc. au myme 
jonchern deme lehnhern ader synen erven doin suyllen, sonder 
indracht. In getzuchniss aller Sachen vnrscbreven so hain ich 
Ailloff Noulde gebeden ind bidden Ailloff Noulde myuen oemen 
ind Herman Stevens, beide lehnman zo Harve, dat sij yre inge- 
segelen vur mich, myne erven etc. an desen offenen breiff willen 
hangen; dat wir Ailloff ind Hermau etc. \ljesiegphmg'\\ ind want 
ich Hern)an vurschreven eghin eigen segeil en hain, so bain ieh 
gebeden Keynert Frynek burger zo Caster, dat hey synen segeil 
vur inic b an desen breiff will hangen; dat icb Reyuert Frynek de. 
Gegeveu in den jaren nnss heren duysent vxerhondert nuyn ind 
nnyntzich up den meydach. 

Orig, Ferg, mit 2 Fressdn, 

1499 Juli 13 (up 8. ilargreten d. der h. jonfferen). — Di» 
Brüder Joh. aad Adolf Noulde sowie Konrad Wynwirt und seine Fran 
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Ifrijtze sowie Steven Vleiscliauwer von Künigshoveii und seine Frau 
Oona übertragen unter Yermitteluntj ihrer Verwandten (,oeme ind 
«wagere') Adolf Nonlde und Zelis Schoilmester dem Ritter Arnold von 
iHartf zum I\r?atz für Pachtbeträge, welche ihr f Vater Heinr. Noulde 
■«chuldig geblieben, ihre Hofstatt zu Hohenholz nebst 4 Morgen Acker, 
Ton denen erstere der Kirche zu Kaeter 4 Mk., letzterer der S. An- 
toniuB-Bruderschaft l Malter Boggen Erbrente zahlt, ferner den Bäsch, 
gegenüber Darshoven und die angrenzenden Wiesen. 

Siegel: Adolf Noulde and (für Zelie) Beiner Fryncken Bürger 
za Kastor. 841 (UarfT 168). 

Orig. Per0, mU 2 l^ressdn, 

1499 Juli 21) (maendach na s, Panteleoins d.). — Johann Graf 
2u Manderscheid und zu Blankenheim belehnt Antonius Walpott Herrn 
EU Bassenheim als 8ohn der "Witwe Apollonia zu Drachenfels mit den 
Blankenheim'schen (jütern im ,hoegerichte* Drachenfels. 

842 (Drachenfels 183). 

Orig. Verg. mit Brucitstikk des anhgdn. Sipfjfh: gevittier 
Schild, 1 und 4 ein dreimal eckig geisogetier Quet balkm^ 2 und 3 , 
€in Löwe mit Turnierkragen. 

1499 August 5 (np den maindach na b. Peters d. ad Ymonla). 
— Die Ebelente Michel Sjmons nnd fiarbara nehmen von dem Ritter 
Arnold toq Harff dessen zam Bnrggnte gehöriges grosses Hans in 
Kaster ,intgain die Bnrchstraisse ind lanx die gemeyne gasse da man 
durch in joncber Conraitz linys van Lach geyt' gegen 7 Gnlden in Erb- 
pacht und verpfönden dafür eine Bente von 6 Halter Roggen zu Eönigs- 
hoYCn, sowie 3 Malter Boggen von dem Besltsthum Jak. Vleischauwers. 

Siegel: Adolf Noulde und Job. Ton dem Brdle als Lehnsmannen 
zu Kaster sowie die Scbdffen von Königsboven. 

843 (Harff 169). 
Orig, JPerg, mU 2 J^essdn und 1 Siegelbrw^gHieke : der 
ßUit^'seke 8Md, dahinter die QesiaU des %. Peims . . abinont .. . 

149D August 17 (up 8. Helenen avent der h. koninckynnen). — 
Kitter Arnold von Harff verkauft an Heinr. von Cleirmout gen. %'on 
Glesch und dessen Frau Adelheid eine Erbrente von 15 Malter Koggen, 
lieferbar durch den Halfen zu (Hohen-) Holz, und verpfändet dafür 
iteinea Hof zvl Kaster ,an der Arffportzen ind die garden rar Caster 



uiyui^ed by Google 



t 



214 



Das Gräflich v. Mirbach'sche Archiv zu Harff. 1499. 



an deme busche ind den garden vur der Arffportzen* und eine Erbrente 
von 7 Gulden [vgl. no. 843]. 

Siegel; Arnold voti Harri', für Godart von Reifferscheid zu Amagen 
Reinert Frynck und Adoli Noulde als Lehnsmannen sowie die Schöffen 



Orig. Ferg., hanzellirt, mit 4 SiegelbmchstücJcen, \: iinkenntlichy. 
2: ein schrügrechisliegendes Eichenhlatt . . ctjiiert fri)ucf, 3: eivei (?) 
Querbalken^ 4: gespaltener Schild, rechts eme dreUhürmge Bwrg^ 
Unks der ßßkh'sche Löwe , . fc^effen .... 

1499 September 20 (up s. Mattbens ayent d. Ii. apost). ^ Thij» 
von Waeli«ndorp wohnhaft eu Kovenbaeh und seine Frau Anna von 
Langen verkanfen Everhard Bruwer für 144 Gnlden eine Erbrento 
von 6 Halter Weisen RSdinger Uaeeee. 

Zengen: die Schöffen von Oberembt» für welche die von Roedingea 



von Kaster. 



844 (Harff 17(1). 



riegeln . 



^5 (Harff 171}. 



Orig. Perg. mit 2 Fresselu. 
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1500 Januar H) (s. Anthonia avent). — Dietr. von Komen, 
Goetzen von Tielroide und Giell Boeck Schöffen zu (Kühr-) Kempen^ 
beurkunden, dass Nijs Portraans 2 Malter Roggen Erbrente Heins- 
"bcrger Masses an Dries Piepers verkauft hat; Unterpfand: 4 Morgen 
^0 koeweide ind beendt gelegen tnsschen die Beioken'. 

Siegel: Schöffen von Heinsberg. 846. 

Orig. Ferg, mU anhgdm* Siegdf nehsi 3 Transfixen von 1527 

1500 Januar 27, Rom. — Herrn. Ovelansster Propst von S. 
Johannes nnd Dionysias m Herford beauftragt den in Köln residiren- 
den Propst von S. Martin zu Kerpen und den Domdekan von Osna- 
brück mit der Untersuchung eines Rechtsstreites zwischen Job. von 
Neeselrode und der Pfarrkirche zu Dissen, der durch Erwin Alstorp (?) 
Abt des Benediktinerklosters S. Clemens, Diöz. Osnabrfick, bei der 
Kurie anhängig gemacht ist. 

Zeugen: Wedekind Rabelis und Michael Elverdingk. 

847 (Nesselrode 4). 

Orig. Pcrg. mit Zeichen des yuturs Joh. Cläre, IHöa. Minden^ 
und anhgdni. Siegel des Ausstellers : Bischof im Ornat auf der Ka- 
iliedrat darunter ein Wappen: Querbalken mit drei Eicheln belegt. 

1500 März 19 (donressdach na . . . remiiiiscere). — Wilh. von 
Aspenslach und seine Frau Heyssgen von Barle verkaufen liutger Kre- 
mer von Titz d. j. 5 Gulden nnd 9 Malter Itoggen (Rödinper Masses) 
Erbrente; Unterpfand: der Hof zu Kairode im Dingmal Rödingen, 

Siegel: Wilb. und die Schöffen von Rödingen. 

848 (Hartf 172J. 

Orig. Ferg. mit 2 Pressein. 

ir)()() Jlärz 23 (namendages na oculi). — Wilh. Mod Schultheiss 
zu Coeten im Gerichte der Dompropstei Utrecht ht uikundet die Ueber- 
tragung von Besitzungen zu Bloeraenweerd an Goert von Harff durch 
Witwe Gerytgen Everts und Zween Evertsson. 

Siegel: Wilh. Mod und Marseiis von Bemel ende 
buere*. 849 (Ren esse Ö). 
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Orig, Perg. mit 2 Siegt^muAstUekm, 1 : ßparrm und drei Kügdn 
(2:i), 2: drei Maueranker (2:1), 

1500 März 29 (sondach letare). — Peter yon Adenau ve SclinU- 
heisfl zu Easter und seine Frau Oelie pachten yon Bitter Arnold yon 
Harff dessen kleines Haus zuEaster gegen 8 Eaufmaunsgulden; Pfand: 
3 Sikufmannsguldeu Zins zu Raster. 

Lehnsmannen: Adolf Noulde und Godert yon Reifferscheid. 

850 (Harff 173). 
Orig. Ferg. mit 1 Siegeleinschnitte und 3 Fressein. 

1500 3Iärz 30 (manendages nae letare Jerusalem), — Ritter - 
Job. von Renesse von Üeynouwen und seine Frau Kornclia verkaufeu 
ihrem Schwiegersöhne Junker Godart von HarfT und dessen Frau Kor- 
nelia den Huf zu Reyiiüuwen gegen eine Leibrente von 100 Gulden. 

Siegel: Job. von Renesse, für Godart von Harff die Eitter Job. 
.von Zayieo von Kyevelt uud Heinr. von Grheut von liycstell. 

851 (Renesee 7). 

Orig, Ferg. mit 3 Fressein, 

1500 November 24 (s. Katherinen aevont). — Die Schöffen der 
Dingltank Brevfiell und Boeshem beurkunden, dass die Eheleute Peter 
von Kessel und Elisabeth 1 Malter Roggen Erbrente an Heinr. Roesen 
verkauft haben; Pfand: 8 Morgen Land ,in ßreidelre schaetind tebeuden^ 

Siegel: die Schöffen vou Bracht und Kaldenkirchen. 

852 (Kessel 0). 

Orig. Ferg. mit Fresset. 

[C. 1500]. — Bruchstück eines Vertrages zwischen dem Stifte 
"FCaiserswerth und Ailff [Quaide?]; erirähnt sind der Stiftsherr Jak. 
Vttllynck und Job. Quaide. 858. 

Ferg.f hat als Umschlag gedient für ein Zehntregister von Erp, 

1500 . . . Dietr. von Mirbach und seine Frau Merge y erpachten 
iVt Viertel Land gegen 4 Mk. und 2 Kapaunen an Joh. £7ffeler. 

854 (Mirbach 30). i 
Orig, Ferg* mU 1 anhgdn. Siegel: Mrboßh und 1 Fresst, | 

1501 Januar 1 (up d. h. nuweu jairs d.). — Joh. yon Hoesteden 

a) Tog und Monat ttiüesbar. j 

I 
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Pastor zu Gladbach verkauft seinem Bruder Job. die Renten zu. Wanlo 
und /.u Ulken f Airken) bei Noithausen im Kirchspiel Elsen, letztere 
jedoch nur auf 5 Jalire. 

Siegel: Joh., Herrn, und Wilh. von Hoesteden. 

855 (Ho.staden HO). 

Orig. Papiej'f die 3 Siegel unter dem Bug ausgedrückt 

1501 Februar. — Die Schüffen von Lembeck und der Meier des 
Johann von der Vorst Herrn zu Lombeck beurkunden, das.s Jan Witte- 
bolle und seine Schwestern den Hof .de Canime' zu Lombeck dem 
Claes Vleeschouwer für seine Il^ichte Maria Scruven übertragen haben. 

856 (Lombeck (»)• 

Orig, Perrj. mit anJigdm. Siegelbruchst.: der Vorst'schc Schild 
vofi einem Heiligm in Mönchstracht gefialien, 

1501 März 19 (frijdach na oculi). — Joh. Smijtz von lioizweiler 
Stiftsherr von 8. Johann Evangelist zu ^'ideggen gestattet dem Erbschen- 
ken Junker Heinr. von Vlatten die Ablösung von 14 Malter Roggen Erb- 
rente, für welche der oberste Hof zu Kempen verpfändet ist, mit 1*J7 
Gulden (,doch 70 gülden an bescheidenen gülden franokforder we- 
rongen'). 

Siegel: Joh. Smijtz und die Schöffen von Eroitzheim. 

m (Vlatten 26). 

Orig. Ferg, mit 2 Pressein, 

1501 März 25 (donrestag na letare). — Arnold von Hoemen ver- 
spricht Schadloshaltung des Ritters Arnold von Harff Herrn zu Nier- 
hoven, der bei Wessel von Loe d. j. für die 3000 Mark Mitgift der 
Odilia von Hoemen, Arnolds Schwester, Bürgsi liaft geleistet hat. 

858 (Harff 174), 

Orig. Ferg. mit anhgdm. Siegel. 

1501 Mai 6. — Daem von dem Bongart Scholaster des Lieb- 

Irauenraünsters zu Aachen nnd Vitztum des Erzbischofs Hermann von 
Köln als Propstes zu Aachen sowie die Lehnsmannen Joh. Bertholff 
Schöflfc. Joh. Eroist, Joh. van der Koidtschen und Joh. Bertholtf 
gen. von Hargenroide beurkunden, dass Reinhard von Binsfeld mit Zu- 
stimmung seiner Mutter Elisabeth von Bentzenroide und seines Bruders 
Bertram von Binsfeld das ,Kleine Haus' zu Eynatten an Vaeß von 
Eynatten verkauft und die spätere Einwilligung seiner noch unmündi- 
gen Geschwister Joh. und Anna von B. zu erwirken versprochen habe. 
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Siegel: Daem von dem B. mit seinem Amtssiegel und die Lehns- 
mannen. 859 (Eynatten 0). 

Orig. Perg. mit 2 Presseln wnd 3 anghdn. Siegeln, 1 : sjnt^ovalr 
die Mutter gottes mit dem Kinde, 4: geweUier SchrägbcUken, 5: Mn- 
horn jo^an liertolff. 

1501 Au^nst 10 (up 8. Laurentz d.). — Apollonia Tochter zu 
Drachenfels Witwe Otto Waklbotts sowie ihre Söhne Antonius und 
Joh. verschreiben Hilger Irmgartz von Ahrweiler für 250 Guhien Dar- 
lehen zur EinKisung: des Pfandbriefes über Oberbachem, Pissenheim 
und G-irmersdorf 12 Yg Gulden Jäente aus den Ländchen Drachenfelff 
und Gudenau. 800 (Drachenfels 184). 

Orig. Pcrg. mit 2 Siegdeinschn. und 2 Bruehsüickeni Drcichenr- 
fda und WaldboU, 

1501 AUj^HSt 14 (up u. 1. frauwen avent assumpcion.). — Peter 
Zimmermann von Niederbachem, den Joh. Blanokart von Ahrweiler 
wegen Vergehen gegen seinen Halfen zu Lantcrshoven gefangen ge- 
halten, sehwi^rt Urfehde. 801 (Blanckart 8). 

Bruchstüeh, Orig» Perg, mU 2 Siegdeinschnäten* 

ld03 MSrjE. — Die SehöfFen von Lombeek etc. [wie oben no. 856] 
beurkunden, dass Anna £eyen dem SCeier Johanns von der Vorst 
3 Tagwerk Land ,op Eappellevelt' übertragen habe. 

862 (Lombeek 7). 

Orig, Perg* mU Pressd* 

1502 April 14. — Irmgard von Kechtersheim und ihr Maua 
Joh. von Gemenich einigen sich nnter Vennittelnng von Godart Schall 
von Bell, Gauwin vom Hniß, Simon von Velbrttck, Pastor Joh. Heyster, 
sowie £mmerich und Godart Wolters mit Beinhard und Bernhard von 
VelbrUck, Söhnen des f Bernhard von V. und der Irmgard Uber den 
Naehlass Joh. Blyvers. 86H (Velbrück 12). 

Orig. Perg. mit 3 Siegeleinschnitten und 3 Bnichstückm, 4: drei 
Linksschrägbalken, darüber ein Querbalken^ 5; Querbalken, G: drei 
Kleeblätter {2:J), in der Mitte des Schildes ein St&rn^ auf der 
Presset: Godert Wolters. 

1502 April 28 (donrestagh na s. Marcus d. ew.). — Ritter 
Arnold von Harff verkauft den Eheleuten Adolf Noulde von Harif 
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und Jutta Bürg'ern zu Kaster 10 Gulden Erbrente; Unterpfand: 25V2 
Morgen Land iui Gerichte Küni^cshoven, lOVg Mgn. ,iip 'leui Moillen- 
-weg-e^ und 15 Mgn. ebenda begrenzt von der ,Eonraitzh(igge ind dem 
Deitpat*. 

Siegel: Arnold, Godart von H., Öchöifen von Königshoven. 

8(14 (Hartf 175). 
Orü/. Very.^ Icanzellirtj mit 1 Fresset und 2 Sic^f^h», 2: Godart^ 
3: 8, Feter mit dem liöioenscküdef ätgiUu . \cabino . . . n£^ouen. 

1502 April 29 (fridaoh na b. Maroiw d. ew.). — Adolf Kolde 
von Horff nnd seine Frau Jutta erklären, dass Bitter Arnold von Harff 
Herr an Hierboyen die Erbrente von 10 Gnlden (no. 864) mit 20O 
Gulden etntöeen könne. 865 (Harff 176). 

Orig* Perg.f hmgdHrt^ mit 1 SkgdemsekmUUe tmä anhgdm* 
Sieffei der Sehlen von Kömgsihwen, 

1502 Mai 16 (maendages na pinxsten). — Gerd und Wilh. von 
Galen, Söhne Gerds vom Ermelingliove tbeilen ihr Erbe; Gerd erhält 
den Ermelinghof im Stifte Münster, Wilh. den Nachlass des Vaters in 
den Ländern Jülich, Berg und Mark, Briefe der Stadt Köln über lOCK) 
und über 600 Gulden ctc. und benannte Eigenleute. 

Siegel: die Brüder sowie ihr Vetter Gerd von Galen ,ton Venne^ 
nnd ihr Schwager Job. von der Recke zu Drensteinfurt. 

Zeugen: Evert Holtman Pastor zu Hoevel, Arnd Balke Pastor 
zu Drensteinfurt, Wilh. Sweeriock Vikar zu Ermelinghoven und Go- 
dart Smyt Vikar zu Steinfurt. 866. 

Orig. Perg. mit 4 Üiegdbruehstikiken, van denen 3 die drei 
MauerludBen geigen {2 : 1). 

1502 SeptemlMr 14 (up s. Mathemue d.). — Dietr. Ton Eecbten 
gen. BijoBchem Statthalter des Herzoge von Jalich etc, Herrn an HiUen 
beurkundet, daes Job. von Brochoeven und seine Fran Bingen vor ihm 
und den Lehnsmannen Joh. Spee und Dietr. Mangel mann dem Joeris 

von Scherpenseel 1 Malter Rog^fen Erbrente Gangelter Masses liefer- 
bar nach Breberen verkauft iiaben; Unterpfand: 4 Mgn. Acker bei 
Broichoven. 807. 

Orig. Perg. mit 2 anhgdn, Siegeln, 1 : ein Jfahn, 2: ein Kreuz ^ 
dazu ein Transfix von 1538 OH. 8 mit 2 Siegeln, ausgestellt durch 
From von Hanxler Statthcdter zu Milien. 
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1502 September 20 (up r. Matheus . . avent). — Daem von 
^em Bongart Scbolaster zn Aachen etc. [wie oben no. 859] sowie die 
Lehnsmaiineu Joh. Berthollf Schöffe, Joh. Proist, Joh. von der Hoedt- 
schen, Joh. Vlemynck und Joh. BertholtT iren. von Har^enroide be- 
urkunden die Zustimmung der Auna von Bmstt 1 1 ym dem Verkauf vom 
6. Mai 1501 [oben no. 859]. 808 (Eynatten 7). 

Orig. Perg. mit 3 Pressehi und 3 anhgän. Siegeln, 2: FAnJiom^ 
h; zwei Schwerter schräg gekrewit ,Yiemyück', 6: Mnimn, 

1502 Oktober 8 (moatag noch s. Michaela d.). — Gropp von 
> Flegkenboii gen. Birgein und seine Frau Anna verkaufen um 60 Gulden 
4em Ludwig von Stege Bürger zu Marburg 3 Gulden Erbrente; Unter' 
pfand: ,die Borgwiese' und ,die Eilenwiese'. 

Siegel: Gropp nnd für dessen Frau Goffred von Treisbach. 

869 (SchoUey 1). 

Orig. Perg., hanzellirt^ mit 2 anhgdn. Siegeln: 1: Miihleisenf 
2: Hirsc^eweih mit Sehädd, auf dem Hdme das Geweih wieder'- 
hoU: gotfrib breifbäc^. 

1503 Juni 2 (frijdacb nae . . ezandi). ~ Thijs von Buremunde 
mnd Arnt Daelen Schöffen zn Venlo beurkunden : Ritter Jan die Boerer 
und Katharina von dem Bongart Witwe des f G^rb. von Goir haben 
Toh Godart von Brachenfels 264 Gnlden Stüber erhalten, für die 
■flieh der f Alart von Goir mit Elisabeth Witwe Jans von Honfort bei 
Sybert von der Hatert verbürgt hatte. 

Siegel: Jan die üoever nnd die beiden Schöffen. 

870 (Drachenfels 185). 
Orig. Tcrg. mit 3 Siegeleinschnitten; Sign.: Dracheufeltz 
Lit. A. uuni. bö. 

1503 Jnni 7 (up gudestag na d. h. pynxstdage). — Lyeffart 
von Breympt Aebtissin des S. Quirinus-Stiftes zu Neuss, Simon von 

Aldenbruggcn gen. von Velbruggen, Dietr. von Dongraide gen. Wetzili 
Schultheis^ zu Neuss, Wilh. von Gherwen Scliultheiss der Aebtissin 
und Güert Wolters entscheiden zwischen Reinhard und Bernd von 
Aldenbruggen gen. Velbruggen über den Nachlass von deren f Vater 
Bernd; Reinhard erhält u. a. das Haus Nyenborch, ,dat versterff zo 
Lynne ind zo Garst mit dem halven hove zo Derikum* mit der Ver- 
pflichtung, 150 Gulden an den S. Jakobsaltar im S. Q,uirinus-Münster 
ZU Neuss und 50 Gulden an ,die Clären' daselbst zu zahlen; Bern* 
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hard erhält die Güter ,zo Garraide over Eyn gelegen, den hofiF zo 
Heyghen ind den hoff zo Holendaill ind den liuif zo Capellen^ ba- 
laatet mit ZahloDgen an die Beginen zu Gerreslieim, sowie das Mann- 
lehen zu Leuwanborcli; nach dem Tode der Mutter fällt an Beinbard 
noch das Haus zu £rp mit Zubehör von der Brücke aufwärts, der Hof 
zu Oberwichterioh etc. 871 (Velbrück 13). 

Orig» Ferg, mit 1 Siegdeinschn., 3 Pressein undSankgdn. Siegdn, 
1 : gesptdien&r SehUd^ rechts fünf Kugeht (?), linäcs vier Querbalkeny, 
2: drei Greifenklauen (2:1), 6: Kugdn am Sehüdesrande, 

1503 Juli 1 (up n. 1. vrauwen avent viritacioD.). — Daem von 
Harff Drost zu Brüggen und seine Frau Katharina von Palant beur^ 
künden» daas ihr ,neeff ind swaiger* Bitter Arnold von Harff die von 
Oodart von Hatff und dessen Tochter Agnes ihrem Vater Daem wegen 
der Bttrgsebaft bei Bitter Job. von Gymnich verschriebene Bente ab- 
gelöst hat. 872 (Harff 177). 

Orig. Perg,f kansdlirt, mit ahkgdn, Siegeln von Daem vm 
Morff und Daem van Hatzfeld Vogt eu Brüggen, 

1503 Allj^t 5, K^ln (III. nonas angnsti). — Baymundna 
miseratione divina sacrosancte Bomane ecelesie titnli aancte Marie Nove | 
preebiter eardlnalis Gureensia ad nniversam Germaniam Daeiam Saeciam 
Norwegiam Frisiam Pruseiam omnesqae et singnlaa illarum provineias 
ete* apostoliee sedis de latere legatus dilectis nobis in Christo Ade de 
Pomerio eeclesie beate Marie Aqnensis Leodiensis diocesie soolastico, 
Heinrico de Platten arohipinceme dncatns Inlie fratribns germanie et 
Cononl einsdem Heinrici filio ac ipsorum Heinrici et Cononis nxoribas 
legitimis eorumqne ntriasq^ae sexns liberis nobilibns salutem in domino ; 

Ermächtigung zur Benatzang eines tragbaren Altars, zur ^eier 
der h. Messe vor Tagesanbruch c^C. Befreiung von der AbstinenZi ins- 
besondere Erlanbniss zum Genuss von Butter und Käse ausser in der 
Charwoche ,cum, sicut accepimus, in partibus Germanie oleum oliva* 
runi non crescat*. S7)j ( Vlatten 27). 

Ori<j. I'ery. mit Sicgdsdmiiren; von verschicdmcn Ilündcn 
rechts auf don Buy: Grego. lieler., Jlnl'S: placet de interdicto et 
portatili, in der Mitte: pro decano Ai^aonsi, unter dim Bn(j links: 
Aug. gratis ubique de maiuiiit«» rcverendissiini doiuini nostri io. 
Paelüoll. — Visa Io. raelsjoii. Auf der Miickseite Kegistrai2^, darin: 
Geor. Fridawer. 

Verzeichnet: liickardsont Geschidite der FamiLie Merode 
Bd. 2, S. 246 no. 405. 
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1503 Auglist 14 (up u. 1. franwen avent assumption). — Quirin 
Uwester. Job. Roenier u. a. Geschworene des G-ericlits Metternicli be- 
urkunden, dass Herrn. Grraman 7 Viertel Weizen Erbiente an Servatius 
vom Zwyvell Stiftsherrn zu S. Georg in Köln verkauft hat. 

Für die Schö£fen siegelt der Pfarrer Heinrich ,na aider gewonden'. 

874. 

Orig, Ferg, mit Siegeleinschnüt, 

1503 September 2 (op satersdage na s. Johans d. decollacion.). 
— Egidius Vollis Propst und Sophia von Alpen Priorin des Praemon- 
fitratenserklosters Langwaden (Lanckqnayn) verkaufen Jost von Epsen- 
dorf die 6 Malter Boggen Erbrente von der »Brenken' im Kirchspiel 
Glehn Lei Liedherg, womit £einh. Olaetze und Lucia von Soenich 
ihre Töchter, die Klosterachvestern Uaria und Panlina ansgeetattet 
hatten. 

Siegel: der Konvent, Scheiffart von Merode Herr zu Hemmers- 
l)aeh und zu Clermont Amtmann zu Liedberg und Heinr. von Sllckum. 

875 (Epeendorf IS). 

Örig. Ferg, mit 3 SiegdemschmUen. 

1503 SeptenibBr 4 (apostolica sede per obitum quondam Alexan> 
dri pape sexti vacante). — Agnes von Daun^Oberstein (de Düna de 
Lapide Superiori) Aebtissin des Stiftes zu den hb. Eiftausend Jung- 
frauen in Köln verleibt dem Kölner Priester Jak. Hartzevoll den 
Altar des h. Hippolyt ,in choro canonissarum' den der f Joh. Heye- 
rinck innegehabt. 876. 

Orig. Ferg. mit Siegdeimclm, und Notizen 16. Jh. 

1504. — Dries Wueck Schötfe zu Holzweiler verkauft Ritter 
< Arnold von Harff sein Drittel der Windmühle zu Holzweiler. 

877 (Harff 178), 
Orig. Ferg, mit Fresset (Schöffen von Hcieweüer), 

1504 Fabraar 24. — Die SchrJffen von Lombeck beurkunden 
dass Simon von der Gammen dem Meier Jans von der Vorst eto. 

Bunder Land ,op Kapellevelt' aufgetragen hat [oben no. 862 J. 

878 (Lombeck 8). 

Orig. Ferg, mit Fresset, 

1504 April 15, Tnw (die lune post dominio. quasimodogeniti). — 
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Kicliaid GreilFenclae von Volraitz Kanonikus und Kantor des Domstiftes 
zu Trier befiehlt in dem Kurialprozes^e Wilhelms vom Steyn ireiren 
A])ollonia die Wittwe Otto Walpots zutjleich naniens seines Neben- 
lichters des Stit'tsherrn Otto von Ik-eitbach Archidiaküiis von S. Mau- 
ritius zu Tholey die <i deutliche Aufhebung der über Ajxjllonia ver- 
hängten Exkommunikation. 870 (Waldbott 8). 

Orig, Fcrg. mit Siegeleinschnittcn. 

1504 Juli 9 (up andach visitacion. Marie v.). — Herrn. Hayn-, 
dorn u. a. Schöffen zu Kirsmich und Amt von Meiderich Vogt <tt 
Millendonk beurkunden Aussagen Ottos des Pastors von Nyekirchen und 
Heim. Katreffs über den £hevertrag Gretchen Heinens mit Godart 
«o Kere. 880. 

Orig. Ter (f. mit anhgdtn. Siegd: 8, AndreaSy vor ihm ein Schild 
^it sswei Querlndken, 

1505 Mai 9, BrQssel. — Philipp König von Kastilien nnd Leon 
Ershenog von Oesterreich ete, Herzog ^on Brabant bearknndet, dass 
Johann von der Vorst Herr za Lombeck Kanzler von Brabant und 
dessen Frau Johanna von Thlelt eine Erbrente von 25 Gulden an 
Ysabeau de Fontaines die Witwe Antons de Boizhi verkauft haben. 

881 (Torst [Brabant] 10. 
Orif/. Perg., kaneeXliri, mit 1 grossen und 4 Ueinm Siegel' 
einschnitten, links auf dem Bug: Pur le roy a la relacion du lieiite- 
nuut. MiddcUmrch. 

1.50() F«'bnjar 1), lU'iihl (montag nach Dorothee). — Hermaim 
ErzbiHchot' von Köln l)elehnt Job. von liiil lerstorf mit dem Hofe und 
Hufen Land zu Gustorf, die vorher dessen Bruder Thonis inne- 
gehabt. 

Lebnsmannen; Gerh. vom Steyn üansliofmeister und Kerstgen von 
der Anxtel. 882 (Schillin«r von Gustorf 5). 

p Orig. Perg, mit anhgdm, kleinstem Siegel des Ershiscliofs. 

1506 Februar 2.') (nj» s. Matthias avent). — Zeres Smyt Schult- 
heis« und die Geschworenen des Stabloer Hofes (boitfs van ötavell) zu 
Kema^^en beurkunden, dass Emrich von Secbtem und seine Frau Margareta 
von Edelkirchen den Brüdern Anton und Juh. Walpott von Bassen- 
heim 7^2 Gulden Erbrente um 1 .»0 Gulden verkauft und dafür Läude- 
reien im Kirchspiel Villip verpfändet haben. 
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Siegel: £mrich> Margareta and die Schöffen von Remagen. 

883 (Waldbott 9). 

Orifj. Perg. mit 3 anhgdn. Siegeln, 1 : QuerbalJcm, belegt mit 
vier Andreaskreu^cheUj 2: das runde Siegelfeld qucrgethcHt, oben 
eine dreithürmige Thorhur unten ein nadi links lenkendes üeii, 
3: Ankerkreujs. 

1&06 Pebna 24 (np 8.Ufttthij8 d.).— Die Schöffen der Stadt 
Wassenberg beurkunden, dass Benne von Soherffhoysen eine Hofstatt 
nebst ^rten e^c. im Dorfe Effelt von Merten in dem Yeboiff ge- 
pachtet hat S84 (Effelt 5). 

Orig, Perg, mit anhgdm. Siegel und Transfix vom 30, No- 
vember 1550. 

1506 März 2 (montag noch invocavit). — fiitter Phillip von 
Bicken belehnt Job. von Wertdorf mit 28 Kapaunen zn Wynbach und 
Heydenhain. 885 (SchoUey 2). 

Orig. Ferg, mU anhgdm» Siegel: »um Querhalhen. 

1506 April 27 (mayndach na s. Joris d.)» — Daym von We- 

Verden gen. Bnlver Herr zu Drove schlicBst einen Ehevertrag mit 

Katharina Hase, Tochter des f Degenhard Hase Herrn zu Türnich und 
der jetzt mit dem Erokummerer Joh. von Hemberg verheiratheteu Irm- 
gard von Hunsler; der Bräutigam bringt in die Ehe Haus und Herr- 
lichkeit Drove, wie er sie von seinen f Eltern Bernd von Drove gen. 
Bnlver und Fritze von Thorr ererbt hat, die Braut 35 GuMen Rente 
ans dem Gute Rareishoven im Dingatuhl Boisseler, 18 Morgen Benden 
und jS»Ialter Roggen im Lande Heinsberg, Dingßtuhl Braickel^ 

12 Malter Korn aas dem Hofe Ahrem bei Lechenichi das Katzengut 
daselbst etc. 

Siegel: Daym, Hillebrand von Weverden gen. Bulver Pastor zu 
Düren nnd dessen Bruder Bertram, Job. von Hemberg (zugleich für 
Irmgard), Werner Hase Herr zn Türnich, Joh. Hase zu Conradsheim^ 
Heinr. Spiess von BUlleslieim zu Loyrsfelt, Gterh. von Bergen gen» 
Blenß, Joh. Herr zn Elmpt und zu Burgan, Konz von Lach, Heinr. 
von Verken, Reinhard von Hunsler, Wilh. von Arfft Erbthürwärter 
des Stiftes Köln, (jkdart Sehall von Bell nnd Heinr. Schall von Bell» 

886 (Wevorden 1). 

Orig. Ferg, mit 15 Skgeleins^nUten, 
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1506 Mai 6. — Herrn, vom BteenliuyB und Gliijabert Hac Soböflfien 
zu Deyl beurkunden, dass Jan von Bossem vnd seine Fraa Jobanna 
Toobter Peters von Homert eine ,boadinge* im Geriebte Wade- 
noeyen dem Janker Yfilb. von Hossem Herrn En Zoelen um 5000 ff 
yerkauft baben. 887 (Rossnm 1). 

Orig, Perg, mit 2 anhgdn, Siegeln, 1: drei Löwen überein- 
andeTf 2: drei Adler (2:1) gtjifbcrt l)acf. 

1")06 Juni 22 (maeiKlaichs na 8. Albaeus d.). — Die Brüder 
Heinr. und Joli- zu Drachenfels versprechen Schndloshaltung' ihres 
Bruders Godart Herrn zu Dr., der nach dem Tode ihrer IMutter Al- 
veradis von Palant sich ihrem Stiefvater Vlnoenz von Swanenlier^; wegen 
(!es Pfantlbriefes über Wolkenburg zur Zahlung von 110 Gulden jähr- 
licher Leibrente verpliichtet hat. 888 (Drachentels 186), 

Orig. Perg. mit 1 Fressd tmd mhgdm, Siegel Heinrichs: 
Sign,: Wolckenburgh Lit A. num. 21. 

1506* Jnni 24 (s. Jobans d. zo mydsoemer). — Job. von dem 
Hoeryob wobnbaft zu Braegelen bescbeinigt, dass Margareta von dem 
Bongart Witwe Arnolds von Harff Eornrenten vom Hofe Hnyffenrait 
abgeltest bat. 889 (Harff 179). 

Orig, Perg, mit Pressd, 

1506 All^st 24 (op 8. Bartbolomens d.). — Joh. vom Horrick 
Sobn Syetzes verkauft der Margareta von dem Bungart Witwe des 
t Ritters Arnold von Harff Herrn zu Nierhoven 4 3Ialter lioggen und 
3 ilalter liafer Erbrente von dem Hofe llu^^henraide. 

Siegel: Joh. vom liurrick, Job. von Lieck Burggraf zu >i'ier- 
boven und Franke Vieecurat zu Loevenich. 890 (Harff 180). 

Orif/. Vcrg. mit 1 Prcsfiel nnd 2 anhgdn. Sifgdn : 1 : Andreas- 
Ireuz in dem mit Kreuscltm hesirnden SchihJr, 3 : vier Q'^^rhallcen, 
belegt mit einem, Becktsschrügbalkm . jo^an uan . . ecC ba)tait. 



1506 November 23 (maendaeb neist 8. Cecilien d.). — Wilb. 
Sobilling von Gnstorf einigt sieb unter Vermittelnng der [Greven-] 
Broieber Bürger Job. von Blitteredorp, Dietr. Arntz, Job. Roidtkampe, 
Job. von Steproede nnd Dietr. von Goer mit dem Priester Seger, 
Daem und Adelbeid, den Kindern seines Sebwiegervaters Yincenz von 
Kessel. 891 (Sobilling von Gnstorf 6) 

AniMleB d«0 hist. Vereli» LVIX. 15 
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Orig. Tcrg, mit 2 Sif ffelcimchnitteii und 3 anhydn. Siegdn, 
1: doppeltgezinnter liedUsschrayballcenf 2: unkmniUdi, 4: Löwe. 

1506 Dezember 21 (uff 8. Thomas d.). — Joh. von Leroide, 
Wilh. von Mirbach, Glais von Zijsse Vogt zu Heinsberg und Dietr. 
Mangelman als Lehnsmannen zu Heinsberg beurkunden, dass sie am 
16. März 1501 (dinstach na oculi) dem Aachener Schöffen Job. von 
Drimborn eine Weisung ertbeilt haben. 892. 

Orig, Perg, mU 3 Fressein und 1 SiegühruchsHick 

1506 Dezember 21 (up s. Thomas d.). — Kono von Vlatten Erb- 
schenk des Landes Jülich und seine BVau Anna von Velhrück ver- 
kitiiien dem I'riester (her) Job, von Froitzheim, ehelirliem Sohne Joh. 
von Leyrs und der Petrissa natürlicher Tuchter von Vlatten Idilnlter 

' Koggen Erbrentc; Unterpiand: der Hof zu Kempen. 

Siegel: Kümü, sein Schwager Joh. von Velhrück Kanonikus an 
S. Lambert zu Lüttich und Dietr. von Orssbach Herr zu Olhrück. 

893 (Vlatten. 28). 

Otig. Perg. mH 3 Siegeleimchnittcn. 

Vcrznchnä: Ri char dson^ GvschicJUe der Familie Merode 
Bd. 2, Ä 247 no, 408. 

1507 Februar 17, Bonn (10. indictie). — Job. Kachtzraff und 
seine Frau Agnes, Tochter Joh. Saffenbergs, verkaufen Job. Webacb 
und Genossen 3 Viertel Weingarten «in der Fauwelsflaeht*. 

Zeugen: Peter Meiers von Buremunde Vikar und Organist an 
S. Kassius und Eonr. Hallen Notar des geistlichen Gerichts. 

894 (Waldbott 10). 

Orig» Ferg, mÜ deichen des Notars Joh, Dortenbaeh von Bonn, 
Dioa, Köln. 

1507 Septembei' J(i idonrstatr n;icli des h. crutz d. exaltacio). 
— Godart vun Hatzfeld Herr zn Wih]enl)urir, Karl Boiß von Wal- 
deck. Dietr. von Orßbeck Herr zu Oilbruck und Dietr. von Mon- 
real vereinbaren eine Erhtlieilung zwischen Anton und Joh. ^\'altpod 
von iiasHenheim; Anton erhält u. a. das Haus Bassenheim, die Eigen* 
leute ,uff dem Hnndsrucke', die ,wynehoifi'' zu Burgau und zu Vallen- 
dar, Haus Städtchen und Herrliclikeit Königßfcld sowie die Herrlich* 
keiten Sevenbach und Hereßbach ; Johann das Haus Gudenau, die 
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Weinrenten zn (KönigB)Wiiiter und Bhöndorf, die Hälfte der Gefälle 
im LSndohen Drachenfels mit dem Blankenheimer Lehen etC. 

895 (Waldbott 11). 
Orig, Ferg. not 2 Si^fdeitudmUte» und 4 anhgdn, Siegeln» 

1507 Oktober 10, Hambadt (np e. Gereoyos d.). Wilhelm 
Herzog von Jlllich und Berg belehnt den Erbschenken £ono von 
Vlatten mit dem Hofe Eoepeach. 

Lehnsmannen: Rabod von Plettenberg Hofmeister nnd Daem von 
Weverden gen. Bnlver. 806 (Vlatten 28). 

Orig, Perg. mit anhgdm, Siegel, 

1507 Oktober 10, Hambaek (wie no. 896). — Derselbe belehnt 
denselben mit dem Erbschenkenamte nnd dem Hanse Froitzheim. 

897 (Vlatten 30). 

Orig, Perg, mü anhgdm. Siegel. 

Veneeiclmet: Biehards<yn, Geschichte der Familie Merode 
Bd. % S. no. 410 md 409. 

1508 Januar 6 (up den h. dmytzien d.). — Die Eheleute Doktor 

iitrbert von Bylssen und Clara Sudermanns übertragen Gerh. von 
Droistorp und dessen Frau Adelheid von Burick ^lorgen Acker 
,up dem Bornvelde' von ihrem Itittergute zu Glessen im Kirchspiel 
Kierdorf ini Gerichte des Abtes von Kornelimünster, «owie 2 Mgn. ,up 
<lem Wijaberge* gegen einen 30 Fuss breiten Streifen Land von dem <> 
Baumgarten Gerhards ,alle unse bungart längs bis an unse moile ind 
tip die groisse wyde beneven der kallen ytzont steit ind euch dat ort 
mit da die zegelsteyne up staynt*. 

Siegel: Herbert, Aleff von dem Sande Kornelimünsterf?cher Schult- 
heisa zu Oberaussem, Job. von Diepenbroiohe gen. Koutftesche und 
Peter Woulff Vogt zu Bergheim. 898. 

Orig. Perg. mit 4 anhgdn. Siegeln^ 1 : ein Hirsch, auf dem 
Sdme ein Hirschgeweih, 2: drei Gleven (2: 1), getrennt durch einen 
Querbalken alef uan fanb, 3: ein Querbalken belegt mit drei See* 
i>laMem{?)t ^: unkenntUch (Maueranker 

1508 Januar 20 (frijtdacb na s. Anthonijs d.). ~ Gerh. von 
Btrijthagen BanmeiBter der Dentachordensballei Biesen zu Ifaastriclit, 
Wilb. Ton Strijtbagen gen. von Ursfelt, Werner von Str., Wilh. von 
Broolinjeen und Mewns von Nevelsteyn yemitteln eine Erbtbeilnng 
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swischeii den Brüdern Gerh. und Winant von Breiloe; 6erh. erhält 
, , • den Hof Breiloe, Winant den Hof zu Warden etc,. 899. 

Orig. Ferg, mit 1 Siegel&nsehnUt und 6 mhgdn. Siegdn, 1: drei 
JPfäMe mit freiem Oberumkd reekts, 2 : dtenso, 8 : unkenntlich, 4 : Kretuf^ 
im rechten Ohenoinkel ta^cennUiche Figur, 5: ebenso, 6: vierPfafde^ 
in der Mitte hdegt mt^ einem HMmonde, 

1508 Febniär 22 (np s. Peters d. ad oatbedram). ^ Engel Swaek 
von Yetwijsfl gestattet d«m firbschenken Kono von Vlatten nnd dessen 
Fratt Anna von Velbrücki 8 Gnlden firbrente von dem Hofe Kempen 
mit 160 Golden abznlösen. 900 (Vlatten 31). 

Orig. Ferg. mit 1 Fresset {Schöffen von Froitzheim) und 1 an- . 
hgchi, Siegel: MüMeisen oder Doppelhafte. 

1508 Juili 4 (soendach u. Lern iipfartz d.). — Deytzgen von 
Mirbach, welcher im Streite mit dem f Beruh, von Deyusbnr eine Hand 
verloren, seine Frau Eylgen und sein Sohn Joir^en einigen sich unter 
Vermittlung von Emont von Falant Herrn zu Maubach und zu Frechen 
und Wilb. von Gertzen Herrn zu Syntzich mit Junker Godart^ dem 
Sohne Bernhards auf eine Leibrente aus den Gütern zu Enzen. 

901 (Mirbach 37). 
Orig, Ferg, mit 1 Fresset und 2 unkenntL anhgdn. Siegdn, 

1508 Juni 23 (op s. Johans avent bapt. mytzsomer). — Wilhelm 
von lOrbaeh errichtet eine Erbtheilung swisoben seinen S5bnen Heinr. 
Clais nnd Amt ans seiner Ehe mit der f Fijgen von Densbnrgb einer* 
seits und den Kindern ans seiner Ehe mit Mergen [Kolve von Vettel- 
hoven] andererseits : die Vorkinder erhalten Immendorf, theilen sich 
jedoch mit ihren Stiefgeschwistern in die bewegliche Habe dort und 
in Zweibrüggen etc. 

Siegel: Wilh., sein Bruder Keiuhard von Mirbach und sein Oheim. 
Dietr. Kolff Herr zu Vettelhoven und zu Winterberg. 

902 (Mirbach ^8). 
Orig. Ferg, mit 2 Fressetn und 1 atiJigdn, Siegel: drei Häm- 
mer (2:1), 

1508 JqU 7. — Die Sohöffen von Altenahr geben auf Ersnchei» 
des Junkers Gerbard Blanekart eine Beebtsweisung über die H$he ge* 
riebtlicber Bassen. 903 (Blanekart 9)'. 
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Anno vunßtz} nhoiidert ind eicht deß sevenden dages in dem 
heamaent do hant joncker Gcrhart ßlanckartz gerichtz gesworenen 
myt namen | Hupricht van Freischera, Geil van Freischem, Nesch 
Joban van Mailberch, Teil van Freischem, Mai5 HautZi GeUgen 
Tan Heseliock, aU dry scheffea | zo Fischell, Daem van Tongel- 
berch, Meiß van Freischem, Peter Byntzenbacb, Johan Heyden- 
<lrever schoitiss 20 Lynde, Petergen van Berge, Tiel van Wynden, 
Griß Johan van Nerenhoven, Michael Schomecher zo Berge, Pix 
Joban zo Berge, Steffen van Freischem, Wilhelm Halterbom van 
Mülbach, Jentgen Tiellen-son, Peter Hnprichtz eydom iren jonckeren 
Turgenant gevraigt ind durch Peter Byntzenbaoh gesprochen, sy 
haven sich anderwerff myt den seheffen van Aldenar beraden np 
de nianonge de ir joncker an sy in dem beheigden gerieht- syns 
dinckstoils gelacht hat als na geschreiffen volcht: ,Off im geleif, 
it ay zo Bode, Freischem ader Sarn, willen sy im nu dat recht 
Over syne manonge gcven*. Dama hat joncker Blanckart ge- 
antwortet: ^^He möge lyden dat sy dat befraicht ordell etxnnt 
ertzellen, dardnrch sy an den neistlichen dineklichen in irer arbeit 
bliven mochten, doch mit nnderscheide» dat sy id in godem ge- 
dechteniß behald«i, so wanne sy zo vorder zyden an der vur- 
achreven dryer ende eynt richtlich darorab gemant wurden, dat sy 
asdan wissen ind wisen desgenen sich gebart ind we sy dat van 
heuffde bracht hant etc.'' DarutT antworden sy gemeynlichen : ,Ja, 
sy wulden it waill behalden ind so duck irem Jonckeren geleifl'i au 
vurgenanten platzen zo irs jonckeren gelegenheit uissereu richt- 
lichen*, lud bpraichcn durch den vurgenanten Byntzenbacb: ,Als 
<la eyner were, der widder alt wisdom ires jonckeren gerichtz ader 
synre zobehure dede, it were myt worden ader tnyt werken, in 
dem he geyn hende ansloge, der wer dem heren als dick vur vunft" 
marck erfalieu, ind de wort moechten ouch also luden, dat wett 
darvan wurde over«de vunff marck louffen: ind were emans, der 
joncker Blanckart als dem heren des gerichtz myt eyden verbon- 
dcn were. den wisten sy umb den eyt, ind dat wett davan dat en 
wer iit it eichtenbalff'en schillinck, it en were ouch neit vuntl marck, 
it were darboven, ind suUde by den heren gaen ind dragen ir 
goitlichen äff, damyt he des heren genade krige'^. Ind want dan 
snlch vurgenant ordel zom andermail van onß seheffen van Aldenar 
gemeynlichen np verbesserong ansers heafftz gegeven ind ouch 
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im vur oüß genoichsam den vurschreveo joncker Gerhart Blanckart 
van synen .s-eriehtz gesworen ertzalt ist worden iod oucb vurge- 
iiaiiter joucker Gerhart Blaii( k;irt an unß scbeffeTi van Aldenar 
bcgert, im sulchß we vurgeroirt versigelt willen geveii etc., want 
wyr dan schuhlic.h synt, de wairheit hilffen zoe zuijen, als dariimb 
haut wyr ouß iicuieyn scheffendonips sigel oiiden an disseu breifi: 
gehangen; wyr han ouch onß gewonlich orkonde intfangen. Ge- 
scheit datum ut supra etc. 

Ong. Perg. mit anhgdm. Siegel, recJtis Sckäd mit Adler, linJcs 
müEreug, über beiden ein schreitender LöHoe, unter beiden ein Vogel t 
fSigillam scabinortim de Hare^ Büekaufsii^iriften 16, JhdU: ,dat 
tzwier geholt ordeir, »breiff der seheffen (?) zn FryschemV Signa" 
turen: Knm. 4, no. 82. 

150S Jnli 24 (np s. Jacobs avent d. b. ap.). — ReyDart yoi» 
Wyer schenkt der Abtei Scbweinheim sein Haus in der Bongasse zit 
Bonn ibeheltnisse der stat Bonne yrer leyelicher gewoinden hieran an- 



Orig, Perg, imi Firessd, 

1508 August 8 (dinstagh naich Petri ad vincula). — Vogt und 
Schöffen des weltlichen Gerichts zu Bonn beurkunden auf Antrag der 
Kölner Bürgerin Styiigen Stockiieim das zwischen dieser und Reinh. 
von Boelich als Vertreter des Otto Walpott von Bassenheim am 
17. April 1497 ergangene ürtheil der (erzbischöflichen) Kammer und 
erklären zugleich, dass die Berufung der Apollonia von Prachenfeli* 
zuerst an die Kammer, dann erst an den römischen König zu ricbtea 
gewesen wäre. 905 (Waldbott 13). 

Orig. Ferg, mit 1 Siegeleinschnitte, . 

l-')08 Dezember 24 (sonnahent naeh s. Thomas). — Job. von 
Fleckenhoel Pastor zu Schönscheth verpflichtet sich, eine liente, welche 
seine f Eitern dem Hans von S. Nabor verkauft hatten, weiter ztt 
zahlen. 

Siegel: Sittich von Breidenbach Vogt des Deutschen Hauses zu 



Orig. Perg. mit anhgdm. Siegel: gevierter Schild, 1 und 4; ei» 
Maueranker^ 2 und S: ein Mauerhaken . f^ttic^ Da. bxeü)en6a4. 

1509 Mai 8 (am dinstage nach oantate). — Bürgermeister und 



verlorn*. 



904 (Waldbott 12). 



Marburg. 



906 (Scholley 3). 



u 
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Rath 7.U Kassel beurkunden, dass Meynckp vom Wulffhagen dem Ludw* 
Koch 2^8 Älgn. Acker vor der Neustadt verkauft hat. 

907 (Scholley 4). 

ürig. Ferg. mit FresseL 

1500 Juni 3 (octava h. pinxst'lacli). — Thijs Hermans von 
Königshoven und seine ( gen.] Geschwister tauschen von Michel Simons 
5 Mk. Erbrente von dem ,kanipe vur CftBter an deme hoillenwege bij 
deme toUhayse ind weitmolen^ etc. ein gegen eine £ente von iVs Malter 
Roggen. 

Siegel: Schöffen von Bedburg (Bedber). 908 (Harff 181). 
Orig. Perg, mt Siegelbruchstücken. 

1509 Oktober H (dinzstag nae s. Remeiss d.). — Die Schaffen 
zn Waldorf sowie die geschworenen Hofesleate zu Heimersheim und 
Metternich beurkunden einen Vergleich zwischen den Eheleuten Heinr. 
von Hemberg und Wilyncken von Paell einerseits, Bernd von YeU 
brnggen und dessen Frau andererseits. 909 (Hemberg 20). 

Orig* Ferg, mit Bruehsiueken v(m 2 anhgän, Siegeln. 

1509 Novamber 17 (saterssdach na s. Merthins d.). ^ Peter 

Armbmstmecher Bürger zu Kaster und seine Frau Else verkaufen Tilm. 

zo den Hulsßen 1 Gulden Erbrente; Pfand: Haus zu ivaster ,up der' 
Arlisuaißen'. 910 (Harrt" [KasterJ 182). ■ 

Orig. Perg. mit 1 Fresset {Schöffen von Kaster). 

1510 Februar 23 (up satersdach R. ^TRtliis avent). — Karselis 
von Palant Herr t\\ Bre'nlenbeu t als V»M-treter seiner Frau Margareta 
von dein Bongart und ihres unmündigen Kindes aus der Ehe mit dem 
"f* Ritter Arnold von llarif einigt sich mit deren Verwandt^-n Job. und 
Daniel von Ghore, Joh. von Wyttum dem Sobne Werners, Keinhard 
von Gulpen und Keinhard Treill von Woi Issbach über das TTeiraths- 
geld der f Alveradis von Wyttum, Gattin des Godart von Harff zn 
JS'ierhoven. 

Siegel: die Verwandten Margaretas, für Joh. von Wyttum jedoch 
Lienart van den Elenbant, und die Schöffen von Jülich. 

911 (Harff 183). 

Orig» Ferg. mit 6 anghdn. Siegeln, 1 und 2: drei Hifthörner 
(2 : 2), 8: Querbalken, darüber drei Sterne in einer Beihe CElenbaad'), 
4: geeahOes Krews, 5: Adler (Treil)^ 6: Sehoffen von Jülich, 
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1510 April 8. — Sobnltbeiss und SchöfiFen des Blankenlieimer 
EronliofeB zu Oberbaohem sowie die Seböffen des Hochgeriobtes Kie^ 
derbaebem überweisen dem Kastos Andreas Juekhiiss als Yertretw der 
Jofaanniter>Eommende S. Jobann Kordula zn Köln wegen versessenen 
Zinses genannte Grundstücke des Thoenis von Pissenheim. 

Siegel : Junker Joh. von Drachenfels. 

912 (Dracbenfels 187). 

Orig. Perg. mU Pressd* 

1510 Auflöst 5, Dfiren (13. indiction . . . bynnen Dueren in 
jonoker Bnoks somerhuyss). — Der Priester Jakob Slossgin Vikar des 
S. Nikolaus- Altars in der Pfarrkirche zu Düren yerbandelt mit Jnnker 
Reinhard Back von Lichtenberg als Patron des Altars über die gegen- 
seitigen Verpflichtungen [vgl. 1409 Januar 8, Bd. 1 no. 208*]. 913. 

Orig. Perg. mit Zeichen des I^otars Gerh. JByrboim^ Diö£. Köln. 

1510 Anglist 7 (goedestacb na s. Pieters d. ad vincula). — 
Lieabeth Witwe Arnolds von Ottenstein mit ihren Töchtern Eva und 
Liesbeth verkauft ihreiu Bruder iierm. von lioesteden und dessen Frau 
Adelheid ihren Antheil an der Leibrente ihrer f geistlichen Schwester 
Katharina zu Laach ,im griefflichen lande' und 2 Gulden von ihrer 
eignen Erbrente. 

Siegel: Albrecht Hoeckynck Vogt zn Dyck für die Schöffen von 
Fürth. 914 (Hostaden 31). 

Orig, Perg, mit Presßeln. 

1510 September 20 (np s. llatheus ayent). ~ Die Brüder Job. 
und Heinr. Herren zu Dracbenfels Amtmänner zu Wolkenbnrg ver- 
paobten dem Gewandmaober Peter Ton der Duyssel zu KfSln anf Le- 
benszeit ihr Haus Heinsberg auf dem,. Holzmarkte zu Köln, veipflicb- 
ten ibn, 200 Grulden daran zu verbauen und bedingen sich Herberge 
darin ans. 

Siegel: Job., Heinr. und ihr ^neve' der Deutschordensritter Wilb. 
Quaid. 915 (Dracbenfels 188). 

Orig, Perg» mit S Pressein; Sign,: Lit. A. nam. 91. 

1510 Oktober 21 (uff der eylff dusent jonfferen d.). — Godert 
Duytze und Wilh. Duytze von der Kuylen Vater und Sohn sowie Wilh. 

von Alplien Vogt zu Bedburg vereinbaren im Namen von Joh. von 
Blitterstorp und Kirstgin von der Anxstel eine Erbtheilung miL den 
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Brüdern Friedr. und Job, von Jilitterstorp wegen des Hofes zu Boe- 
bekum, der Besitzungen und Einkünfte zu Gohr, Grevenbroich, Gustorf, 
,Tip demc Poeussenberg' und zu S. Leonhard, weisen des Viehstandes und 
Hausrathes etc. 916 (Schilling von Gustorf 7). 

Orig. Ferg. mit 4 Pressdn und Bruchstücken von 4 anhgdn. 
Siegdn (ausser den Parteien noch Wilh. ^ehiUing und Heinr. vom 
Luyseh), 

1510 Koyember 27 fgnedesdach neest na 8. Cecilien d.). — Die 
Bruder Job. und Friedr. vom Roedenbusoh verkaufen Reinhard Schul- 
theis« zu Merzenich und dessen Brftdem 5 Malter Roggen Erbrente. 

917. 

Orig. Perg. mii S Pressein, 

1511 JaBnftP 23 (donrestacK na s. Agneten d.). — Job., von 
lifenss Schmied zu Frimmeredorf verkauft dem Priester Wilh. Zanders 
Pastor zu Nenenhausen 3 Viertel Acker zwischen Kenrath und Frim- 
mersdorf; Unterpfand: 1 Mgn. Jjand ,an deme yyI8chberghe^ 

m (Nearath 4). 
Oriff. Perg. mit anhgdm, Schöffensiegel von Frimmersdorf: ein 
Adler bc jdjcncii üaii jiciueritoi'p. 

1511 Jnli 3. — Der Knappe Job. von Eynatten meldet allen 
Rittern Knechten etc., dass er Peter von Havart zu spineni Boten be- 
stellt und als solchen vereidigt habe. 919 (Eynatten 8). 

Orig. Perg. mU Pressel, 

1511 Okiober 29 (up godestach na s. Gordulen d.). — Job. Quaede 
Herr zu Tomburg und zu La^skron belehnt Bernhard von Alden* 
brücken gen. von Felbruoken mit dem Tomburger Hofe zu Eardorf 
nebst Zubeh($r. 

■ 

Lehnsmannen: Wilh. von der Arfft ErbtbttrwSrter des Stiftes Köln 
und Dietr. von Bntzfeld. 920 (Yelbraek 14). 

Orig. Perg. mit Pressel. 

1511 Dezember 7 (loymaent). — Godart von Hanxler Drost und 
Statthalter des Landes Millen beurkundet, dass Maternus von Koil- 
groven gen. von Broickboven den Eheleuten Jak. von Hanxler und 
Eathar. Zavelantz Ländereien bei Brockhoven verkauft hat. 



uiyui^ed by Google 



234 Das Gräflich v. Mirbach'sche Archiv zu Harff. ^ 1512. 

T.ehnsnianneii : PTerm. Offerman von Breberen und Godart Swert- 
8chei«le (für letzteren siegelt Daem von Hegen). 

921 (Hanxler 5). 

Orig. Perg. mit anhgdn. Siegeln, 1: Hanxler^ 2: ein aufrechter 
Sddüsscl tüma«> Dan btebcreit, 3: AnJcerkreug, 

1512 Jannar 28, Brühl (gadestagh nach eonversion. Fanit). — 
Fbilipp Ersbtsobof von KSln belehnt Wilh. Schilling Ton Grngtorf mit 
dem Bachelers'Hofe zu FrimmeTsdorf. 

Lehnsmannen: Peter von Lainstein, Vineencina von Laer nnd der 
Thürwärter Thene Wolffskele. 922 (Schilling von Gnatorf 8). 

Oriff. Perg, mit anhgdm. Sieg^brueh^Hek, 

1512 Januar 28, Brühl fwie no. 922). — Derselbe belehnt Job. 
von Blitterstorf mit einem Hofe zu Gnstorf nebst 5 Hufen Land. 
(Lehnsmannen wie oben.) 923 (Schilling von Gustorf 9). 
Orig, Ferg, mU anhgdm, Siegel 

1512 Jattnar 29, Brühl (donnerstag nach conyera. Panli). — 
Derselbe belehnt Job. Walpott mit dem Hause Gndenau, einem Barg^ 
leben ssn Altenahr^ Kirehengift, Hofgericht, Zehnten und Weinzapf zu 
Villip, mit den Höfen zn Gyrsberch und Holtzem, der obersten Mühle 

.zn Villip und mit der Mühle zu Hoffgarten. 

(Lehnsmannen wie oben.) 924 (Waldbott 14). 

Orig. Ferg. mit anhgdm. Siegel. 

1512 Mftrz 17 (gudestagh naich oculi). — Derselbe entscheidet 
zwischen den Brüdern Tbonis nnd Job. Walpott einerseits. Gerb. Sel- 
bach gen. Dorrenbaob nnd dessen Frau Stijngen von Stockhem anderer- 
seits wegen des Walpott^scben Rentbrieles. — Käthe: Bitter Vincenz 
Ton Swanenberg Hofmeister, Dr. Degenbart Witte Kanzler, Heinr. 
von Smalkalden Dechant zn Bonn nnd Werner Holtzadell von Nassen» 
erfart Amtmann zn Sinzig. 925 (Waldbott 15). 

Orig. Perg. mU anghdn, Siegeln des Ersilnsi^s und OerKSel- 
ha^: drei Wecken schrägrechts, im Unken Oherwinkd ein Stern, 

1512 An^nst 10, Düsseldorf (ufs. Laurencius d.). — Jobann ältester 
Sohn zu Eleve Herzog von Jülich Berg etc, belehnt Joh. Walpod von 
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Bassenheim Ottos Sohn mit 30 Gulden Rente aus dem Ldüdt; Jülich, 
die der f Ritter Rrfart Walpode innegehabt. 926 (Waldbott 

(big, Ferg. mit anhgdnh, Siegd; Kaneleivennerh rechts unter 
dem Bug, 

1512 Antust 28 (saterstach na s. Bartholomeus d.). — Ailf Herr 
zu Gymnich Amtmann zu Lechenich Sohn des f Arnold von Gymnich 
und derMagareta von Buschfeld schlieRst einen Ehevertrag mit Marg& 
Tochter der Eheleute Herrn, von Hoesteden Amtmann zu Kaster und 
Grevenbroich und Ailheid vom Horuck* (erwähnt sind u. a. das Gut 
ZU Erp, der Gymnich'sche Antheil an dem Sohlosee Murmeiter im 
Lande Kleve etc.). — \ Zeugen: Wüh. von Hoesteden Amtmann sa 
Randerath, dessen Bruder Joh., Joh. vom Horuck d. j., Francis von 
Hompesch Herr zn Boelhem, Godart von Hanxler Drost za Millen und 
Daem von Weverden Herr zn Drove einerseits, Ailf Qnaide von Bosch- i 
feld Herr zn Ollhmggen, Arnold von Fraentze, Ailf Qnaide Herr zu 
"Wickrath, Heinr. Schall von Bell nnd Joh. Hase Drost zn Linn 



Orig, Perg, mU 1 Pressd und 13 anhgdn. Siegeln, 

' 1512 September 5, Haiiihach (sondach na s. E^ndius d.). — 
Johann ältester Sobu zu Kleve Herzog von Jülich etc. belehnt Dietr. 
von Mirbach mit 10 alten Schilden aus dem Erbburglehen zu Eus- 
kirchen, mit dem Hofe zu Venstorp sowie mit dem Hause an der 
Orcheymer Strasse zu Münstereifel, ferner mit der Kircliengift zu 
Marmagen und l5Mgn. Land daselbst sowie mit dem Hofe zu Schwer- 
fen nebst W eingärten dort und zu Irnicii, welche der f Wilh. von 
Mirbach, Dietrichs Bruder innegeliabt, endlicli mit dem zum Burglehen 
Grevenbroich gehörigen Hofe zu Alderoide, den Joh. von Ileimbach 



Orig. Ferg, mit anhgdm. Siegel; Kaiulcivernierk rechts unter 
dem Bug, 

1512 Dezeinbep 14 (loymaent). — Godart von Hanxler Drost etc. 
zu Millen beurkundet, dass 3iaternus von Koilgroven gen. von Broick- 
hoven Pater der Klosterschwestern dritten Ordens zu Bilsen, Schwester 
Bieie von Diepenbeeck Procuratorin etc. dem Jak. von Hanxler und 
dessen Frau 6 Bnnder Ackerland zn Broickhoven verkauft haben. 



anderseits. 



927 (Gymnich 2). 



besessen. 



92S (Mirbach 



Orig, Ferg,^ besiegelt wie no, 921, 



929 (Hanxler (i). 
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1513 Jannar 21 (up s. Angerlieten d. der Ii. jonfferen). — Die 
Elieicutti Herrn, von iloestcden und Aillieid vuiu Horuck stellen als 
Unterpfand für die ßente ihrer mit Adolf von Gymnich verheiratheten 
Tochter Marge den Hof zu Rode im Lande Dyck, 20 Malter Koggen 
Ton 40 Mgn. Acker bei Bedber [Bedburdyck] und 46 Schatzgulden zu 
£ckgendorf in der Grafscli U'r Neuenahr. 

Siegel: Herrn, von Hoesteden, sein Sohn Werner, Junker Job. 
Oraf zu Salra und zu lieifferscbeid Herr zu Alfter und zu Dyck Erb- 
marschali von Köln, Albrecht Hoeckiuoks und Kabolt von Slickheim. 

930 (Hostadeii 32). 

Ong, Ferg. mit ö Fressein, 

1513 Febraar 9. — Jeban de Tülle Bailli und die Mannen der 
Abtei Villeis beiebnen Pbilipp Pinocq Bailli zu Brügge mit 60 Sons 
und 60 Kapaunen zu Corbeoq, die dessen f Vater Jeban Pinocq inne- 
gebabt 931 (Vorst [BrabantJ 11). 

Orig. Ferg, mit 2 Fressein und 2 unkenntL anhgdn. Siegeln, 

1518 Febraar 17 (donrestag na invocavit). — Heinrieb ältester 
Sobn Wilbelms von Mirbacb scbliesst einen Ebevertrag mit Bela 
Toebter yon Job. Eipboult Vogt zu Heinsberg; der Bräutigam 
bringt in die £be 84 Gulden von dem Hofe Kevelbergb, 12 Gulden 
Manngeld von dem Hanse zu Heinsberg, den balben Hof zu Wigeroidt 
im Lande Yalkenburg (24 Gulden und 8 Malter Roggen), das yer- 
pacbtete Gut zu Mirbacb in der Eifel (16 Malter balb Hafer balb 
Spelt HiUesbeimer Mass und ,eyn moselfart'j; die Braut: den,Boeffen- 
bofP* zu Bracbt im Amte Brüggen, 24 Gulden Tom Hofe zur Heggeu 
im Lande Millen und 12 Malter Roggen ; Diricb Eipholt, der Obeira ihres 
Vaters, verschreibt ihr und ihrer Schwester Tryne seinen Antheil am 
Hofe Sleybach etc. etc. — Zeugen: Reiner von Mirbacb, Dierich von 
M., Godart von ])enssberg, Dierich Kollf, Claes und Amt die Brüder 
des Bräutigams einerseits; Dierich Kipboult, Joiat Kipboult, Job. von 
Harrt' zu Middeldorf, Tili Im. von Wilderoide, Job. von Thoer und 
Arnt von Daieu lientmeister zu Heinsberg anderseits. 

932. 983 (Mirbach 40. 41). 

Zwei Ong. Perg. A: mit 2 Fressein und 9 anhgdn. Siegeln, 
^: (Thoer) unkenntlich^ 8: (Mirbach), 9: (Densborn) Schräggitter, 
10: (Kolflf) drei Hümmer, 11: (Kipbolt) ein 3 f auerhaken, 12: Joist 
Kipboult; drei Wecken {2:1) in der Mitte ein Mauerhaken, 13: 
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(Harff), 14: (Wilderoide) drei Querbalken, 15: Arnt von Dalen, eine 
Zange oder zwei gekreiute Stühe. — Bi mit S Fressdn, 6 Siegd- 
einschnitten und 7 anhgdn, Siegeln, 

1513 JdH 11 (heumant). — Heinr. Klynohen Sehultheias und die 
Geschworenen zu Schuren beurkonden AusBagen Uber die Yreiaehemer 
Tiehtrift (,in der Dedenbach bis an Franckensyfen ind so Meylingen by 
dem gericht hin' eU,). 934 (Blanckart 10). 

Orig. Perg. mit 1 Pressel. 

1513 Dezember 6 (ap s. Nyclais d.). — Hans Jongen vonPym 
verkauft Job. Broiobman l'/s dulden Erbrente; Unterpfand: 7 Viertel 
Acker ,bij Kopsknyien'. 

Siegel: Schöffen von Pier (Peter von Zevell Schulthciss etc.). 

1)^0. 

Orig. Perg., beschädigt^ mit Siegeleinsehnitt, 

1514 März 10 (frijdach na deme eschsdage). — Johann Graf ztx 
Manderscheid und zu Blankenheim Herr zu Gerhartstein belehnt Joh. 
Waltpoede von liasseuheim mit iJO Gulden Kente zu Königswinter. 

936 (Waldhott 17). 

Orig, Perg. mit SiegelbruchstGtßs. 

1514 Jnli 7, Urüssel. — Maximilian erwulilter Kaiser de. uiu! 
Karl Erzherzog: von Osterreich efc. Herzog von Brabant beurkunden, 
dass Jan, Sohn des Anthonijs von Jiozijn vor dem Lehnshofe von Bra- 
bant durch seinen Vertreter Claes von Hansbeke der Isabella voi» 
Bossthiiysen Witwe des Kitters Wilh. von Fontaines 25 Gulden Erb* 
rente zu J.ombeck verkauft hat, 937 (Lombeck 9). 

Orig. Ferg., lianzellirt, mit 4 Presseln, 2 Siegeleinscimitten und 
Kanzleivermerk links auf dem Bug. 

1514r September 19 (dynxdach na 8. Lamliertz d.). — Bruder 
Joh, von Köln Prior, Joh. von Wijert Subprior, Hupert von Schleiden 
jOflft Wijsgen* Kellner und der Konvent des Klosters Mariawald ,up 
Berschet bij Heymbach' beurkunden, dass ihnen Janker Karsilius Ton 
Palant Herr zu Breidenbend, der Erbschenk Goen Ton Vlatten und 
Engel Rektor (regent) der Kirche zu Froitzheim als Testamentsroll- 
slxeoker des f Joh. Vasbender Pfarrers zu Froitzheim zu Boslar und 
zu Linnioh 2 Hgn. Weingarten an der ,Bungas8e* yon Froitzheim naclf 
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Oinnick nebst Haus und Kelter zur Stiftung eines erbtichen Jahr- 
gedächtnisses tibergeben haben. 938 (Vlatten 32). 
Orig. Perg, mit X Siegdbruchstücke md 1 Siegeleinschnitte, 

1514 Oktober 0, Kölo (in domo habitacionis . . Andree de Ven- 
raede apostol. sedis prothonotarii prepositi ecclesie s. Ouniberti). — 
Job. Walack von Kheinberg (de Bercka) lässt beurkunden, dass 
ihn Dr. Wolfirang Steinberger Pfalzgraf etc» , kraft päpstlicher und 
kaiserlicher Vollmacht «am Vicepfalzgrafen ernannt habe. 939. 

Orig, Perg., starh hesehädigt, mU Zeidtm des Notars Jak, 
^er Goes von Schoeppingen, JMe, Munster, 

1515 Hai IB (up b. Servals d.]. — Die £beletite Joh. Schraeni 
von Hemmerden und Barbara verkanfen Junker Joh. von Hoesteden 
2 Malter Boggen Erbrente; Unterpfand: SV« Mgn. Acker bei Hern- 
merden begrenzt Ton der Landwehr eic. 

Siegel: Junker Joist von Ependorf und Konrad Monitter. 

940 (Hostaden 33). 

Orig. Perg. mit 2 Siegdeinselmitten. 

1515 Mai 13 (wie no. 940). — Job. von Hoesteden gestattet die 
Einlösung der Beute mit 32 (julden, zahlbar nach Grevenbroich. 

941 (Hostaden 34). 

Orig. Perg. mit 1 Siegeleinschnilte, 

1515 Mai — Job. von Edelkynt Richter und Konrad von 
Einer Scdiüften zu Köln beurkunden einen Vergleich zwischen Ulrich 
Sudernian und dessen Frau Metzgin von Helrustat einerseits, Dietr. 
von Schidericli Doktor im Kaiserrecht und seiner Frau Aniia Suder- 
mann sowie Heinr. und Joh. Suderman anderseits wegen der von dem 
t L'lrich von Boechem hinterlassenen Beuten aus den Thälern Alzey 
Bacharach Diepaoh Manubach Steeg und Kaub. 942. 

Orig. Perg. mxt 1 Presset^ 1 Siegelbruchstüekex Querbalken 
hdegt mit einer ttnkenntlichen Figur, darunter ein, darüber mei 
Binge. * 

1515 Desenber 21 (np s. Thomas d.). Heinr. von Hemberg 
bescheinigt, dass ihm Bernd von Yelbrück und dessen Frau Anna von 
Hemberg ausgezahlt, was ihm sein Bruder Amt laut der vor Simon 
von VelbrUek n. a. abgelegten Beohensohaft geschuldet. 

943 (Yelbrfiek 15). 
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Oriy. Ferg., mit 2 anhgdn» Sieydn^ 1: Hemberg^ 2: Joh. iLvil- 
fnoii von Badenberg {Adler), 

1516 Januar 12. — Die Schöffen von Lomheck beurkunden, dass 
Gülis Yon der Vorst dem fieinr. Navarre 2 Tagewerk Land über- 
tragen hat. 944 (Vorst [BrabantJ 12). 

Griff» JPerg, mU 1 Siegel^nsehnitte* 

1516 'Jannar 20 (np s. Agneten avent). — Wilh. Schilling von 
Gostorf und seine Frau Adelheid verschreiben ihren Töchtern Eva 
und £athar. bei deren Eintritt In das Kloster Saarn eine Rente von 
6 Gnlden und 6 Malter Roggen von dem Hofe zu Gnatorf. 

Siegel: Wilh. Schilling, Joist von Epsendorf, Joh. vom Luyss, 
Joh. von Steproid und Heinr. vom Luyss, Mettel Schyrpp Aebtissin 
von Saarn. 945 (Schilling von Gostorf 10). 

Orig* Perg. mU 6 anhgdn. Siegeln, 1: unkenntUehf 2: Schaeh- 
hrettj 3: dreiBeihen MsenkMein, 4: Lötce, 5: Schachbrett, 6: (Bruch- 
stüch) Konvent von Saarn : die Muttergottes mit dem Kinde thronend. 

1516 Januar 2ß (Batersdach na 8. Pauweltz bekerong). — Joh. 
Koultt' Herr zu Vettellioven verkauft seinem ,swager* Eniont von 
3Ietternich und dessen Frau Amleye (seiner ,nichte') 4 Malter Korn 
Erbrente. 940 (Mirbach 42). 

Orig. Fapier mit 1 Si('(jelci}isc1initt(t tmd ankgdm. Siegel des 
Oodert Boist von Werss: swei liecJUsschrägOaUcen. 

1516 Februar 13 (uff guedestacli s. Valentijns avent). — Dam 
von Sygenhoeven gen. Anstel! (Sohn des f Heinr. von Sygenhoeven 
gen. Anstell und der Cuyne von Lyech) schliesst einen Ebevertrag 
mit Clara Tochter des f Joh. von Vercken und der Katliar. von 
Slenderen; der Bräutigam bringt in die Ehe das Gut Moichhiiyssen 
im Gerieht Rommerskirchen» Amt Httlcbrath, die Braut 60 Malter 
Roggen Erbrente, fUr welche zwei von den Abteien Siegburg und Brau- 
weüer lehnrfihrige Grundstücke bei Verken verpfändet werden eic. etc* 

Siegel: Dam, Oune von Lyeek seine Mntter, Anna von Anstell 
seine Schwester, Steven von Sjgenhoeven gen. Anstell, die BrUder 
Heinr. und Wilh. von Forst, Joh. Schilling von Stammen, Eartzillis 
von Verken Bruder der Braut, Heinr. von Verken, Dam von Wevorden 
Herr zu Drove, Heinr. von Melder und Dreis vom Roide Herr zu 
Ylysteren. 947, 
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- 1516, 



Orig. Tery. mit 1 Siegeleinschnitte und 11 anhgdn. Siegeln, 1 : 
unkenntlich, 2: Löwe, in den Pranken einen Pfahl haltend {Lieck% 
3 und 4: Querbalken, 5 und 6: ein doppeUgejsinnter Querbalken 
{Forst), 8 und 9: QuerhalJcm, darüber ein, darunter eivei Löwen 
( Verken), 10: Hirsch (Wevorden), 11: BedUsschräghaüeen^ 12: vier 
BeUien Kugeln (Dreiß her zo Viisteden). 

1516 April 12 (aaterstag nacli miflericordia domini). — Hermann 
Erwählter und Bestätigter von KSln belehnt Otto von Metternich mit 
dem ErhthürwBrteramte, das Hnpert Yon Ahrweiler innegehabt. 
LehTismannen: Ytncenz von Laer Amtmann zu Menden, Joh. von Eyl) 

und Theus Wolfskeele Erbthürwärter. 948. 
Orig. Pery. mit Pressel. 

1516 Mai 5. — N.» und Floris von Tayl Schöffen zu Deyl 
beurkunden, dass Tasper von Merwick als Vertreter seiner Frau Kor- 
Tielia von Hemert zu Gunsten Wilheln«« von Rossem Herrn zu 
Zoelen auf Grundstücke im Gerichte Wadeuoeyen verzichtet hat. 

941) (Küssum 2). 

Orig. Perg. mit 2 anhgdn. Siegeln, 1 : qnergetheilt, tmten drei 
Pfähle, oben ein doppeltgesckwämter Löwe wac/isend, 2: drei tm- 
kenntliche Figuren. 

1516 Jnni 10, MArhnrf? (dtenstag nach Bonifacii). — Philipp 
Landgraf zu Hessen de, überträgt die Hälfte des Gerichts Schoenstadt» 
welche Enders von Fleokenbuel su Leben hat, auf dessen Bitten sechs 
Jahre lang dem Joh. von Hotsfeld. 950 (SchoUey 5). 

Orig, Terg, mit SiegeleinschnUten, 

1510 August 17, Poppelsdorf (sontag nach u. ]. frauwen assump- 
tion). — Hermann Erwählter und Bestätigter von Küln erlaubt seiner 
Stadt Ahrweiler, entgegen der durch Erzbischof Philipp aufgerichteten 
SchötTenordnung, nach welcher unter den SchötTen jedesmal zwei Ver- 
treter der RitterHchaft sein sollen, ausnahmsweise noch zwei Bürger 
zu wählen, da Dietr. von Orsbach und Phillipp Beissel die Wahl ab- 
gelehnt haben und auch kein anderer Ritter sie annehmen will. 

951 (Blanckart 11). 

Orig. Perg. mit Pressel, 

a) DU ßchrtft m4m«A«i». 
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1517. — Heinrich de Keysere und die anderen Schöffen der -Abtei 
Cor hie in der Pfarrei Nederijssche beurkunden, dass Jan van der 
Motten gewisse Erbgüter in der genannten Pfarrei dem Jan Momraaert 
gen. Duerreman übertragen habe. 952 (Vorst [BrabantJ Iii). 

Orig. Ferg. mit 4 Fressein. 

1517 Januar 26, Kleve — Jobann ältester Sohn zu Kleve Herzog 
von Jülich-Berg etc. praesentirt dem Dekan und dem Kapitel des 
S. !Mari( n Stiftes zu Aachen an Stelle des f Dam von dem Bongart 
(Adam de Pomerio) den Stiftsherrn Johann von Vlatten als Scholaster. 

95H (Vlatten 3;i). 

Oriij. Ferg* mit hescMdigtem anhgdm. Siegel; rechts unter 
dem Bug: de mandato domini daeis Wilb. Lunynck. 

1517 Febrnaf 1 (np n. 1. vranwen avent lichtmissen). — Bietr. 
von Lansberch Sohn der Eheleute Joh. von Lansberch zu. Olpe und 
der t Adelheid von Kobbteoide echUesst einen Heiratevertrag mit 
Margareta Tochter Adolfs von Steynroide und der f Margareta von 
Bornhnysen; der Br&ntigam erhält nach dem Tode des Vaters als 
ältester Sohn das Hans Olpe etc., die Brant bringt ein das Rittergut 
zum Siffen im Kirchspiel Keppel, Mgn. Weingarten in dem Girss- 
loch zwischen Lülsdorf and (Ehein)Kas8el mit dem Antheile am Ylam- 
hnsche zn Hasbent im Walde etc, — Zeugen : Wilh. LujDvnck Kanzler, 
Joh. von Lansberg, Gerb. Scbynckerne, Wilb. von Brambach, Spyndcr 
Drost zum Nnwenberg, Herrn, von Kobberoide und Joh. von Belle- 
kuysen einerseits, Adolf von Steynroide, Wilh. von Bernsauwe, Joh. 
von Slebusch, Ailll" Uuaide zu Unterbach und Roland von Burnhuysen 
anderseits. 9t)4. 

Orif/. Ferg. mit 1 Presset und 12 unhgdn. Siegeln, 1: Quer- 
halken belegt mit drei Wcrlen ?•>. jofian iHin lanfbcvrf), 2: drei einem 
fü ahnliche Figuren (2:1), M: ( hi Sperling b rdemd = Wilh. lAiyniuck), 
5: wie no. 2 tt)illicm \K\n jtctnrücb, 6: rpKrgcthriU^ im oberen Felde 
ein dreilätmger Turm&rkragei% 7: schrdt/f/etlieilt, im ohrren Felde ein 
Turnierhragen mit drei abgeschr äfften Lütgen {Bravibach), 8: rwei 
Bechtssehrägbalkcji , 9: Maueranker ^rhi'ägrvchts iT>dJh}(ihnns^ii) 
10: quergetheilt {Bernsau), 11: ein Fing durch einen Ff ah ( ;/r spalten 
12: gwei doppeltgejsinnte Querbalken {Quadt)t 13: unkenntlich, 

1517 Februar 2. — .Magareta von Bichlingcn Prüp.stin,?'.Belya 
Scheie Dccliantin, Xya von Dongelen Küsterin, Gostken von dem Vi- 
Aunalcu des Mst. Vcrcias. LVII. 1^ 
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tinobove, Ahdb Nortkerebe und Eisgen Bobbe Stiftsdainen'ZU Helling* 
bfinsen yerpacbten den Ebelenten Beinbard von Deyrllanve und Katba- 
lina anf 4i Jabre den Fronbof zu Froitzbeim. 

955 (Froitzbeim 6). 

Oriff. Ferg, mit JBntchsf&chen des anhgdn, Kapitelsiegels, 

1517 Februar 24 (uff b. Matbysa d.). — Konrad Strom Bürger- 
meister nnd Albert Broicb beide Scböffen zu Düsseldorf beurkunden, 
dass der Hofmeister Gerbard von Troisdorf und seine Frau Hagareta 
den Ebeleuten Job. Wynen und Greteben ihre Hofstatt auf der £otte<r 
Strasse um 42 Raderaibus in Erbpacht gegeben baben. 956. 

Orig. Ferg. mit 1 Fressel und 1 anhdgn. Siegel: Hausmarke, 

1517 Mftrz 5 (des irsten donresdaegs in dem mertz). — Heinart 
von Ässpenslacb und seine Frau Katbarina yerkauifen Junker Godart 
von Harff zu Harff 2 Horgen und Vs Viertel ,ellrenbroieb$ gelegen 
tuisseben Harff und Darssboeyen*. 

Siegel: Bein, yon Aspersclilag, Heinr. yon Hassell, Godart yon 
Bnfferscbeid. 95? (Harff 184). 

Orig. Ferg. mü $ Fressdii. 

1517 März 6 (frijdacb na inyocavit). ^ Job. Sobn des f Job. 
Vassbender Pastors zu Linnich Boslar und Froitzheim überträgt die 
von seinem Yater ihm vermaebten Briefe über den Hof Doetwijlre, yon 
dem der Erbscbenk Junker Coene yon Vlatten 80 61d. und Peter von 
der Bouren Pastor zu Birkesdorf 26 Gld. bezieben, so dass er selber 
sieb juejt zu der scboellen ind leren underbalden kan', gegen 40 Gld. 
aus dem Zehnten zu Elveniob dem Erbschenken. 

Siegel: Beinb. von Oerssbach Propst za. Nijtken [!], Daem von 
Weverden^err zu Drove und Job. Peffersack Pastor zu Drove; der 
Aussteller unterschreibt mit seinem »kristlioben namen*. 

958 (Vlatten 34). 

Orig, Perg. mit $ anhgdn. Siegeln^ 1: smoei Stahe schräg- 
geTireuzt, in dien vier Winkeln je eine Kugel, 2: Wevordcn, 3: 
Mühleisen, darunter ein Stern; die ünfcrschrift des AnssteUcrs linJcs 
am Ramie, ivcil ,der brieff so viel spacium uiidcu nit cnhat. 

Verzeichnet: Richardson, Geschichte dei' Familie MerodCi 
Bd. 2, S. 2Ö2 m. 429. 
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1517 April 15. — Godart von Uanxler Drost etc. zu Millen 
l)eurknndet, dass Job. und Dyngen von Broeckhoeven den Eheleuten 
Jak* von Hanxler und Kathar. 4 Bunder Land beim Hofe Broeck* 
hoeven Terkanft haben. 

Lehnemannen: Joh. Spede'und Dietr. Hangelmann. 

959 (Hanxler 7). 

Orig. Perg, mU S anhgdn, Siegdn^ 1 : Hanxler j 2 : ein Hahn 
jo . . wm fpee» 3: ein Erewf. 

1517 April 26 (up sundach misericordiaB domini). — Der Priester 
Deytlev Best verkanffc dem Bürgermeister Heinr. Brandiss eine Erb* 
Tente yon 4 Scheffel halb Koggen halb Gerste. ~~ Zengen: Dietr. 
Xilien nnd Amt Hake. 

Siegel: Wilh. Selion gen. Brandiss Biehter zu Werl. 

960 (Plettenberg 1). 

Orig. Perg mit anhgdm. Siegel: drei umgekehrte Halbmonde 
•{2:1) in der Mitte dureh eine Kugel verbunden, . unll)cliu ; 
dazu ein Transfix von lri51 nut anhgdm. Siegel: Quvrhallccn htlegt 
mit drei Rosskümmen, darunter ein, darüber zwei umgekehrte Halb- 
snonde s. berman brandis. 

' 1517 Jnli 29, Schweiuheiin (goedestaclies nae r. Panthalcoins d. 
— bynnen i!n«f'?i f^raßhoeve). — Hiltjart von Ryneck Aebtissiii, Mar- 
garete vun KeB8el i*riürin, Soi»]iia Boelinck Subprioriii, Margarete von 
^lünstereifel KüBterin und Christina von (xodesberg Kantorin (scnirersse) 
des Cisterclenseriviüsters Schweinheim verkaufen mit Zufitimniung des 
Abtes zu Heipterbach Peter von Drolshagen dem Werner Houltzadell 
von Nassenerifort Amtmann zu Sinzicb zu Händen seines Bruders 
Wygant Holtzadell von XassenerfFort Statthalters der Deutsohordens- 
.baUei Sachsen ihr Hans in der Bonngasee zu Bonn. 

961 (Waldbott 18). 
Orig. Perg. mit 3 anhgdn. Siegeln^ 1 : Abt von Jteisterbachf 
*2: Kloster Schweinheim: die Muttertfottes mit dem Kinde thronend 
.8. ooKVKNTüs DB swEuraiYH, 3: Schöffensiegel von Bomu . 

1517 Oktober 16, Trier (die veneris post Lubencü). — Der 
■OMeial der Trierer Knrle befiehlt anf Ersnchen des Junkers Philipp 
von Nenerbnrg (de Kovoeaatro), die Brtlder Bernh. nnd Dietr. Robyn 
Herren von Synsfeld zur Eröffnung des yon Peter Wyhe errichteten 
'Testamentes binnen 6 Tagen nach WittUcb zu laden. 962. 
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Orig. Perg. mit ahhydr. Fressel, links oben Spuren des Sig- 
netSf unter dem Texte: Beruhardus G. de Kilburg notarius. 

1517 Okiober 27 (up. s. Symon u. Judas avent). — Die Ehe- 
leute Emmerich von Sechtem und Margareta von Edeleiikirchen ver- 
kaufen Lutgard Schade der Aebtissin des Stiftes Vilich 17^2 Gulden 
Rente um 850 Gld. ; Unterpfand : Haus und Hof zu Vilpich nebst 12 Mgn. 
Land, ferner 6 Mgn. an der gemeinen Strasse, 7 Viertel ,up dem Ludeil', 
2 Mgn. ,an dem. V'eltroide', 4 Mgn. gen. ,der Fuyiacker', 22 Mgn. gen, 
,die Kumme', 4 Mgn. gen. ,(lie Hoensliecke', 14 Mgn. ,un dem Boich- 
acker', 6 Mgn. ,in dem Wytfelde", 1 Wiese ,in der Penielen', ca. 16 
Mgn. Busch, endlich das halbe Haus zu Koisdorf nebst dem Wein- 
garten fUpme Byffeinberg', alles lehnrtthrig von dem Stabloer Hofe zu 
Remagen. 963 (Waldbott 19). 

Orig. Perg. mit 1 Presset {Schöffen von Remagm) und 3 an- 
hgdn. Siegeln^ 1 : unl-cwitlich, 2 : Ankerkrem {Margcareta wm Bddm- 
kirchen), 3: Löwe, belegt mit einem dreilätmgen Tumierhragen 
{Bichard von W^ss^ Ummeriehs ^nev^j. 

1517 Oktober 28 (uff s. Simon ind Juden d.) — Die Witwe 
Beiigen Ruyters von Kaster Tochter des f Adolf Noulde von Harff 
erklärt, dass Junker Karsillis yon Palant eine durch den f Kitter Ar* 
nold von HarfF Herrn zu Nierhoyen gekaufte Erbrente abgelöst habe. 

Siegel: Schöffen von Easter. 964 (Harff 185). 

Orig. Perg,, kanedlirt, mit 1 Siegeleinschnitie. 

1517 Dezember 12, GereODSWeiler. — Der Notar Nikolaus Mey- 
yijsche, Diöz. Köln» führt den von dem Pfarrer Matthias in Gereons- 
treiler (Wijlre s. Gereonis) nach dem Verzichte dee Franz UUych 
Pastors zu Setteriob ernannten Akolythen Arnold Postghen von Lin- 
nicb in den Besitz des Altars der b. Anna za Gereonsweiler ein. 

965. 

Orig, Perg. mit Neiariatsseiehen. 

1517 Dezember 26, Briibl (1518 saterstag s. Steffenstag). — 
Hermann Erzbischof von Köln belehnt Joh. W^altpott mit dem Hause 
Gndenau, einem Burgleben zu Altenahr etc. [wie oben no. 924]. 

Lehnsmannen: Ambrosius yon Yirmunde Amtmann zu Bilstein,, 
Werner Haese Erbtbürwärter und Yincenz Heseler Thiirwärter. 

966 (Waldbott 20). 

Orig. Perg. mit aniigdm. Siegel. 
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1518. — Die Brüder Bertram uud Gerh. von Etzbach geben dem 
Joh. Wyngel Bruck ihr Gut gen. ,die Soll' in der Honschaft Reusrath 
nebst einem Garten an der Düsseldorfer Strasse gegen 9 Mark und 
2 Hühner m Erbpacht mit der Verpflichtung, ,dey spyndebroet [zo] 
gytfen an dar Uagellcrux up dey tzit inde stunde waanjr dat mau dey 
«pijnde pleget zo geven den armen ladden'. 967. 

Orig, Ferg, mit 2 Fressein. 

1518 Februar 8. — Job. von Houltorp Sohn der f Eheleute 
Oerh. von Houltorp und Adelheid von Burijck schliesst einen Heiraths- 
vertrag mit Margareta Tochter des Joh. von Kenschenberg Herrn zu 
Setterich und seiner Frau Maria; der Bräutigam bringt in die £he 
•das Haus Bolendorf, die Braut den Hof zu Loverich etc. 

Siegel: Joh. von Houltorp, Gerh. von der Hoirst Herr zu Hurtt, 
dessen Bruder Wilh, von der Hoirst« Gerh. von Troistorp der [Stief-] 
"Vater des Bräutigams, Heinr. von Benschenberg, Joh. von Keuschen- 
berg Herr su Setterich, Konrtd von Reusehenberg [Deutschordens-] 
Komtiir 2n Siersdorf, Heinr. von fieoscbenberg, Emont Johanns ehe- 
licher Sohn nnd Heinr. von Yereken zu Pnffendorf. 968. 

Orig, Perg* mi$ 1 Presset md 9 ankgän, Siegeln: 1 : Qu^rbdihen^ 
im linkm Oberwinkel än Adler, 2 find 3 : genanter Löwe (von der 
Hor8t\ 4: ewei Wecken^ darüber eu/i drmUtteiger Tumierkragen 
ilVcisdorf), 5. 6. 8. 9: Beusdtetihergf 10: E»nr. von Verden* 

1518 Febrnar 26, Brüssel. — Karl König von Kastilien etc. 
Herzog von Brabaut au den Kanzler Hieronymus van der Noot und 
den Rath von Brabant: den Kindern des f Heinricli Druys (Joh., Wilh. 
nnd Peter) wird auf Bitten ihrer Vormünder Wilh. Ghans, Aerde de 
Rese und Jan de Rese der Verkauf von lehnbareu itenten zu Loewea 
gestattet. 969 (Vorst [BrabantJ 14). . 

Orig. Perg, miU Bruchstück des anhgdn. Siegels ,weleken die 
keyser mijn heere ende grootvader ende wij darende onse miao- 
riteit gebrayet hebbett^ 

1518 Februar 27 (saterdach nae s. Peters d. ad cathedram). — 
Butger von Scholler verkauft namens seiner Frau Margareta von Heerd 
deren v&terliohes £rbe in der Oberbetnwe an Clais von Gtreffeiincheu 
eowle an Janß gen. Grrijs und dessen Frau Adelheid. 

Siegel: Rutger sowie die £rbp&ohter Gerijt van den Boetseler 
und Gerijt Stolt. . 970. 
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Orig. Perg, mit 1 Siegeleinschnitte und 2 auhgdn. Siegeln^ 
2: drei Mauerhaken (2 : i), auf dem gekrönten Helme ein Hunde- 
köpft 3: jswei schräggeJcreujste doppelte Mauerbrecher (9). 

151S April 10. — Gauwyn vom Huyß Vogt zu Bonn, Kirstgen 
zum Üjssen und Bernh. Grumpel Schöffen daselbst beuikunden, dass- 
Joh. von Saffenburg d. j. und seine Schwester Coenfrgen dem Werner 
Houltzadell von Nassenerffort Amtmann zuLinz[?] 5 Gld. Erbrente voa 
ihrem HauBe in der Bonugasse verkauft haben. 

971 (Waldbott 21). 

Orig. Perg. mit ankgdm. Siegel. 

' 1518 Jali 18, — Heier und Schöffen von Berdiem beurknaden,. 
dasB Laarenz und Heinr. Loevijs etc. als Yormttnder yon Sebastian 
Loevijs ein Stück Land ,op ten CnlenbercV dem Bobert Moye über- 
tragen haben. 972. 
Orig» Perg. mit Fressd, 

1518 AvgDSt 17. — Dieselben benrknnden die Uebertragung auf 
Jak. Ton Haren. 973. 
. Orig. Perg. mit Fressdi Transfix m m, S72, 

1518 September 21 (op s. Ifattheus tag). — Gerb, von Berge- 
gen. von Bleenß, Wüb. sein Sohn ans der Ehe mit der f Barbara yon 
Frankenberg, und Eva von Hetzingen seine Frau schenken dem Kloster 
Mariawald ,op Berschet* ihre Beuden bei dem Hofe Brementhal Jen-* 
seits der Bnhr zwischen den zwei ,Lu8elbaehen* neben ihrem Busch» 
Booksanel. . 974 (Mirbach [Harff] 48). 

. Jbsehrift auf Perg., am 30. Da^. lßT6 durch Simon Sm 
■ Vogteiverivalter su Kaster und frmherrh von MirhaeKsehm SiatU 
halter der Herrschaft Harff entnommen mm Zwecke eines genetüogir 
scheel Nachweises für Maria Barbara Freifrau von Mirbach zu Harff y 
beglaubigt durch den Notar Joh. Fet. Karseh. 

Hkl8 Oktoher 7, Köniji^sherg (am tage Hedwigis). — Albreoht 
Hochmeister des Deutschen Ordens Markgraf zu Brandenburg Herzog^ 
zn Stettin Pommern derHassnben und Wenden Burggraf zn Kürnberg- 
und Fürst zu Bügen gibt dem [Deutschenordens-BitterJ Werner von 

Dracbenfels Vogt zu Kastenburg Vollmacht, die nach dem Tode seinea 
Bruders ihm zugefallenen Erbgüter gemäss den Privilegien des Or- 
dens einzuziehen. 975 (Dracheufels 189). 
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Orig, Ferg. mit SiegeUitischnütm; Sign.: Draebeufeltz Lit. A. 
num. 94. 

Auszug hei Strang Beiträge mr Gvtwaiogie Heß 5, S. 14. 

1519 Februar 3 fup s. Blesius d.). — Joh. Hellendael verkauft 
den Eheleuten Dietr. Mirbach und Maria mehrere Ben den: 3 Viertel 
^ayn der Beyenbroiehegassen*, 1 Mgn. ^Stegesbendt', Vg Kgn. »an dem 
VroDenbnscbe' eto. 

Siegel: die Schöffen yon Mehren (Melier). 

976 (Mirbach 44). 

Orig. Perg, mit anhgdm. Siegd: ein Bisehof , in der Bechtm 
die Mitra fabmorum in merken. 

1519 .Juli 8, Hillesheim (12. indiction ... uff dem raidthuße 
vur dem gericht). — Die Eheleute Junker Wilh. vom Steyn und Ka- 
tharina von Dune wolinhaft zu llillosheim ermüchtigen Balthasar 3Ioer 
vom Walde. Katharinas Sohn aus erster Ehe, zur Einziehun«: der 100 
Gulden .dienstgeld und lyddeloen', die der f Ritter Claes von Drachen- 
fels dem Wilh. vom Steyn schuldig,' geblieben. 

Zeugen: Joh. Kremers Scbultheiss und Schölfe Junker Johanns 
von Hillesheim efc. 977 (Drachenfels 190). 

Orig. Ferg, mit Zeichen des Ifotars Fet, Xgtetjs von FrütHy 
Biög. Köln, 

1520 Juni 4 (braichmaent). — Woulter von Segenhoven gen. von 
der Anetell überträgt seinem ,neven' Daem von S. gen. von der A. 
nnd dessen Frau Clara von Vercken seine zum Hofe Müychhusen ge- 
hörigen Besitzungen im Gerichte Wevelinghoven, vorbehaltlich der 
Rechte des Jnnkers Amt Grafen von Bentheim nnd Steinfurt Herrn 
an Wevelinghoven. 

Notar: Hubert Siberti von Linnich. — Siegel: Wonlter, Steven 
von der Anstell, Winrich von Frena nnd die Schöffen von Weveling- 
]ioven (Daem Hont von Lanckwayn nnd Meister Heinr. von Münster 
gen. von der Nnwerkirchen). 978. 

Orig, Perg, mU 3 Pressein und 2 anhgdn. Siegeln, 1 und 2: 
Querhidkm, 

1520 Juni 4. — Derselbe übertragt denselben die Besitzungen 
im Gerichte Kummerskirchen. 
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Siegel: Wolter» Tyn von Slenderen und Job. von Steproede als 
kÖlniBeke Lebnsinaitnen. 979. 
Orig, Perg, mU 3 ankgdn, Siegdn, 

1520 August 1 (up 8. Peters d. ad viucula). — Die Brüder Wilh. 
und Gerh. von Frankeshoven vergleichen sich mit ihrer Schwester 
Hellenberg und deren Mann Joh. von Blitterstorp wegen der Güter zu 
Frankeshoven, Oberembt (Busch ,in dem Mensserlooh'), Waldorf etc. 

Schiedsleute: Paul Propst zu Hamren [lianiborn?], Korzilius von 
Yercken, Daem von Anstel, Joh. von Dreyck. Job. von Blitterstorp d. ä., 
AViih. von Linzenich, Winr. von Frentz und Wolter von Anstel. 

980. 

Orig. Perg. mit 9 Siegeleinschnüten. 

1520 Antust 31. — Joh. Meyraidt von Eeifferscheid schlies&t 
einen Heiraths vertrag" mit Fya, Tochter der Eheleute Gerh. von Quern- 
heim und Agnes von Gewnych. 

Siegel: Job. Meyraidt, Rembolt von Aldenroidt, Joh, von der 
Heyden, Clais von Mirbach, Gerb, von Quernheim, Heiur. von Helre» 
"Wilh. von Kurtenbach und Winrich vou Frentz. 981. 

Orig, Ferg, mU 2 Siegelbruchst,, 2 Pressdn und 4 Einsdtnitten, 

1520 November 7, Lianich (gaedeatag na s. Hnpertz d.). — 
Coen Scbenk su Froitsbeim einigt siob mit Junker N. yon den Weyen 
nnd seinem Sobwager Tbomas von Wijlre über !EIrbrenten zu Hoengen. 

982 (Vlatten 35). 
Aus einem JVanssumt Bemarts von Gressenif^ SehMteissen gu 
JMenkoven und der Schöffen au Siersdorf vom 7. August 1561, 
Orig, Perg. mU anhgdm. SiegelbruchsHiek* 

1521 Febrnar 5, Odenhanseii (9. indlctien . . . Odenbouaen up 

der freyer etraessen entgegben dem Hijlgenstock). — Katbarina von 
Knobenheim Witwe von Geyese Kessel nimmt Joh. Walpott Herrn zu 
Chidenan unter ibre recbten Erben auf. 983 (Waldbott 22). 

Orig, Perg, mU Zeichen des Notars Arnold Bhoda, Diog, Köln, 

1521 F^ebrnar 28 (donnerstaeb nae s. Matbijs d.)* — Heinr. von 
fieuacbenberg zu Buricb erklärt, dass ibm der f Arnold von Haxff und 
Karsillis von Palant zu Breidenbend allen Sebaden vergütet baben, den 
sein t Vater Heinr. von fieusebenberg Herr zu Setterlcb wegen der 
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iür Godart vou üarii' bei Job. von Burtscheid geleisteten Bürgschaft 
erlitten hatte. 984 (Harff 186). 

Orig, Fcrg, mit Siegdbrudtaiück. 

1521 Mäl'C 15 (frijdach na letare). — Godart von Hartf verein» 
hart mit Dietr. von Boitzlar dem Manne seiner Schwester Adelheid, 
dasH dieser das Hans Aldengeel im Stift Utrecht haben soll 8r»\vie An- 
theile an Ländereien zu Meeteren und Beist, an dar Fischerei su 
Braeckell und an den i'orderungen aus dem Amte Bommel in Geldern. 

Zeugen: Daem von Harff Landdrost von Jülich, Wern«r von 
Palant Landdrost von Wassenberg, Job. von Palant Herr an Wilden- 
berg nnd Berg, Job. von Haitzfeld Herr an Wildenberg. 

985 (Harff 187). 

Orig, Ferg. tnU 6 Fressein, 

15S1 H&ri 13, Jftlieh (9. indiction ... in Daemen von Harff 
des lantdrosten wononge). — Dietr. von Boitzler ermSchtigt Job. von 
Palant Herrn zu Wildenberg Berg Freeben Bachem and Wacbendorf, 
bei dem Offizial za Köln eine Geriektsarkande in Sachen der Kornelia 
von Buckboren Fran yon Henesse nnd der Kinder Godarts tor Harff 
nnd der Komelia einzufordern. 

Zeugen: Keiiter Christian zu der Heggen und Wilb. Heuschrjver. 

986 (Harff 188). 
Orig, Ferg. wU Zeiehm des Notars PeUr Pauum. 

1521 April S. -- Daem Evertz von Neuenbausen, seine Frau 
und deren Schwester verkaufen ihrer Öchwägerin und ächwester Küen 
ihr Erbe im Dorfe Neuenhausen. 

Siegel: Schoflen von Neuenhausen. 987 (Neurath 5). 

Orig. Ferg, mit Siegdl>ruchsUicken (S, Cgriacus). 

1521 A]»ril S4« ^ Luckart von Hairen Heisterin (frauwe) und 
der Konvent von S. Gertrud zu Köln bevollmSektigten Job. von Dryn- 
born Soböffenmeister der Stadt Aachen und dessen Sohn Job., ihre 
Niehte und Base, die Klosterscbwester Gnetgin Tochter Martins von 
Drynbom und Gaecilias in allen Yermögensangelegenbeiten, besonders 
binnen Köln und Antwerpen zu vertreten. 988. 

Ori(/. Ferg. mit 1 Pressel {Godart Eicheister) vnä 4 Siegel' 
bmchstückeiif 1: Konvent von S. Gertrud^ 2: Joh. Edeikyndt Greve 
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eu Köln, 3 Kowr. von Einer: zwölfmal g est ändert, in der Mitte 
Schildchen mit Andreaskreuz, 4 HUger vom Spiegel: drei Spiegelf 
Klehtod ein Mokrenlwpf. 

1521 Mai 20 fmitwooh nach trinitatis). — Tile Wolf von Guden- 
"berg ZQ Itter belehnt Hennigken Scheie Thürknecht des Landgrafen 
von Hessen mit Vs ^^i^ Land zu Weimar. 989 (Scholley 6). 

örig, Perg. mit anhgdm. Siegd: gevierter Sehüdt 1 und 4: eift 
Zäöwe, 2 und ä: ein Eirseh, über dem ScMlde T W. 

Juli i (maendach na 8. Feter ind Panvela d.). Godaxt 
Sohn der f Eheleute Godart von Harff nnd Eomelia von Renesee- 
sehliesst einen Heirathevertrag mit Johanna Toohter Wilhelms von 
Gertzen Herrn zu Sinzich nnd der f Beatrix von Merode Tochter zu 
Yoelen (Fnelen): Godart hringt das Schloss Harff, Johanna 3000 Gld. 
haar in die Ehe etc. 

Siegel: Godart von Harff, Wilh. von Gertzen, Joh. von HarSt 
H<»rr zu Alsdorf Drost zu Geilenkirchen, Daem von H. Landdrost von 
Jülich, Wilh. von H. Herr zn Alsdorf, Joh. von Hatzfeld Herr za 
Wildenhnrg, Joh. von Palant Herr zu Wildenhurg Berg Frechen 
Bachem nnd Waohendorf Drost zu Wilhelmstein, Bitter Joh* von der 
Aa Freiherr zu Buckhoeven, Ritter Joh. von Baezen HofschulthMsa 
zu Herzogenhnsch; Joh. von Merode zu Sohlvssherg, Dietr. von Burt- 
scheit Herr zu Clermont Erhhofmeister von Jülich, Ritter Wilh. von 
dem Bongart Erbkämmerer, Werner Herr zu Binsfeld Amtmann zu 
Nideggen, Joh. von Nesselrode Herr zu Bfillesheim, Arnold von Merode 
Süsmonikus an S. Lambert za Lfittich Propst des Liebfranenstiftea 
zu (Maas-) Tricht, Bernhard von Merode Eanonikns an S. Lambert und 
Propst von S. Martin zu Lüttich, endlich Rikalt von Merode Herr zu 
Wariss. 990 marff 189). 

Orig. Fcrg. mit 16 Pyesseln und BnicJiHtück des IcLztm Siegels. 

Verzeichnet: liichardsonf Geschichte der Familie Merode 
Bd. 2, S. 253 no. 433, 

1522 Januar 27 (mayndach vur u. 1. ftranwen d. presentacionis)* 
— Die Eheleute Eggart von Jülich nnd Lysbet von Hanzier ver- 
pflichten sich gegen ihre Schwiegereltern nnd Eltern Dietr. von Hanx* 
1er nnd Engel zu einer Zinszahlung für Grundstöcke in Langel nnd 

Lülsdorf. 991 (Hanxler 8). 

Orig. Perg, mit anhgdm. Siegelbruclistück: Löwe . . Egga . . 
Guilicher. % 
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1522 April »^5, Odenhausen. — Katharina von Kucbenheim Witwe 
des Junkers Gyse Kessel errichtet ihr Testament: sie wählt ihr Grab 
in der Pfarrkirche zu Berkum, bestimmt Legate für den Dombaii zu 
Köln, für Papst und Erbischof, bedenkt u. a. Job. Walpott Herrn zu 
Gadenauy Emont von Metternich zu Vettelhoven etc. 

992 (Waidbott 23). 

Orig. Ferg. mit Zeichen des Notars Arnold Mhoda, 

1522 Mai 1, Saragossa (Alyaferye extra mnroe Cesarouguetanos 
kal. niaij tnsoeptl apostolatns offieU a primo). — Papst Hadrian [VI} 
meldet dem Bischöfe von Caserta, dem Propste des S. Apostelstiftes 
und dem Offisial zn Köln, dass er die lidbrente von 2S Gld. an» 
der Propstei S. Pleohelm an Oldenzaal, welche bisher der dortige 
Ftopst Sjrbert von Ryswick innegehabt, dem Wessel np den Kelre 
Stiftsherm an S. Ifaria an Kleve übertragen habe. 993. 

Orig» Pcry. mit SiegMnsHehen ; unter dem Bug KamdeweT' 
merle, auf der MUdeseite : G. de Prato. ISiegisiraia, 

1522 September 10 (op godesdage na o ]. frauwen nativitatis). 
— Godert von Hrinxler Drost zu Millen fdf. beurkundet, dass Jak. 
von Hanxler Rentnieister daselbst un 1 lassen Frau Kathar. Savelland 
dem Kloster ,Gaitzsswerdc' zu Iloerraond 20 Gld. Erbrente verkauft 
haben; Unterpfand: 4 Bunder Land bei Broeckhoeven. 

Lehnsmannen: Clas Spee und Daem von Hei^^gen. 

994. 995 (Hanxler 9. 10). 

Zioei Orig. Pcrg., beide kamellirf, mit 1 SiegeleinschnUte und 
2 anhgdn. Siegdn^ 1; Hanxler, 2: ewei Querbalken. 

1522 November 30 (up s. Andreis d.). — Ailf von Wijenhoret 
Drost zu Koers nnd Anna von Hall seine Frau bestätigen dem G-erh« 
von Troisdorf Amtmann an Kaster den Empfang aller rQokstKndigen 
Renten wegen des Hofes zu Glessen bei Brauweiler im Amte Bergheim. 

990. 

Orig. Ferg, mit Fressd. 

1523 Januar 17 (up s. Antbonis d.). — Adam von Vetwijß gen. 
Gulicb verkauft den Eheleuten Godart von Haicherbach und Kathar. 
von Kinzweiler eine Hofstatt nebst 3 Mgn. Busch ,untgain Unser liever 
vrauwen boume' und 3 Mgn. am Wege nach Froitzheim etc., vorbe- 
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baltlich aller Rechte des Stiftes S. Maria ad gradus (,heren van Beut 
Margreten'). 

Siegel: SchoÖmi zu Vettweis (Wijs). 997. 
örig, Ferg, mit Fresset. 

1523 Febrnar 24 (up s. Matthijs d.). — Schultheiss und Schöffen 
des Gerichts Gladbach beurkunden Verhandlungen zwischen Godart 
yon Haioherbach und Friedr. von Steproide über die Ablösung einer 
Bente von dem Burghofe zu Luxhem. 998* 

Orig, Ferg. anhgdm. Siegdbruehstäek, 

1523 Jniii 20. — G-auwyn vom Huiß Vogt und die Schöffen zvL 
Bonn beurkunden, dass Werner Holtzaedell von Nassen erffort Amtmann 
zu Sinzig seiner Fran Gertr. Herler das Haus in der Bonngasse über« 
tragen habe. 999 (Waldbott 24). 

Orig» Ferg, mU anhgdm, Siegel, 

1523 Jani 23. — Bitter Jan von« Baexen Harr 2U Konixvrij 
Selinltbeiss zu (Herzogen) Bäsch sebliesst einen Ehevertrag mit Eli- 
aabetb der ScKwester Grodarts von Harff (Herff). 

Siegel: Jan von Baexen, Godart von Harff, Junker Wilh. Graf 
von Neuenahr Herr zu Bedburg ete., Heinr. Kassereel von Wynants* 
roy Herr zu Balgen, Glas von Bochoeven Herr von der Emeler. 

1000. 1001 (Barff 190. 101). 

Zicei Orig, Ferg, mü 6 Pres^dn, inhMich gleich, jedoch von 
ifersehieäenen Schreibem tmd auch sprachlieh von einanäer abweichend, 

1524 Hai 2. Die KSlner Bürgerin Witwe Tilmans von Betz- 
dorf Ehefrau Ottos von Angermont verkauft Joh. Waltpott zu Bassen- 
heim den vom Stifte S. Gereon in Köln lehnrührigen Betzdorfer Hof 
au Girmersdorf im Geriehte Hehlern. 1002 (Waldbott 25). 

Orig. Ferg, wU anhgdm, Siegel der Schöffen von Mehlem: 8. sca* 
binonim de melebeym. 

1524 Hai 6. — HUger vom Spiegel Grreve, Peter von Erkelenz 
und Helohior von Rolynxswerde Schöffen zu Köln bestellen den Brauer 
Otto von Angermont zum Vormund über die Kinder des f Tilmann 
von Betzdorf und ermächtigen ihuj die 800 Gulden fßr den verkauften 
Betzdorfer Hof zu empfangen. 1003 (Waldbott 26). 

Orig. Ferg. mit 3 Sicgelbruchstücken^ 3: Mauerhaken, 
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1524: 31ai 21, lioun (in ambitu ecclesie e. Cassii). — Der Offizial 
des Propstes und Archidiakons von S. Kassius zu Bonn bestellt den 
Pfarrer Kaspar Beckers (Pistoris) in Küdinghoven zum Vormund über 
die minderjährigen Kinder des Michael Brouwor zu Vilich. — • Zeugen: 
Matthias Paulini Stiftsherr zu Vilich und Michael Brouwer. 

1004 (Waidbütt 27). 

Orig. Ferg. mit anhgdm. unhcnntücheni Siegel^ Spuren des 
Signets und Unterschrift des Notars Joh. Munffer. 

1524 Oktober 25, Düren. — Der Notar Georg Boese von Hal- 
teren führt den Priester Konrad Crewinokcl in den Besitz der S. Ni- 
kolaus-Vikarie in der Pfarrkirche zu Dttren ein. 1005. 

Orig, Ferg, mit Noiariatsseiehen, 

[c. 1525.] — Das Bri^ttenkloster ICarienforst yerkaaft dem 
Bürgermeister Arnold von Brauweiler und den übrigen Froyisoren des 
lieil. Geist-Spitals zu Köln 20 Gulden Rente. 1006. 

Brueh^ück, Ferg., hat ah UmsdUag gedient für hurkolnis^ 
LandtiKjsabsehieäe van 1687. 

1Ö25 Jjimiai' 20. — Die »Sehötien von Lombeck lieurkunden, 
dass Heinr. Jupers sein Recht an Vo ,dachuuu'l' J.and ,op der Keyen' 
der Baece Taverniers übertragen hat. 1007 (Vorst [Brabantj 15). 

Orig. Ferg, mit 1 SiegeleinschnUt. 

152'J September 4. — Dieselben beurkunden, dass Beatrix Ta- 
verniers und ihr Mann Gerasimus Burremans das Vf ,daehiiiacl' Land 
dem Jan von der Vorst Herrn zu Lonibpck übertrai:» n haben. 

lOüT^ ( Vorst IBrabautI 15-*). 

Ori[/. J^ery.j Tnmsftx zu no. 1U07, mit BrucJistiick des anhgdn. 
SchOff ensiegels von Lombeck, 

1525 31ärz 7, Düsseldorf (dinxstag na invocavit). — Johann 
ältester Sohn zu Kleve Herzog von Jülich Berg etc. l elehnt Joh. 
Walpoede Amtmann zu Schoeneck und Rheinbach mit dem Hofe zu 
Bueobsem im Lande Drachenfels, nachdem er die 20 Gulden Rente 
TOm Zolle zu Dttsseldorf abgeRist. 1008 (Waldbott 2S). 

Orig. Ferg., mü Bruchstück des anhgdn, Siegels; Kamleiver- 
merk wxier dem Bug, 
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1525 März 18, Hambacii (saterstag na reminiscere). — Derselbe 
belehnt Dietr. von Leiroede mit dem Hofe zu Honsdorf. 

Lehnsmannen: Ritter Rickalt von Merode zu Frenz und Erb- 
«cheuk Kono von Ylatteo. 1009 (Honadorf 4). 

Orig. Ferg. mit schön erJiältenem anJigdm, Siegd; KatuUi- 

vermerk. 

1525 April 22 (satersdach vur quasiniodogeniti). — Job. Sohn 
des Gerit T.euven von Merken gestattet Jengen ayn dem End die 
Einlösung einer Weizt-nrente. 

Siegel: die Scbölfen von Gustorf. (lOlO Hartf 

Orig. Ferg. mit anltgdm. Siegdhruchstüdi: 6*. Fetrus. 

1525 Mai 20 (eatersdages na cantate). — Wilh. von Bartscheid 
zu BüUesheim Bernhards Sohn schliesst einen HeiiathsYertrag mit 
Sophia Tochter der Eheleute Bernhard toh Yelbrttek und Anna; der 
Bräutigam bringt ein: das Hans Klein'Bnlleeheim, den Huystenhof 
zu BüUeshetmy die Htthle zwischen Biillesheim und Cieberghe, den 
Hof SU Soller, die Weingnlten zu Schwerfen Irnich und Ahrweiler 
«owie die halbe IVeingülte zu Eller und Egger (letztere yon dem , 
Orafen Eberhard von der Ifark und Arberg um l400Gld. verpfändet), 
4ie Braut: 75 Gulden Bente aus den Gutem zu Hemberg im Gericht 
Waldorf de. 

Siegel: Wilh. Ton Burtscheid, sein Bruder Dietr., Dietr. von 
Burtscheid Erhhofmeister von Jfilich, Wilh. yön Gertzen Herr zu 
Sintzich, Dietr. Huyst Herr zu Ulmen, Wilh. Ton Berg gen. Blenß 
Heinr: RoÜman yon Dadenberg und Thomas von Broell einerseits, 
Benih. von Yelbräck, Beinart und Butger von Velbiück, Erbschenk 
Eono von Vlatten» Job. Quadt Herr zu Tomburg < und Landskron, 
Wilh. Quadt Erbsehenk von Berg, Heinr. von Hemberg und Joh. von 
Hemberg Erbkämmerer des Stiftes ESln. 1011 (Velbrück 16). 

Orig. Ferg. mU 1 Pressd und 15 anhgdn. Siegeln, 

1525 Juli 9 (sondach na u. 1. frauwen d. visitationis) — Kar- 
selius WoulflP yo<:t des Amtes llanderath und die Schöffen von 
Würm belehnen Dietr. von Lieraede und Jesben Frau Anna vou Mo- 
riames mit dem Hoiisdorfer Zehnten in^ Gerichte AVürm. 

Siegel: Vogt und Schöffen von Randerath (für die von Würm). 

1012 (Honsdorf 5). 

Orig. Ferg. mit 2 anhgdn. Siegelhriuilistücken, 
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1525 Oktober 1 (up b. Eemejs d.) — UeiDr. vom Sande gibt 
•Job. Kom von Morken seine Hofstatt zu Hoesteden am. Burgj?raben 
liegen C Hühner jährlioh, lieferbar auf das Haas Harff, in Erbpacht. 

Siegel: Heiar. yom Sande und Gerit Duxze von der Kulen. 

1013(Harff 103). 

Orig. Perg. mit 2 anhgän, 8iegelbruchs§üeken, 1: Querbalken^ 
darüber gwei Gleven, 

152) Oktober 1 (wie no. 1013). — Derselbe gibt Panl Kuyt 
Ton Iforken zwei Hofstätten zu Hoesteden * in Erbpacht, die eine 
liegen 5 Hühner, die andere gegen 2 Weisapfennige jährlieh. 

Siegel : Heinr. vom Sande und Ghnrstgin von der Anzstell. 

1014 (HarfFl94). 

Orig. Perg, mU 2 SiegdbruehsHicken, 

1525 November 20 (in s. Andrießmaendt). — Gerb. Henxst 
Schultbeiss and Schöffe zu Niederbacben sowie die übrigen Schöffen 

daselbst beurkunden, dass Michel Pyngel zusammen mit dem Vikar 

Thewus Paiiwelin von S. Kassius, dem Vonminde seiner Kinder aus 
erster p]lie, deren l*>rbe im Gericht ^iiederbaclieni an Job. \\ altpott 
Herrn zu Gudenan verkauft. 1015 ( Waldhütt til)). 

Orig, Berg, mit anhgdm, Siegel der bchöjftn von Mehlem. 

WZh Dezember 2(1 (ull s. Thomaö avent). — Gerb, von Etzbach 
entleiht von der Ihuderschaft zu den vier bb. Marschällen und der 
h. l^arlmra in der Pfarrkirche zu Reusrath IM Gld. ; Unterpfand: 1 
Viertel freies Erbe in der Gemarkung Kheindorf, 

Zeu2:en : Job. in der iSmytten Schöffe und Gemarice, Dietr. za 
Schelthoetien Vestenbote und Gemarke. 1016. 

Orig, Perg, kamellirt, beschädigt, mit anhgdm, Siegel, 

1526, Köln (in der Dranckgassen zom Helme . . 1526 nae 
flchrijvensrechten des gestifftz Colne etc,), — Werner von Hoesteden 



1) Die erste Hofstatt liegt ,ap der kleyner Arffen dat sweyde vnr- 
houfft vurgenoess der burchgrave . . de zwegde syde der wech der np de 
bnn^ hayt gegangen; — dat cyrste vorhoufft van der zweijder hoffatat \ur- 
genoess der steinwech der durch de stat hait n-egangen, dat zweyde vurhoufft 
der statgrave' etc. Die Stelle ist von Bedeutung för die* Topographie der 
aiteu Burg Uottaden. 
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Drost zu Grevenbroich scliliesst einen Heiratbsvertrag mit. Anna von 
Bylandt ältester Tochter zu Rheydt; der Bräutigam bringt in die 
Ehe das Haus Noithausen, den Hof zu Rade im Lande Dyck, die 
Fischerei in der Erft bei Gilverath und Kapellen, den Hof Risch- 
mühlen, Eggendorf in der Grafschaft Neuenahr, 100 Gulden ,an dcme 
geschenV zo CaflterS die Braut 3000 Guldea ausser ihrer Ausstattung 
,na adels gebrouch'. 

Siegel: beide Brautleute, Katharina von NeK<;elrode die Mutter der 
Braut, Adrian von Bylandt Herr zu Rheydt und JBcrtram von Bjlandt 
ihre Brüder, Philipp von Boickholtz Abt zu Gladbach, Job. von Hoc- 
Rteden, Job. von dem Horuck, Adolf Herr zu Gymnich, Reinhard von 
Binsfeld Stallmeister und Heinr. von Hasselt, Roland von dem By- 
landt Herr zu Spairop, Wilh. von Nesselrode Marschall und Amt- 
mann zu Windeck, Bertr. von Neaselrode Amtmann zu Bilstein nnd 
Wilb. von Bernsan Kammermeister. 

1017. 1018 (Hostaden 35. 36). 

Zwei Orig, Perg. mit 3 Fressein und 11 anhgdn. Siegln, 2: Kreust 
Anna van BUant, 3: Nesselrode, 4 tmd 5: B^andi, 6: BoehoUg, 
drHOrMöpfCf 8: unkemüiehf 9: 6rymnichf 11: Lowe in einem an- 
eeheinend mU Querbalken hdegten Schilde j^etnttdCf ban fallet, 12: 
SyUmd^, 13 und 14: Nessdrode* 

1526 Febrnar 14 (np s. Valentyns d.). — Lnekart von Beeft 
Aebtissin, Bruder Michael von Esslingen Pater nnd Beichtiger sowie 
die ' beiden Konvente des Klosters Marienforst bei Godesberg einigen 
sich unter Yermittelnng von Job. Fraß Pastor zu Villip, Jörg von 
Mnffendorf Schnltheiss der Abtei Siegbnrg nnd Hutger von Berohem 
mit Job. Walpott von Bassenheim fiher rückständige Kenten. 

1019 (Waldbott 30). 

Orig. Perg. mit Bruchstücken wm den Siegdn beider Konvenier 
1: das Jesuskind als Salvatw^ 2: die h. Brigitta siisenä. 

1526 .Juni 15 (uff Viti und Modesti d.). — Heinr. Herr zu 
Dracbenfels verkauft dem Stifte S, Kassius zu Bonn 40 Gld. Rente 
aus dem Schatz zu Königswinter und der PfanJscbaft Wolkenburg. 

Siegel: der Erzbiscbof von Köln, Heinr. von Drachenfels, sein 
Schwacher Dietr. Herr zu. Miilendonk und zu ^leidericli und die Scliüflen 
von Künigswinter. 1020 (Drachenfels 191). 

Orig. Perg.'^ kmisellirt, mit 4 anhgdn. SiegelUy 1 : erzhischöfliches 
Sekret, 2: Drachenfels, 3; drei Querbalken^ 4: Königswinter. 
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1520 September 20 (up s. Matheua avent). — Hannes von Wyb- 
"beltroyde übergibt, nachdem er das Gut zn Wibbeltroide dem Junker 
Batger von S 1 1er verkauft, jedoch keine Währschaft geleistet bat» 
seinen ganzeo Besitz genannten Yerwandten and behält nar den Armen 
eine Spende und sich ein Leibgedinge ans. 

Siegel: die Sohöfl'en von Wald. 1021 (Qaadt 1). 

Orig. Perg. mU anhgäm, Siegel: eine Beiliget die Ffarr- 
paironin 8. Katharina, in der rechten den JiiUeh-bergisdten Schild 
d. fcabinoxitm be loatbe. 

1526 September 24 (mandach na fl. Matheas d.). — Herrn. Yey 
und die übrigen Verwandten dea Hannes von Wybbeltroide verkaufen 
den Eheleuten Rntger von Scboeler und Margareta den gesammten 

Besitz zu Wybbeltroide. 10S2 (Quadt 2). 

Orig. Ferg. mit anhgdm. Siegel tvie no. 102L 

1526 November 24- (saterdach na s. Zijli^hen d. ). — Herrn. 
Mey und Genossen bestätigen Kutger von Sclioeler den Empfaiiir des 
Eaafpreises für die Güter zu Wibbeltroide und entsagen allen weiteren 
Ansprüchen. 1023 (Uuadt 3). 

Orig, Ferg. mit anhgdm, Siegel wie no. 102t 

1527 JannAr 7, Soest (in domo magistri Everhardi de Goes- 
veldia). — Der Notar Heinr. Averdunck, Diöz. Münster, beurkundet 
Verhandlungen über die Pfarrkirche za Froitzheim, geführt durch Job. 
Bastvinder Stiftsherrn an S. Patroklus zu Soest im Auftrage des 
Priesters Job. Kerckmann Pfarrers von S. Johann zu Rüden und von 
S. Martin zu Froitzheim. 1024 (Froitzheim 7). 

Orig. Ferg. mit NotariatszeicheUf beschädigt und verblasst. 

1527 Febrnar 11, Haudenbni'f:: (dornstag narh Valentins t.). 
— Heinrich Koadjutor Erwählter und Bestätigter zu Worms und Utrecht 
Propst und Herr zu PHIwangen Pfalzii^raf bei Rhein etc. irestattet, dass 
Balthasar von Nenhans seiner Frau Anna von Stetten den Zehnten zu 
Northeim als Leibzucht bestimmt. 1025. 

Orig. Ferg. mit anhgdm. schönem fjnt rrhaUenem Siegel: S. 
Fetrus hält den geviertoi Wap2)enschild 1 und 4; Worms, 2; Ffaljs, 
3: Baiem, HerjuschUd mit Kreus^ SpnuMand: bsnrici n. g. ad. vobic. 

lEN. PALA. BHE. DV. BAVARIE. 

Aoniüen des bist. Vereios LTH. 17 
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1527 April 2. — Die Eheleute Godart Hochelbacli und Kathar. 
von Kinzweiler verkaufe« der Witwe Fvclien Yuystgeus zu Düren 
15 Malter Roggen Erbrente von deiu Kapellenhofe zu Lutzem. 

Siegel: Godart Hocherbaoh und die Schöffen von Gladbach. 

1026 (Mirbach 45). 

Orig. Ferg. mit 2 SiegeleinschnUten. 

1527 April 8 (montag nocli iudica). — Philipp von "Ricken Herr 
zum Uaeoe belehnt Marquart von Wertorü' mit 5 Malter Korn, 3 Malter 
Hafer, 3 Gld. und 28 Kapaunen zu Weinbach und Heidenhaen. 

1027 (ScboUey 7). 

Orig. Perg* mit anhgdm. Siegdi ewei Querhedken. 

1527 Anglist 4 (aontach na vincula Petri). — Job. Graf zu Salm 
Herr zu Reifferscheid etc. belehnt Heinr. Mirbach mit dem Hofe zvl 
ScherffbauBen im Kirchspiel Glehn» den Job. Kipholt innegehabt. 

1028 (Mirbach 46). 

Orig. Perg. nUt anhgdm. Siegel. 

1528 Jaiinar 2. — Die Eheleute Heinr. von Bürbach und Bela 
Kipholt einigen sich mit Job. von Velraidt gen. Mütter und dessen 
Frau Kathar. Kipholt über den Nachlass der f Eheleute Job. und Anna 
Kipholt unter Vermittlung von Job. von Oilmissen gen. Mulstroe Statt- 
halter zu Heinsberg, Dietr. von Beickhoeven Vogt zu Heinsberg, Clus 
von Mirbach und Glais von Weessen. 1020 (Mirbach 47). 

Orig. Perg. mit SiegdeinschniUen und 6 anhgdn. Siegeln, 
1: Mirbach, 2: drei Rauten (2:1), 8: nur ein Stern im rechten 
Oberwinkel kenntlickf 4: eingebogene Spitect darüber ewei Se^ätterf 
5: Querbaißmf über dem SehUde C V W. 

1528 Jiinaar 24 (frijdach na e. Agneten d.). — Amt von 

Mirbach schliesst einen Ehevertrag mit Lisl)eth vuji Kleve der Witwe 
Godertz von Beminel; die Jiraut brin^^t in die Klie 1200 Gld. von 
dem Eoggenzehnten im Craeyenvenn, 1000 Gld. vom lUiühwcizen- und 
Weizenzehnten daselbst, 1094 Gld. vuii der Mühle zu Schraevelen 
(= 87 Malter 2 Scheffel Roggen), 100 Gld. vom Feldzehnten des KroUen- 
hofes auf dem Craeyenvenn c^C, der Bräutigam sein ihm zugefallenes 
Erbe. 

Zeugen: Juh. von IJrouckhorst und Batenborg Freiherr zu Jiem- 
borgb und zu Groosselt Drost von Kleve, Heiur. und Clais von Mir- 
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•bach, Sibert von Bijswick Propst zu Oldenzaal (Aldenzell) Kanzler von 
Kleve, Job. Butgers gen. Bemmell Pastor ,in der Venne' und Job. 
von Smythuysen. um (Mirbach 48). 

Orig. Perg. mit 2 Pressein und 4 anJir/dn. Siegeln, 1 : Bronck- 
.hör st y 2: Mirbach, H: Mumeitaräbe^ Spruchband: Biberti de Ris- 
wick, 4: unkennUieh, 

1528 Januar 28 (dijnxstach na 8. Panwels d. syner bekerongcn). 
— Die Scböfi'en von Widdig beurkunden, dass Greta Witwe Jörgen 
Spichmanns den Eheleuten Job. Staell und Kathar. von Keppel ihr 
Haus zu Widdig nebst 20 Mgn. Acker und 2^/^ Mgn. Weingarten ver- 
kauft hat. 1031 (Stael von Holstein 7). 

Orig. Perg, mit 1 SiegeleinschniUe, 

1528 Mai 4 (montag nach jubilate). — Die Crescbworenen - des 
Stabloer liefes zu Remagen beurkunden, dass Emmerich von Sechtem 
dem Job. Waltpott von Bassenheim 30 Gulden Rente verkauft bat; 
Unterpfand: die Seobtem'schen Güter im Kirchspiel Villip. 

1032 (Waldbott 31). 
Orig, Perg. mit 2 anhgdn. Siegeln^ l: Emmerich von Sechtem 
Querbalken mU Ändreaskreuechen belegt, 2: Schöffen von Bemagen, 

15[2]8 September 2? (der ander aller im 13. jaren). — [Kaiser 
£arl V.] nimmt Job. von Vlatten Propst zu Cranenburg, dessen Vater 
'den Erbschenken Kono sowie die Brüder Reinhard, Werner und [?] in 
■«einen Iti sonderen Schutz. 1033 (Vlatten 36). 

Bi-uchaiiu^, Orig. Perg.^ die linlce Hälfte fehlt, mit Siegdein- 
schmtteti, rechts auf dem Bug: Ad mandatnm domini imperatoris 
in coDsilio imperiali. 

1529 September 18 (satersdages nae I^mberti). — Aerndt Graf 
von Bentheim und zu Steiiifart Herr zu Wevelinghoven Lelelint Job. 
von Voerdt mit dem Hofe Wolthagen im Kirchspiel Kapellen und mit 
einem Holzbruche hinter Norbisratb. 1034 (Schilling von Gnstorf 11). 

Orig, Perg, mit Presset, 

1520 Oktober 21} (s. Severyns d.). — Rabaidt von Plettenberg 
Herr zu Driniborn zu Landskron und zu Ehn tansclit Büsche und 
Ackerland [bei Heimersheim und Landskron J mit Petrissa (Peterscbe) 
Mutter des Augustinerklosters Weyu. 1035 (Plettenberg 2). 

Orig, Perg, mit anfigdm. Siegel, 
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1529 Dezember 3. — Wilh. von Cortenbach Brost zu Bilseu 
(Büsten) scbliesst einen Heiratbsvertrag mit Anna, Tocbter des Godart 
von Hanxler Drost zu Millen; der Bräutigam l)rin2:t ein den Hof 
Hartelt im Lande Valkenburg, den von der Grafschaft Loen lehn- 
rährigen Hof zar Schoyren, den Job. Propst zu Huj ihm gegen eine Leib- 
rente abgetreten, die Braut 2000 G-ld. angeTriesen auf den Beyder 
Hof bei Noithausen ete» 

Siegel: Wilh. von Cortenbaeh, Job. von Cortenbaoh Kanoniku» 
zu Lnttioli und Propst zu Hnj (Hoy), Herm. von Horyoen Statthalter 
von Loen, Bykalt von Kerode Herr za Yermis nnd zu Waroux^ 
Herm. von Ghoer Statthalter zn Limburg, Job. von Oortenbaeb Ea- 
nonikuB zu Aueben, Peter von Cortenbaoh Kanonikus zu Tpngeren,. 
Nikolaus von dem Lebart Landdechant zu Eyok, Glaes von Cortenbaoh,. 
Grodart von Hanxler Brost zn Millen, Franz von Hanzier, Dietr. von 
Bonrsebet Erbhofmeister von Jülieb, Heinr. von Randerath, Wilh. von 
der Horst Herr zu Hurt, Wilh. von Schaiffsberg, Ailf Quade Droitt za 
Honheim, Wilh. von Harff Herr zu Alsdorf, Job. von Hoenkircheu 
Drost zu Banderatb. 1036 (Hanxler 11). 

Oriy. Fery. mit 3 Sh.gcldn schnitten, 4 Fressein und 11 anhgdn. 
Skgeln, 4: Merode^ 5: di-ei Uiftliörnry (2:1), iS: drei Rechtsschrüg- 
halken^ 8: gevierter Schild hdeyt mit drei SchräghaJl'en Clais van 
Corteubacb, 9: unJcenntlich, 10: Mamrmtker, Fraus van Hanxler, 
12: Randerath, 14: geviert, 1 und 4 Hirschgeiveih, 2 und 3 drei 
Kugeln {2:1) über diesen ein Turnierkrageny 15: nnkenntlich, lö: Jlarffy 
17: gezahntes Kreits^ im rechten oberen Eckfelde eine Kirclie, die 
AuszaJmunff verdeckend j Sjpruchband: ioua. va. hükirche. scaui, aqv. 

1529 Dezember IH (sadersdach na s. Lucije d.i. — (Ttiilys 
Moinclis von Virnicli verkauft Thonis von Kalileiibach Bur2'g"i"iifen zu 
lioiüt 2 Malter lloggen Erbrente; Unterpfand: Haus und Aciierland 
jju Virnich. 

Siegel: Scliotren von Schwerfen. 10ü7 (Mirbach 40). 

Oriy. Ferg. mit FresseL 

1529 Dezember 31, liolo-cua (ret^nor. Romani 11. alior. 14). — 
Kaiser Karl V. ersucht auf Grund der vom Pap?5tp ihm znE^estandenen 
preces ])riuiariae Acbtissin und Konvent des Klosters Füssenich, dem 
Kleriker Johannes von Vlatten eine Pfründe zu verleihen nnd über- 
trägt die Anwendung geistlicher Zwangsmittel seinem Rathe Claude 
de Boisset Dekan von Poliguac. lOi^S (Vlatten 37). 
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Oriy. Ferg. mit Siegel mischnitfen, linlcs unter dem Bug die 
Unterschrift des Kaisers, rechts auf dem Bug: Ad mandatiim Cae- 
sareac et catbolicae niaiestatis proprium Alexander Öchweü , . . 
Auf der EüGkseite: Kegistrata. 0. Beraburger. 

1530 )Iai 3, Köln (iu arm;irio ecclesie f. Tohannis bapt.). — 
Peter Bywech, Jak. Nnwstat }<. a. piaesentiren dem Dr. iur. Joh. 
Ingenwinkel pä]istlielieni Protonotar Propst, von 8. Viktor zu Xanfpii 
und von 8. Severin an Stelle des j Juli, von Venraidt Professors der 
Theologie die Priester Kylanl Frisius von Kniden mag. art. und licent. 
theol. und Paul von Schwelm zur Wahl als Pfarrer von S. Johann 
Baptist in Köln. 1039. 

Orig. Perg. mit Siegeleinschniiten und Unterschrift des Notars 
6rerh. von der Eme von Bocholt, 

1531 Januar 24 (hardtmonadt). — Ehevertrag zwischen Bertram 
von der Lipp gen. lluen, Sohn der f IJeinh. von der Lipp gen. Hoen 
und Anna von Kaekenbeck (!| gen. Spor einerseits, l^eatrix Tochter 
des t Wilh. von Galen nnd der Anna von Bungardt anderseits; der 
Bräutigam bringt ein: Haus Broeh bei Windeck nebst Weinzebnten zu 
Eheinkassel und Kheidt, Hans Pryven bei Uerdingen, den Thebushof im 
Kirchspiel Hohenbudberg (Averboedberge); die Braut 2000 Grld. etc. 

Zeugen: Wilb. Graf zu Neuenahr und zu Moers Herr zu Bedbur, 
Joh. V. Wyttenhorst Herr zur Horst Amtmann von KoBseli Heinr. v. 
Beiischenberg Herr zu Eicks, Wilh. Hoen Stiftsherr an S. Gereon in Köln 
und Pietr. v. d. Lipp gen. Hoen Brüder des Bräutigams, Joh. v. Ahr 
Erbvogt zu Antweiler; Dam Galen, Dietr. v. Galen zu Memelkoff, 
Albrecht y. Ghoer, Dam r. Bnngardt, Heinr. v. Hassel ^ni 1 Steffen 
V. Stummel. 1041*) 

Orig, Ferg, mit 1 Siegeteinschnitte und 13 <mhgdn, Siegeln, 

1531 31ärz 20. — Die Schöffen von Lombeck: Gielis de Keyser 
überträgt Joh. von der Vorst Herrn zu Lombeck zu Händen von dessen 
Bmder Bitter Engelbert Herrn von Yroenboeven den Busch Grekel- 
werck. 1042 (Vorst [Brabant] 16). 

Orig, Ferg. mit anhgdm, Siegdbruchstück, 

1531 April 10 (anderen daigs na paisclidag), — Amt Meilsbaoh 
von Königswinter, der durch Janker Dietr. Herrn zu Millendonk zu 

*} no. 1010 » no. 1074. 
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Draclienfels und 7.0 Meiderich und dnrch den Junlier von Gudenan 
Amtleute zu Wolkenburg wegen Grewaltthätigkeit in Haft gehalten 
worden, schwört bei seiner Begnadigung Urfelide. 

1043 (Dracbenfels 192). 
Orig, Ferg. mit anhgdm, ßiegelbruclistück : Sdw/fen von Königs- 
tointer, 

1581 Mai 20. — Adelheid Witwe Wilb. Schillings von Gustorf, 

Toohter des f Jost von Epsendorf, Altert ihr ältester Solm und Friedr* 

von Schliekum, einziger Sohn Friedr, von Schliekum zu Yoerst und 

der Kathar. Ton Epsendorf, überlassen Stine, der natürlichen Tochter 

Josts, die Sailstatt Aebels-Gut zu Niederschlloh bei Glehn. 

1044 (Schilling von Gustorf 12). 
Orig. Perg, mit 2 Presset. 

1931 J&li 1 (up u. 1. vr. arent visitaoion.). — Wilh., Sohn des 
t Thijs Ton Wachendorf verkauft Godart von Hausier seine gesammten 
Besitzungen und Einkünfte zu KliUenark im Burggerichte und im Ge- 
richte Hambach. 

Zeugen: Gerh. yon Os Schnitheiss, Pet yon Doyffenroide ete* 
Schöffen zu Hambach, Herrn. MüUer etc, Schöffen in der Burg. 

1045 (Hanxler 12). 
Orig. Perg. mit 3 anhgdn. Siegeln, l : zivei Schlüssel aufrecht' 

stühcndf 2.: Bruchdürl: des Schöffensiegels von Jülich (für die Schöffen 
von der Burg)^ 3: ein Löwe einen Uaunmveig hallend S. scabiiiornm 
de Cyrne. 

1532. — Otto von Metternich und seine Frau Maria von ( )yxbem 
verkaufen den Eheleuten Heinr. von Metternich und Margareta von 
Adenau ihren von der Abtei Prüm lehnriihrigen Besitz zu Müllem bei 
Wiehterich. 

Siegel: Keinh. v. Bulich Manriobter der Abtei Prüm zu Wichte- 
rich, Otto V. M., Rembolt von Aldenroed, Godart von Deynsbergh, 
Gerh., Job. und Christoph von Metternich. 1046. 

Orig, Perg mit 2 Pressein und 5 anhgdn, Siegeln: sämnUlich 
Metternich, drei Pilgermuscheln (2 : i). 

1532 Januar IS (styl [van] Brabant). — Die Schöffen von Lora- 

beck: Mechteld von der Motten verkauft Jan von der Vorst Herrn zu 
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Lombeck zu Händen seines Bruders Ritter Engelbert drei Tagwerk 
Land ,op de Berck*. 1047 (Vorst [Brabantj 17). 

Orig. Ferg, mit SkgelemscJmUL 

1532 Februar 25 (nmbtrint s. Matbys ct.). — G-odart von Hanxler 
Brost zu Millen ete» beurkundet eine Tbeilung xwiseben Martin Save* 
lantz nnd dessen Scbwager Jak. von Hanxler; Lebnsmannen : Jeneben 
von Hontbem, Jan y. d. Dnyven nnd Herrn. Beven y. Breberen. 

1048 (Hanxler 13). 

Orig. Perg., beschädigt^ mit 3 anhgän. Siegeln. 

1532 März 1. — Ifargareta von dem Bongart Witwe Arnolds 
von Hartf verspricht den Brüdern Heinr. und l)']^*:v. !? ünian von 
Dadenburg eine Zahlung ximl verpfändet ihnen dafür den Hof Hohenholz. 

Siegel: Werner v. Palant (Margaretas zweiter Mann), Joh. v. 
Falant zu Wildenburg, Heinr* v. Keuscbenber;: zn Eicks und die 
Brüder v. Dadenburg. 1049 (Hartf 195). 

Orig. Perg.f beschädigt^ mit ö Siegeleinschnitten und 1 unkewnt' 
lif^ken Siegel. 

1532 Mai 30, Hambach. — Jobann Herzog zu Kleve Jülich 
nnd I>er<; r7r. helelmt Hntjj^r von MetterTiieli für Anton Waltpot von 
Bassenheim mit (lern Hofe zu Ivünigswinter bei der Kirche nn Stelle 
des Hofes zu Ruechsem. 1050 (Waldbott 

Ong. Perg. mit mhgdm. Siegel. 

1533 Jani 1. — Peter von Dnyvenraidt Scbultbeiss und die 

Schöffen von Hambach : Heinr. von Pier (Pierne) Kanonikus zu Aachen, 
die Eheleute Franz von Pier und Adelheid, Lambert vom Zeyffel nnd 

Caecilie, Figin und Peter von Zeyffel, Friedr. vom Zwyvell und Geirtgin, 
Franz von Heilraiiit und Anna, Goirt von S. Gereonsweiler und Clara, 
Gobel von Pier und Tenna verkaufen Go(lt>rt von Hanxler das Pesser- 
holz neben dem Aerholtze jenseits der Ruhr im Kirchspiel Niederzier. 

Siegel: die Schöffen von Hambach und Fran/. v. Pier. 

1051 (Haaxier Uj. 

Orig. Fcrg. mit 1 Presset und 1 anhydn. Siegel: wie no. 1045^ 
dUso Niederster statt Hambach. 

1532 Jntii 19| Dflsseidorf. — Jobann Herzog zu Eleve Jülich 
nnd Berg etc. belebnt £utger von Metternich für Anton Walpott von 
Bassenheim mit 30 Gld. Mannlehen aus dem Lande Jülich. 

1052 (Waldbott 33). 

Orig. Perg. mit anhgdm, Siegel. 
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1582 Juni 24 (up 8. Jaas vurlouiiers geburt). — Friedr. von 

Schlickeni und Heinr. vom Luyss als Lehnsmannen des Erzbischofs 
liüriüaim von Köln: Adelheid von Epsendorf Witwe Wilh. Schiiliugs 
von Gustorf überträgt ihren Söhnen Albert und Werner sowie ihren 
Schwiegersühnen Job. vom Luiss und Heinr. von Baix SVo Mgn. Aoker 
am Berenbroieh. 1053 (Schilling von Gustorf 13). 

Orig, Fery. mit 2 Fressein mid 2 anhgdn. Siegeln, 

1532 Juni 29 (up s. Pitters lud Pawels d.). — Job. Schilling 
von Stammel und Job. vom Luyss vermitteln eine Theilung zwischen 
Adelheid Schilling und deren Kindern, darunter auch die ,uyss Lijü- 
lant'. (Güter: Benthof im Lande Kempen, Renten zu Frimmersdorf, 
40 Mgn. Land am Vorster Busch, Renten zu Walkenber^::, Gustorf, 
Kirsmich etc.) 1054 (Schillinrc von Gustori' 14). 

Orig. Fei-g. mit 3 Siegeieimchnitten und 1 Siegdbrudistück. 

1532 Jnli 10. — Rutger von Scboler verkauft seinem Bruder 
Job. das Gut Wibbelrath im Kirchspiel Jiaan. 1().j5 (Quadt 4). 

Orig. Ferg. mit anhgdm. Siegel : doppeitgesimUer Querbalken. 

1532 Juli 14, Poppelsdorf. — Hermann Erzhischof von Köln 
belehnt Wilh. von Büderich mit der V'ogtei zu Büderich. 

Lehnsmannen: Dietr. v. Orsbeck, Dam Spies zu Wrcchen und 
Friedr. von iüschenich Thürvvärter. 1056 (Büderich 4). 

Orig. Ferg. mit aiHigdm. Siegel. 

1532 Juli 15 (division. apostolor.). — Herm. Meiger Richter des 
Domdekans von Münster binnen Essen beurkundet dem Amt der Gold- 
schmiede und Goldscliläger zu Köln die elieliche Geburt dcf^ Herrn. 
Schröder ^en. der Jiyke. " 1057. 

Orig. Ferg. mit anhgdm. Siegel: ein Baum. 

15S2 Joli 26 (op 8. Ann» d. den 36. d. julii). — Ritter Joli. 
von der Aa Freiherr au Bockhoefen Statthalter von Gorkum und des 
Landes Arkel, Job. von Rossem Herr zu Broeckhuyssen und Rossem, 

Steegs von Heraert Deicht^raf von 'l'ielerweert Herr zu Wadeneyen, 
^Magister Gisbert Sas uj.d .Alagister Ebert von Cordenoirt Lieenciateii 
beider Rechte vermitteln einen Vergleich zwischen Godart Herrn zu 
Harff und Wilh. von Rossem Herrn zu Soilen als Gemahl von Godarts 
ältester Schwester Anna. lOöS (ilarll [Kossumj 196). 

Entwurf auf Ferg. mit Korrekturen. 
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1532 Juii 26 - Wie no. 1058. 

1059 (HarflF [Rossum] 197). 
Orig, Ferg. mit 4 Frmdn ufül 2 SiegelbruciiStückm, 

1582 September 13. — Arndt von Sintrnyen Pater, Maria Quetarts 
Mutter, Franziska Scoefs Untermatter ete* dee Klosters Tom dritten 
Orden zu Bilsen ermScbtigen die Schwestern Maria Öcabens tind Elisa« 
beth Davids znr yermogensreohtlioben Anseinandersetznng mit Jak. 
Henselier. 1060 (Hanxler 15) 

Orig* Perg. mit mhgäm, Skgd des Emvents. 

1532 September 18. Godart Ton Hanxler Drost eic. 7on Millen: 
Verhandlungen zwischen Bruder Arnt von S. Truyen einerseits, den 
Schwestern Maria Suebens und Elisabeth Davidtz andererseits über 
<las Erbe der .Schwester Maria Savelaiitz im Tertiarierkloster zu Bilsen. 

LehnsmanneD ; Uietr. Sciiininart Vogt von Millen uml Joli. Beeren. 

1001 (Uaiixier 16). 

OHg, T&rg, mit 3 anhgän, Siegdn. 

1532 Oktober 11. — Joh. Koetier und die ander Schiitfen von 
Oberembt! Willi, von Wachendorf überträgt seinem ^neveu' Grodart von 
Hanxler zu Müllenark (Molenark) den ,Hiiißhof'. 

Siegel: die Schöffen von Ködingen und \\ illi. Wachendorf. 

1062 (Hanxler 17). 

Orig, Ferg. mü 1 Fressel imd 1 Siegdhruchstück. 

1532 Oktober 31 (np alrehilgen avent). — Die Eheleute Werner 
von Hoesteden Hofmeister und Amtmann zu Grevenbroich und Glad* 
hacli nnd Anna von Byland Tochter zn Rheydt verkaufen Daem Sehonffs 
zu Tolderoede 25 Gld. Erbrente ; Unterpfand : 30 Mgn. Senden hinter 
Kapellen und sonst im Gerichte Wevelinghoven. 

Siegel: Daem Hont Vogt und die Schöffen von Wevelinghoven. 

1063 (Hostaden 37). 

Orig, Ferg.^ der untere Band mit den Siegdn abgeschnitten, 

1532 Dezemher 26 (donnerntach na d. h. cristdage). — Wilh. 
Waehendurff zu KousTfirenbach verkauft den Eheleuten Wilh. Staill zur 
Sultzen und Katbarina 16 Gld. Erbrente; Unterid'and: Haus Kouggen" 
bach mit Zubehör im Lande Berg und Blankenberg. 
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Siegel: Wilb. Waohendorff, Job. Ton Beldekuyssen zu Klein- 
Bemsau und die SchöfiPen Ton Oyerath. 1064 (Hanxler 18). 

Orig. Perg, mit 1 Presset und 2 anhgdn. Siegeln, 1: zwei 
Schlüssel { Wachendorff )y 2: Maueranker Joh. van Belinckbus. 

15l"}3 März 18. — Bürgermeister und Katli von Worms an das 
Goldschmiede- und (loldschliiger-Amt zu Küln: Andreas lierseil hat 
bei Heinr. Slechbuiscz Goldschmied zu Worms eine 5 jährige Lehrzeit 
bestanden. 1065. 

Orig. Perg, mit anhgdm. Siegel, 

1533 September 8 (up. u. 1. frauwen areburt d.). — Gert Boe- 
den verkauft den Elieleuten Godart von Hoclierbach und Kathar. von 
Kinzweiler *) Viertel Land, die der Kirche zu (Vett-) Weiss ver- 
schrieben siud. 1(I()0 (Mirbach 50). 

Oriij. Perg. mit anhgdm. Siegel der ScJw^'cn von Vettweis: 
Muttergottes mit dem Kinde^ zu ihren Füssen der jülicUsche Schild 
. , . üctiüi . . . 

1533 Oktober 10 (am d. Gereonis et Victoris). — Jürgen von 
Plettenberg- einigt sich unter Yermittelung von Gerd von Boelswvnge, 
Dietr. von der Recke zu Senden und Job. und Dietr. von Westrum 
mit seinem Bruder üljer die bfiife zu Wcstliilbecke, Kurier, Budberg, 
Sonneren und Burcken nebst den zugehörigen Bäumen. 

1007 (Plettenberg 3). 

Orig. Perg. Chirograph, 

1533 Deiember 20. — Bicbter nnd SeH&ffen von Aachen be- 
Urkunden, dass Franz Ton Meessen Schöffe zn Düren, Paul Garzweiler 
nnd Caecilia von Gymnich dem Joh., Sohne des f Schöffen Joh. von 
Stommeln vier Häuschen in der Hardewynestrasse am Badermarkt 
zwischen den Häusern zum Bischofsstab und zur Lilie in Erbpacht 
gegeben haben. 

Schöffen: Gobel Buckynck ,der des richters etat hewart\ Joh. 
V. Drimbom, Leonh. y. d. BUenband, Melchior Colijn, Herm. v. d. 
Weier, Joh. v. Benssenraide, Joh. Elreborn, Simon v. Wylre und Joh. 
Horpeseh. 1068. 

Orig. Perg. mit 9 Sicgeleinschnitten* 

1534 Jannar 31, Bachem (npt huys zo Bachem gen. die Ka- 
mereyc). — Job. Ton Hemberg Erbkämmerer von Köln übergibt auf 
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dem Krankenbette seinen Neffen Rutger Velbiück und Werner von 
Vlatten die Briefe über Jas Haus Thonis-Bacbem, das sein f Vater 
Job. ohne seine Einwilligung an Emont von l^ilaiit veikaui't hatte. 

1069 (Hemberg 211 

Orig. Fcrg. tnU Zeichen des Notars Thom. Tkome von Aachen. 

1534 Februar 21 (irsten saterdacb in der vasten). — Dietr. 
von der Lippe gen. Hoen Herr zu Gribbenforst und Afferden belehnt 
Kaspar Hoeveler Vogt zu Venlo und Krickenbeok mit dem Hofe 
Lüttelforst und dem Zehnten im Kirchspiel Yelden. 1070. 

Orig. Ferg. mit Fresset. 

1534 Februar 27, Mainz. — Der Offizial des Propstes tod S. 
Maria ad gradus za Mainz verleiht dem Priester Peter Danwernheym 
den Altar des Ii. Johannes Ev. in der Kirche zu Minzenberg. 

1071. 

Orig, Ferg. mit anfigdm. Siegel. 

1534 29. — Yerbandlangen zwischen dem Kapitel [von 

S. Kunibert] nnd Bemh. von [Velbrück]. 1072 (Velbrück 17). 

Bruehsiüekf Orig. Perg. mit 1 Siegeleinschnitte: auf der Biick' 
Seite InhaUsangahen von 1592 JüH 9. 

1534 September 24 (donnersdach naeb s. Matbenstage). — Die 
Brüder Eberh. Arehidtakon, Friedr., Arnold und Ruprecht Grrafen zu 
Manderscheid nnd Blankenheim Herren zn Gerhartstein vergleichen 
sich unter Yermittelung von Philipp G-rafen zu Virneburg etc. mit 
Anton Waltpott von Bassenheim wegen der Güter zu Bachem im Lande 
Drachenfels. 

Siegel: der Erzbisohof v. Eofai als Lehnsherr nnd die v. Mandern 
scheid. 107H (Waldbott 34). 

Orig. Perg. mit 2 Siegelbruchst. und 3 gut erhaltenen Siegeln. 

1535 Januar 17 (uff s. Anthoniuß d.). — Die Eheleute Otto von 
^[etternich uii*l Kathar. von Uxem vertheilen unter ihre Kinder Heinr., 
Gerh., Job. und Christoph ilire Güter zu Metternich, Niederberg, 
Krieschoven, Heimerzheim \md Heiaten nebst der Fischerei in der Swist, 
Wiesen in der Herrlichkeit Myhl etc. l074 (WaldbotL 35). 

Orig. Perg. mU ö anhgdn. Siegeln, 1—4: Metternich (4: Joh. 
V. Metternich zu Pleis), o: Heinr. v. Dodenberg j gekrönt er Adler, 
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1585 leiiMiar 24 (up s. Mathijs d.i. — Wilh., Sohn Wilh. 
Eissers, verkauft Godart von Hoclierbach den Garten und Acker bei 
JakobwUlleslieim, den er von Curste^en Mol von A^ettweis u. a. gegen 
das Gut Herrn. Schröders von Soller eingetauscht hat etC. 

Siegel: die Schöffen von A'ettweis. 1075 (Mirbach 51). 

Orig. Ferg. mit SkgeleinscJmitt, 

1535 März 13 (satersdach na s. Gregorius d.). — Senior und 
* Kapitel des S. Apüstelstiftes zu Köin verpachten Godart Frynck auf 

12 Jahre ihren Zehnten in der Feldflur von Kaster. 

107Ö {Harff 198). 
Orig. Pf)(f. mit 2 Fressein; RücJcaufschrift von der Hand des 
Dekans Francken von Aposteln: ad cap. Amageu. 

ir).')5 März 17 (up s. Geirtdruden d.). — Die Eheleute Werner 
von Nyveneiu und Elsa von Eptzendorp verkaufen Dietr. von der Baien 
gen, Viecke 2 Beudchen in den Glehner Beuden. 

1077 (Nievenheim 6). 

Orig. Ferg. mit 1 Fressel. 

1585 Oktober 1 (nff s. Remeyß d.). — Heinr. xu Oevenlenwe 
und die übrigen Schöffen toq Liedherg: Joergen Kuylig von Linn Amts- 
bote zu Liedberg gestattet Albrecht Schilling die Ablösung einer Korn- 
rente. 1078 (Schilling von Gnstorf 15). 

Orig. Ferg. mit Siegdeinschnitt. 

1536 FebrDfUr 15. — Ehevertrag zwischen Werner von Hosteden 
Hofmeister Amtmann zu Grevenbroich und Gladbach einerseits und 
Kathar. Tochter von Joh. von Hatzfeld Herrn zu Wildenburg und Johanna 
von Harff Witwe anderseits; Vermittler: Werner Herr zu Binsfeld Land- 
drost von Jülich Amtmann zu Xideggen und Schönforst, Wilh. von 
Harff Herr zu Alsdorf Erbhofmeister von Jüliuli, Godart von Hanxler 
Drost zu Millen und Arnold von Hosteden. 

1079 (Hostaden 38). 
Orig, Ferg. mit 7 Fressein und 8 Siegelbruchstüclcen. 

1536 Februar 20 (1535 stylo Brahant.). — Die Schöffen von 
Lembeck: Simon von der Gammen überträgt Meister Peter von der 
Vorst Bischof von Acq[ui (Acquiesen) 6 Tagewerk Land zu Händen des 
Jan de lUdder. 1080 (Vorst [Brabant] 18). 

Orig. Ferg. mit anhgdm. Siegel. 
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* 1536 Mai 6, Luxemburg. — Statthalter Praesident und kaiser- 

liche Räthe im Fürstenthum Luxemburg entscheiden zwischen der Ge- 
meinde Epj>eldoit und dem Gerichte Beffort über Viehtrift im Busche 
Essel born. 1081 (Iieaufort 9). 

Orig, Pery. mit Siet/elbrtichstücJc. 

1536 September 22 (ander dai^s na 8. Hattfaeua — Die 
Eheleute Job. Wonyst yon Ouysheym und Jen von Ansteroidti Welter 
von Foerde und Kathar. Spee sowie Christoph von Foerde verkaufen 
Heinr. von Foeorde das Erbe Wolffhayn in der Herrschaft Dyok nebst 
. 53 Mgn. Land. 

Lehnsmannen zu Wevelinghoven: Job. Molen wech und Heyn vom 
Bressen. 1082 (Schilling von Gustorf 10). 

Orig. l'erg. mit 1 Presset und 3 anhgdn. Siegeln. 

1536 September 22 (wie no. 1082). — Heinr. von Fürth ver- 
kauft das Erbe Wolf hayu dem Junker Philipp Hondt. 

1083 (Schilling von Gustorf 17). 
Orig. Perg. mit 1 Siegdeinseknitte und 2 anhgdn. Siegeln, 

1536 September 22 (wie no. 1082). — Philipp Hondt gestattet 
Heinr. von Fürth den Rückkauf des Erbes Wolffhayn. 

1084 (Schilling von Gustorf 18). 
Orig. Perg. mit anhgdm. Siegel Joh. MoUnwechs: ffaustnarke. 

1536 Oktober 20. — Drieß zu Rheindorf und Job. in der Smitten 
Schöffen zu Hltdorf: die Geschwister Adolf und Anna von Etzbach 
verkaufen mit Willen des Amtmanns Wilh. Quaidt den Eheleuten Joh. 
von Erckrade und Bielgen 11 Viertel Wasser in der Zuckdraigh zu 
Hitdorf. 1085. 

Orig. Perg. mit 3 anhgdn. Siegdn, 1: S. SUpJtan {Patron von 
Hitdorf), 2undS: Adlerflägel (mzboi^). 

1537 März 20. — Adelheid von Epsendorf Witwe Wilh. Schil- 
lings nebst ihren Kindern und Schwiegersöhnen Wilh. Schilling Deutsch- 
ordensritter, Heinr. von Baecks und Gertr. Sch., Albert Sch. und 
Luycke von der Arff und Wem. Soh. verkaufen Joh. von der Arck zu 
Barrenstein 5 Gld. Brbrente; Unterpfand: ISV^ Mgn. Acker am Reia- 
dorfer Kirchwege ,in Gt>ystorper velde an dem Stockelgen^ 

Siegel: Joh. v. Merode Herr zu Klermont Amtman zu Liedberg 
und die Aussteller. 1086 (Schilling von Gustorf 19). 

Orig. Perg. mit 6 Premin. 
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15.'>7 April — Vroyffen vor der Gassen veikauit Joh. von 
Scholer einen ,l»aiit* und einen ,ortboy8cb*. 

Siegel: die Schiiilen von Wald. 1087 (Quadt 5). 

Orig. Perg, mit anhgdm. Siegel. 

15o7 Mai IC) (Baterdach nae pyiuitzten ). — Dietr. von dem 
Boetzeler Krhschenk und Landdrost von Kleve einigt sich namens 
seiner Frau Adelheid mit deren liruder Godart von Harff; Schieds- 
leute: Wilh. V. Gertzen Herr zu Sinzenich Amtmann zu Münstereifel, 
Daem v. 3Ierode gen. Franckenburg und Joh. v. d. Aa Herr zu Boeck- 
hoeven. 1088 (Harll 199). 

Orig, Ferg. mit 1 Siegeleinschnitte und 5 Fressein. 

15.'}' .Tuui i. — Lsonh. VOR ATeer und Heinr. IJailendonek 
SchöÜen zu Wesel: Gottschalk Kuenßwinckel Burggraf zu Wissen be- 
scheinigt als Diener von Elisabetli von Wylick Witwe Matth, von 
Loe und Junker Franz von J.oe lienu zu Wissen, durch Franz von 
Schönrath Herrn zur Heiden und Kaspar von Eyll 1200 Gld. zur 
Einlösung des Hofes Matteier bei Holte empfangen zu haben. 

1089. 

Orig. Ferg. mit 1 Fresset und 1 Siegdeinschnitte. 

1537 Jnli — Die Schöffen von Lombe;k: Heinr. de Cock 
und Goris Abeluys übertragen Kitter Kngelbert von der Vorst ein 
Stück W iese zu Händen des Jan de Kidder. 1090 (Vorst [BrabantJ 19). 

Orig. Ferg. mit Siegeleinschnitt. 

1537 September 14 (in dem evenmaende). — Vogt und Schöflfen 
zu Bonn beurkunden gerichtliche Verhandlungen über das Haus in 
der Bonggasse, das die Aebtissin von Schweinheiiii .ui Werner iiulLza- 
dell von Nassenerfurt verkauft hat. 1091 (Waidbott 36). 

Orig. Ferg. mit anhgdm. Siegel. 

1537 NOTember 4, Düsseldorf. — Johann Herzog und Maria 
Herzogin zu Kleve Jülich und Berg etc. verschreiben Anna, der 
natürlichen Schwester der Herzogin , bei ilirer Vcrlieirathung mit 
Godart von Hanxler zu Molenarek 7o Gld. Kente aus dem Schatz 
des Herzogthums Jülich und weisen Paul von der Kuylen Kellner 
von Kaster zur Zahlung an. 

Siegel : Herzog, Herzogin, "Werner v. Binsfeld Landdrost und 
Amtmann zu Nideggen, W'ilh. v. Harff zu Alsdorf Erbhofmeister, Go- 
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dart V. Hanxler zu ]\lülleiiark, Steplian v. II., Franz v. H. Amtmann 
zu Millen, Wilh. Stal zur .Sülzen, Gerh. v. Palant za Gladbach und 
Job. Schiudekern zu Disternich. 1092 (Hanxler 19). 

Orig. Ferg. mit 6 Prr^scln und 4 abhgdn, Siegeln: Hersog, 
Jäerjsoginy Binsfeld utid Harff. 

1037 November IM) (uff s. Andreyß d.). — Herrn. MuUener zu 
Hairiharh pachtet tn-ldich von Godart von Hanxler V4 von 16 Aign- 
Busch und Wf-idoii ,aii den Kolfrau wen Ivv seien* und V4 von 22 Mgn. 
,an dem Slachlnisoli u^eleijen an der Laut wer und Stalbusch* zwischen 
Besitzungen der v. llt t/.inffen und v. Hammerstein. 

Siegel: Schöffen von Hambach. 1093 (Hauxler 30). 

Örig, Ferg. mit anhgdm. unkenntlkiwtn Siegel. 

1588 JailUar 17 (nff p. Anthonis t.). — Wilh. von Gartzen 
Herr zu Sinzenich Amtmann zu Münstereifel und Keinli. von Jiulich 
Amtmann zu der Hart veriuittelu zwischen Clais Mirbach zu Arloff, 
desspTi >Tutter Maria von Heimbach. Dietr. Mirbach zu Virnich, Chri- 
stoph von M. und Lambricbt von Benssenroidt nebst dessen Frau Anna 
von Mirbach. 1094 (Mirbach 53). 

Orig, Ferg, mit 1 SiegeleitiScJmüte und 2 Fressein. 

1538 Februar 24 (am d. Mathie). — Ehevertrag zwischen Joist 
Sohn der P2heleute Dietr. Luuinclv und Anna von Cappell einerseits, 
Gissele Tochter Ludw. von Etzbach und Adelheids von der Leeren 

anderseits. 

Siegel : Dietr., .Toist und Kaspar Luniuck, Balthasar v. Pletten- 
berg und Adolf Gruter. 1095. 

Ong. Ferg. mit ö anhydn. Siegel?!, 1—3: Luninck (—Sperling 
im Wappen), 4; gespalten, links gegittert, 5: £wei Schildchen (^). 

1538 Mai 11. — Die Eheleute Wilh. Quaid Erbschenk von Berg 
und Elisab. von Pletteuberg versprechen Scliadloshaltung Steph. von 
Metternich Herrn zu iUirtscheid, dem wegen Bürgschaft bei Christoph 
und Beruh, von Schauwenberg Herrn zu Frische die von lluüelis lehn- 
rübrige Herschaft >«osilh verpfändet ist 1090 (Quadt 6). 

Orig. Ferg, mit 1 Fresset und 1 anligdm. Siegel. 

1538 Juni 27. — Erzbischöfliches Offizialat zu Köln: Mandat 
in dem Rechtsstreite uui das Schloss Wyer zwischen Dietr. und lleinr. 
von Buschell einerseits, Eichard ivruuiuiell anderseits. Iü97 (Jiyuatten 9), 
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Orirf. Tag. mit Presset; Unterschrift des Notars Heinr. Aver' 
dunck, rückseitig Vermerk über die ZusteUung. 

15iJK Jnli 28. — Die Schöifen von Lombeck: Gertr. Elsebeels 
überträft Ritter Engelbert von der Vorst für dessen Brnder ^^:'te^ 
Bischof von Acqui 1 Bunder Land ,op den hoeck van «ier Capellen'. 

lOim (Vorst [BrabantJ 1^0). 

Orig, Ferg. mit Siegeleinschnitt, 

1538 August 11, [Ruhr-] Kempen (m Kempen i.eudiens. dioc. in 
domo lob. Dryniborn militis in camera ef^tivali). — Kathar. von Kyll 
Witwe Job. von Driniborn macht ihr Testament, worin sie u. a. staudes- 
gemässe Beenliguni^ anordnet. 100!). 

Orig. Ferg. mit Zeichen des Notars Joh. Gr\jn von Meitisherg. 

1538 Dezember 17. -— Ebevertra^' zwischen Govert Sohn des 
Lubbert Torck Herrn zu Ileiuert einerseits liornelia von Hartf anderseii.s. 

Zeui^en: Floris v. Egmont Graf von Eueren, Wilh. Torck Herr 
V. Nijenroey, Godart v. Harff Vater der Braut, Job. v. d. Aa Freiherr 
zu Bucdclioeven, Dietr. Herr zu Millendonk und Draelienfel'^, Wilb. v. 
Gertzen Herr zu Sinzenich, der Bischof von Lüttich [Kornelius V- 
Grimbergen] als Lehnsherr de. 1100 (Harlf 200). 

Oiig. Ferg,, besdiädigtf mit 7 Siegeleiiischnitten und 1 Sieget- 
brudisiück, 

1539 März 3, Morkeil. — Der Notar Christian Carpentarii von 
Geich führt den Kleriker Joh. von Harff in den Besitz des Personats 
zu J!siedermorken ein. 

Zeugen: Joh. Zorn Pfarrer zu Kaster, ^[athia'? Vikar des S. 
Barbara- Altars daselbst. 1101 (Harff L^orkenj 301). 

Orig, Ferg, mit Notariatsjseichen, 

1539 April 8. — ^lewys Rosenboum nimmt von den Eheleuten . 
Godart von Harff und Joh^na von Gertzen eine Hofstatt za Harff 
in Erbpacht. 

biegel: Gerh, v. ^.erode gen. Eranckenberg. 

U02 (Harff 202). 

Orig, Ferg, mU Fresset, 

1539 An^nst 4 (Harff), — Godart von Harff und Johanna von 
Gertzea ermächtigen ihren Schwiegersohn Godart Turck, von Heinr. 
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von Rossum Dcchant an S. Antonius zu Bommel eine Schuld von 
100 brab. Gld. einzuziphcn. 1103 (Harff 203). 

OWr/. Ferg. mit ZekJieti des Notars Chmt. Tzymmertnms 
von Geich. 

1539 Oktober 11. — Das Hauptgericht zu Jülich vidimirt den 
Revers des Klosters Königshoven vom 20. Oktober 149(i (zti no. 

llO^t yihi^^ 204). . 

Orig. Pctg.^ IcanzcUirt^ mit Sieydbruclist 'dck. 

1539 Oktober 20. ^ Kathar. von der Leyen AebtlBBin, Mar- 
gareta von K5ln Priorin und Caecilia Sabpriorin des Cistercienserinnen- 
kloaters Gran^Bbeindorf verzichten mit Grenehmigung des Abtes von 
Heisterbach Job. von der Leyen anf das Erbtheil ihrer Mi tseb wester 
Margareta Tochter der Eheleute Grodart und Kathar. von Haicberbaoh. 

1105 (Mirbach 53). 

Orig. Perg. mU Fresset. 

1539 Dezember 13. — Heinr. Ens Kanonikus an S. Aposteln 
zu Köln pachtet von dem Stifte ein Kiaustralhaus. 

Bürgen: Joh. Fanck v. Babenhausen und Peter v. Worms (Wor- 
maria?). 1106. 
Orig. Perg. mit 3 Siegeleinschrtitten. 

1540 Februar 5. — Der Offizial von Bonn verfügt die Ein- 
führong des durch Bertram v. Nesselrode Herrn zum Stein und zu Rode 
und Dietr. v. Millendonk Herrn zu Kirsmich und Drachenfels prae- 
sentirten Priesters Bertram Kaese als Pfarrer von Winterscheid. 

1107 (Drachenfels 193). . 
Orig. Perg. mit Pressel, Un&s oben Spuren des Signets. 

IbM) März 4 (1539 stilo Brabant.). — Die Schöffen von Lom- 
heck: Elsebels de Beeoke überträgt Ritter Engelb. v. d. Vorst Herrn 
zu Vroenhovcn für dessen Bruder Joh, Herrn zu Lembeck lV2 Bun- 
der Land zu Rueke und in der Haechbosdelle. 

110$ (Yorst [Brabant] 21). 

Orig. Perg. mit Fressel. 

154:0 März 22, — Wilhelm V. Manderscheid Abt von Prüm 
und Stablo belehnt Bernh. v. Volbrüok als Erben Eberh. Bljrlfers mit 
^/j des Prüm 'sehen Gruter-Gutes zu Ahrwichterich. 

1109 (Velbrück 18). 

ADDftlen des hist. Vereins LVXJ. 18 
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Orig. Ferg. mit anhgdm* Siegd (Prüm).* geviert, 1 und 4cAg)m$ 
dei, 2 und S Manderscheid. 

1540 April 7. — Melchior v. Kerpen und Peter v. Ercklens 
Schöffen zu Köln: Verhandlungen der I']rl)cn Martina v. Königswinter 
über 2 Häuser in der Scboiregassc an der Alten Mauer zu Köln. 

1110 (Waldbott 37)*. 

Orig. Ferg. mit 2 Fressein. 

1540 April 11. — Jobanna v. Gertzen Herrin zu Harff kan- 
zellirt das Siegel ibres irrsinnigen Hannes Goert v. Harff. 

Zeugen: Goert t. Homert, Gerb. y. Merode gen. Frankenberg, 
Am. y. Wijok ete. 1112 (Harff 205). 

Orig. Ferg* ndt Unterschriß des Nokars Nikol. de Novaterra, 

1540 Mai 10. — Winand fiubges etc. Sobdffen zu Eonignwinter: 
l>ietr. Herr zu Millendonk Dracbenfels Vroenbroicb und Meiderieb 
Drost zu Montfort und Amtmann zu Wolbenburg läset Aussagen über 
die Zugebörigkeit des Bascbes ^Pijtzijt* am Hirtzberge zu der Barg 
Draobenfels beurkunden. 1113 (Dracbenfels 194). 

Orig. Ferg. mit Fressü, 

1540 [C. Mai 16] (bart by pinxsten). — Tilm. Eremer verkauft 
Godart t. Harff und Jobanna v. Gertzen 10 Mgn. Land bei Lipp neben 
dem lüppendorper ackerS 

Siegel: Sobdffen von Lipp. ill4 (Harff 206). 

Orig» Ferg. imt Fressd. 

1540 Mai 31. — Keiner Geyser etc. Schöffen zu [Ruhrjkempen: 
Koengin uff dem Frythaeve verkauft Joh. v. Drinborn einen, Eentbrief 
(yom 24. Februar 1468) [oben no. 589]. 1115. 

Orig, Ferg, mit anhgdm. Siegd, Transfix m no. ö89. 

1540 Juni "2 (gudcelages na ii. Ii. licluims d.). — \yilli. Bene- 
dicti welllicber liichter des Kuilursten von Köln zu Werl: Einigung 
Georgs V. Plettenbei f mit der liaueröchaft Holtum über 3 Mgn. Land 
an der Hoitumer Landwehr. 

Zeugen: Heinr. v. Plettenberg Domscliolaster zu Münster, Anton 
V. Laerj Friedr. v. SchapluiBen, Joh. Kiieci Dechant von Ueberwasser 
zu Münster, Dietr. Lilie Bürcrermeister von Werl. II16 (Plettenberg 4). 

Orig. Ferg. mit anhydm. Siegel. 

*) no. 1111. ist an anderer Stelle eingereiht. 
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1540 August 25 (mitwoch nach Bartbolomei). — Christoph 
Endel BUrgeimeitter, Ludw. Koch zum Schwanen etc, Schöffen zn 
Kassel: Hans Gilbrecht yerkanft Jorg t. Hornlioltze ein Hans anf der 
Freiheit am Graben. 1117 (SchoUey 8). 

Oriffi Perg* mit anhgdm, Siegel der Stadt Kassel. 

1540 Oktober 23. — Johann Graf zu Salm Herr zn Reiffer* 
scheid Dyck etc. und seine Frau Elisabeth von Heuneberg verkaufen 
4en £belenten Albert Schilling Amtmann zu Dyck nnd Lacke y. d. 
Arfft 10 Gld. Erbrente ans dem Frucfatzebnten za Neuenhoven. 

1118 (Schilling von Gustorf 20). 

Orig. Ferg, mit einem Stegeünruehstüek und anhgdm. Siegel der 
Gräfin, 

1540 NOTember 23. — Der Archidiakon von Hasbain überträgt 
^em durch Anna v. Velbriick Witwe des Erbsebenken Kono v. Vlatten - 
präsentirten Priester Heinr. Velbrück den Altar der hh. Johann Bapt. 
nnd Silvester in der Kirche zu Boelsbeck. 1119 (Vlatten 3S). 

Orig. Perg, mit Siegdbruchstiiek. 

1540 Dezember 9 (decembr. gnant Amlrießmaent). — Ja!:. 
JEoeninck Richter, Wilh. Hoenredaoh etc. Schöffen zu Düren: God. 
Hoecherbach und Kathar. v. Kinzweiler einigen sich mit Job. Rommel- 
sem über ein Hans am Markte zu Düren. IISO- 

Orig. Perg. mit amhgdm* Siegel, 

1541 Februar 2f) - Die Schöffen von Lombeck: Gertr. EUebels 
überträgt Job. v. d. Vorst Donidekan zu Utrecht und Herrn zu Lom* 
beck ein Hans an der Kapelle zu Händen von Ritter Engelb. v. d. Vorst. 

1121 (Vorst [Brabant] 22). 
Orig. Perg. mit Siegdeinsehnitt, 

1541 März 5. — Gielis de Keyser etc. Schöffen der Abtei Corbie 
«tt Neerijssche: Agnes Theyen überträgt Ritter Engelb. v. d. Vorst 
für dessen Bruder Joh. Domdekan zu Utrecht etc. 6 Gld. Rente von 
einem Hause ,ter Preyt'. 1122 (Vorst [Brabant] 23). 

Orig. Perg, mit 3 Pressen und 1 anhgdn. Siegel, 

1541 Mai 31 (dingstdach nach ascension. dorn.). — Jörg nnd 
Easpar von Plettenberg übernehmen für ihre Mutter den Nachlass von 
4eren f Bruder Heinr. Akenschocken. 
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Siegel: Jörg, Kaspar, Dietr. v. Westrum im<l Dietr. Lilie Bürger- 
meister [von Werl]. ll'^Ii (Plettenberg 5). 
Orig. Ferg. mit 1 Fressel und 3 anhgdn. Siegeln, 

1541 August 31. — Ritter Goswin v. Strailen und aeiD Sohn 
Anton verkaufen den Eheleuten Peter Bywecli uml Arleih Kessels, 
Wilh. Kessel und Elisabeth etc, üenten zq Bacharach Biejjach 3[anu- 
bach und Kaub sowie zu Roe»1ingen (Koej^ngen) Loevenich Hülzweiler,^ 
Jüchen (Jeohenem) Esch Lieh und Embt im Amte Kaster. 

1124. 1125. 

Zwei Orig, mit 3 Fressein, 

1541 September 11. — Joh. v. Leroid r ii^nnt Honsdorf von 
Herzog Wilhelm von Jülich zu Lehen. 112<i (Honadorf 6). 
Orig, Ferg. mU Fressd, 

1541 September 16, Düsseldorf. — Wilhelm Herzog von 
Jülich etc, belehnt Bernd v. Aldenbrucken gen. v. Yelmarcken mit 
20 Gld. Rente aus dem Lande Löwenburg. 

Lehnsmannen: Werner v. Binsfeld Landdrost und Amtmann za 
Xideggen und SchÖnforst, Werner v. Hoesteden Hofmeister und Amt- 
mann zn Grevenbroich und Gladbach. 1127 (Velbrück 19). 

Orig. Fcrg. mU ahhgdm, Siegel, 

1541 September 16, Düsseldorf. — Derselbe belehnt Christoph 

v. Mirbach mit dem Ihiuse in der Orchejmer Strasse zu Münstereifel^ 
der Kircheiigift zu Marmagen ctc. 

1128 (Mirbach 40> 

Orig. Ferg. mU anhgäm. Siegd. 

1541 September 18, — Seinh. v. Vlatten nimmt von Herzog 
Wilhelm von Jülich de, das Erbschenkenamt nebst Hans Froitzheim ete, 
zu Lehen. 1129 (Vlatten 39). 

Orig. Fcrg. mit Siegeleinschnitt. 

1541 September 20. — Derselbe nimmt den Hol Koepesch zu 
Lehen. 1130 (Vlatten 40). 

Orig. Ferg, mit iiiegeleuischnitt. 

1541 Oktober 2. — Die Brüder Albert Schilling v. Üustorf 
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und Werner vereinbaren eine Rrbtheilnnt^, wobei sie auch vorsehen, 
dass ihr Bruder Wilb, Hauskomtur zu Wenden aus Livland zurückkehrt. 

1131 (Schilling von Gustorf 21). 
Orig. Penj. mit 2 rrtssehi und 2 anhgdn. Siegeln, 1 : Schilling^ 

3: Heinr. v. Luis^ch: Schachbrett, 5: Wilh. r. Loesen: drei Ringe 
{2:l)t getrennt durch einen Querbalken. 

1541 Oktober 19 (mitwoch nach Luce ev.). — Werner Schilling 
V. Grustorf scliliesst einen Ehevertrag mit Gertrud, Tochter des f Jörg 
V. Wyderstein und der Mettel v. Oefl"t. 

Siegel: Wein., Albr. Schilling Amtmann zu Dyck, Heinr. v. Wei- 
husen gen. Luisch, Job. v. WiJerstein, Job. v. Ottenstein Amtmann 
der Grafschaft Sayn, Wüh. v. Calchcm gen. I.oesen und Joh. v. Eberfelle. 

1132 (Schilling von Gustorf 22). 
Orig. Ferg. mxt 2 Siegeleinsehniiten und ö anfigdn. Siegeln, 

l&4rl Dezember 28. — Bernh. v. Velbrück zu Garrath und 
«ein Tetter (neeff) Beruh. Sohn des f Beinh. v. Yelbrtick vereinbaren 
«ine Erbtheilung; Gilter: Hans Nnwenboircb, Besitzungen zu Linn und 
Kaarst» Haus Garrath^ die Höfe zum Eychen, zu Hellen thal und 
Kapellen, £rp und Oberwichterich etc. 1133 (Velbrüek 20) 

Orig. Perg, mit 2 Pressein und 4 anhgdn. Siegeln. 

1541 Dezember 80^ Hans Kessel (bynnen den kerspell van 
Kessel op ten bnyse to Kessel). — Wilb. v. Kessel überträgt seinem 
»neeven* Keinh. y. Vlatten seine Ansprüche auf das Amt Kessel und 
die Herrschaft yon der Horst. 

Zeugen : Joh«, Christoph und Wilh. t. Kessel und Tincenz Praest. 

im (Vlatten 41). 
Orig, Perg. mit Zeichen des Notars Frone v, d. Poll^ Bioe, 
Lüttieh. 

1543 .... — Clais Kremer zu Pissenheim etc. Schöffen des 
Landes Gudenau und Draohenfels: Joh. Koelwedder zu Beeh Uberträgt 
Otto Waldbott zu Gudenau und Bassenheim die Gttter bei Gimmersdorf. 

1135 (Waldbott 38). 
0/ig. l'ery. mit anhgdm. ScJiö/fensiegcl von Mehlem. 

1542 Februar 12. — Jobann Graf zu Salm etc. belehnt Albr. 
Schilling zu Fürth mit dem Schillingsbofe zu Fürth im Kirchspiel Glehn. 
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LebnBmanndii : Heinr. Sehlieknm nad Heior. y. Weissen. 

1136 (Fürth 1). 
Orig. Perg. nnt 1 Siegelbruchstück und 2 anhgdn, Siegeln. 

1542 März 1*2, Poppelsdorf. — Hermann Erzbischof von Költt 

belehut \Yilh. v. Blittcrsdorf mit dem Hofe zu Gustorf. 

Lehnsmannen: lieiijn, Graf zu Nassau und Herr zu Bilstein 
Landdrost in Westfalen, Joh. v. Virmundt Amtmann zu Uerdingen und 
Joh. V. Wachtendunck Thürwärter. 

1137 (Schilling von (xustori 23). 

Orig. Ferg, mit Fresset. 

1542 Mai 31 fgudestagh küttertemper zo pinxstenV — Heinr. 
V. Wysch Witwe Dietrichs v. d. Baien gen. Vleck überlässt Peter dem 
Sohne Werners v. Nyvenem und der Elsa v. Epsendorf das ,Throen- 
bendchen' im Kirchspiel Glehn. 1138 (Nievenheim 7). 

Orig. Ferg. mit eigenhändiger üntersehriß. 

1542 Juni 14. — Die Eheleute Dam v. Galen und Kathar. v, 
Anxtel einerseits, Magareta, Katharinas Schwester, anderseits verein- 
baren eine Erbthellung. 

Siegel: Dam v. G., Heinr. v. Luiß, Godart Stamm v. Glesch, 
Kutger von Anxtel Abt von Kornelimünster, Dries Herr zu Fliesteden, 
Wolter V. Anxtel, Wilh. v. Leick; Heinr. v. Raemraidt nnd Winand 
V, Sittard Schöffen zu Rommerskirchen, die Sclidffen von Wevcling- 
hoyen, Peter Voigts und Mens v. Goir Schöffen von [Greven- j Broich, 
Joh. Montz Voigt und die Schöffen von Aldekerk in derYogtei Geldern» 

1139. 

Orig^ Ferg. mit 6 Fressdn und 6 Siegelbruchsiiicken. 

1542 Oktober 8 (dynejstaeh nahe s. Bemeisd.), — Die Eheleute 
Werner y. Hoisteden Hofmeister Amtmann zu Greyenbroioh nnd Glad' 
bach nnd Kathar. y. Hatzfeld einigen sich mit Phil. Hondt nnd dea 
Erben yon Fnirdt über das Gut Wolfshegge. 

Siegel: Werner y. H., Wilh. Book Schultheiss zu Bhejdt.und 
Fhil. Both Schultheiss zu Neuss. 1140 (Hostaden 39). 

Orig. Perg. mit 3 cenhgdn, Siegeln n^st Transfix vom 20. Fehr. 
1667, uiisgestdU durch Joh. Gryn v. Sustem Vogt jm Grevenbroich 
und Gladbach und durch die Schöffen von Königshoven für Ani» 
Doecher Bürger sa Hambach. 
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1542 NoTember 13 (maendaoh na Martini). — Job. Porsemann 
Richter zu Steinfurt ,upn Dreyne': Grcrtr. Akenschocke Witwe Joh. 
TVelgendorps überträgt Lilie der Tochter Jürgens v. Plettenberg ihren 
Tbeil am Xachlftsse Kathar. Plettenbergs. 1141 (Plettenberg G). 

Orig. Perg. mit anhgdm. Siegel. 

1.54$ Hai 17, — Die Schöffen von Lembeck: Jan Baren m 
Hontenaken de. übertragt Panl de Ridder Grandetücke am Lange- 
broeck etc, 1148 (Vorat [Brabant] ;^4). 

Orig, Perg. mit Fressd und Tramfix von 1547. 

1543 Mai 'Ih, (im Quetzen huys in dem groissen saell). — 
Joh. V. HarflT. welchem Wolthar von Hiuissenstcin Laiidkomtur der 
Deutschurdensbaliei Koldenz namens des Adiiiiniätrators von Preussen 
Wolfgang SchutzPpeir heute ,eruyt/. mantel und ritterslach' ertheilt 
bat, verzichtet ^'■eiren eine Leibrente auf sein gesammte.'« Frbe. 

Zeui^'-en: W'ilh. v. Ifarff Tferr zu Elstorff Erbhofmeister von 
Jülich und Emundt v. lleuschenberg Herr zu Setterich. 

1143 (Harff *207 t. 

Orifi. Pnrff. mit 2 Siegeleiftschnitten und Unterschrift des 
Notars GoitscJialk Klarenbach v. Neuss, 

1543 Dezember 15 (satenlach naehLuci^). — Herrn, v. Haitz- 
/ feld, Goswin Scholer, Sebastian Pape, Kleister Michel Brandis, Wilh. 

Bock und Herrn. Schlüter vermitteln zwischen Jiirg und Kaspar v. 
Plettenberg. 1145 (Plettenberg 7) *. 

Orig. Perg. mit 4 anhgdtt. Siegdn und eigenhä^idiger Unter- 
$chriß Jörgs v. Plettenberg. 

1544 — Eheveitia;! zwischen Joh. v. AVederstein und 

Elisabeth Tochter der Ehelente Beroh. v. Velbrüelc nn<l Anna. 

114G (Velbrück Hl). 

Entumrf auf Perg, ohne Tagesdattm und ohne Spuren der 
Besiegelung. 

1544 März 3 (mandaich naich invocavit). — Arnold v, Leyshem 
Scbultheiss und die Soböffen von Drachenfels nnd Gudenan: Hubert 
und Heinb. Braemhaes verkaufen Otto Walpott zu Händen von Yol- 



*) no. 1144 folgt an anderer Stelle. 
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part Bytesel Herrs 2tt Oelbruck und Micliel Stauden 19 Mgn. Land 
4n Graverstorper Telde'. 1147 (Waldbott 89). 

Orig, Perg, mit anhgdm, Siegd vm Meldern. 

1544 H&rz 18. — Job. Blanckenliem Scbaltbeiss nod die Schöffen 
Ton Brühl: ICarx Wrede v. Meschenioh rerkauft Tonis v. Sttesehenieh 
zti Rodenkirchen seinen Hof zu Kesohenich, Ländereien bei Engendorf, 
,am llü^^gendorper boum' etc. 1148. 

Oriy. Ferg. mit FresseL 

1544 Mai 4. — Jörg v. Höngen und Thewis v. d. Knien 
Schöffen der Stadt Wassenberg: Peter Bniyn v. Heinsberg Propst, Judith 
V. llavtl Meisterin (frauwe), Maria v. Lieck Subpriorin, Engel v. Trips 
Kellnerin. Ai:nes v. Lieck Kiisterin, MarL^ar. (hvns ,schyffeniei8terße' 
des adligcu Praemonstraten&erinnenklosters zn 11 einslier;,'' geben iliren 
Hof Overbaeh zu Effelt im Jvirchbpiel Siidnkircheu der Caecilia v. 
VJodorptt Herrin zu Schynne Witwe des f Heinrich v. 1 laelielbaich in 
Erbpacht. 1149 [ VMt 0). 

Orig. Ferg. mit 1 Fresset und 2 anhgdn. Siegeln. 

1544 Mai 4. — Pacbtrevers der Caecilia v. Vlodrop. 

1150 (Eilelt 7 1. 

Orig. Ferg, mit anJigdm. Siegel der Schöffen und Caecüias, 

1544 Jllii 30. — Albert V. llonczoler Sohn von Goswin v. 
Honczeler und Margareta v. d. Lalwick schli^sst einen Ehevertrag mit 
Anna Tochter von Godart Herrn zu HariF und Johanna v. Gartzen. 

Zeugen: Aloff v. Wiehorst Amtmann zu Steinbach, Albert v. 
Goer, Bertr. v. d. Lipp gen. Hoen Drost zu Moers und Krakau, Wilh. 
V. Goer Herr zu Emraed, Godart Stam v. Glesch; Wilh. v. Gartzen, 
Herr zu Sinzenich Amtmann zu Münstereifel und Tomberg, Heinr. 
Hoelman v. Dadenburg und £mnnd t. Beuschenheri,^ Herr zu Setterich. 

1151 (Harir 208). 

Orig. Perg. mit 1 SiegeUinsehnitte, 8 Pressein und 1 Siegel 
hruchstücle. 

1544 Oktober 3 (frijdach nae s. Remys d.). — Joh. v. Mal- 
storp verpfändet Johanna v. Gertzen Herrin zu Harff 2 Mgn. Land 
hei Malstorp zur Sieherstellung von 20 Gld. 1152 (Harff 209). 

Orig. Perg, mit Siegel der Schöffen vm BommersHrchen. 
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1544 Dezember 10. — Dietr. Herr zu Miilendonk Drachenfels 
Ruland und Mei-lerirh Drost zu Montfort etc. sobliesst mit dem Amte 
der Steinmetzen zu Köln einen Vertrag über die Ausbeutaug der 
Steinbrüche am ,MeyQsberch' bei Drachenfels. 

1153 (Drachenfels 195). 

Orig, Ferg, mü anhgdm, Siegel Dietrichs und des Steinmetzen- 
amtes. 

1545 Januar 4 (sontnu:' [nach] des neuwL u jars tagh). — Kuno 
Graf zu Virneburg und Kt ucnahr Herr 7.u Saffenburg und SonibieH" 
verpfändet den Erben des Werner Holt/.a-l- 1 von Xassenerfurt für 
60 Gld. Erbreiite deu Virneburger Hof zu Alendorf in der Grafschaft 
Neuenahr. 1154 (Waldbutt 40). 

Oriy. Ferg. mit schön erhaltenen Siegeln des Grajm und der 
Sdiö/f'en von Ersdorf. 

1545 Januar 17. — .loh. v. lluchkirchen Statthalter zu Rande- 
rath sowie die Lehnsmaiaien Joh. v. d. Ruyren und Dietr. v. Piominern: 
JoL. V. Leraede und ^oine Frau Lyffait Wijlich geben Wilh. v. Wcyrde 
die llof-^t itt lielkanip ,byiint'ii der stat Kiunb^uroede', die Helkamps- 
Tveide, den Saudberg neben der Waidwühle etc. in Erbpaelit. 

55 (Honsdorf 7). 

Oriy. Ferg. mit 4 Frtssvln. 

1545 Jannar 17. — Die Schöffen von Lembeck : Lisbeth Keyser 
überträgt IJitter Engelb. v. d. Vorst Herrn zu Vroenhoven und 
dessen Frau Anna v. Üppem 1 ,dachmael' Land »boven de CastaendeS 

115G (Vorst [Brabant] 25). 

Orig, Ferg. mit Fresset. 

lo45 Hirz L — Job. und Sander Drimborn einigen sieh Uber 
den ISfaclilaM ihrer f Mutter Kathar. v. Eyll Witwe Johanna v. Drim- 
bora, insbesondere über den Hof zu Müntz (Müntz). 1157. 

Orifj. Ferg. mit anhgdm. Siegel der Brüder und Joh. v. Hoe- 
kirchen Drost zu Randerath. 

154r> April 12, — Die Schöffen von Lumbeck: Syperen und 
Hiinebul V. Ihilt übertragt n l'itter Eugelbert v. d. Vorst für dessen 
Bruder .Joh. Domdekan zu Utrecht 1 Block Land und 1 Wiese ,op 
d' Yssche'. 1158 (Vorst [Brabantl 20). 

Orig. Ferg. mit anhgdm. Siegel und Transfix von 1546 Mai 24. 
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1545 Mai 11), Hans Arff (uff" dem haus zu der Arfftj. — Die 
Eheleute Gerh. v. J. Arfft und Anna v. Waessem vereinbaren eine 
Erhtheilung: mit AU ert Scliillin^ Aintniaun zu Dyck und Lnckart v. d. 
Arfft, inshpsondere wegen Artf bei Hackenbroich, dem ,Bb.)inenberg in 
Vuler berligkheit', Hof Sultz bei Nievenheim, dem Zehnten auf dem 
Volmerswerth, Reuten vom Spepratber (!) Hofe zu BoickhoUz etc. 

Zenircn: Gerli. Straelgen v. Mörs Abt zu Knechtotedeu, trodart 
Theuiz Amtmann zu Hülchrath. 

1159 {SchiUiug von Gustorf 24). 

Orig. Ferg, mit 6 Fressdn. 

1545 Juni 8 (maendach na des h. sacramentz d.). — Werner 
Mey Richter za Stypel kraft Vollmacht Dictr. t. d, Becke zur Ee- 
menaiden Herrn zn Stypel: Rotger Boelhove überträgt Dietr. Suerman 
den Soelhof zu Stypel. 1160 (Plettenberg 8). 

Orig. Perg, mit anhgdm, Siegd. 

1545 Juni 25. — Wilh. Adam t. MorBehhaueen jUlicb'scher 
Landschreiber und Scbnltheiiis und die ScböfiTcD von Linaich: Ver- 
handluDgen zwischen Job. v. d. Arok zu Barrenstein nnd Job. Earß 
von Linnich Uber Zahlung für 9 Malter Waid 18Va Gld.)* 

1161. 

Orig. Ftry. mit Siegeleinschnitt ; am unteren Rande Gebühren- 
herechnuny. 

1545 Oktober 2. — Anna v. Harir Witwe des Wilh. v. "Rossum 
und ihr V'orniund Joachim v. Voini iibertrai^en Annas Sohne Martin 
zu Händen des Joh. V. ßossum Herrn zu Broichnyseu alle Ansprüche 
auf ^'ieihüveu. IKj'i (Harrt 210). 

Orig, Ferg. mit 2 Fressein imd eigenhändigen üntei'schrißen. 

1545 Oktober 8, Dietkirchen. — Margareta Wolff Aebtissin 
des Stiftes Dietkirchen belehnt G-erh. v* Felbruek mit 60 Mgn. Busch 
5 Hgn. Wiesen und 30 Mgn. Acker in der Herrschaft Antweiler. 

1163 (Velbr.ück 22). 

Orig. Ferg. mit afihgdm. unkennÜickem Siegel. 

1545 NOTember 11 (Martini). — Thij» Coelgen Schultheiss nnd 
die Schaffen von Embken verkaufen dem Erbschenken Reinh. v. Vlatten 
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Amtmann zu Düren und seiner Frau Johanna v. d. jJouck 5 Viertel 
Weingarten. 1161 (Vlatten 42). 

Orig, Ferg, mit Fressßl. 

1545 November 10. — Werner v. Poillieini Vogt und die 
Schöffen von Bonn : Dr. iur. Jak. Omphalius luit als TestanientsvoU- 
strecker von Gertr. HltII Witwe des Werner lioltzadel v. Xassener- 
furt der Eliefrau Anna Plaittuiß geb. Schorn dap Hans in der Bonn- 
gasse überwiesen. 1105 (Waldbott 41). 

Orig, Ferg. mit Siegelbruciistück. 

1545 Noyember — Job. X'ickell Schultheiss und die 

ScLöffen von Pier: Kathar. und Mag-dalena v. Hanxler verzichten zu 
(TunstPii ilirer Brüder Ste])lian nnd Godart auf den Naidilass ihrer 
t Eitern Dietr. v. H, und Eni2:el v, Kaelcken. IIOO (Hanxler 31). 

Orig. Ferg. mit Fresset. 

1545 Novtliiber 21. — Jan de Kidder Lehnsstatthalter der 
Abtei Corbie: lleinr. v. d. Lynden überträgt Kitter Engelbert v. d. 
Vorst für dessen Brüder Juli. Herrn zu LoTnbeck nnd Peter Bischof 
von Acqui ein Drittel des Busches beim Hole ,ten Tyken\ 

1167 (Vorst [Brabantj 27). 
Orig. Ferg. mit 1 Siegeleinschnitt und 4 Fressein, 

1546 — Wilh. v. Mandcrsclieid Abt zu Prüm und 

Stablo lelehnt Christoph Mirbach, Dietr. 6ohu, mit 6 Maiter Koggen 
zu Kesseling. 1168 (Mil'bach 55j. 

Orig. Ferg. mit anhgdm. SiegelbrudistücJc. 

1546 Februar Ü (uff s. Applonien d.). — Laniert Collers zu 
Jackratb verkauft Godart v. Hart! und Johanna v. Gertzen eine Kente 
von 2 Kapaunen; Unterpfand: 5 Viertel Acker an der Kasterer Strasse 
nach Neuss zu. 1169 (Marli 211). 

Orly. Ferg. mit Fresael {Schöffm von Mündt). 

1540 November 6. — Kembout Bueremans etc. Schöffen von 
Lonibeek : Ritter Engelb. v. d. Vorst Herr zn Vroenhoven Meier zu 
Halen übertrügt seinem Bruder Job. Domdekan von Utrecht eine 
Wiese zu Händen des Jan de Eidder. 

1170 (Vorst [Brabantj 28). 

Orig. Ferg. mit Siegeleinschnitt. 
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1547 März 16. — Der Offizial von Köln Letielilt dem Pfarrer 
von Ahrweiler, die Schuldner des Joh. Blanckart zur Zahlung anzu- 
halten. 1171 (Blanckart 21). 

Orig, Fery. mit l^ressel und Unterschrift des JS'otars Jak. v. 
Dülken, 

1547 Mai 2(K Brüssel. ~ Kaiser Karl Y. ordnet auf Bitten 
des Peter t. d. Vorst Bischofs von Accjui eine ifeatstellung der Ein- 
künfte und Rechte in der Herrschaft Lombeck an. 

1172 (Vorst [Brabant] 29). 

Orig, I^erg, mit abhgdm, Siegelbruchstück, 

1547 September 5. ~ Die Eheleute Kornelius Platzfas Schöffe 
2U Kohlenz und Anna Schorns von Andernach verkaufen den Brüdern 
Anton. Joh. und Otto "Walpott Herren zu Bassenheim Olbrück Königs- 
feld und Gudenau ihr Haus in der Bonngasse und den Virneburger 

Hüf zu Alen.lorf. 1173 (Waldbott 

Orifj. Fcrg. mit anhgdm. Siegel des VerJcäufers {drei Uerien), 
sowie der Schöffen von Kohlenz, Bonn und Ersdorfs eigenhändige 
Unter sehr ij im der Verkäufer. 

1547 Scjjtcmber 5. — Die Schöffen von Koblenz beurkunden 
die Vollmacht der Anna Schorns für ihren Mann Kornelius Platzfus. 

1174 (Waldbott 43). 

Orig» JPerg. mit anhgdm. Siegel. 

1547 September 6, Köln Deutschordenhaus (in dem gepflester- 
ten sal unden im hoff), — Der Deutscli Ordensritter Ulrich v. Holtrop 
verzichtet im Beisein seines Vaters Joh. Herrn zu BoUendorf gegen 
eine Leibrente auf sein Erbe. 

Zei]2:F'n: Emunt v. Reuschenberg Herr n '-Hetterich, Emerioh 
Bell und Meister Joh. v. Alsdorf. 1175 (Holtrop 1). 

Orig, Perg. mit Zeichen des Notars Benedikt Hoffmam v, 
Bothenburg am Tauber, Diög, Würzburg, 

1647 September 16. — Bastian Wüne und Hartman Widdig 
Schöffen zu Bonn vidimiren die Verträge vom 5. September [oben 
no. 1173 u. 1174]. 1176 (Waldbott 44). 

Orig. Fcrg. mit 2 unhydn. Siegeln. 
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154?. Oktober 31. — Bartholom. Apotheker zu Kaster verkaaft 
Godart HarfF 6Va Gld. Erbrente; Unterpfand: ein Hans an der 
ErftBtrasse zu Kaster. IW? (Harfif 31:^). 

Orig* l^erg. mit Fresset 

1548 Febroar 6 (mandach na purilicac i n. M. v.). — Kaspar 
T. Plettenberg zur Borg yerspricht seinem Bruder Jörg, 2 ^chepel> 
aede' Land hei Kamen hinnen 3 Jahren einzulösen. 

1178 (Plettenberg 9). 

Örig. Ferg, mit anhgdm. Siegel. 

1548 März 10. — Job. Kickeli Schultheiss und die Schölieu 
von Pier: die Eheleute Keinh. van rae Horick und Klara v. Vercken 
verkaufen Godart v, Hanxler und seiner Frau Anna v. Jülich 2Ya 
Malter Hafer £rhrente, lieferbar von Haue Pesch nach Müllenark. 

1179 (Hanxler 22). • 

Orig, Perg» mit SiegeleüisdmüL 

1548 April 20 (fridagh na misericordia dorn.). — Job. Lillie 
überträgt seinem Schwager Jörg v. Plettenl eri- zur Burg eine Erbrente. 

1180 (Plettenberg 10). 

Orig, Ferg, mit atUhgdm, Siegd, 

1548 Mai 16. — Dietr. v. Binklaw Uomhürr zu Osnabrück 
erklärt, dass Wilh. v. Hatzfeld, den er bei dem oberländischen Kriege 
des kaiserlichen Heeres gegen den Landgrafen von Hessen im Jahre 
1546 gefangen genommen, ihm sowie den Herren von Baieru und 
Barbasann und dem Italiener ^captenn Capita" 750 Kronen ,ransnn' ge* 
zahlt habe. 1181. 

Orig. Ferg. mit anhgdm, Siegel Dictr. {v. Dincllage)^ Kasp, 
V, Quem Brost zu Fetershagen und Friedr, Schwartjs, 

1548 .Tnli 14, Köhl. — Heinr., Sohn Werners v. Hosteden und 
der t Anna v. ßylandt, einigt sich mit Rfinem Vater, der in zweiter 
Ehe Johanna v. Hatzfeld heirathet, über die Erbfolge. 

1182 i Hostaden 40). 

Orig. Ferg. mit 2 Siegeleinschnitten, eigenhändigen Unter' 
Schriften der Farteien und Beurkundung des Kölner Of/izials, 

1548 Antust 3. — Die Schöffen von Lombeck: 3Iargareta 
Averaerts und ihr Mann Jan v. Bijgaerden Ubertragen Hitter Engel- 
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bert V. d. Vorst etc. für dessen Bruder Peter Bischof von Acq^ui ein 
fdachmael' Land ,op deu Capellen coutere*. 

1183 (Vorst [BrabautJ ÜO). 

Orig. JPerg. mit Fresset, 

1540 Marz 4. — Ficbg'en v, Beist versjiricht licinr. Dulmau 
von dem Hau«e rederuach im Schreinsbezirk Brigida zu Köln Währ- 
schaft zu leisten 1184. 

Orig. Perg. mil ^iegeleiiischnitt und Unterschrift des Schrein- 
Schreibers Heinr, Wickraede, 

1540 Mai 26. — Hubert v. Vredenaldenhoven Kanonikus an 
S. Aposteln nimmt yon dem Stifte ein Klaustralhans in Pacht. 

1185. 

Orig. Ferg,^ MucJistück, mit 3 ^iiegelcinschnitten. 

1549 September 11. ■ — Die Schötl'eu vun Lombeck : Jenneken 
Haens und Wouter de Nidder übertragen Engelbert v. d, Vorst ein 
jbeempteken'. 1186 (Vorst [BrabantJ iJl). 

Orig. l*erg. mit Siegelbruchstück. 



1 
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[e. 1550.] — Die Schöffen Ton Antwerpen: TheUungevertrag 
unter den Erben Engelberts v. d. Vorst und Annas t. Opbem. 

1187 (Vorst [Brabant] 32). 

Orig, Ferg,y 2 Siegdeimehimtte^ durch Überstrichen mit Sekwärge 
unteshar gemacht, 

1550 Äilrz 12. — Dam v, Alffen Stellvertreter des Franz T. 
Hanxler, Drost zu Millen: Job. v. Hanxler zu Kempen verkauft Sophia 
"Witwe Winrichs v. Mulhem eine Kornrente; Unterpfand: Hof Schae- 
broich hei (Wald)-Vuecht. 1188. 1189 (Hanxler 28. 24). 

Z w e i Orig. Perg., kanzdlirt, je 4 SiegelhrucksiiicJce. 

1550 31 Sil / 14, de Veer (1ü4'J hüIo enrie). — Maximilian v. 
Bourgoingne Eitter des goldenen Vlieppes Herr v. Beveren v. d. Veere 
Vliesßingen Brouwersliaven etc. Admiral und Generalkupitän zur See 
Statthalter von Holland etc. ernennt Christo]>li Vrancx zum Ka])itän des 
gegen die Schotten bestimmten Schiffes , Jonas*. — Auf der liiickseife: 

1550 Oktober 2. — Christ. Vrancx wird Kapitän des ,Vliegenden 
Arent' von Vliessingen, zum Schutze der HSringsbüsen bestimmt 

1190. 

Orig. Perg, mit 1 Siegdeins^mütCy Unterschriflen, 

1550 M&rz 17. — Job. y. Vlatten Propst zu Aachen Kerpen 
und Cranenbnrg für seinen Bmder Erbschenk Reinh. (Elisab. y. Wyen- 
hörst) ^ nnd Heinr. y. Vlatten yerkanfcn Heinr. y. Binsfeld (Elisab. y. 
d. Horst) 50 61d. Rente zu Boelsbeck Ld. Dalheim. 

1191 (Vlatten 48). 

Orig. Perg,, 3 Siegdeinsühnitte, 2 Presse^ ö Bntehstiidee, 

1550 April 13. — Christoph Mirbach (Alyerde) zu Vernich 
yerkauft 2 Halter Spelz Erbrente an Emmerieb, Halfen zu Eommeren; 
TJnterp&nd: Hof zu Vernich. 1103 (Mirbach 56). 

Orig, Perg,, Siegel: Sehoffen eu Sehwerfen, 



1) lü ) steht der Name der Ehefrau. 



Digitized by Google 



288 Das Gräflich v. Mirbach'sohe Archiv zu Harff. — 1550. 



1550 Jnni 12, Köln. — Kaiser Kavl V. bestätigt Tilm. v. d. 
Duissel eine Schenkung von Gütern im Amte Nideggen dnroh Joh. v. 
Zwivül (Caecilia v. Hainibacli). 1193. 

Oriy. Ferg,y Siei/eleirischniU, Utderschrißen. 

1550 Juli 28 (mandagh nach s. Jacobstagh). — Gerh. v. d. 
Haer kölnisci'.er Richter und die Schöffen v. Werl: Jörs^ Plf^ttenl erg 
(Lysa) verkauft 15Ya Mgo. Land bei Werl nn .Tafipar Plettenberg zur 
Burg (Kathar.). 1194 ^inettenberg 11). 

Orig. Ferg., 2 Siegel. 

1550 August 14. — Anna v. Vlatten Witwe Wirirli?^ v. Gcrtzen 
einigt sich mit ihreu Brüdern Keiuh., Heinr.. Werner tic. über eine 
Leibrente. 11Ö5 (Vlatten 44). 

Orig, Jt*crg,j beschädigt, 1 Siegel. 

1550 August 17. — Wilhelm Herzog von Jülich ete, belehnt 
Grerh. v. Velbriiok mit 20 Gld. Manngeld zu Löwenburg. 

Zeugen: Wern. y. Hoesteden Erbhofmeister Amtmann za Greven- 
broich und Grladbachf Herrn, v. Winkelhausen. 

1196 (Velhrttok 23). 

Orig. JPerg,y Siegd. 

1550 Xovember 10. — Ehevertrag zwischen Martin v. Kossum 
d. j. und Maria v. Vorst. 

Zeugen : Joh. v. Rossum Herr zu BroickhuyseD, Martin v. R. zu 
Foderoyen Marschall v. G-eldern, Krien v. B. Schultheiss zu Diel, Jan. 
V. R. Richter zu Boemelerweert; Alart v. HaefiFten zu Verwolde, Joh. 
V. Wyenhorst zu Horst kaiserl. Rath Drost von Kessel, Dietr. v. d. 
Lipp gen. Hoen zu Grrihhenvorst. 1197 (Harff [Rossum] 318). 

Orig, ^erg.f 6 Siegdevnsehmtte, 4 Bruchstücke. 

1550 November 11 (Martini). — Wem. v. Hoesteden Hofmeister 
e^, tauscht mit dem Wilhelmiten-KIoster zu Grevenbroich Wiesen und 
Renten zu Gilverath etc. 1198 (Hostaden 41). 

Orig. Ferg.^ 4 SiegdbrudisHU^et die WiMmiten: Agnus Dei 
tmt der Fahrn. 

1550 November ;J0 (s. Andreis d.). — Eva v. Hertzougen {\) 
gen. Huertt nebst ihren Schwiegersöhnen und ivindern Joh. Kolli v. 
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Vettelhoven und Agnes y. Blens, Job. Boesgenber^ nnd Barbara 
Bl., Reinbolt Sohnrpman v. Lechenich und Maria v. Bl. vererbpachten 
ihrem Diener Joh. v. Bürvenich den Hof Hetzongen. 1199. 
Orig. Ferg., 4 Siegelbruchstücke. 

[c. 1550] DeZfmber. — Johanna Krümmel! Wit WC zu i'd.l<.lKt 61'- 
theilt Jvichaiü Hertze, Claiß uff dem Houffell ?<. a. Vollmacht in V'er- 
mögenssachen. 1200 (Eynatten 10). 

Orig. Perg.f BrnchstücJc^ 2 Siegeleinschnitte. 

ir»r)0 Dezember 10 (dinxdach na s«. Lncien d.). — Jasper Hart- 
man ttc. 8chi>ffen zu Geldern : der SchotFe nsekretär Arn. Vynck ver- 
kauft Jungfer Lytlert v. Asselt 2Vo Thaler Rente. 1201. 

Orig. Ferg.^ 2 Siegeleinschnitte. 

1551 Mai 6. — Die Eheleute Joh. Reichart Herr zu Ritz Amt- 
iiianii zu ^lontabaur Limburg und Maltsburg' und Margar. vom Hagen 
* verkaufen Beruh, v. Velbrück Herrn zu Beffnrt Amtmann zu Vianden und 
dessen Frau Kva v. Beuuielberg um 12U0(Tid. ihr Achtel der Herrschaft 
Beaufort und ermächtigen ihren Schwager Bernh, v. d. Veltz Herrn zu 
Moerstorff Erbbannerherrn von Luxemburg zur Lehnsübertragung vor 
dem Ritterscbaftsriohter Christoph v. Schaumburg Herrn zu Breisig. 

1202 (Velbrück [Beaufort] 24). 
Orig. Ferg.y 2 Siegel, rechts UfUer dem Bug die eigenhändigen 
Unterschriften der Verkäufer, 

1551 Jnni 16, Villip (uff der taffemen). — Zeugenaussagen Uber 
den Verkauf des sog. Junker-Emmeriob«Gutea an das Haus Gudenau 
durch Emmeriob y. Sechtem. 1203 (Waldbott 45). 

Orig. Ferg,^ Zeichen des Notars Jclk Seheiä, 

1551 Juli 16. — Wern. Casters und Joh. Horstken BQrgermeister 
Ton Hattingen (Hatneggen): Zeugnlss ehelieber Geburt für Amt Brunne. 

1204. 

Orig* Ferg.^ Siegel, 

1551 Jvli 31. SohuUheiss, Schöffen, Bürgermeister und BUrger 
von Königswinter vertragen sich mit den Herren t. Drachenfels wegen % 
des Busches Pietseit. 1205 (Drachenfels 196). 

Orig, Ferg., Siegdbruchstück, 

Anaaten de» biM. Yereim LVXI. 
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15'jI August 3, Niederbachem (in des Werdtz Laiffe). — Dietr. 
Herr zu Millendonk Drachenfe]« etc. Ulsst durch SchnltheisK Schöffen 
und Eingesessene der Herrschaft Drachenfels sein Becht auf ,die hoich- 
und Obergerechtigkeit' daselbst gegenüber den Ansprüchen Otto Waid- 
botts zu Gudenau beurkunden. 

Zeugen: Job. v. Hasenluyn Pastor zu Barhem etc. 

1200 tl>ruc;heufels 197). 

Orig. Ferg.f Zeichen des Notars Joh. Broichmn v. Anraidt 

1551 August 11, Poppelsdorf. — Adolf Erzbischof von Köln etc. 
belehnt Anton, Joh. und Otto Waltpott mit Gudenau, dem Barglehen 
zu Altenahr, der Kirchenffift zu Villip cfc. 

Zeugen : Wilh. v, jBreitbach zu Böreßheim, Wilh. ScheifFart v. 
Merode zu Bornheim. 1207 (Waldbott 46). 

Orig. Ferg, mit Fresset. 

1551 Oktober 30. — Christoph v. Manderscheid Abt zu Prüm 
und Stablo belehnt Joh. Blanckart v. Ahrweiler mit dem Gymnicher 
Hofe zu Ahrweiler, 3 Mgn. Weingarten etc. 

Zeugen : Joh. T. d. Cnlen Bechant zu Prüm, Pteinh. in dem Hoeff 
zu Morlebach. 1S08 (BUnokart 13). 

Orig, Perg, mit Pressd, 

1551 Norember 24, Buekherea (des bkdoms van Luydick). — 
Ehevertrag zwischen Floris Sohn DieMhs v. Grevenbroich Herrn 
Yenlo einerseits, Kornelia t. Harff Herrin zu Buckhoven Witwe von 
Gottfr. Ttrok Herrn zu Homert anderseits. 

1209 (Harff 214). 
Orig, Perg. mU U PreBsdn, Untersehnft des Nctars H&nr, 
OUverius tr. Hersogenbusf^, 

1552 Janvar 6 (epiphaniae). — Die Eheleutei Christoph Quade 
und Eathar. Wredt verkaufen Joh. zu Sybelsen 10 Thaler Bente; 
Unterpfand: Haus Wredeberg. 

Zeugen: Joh. Stail v. Holstein zu Lanckqwitt und Friedr. v. 
Eller zu Reuschenberg. 1210 (Quadt 7). 

Orig. Perg. mit 3 Fressein. 

1552 März 1. — .loh. Nickeil Schultheiss und die Schöffen von 
Pier: Peter Kosenbaum v. Schophoven verkauft üodart v. Hanxler zu 
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Müllenark eine Kornrente; Unterpfand: 5 Viertel am Broichbend, 
Mgn. ebenda, 1 Mgn. ,up dem Guyiger pade*. 

1211 (Hanxler 25). 

Orig. Ferg, mit FresseL 

1552 yUivL U. — Albert und Wemb. Schilling vergleioben sich 

mit Heinr. v. Baexen dem Manne ihrer Schwester Gertrud über dea 
l^achlaBS ihrer Eltern Wiih. Schilling und Adelh. v. Epsendorf. 

1212 (Schilling von Gustorl 25). 
Orig. Ferg. mit 1 Siegehinschnitte^ 4 Siegeln. 

1552 April 21. — Engelb. v. Galen und Engelb. Gruiter Bürger- 
meister zu Kamen vermitteln zwischen Joh. und Evert v. Welpendorp 
«inerseits, Jörg und Kaspar v. Plettenberg anderseits wegen des 
Heinr. Akenschocken'scben Nachlasses. 121^ (Plettenberg 12), 

Orig. Ferg, mi^ 4 Siegeln, 

1552 Mai 17. — Theis Wolf v. Birgel Schultbeiss und die Scliüffen 
Ton Lendersdorf: Scbaeif Jann zu Euelstorp verkauft dem Erbschenken 
Reinb. v. Vlatten und seiner freu J Im Tina r. d. Donck einen Garten 
211 Froitsbeim an der Strasse ,nae der Heyden'. 

1214 (Vlatten 45). 

Orig. Ferg. mit Siegel: gespaltener Seküä, rechts LöwCf links 
unkenntlich, 

1652 Alljl^st 11 (so GripBwalde in der stoven). — Wilh. v. 
Büderich trifft mit Znstnnmnng seiner Gattin Hildwig Hammerstein 
letstwilUge Verffigongen; er wählt sein Grab hei dem seines f Vaters 
Dam in der Kirche an Lank, vermacht den Hansarmen in den einseinen 
Hontschalten des Kirchspiels Lank Eomspenden anstatt Seelenmessen 
n. dgl. zu stiften, die er als ,euBBerliohe seremonien' verwirft etc 

1215 (Büderich 5). 
Orig. Perg.y 2eichen des Notars Dietr, Beuntgens, 

1552 Ao^ast 29 (s. Johans uutheufftung d.). — Die Schöffen 
von Guötorf: Joh. v. Baer verkauft Peter Winter 5 Summer Roggen 
Erbrente; Unterpfand: 5 Viertel Land ,im NonnenackerS 

1216 (Schilling von Gustorf 26). 

Orig. Ferg. mit Steffel : Mtätergoties mit dem Kinde, rechts 
und links je ein aufrechtstehender Schlüssel. 
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1552 September 7, Lan^eiidort' (up der kaemeren boven der 
kuechen). — Anna v. Vlatten Witwe Wirichs v. Gertzen quittirt ihren 
Brüdern Iveinh. und ileinr. über 500 GM. aus deui Nachlasse ihres 
t Bmders Kono und über 2000 Gld. Heirathsgeid, 

Zeugen : Albert v. Vendloe Licentiat der Medizin, Hans Bart- 
scherer Bürger zu Düren. 12H> (Vlatten 40). 

Orig. Ferg, mit Zeichen des 2^oiars Beruh, Fahrt v, Deiichs- 
weiler. 

Verzeichnet: Bichardson, Gesch der Familie Merode Bd, 2^ 
no. 497. 

16&2 Septembep 10. — Thomas y. Soberpeoseel und Hubert 
Eaxmeer Schöffen zu Deyl: Jph. die Bowe und Arien Peters yerkaufen 
zum Kutzen der Armen yon Malsen gewisse Güter an Wolter Roioff» 
und Gisbert Hack. 1218. 

Ortg, Terg, mt 2 Siegeleinsehmtien, 

1552 Oktober 17, Brüssel. — Peter v. Wailhem als Vertreter 
des Lehnsstatthalters von Brabant (d. i. Kitter Heinr. v. Wittham Herr v. 
Boerssele): Kornelius v. Bruheze Sohn der f Elisab. v. d. Vorst be- 
scheinigt Bitter £ogelbert v. d. Vorst die Ablösung von 27 Gld* 
Erbrente. 1219 (Vorst [Brabant] 33). 

Orig, Perg, mi^ ünterschriß; Middelborch. 

1552 November 10 (s. Mertens avent). — Joh. Meirhaeh Vogt 
und die Schöffen von Merzenich: Einlösung von üentbriefen durch Hilla 
Witwe Peters v. Girbelsrath. 1220. 

Orig. Ferg. mit Fresset. 

15&S November 11, Aldenhaven. — Eheyertrag zwischen Godart 
Sohn der f Eheleute Godart y. Harff und Johanna y. Gertzen einer* 
seits, Elisabeth Tochter Jakohs y.' Reuschenberg und der f Agnes y» 
Eynatten anderseits. 1221 (Harff !S15). 

OHg, Ferg. mit 13 SiegdeinsehniUen md 4 Siegeln. 

1553 April 13. — Die Schöffen von Körrenzig: Einlösung von 
Rentbriefen durch ilie Brüder Dietr., Daein und Eeinh. v. Hoirich. 

Zeugen: Heinr. v. Reuschenberg Herr zu Eicks Amtmann zu 
Boslar, Joh. v. Coeln u. Peter Neuffert. 1222. 
Orig, Ferg, mit 1 Fresset und 1 SiegdeinschniUe, 

1553 Jnili 22. — Toh. Weit« Schullheiss und die Schötieu von 
Hambach; Gerh. v. Hammerätein verkauft Godart v. Hanxler und 
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•dessen Frau Ann» Jülich ErBrenten zu Krauthanaen (^Kroithoaen an 
•den beiden Hoengeren und an dem Kroitboß*). 

1223 (Haniler 26). 
Ong, Perg. mit 1 Siegeleinnchnitte und 1 Siegd: drei Kirchen* 
f ahnen {2 : 1), anif dem Helme wiederholt, 

I953 Jnli 15. — Ehevertrag zwischen Otto Waldbott y. Bassen- 
heim Herrn zn Gndenan Sohn der f Ehelente Anton Waldbott B. 
<ud Elisabeth Greiffenolae y. Yolraits einerseits» Johanna Tochter der 
^ Ulrich Scheiffart y. Merode Herrn an Bomheim Horrem nnd Neurath 
und Ursula y. Hampnscha anderseits. 1224 (Waldbott 47). 

Orig. Terg., 4 Brmel, 16 Siegel und Transfix vom 31, Mai 
15ö(j, laut welchem der Bruder der Braut Ulr. v. Merode zu Neu- 
rath an Stelle seines Oheims Joh. Hompesch zu Tetz den Ehevertrag 
besiegelt. 

Verzeichnet : Eichardson, Gesch. der amil ie Merode Bd, 

1553 Juli 25. — Schultheiss Patrone Bürgermeister und Rath 
«owie die Vorsteher des Hospitals zu Homburg in Hessen verpflichten 
«ich, die Rente von 10 01d»y welche ihnen der t hessische Kttmmerer 
Hennis y. Scholey vermacht, gemäss dessen letstem Willen zum An- 
hnl yon grauem lache fttr die Armen au yerwenden. 

1225 (SchoUey 9). 

Orig. Perg.j 2 gut erhaltene Siegel^ 1 (SchuWieiss): gespaltener 
^hild, links ein Kleestengelf rechts eine halbe Taehscheere Hanns 
Oeilman anno 1516, 2i ein Mnhom von Hunden verfolgt Bigill. 
^siyitatis hoenbo'g* 

1553 Avgist 2, Uerdiigea (in oastro siye aree oppidi tfrdin* 
^nais). — Kaspar Gropper Dr. iur. Dekan yon 8. Viktor su Xanten 
Wd 8. Maria ad gradns zu Köln Domkanonikns und Offlzial daselbst 
•bestätigt eine yermdgensreehtliche ErklSruDg der Ehelente Otto Wald- 
1>ott nnd Johanna y. Merode. 

Zeugen: Joh. v. Virmundt Herr zu Neersen Drost zu Uerdingen, 
Otto V. Bylandt Herr zu Rheydt. 1226 (Waldbott 48). 

Orig. Perg^ mit Zeichen des Notars Gottfr. Mstede v. Bottrop* 

1^53 September 4. — Albert Schilling Amtmann zu Dyck und 



Digitized by Google 



2di Das Gr&flioh t. MirbiiciL'ache Archiv zu Harff. — 1&53, 



Lückarda v. d. Arfft verschreiben ihren T i litern Kathar., Irmgard 
und Adelheid im Kloster Dalheim Koi nr« nten zu Immerath. 

1237 (öchüling von Gustorf 27). 

Orig. Ferg,, Siegel. 

1553 September 8. — Schultheiss und ÖchöflFen von GonterstorflT 
bezeugen dem Erbschenken Reinh. v. Vlatten Amtmann zu Düren and 
Noeryenich, dass Wilh. Habbach dem Erbschenken Kono v. VI. zur 
AblÖsnag einer Weinrente Ländereien bei J Unkersdorf übertragen habe* 

1228 (Vlatten 47). 

örig. Ferg^f beschädigtf Fresst, 

1553 Oktober 11, Bonn (in ^dibus Job. Zoenß Rigilliferi et ca- 
nonici Bonnensis). — Der Official von Bonn verleiht dem durch Ott» 
Waldbott praesentirten Georg v. Fritzstorff an Stelle des resignirtea 
Dr. iur. Adolf v. Breitbach die Pfarrkirche S. Caecilia zu Villip. 

Zeugen: Job. Zoenß, Tilm. Pfarrer su Niederbachem. 

1229 (Waldbott 49). 

Örig. Ferg.f SiegelbrucJistiick, 

1553 Oktober )24. — Hermann Graf zu Neuenahr und Moers 
Herr zu Bedburg verkauft dem Hofmeister Wernh. v. Hoesteden Amt- 
mann zu Grevenbroich und Gladbach und dessen Frau Kathar. v. Hatz- 
feld 200 Gld. Erbrente; Unterpfand: die Güter zu Horken (Moriok) 
nnd Königshoven. 1230 (Hostaden 42). 

Orig. Ferg.y 3 Siegel: das schöne Siegel des Grafen Hermann 
vortrefflich erhaUm, Sdii^m vcn Kaster {für die nm Marken) tmd- 
Kömgshaven, 

1553 November 11. — Simon zu Gimmeredorf yerkanlt Ott» 
Waldbott Y. Bassenbeim Herrn zu Gndenan 16 Halter Korn Erbrente ^ 
ünterpfiuid: ein Hans am Heiligenbünscben zn Gimmersdorf, iVz Tiertel » 
Acker an der Ifeblemer Strasse, 2 V2 Viertel ,zo Ho6bem an dem graven. 
der pa dem emtz geit', Ys Busohfeld 

1231 (Waldbott 50). 

Orig, Ferg^t mhHnUiehe$ Siegel, 

. 1553 November 11 (s. Mertes d.). — Jenne Fleckensteine zn- 
Gymmerstorflf verkauft Otto Waldbott von Bassenheim zu Gudenau 
4 Malter Koggen Erbrente; Unterpfand: Jungeu Heinriche Hof, 2 Mgn. 
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im Bnschfeld, M^n. ,iin(]er Lesemerboum*, von 5 Viertel ,under 
dem Abbenstoick', Viertel Bttsoh jim HylgenstompS IV2 Viertel vor 
dem Naasenbroich eic. 1232 (Waldbott 51). 

Orig. Ferg,, Siegel: Schöffen des Landes Drachenfels, 

1553 Noyembep 30, Ellen. — Friedr. v. Gyltlingen Herr zti 

Oprr verschrei ht seinen beiden , mutterlosen' Töchtern Johanna und 
Kathar. im Kloster Ellen Leibrenten von seinen Gütern zu Alfter. 

Zeugen: Hieronym. u. Daem Wolff Metternich Jr'riedrichs 
Schwäger. 1233* 

Orig. Ferg*f 4 FresseL 

1554 .... [Monat und Tag nicht auBgefülltl. — Job. Xickell 
Schuitheiss und die Schölfen zu Pier: Peter Jarkcls verkauft Lamraert 
Kuitmans eine Kornrente; Unterpfand: 3 Viertel ,up dem Jdoeilemwege*, 
^/o Mgn. neben Junker Horryck, 3 Viertel ,yn der roirenden Achter- 
martkamp*. 1234 (Hanxler 27). 

Oriy. Perg.y Siegel; auf äcmBug Vcrmerhy dass 1667 Februar 24 
die Benie auf God. v. Hanxler übergegangen. 

1554 Februar 28. ~ Heinr. v. Slickomb und Wemb. v. Neu- 
kirchen gen. Nievenheim als Lehnsmannen des Grafen Job, v. Salm 
ilerrn zu Reifferscheid vic. : Katli, Witwe Pet. Kremers zu Glehn ver- 
kauft den Eheleuten Alb. Schilling Amtmann zu Dyck und Luckarda 
V, d. Arfft 3 Viertel Land von dem Dyck'schen Afterlehen zu Ftlrth. 

1235 (Schilling von Gustorf ^8). 

Orig. Ferg., 1 Fressel, 2 Siegel. 

1564 März 27 (zinstag nach ostertag). — Thom. Ken zu Schoen- 
statt verkauft Wilh. v, Hatzfeld (Bilge) 6 Mot Hafer Erbrente, Mar- 
burger Mass ; Unterpfand: Acker zu Dampertshausen am Eusspfade voA 
Schoenstatt nach dem liausclienberge etc, 1236. 

Orig. Ferg.t SiegeleinscJmitt. 

1554 3Iai 8, Dfisseldorl" — Wilhelm Herzog von Jülich etc. be- 
lehnt seinen Hofmeister Wemb. v. Hochsteden Amtmann zu Greven- 
broich etc. mit dem Belmer Gut (,Hana Belmans gueder', 28Mgn. gross 
= 5 V2 Malter IV2 Viertel Koggen, 5 Kapaune, 6 Hühner, 3G Raderaibus 
jährlich), das laut Aussage der Schöffen von Jüchen erblos geworden. 

1237 (Hostaden 43). 

Orig. Ferg.j Siegel. 
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1654 Jmi 7. Gerh. H««ß Vogt und die Sc1i5ffen Ton Bonn: 
Tbonis Lambnohtz verkauft Otto Walpott zu G-adenan (Johanna Scbeif- 
fartz) 1 Viertel Weingarten in der Pauwelsflachten. 

1238 (Waldbott 52). 

Otig* Ferg^ Siegd. 

1554 Av^st 6. — Jak. Tboll Scbiiltbeiaa zu Königswioter 
yerkatift Otto Waltpott zu Gudenaa ([Johanna] Sebeiffart y. Iferode) 
7V« Gld. Brbrente; Unterpfand: Va lC|»n. Weingarten |im Modenpick*, 
8 Viertel Weingarten ,am Hondberg* <!^c. 1239 (Waldbott 53). 

OHg, Verg^ Siegel. 

1554 Desenber 8. — Gerb. Vaeß Vogt und die Schöffen von 
Bonn: Jak. Soboemeeber von Prüm yerkauft dem Bonner Zöllner Dietr. 
Snebagen 3 Finten Weingarten ,bynnen Bonne an dere Utzehgaasen*. 

1240 (Waldbott 54). 

Orig, Ferg,, Siegd. 

1555 Januar 14. — Matth, v. d. Schleiden Schultheiss und die 
Schöffen v. Drove: Engel Gordt verkauft Jan Henß von Winden 1 
Malter Boggen Erbrente. — Siegel: Bertr. t. Weverden Herr zu Drove« 

1241 (Vlatten 48). 

Orig, Ferg,, Siegdbruchstück. 

1555 Januar 31, Koblenz (1554 Trier Stil — in Juncker An- 
thoiji beliaiisong in der stuben zur Mosein zuj. — - Anton Waltpott v. 
Bassenheim bestreitet die Lehnsherrlichkeit des Bonner Propstes Dr. 
Job. Gropper über den Hof zu Merl. 1242 (Waldbott 55). 

Orig, Ferg.f Zeichen des Notars Jost Botthusen v. KoUem. 

1555 Februar 1. — Dietr. Herr zu Millendonk Drachenfels und 
Hnelandt und seine Frau Dietr. v. Bronckhorst und Batenborch gen. 
Millendonk verkaufen dem Bonner Bürger Job. Sixti 40 Gld. Erbrente; 
Unterpfand: der Drachenfelser Hof zu Mondorf. 

1243 (Draohenlels 198). 

Orig. Ferg.j sehr beschädigt^ 2 Fressel. 

1555 Juli ly, Müddersheim. — Der Notar Wernb. Flell führt 
den Priester Wern. v. Derichsweiler als Vertreter Konos v. Vlatten 
in den Besitz der Kirche zu Modersheim ein, welche der f Gottfr. v. 
Gertzen zu Linzenich innegehabt. 1244 (Vlatten 4^). 

Orig, Ferg.t Bruchstück, Zeichen des Notars. 
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1555 Juni 20. — God. Deutsch Amtmann zu Hülchrath und 
Wevelinghoven belehnt den Hofmeister "WerDh. v. Hoesteden Amtmann 
SU Grevenbroich und Gladbach mit Wolfhagen im Kirohepiel Kapellen 
^namens der Grafen Walrodt v. Waldeck und Dietr. v. Mandergcheid 
Yormünder der Erben des f Grafen Arn. r. Bentheim etc.). 

1245 (Hostftden 44). 

Orig, I'erg.f Siegd, 

1556 Attgast 10 (nff 8. Laurentzen t.). — Joist v. d. Beven nnd 
HeloMor Mommenloeh Schaffen sn Kdln: die Eheleute Job. vom Jndden 
und Anna v. Sohiderieb laesen ibr VerfSgangsreobt Uber daa Vermögen 
4er t Scltwestem Kathar. and Veronika Judden benrknnden. 

1849. 

Orig. Perg,^ 2 Gessel. 

1^50» ScUm Wevdem. — Heinr. t. Galen Heieter det Deuticben 
Ordens in Llvland ermllchtigt Godart Kettler Komtur von DUnabnrg, 
bei den Fürsten ven Köln Httneter und Kleve, der Grifln yon Ost- 
firiesland sowie bei den Stidten Lfibeok Hamburg Bremen und Lüne- 
bnrg snm Sehntse Livlands Hfllfe wider den Markgrafen Wilhelm [v. 
Brandenburg], angeblichen Bischof von Riga, zu sneben. 1247. 

Orig. Perg.j tcohlerhalt, Siegel: Flucht nach Aegypten «^igiUuni 
mgrt liuonic. 

1556 Januar .'M. — Vicedechant und Kapitel der Kollegiatkirche 
S. Johann Ev. zu Nideggen sowie Albrecht Köninck Pastor zu Düren 
und Prior des Klosters ,zom Gotzhaus* als Vertreter der Karmeliter: 
Beinh. v. Vlatten hat eine von seinem Vater und Grossvater Kono 
mkd Heinr. auf den Hof Kempen verschriebene Erbrente abgelöst. 

1248 (Vlatten 50), 

Entujurf auf Perg., ohne Siegd {Schöffen wn Froitzheim), 

1556 Februar 21» Dttr«i. ^ Erbtheilnng swischen Margareta 
Chrein Witwe Gerb. Goltsteins und ihrem &ltesten Sobne Wilh. 
Goltstein einerseits, Wilh. Sohn des f Beinh. Goltstein (Bruder des 
t Gerb. Goltstein) anderseits. 1249 (Goltstein 2). 

Orig» Perg,^ 3 SiegetdnsGkniOef 8 Siegd. 

Augpikrhehes Biegest hd Biehardson^ Geschichte der Familie 
Merode Bd. % 8, 268 no. 608. 
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1556 April 19. — Die Schöffen von Drachenfels und Gudenan : 
Krjn V. (rimraersdorf verkauft Otto Waltpot v. Bassenheim Herrn zu 
Gudennu eine Kornrente. 1250 (Waldbott 50). 

Orig. Ferg.y Siegel, • 

1556 Jnli 4r, Rema^eu (üdalrici). — Dickes Hertgena verkauft 
den Eheleuten Otto Walpott v. Bassenheim zu Gudenau und Johanna 
Scheiffart v. Merode für 1065 GM. Ackerland and Weingärten in der 
Gemarkung Remagen [zahlreiche Flurnamen]. 1251 (Waldbott 57). 

Orig. Perg,f 2 Siegel und Zeichen des Notars Jak, MoseUer 
V, Heimerschen* 

1556 Oktober 26. — Rutgera Sueibertz Witwe v. Eickell ver- 
kauft mit Zustimmung ihres Oheims und Stiefvaters Joist Korff 
dem Erbschenken Reinh. y. Vlatten und dessen Frau Johanna v. d. 
Douek ihre vom Stifte S. Mari» [iin Eapitol] zu Köln lehnrfUirigeii 
Besitzungen im Gerichte Wollersheim und Embken. 

1252 (Vlatten 51). 

Orig, Ferg,, 3 Siegel» 

1556 November . . ., Xanten (in prepositura). — Kono v. Vlatten 
Stiftsherr zu [Aachen] und Xanten ermächtigt Kikol. Drill, Ludw. X. 
und Matthias Pruten Kanoniker von S. Viktor und S. Maria zu Mainz, 
för ihn Pfründen in Besitz zu nehmen. 1253 (Vlatten 52). 

Ori(/. Perg.f sehr beschädigt^ früher ümsckiag, Zeichen des 
Notars Everh, Hagemam, 

1556 Koyember 11. — Neils Kreib Schultheiss des Ländcbens 
Drachenfels und Gudenau sowie die Scböffen von Niederbachem: 
Steffen zu Grimmersdorf verkauft Otto Waldpott v. Bassenheim zu 
Gudenau 1 Jtfgn. Land ^am Regell under dem KirchwegeS 1 Hgn. yUff 
Hoichem', iVs l^gn. am BroieV, V2 ^S^' Bonner pade längs den 
TeubellfengerS 1 Mgn. ,am Rotenforst' etc. 1254 (Waldbott 5^). 

Orig, Ferg,, Siegd. 

1557 Januar 6 (h. drij koenyngen d.V — Lvns Wouffen als 
Lehnsstatthalter des Junkers Crommel v, Flaramerschaff : Lienart Pap- 
partz verkauft den Eheleuten Lambrecht Bentzenraide und Anna v. 
Mirbach ,eyn halff zyll bendts* im Königsbend. 1255 (Mirbach 57). 

Orig. Perg.j 2 Siegelbruchstücke, 



Digitized by Google 



Das Gj^flich t. MirbAoh'sohe Archiv 2a Harff. — 



1557. 



29» 



1557 März 13. — Die Schöffen von Lembeck: Wiih. niid Joh. 
Platten voiß bescheinigen Joh. v. d. Vorst Herrn zu Lombeok die Ab- 
lösung von 6 Gld. 3 Stttber und 1 ,plecke' Erbrente. 

1256 (Vorst [Brabant] 33). 

Orig. Ferg,, SiegdeinschnUt, 

1557 (Mai 3). — Wilh. v. Flodrop, Reinb. v. Vlatten, Sibert v. 
Bemaau und Gottfr. v. Mirbach Herr zu Henneff praesentiren dem 
Arcbidiakon von Haabain für den S. Nikolaus-Altar* in der Kirche zu 
Haneffe an Stelle des f Joh. Gngaven den Priester Nik. Floretenns. 

1257 (Mirbach 58). , 

Orig, Ferg,, 1 Fresset^ 3 Siegel, 

1557 Mai 26. — Job. v. Myrbich Vogt des Amtes Noer\ enich 
und die Schöffen von Hambach : Leonh. Huens verkauft God. v. Hanxler 
zu Müllenark und dessen Frau Anna Y. Jülich 9 Mgn. 1 Viertel und 
10 Rathen Busch ,ap dem Kraithaisser dreisch lanx dat Airbultz'. 

1258 (Hanxler 28). 
Otig. Ferg*, 2 SUgeümtchstücke^ 1: MirbaHih, jedoch in der 

Umschrift: arm ... . 

1557 Mai 26. — Joh. Nickell Schultheiss und die Schöffen von 
Pier: derselbe verkauft denselben 2^? Mgn. 2 Ruthen gen. ,der Stein- 
raidt' zwischen dem Krauthauser Dich und den 3Iüllenarker Steinen 
und 5 Viertel am Krauthauser Dich. 1259 (Hanxler 29). 

Orig, Ferg,, 2 Siegelbruchstücke» 

1557 Okiober 28 (Simonis nnd Jude). — Die Eheleute Christoph 
Qnaede; zu des Werdenberg- und Kathar. Wrede entleihen von Anna 
V. d. Reecke Witwe von Hall zu Upboeven 15U Thaler; Unterpfand: 
9 Holzgewalten im Opladener Busch. — Siegel: Wilh. v. Steinen Amt^ 
mann zu Meisenloe. 1260 (Quadt 8). 

Orig, Ferg,t 2 Siegdeifisehnitte und üntersckriftm, 

[15 . .]. - Job. am Ende zu Ossendorf verkauft mit grundlierr- 
licher Genehmigung Justinas v. T^upffen Aebtissin von S. Ursida (S^ 
Eevilien) eine Erbrente zu Ossendorf. 12til. 

Bruchstück, Orig. Ferg,^ 1 Siegeleinschnitt, 

1557 Dezember 13. — Pet. Abell gen. Haspel! zu Remagen ver- 

a) «aacti Kiool«! »ttht tOH «uuUrtr Hemd über dem durehttrichtnen diT« Tirginis Mari«. 
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kauft Otto Waldbott v. Bassenheim zu Gudenau 2^0 Viertel Acker 
im Bezirk Keriss, Bann Remagen. 1262 (Waldbott 5il). 

Orig, Ferg,^ 8iegeUimcknitt {Janis Dunckhass SchuUheiss de) 

1558 J aiiuar 1. -- Heinr. Roilman v. Dadenburg Amtmann zu 

Seigenburcii und Euwenheim als Vormund der Schwestern Gertr. nnd 
Anna v. Burtscheid gestattet den Eheleuten Kuti^r r Seh jeler zu Viennau 
find Elisab. Quaede die Einlösung einer Bente zu Kuwenheim. 

126a (Uuadt 9). 

Orig, Ferg., 2 Fressd, Unterschr^t des Notars Adolf Memersbach, 

1558 Januar 21 (s. A<^net«in d.). — Ott y. Aer (Kathar. v. ^Le;^J^i- 
hem) gibt Andr. v. Iluemen zu Freisheui (Kathar. v. ZweitJel) seme 
von der Kölner Bompropstei Itlniriihrige Mühle zu Freishem in Erb- 
pacht. — Dompropst : Georg konärmirter Bischof von jliinden Herzog v. 
JSraunschweig-LUueburg etc. 1264. 

Orig, Ferg*^ 2 Siegelbruchstücke. 

1558 März 21. — Nelis Kroib Schultheiss und die Schöffen des 
Blankenlieimer Hufes zu Oberlmchem: Herrn. Weber zu Pissenheim ver- 
kauft Otto Walpott V. Bassenheim zu Gudenau 5 Vierte! Acker am 
Bachemer Wege. 1265 (Waldbott 60). 

Orig, Ferg.^ SicgeUinschnitte. 

1558 April 15, Gndenan. — Otto Waltpott v. Bassenheim lässt 
Aussagen beurkunden über den zwischen ihm und dem jülich'schen 
Auitniann in Neuenahr und Gelsdorf Wilh. v. Ürßbeck Herrn zu Wentz-^ 
berg streitigen Brand- und Bottzehnten zu Villip. 

I26t) (,WaWt>ott 61). 

Orig, Ferg.t Zeiclien des Notars Fei, Essenhagen, 

Februar 26. — Joh. Graf zu Salm Herr zu Reifferscheid 
Dyck etc. belehnt Wernh. Schilling zu Fürth mit dem Hofe Fürth. — 
Z.: Heinr. v. Schliekum, Heinr. v. Weissen. 

1267 (Fürth 3j. 
Orig. Ferg,, 1 Siegeleinschnitt, 2 Siegelbruchstücke. 

1559 Januar 23, Februar 21/27. — Reinh. v. Gressenich Schult- 
heiss zu Aldenhoven sowie die Schöffen von Gereonsweiler und von Baes- 
weiler (Baistwilre): die Eheleute Joh. v. Holtorff und Veronika Bock 
V. Lichtenberg verkaufen Peter v. Kirberg und dessen Frau Christine 
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-v. Stommeln 60 Joaobimttbaler Erbrente; UnterpfaDil: 74 Mgn. Land 
zu Wilre gen. der Bnoker Hof nnd 40 Halter ttoggen Erbpacht sa 
Ix>Terieb. 1268 (Holtrop 2). 

Orig. Ferg., die 3 Siegel sind m den oben hemehneten Tage» 

angehängt. 

1559 Mftrs 6. — Heinr. Zanders Wirth auf dem BUcbel zu 
Sebwarzrfaeindorf sowie die anderen ScbSffen za Vilich und Rbeindorf ^ 
God. Amts Sobultheiss zu üda im Lande Jülich verkauft dem Jülich« 
sehen Harschall Wem. y, Gymnich zahlreiche Grundstücke zu Bhein- 
dorf und Vilich. 1269 (Gymnich 8). 

OHg. Perg., 2 Siegel. 

1559 Märx 29, Düsseldorf: ^ Wilhelm Herzog von Jülich ete, 
bestellt Job. v. Holdtorp zum Amtmann von Münstereifel Tomberg- 
und Euskirchen. 1270 (Holtrop 3). 

Orig, Perg,, SiegelbnuAgtuds. 

1559 April 5. — Job. v. Zwenbraggen Vogt des Amtes Heins-- 
berg und die Schöffen der Dingbank Karken und Kempen: Job. v. 
Drynboro zu Kempen tauscht mit Dletr« Hoyn Grundstücke und Renten.. 

1271. 

Orig. Ferg.f 2 gtUerhaltene Siegel. 

1559 April 15. — Die ScliöfFcn von Giistorf: Anna und Katliar,. 
Tochter des f Job. Schauf geben Wilh. Blitterstorp ihr Hans zn Grus* 
torf in Erbpacht. 1272 (Schilling von GustorC 2^). 

Orig. Ferg., FresseL 

1559 Mai .'{1. — Cliristimi V. d. Bungardt Aebtistiiii, Anna i horns 
Kellnerin, Anna Binsfeld i'rioriu und der Konvent des Klosters Bürve- 
nich tauschen mit den Eheleuten Job. v. Houltorp Anitmann zu Münster- 
eifel etc. und Veronika Bock v. Lichtenberg Grundstücke ,hyn(ler dem 
Berghfrydt' und ,an dt^r Flaistorper Weide' in den Gerichten Bürve- 
nich und Schwerfen. — Z. : Wernh. v. Bürvenich Vogt zu ^[ideggen 
und Schötfe zu Bürvenich, Job. v. Blens Schulthei^a etc. 

127a (Holtrop 4). 

Orig. Ferg.j 4 iSiegel. 

1564 Mai 5. — Joh. Krechen v. Honnef Abt zu Heisterbach: 
genehmigt den Tausch. 1273^ (Holtrop 5). 

Orig, Perg.f Siegel, Tremsfix zu m, 1273, 
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1559 August 26, Hainbacli. — Wilhelm Herzog zu Jülich etc. 
ernennt den Erbschenken Reinh. v. Vlatten Amtmann in Düren uiid 
Noerveniok zum Landdrosten von Jülich. 1274 (Vlatten 53). 

Orig. Perg.y Siegelbriichstüch. 

Vcrzeiclmet: Bichardson, Geschichte der Familie Merode 
m. 2 S, 271 no, Ö20. 

1559 Oktober 21. — Die Eheleute DkLr. Herr zu üillendonk 
Drachenfelß und Ruelant und Dietr. geb. v. Bronckhorst und Baten- 
borcli Tochter zu Remborch und Grousfeld tauschen mit Rud. v. Bou- 
-cholt Prior, Wilh. v. Moers Snbprior und dem Konvent des Kreuz- 
Erdens Grundstücke und Kenten am Drachenfelser Hofe etc. 

1275 (Drachenfels 199). 

Orig, Ferg,f 1 Siegeleimchnitt, 2 FresseL 

1559 NoveillbeP 10. — Erbtheilung der Brüder Wilh. Scheiffart 
V. Merode Herr zu Bornheim Amtmann zu Bonn Godesberg und 
Rolandseck (Roloffseckj, Ulrich Sch. v. M. Herr zu Haren, Adolf, 
Adam und Reinh. Sch. v. M. Söhne des f Ulrich Sch. v. M. Herrn zu 
Bornheim Neurath und Haren. 1270 (Merode 2). 

Orig. Perg.j 5 Siegel und Unterschriften ; angeheftet ein ISchn/Lsiad' 
von Wilh. Albert d'Anneux 31arquis de Wargnies Frhr, v. Creve- 
coetir Gouverneur von Courtrai d, d. 1683 Okt. 26. 



1560 Febriar 10. — Ulrioli Sobeiffirt y« Herode Herr zn l^eu- 
rfttb verkauft dem Kölner Blirger Gerh. Filgrum 30 Malter Roggen 
Erlirente ans der Herrschaft Kenratb. 1^7 (Merode 3). 

Or. Fg.t J^essd. 

1560 Mai 25. — Joh. v. Zwenhruggen Vogt des Amtes Heins- 
berg sowie die Schöffen von Karken und Kempen: Joh. uflf den Been- 
4en verkauft Jak. Sotermans 3 Malter Roggen Erbrente. 1278. 

Or. Fg., 2 S. 

1560 Juni 6. — Theis WolfP v. Birgel Wehrmeieter, Joh. v. 
^Moedersheim Sohnltheiss zu Kaubach und die übrigen Erbfdrster ent- 
scheiden zwischen Theis Fischer Schultheiss in der Burg als Pächter 
Peters v. Kyrberich und Thewes v. Pier als Pächter der Eheleute 
God. V. Hanxler und Eva v. ilctzingeu über Fischereigerechtaarae 
zwischen Hambach und Geuenich. 1279 (Hanxler 30). 

Or. Fg., 3 S. 
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1500 Jnni 8. — Die Schöffen von Lembeck : Ghoert Goüsms 
•überträgt Thom. v. Peede Grundstücke ,in de Verlijaeudelle* und ,opt 
Brüievelt*. 1280 (Vorst [Brabant] U). 

Or. Pg., S, 

1560 Juui 12. — Gerli. Maeß Vogt und die Schöffen von Bonn: 
Kirstgin Bollich verkauft Otto Waltpott zu Gudenau das Haus in der 
itongasse neben dem des Bürgermeisters Peter zum Kempoll. 

1281 (Waldbott 6S). 

Or. Fg., S, 

1560 Jnni II. — Die Schöffen von Loewen: Arn. v, d. Dijcke 
■zu S. Trond, Job. Sohn des f Engelb. v. d. Vorst Herrn zu Lombeck, 
Walter Sohn des f Aegid. de Keyser zu Hontheverle und Christian 
r. d. Dycke zu Huideberge verkauten Heinr. v. Haniont 12 Gld. Jirb- 
rente. 1382 (Vorst [Brabant] i$5). 

Or, P., 1 Fressel, 1 S. 

1560 Oktober 27, Oberbaeliem (uf deme kirchhöbe). — Jörg 
Schmidt Vogt zu TüRchenbroich, Junker Dietr. v. Doenradt Amtmann 
zu Drachenfels und Wernh. v. Dülken Vogt zu Millendonk lassen als 
Bevollmächtigte Dietr. Herrn zu Millf^i lonk Drachenfels und Koelandt 
zur Heiden und zu Tüschenbroich die Klage der Einwohner des Land- 
chens Drachenfels über Belästigung durch Otto Waldbott v. Bassen' 
heim beurkunden. 1283. 1284 (Drachenfels 300. 201). 

Zwei Or. Fg», Zeiehm des Notars JoK Theveren v. Bonn* 

1560 Dezember 24, Ondenan (uff der underater braggen des 
hauee Godenaaw). — Dietr. v. Dnenroidt Statthalter zn Draohenfels 
vnA. Wem. v. Dülken Yogt zu HiUendonk «^c. überreichen Otto 
Waldbott ein JCandat des firzbiBohofs von Köln. 

1385 (DraehenfelB 302). 
Or. Fg., Zeichen des Katars Herrn, Sunder, DiöM. Osnabrück. 

1561 Januar 1, Ondenan (vor der ersten pforten des borghans 
Oodenanwe). — Dietr. y. Doinraidt Statthalter zu Draohenfels als Be- 
vollmächtigter Dietr. Herrn zu HiUendonk etc. Überreicht Otto Wald- 
bott ein erzbisohSfliches Mandat, wird jedoch auf die bereits an den 
Eöbisehen Hof gesandte Antwort yerwiesen. 1386 (Drachenfels 303). 

Or. Pg,, Zeichen des Notars • Wem, v, Dülken, Bios* Köln. 
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1561 Februar 1. — Die Eheleute Dielr. v. d. Hoerich und Anna 
V. Velraidt gen. Meuther entleihen von Reinh. v. Mirbach 61 Thaler 

und verpfänden dafür die von Dietrichs Eltern Dietr. v. Hoerich zu 
Brachelen nnd Kathtu. v. Hall ihnen übertragenen Gerechtsame im 
Wauricher Busche hei Immendorf. 1287 (Mirbach 59). 

Or, Fg.y 2 S.eimchn., 1 S.: Geilenkirchen, 

1561 Februar Brühl. — Johann Gebhard Erwählter etc. zu 
Köln belehnt Otto Waipott v. Bassenheim mit Gudenan, dem Burg- 
leben zu Altenahr etc. 1388 (Waldbott U), 

Or. Fg„ S, 

1561 März 1, Bonn (in behausung Joh,.Sixti). — Dietr. v. Doen- 
rodt Amtmann zu DrachenfeU lässt die Aussagen von Eingesessenen 
' des Ländchens Draehenfels benrkunden, nach denen Otto Waldbott sie 
duroh Grewaltthat nnd Haft zu Frohndiensten hat zwingen wollen. 

1389 (Draehenfels ^4). 
Or, Pg,f 2eiehen des Notars Joh. Theverm v, Bonn. 

1561 Härz 19. — Ehevertrag zwischen TVilh. y. Wilioh zu 
Bernsau Sohn der f Eheleute God. y. Willich Amtmann zu Porz und 
Barbara y. Bemsau einerseits sowie Eath. Tochter des f Wemb. y. 
Hoesteden jü lichtscheu Hofmeisters Amtmanns zu Grevenbroich und 
Gladbach anderseits. 1290 (Hostaden 45). 

Or. Pg,, 1 Presset, 17 S. und Unterschriften. 

1561 März 21^ liriilil (Hof des Observanten-Klosters). — Die 
Eing'esessenen des Läiidchens Drachenfels übergel'en Dietr. Herrn zu 
!Millendonk eff. eine Beschwerdeschrift gegen Otto Waldliott, der sie 
'/AI nngewühiiten Dienstleistungen zwinijen will. — Z. : Wern. V. Dülken 
Vogt zu Milieudonk, Wilh. v. Battenberg. 

Vm 1292 (Drachenfels 205). 

Zwei Or. Fg., Zeichen des JS'otars Joh. llieveren v. Bonn. 

1561 März 23, Brühl. — Johann Gebhard Erwählter etc. zu 
Köln belehnt Dietr. v. Millendonk mit Schloss und Herrschaft Drachen^ 
fei«. — Z.: Georg v. d. Leyen, Wilh. Scheiffart v. Merode zu Boru' 
heim, Dietr. v. Meschede ThQrwürter. 1293 (Draehenfels 206). 

Or. Fg., S.brucJ^. 
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1561 Hai 6, Boni. — Wem. t. Dttlken Vogt zu Millendonk 
erhebt für Dietr. Henra zu Millendank de, Eineprneli gegen den Ter^ 
auch des Otto Waldbofct ete. die Eingesemenen des Lftndeheas Draohen- 
fels zur Hnldigung zn zwingen. 1294. 1295 (Drachenfels 207. 208). 

Zwei Or. Fg., Zeichen des Notars Jok, Theveren v. Bonn. 

1561 Mai 19, Oimmersdorf (an der dingkhanck). — Job. 
Hoeckinck lässt in Gegenwart von Dietr. Doenrodt Aiutuiann zu Drachen- 
fels etc. sowie vor Otto Waldbott beurkunden: Dietr, Herr zu Millen- 
donk hatte die Absicht, das Herrengeding heute abzuhalten, ist jedoch 
durch den Herzog von Jülich in Lehnsangelegenheiten nach Wassen- 
berg beschieden und ersucht um Vertagung; hiergegen erhebt Otto 
Waldbott Einspruch und fordert Eröffnung des Gedintres; die Ein- 
gesessenen beschliessen, sich in Bonn Üaths zu erholen; Job. Hi ^-ckinck 
besteht auf der Vertagung. 1296 (Orachentels 20il). 

Or, Pg., Zeiclien des Notars Joh. Theveren v. Bonn, 

1561 Mai 20, Bonn. — Joh. Froelich erhebt für Otto Waldbott 
Einspruch gegen die Verhinderung dea Henengedinges durch Dietr. v. 
MiUendonk. 1297 (Waldbott 64). 

Or. Fg,f Zeichen des Notars Joh. Theveren v. Bonn. 

1561 Mai 20, Bonn (uff s. Eemeißstraessen [Wohnung des No- 
tars]). — Joh. Frölich Prokuratop am hohen Gericht zn Bonn erhebt 
für Otto Waldbott etc. als Mitherrn des Ländchens Drachenfels Ein- 
Spruch gegen die Aufreizung der Eingesessenen durch die Vnfreter 
des Dietr. v. Millendonk (Dietr. v« Dnnraidt, Werner Vogt zu Millen^ 
denk, Joh. Hoeckinck). 1298 (Waldbott 65). 

Or. Pg.f Zeichen des Notars Joh. Theveren v. Bonn. 

1561 Jani 2, Gimmersdorf. — Dietr. v. Doenrodt etc. erhebt 
Einsprach gegen die dnrch Otto Waldbott ,perforß* betriebene Abhal' 
tnng des Herrengedinges 2a Oberbachem trotzdem sein Herr Dietr. y, 
Miilendonk dnrch den Erzbischof von Köln in Vormundschaftsangelegen- 
heiten nach Nürburg besohieden sei. 

1399. 1300 (Drachenfels 210. 211). 

Zwei Or. Pg.j Zeichen des Noiws Joh. Theveren v, Bonn, 

1561 Jnni 18, Brühl (im schloß). — Godart t. MiUendonk Herr 

zu Goer und Fronen broich verhandelt am ersbisofaafliehen Hofe mit 

Aiwalen des hit«. ▼«rat»» LVn. 20 
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dem Kanzler Dr. Glaeser cugleicK im Namen seines Bmder« Bietr. 
Uber MassDabmen gegen Otto Waldbott. 1301 (Dncbenfels 212). 
Or. Fg,^ Zeichen des Notars Joh. Scheid, Diösf. Trier. 

1561 Juni 27, Brühl. — JoLuiii Gebhard Erwählter und Be- 
stätigter von Köln belehnt Kornelius v. HojiUlar als Vormund der Erben 
Wilhelms v. Büderich (Job. v. Holtorp, Adolf, Adelheid und Marg'areta v. 
Büderich) mit der Vogtei zu Büderich. — Lehnsmannen : (xeorg v. d. 
Leyen und NViih. Scheiff'art v. Merode zu Bornheim Amtleute zu Ander- 
nach und Bonn, Dietr. v. Meschede Thürwärter. 



Or. Fg., S.bruchst, 

1561 Antust — Die ychoüeu von Lombeck: lieinr. de Muldere 
wird in den Besitz von Gütern eingewiesen, die ihm wepen rückstän- 



Or, Fg., SMruchst. 

m 

1^01 Dezember '18, Bonn. — Johann Gebhard £rzbi8chof von 
Köln etc, belehnt Gerh. Blanckart sngleich für die unmündigen Kinder 
seines f Bruders Eonr. Blanekart mit dem Bnrglehen su Altenahr, den 
Höfen Entelberg und Bade, dem Erbe zu Friesheim, Saar, Hambach, 
Altenahr nnd Vischel etc. 1304 (Blanckart 14). 

Or, Fg,, 8.hru(Sist, 

1562« — Kathar. y. Hatzfeld Witwe Werners v. Hoesteden ver* 
schreibt ihren Töchtern ICaria und Agnes im Kloster Grefrath Leib- 
renten zn [Nieder-]Zier. — Z.: Wem. ▼. Hatzfeld zu Weisweiler, Wem. 

Gymnich zn Gymnich jlilieh. Marschall, Otto v. Bylandt za Rheydt 
und Brembt Statthalter zn Heinsberg, Heinr. v. Hosteden Amtmann zn 
Grevenbroich und Gladbach, Job. v. Hönningen gen. Wassenberg Land- 
rentmeister. 1305 (Hostadeu 46). 
Entwurfs Ferg. mit nur 1 Fresset. 

1562 JannaP 19, Oberbachem (daer die dinckbanck von Grim- 
merstorff hin verruckt und vor den kirchhoff zu Overbachheim gesetzt 
worden). - Nellis zu Küdinghoven als Schultheias befragt die Schöffen, 
wer Herr des Ländchens Drachenfels sei, worauf diese die von Drachen- 
fels and die von Gudenau als gleichberechtigt bezeichnen, während Wem. 



1302 (Büderich 6). 



diger Renten verrallen sind. 



1303 (Vorst LBrabantJ 36j. 




Digitized by Google 



Das Gräflich v. Mirbach'scbe Archiv zu Harff. — 1562r 307 

V. Dülken namens seines Herrn Dietr. v. Milleni iik Einspruch da- 
liegen erhebt etc. I.'UIH. 1307. (Dracbenfels 213). 
Zwei Or. Fg„ Zeiclten des Ifotars Joh. Theveren v. Bonn. 

1562 Pebrnar 2 (Maria leychtmiß). — Clas Loutzems verkauft 
KeylouBs Kromp eine Kornrentej Unteri>fanil : Grundstücke bei (jimmers- 
dorf. 1308 (Drachenfels 214). 

Or. Fg., Brückst., 1 S.ein8chn. 

1562 31ärz 12. — Anna v. Velbrück Meisterin, Bella Loesen 
Priorin, Anna Hausen Subpriorin, Klara v. Velbrück 8chreiberin und 
der Konvent des Klosters Meer: Anna and Klara v. Velbrück ver- 
jEichten auf ihr Erbe zu Gunsten ihrer Vettern Rntger (f Eltern : Herrn, 
Velbrück and Kathar. v. Hompesoh) und Butger (f Vater: Ladolf 
T. y., Mutter Maria Lutzenradt). 130d (Velbrttok 25). 

Or. Fg., 1 S.einsckn., 2 Fressd. 

1562 April 8, Hambneh. — Adelheid Tochter der f Eheleute 
Joh. Holtorp d. a. und Marg. t. BeuBchenherg überläset mit Ein- 
willigung ihree Mannes Peter v. Hammersteiu [sn Hambaeh] ihre Erb- 
l^ter ihren Brüdern Qerh. und' Joh. 1310 (Holtrop 6). 

Or. Pg,, ZeUihm des Notars Dämat Laerer v. Immenhaiusm, 
IHös. Mams. 

1562 Jntti 8. Engelb. t. Brempt Brost su Straelen belehnt 
Joh. y. Weevortt mit Sohofmans^Gut in der Vogtei Aldekerk. 

1311 (Wevorden 2). 

Or. Fg., 3 Presset. 

1562 Angingt 1. — Wllh. t. Goltstein beseheinigt seiner Sehwester 
Margar. Greyn den Empfang von 600 Thalem gemSse Vertrag vom 
21. Februar 1556 [oben no. 1249]. 1312 (Goltstein 3). 

Or. Fg., 3 S. 

1562 Oktober 10, Köln (in der Burgerstraissen ). — Godart v. 
Hanxler appellirt in dem .Streite um IG 31gji. Acker zu Müllenark, 
welche im Jahre 141*) JJietr. v. ]>ai)gel, dem Schwiegersohne des Joh. 
Bainritzer v. Müllenark zugefallen, an das ßeichskammergericht. 

1318 (Hanxler 31). 

Or. Fg., Notar Jak. Wgnter v. Niederwesel, 
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1562 November 3 (s. Hupertz t.). — Schultheiss und SchöfFei» 
zu Yettweis: Einignng zwischen den Eheleuten God. v. Hocherbacl» 
und Anna v. Giltling als I">ben des Job. v. Hocherbach zuLnxhem einer- 
seits, Arn. V. Myhrbach und Barbara v. Neukirchen l'pti. Nievenheink 
anderseits über 3000 &ld. Leibzuchtgelder. 1314 (Mirbach 60)* 

Or« Fg»f 1 Fresself 3 8Mruchst. 

1562 Dezember 11. — Verkauf von Aeckein und Gärten m 
Badenhansen. 1315. 
Or, Pg,f SLbruchsL {Wüh, v. Hatzfeld Herr eu SehönstaH)» 

1562 Dezembei; 16. — Die Schöflfen toh Loewen: Heinr. Gore- 
naerts und Job. Rogiers zu Huldenberghe verkaufen Job. v. d. Yorst 
zu Lombeck Jl Mud Korn als Kente für den Kaplan in Louibeck. 

1816 (Vorst [Brabant] 37). 

Or. Fg,, 2 SMruchsL 

1562 Dezember 31. — Schaltheiss und Schöffen zu Pier: Reinh, 
V. d. Hoirick und Begina t, Gymnich verkaufen Godart y. Hanxler 
und Anna Jftlieh Komrenten sn Sohobhoeven. 

iai7 (Hanxler 32). 

Or, Fg., 2 SMruchst, 

1563 Mai I. — Joh, v. Merode zu Scblossberg Amtmann zu 
Kaster und die Schöffen zu Kirchherten: Joh. Weits zu Eirohherten 
verkauft Joh. v. Hohenholz 5 Thaler Rente; Unterpfand: ein Hans- 
neben Tuetgens Gut zu Kirchberten und ein Kamp daselbst. 

1318 (HarfT 216). 

Or. Fg,f 2 Fressd, 

1563 Jnili 12. — Ehevertrag zwischen Gerb. v. Hoitorp zu 
Boiendorf und Engeil Blanckart. — Güter: u. a. der Hof Churmot und 
das Panhauser Gut bei Glesch etc. — Z.: Albert v. Wachtendunck 
Abt von Kornelimünster, Robert v. Wachtendunck Stiftaherr zu Aachen 
als Vormund über Gerhards Kinder aus der Ehe mit f Anna t. 
"Wachtendunck, Heinr. v. Reuschenberg Deutschordenftkomtur zu Ramers- 
dorf und Joh, y. Hoitorp Amtmann su Münstereifel und Euskirchen. 

1319 (Holtrop 7). 

Or, Fg,^ 4 Fressel, 2 SMrucfist, 

1563 Juui Düsseldorf. — Wilhelm Herzog von Jülich etc. be- 
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lehnt Wilb. v. Steinen Amtmann zu Misenloe als Vormund der Kinder 
<jeiiiaiil8 V. Velbriick mit den 20 Gld. Kente im Lande Lüwenburg. 
Z.: Wilh. V. Bernsau Z^laiKchali und Amtmann zu SoUugen, Joh. v. 
HoeDgen gen. Wassenberg Jülich. Landrentmeister. 

13^0 (Velbrück 26). 

Or, Pa., S.hruchst» 

1563 Juni 26. — Wilh. Sohn des f Gerh. v. Goltstein und der 
Margar. Grein einigt sich mit seiner Gemahlin Katbar. Tochter der 
^ Eheleute Friedr. von Sombreff und Jolianna v. Zell, welcher der 
Ehevertrag erst in der Keiusehrift vorgelesen worden, nachträglich 
über den beiderseitigen Besitz, insbesondere über die gegenseitige Erb- 
folge. 1321 (Gultstein 4). 

Or. Pg.^ 1 Presset, 3 S. und Unterschriften, nebst Brfjhuihigtmg 
•durch Notar Phil. Esch v. Naunheim Gcrichtsschreiber su Münstereifel. 

1563 Juli 15, liiii'^ Stockem. — liobert v. Berghea Bischof von . 
Lüttich etc. verleiht Ileinr. v. Vlatten das durch den Tod Konos v. 
Metzenhausen erledigte Kanonikat am Dome zu Lüttich. — Z.: die 
Stiftsherren Joh. Selten vom h. Kreuz, Boland de Lannoy von S. Paul, 
Job, Grimeau von S. Bartholomaeus. 1322 (Vlatten 54). 

Or. Pg.^ schm erhaUenes S, und Unterschrift. 

1563 September 20. — Barbara V. Neukirchen gen. Nieven- 
heim Witwe von Arn. v. Mirbach Vogt zu Noervenich bescheinigt Ge- 
bart, dem Bruder ihres t ersten Mannes Job. t. Hocherbach den £m- > 
pfang der irertragsmässigen Leibrente Tom Hause Lüxheim etc. 

1323 (Mirbaob 61). 
Or. Pg.y S. Werners v. Neukirchen Vaters der Äusstellerin: 
<iu£rhai£kent darüber sehrag im rechten Oherwinkd ain EMskanm? 
«i. Werner gut. Netwienum; 1 Sjeinsehn. {JDürenj, 

1564 Jnni 26« — Herrn, v. Gymnich Herr zu Yiscbell Amt- ' 
mann zu Aremberg und Nürburg vergleicht sich mit Lndw. Blanckart 
Herrn in der Sahr und zn Freißhetm über Grenzen und Weidgang in 
4en Herrschaften Visehell und Freißheim. — Z.: Otto y. Weiß Amt- 
mann zu Bheinbachf Hans Wilb. v. Grartzen gen. Sintzich, Lndw. 
Blanckart v. Enzen, Arn. Blanckart zu Odenhausen Herr zu Ippendorf, 
Phil. V. Heimerzheim gen. Kardt Landvogt der Grafschaft Neuenar. 

1334 (Blanckart 15). 
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Or. Fg., 4 Pressel^ 3 S.bruchsi. und Zeichen des Notars Dietr, 
Schnehagen v. Aumh Diös, Köln, 

löO-t Juni 28, — Job. V. Zwenbru^t^gen Vofjt des Amtes Heiüs- 
berg nebst den SchöflPeu zu Karkeo und Kempen; Theiß Dammeis ver- 
kauft Job. Cxoetgens Malter Koggen Erbrente von 2Ya Mgn. Kuh* 
weide am ^loitgraiiT. 1325« 

Or. Fg.^ 2 i:>.einscJm, 

1564 Dezember 16. — Bilia v. Hatzfeld geb. v. Eadenbansen 
verkauft Eisgen Witwe Dewes Rost ein Hans zu Schönstatt ober^ 
halb der Kirche. 1326. 

Or. Fg,^ S^nsi^ 

1565 Juni 18. — Steph. Quaedt Amtmann zu Banderath and 
seine Frau Margar. v. Sehnller verkaufen Margarethas Schwester 
Mechtelt, Witwe des f Joh. v. d. Bottelberg gen. Kessel ihre Hälfte 
des Hofes zu Wibbelrath bei Haan, Amt Solingen. 1327 (Qnadt 10). 

Or. Pg,, 6 SJtruchst, und 2 Unterschriften, 

1565 August 8, Kloster Heer. — Der Kölner Offizial Joh. 
Kempis y. Bonn lie. iur. ete,: Anna Yelbrfiek Meisterin, Belia Ldser 
Prioritt, Anna Httsen Sabpriorin, Klara v. Yelbrttok Schreiberin des 
Klosters Meer erneuern mit G-enehmigung des Abtes von Steinfeld dea 
Verzieht vom 12. März 1562 (oben no. 1309) zu Gunsten der beiden 
Rutger V. Yelbräck. — Z.: Wilb. SchUdt Stiftsberr an S. Maria ad 
gradus etc. 1328 (Velbrück 27). 

Or. Fy.j Fresset. 

1505 August 11. — Die Schüffen von Loinbeck: Marie Smocls 
Witwe Walter Everaerts und ihre Söhne ubertragen Joh. v. d. Vorst 
Herrn zu Lombeck 3 Viertel Land ,aeii Deerixvelt* unterhalb Lembeck. 

1321) (Vorst [BrabantJ 38). 

Or. Fy.y gut erhalt. S. 

1565 Oktober 31. — Werner Graf zu Salm Herr zu Reiifer- 
echeid etc. belcluit Wern. Schillinj^ mit 1 Hufe Land beim Hofe Fürth. 
— Z.: Heior. v. Neukircheu gen. Nievenheim, Heinr. v. Wiesen. 

1330 (bchiUing von Gustorf 30J. 

' Or, Fg., S.bruchst. 
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1566 April 3, Düsseldorf. — Wilhelm Herzog von Jülich etc. 
belelmt Otto Waldbott v. BasRenheim mit dem Hofe zu KönigswintOTt 
— Z.: Wilh. V. Orsbeck zu Wenßberg Kanzler, Wilh. v. nernsau 
Sfarsohall und Amtmann zu Solingen. (Waldbott 66). 

Or. Pg., S. 

1566 April 8, DSSBeldort — Derselbe belehnt denselben mit 
30 Grld. Rente ans der £ellnerei zu Kaster. 

1332 (Waldbott 67). 

Or, Fg., 8, 

1566 April 13. — Kasp. Andreae v. Sittard und Job. Fabritius 
Schöffen des hohen Gerichts zu Köln: Ueberweisnng eines städtischen 
Rentbriefes an die Erben des Kaspar Omphalias. 1333* 

Or* Pg,t S 8.ei»8chn, 

1566 April 18. — Burgermeister Schaffen und Bath von Ant- 
werpen: Lanrens Smiet und Gertr. Broeohuysen ermächtigen Jak. 
Thijs zu Broeckhoven, v\>n Junker Jan y. Kempen im Lande Jülich 
50 Grld. anzuziehen. 1334. 

Or, Pg.f SMrueksi. 

1566 Jali 20. — Die Richter der Stadt Herzogenbusch beur- 
kunden namens des Herzogs von Brabant die Erbtheilung zwischen 
Emerentiana, Maria, Jost und Dr. theol. Joh. y. Berkel, Kindern des 
t Gerb. v. Berkel und der Maria, Tochter yon Goyart Sterck. 

1335. 

Or. Pg., 2 8,€in8chn, 

1566 September 5, Düsseldorf. — Wilhelm Herzog von Jttlich 
de. belehnt Christoph und Winand, Söhne des f Job. y. Lerodt, mit 
Henstorf. — Z. : Wilh. y. Orsbeck Kanzler, Jost y. Eiler Amtmann zu 
löwenburg und Lülsdorf. 1336 (Honsdorf 8). 

Or, Pg., SJbrutiksL 

1500 Novt-iiiber 20, Alzei. — Der biscbütlichc Oftizial zu Worms: 
Elisabeth Tochter der f Eheleute Wollf v. Gemmiagea und Anna geb. 
Marschall v. Oestheim verzichtet mit Einwilligung ihres Gemahls Hans 
Erhardt v. FlerHiheiin, nachdem ihr rjOOn Gld. Heirathsgebl au^ye/cablt 
sind, auf ihr anderweite-s Erbe zu Gunsten ihrer Brüder Uietr. und 
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Bleickbart. — Z. i Christoph Hnndtlin v. Lauterbach Vitztum zu Neu- 
stadt, Karsilius Beier v. Bellerhofen Aintmauii zu Kreuznach, Heinr. 
V. Geispitzheim Amtmann zu Bolanden, Laux Arn. vom Kiedt Amt- 
mann zu Kirchheim, Christoph v. Neuchingen kurpfälz. Jägermeister, 
Heinr. v. Kerenheim kurpfälz. Schultheis« zu Alzei. 18H7. 

Or. Fa., 1 S.einschn.t Zeichen des JSotars Fhü. Kubier v, 
Kaiser siauiern. 

1567 Febraap 6. — Joh. CSrinn v, Süstern Vogt zu Grrcvenbroich 
und G-ladbach und die Schöffen von KSnigshoven: Winand t. Melen- 
l)ag gen. Briell yerkanft Tonis t. Sinsteden zn YoUratli 8V2 Malter 
Boggen Erbrente zu Königshoven. 1338. 

Or, Pg.^ 1 Fressdf 2 8* {GHn: drei Greinköpfe; Königshoven: 
querge^heiUf unten eine Windmühle, oben ein Löwe wachsendr 
saaiKh DSB scHErriN zu kobninkhoysit 1564). 

1567 Februar 28. — Wilh. v. d. Horst Herr 2a Heimersheim 
köln. Thttrw&rter erklärt, von dem Landfrosten Beinli. t. Vlatten 
525 6)d, fBr die Ton Patroklus und Joist r. Norff in den Pfandbesitz 
seiner f Uutter Gertr. t. Gymnieb übergegangenen Güter im Geriobt 
Embken nnd Wollersheim erhalten zu haben. 1389 (Vlatten 54). 

Or, Fg., S.hruchst. {gekrönter doppcltgeschwänster Lowe in 
einem quergetlteiUen Schilde), 

1567 Miirz 30. — Rutger v. Aidenbrück gen VelbrUck zu V'eldt, 
Maria v. Lutzenraidt zu Bachum Witwe Ludolfs v. Velbrück, AVilh. 
V. Breitbach Herr zu Bürresheim Amtmann zu Linz und Neuerburg, 
Sibert v. Troisdorf Amtmann zu Angermund, Heinr. Sohall v. Bell zu 
Schwadorf Amtmann zu Lechenich, Joh. v. Winkelbausen Herr zu Merl 
als Vormünder des von Ludolf v. V. hinterlassenen Kindes verschreiben 
der Christine v. Velbriick, welche am 4. Dezember 1561 auf ihr Erbe 
verzichtet hat. Leibrenten von 12 Malter Roi^cren, 12 MI. Gerste, 6 Ml. 
"WeizcTi, 6 Ml. Hafer, V2 MI. Rübsamen, V2 Ml. Erhsen, ferner 4 Schweine 
zur Eichelmast ,ttff Herder und Meniobrader busoh', 4 Hammel im H erbst, 
2 Lämmer zu Ostern, 500 ,Statger scbantzen' und 2 Fuhren Brenn- 
bolz etc. 1840 (Velbrück 28). 

Or. Pg.t 8 S, und Trmsßx v. gleichen Tage mit Siegrh) ron 
mnen der Mam^mmer eu Wickrath {Vogt JSberk* Meuter 
%. Judde), 

»■ 

i , 

i 
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1567 Antust 27, MÜUeiuirk. — God. v. Hanxler und Anna v. 
Jülioli errichten ihr Testament: sie wählen ihr Grrab in der Kirclie sn 
Pier, empfehlen, da ihre Söhne God. und Wilh. gestorben sind, ihrem 
Schwiegersohne Reinli. v. Mirbach, dem Gatten ihrer Tonhter Kathar., 
die Sorge für ihre Tochter Elisabeth, die naoh dem Tode der Söhne 
«US dem Kloster Eppinghoven zn ihnen sorückgekehrt ist etc. 

1341 (Hanxler U). 

Ör, Fg,t Zeichen des Ncftars Bemk. Heusch v, Düren. 

1567 SeptemW 10, K9iii. — Der Kölner Offlsial Job. Kempis 
T. Bonn überträgt Pet. Bolß GeneraWikar des Bischofs von Lüttich| 
Job. V. Harff Domkanoniker zn Lilttich nnd dem Abte von Aniane 
die Angelegenheit der Beatrix v. Birgel, welche lant eingerücktem 
Breve Papst Pins V. d. d. Rom 1566 September 27 in früher Jugend 
dnrcb ihre Verwandten zum Eintritt in das Kloster Burtscheid ge- 
zwungen worden, später aber daraus entflohen und zur Ehe geschritten ist. 

1342 (Birgel 7j. 

Or. Pg.j 8.einschn, md Eanglewermerke. 

1567 November 14, Köln [Immunität von S. Maria ad grad.]. — 

Der Kölner Offizial: Wern. Schetick lic. iur. und Peter Buschmann 
GerLchtsschreiber der kölnischen Erbkämraerei verhandeln als Vertreter 
der Maria v. Lufzeraidt Witwe Ludolfs v. Velbrück und ihrer Mit- 
vorniünder mit Anna v. Nesselrode Witwe Adams v. Aldenbrück gen. 
Velbrück und deren Mitvormündern Walther Kessel v. Nürburg zu 
Beppenhoven, liernd Roiman v. Dadenhurg zu Clehurgk und Walter 
Fabritius lic. iur. (Veibruck 29). 

Or. ]?g., 1 Pressel, 2 S. und Unterschriften. 

15(»7 Dezember 10, Liitticb. — Joh. t. Harff Bomkanoniker zn 

Lütticli und der Abt von 8. Oda zu Aniane übermitteln in dein Prozesse 
der iMnürix v. Bir<j:el dem Abte von Valdieu und der Aebtissiu von 
Burtscheid ein päpstliches Breve. 1344 (Birgel 8). 

Or. Fg., S.eitmhn. 

1567 Dezember 15. — -Toh. Zuirß Vogt und die Schöffen der 
Stadt W^assenberg: Pet. Vliegen d. j. verkauft den Eheleuten Paul 
V. d. Kuylen Kellner zu Kaster und Sibylla v. Huesen den Rentbrief 
vom 21. Mai 1468 fobcn no. 593). 134». 

Or. Fg^ 2 S.ein8chn,, Transfix jsu no. 593. 
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15()8 März 11, Wevelinghoven. — Die Landräthe der (Trafschaft 
Steinfurt belehnen namens der verwitweten Gräfin Anna v. Bentheim. 
etc. Herrin zu Bheda und Wevelinghoven als Vormünderin des Grrafen 
Arnold den Wern. y, Nievenheim mit 8 M^n. Benden bei Weveling- 
hoven. 1346 (iJievenheim 8). 

Or* Pg,f S*: ein Schwan aiaiLLUM tute . . . stbimfobdibnsis. 

1568 Mftpz 16, Weyelin^hOTen. — Dieselben belehnen Joh. v. 
Hoestedden mit dem Hofe WnlfFhagen bei Kapellen nnd mit dem Holz- 
broioh hinter Norbisrath. 1347 (Hostaden 47). 

Or. P^„ S, 

1568 Mai 5, Harbar/if. — Ludwig Landgraf von Hessen eie* 
belehnt die Söhne des f Job. v. Hatzfeld mit einem Viertel des Ge- 
richtes Sohönstatt unter Ausschluss des Bnrgsitses zu Birgein. 

1348. 

Gr, Fg,f 8. amgerissen, 

1568 Jnli 25. — Der Erbsohenk Beinh. v. Vlatten Landdrost eto. 
und seine Frau Johanna y. d. Donk verkaufen Beruh. Moendensohein 
V. Gressenich 80 Thaler Erbrente; Unterpfand: der Zehnte zu Ober- 
Elvenich. 1493 (Vlatten 55). 

Bruehsiück, Or, Fg.\ 2 SMnsckn* 

1568 Juli 25. — Bevers des Beruh. Koendensohein v. Gressenich. 

1350 (Vlatten 56). 
BruchstUek, der untere Bernd ahgescknxtten; no, 1349 und 1B50 
hohen als Umschläge gedient. 

1568 An^st IS» Brnhl. — Dietr, Herr zu Hillendonk Drachen- 
fols ete, belehnt den kölnischen Kanzler Dr. iur. utr. Franz Burck- 
hardt mit dem Drachenfelser Hause zu Bonn in der jWenseri^asse'. 

1351 (Drachenfels 215j. 

Or. Fg.f 2 l'rcssel, 1 S.einsch. 

1568 Au^ast 18, Brühl. — Lehnsrevers des Kanzlers Dr. Burck- 
hartlt. (Drachenfels 216). 

Or. Fg.y Fresset. 

1569 Härz 11. — Peter Jeger Vogt zu Nideggen sowie die Scliotfen 
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von Wollersheim und Embken: Erbsclienk Reinh. v. Vlatten Landdrost 
etc. ertauscht von Pet. Völler zu Embken Vg Mgn. Land ,ini Lazaras*^ 
^egeu eine Kornrente. Iil53 (Vlatten o7). 

Or. Pi^., beschädigt^ 2 S. 

1569 März 24. — Der Archidiakon von Hasbain an den Pfarrer 
zu Bolsbeck : Wilh. v. Vlatten als Herr v. Bolsbeck (Bubays) prae- 
sentirt für den Altar der bh. Johannes und Silvester daselbst an Stelle 
des t Bernh. v. Walhom den Xleriker Kono v. Aldenburg. 

1354 (Vlatten 58). 

Or. Fg.y S.einsckn, 

1569 April 2. — Derselbe ordnet die EinführunjG: des Kono v. 
Aldenburg an, 1355 (Vlatten b\i), 

Or. Fg.t tS.einschn. 

1560 April 2. — Derselbe macht bekannt, dass ^latthias Oistiani 
als Vertreter Konos v. Aldenburg in den Besitz des Altars eingefülirt sei» 

1356 (Vlatten 60). 

Or. Pg., Presset. 

Verzeichnet: Michardson, Gesch. d. Farn. Merode Bd. 2 no, Ö6ö. 

1569 April 27. — Peter .Teger Vogt zu Nideggen sowie die 
SchöÖ'en von Wollersheim und Embken : Erbsckenk Reinii. v. Vlatten 
ertauscht von Thoenis Keiser zu Pissenheim und von Bertr. Tholimann 
Land ,im Lazarus lanß die bach und lanß die arck* gegen Benden ,u£r 
dem Bietb', ,am Santher Wege^ und ,utf dem Sande'. 

1537 (Vlatten 61). 

Or. Fg., 2 S. 

1569 Juili 22. — Vergleich /wisclif^ii lleinr. Kovendi^che, Elisab. 
Witwe des f Jurg Plettenberg zur Hurg einerseits, Adam Beiseler 
Pastor zu Uentrop und Bürgern zu Werl anderseits Uber dag Gut ,die 
Cingeli' zu Ostholtam. 1358 (Plettenberg 13). 

Or. Fg., 3 S. 

1569 Juli 19. — Die Schööen von Lembeck: Leoen de Cook 
überträgt Job. v. d. Vorst Herrn zu Lembeck die Hälfte des ,R<>OBt' 
bempt* zwischen der Yssche und dem Mallegijsbosch etc. 

1359 (Vorst [BrabantJ 39). 

Or. Fg., S.hruehst. 
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1569 Juli 21. — Schul theiss und Schöffen zu Froitzh eini : Erb- 
fickenk Roinh. v. Vlatten etc. ertauscht von Johanna Witwe Joh. 
Banmeiisteis zu Soller und ihren Kindern den Pützhof zu Froitzbeim 
^egen die Hofstatt neben dem Paetoratsgarten daselbst etc. 

1360 (Vlatten 62). . 

Or. Ff/,, S. 

Verzeichnet: Hichardnon^ Gesch. der Farn. Merode Bd, 2, 
no. ü66 aus einer Kopie 17, Jhdts, 

1569 August 1. — "Dietr. Herr zu Millendonk Drachenfels etc. 
gibt seine lehnsherrliche Einwillig-ung zu dem Vertrage zwischen dem 
Kanzler Dr. Franz Burckhardt und dem Brauer Gerb. Menncbeu über 
eine Tlioreinfabrt auf der Bruederstrasse zu Bonn. 

1361 (Drachenfels 217). 

Or, P^., S. 

1569 August 1. — Gleichzeit i<,'o Abschrift von no. 1361, be- 
glaubigt durch den Notar Werner v. Dülken. 

1362 (Drachenfels 218). 

Or. Fg. 

1569 August 14. — Leonh. v. Eideren Statthalter der Laten- 

gliter des Hauses Wijer : Junker Daniel v. Ghoer verkauft den Ehe- 
leuten Joh. Hoen v. Herhoensbroeck und Maria Hayn v. Anstenraidt 
5 Gld. Erbrente gegen eine auf 90 Gld. geschätzte goldene Kette. 

1363. 

Or. P., 3 Pressd, 

1569 September — Margareta geb. Gräfin v. d. Marek und 
zu Arburg Freifrau zu Barbansson und Siebenbergen Herrin zu Welsch- 
neubur^ Mirwa L^^gerniout etc. verkauft zusammen ]:\'.t ihrem Sohne 
Karl Grafen zu .Arburg, wie es schon ihr f Gejuahl Johann v. Ligne 
gewollt, der Kathar. v. Hatzfeld Witwe Werners v. Hochsteden um 
8370 Thaler den freien Erbhof Müllendorf. 1364 (Hostaden 48). 

Or. P^., 2 S. und ein Transfix vom 6. Oktober 1660 mit ScMffen- 
Siegel der Herrlichkeit Komfnern, 

1569 November 11 (uff Mertini). — Albert zu Weischeit gestattet 
Wilh. Ningelgen Vogt zu. Monheim den Kückkauf seiner Güter zu 
Wiescheid. 1365 (Velbiück 30). 

Or, Fg,j 2 S. {Schöffen von Eichndh: der h. Martinus). 



Digitized by Google 



Das OräÜicb v. Mirbach'scbe Archiv zu Harlf. — löTO. 317 



[c. lÖTOj. — Heirathsvertrag zwischen Dam Bclieiffart Sohn der 
t Eheleute Ulrich ScheifTart v. Merode Herr zu Bornheim Haare« und 
Neurath und Ursula v. Hompesch einerseits sowie Dorothea Witwe Wal- 
pott V. Bassenheim Tochter des Joh. v. Nassau Herrn zu Sporckeuberg^ 
und der Margareta v. Schoeneck anderseits. 1366 (Merode 4). 

Entwurf auf Perg., ohne Datum, mit nur 2 Pressein. 

Verseichnet : Eichardson^ Gesch. d. Farn. Merode Bd, 2 no. 568^ 

1570 Jannar 5. — Evert Zweiffei verkauft den Eheleuten 
Otto V. Weiss Herrn xa Vettelhoven und Amelia v. Kolff gen. Weis» 
50 Gld. Erbrente von Beinern Hofe zu Brüggen im Amte Lechenich^ 
um durch den Erlös von 1000 Gld. seiner Schwester Kathar. Witwe 
Jakobs HarlF die Zalilnnf^ dee Eaafpreises für die Herrschaft ImpeU 
vvi ermögliohen. — Z. : Dam t. Diepenbrooh gen. Bonffteseb Efferen 
Amtmann zu Bergheim, Dieto. Tombnrg gen. Wörmbs Amtmann zu 
Pmmmem, die Schöffen von Lechenich. 1367 (Harff 137). 

Or. B 8,einschn. 

1570 Februar 22. — Schnltbeiss und Schöffen von Froitzheim z 
Peter Pütz, Simon und Wilh. Thieck n. a; verkaafen dem Erhschenken 
Beinh. v. Vlatten ihren Antheil an dem Pützhofe zu Froitzheim. 

1368 (Vlatten 63). 

Or, Pg., 8. 

1570 MftrK 7, Aaeheii (in der bekausungh zum Helm uf dem 
Hardt). — Joh. v. Hanxler legt (zugleich fttr den f «^^oh. t. Dryn- 
hom) in seinem Rechtsstreite mit den Erben Klans Vischer als Klägern 
Bmfung an den Kaiser ein. 

Id69 (Hanxler 34). 
Or„ Pg„ Notar Joh, Wardt Stadisdar^er m Aachen, 

1570 Mai 19. — Die Schöffen von Lombeck: Lisbeth, Frau de» 

Joh. Keye, übertrügt Joh. r. d. Vorst Herrn zu Loiubeck 1 Zehntel 
(= 46 Ruthen) des Koostbemjjtö am Malegijsbosch. 

1370 (Vorst [Brabant] 40). 

Or. Pg., S.bruchst, 

157U Juni 28. — Ratger V. Schüler Amtmann zu Mettman ver* 
spricht seinem Schwager Steph. Q,uaedt Auitniann zu lianderath, die 
625 Thlr. Heirathsgeld seiner Schwester Margar. mit 31 Thlr. zu ver- 
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»nsen; Unterpfftnd : der Fayrioekshof bei der Kircbe ta Homberg 
Amt Angermand. 1371 (Quadt 11). 

Or. Fg., 3 8, 

1570 Juni 2S. — Derselbe überweist demselben zu Sicherstellung 
von 2000 Gld. Heirathsgeld eine Forderung an Otto Schenck von Xi- 
deggen zum Vor«t. 1372 (Quadt 13). 

Or. Fg., S. 

1570 Anglist 27, Fischeln. — Der Notar Job. v. Keyneu führt 
den Stiftsherrn Gerh. Pireus von S. Maria ad gradus als Vertreter des 
durch Erzbischof Salentin ernannten Dr. iur. Gottfr. Gropper Dom- 
kanoniker und Dekan v. S. Maria ad gradus in den Besitz des Per- 
«onats zu Fischeln ein. 1373 (Merode 5). 

Or. Fg»t Notariatseekhen, 

1570 Oktober 10. — Peter Jeger Vogt zu Nideggen nnd die 
Schöffen von Soller: Engel Schurgh Torkauft Herrn* Meiler eine Korn- 
rente; Unterpfand: Grrandstäcke am Dttrener Wege und ,uff den Woulffs* 
mabr'. 1374 (Vlatten 64). 

Or. Fg,, 2 8. 

1570 Oktober 20. — Die Schöffen von Gustorf: Christian v. 
BUttersdorf und seine Frau Anna de Kode v. Heiokeren yerkaufen den 
JESieleuten Job. Sinsteden an Berge Scbaltbeiss za Anstel und Lieve 
T. Btttersbaoh 15Thlr. Erbrente; Unterpfand: Sohouffs Gut sn (hutorf 
jieben dem Blittersdorfer Hofe, 4 Mgn. Land im Nonnenaoker, Vs ^S^^ 
an S. Leooardsweg, 8 Viertel am Hagelkreoz, IV2 Viertel im Zegelbam. 

1375 (Scbilling von Gnstorf 31). 
Or. Pg,, beschädigt, Pressd, 

1571 Mal 4. — Ehevertrag zwisehen Gerb., Sobn des f (}erb. y. 
Oalobnm gen. Lnobtmar jlUicVschen ,bottalirers^ nnd der Margar. v. 
Henenbore gen. Ley einerseits, Adelbeid SebtUings Toebter der f Ebe- 
lente Wem. Sobilltng zn Giutorf nnd Gertr. v. Widderstein anderseita. 

1376 (Schilling von Qwiorf 32). 

Or. Fg., SJbruehH. 

1571 Kai 23. — Erbthellnng awischen Wilb. t. Goltotein Herrn 
'ZU Hnggenbansen Fantzon und Grampten Erbyogt zn Lontzbem, seiner 
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Crattin Katbar. v. Sombreff und seinem Brader Walrar v. Goltstein; 
Wilb. erhält — nach dem Tode der Matter Hargar« Grein — : die 
Herrachaft Müggenbansen mit 138 Mgn. Acker eU,, den Pütxhof im 
Dorfe Mflggenhanaen, den Nenkircher Hof daeelbst, Eicbelmaat und 
Holzachlag in der Hoheit Metterniob, die Blisohe bei Eriegshoven und 
Heimersheim, 3 Mgn. Acker zn Kiel (Meill), den Hof zu Sohwartzem 
bei Müggenbaaeen» daa Freigut zn Derstorp nebst der halben Koninga- 
weihermühle, den Hof Rech bei Schmittem, das Hans zu Bonn «zwischen 
der Freßer* und Wenaerpfortzen am WerV, endlich daa Barghaus zn 
GiTershem; Walrav: den Hof zu Breill mit 230Va Mgn. Acker, den 
Hof zu Niederauaaem nebst dem Paobtlande zu Oberaassem, die Flachs' 
xente za Vanikum, eine Benfe zu Düren, das Gat zu Merzenich bei 
Zülpich ek. 1377 (Goltstein 5). 

Or. Pg^ B Pressel, ö 8. 

1571 JnBi 3. — Tilman Velraedt gen. Meutber Vogt zu Heins- 
berg und die Schaffen des Gerichts vor der Hagen: Matth. Dammeis 
verkauft den Töobtern Godart Steintgena eine Eornrente von Viertel 

Land am Ophover Wege, 1378. 
Or. Fg., 2 Ä 

1571 September 30, Wien. — Kaiser Maximilian IT. begiiaditrt 
auf die Fürbitte von Margar. v. flasselt Witwe v. Efferen, Dietr. v. 
Hasselt, Wilii. v. Effereo, God. v. Giltlingen, Job. v. Harl!' und Adam 
Spiess die seit 8 bis 9 Jahren verschollenen Brüder Wern. und Bal- 
tbasar V. Efferen, welche den Kaufleuten Heinr. v. G-ent, Dietr, i'adua- 
rius u. a. am 2ß. September 1561 bei Mrtastricht einen Wagen mit 
Edelsteinen Perlen und anderen Kostbarkeiten geraubt haben sullen, 
da sie zur Zeit der That nocli unmiindifr waren und durch den langen 
Aufenthalt im Elende Busse gethan haben. 

1870 (iiartr LEflerenJ 218). 

Or, Fg„ der untere Band abgescimitten. 

1571 November 9, Münstereifel (in edibus scholastrie). — Lambert 
Bentzerait nimmt das Recht der Praesentation zur Pfarrei Marmagen 
aIb jniioh'eohea Lehen für sich in Anspruch, lässt es jedoch jetzt dabei be- 
wenden, dass an Stelle des fWilh. v. ICirbsoh anf Vorsobiag Bertrame 
Mirbach dessen Vetter Adam Pfarrer wird. 

1380 (Mirbach 62). 
Or, Fg.t Ndtar Heinr* Schorn Münstereifel, 
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1572 Janvar 15, Klein-Gladbaeh (nf der kirchpforteen). — Heinr* 
Laer Beiok, Vertreter der Eliaabeth y, Buir Witwe v. Eyll, welche als 
Herrin sa Tüschenbroich Mitbesitserin der Erbvogtei ,yon Feteraheis 
und des froenhofs zn Kleinengladbach* ist, erhebt bei dem Herrengedinge 
daselbst vor dem Schnltheiss des Domkapitels nnd den Siehöffen Ein* 
sprach gegen die Verkürzung der Vogteigebübren nm 1 Ohm Wein, 
wonnf der Sehnltbeiss erkliri, dass er für den Wein 10 Gld. an das 
Kapitel abliefere. 1381. 

Or, Fg., Notar Hans Beick Genehtssehreiher eu Wassenberg. 

1572 Januar 20, Düsseldorf. — Wilhelm Herzog von Jülich 
bestellt Joh. v. Vlatten zum Amtmann der Stadt Düren und des Amtes 
Jsoervenich nebst den vier Gerichten Merzenich Arnoldsweiler Derichs- 
weiler und Lendersdorf. 1382 (V'latteo 63). 

.Or. Jpg., S. 

Veraeichnet: Bichardson^ Gesch. der Farn. Merode Bd. 2, 
no. 676. 

1572 Februar 10, Kaiserswerth. — Salentin Erwählter von 
Köln belehnt Christian v. Blittersdorf mit dem Hofe zu Gustorf. 

1383 (Schilling von Gustorf 33). 

Or, Fg., S.einsc?m, 

1572 März 23, Kaiserswerth. — Derselbe belehnt Reinb. Beissel 
V. (rymnich zn Sebmidtheini sowie dessen Geschwister Joh. Stiftsberrn 
zu Miinstereifei, die verwitwete Eva, Christoph v. Metternich und dessen 
Frau £ya Beissel mit dem halben Hofe zn Gilgenhach. 

1384 (Gymnich 4). 

Or, Fg.t Fressd. 

1572 März 24. — Heinr. v. Met/enbansen Herr zn Linster und 
Waldeck bescheinis^t «meinen Schwägern Anton, Joh. und Otto Waltpott 
V. Bassenheim den Empfang von 6000 Gld. Ileirathsgeld für ihre 
Schwester Eva. 1385 (Waldbott Ü8). 

Gr. Fg,y beschädigt, S. 

1572 April 2, Klein-Gladbach (in des froeDhofes hongart). — 
Heinr. Laer v. Beick als Vertreter der Elisab. Buir etc. [wie oben 
no. 1381] Herrin zn Tüaobeiihroich wiederholt auf dem Yogtgedinge 
seinen Ftotest gegen die Vorentbaltiing eines Theiles der Yogteigebabren,. 
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— Z. : Job. Zuirß Vogt und Rentmeister zu Wassenberg, Job. Pyll 
Gerichtsproknrator daselbst. läöt). 

Or. Fg.y beschädigt, Notar Hans Beich Gerichtsschreiber gu 
Wassenberg, 

1572 April 21, Poppelsdorf. — Salentin Erwählter von Köln 
belehnt Otto Waldbott v. Basaenheim mit Haas Grudenau etc. 

las? (Waldbott 69). 

Or. Fg., S^brudigt. 

1572 April 25, Beeck (in Albrecht von Diepenbroichs richteren 
daselbst bebausung). — Job. v. liausselar zu Kuhrkempen protestirt 
gegen die durch Job. v. Duisbergb beantragte Zwangsvollstreckung 
wegen angeblich rückständiger Renten, für welche die Güter Anger- 
hausen und Reichsbof verpfändet sind. 1388 (Hanxler 35). 

Or. Fg., Notar Am, Marß v, Xanten Sekretär der Stadt und 
Orafschaft Moers* 

1572 Juli 9, BrfihL — Salentin ErwShlter von Kdln belehnt 
Alhrecht Holtorf mit der Vogtei sn Büderich, behftlt jedoch den 
Ehelevten Job« Steinweg and Margar. y. Büderich ein Seohetel vor. 

1389 (Büderich 7). 

Or. Fg., S, 

1573 Januar 21. ^ Bürgermeister Schaffen und Bath von BrüsBel: 
Eathelijne^ Tochter deef Steven Diericz, nnd ihr Mann Ant. le Bisse be^ 
vollmäehtigen Pet. Jonebonwens, von Job. dem Sohne des f Bitter« Engel- 
bert V. d. Vorst 6 Gld. Erbrente vom Hofe ter Freyt einznaiehen. 

1390 (Vorst [Brabant] 41). 

Or, Fg,f Fressd, 

1573 Febrnftr 16. — Wern. v. Vlatten Scholaster za Xanten und 
Aachen, Johanna v. d. Donck Witwe v. Vlatten seine Kntter, Wilb. 
V. Vlatten zu Vlatten und Job. Qnadt zu Baschfeld für seine Frau 
Anna v. VI. verkanfen Job. zum Hoigel v. Moers ,ein ledig pletzgen* 
[zu Düsseldorf]. 1391 (Vlatten 66). 

BruehstüeJcy Fg., tmt eahlrwiken Korrdduren, 

1573 April 9. — Die Eheleute Dietr. v. Hall Amtmann zu Mon- 
heim und Margar. v. Wilacb gen. Hall verkaufen 3Iargar. v, Koblenz 
AniuJen des hiit. Vereüw LVIL 
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Witwe des f Kölner Bürgers Dietr. v. Bonn 50 Thaler Erbrente; 
Unterpfand: Haas und Hof am Markt neben der Kirche za Opladen» 
22 Mgn. Acker ,im Hedderichsvelde* am Quettinger Wege, 6 Mgn. ,im 
Winckel' an der alten Kölner Strasse, 4 Mgn. Weiden etc. ,ap der 
Woleffsliürt' an der Wupper. 1392 (Hall 1), 

Or. Fg^ kaweUirtf 1 S^nschn,, 2 S, 

1573 April 14. — Kheyertrag zwischen Walrav Sohn des 
t Gerh. V. Goltstein Herrn zu Müggenhausen und der Jifargar. Gryn 
einerseits, Anna Tochter der f Eheleute Joh. v. Holtze gen. O^'st nnd 
Maigar. v. Eyiiatten anderseits. lB9ä (Goltstein 6). 

Or, Fg., S,einschL, 7 Breaady IS S. 

1573 Jaili 24— Die Eheleute Bietr. t. Hall Amtmann xnHon- 
heim nnd Margar. Weilaoh rerkanfen Gertr, Filgrnms Witwe des 
Kölner Bürgers Dietr. Phinxhom 50 Thlr. Erbrente; Unterpfand: der 
Bopertshof nebst LSndereien: dat Augen, auf dem Acker, amSrechts* 
graben, am Imbacher Hühlenweg, eine Weide gen. die Bolaohe bis 
sur Wupper etc. 1394 (Hall 2). 

Or. Pg»f JeamfdUH am 5. Äprü 1632 d/urek Jch, Deg&dtard 

1573 Jlllli 25. — Die Schüflen von Lonibeck: Jenneken s'Keysers 
die Frau Pauls de Kiddcre überträgt Jüh. v. d. Vorst 3 ,dacliwaüden* 
Land am Wege von Lombeck nach Duysborch. 

i;>95 (Vorst [Brabant] 42). 

Or. Pg., SJbruehsi, 

1573 September 18. — Der Erbschenk Joh. v. Vlatten prae- 

sentirt dem Bischof von Roermond für das Personat zu Sevenhem an 
Stelle des f Wem. v. Vlatten den Propst üeinr. v. Vlatten zu Aachen 
Domherrn zu Lüttich. 1396 (Vlatteu 07j. 

Or. Fy., S.einschn. 

1573 Oktober 20. — Wilhelm Herzo^^ von Jülich etc. belehnt 
Biete V. Bentzeroidt mit dem Hanse zu Miinbtercifel etc., das vordem 
der t Christoph v. Mirbach, seit 1563 aber dessen gleichfalls f Keffe 
Lambert y. Bentzeurodt Dietrichs Bruder innegehabt. 

1397 (Mirbach 03). 

Or, Fg„ S. 
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1574 . . . .t Ahrweiler. — Bruohstüch eines Schöten briefes. 

1308. 

Fg., war Umschlag für Zinsregister der getaüe von a. Catba- 
arioeualtar zu. Arweiler ab aauo 1430. 

1574 März 23. — Die Eheleute Joh. v. Jülich und Brigitta ver- 
«preehen Marx Biweg und Caecilia ther Laeo Wäbrechaft für ein 
Hans in der Weberatrasse {zvl Köln). Itidd. 

Or. P^.y 8 Fressd. 

1574 Juli 11, Düsseldorf. — Wilhelm Herzog von Jülich etc, 
gestattet Winand v. Lierodt einen Landtausch mit der Gemeinde Hon8~ 
dorff um an Stelle des , versunkenen und ausgelautfenen' Mühlenwegs 
<eiDen neuen Weg zur Banderather Mühle und zur Gemeindeweide im 
IiEDKenbroich anzulegen. 1400 (Honsdorf 9). 

1574 Juli 15. — Georg v. d. Leyen kölnischer Hofmeister und 
Amtmann zu Andernach bescheinigt seinen Schwägern Anton, Joh. und 
Otto Walpott V. Bassenheim den Empfang von OOOo Gld. Heirathsgeld 
für ihre Schwester Anna. 1401 (WaldbotL 70). 

Ol*. Pg., S. 

1574 Ali;j;ust 17 [Oktober Iii]. — \ t'l•halllllull^'en über Disyeus 
von dem EhehiniiernisFe der Blutsverwandtschaft im dritten Grade für 
Joh. T. Uoichfitedeu und Maria v. Lut^eenraidt. 

1402 iHostaden 41)}. 

Or., 6' Mütter Ferg., foil.y mü Zeichen des Notars Joachim Alstede. 

1574 Oktober 1 (Kcmigii). — Kathar. v. Houhstedcii Witwe von 
Wilh. V. Wilach Amtmann zu Steinbach besclicinigt ihrer Mutter 
Kathar. geb. v. Hatzfeld den Empfang von 2000 (iid. Heirathscreld. — 
Z.: Joh. V. Wilach Propst zu Hirzenach, Dietr. v. Hall Amtmann zu 
Monheim und Joh. v. Wilach Herr ,iQt Venn^ und Drost zu Holte. 

1403 (üostadeu 50 j. 

Or. Fg., 1 Fresset, 2 6'. 

1574 Oktober 10. — Peter Jeger \ ogt zu Nideggen und die 

Schöffen von Soller: Ablösung einer Kornrente durch Engel Schurgh 
xu Soller. 1404 (Vlatten 68). 

0/ . y^/., 2 S. 
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1574 November 24. — Die ,eygenote]i* des Dorfes Leefdale: Jak, 
V. d. Hoffstadt yerkaoft Job. d. Yorst £ii Lombeck 8 Viertel Senden 
im Broeck an der Dgle. 1405 (Vorst [Brabant] 43). 

Or, Pg,f S,: funfblaUrige Base, 

1574 Kovembei* 29 (ahm abendt Andreae). — Die Schöffen de» 
Dingstuhls Widdig: Wilh. Etzbach sa Lanckrodt verkauft Herrn. 
Aldenkirchen Stiftsherm an S. Andreas in KUln 20 Malter Koggen 
Erbrente; Unterpfand: 1197^ Mgn. in der Gemarkung Widdig, ^4 ^gn» 
im Uedorfer (Odorffer) Felde, ererbt yon Wilhelms Schwiegervater dem 
t Job. Stoll V. Holstein. 1406 (Velbrttck 31). 

Or, Fg.f 2 Presselj 3 Ä, $ Unterschriften. 

1574 Dezember 10, Drove (in Jak. Kallertz behausung). — 
Keinr. v. Vlatten Propst zu Aachen und Domherr zu Ltittich, Arnold 
V. Coftfeklt Pastor zu Drove, Jak. Kallert Schiiltheiss daselbst etc. 
lassen einen Vertrag zwischen dem Eiböobtniken Keinb. v. Vlatten 
und Degenhard v. Wevorden zu Drove über den Wasserlauf an der 
Volisteiner Mühle beurkunden. 1407 (Vlatten 69). 

Or, Fg., Notar Com Braun eu Froiteheim. 

1575 Januar 3, — Die Schölfen von Gastorf: Job. Gocstorps 
verkauft dem Ilalfmann Job. im Fronhofe zu Neuenhausen 12 Thlr. 
Kente ; Unterpfand: Haus und Hof zu Gustort nebst 2V2 ^'^iertel Land 
am Laacher Wege und 3 Viertel ,in der Boesaet' an der Kasterer 
Strasse. 1408 {ScbilliDg von Gustorf 34). 

Or, Fg,f SJbruchst. 

1575 März 10, Nürnberg. — Phil. Jak. vom Schwartzenstein zu 
Englbarg auf Fürstenstcin und Katzenberg bekennt, durch den Kath 
von Nürnberg 1000 Gld. als Rest des Heirathsgeldes seiner Frau 
Kathar. geb. v. Schallei erhalten zu haben. 1409 (SohoUey 10). 

Or, Fapier mit Siegel und UnterscJiriften, 

1575 März 21. — Die Schöffen von Bonn: Jak. zum Eempell 
Stiltaberr an S. Kassiae verkauft Otto Waldbott und Johanna v. Merode 
swei Häuser in der BonngaBse. 1410 (Waldbott 71). . 

Or, Fg., S. 

1575 Jnui 28. Erbtheilang zwischen Anna Hocbkirchen 
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AVitwe des Reinh. Buck v. Lichtenberg' und Yeronica Buck v. Lichten- 
berg Witwe des Juli, v. Holtorf Amtmanns zu Münstereifel; Vermittler: 
die Brüder Frambicli Buck v, L. Deutschordensritter. Keinh. und 
Michael, ferner Kasp. v. Cortenbach, Wem. v. Hochkirchen zu der 
Neuerburg, Beruh, v. Reifferscheid gen. Meiraidt, Job. v. Renschenberg' 
Herr zu Setterich Amtmann zu Wilhelmstein und Eschweiler und Reinh. 
Beissel v. Gymnich Herr zu Scbmidtbeim; Güter: das Haus Irnich, 
ein Haus zu Düren, Höfe zu Zülpich, der Hof Erbich zu Füssenich 
and zu Reifeld im Amte Wilhelmstein ctc, 1411. 1412 (Holtrop 8. 9). 
Zwei Or. Pg.j 2 Fresset^ ö b. 

1575 November lO. — Die Eheleute Dietr. v. Hall zu Ophoven 
x\mtmann zu Monheim und Margar. v. Wilardi verkaufen dpiis Kölner 
Bürger Heinr. Unkelbach Schultheiss zu Honnef und dessen Frau Maria 

V. Konincksfeldt 16 Malter Roggen und 10 Reichsthlr. Erbrente; Unter- # 
pfand : 10 Mgn. Land im Xeukircher Felde an der Falckentzhegge, 
10 Mgn. zwischen Quettinger Land und dem BuBohe Ro^jengarten, 
5 Mgn. auf dem Hoenerberge, 8 Mgn, am Planckamp, Mgn. ,bei 
den Noußboumen* etc, im Gerichte Schlebusch. 1413 (Hall 3). 

Or. Fg., 1 Fressely 2 Ä, Schhbttsch: guergetheilif unten ein 
ßcMehdom^ oben ein Löwe tocuihsend, 

1576 Januar 20. — Die Stadt Utrecht verkaafi dem Domdekan 
Job. V. Brnhesem 100 Grnlden Erbrente. . 1414. 

Or, Fg,^ S^nschn, 

1576 Febrnar 15, Prickenich (uff der constituentinnen banse in 
der kncben am berde). — Anna v. Uirbaeb Witwe Lamberts r. Bentzen- 
roidt zu Prickenicb im Lande Valkenbnrg Ubertr&gt ibrem Sobne Bietr. 
V. Bentzenroidt die Verwaltung ibrer Güter in den LSndern Valken- 
bürg, Jüliob, Manderseheidi Lommersum, Kerpen eto. 

1415 (Mirbacb 64). 
Or. Pg*f Notar WtUibrord Weidfa v, Kircbherien. 

1577 Februar 4. — Eucharius Feige Burgermeister und die 
Scb5ffen yan Kassel; Anna Witwe Henning Moegks Terkauft dem 
Kämmerer Georg v. Scbolley Oberbefehlshaber der Stadt und Festung 
Kassel 3 Acker Land vor der Neustadt bei dem Gehege. 

1410 (Scholien 10). 

Or. Pg,, Breml. 
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1577 Februar 13. — Ehevertra*,' zwischen Bernh. v. Aldenbrück 
gen. Yelbrück ältestem Sohne der j Eheleute Gerh. v. A. gen. V. za 
Gairraidt und Anna v. Metternich einerseits, Gisela (Geysele) Tochter 
Wilhelms v. £tzbach za Lanckquidt und der f Anna Stail anderseite.- 

1417. U18 (Delbrück 82. 33). 

Zwei Or, Fg,, A; 3 Fressel, 9 8.; B: 1 Fressel, 11 Ä 

1577 April 24, Heidelberg. — Ludwig Pfalzgraf bei Khein be- 
lehnt Franz Heilesen und die übrigen Nachkommeii des f Zollschreibers 
mkolauB y. Buchen mit dem Werth im Ehein bei Baoharacb. 1419» 

Or, Fg., 8.ein8ehn, 

1577 Mai 22. — Die Eheleute Franz v. Lonchin Herr Fleraal 
und Soyr und Elisab. Tochter des t Hofmeisters Wern. v. Hochateden 
und der Sathar. v. Hatzfeld verzichten auf Elisabeths Erbe nachdem 
diese yon ihrer Tante Magdal v. Hatzfeld Witwe v. d. Marek Herrin 
zu Xeaerbarg und deren f Gatten Joh. v. Nassau Herrn zu Reinerstein 
eine Ausstattungsbeistener und von ihrer Mutter Kathar. y. H. 2000 Gld, 
Heirathsgeld erhalten. 1420 (Hostaden 

Or. Fg,, 2 Kemsdin., 3 S. 

1577 Jnni 5. — Eheyertrag zwischen Kobert von der Hoeven, 
Sohn des f Joh. v. d. Hoeyen zum Oberhaus und der Kathar. v. Vi- 
tinckhove gen. Schell einerseits, Elisabeth Tochter Wilhelms y. Etz- 
bach nnd der f Anna Stall y. Holstein anderseits. 

1421 (Velbrüok U), 

Or. Fg., 10 Freml, ö SJbruchst. 

1577 Jnni 20. — Wilh. Staili Vogt des Amtes Monbeira und die 
Schöffen von Richrath : Hcinr. zu Wiescheid und Gelis Becker be- 
stätigen namens der Erben Alberts zu Wiescheid den Verkauf des 
Erbgutes Leychem zu Wiescheid an Gerh. v. Overheidt zum Graiffe» 
und dessen Frau Joh. y, Pelden gen. Kluit. 1422 (Velbrüok 35). 

Or. Fg., 2 S. 

1577 November 30. — Godart v. Harff zu Harif und die Nach- 
barn daselbst: Joh. Kewner und Drutgen v. Biircken verkaufen Lauren» 
Faber Sehultheiss zu Kaster eine Kornrente. 1423 (Harö* 219). 

Or. Fg.t beschädigt, B.brudist, 

1577 September 31. — God. Saltzfaß licent. iar. verpflichtet im 
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Auftrage des KnrfärBten Salentin von Köln den Job. v. Lutzenrodt 
zum Vorst Amtmann zu Windeck als Vormund über Rutger v, Vel brück 
Sohn der Maria v. Lutzenrodt gen. Hochsteden und des f Ludolf v. 
Aldenbrngk gen. Velhruckcn zu Bachum. 1424 (Vel brück Üö). 
Or. Pg.j heschüdiyiy Presset. 

1578 April IS. — Engelbert Rovondis Bürgermeister zu Werl 
verkauft Anna Tochter des f Jörg v. Plettenberg zur Burg den halben 
Beckehof zu Büderich ,atu Kerckhove' im Amte Werl. 

1425 (Plettenberg 41j. 

Or. Fg., 2 S. 

157s [Juni 4]. — 3Iaria Tochter der f Eheleute Wern. v. lloch- 
steden Amtmann zu Grevenbroich de. und Kathar. v. HatzfeM ver- 
zichtet unter Vermittelung von Landdrost Wern. Herrn zu Gymnich 
und Wern. v. Hatzfeld Herrn zu Wi Idenburg und Weisweiler Amt- 
mann zu Born und .^lilleii zu Grünsten ihrer Brüder Job., Wilb. und 
Wern. auf ihr Erbtheil, nachdem ihr das mütterliche Vermäcbtniss von 
6000 Gld. ausgezah It worden. 1426 (Hostaden 52). 

Or. Pf/., 4 Frfissel, 2 anh. S., Unfcrsrhrifim und Transfix von 
1578 Jum 4: Bestätigung des Verzichts durch den Kölner Offieial. 

1578 Jnili 4. — Dieselbe verzichtet nach dem Tode ihres Bruders 
Heinr. Amtmanns zu Grevenbroich und Gladbach gegen 2üO() Gld. auf 
Haus Noithausen. 1427 (Hostaden 53). 

Or, Fg., 1 S.einschn*, 4 jS., Dransßx des Ofjßeials. 

1578 Juni 4. — Kathar. v. Hochateden Witwe von Wilb. y, 
Wilaoh zu Bernsau Amtmann zu Steinbaoh wie no. 1427. 

1428 (Hostaden 54). 
Or, Fg^ 6 8„ Tramfix des Offizials, 

^78 Juni % (NiederOZier. — Die Brttder Joh., Wilh. und 
Wem. y. Hoesteden verpflioliten sieh auf die naeh dem Tode ihres 
Bruders Heinr. am 18. Oktober 1677 und ihrer Mutter am 29. April 
und am 20. Mai' 1578 aufgerichteten Erbtheilungs vertrage. 

1429 (Hostaden 55). 

Or, Fg., 8 Fresset, 3 8, 

1578 Jnni 26, Prfim. — Jakob Erzbischof von Trier ete, Admi- 
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nistratur zu Prüm belelint Ludw. Ülanckart in der Sahr mit dem Gjrm- 
nicher Hofe zu Ahrweiler, Weingärten hinter Weiler, an AlfFgenraet 
und auf dem Scheid sowie mit Garten neben dem Wiedenhof zu 
Ahrweiler ,da8 unser negster vorfar zu behuf gemeiner burger zu 
Arweiler abgesondert hat von dem Greusselers gut'. 

1430 (Blauokart 16). 

Or. Fg., S. 

1578 November 30. — Heinr. Vreije licent. iur. fürstlich Münster- 
ficher Rath gestattet den Brüdern Herrn, und Gerb. v. Pentlinck zu 
Hilbach und Westrich und der Aiina v. Plettenberg zur Burg den 
Rückkauf einer Koinrente vom Schiliingshofe zu Büderich und von 
6 Mgn. Land bei Werl. 1431 (Plettenberg 15). 

Or. Fg,, S, 

1578 Dezember 1). — Ehevertrag zwischen Adolf v. llem zu 
Meitigkoven Sohn des f Daem v. llem und der Maria v. Weverden 
Tochter zu Drove einerseits, Elisabeth Waidbott Tochter der Eheleute 
Otto Waidbott y. Bassenheim und Johanna Scheiffart v. Merode. 

1432 (Waidbott 72). 

Or. Fg., 15 S., 2 Tramfixe: A. Iö82 Juni 1: Dam Scheiffart 
V. Merode siegelt für Herrn. Scheiffart v. der .dieser geferlichen 
kriegsleuff halber seinen siege! nit haben mag.' B. 1582 April 5: 
der ersUschöfliche OfßiHal jsu Köln bestätigt den Ehevertrag (con* 
traetuB antennptialiB). 

1578 Dezember 17. — Sehöffen nnd Schnltheiss von Liedberg: 
God. Bostgens und Grenossen verkanfen Job. v. Hochkirchen und 
Christina Schilling 2 Mgn. Broich. 1433 (Hochkirehen 2). 

Or. Pg^ 8.: vgl» unten no. 1442* 

1579 Februar 15, K9lii. ^ Der Of&sial des geistlichen Ge- 
richts zu Köln transsunurt und bestätigt einen Vertrag, der zwischen 
den Eheleuten Butger v. Boddelnberg gen. Kessel und Margar. y. 

Aldenbmgk gen. Velbrttck, Christoph y. Buir und Christina y. Vel- 
brück sowie Hieron. WolfT gen. Metternich zur Gracht einerseits und 

Bernli. v. Velbrück anderseits errichtet wird, als dieser nach dem Tode 
der Kathar. Wolff Metternich mit Gisehi v. Etzbach zu einer zweiten 
Ehe schreitet. 1434. 1435 (Velbrück 37. 38^ 

Zwei Or, Fg., 2 Blätter gross /oZ., S. 
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1579 November 5. — riiil. dele Motte Kentmeister und die 
Lebnsmannen des Dorfes Boseut: Marie Dailler erklärt, dass ihr 
t Mann Joh. Cruyplants aui 7. Oktober 1578 an Daniel de Bastardt 
Bttttder Land ,en lieu diot (ioddenval' verkauft habe. 

1436 (Vorst [Brabant] 70). 

Or. Fg.f 4 S.eimchn, 

1579 Noyember 25. — Hub. Blankenbeim nnd Yincenz Eaanen- 
Resser Schöffen zu Bonn: Heinr. Sobnebagen rerkaaft Otto Waldbott de* 
3 Finten Weingarten zvl Bonn an der ützelßgasse. 

1437 (Waldbott TS). 

Or. Pg,f 8,ein8ehn, 

1579 Desember 29. — Joh. Vlatten Amtmann su Düren nnd 
Noervenieh nimmt das Gut Koepeeeh vom Herzogthum Jülich zu Leben. 

1438 (Vlatten 72). 

On Fg,i 8.einsehn, 

157U Dezember 29, — Derselbe nimmt Haus Froitzheim nebst 
Znbehör zu Lehen. 1439 (Vlatten 73j, 

1579 Dezember 29. — Gottfried Pauls und die übrigen Lehns- 
mannen ,an quartier de Geez et de Bossut': Phil, delle Motte verkauft 
Daniel de Bastard Bunder Land zu Gauwain unterhalb Bossut. 

1440 (Vorst [Brabant] 71). 
Or. Pg,, 2 Presset, 2 S,bruchst . 

1580 Hftrz 30. Job. v. Lützenraidt zum Vorst Amtmann zn 
Windeck (Jadith geb. v. Seelbach) verspricht, Joh. v. Hochsteden den 
zweiten Mann seiner Schwester Maria Witwe Ludolfs v. Velbrück 
wegen der Schulden, die diese hat mncheu müssen, allen Schadens zu 
entheben. 1441 (Hostaden 56). 

Or, Pg., S. • 

1580 Mai 10. — Die Sohöffen yon Liedberg (Lydtburgh) und 
der Sohnltbeise oder Geriehtsbote daselbst: Heinr. Themers und Oe- 
nossen verkanfen den Eheleuten Joh. Hoehkirohen und Christine Sehil- 
lings dVi Mgn. .beposten broichs' am Forster Bosch. 

1442 (Hoehkirohen 3). 

Or. Pg., S.: ein Bischof mit Buch tmd Stah^ während heute 
der h. Georg Patron von Liedberg istf Umschrift: ö. jd)cffcn 50 lettberc^. 
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15S0 Juli 1(3. — Barbara v. Hetzingen [in der Unterschrift: 
van Blenß] Witwe Johanns v. Keusclienberg sowie ihre Kinder Job. 
V. Reiuclieiiberg, Ai^nes und Elisabeth Erben zu Luppenau verkaufen 
den Eheleuten Adam lüilandt und r^Iaria Haustein vor Pet. Renbach 
Vogt des Amtes Bergheim und den Schöffen in der Lohe 12 &ld. Erb- 
rente; Unterpfand: 8 Mgn. Acker bei Giesendorf am Grünen Wege 
nach Desdorf. 14:43 (Reuschen berg 1), 

Or, Fg.t hanjsellirt^ 1 Fressel, 3 S, 

1580 Oktober 1 (s. Remeißtag). — Reinh. v. Holtz und Joh. v. 
Sande [Schoflen zu Neuss?]: Daem Deutsch zur Horn (Anna v. Franckes- 
hoven) verkauft Gerb. Beuck 14 Mgn. im Koulener Acker am Frimmexfl* 
dorfer Wpi^p etc. 1444 (Neurath 6). 

Brwlistück mit Aendenmgen und Nachträgen^ 2 SMnschn, 

1580 Oktober 6. — Die Schöffen von Guc^torf: Neyß Hfilier 
verkauft dem Schöffen Martin Craewinckell 1 Mgn. Acker ,am FeuBen- 
bergerwege'. 144d (Schilling von G-netorf 36). 

Or. Fg^ 2 SMnschn. 

1580 Oktober 18, Heitorf. — Ehevertrag zwischen Job. v. 
Hanxaleiden zu Ruhrkempen Sohn des f Job. v. Hanxleden nnd der 
Eathar. v. Drimbom einerseits, Margareta Tochter des f Sibert v. 
Trostorff zn. Heitorf Amtmann zu Angermnnd und der Anna v. Winkel* 
hausen anderseits. 1446 (Hanxler 36). 

Or, Pg.^ JS 8,€inschn. ' 

1580 Dexember 12. — Hellenbnrg Toohter des f Wilh. v. 
Franokeshoven nnd der Anna Bondtwolfb verzichtet .zn G-nnsten 
ihres Bmders Wilh. anf ihr Erbtheil, wie das isnnderlich nnder den 
vom adel damit die stem nnderhalten werden mogten' von alters her- 
kömmlich ist t 1447. 

Or, Pg,t 3 Pressd, üntenehHftm, 

1581 Jiiiii 22, Köln (in behausung zur Harderfnist . . in der Muellen- 

gassen). — Anton Vulckwein Kanonikus an S. Severin, Heinr. Volck- 
wein {Katbar.) etc. verkaufen Barthol. Bartboltz das Haus zum goldenen 
Löwen neben dem Hause zum Rade in der Neugasse zu Köln. 

1448. 

Or. Pg.f Notar Berm. Georgicus v. JRondorf, 



Digitized by Google 



Das Gräflich v. idirbacU'sche Arohiv zu Uarff. — 1581. 1582. 331 



1581 Sfpteillbep 22. — Die LaiKimänner zn KaiH'ilon : Jieiuh. 
Krause /j\ \\'eveliii,irlioven verkauft .loh. v. }Iochkirchi.-n zu Vürtli und 
Christ. .Scbillinirs 3 Viertel 12Vg Buthen TTrnLt?n.leti itu ,reioili' beim 
G^emeindebroich. ^Hochkirchen 4). 

Or. Fg., 2 S. 

1581 Oktober 1 (Remigii). — Joh. v. Liitzenraidt zum Vorst 
Amtmano zn Windeck (Judith geb. v. Seelliach) verschreiV»t seiner 
Schwester Maria Witwe Ludolfs v. Velbrück nach dem Tode der 
Kathar. Metzenhausen geh. y. Lutzenraidt 5 Malter Roggen ,iiff der 
Aefften' und 30 GId. zn Altorf als Leibrente. 

145^ (Velbrück 39). 

Or. Fg„ S. 

1581 Oktober !• — Job. Hanxler zu Rnhrkempen und seine 
Fran Margareta y. TrostorfiF yerkanfen den Eheleuten Wilh. y. Blomen- 
dail zn Braichel and Elieab. Claitz 20 Ifalter Roggen nnd 30 Gld. 
Erbrente; Unterpfand: 103 Mgn. Land bei Bedbnrdyok. 

1451 (Hansler 37). 

Or. Pg.^ kamdlirt, 2 Fressd, 1 S^hruchst, 

1581 Dezember 10, Hambach. — Wilhelm Herzog yon Jülich ek. 
belehnt Joh. y. Harff mit dem Hanse Loersbeck, welches seit 1565 
Dezember 4 Wilh* y. Palant zn Gladbach als Vormund innegehabt. 

1452 (Harff 220). 

Or. Pg,, Presseh 

1581 Dezember 16. — Die Laten zn Schlich : Wem. Pnllen nnd 
Genossen yerkanfen Joh. y. Nieyenheim 58 Bnthen Garten hinter 
dessen Hanse am Fasspfade yon Schlich nach dem Planckwege. — 

S. : Joh. Reiohmann Schaltbeiss des Domkapitels zu Schlich nnd Notar 
,der archidiaconalischen Jurisdiction' zu Neass. 

145(i (Nievenheim 9). 

Or. P</., S, 

1582 April 2. — Der Kölner Of&zial gestattet die VoUstreckuDg 
des yon dem f Kunibert Hamblochs Stiftsherrn an 8. Aposteln errichteten 
Testaments. 1454. 

Or. Pg., S.eittscJm.^ Uniersckrifti Ludgerus Heresbacbius sigil- 
lifer maior. 
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1582 Mai 1, Wassenber^lf. — Senior Vicepropst und Kapitel 
des Küllegiatstiftes S. Georg zu Wassenberg präseutiien dem Lütticher 
Archidiakuii Herrn. Grafen v. Kennenberg nach dem Verzicht des 
Heiür. Piscatoris v. Kirchrod den Kleriker Matthias Vischer als Pfarrer 
von S. Martin zu Steinkirohen. 1455 (Efielt 8). 

Or, Fg., S,ein$chn. 

1582 September 1. — Wilh. r. Zweivel zu Wissen (Heleua V. 
Bellingliausen) und Bertram v. Zweivel veikaulen Wilh. v. Flodroff 
Herrn zu Eiclikolt Leudt Well Feltz und Muerstorp P>bhannerherrn 
des Herzogthuras Luxemburg und der Grafschaft Cliiny (Johanna v. d. 
Feltz) 100 Malter Roggen Erbrente; Unterpfand: der Hof zu Oberlar 
Amt Lüwenburg, der Steinhof zu Troisdorf in der Vogtei Siegburg - 
und der llof Frankenforst Kirchspiel Stieidorf Gericht Geistingen Amt 
Blankenberg. 1400 (Uuadt 13). 

Or. Fg.f 1 Fresselj 10 SJbruchst. 

m 

1582 De/ember 20. (iH.), Harff. — Martina v. Rossum Witwe 
Godarts V. Hartf zu Harff lässt die Aussaf^e Jakobs v. Reusuhenberg 
zu Desdorf beurkunden, wonach Jak. v. Harff zu Empel vor etwa 
20 Jahren alle auf die Harff'schen Güter im Stifte Utrecht bezüg- 
lichen Briefe an sich genommen hat, 1457 (Harff 221). 

Or, Fg.^ Notar Jak. Loerer v, Immenhausen Diöz, Mainz» 

15S3 Januar *23. — Georg Diepenbeck Schultheiss zu Sieinbach 
und die Schöffen v. Kürten ; Joh. Mengen zur Mühlen und Genossen 
einigen sieh mit Adolf v. Landsberg zu Olpe über den Wiederaufbau 
einer Nothmühle auf dem Flüsschen Olpe* 145S. . 

Or. Fg.f 1 Fressel^ 1 S.bruchst. 

1583 Februar 4. — Entgen Witwe von God. Vrinck und ihre 
Kinder pachten vom S. Apostelstifte zu Köln auf 12 Jahre dessen 
Zehnten zu Omagen und Kaster; Bürgen: Quirin Schwiecker v. Kempen 
und Joh. Immelmau Stiftsherren an S. Aposteln. 

1459 (Harflf [Kaster] 222). 

Or. Fg.f 3 Fressd, 

1583 April 23, K5ln. — Der Offixial von Köln befiehlt, Ratger 
T. Velbriiek im Besitze des Hamhofea bei Neuss zu scbUtzen. 

1460 (Velbrück 40). 

Or. Fg.y Fressd, 
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1588 August 8, BHIM. — Ernst erwählter Erzhisehof yon Köln 
yenpricht, den Barggrafen Dietr. v. HUlendonk, welcher ihm dae 
Sehloes Draehenfete im Kriege »gegen den privirten Traehseea* ge* 
öffnet, ,nach gettilter nnmhe und empQmng* achadloB in halten. 

14ei (Drachenfels 211^). 

Or. Fg., Prmd, 

1588 Oktober 1 (Hemigü). — Die Schöffen von Gastorf: Phil. 
Keulers verkauft Martin Kraewinkel 3 Viertel Acker im Gustorfer 
Ji eiae. 1462 (Schillvig von Gastorf 30). 

Or, Fg.t S^einschn* 

1584 Mai 1. — Job. Weatorp Bfirgermeiater nnd die Schöffen 
yon Lttbbecke: Margar. Witwe yon Heinr. Ereeken yerkanft Emst 
y. d. €rloin gen. Sellen [?] ein Hans an Llibbeeke. 

1463 (Plettenberg 16). 

Or. Pg., 8.hruchsi, 

1584 Mai 24. — Die Schöffen von Bonn: Gertrud Witwe von 
Herrn. Vassbender und Genossen verkaufen Johanna Scheiffart v. Merode 
zn Gndenan der Witwe Otto Waldbotts eine Hofstatt ,an der Eussels- 
gasse'. 1464 (Waldbott 74). 

Or. P^r., iSf. 

1584 September 7. — Der Erbschenk Job. V. Vlatten Amtmann 
zu Düren und Nörvenich nebst Schultheiss und Schütlen zu Düreu : 
Bela V. Hambach Witwe Wilhelms v. Hasenfeld und Genossen ver- 
kaufen Magdal. v. Hatzfeld Herrin zu Neuerburg etc, ein Uaus an der 
Kölner btrasse zu Düren. 1465* 

Or. Fg,f Fresset, 

1584 Oktolier 25. — Gerb. Qnestenberg nnd Adolf Broweiler 
Schöffen zu Köln: Erbyertrag nnter den Nachkommen der f Eheleute 
Adolf y. Straten nnd Sibylla y. Aich gemäss Sehiedsspmch der Doktoren 
der Bechte Aggeus Albada nnd Job. St^han. 1466. 

Or. Fg., S.ein8ehn. 

1585 ... — Belie v. d. Nienhave Dechantin, die Schwestern 
Kathar. nnd Anna Mallinckraet, Jaspar v. Bolswinge, Mechtild Ascbe- 
broichy Ursnla y. Hneß nnd Anna Staels Eapitnlarinnen des Stifte» 
Bellinghansen yerpachten ihren Eronhof zn Froitzheim anf 24 Jahre* 

1467 (Froitzheim 8). 

Or. Fg., 8. 
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1585 Juni 8. — Der Erbschenk Job. v. Vlatten Amtmann zu 
Düren sowie Scbultbeiss und Schöffen daselbst beurkunden, in welcher 
Weise Magdal. v. Hatzfeld Herrin zu Neuerburg den Kaufpreis für 
^as am 7. September 1584 gekaufte Hans [oben no. 1465] sieb er ge- 
stellt bat. 1468. 

Or. Fg., Fressd. 

1585 Aiii^ust 30. — ,Faytb, zentgreflP und rathsesa' der Stadt 
Seligenstadt beurkunden die eheliche Abstammung der Mar^ar. BoUe- 
menS| jetzt verheirathet mit einem Kanoengiesser zu Aschaiienburg, 

1469. 

Or. Fg., S. ,ati causas*. 

1585 September 29. — Job. Schall v. Bell köln. Bittmeister, 
Sohn der Eheleute Heinr. Schall y. Bell zn Sohwadorf Amtmann sn 
Leohenicli und Irmgard t. Yelbrück, schliesst einen Heirathsvertrag mit 
Eathar. Tochter des f Otto Walpott t. Bassenheim zu Gndenan und 
J>rachenfel8 und der Johanna Scheiffart v. Merode. 

1469^ (Waldbott 75). 

Or. Pg,^ 1 8.em8<^n.f 8 Pressdy 8 SMruehst. 

1585 Oktober 18. — NikoL v. Lyntlair, Matth, v. Gratem Se- 
nioren und die Vikare von S. Severin bescheinigen den £mpfang eines 
Ton dem f Stiftsherrn Arnold Beiwegh ihnen vermachten Kentbriefes. 

Or. Fg., Ä 1470. 

1586 FebruJii' 12, Nechtersheim. — Ehevertrat,^ zwischen Adam V. 
Efferen zu Sechtem Sohn der t Eheleute Wilh. v. Efferen und Anna 
V. Metternich einerseits, Eva d. j. von Heyden Tochter des f Philipp 
Jakob v. Heyden und der Eva Seibricht v. d. Neuerburg anderseits. 

1471. 

Or. Fg., 1 S.ei)ischn.y 10 J^ressel, ö S. 

1586 HSrz BO. — Job. Reusohenberg zu Lüppenau verschreibt 
«ein^ Schwester Agnes, welche mit Job. v. Banderath zum Horricli 
verheirathet isti für die von ihrer Mitgift rückständigen 2000 Gld. 
eine Beute von 100 Gld.; Unterpfand: Ländereien bei Elsdorf, Giesen- 
dorf und Grouven. 1472 (Beuschenberg 2). 

Or. Fg., 3 8.brwsha. 

1586 April 7. — Maria Jakobe gen. Pfaffleppin v. Styl Witwe 
des Hans Phil. v. Koppenstein Amtmanns zu Dill sowie ihre Söhne 
Franz v. K. Domscholaster zu Trier Kanonikus zu Brüssel und Konr. 
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T. E. verschreiben ilurer mit God. v. Hall verehelicliten Tochter und 
Schwester eine Bente Ton dem zugesagten Heirathsgelde. 1473 (Hall 4). 

Or. P^., S»hru€hst,t Uniersehriftm, 

1580 Oktober 2. — Schultheiss und Schöffen von Münsteuiiai- 
feld: Ma^:ibtor Franz Arthopoeus v. Naunheim ans der Gesellschaft 
Jesn Bchenkt dem Jesuiten-Kolleg zu Trier zu Händen des Pet. Bernh.* 
Winands V. Daun (Dunensis) Priesters der Gesellsohaft Jesu seine Besitznn-^ 
gen zuNannheim, und zwar auf derOberguost: y^^S^'^^^ iS^S^ 
dem Winoke)l\ Vs ^ Apfelbäumen und 5 Eichen auf der 

Nachtwiesei Yg Mgn. am Backartsgraben und am Eselspfad, Y2 ^g^* 
am Graißigsten Weg, Vs ^S^' Gierßnacher Felde; auf der Nieder- 
gunst: V4 am Wasserpoel, V4 Steinbom, Y4 an Boenendriesch, 
Ys Mgn. zu Schlueß, Ys ^S"^' Leye», 1 Wiese auf dem Steinbom, 
1 Wiese vor den Wiogerten mit Apfelbäumen und 2 Nussbäumen eic, 

Or. Fg., S. 1474. 

1587 März 10. — Die Schöffen von Glehu und Büttn:en: Giertgen 
Witwe Tlieip Panzers verkauft .loh. v. Hochkirclien (Christ. Schilling) 
ein Gruüd.stiick in den Glehner BendeD. 1175 (Huchkirchen 5). 

Or. Pg., 2 S. 

1587 Hai 7. ~ Deohant und Kapitel von S. Andreas zu Köln: 
der Schultheiss des Stiftes Herrn* v. Waldorf belehnt Everh. v. Zweiffell 
zu Dronstorff und dessen Schwester Kathar. Witwe Godarts v* Harff 
mit dem Hofe zu Immendorf im Amte Brühl, wie ihn der f Gerb. v. 
Zweiffei zu Palmersdorf innegehabt. 1476. 

Or. Pg.t Pressel, 

1587 Juli 2, (iiessen. — Gemand v. Schwalbach Domherr und 
Erzpriester zu Mainz verkauft das von seinem Vetter Volpracht v. 
Schwalbach Landkomthur der Ballel Franken Komtur zu Ellingen und 
Nürnberg ererbte Haus in der Bnrggasse zu Glessen an Melchior Suell 
Kellner daselbst. 1477 (Soholley 11). 

Or. Fg., 2 S,bruchst. 

1587 Novembep 8. — Herrn. Wolff gen. Metternich köln. Rath 
und Amtmann zu Lechenich, 8ohn der Eheleute Hieronym. WolfF gen. 
Metternich Amtmann zu Bleissem und Kathar. v. Buschfeld, schliesst 
einen Heirathsvertrag mit Maria, Tochter des f Wem. v. Hochsteden 
Amtmanns zu Grevenbroich etc. und der Kathar. v. Hatzfeld. 

1477 A (Hüstaden 57). 

Or. Pj^., 12 8.hruchst.j 4 Fresset uiid ünterscliriften. 
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1587 XoTember 20, Kölu. — Der Offizial von Köln: (ieri hts- 
verhandlung zwischen Maria Salome v. Poulheim Witwe Kutgers v, 
Veibrück und Willi, v. Poulheim als Vormund ihrer Kinder einerseits, 
Maria v. T Utzerath anderseits, 1478 (Veibrück 41). 

1587 XOTember 23. — Der Offizial von Edln: Erlass Id dem 
Erbschaftsetreite zwischen Maria v. Lutzerath Witwe den Joh. v. Hoch' 
Steden und Joh. v. Aldenbrück gen. Veibrück. 1471) (Veibrück 42). 

Or. Fg., S.hruchst. 

1587 Deiember 5, Ktfln. — Der kölner Offixial Dr. inr. Joli. 
Eempis von Bonn: Vertrag über den Naohlaes des f Bntger Alden- 
brflck gen. Telbrttek awisohen Maria v. Lutseraith Witwe Johanns v. 
Hoohsteden als Tormünderin ihrer Kinder Wilh. nnd Eathar. einer^ 
seits nnd Haria Salome v. Fonlheim als Tormfinderin ihrer Kinder 
Rntger nnd Kathar. ans ihrer Ehe mit dem genannten Sntger v. Vel* 
brttok anderseits. 1479^ (Velbrttck 4S). 

Or. Tg,, 10 Pressd, 

1588 JubI 6, Lttttich. — ISrnst Erwählter zu Köln etc, bestätigt 
den vor seinem Offizial Joh. Kempis von Bonn geth&tigten Yergleioii 
zwischen Maria Salome y. Ponlheim Witwe des kölnischen Erbk&mmerers 
Rntger v. Yelbrflck einerseits nnd Maria y. Lutzerath Witwe Johanns 
y. Hochsteden anderseits. 1480 (Velbrfiek 44). 

Or. Pg., SJbruchst. 

1588 Jali 12. — Job. Qwaedt zu Broichhausen verkauft Georg 
Christoph Roes nnd dessen Erau Urania Bolandt vor den Schöffen zu 
Erenzberg 70 Thlr. Grbrente; Dnterpfknd: der Hof zu Huckum im 
Amte Angermund. 1481 (Qnadt 14). 

Or. P^., 6 Ä 

1588 Oktober 14. — Erbtheilun^ zwischen Joh. (Agnes v. Kessel) 
und Wilh. v. Overheidt, Söhnen Gerhards v. Overheidt zum Graven; 
Joh. erhält Haus Graven im Kirchspiel Richrath nebst Zubehör in den 
Honschaften Wiescheid und Hackhansen, Wilb. den Erinchger Hof im 
Amte Angermnnd oder den Hof Venraedt nebst Zubehör in Jülich nnd 
Geldern. 1482 (Veibrück 45). 

Or. Fg^ 2 Fressd, 1 SJtruchst. 

15S8 November 3. — Margar. v. Gymnich Witwe des Daem 
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Spieß bescheinigt dem Grafen Heinr, v. Sayn Herm zu Homburg Mon- 
clair de. die Rüekzahlang von 9000 Gld,, welche der t Graf Adolf 
TOS ihr entliehen hatte. 1483 (Gymnioh 5). 

Or. Pg.f hesehädifft, S Prmel 

1588 Dezember 12» Niederbachem. — Johanna Scbeifibrt 
Merode Herrin zn Gndenan und ihr Sohn Otto Heinf. Waldbott lassen 
in ihrem Rechtsstreite mit den Erben des f Eonr. Betzdorf über den 
Betzdorfer Hof za Gimmersdorf ror den Geschworenen zu Nieder- 
bachem ein Schreiben des Stiftes S. Gereon nnd des Herrn zu Hillen- 
donk verlesen/ 1483^ (Waldbott 76).. 

Or, Pg., Notar AnUm Hoedt 

1589 Jnili 20. — Joh. Bendell und Peter Hnlßnianii Schöffen 
ZV. Bonn: Gerh. Kaonengiesser verkauft Johanna Witwe Waldbott zu 
Gndenan ein Haus an der Margasse gegenüber dem Marhofe, be- 
lastet mit Abgaben an die Kirche S. Gangolf und den Dreikönigen- 
Altar in S. Remigins zn Bonn. 1484 (Waldbott 77). 

Or. Pg., Ä , 

1589 Jnui 24. — Johanna Scheiffart v. Herode Witwe Waldbott 
zu Gudenaii gestattet dem kölnischen Rathe Dr. iur. utr. Job. Roperts 
(Gertr. Helraichs) den Rückkauf eines Rentbriefes vom 9. Juni 1582, 
welcher für 66 Gld. Erbrente ihr verpfändet ist. 

1485 (Waldbott 78). 

Or. Fg., S. 

1589 Oktober 14. Der kölner Offizial bebt die auf Yeran* 

lassung von Mechtild v. Galen Stiftsdame zu S. Haria im Kapitol und 
Meehtild Lindtloe Witwe Wolters v. Lohe gegen Wilh. v. Polheim 
. und Johanna Witwe Waldbott zu Gudenau verfügte Beschlagnalnne auf, 

1480 (Waldbott 79). 

Or. Pg., atlkgd, Ä 

1590 Hai 16, Blankenheim. — Hermann Graf zu Jlanderscheid 
und Blankenheim Herr zu Jttnckerath belehnt Otto Heinr. Waldbott y. 
Bassenheim mit dem Blankenheimer Lehen zn Eönigswinter. 

1487 (WaldWt 80). 

Or. Pg., 8. 

1590 September 12. — Die Eheleute Jürgen v, Velraidt gen. 
Heuter und Maria Spee verkaufen Joh. v. Hochkirchen zu Fürth und 
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dessen Frau Christina v. Schilling 11 lign. 8V2 ^^itbeii Acker im Ge- 
richte Liedberg. 1488 (Hochkiichen 6). 
Or. Pg,, 2 S. 

1590 September 29. — Johanna Scheiffart V. Merode Witwe 
Waldbott V. Bassenheim sowie ihre Söhne Otto Heim.. Hans Anton 
und Job. Christoph verkaufen Joh. v. Brembt Pfandherrn und Drosten 
zu Geldern Oedt uud i;heinbach ^^ilaria v. 1 'alaut) 200 Gld. ßente, 
nm ibrem Schwiegcü-uline und Schwager Job. bcball v. Bell zu Eus- 
kirchen 4000 Gld. rückständigen Heirathegeides zahlen zu können; 
Unterpfand: der V^irneburger Hof zu Gross-Aldendorf etc. 

1489 fWaldbott 81). 
Or. Fy.f durchntriclieiii ö Fressel und Unterschnjien, 

1590 November 9, BOUU. — Ernst erwählter und bestätigter 
Erzbiscbof von Köln belehnt Otto Heinr. Waldbott zugleich für t?eine 
Brüder Hans Anton und Hans Christoph mit dem Hause Godenau etc. 
— Zeugen: Arn. Blanckart zu Odenhausen, Dr. iur. Michael Glaser. 

1490 (Waldbott 82). 

Or. Pgr., S.bruchst. 

1590 Norember 9» Boni. — Derselbe belebnt demelben mit 
Hans Knebenbeim. — Zeugen: wie no. U90. 1491 (Waldbott 83). 
Or, Pg.j S.bruchst. 

1590 Kovemlier 28. — Eberertrag zwiecben Bemb. Sobn der 
t Eheleute Beroh. Meiraidt Beiffereeheid und Eathar. r. Wolfen 
einerseits, Eatbar. Tochter des t Godart Hoeberbacb zn Vettveis 
und der Anna Griltlingen anderseits. 1492. 

Or, Pg., 3 8.ein8eh,t 9 Fressd^ 1 8. 

1590 Dezember 24, Lflttieb. Ernst erwählter Ersbiscbof von 
K5ln und Bisebof von Lttttlob verleibt dem Domkanoniker Heinr, y. • 
yiatten die Domknstodie an Mtticb, welche dieser von Job. Hnyn t. . 
Amstenroede gegen sein Aaebener Eanonikat eingetansobt bat. 

1493 (VUtten 74). 
Or. Fg., S, ; auf der BüdeseUe Vermerk ilher die am 5. Jmuat 
1591 erfolgte Einführung. 

1591 ... — Job. Schall y. Bell zu Enskireben (Satbar. Wald- 
bott) bescheinigt seiner Sobwiegermntter Jobanna Scbeiffart y. tferode 
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Herrin zu Gudenau den Empfoog yon 4000 Gld. rückHtändigeii Heiratht- 
ireldes [oben bo. 1489]. UH (Waldbott 84). 

Or. Fg^ mit Unterschrift 

1591 Jannar 2, Lüttich. — Ernst erwählter Erzbischof von Köln 
uud Bischof von Lüttich verleiht dem Joh. Amstenroed, welcher za 
<jun8teu des JTeinr. v. Yhtten auf die Domkustodie zu Lüttich ver- 
nichtet hat, eine Rente von 50 Goldschilden. 1495 (Vlatten 7&)« 

Or. Fg.f S.brudi$L 

1591 Marz 16, Köln. - Der kölner Olhzial Dr. iur. Joh. Kempis: 
Erbverzicht der Kathar. Waldbott nach erfolg-ter Auszahlung oder 
Sicher8tenun<r der bei ihrer Verheiratbung mit Job. Schall v. Bell 
{oben no. 1469^] zugesagten 8000 (jid. 1496 (Waldbott 85}. 

Or. Fg., S. 

1591 Hai 10. — Joh. Sehall v. Bell xu Easkirchen (Eaihar. 
Waldbott zu Gudenau) quiitirt über 5000 Gld. Heiratbsgeld viid yer« 
«obreibt für den Fall seines Todes seinen Adelssitx zu Euskirelien* 

1497 (Waldbott 86). 

• Or. Fg., 8. 

1591 Mai 10. — Margar. v. Bernsau zu Disternich verschreibt 
mit Zastimmnng ihres Gatten Wilh. v. Frymerschem ihrer Tochter 
Hargar. (aus erster Ehe mit dem f Adolf v. Efferen gen. Hall), Kloster- 
Iran in dem adligen Liebfrauenstifte zu Roermond, 32 Thlr. Leibrente 
«US den Einkünften zu Bleiberg in der Herrschaft Hardenberg. 

Or. Fg., 3 Fresset. 1498 (Harff 22^). 

1501 November 11 (k Martins t.). — Knthar. v. Zweivel Witwe 
Jakobs v. liarit nebst ihren Kindern Godart und Odilia verkauft dem 
Kölner Bürger Joh. v. Deutz (Margar. v. Bonn) 57 Vg Malter Roggen 
Erbrente um 2300 Thlr. (je 52 alb.); Unterpfand: die Hälfte der 
Mühle zu Harff nebst 5 Mgn. Beuden (= 50 Malter Korn, 4 Malter 
Weizen) und ein Hans zu Kastor am Stadtgraben neben dem des 
Klosters Frauweiler. 1499 (Harff 224). 

Gr. Fg., 2 S. 

1591 Dezember 23. — Kutger v. d. Boedlenbergh gen. Kessel 
zu Hackhausen für sich, Beruh, v. Alden brück gen. Velbrück zu Gar- 
rath und Wilh. v. d. Boedlenberg gen. Schürp als Vormünder der 
Kinder Butgers aas seiner Ehe mit der f Margar. v. Velbrück ver* 
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kaufen Bertr. v. Metternich auf der Broil Schultheissen des adeligta 
Grerichts zn Siegbnrg (Sophia v. Weatram) 180 Thlr. ,iieben drien feisten 
schwinen' Erbrente; Unterpfand: Hans Graven. 

1500 (Velbrttck 46). 
Gr. Py., i Frmd^ 6 S,, Unterschriften. 

1592 Febrnar 4. — Herrn, v. Dad enberg zu Cleeberg Sülm der 
f Eheleute Beruh . v. Dadenberg zn Cleeberg und Kathar. Spieß 
Büllesheim schliesst einen Ehevertrag^ mit Kathar. Tochter des f Job. 
V, Hoesteden und der Maria v. Lutzenrodt. 1500^ (Hostaden 58)» 

Or, Fg., 7 Fressel, 6 S. 

1592 Märx 14, KQln. — Der apostolieebe Nuntius Octavius epis- 
eopns Galatinns^ dispensirt naohtrSglicli Rutger Boedelenberg gen. 
Kessel und dessen zweite Fran Margar. Quaidt von dem BheMnder- 
nisse der Blutsverwandtscbaft im zweiten Crrade. 1501 (Velbrück 47)» 

Or. Fg., S.emstiche md Untenehrift. 

1592 März 31. — Der kölner Offtzial Dr. Job. Kempis absolvirt 
Butger V. Bottlenberg nnd Margar. Qnaidt gemäss dem Erlasse des 
Nuntius vom 14. M&rz 1592 [oben no. 1501J. 1502 ( 7elbrttok 48K 

Or. Fg., Fresset. 

1592 April 9/10, iloitzheiiu bezw. KucheHheini. — Otto Ileinr. 
Waldbott etc. Herr zu Roitzlienii nnd Billii^ Pfandherr zu Weidesheiin 
lasst in dem Rechtsstreite mit seinem Vetter Hans Kichard Waldbott 
Herrn zu Königsfeld die Aussagen der Scliötfen über die Hoheitsrecbte 
in den Dörfern Koitzbeim (Üüxheim) und i^ilHg bemknnden. 

1503 (Waldbott 87). 
Ör» Fg.^ 2>iotar Dietr, Bchmhagen d. «. 

1592 Au^st 25, Stotzbeim (in Dbamen bnrggreven bebausung' 

in der Zelmißgasscn). — Derselbe läset die Aussage des am 9. April 

erkrankt gewesenen ältesten Schöffen zu Eoitzheim Melchior Stumpf- 
hauseu beurkuüden. — Z.: Konr. Wedanus Pastor zu Stotzheim. 

1504 (Waldbott 88). 
Or. Fg.t Notar Bietr. SchneJutyen d. ä. 

1592 NoTember 11. — Batger Bodlenberg gen. Kessel zn 
Hackbausen verkauft den Eheleuten Job. t. Overheiden und Agnes v» 

1) üttavio Mirto Frangipani Bischof von Cajazzo Nuntius in Köln von 
lötiT bis 1595. 
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Kessel 72 Thlr. B«iite$ Unterpfand: die drei Allodialkotbeo in der 



Or. Fg^ 3 S. 

1592 Dezember 20. — Job. v. Overheiden (Agnes Kessel) 
•erwirbt das gegen 12,450 Tbaler an den knrtrieriseben Hofriobter 
Konr. d. Beek (Elisab. t« Krebs) übergegangene adlige Hans Graven 
im Kircbspiel Bicbrath wieder snrttck nnd Terkanft es an Bntger 
<d. Boedlenberg gen. Kessel, xn Haekhaasen. 1506 (Velbrttok 50). 

Or. Pg^ 2 8,einsehn,f 2 SJfrudtsi. 

1593 Januar 30, Lipp[stadt]. — Joachim Luerwaldt erricbtet 
«sein Testament (Besitznngen au Lippe, Anröchte [Sals-]Kotten etc.). 

1507 (Plettenberg 17). 

Or, Fg^ Notar Heinr, SachÜ^ben* 

1593 Februar 23. — Ehevertrag zwischen Godart, Sohn der 
f Eheleute Keinh. v. Mirbach und Katliar. v. Hanxler zu Mülleiiftrk 
einerseitf», Elisabeth Tochter des t Kaspar Zweiffei und der Eiisabetb 
V, Lutzenraedt anderseits. 1508 (Mirbach 65). 

Or. Fg^ 5 Fresadt 6 S. und eigenikind, ünkrsdiriftm der 
Zeugen. 

1593 Februar 28^ Kassel — Morits Landgraf an Hessen etc, 
Ibelehnt die Brüder und Vettern Bastian, Herwig, Christoph, Valentin, 
Hans und Heinr. Rade Bürger zu Duderatadt mit eiiieiu Vorwerk, 
4 Hufen Land, IOV2 Acker etc. in der Fcidmaik von Tifferlirigenroda, 



Or, JPg,, 8,€ms^, 

1593 Hai 1. — Bndolf y. Kampbansen licent. inr. Vogt des Amtes 
Heinsberg und die SobQfTen vor der Hagen: Heiniv Steintgens Schnlt- 
iietsa zu Bambacb yerkanft Andr. im Earbbana einaii Bentbrief über 



Bonner Propstes Dr. inr. ntr. Kaspar Gropper eie, belebnt Otto Heinr. 
Walpott eic* mit dem Gute an Kerl. — Zangen : Job. Borieb v* Lobn- 
<lorf Stiftsberr nnd Woobenmeister an S. Kaseins, Adam Ilem n 



Heiden, die balbe Kmdersbecke etc* 



1505 (Velbrflck 49). 



im (SchoUey 12). 




Heitenkoven Erbsebenk der Fropstei. 
Or. Fg., 8. 



1511 (Waldbott 89). 
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1593 N^yen^er 23. — Wilh. v. Freimersheim versebreibt seinen 
Stieftdobtem Anna und Adolfe ans der Ehe seiner Frau Hargar. 
Bemsan mit dem f Adolf v. £!fferen bei ihrem Eintritte in das Kloster 
Dalheim je 80 Tblr. Leibrente (nnter Znstimmnng von Hans Wilb. 
V. Efferen gen. Hall, Hans Wilh. y. Bnrtsobeid zu Biillesbeimy Daen» 
y. Efferen gen. Hall znm Bnsoh nnd God. Schall y. Bell). 

1512 (Harff [Efferen] 225). 
Or. Pg.j sehr hesehädigt^ 1 Tressü, 5 SJmiusk^» 

1594 Jannar 28. — Die Gemeinden Würm Beeck Leiffarth nnd 
Honsdorf yerkanfen, im die Lasten ,des nnouffhorlichen geschwinden 
kriegswef^ens* zu decken, mit landesherrlicher Genehmigung d. d. 
Düsseldorf 1593 Dezember 28 dem Kämmerer Winand v. Leeraedt 
Amteiann zu Randerath nm 553 Thlr. 6V2 in den Gemeinden 
Honsdorf und Leiffarth ein ,ort* yon 7 Hgn. IV2 Yiertel ,yon der arck 
an alle die Beeck anf bis recht gegen die Eick^ 

Gr. Fg., SJbruehst, 151S (Honsdorf 10). 

1594 FftbrnaP 25. — Wilh. v. Brempt Droat zu Straelen belehnt 
Hans Degenhard v. Wevorden Herrn za Drove mit Schopmanns-Gut 
in der Yogtei Aldekerk. ' 1514 (Wevorden 3). 

Or, Fg,y 1 Fressel, 2 SJ>ruchst, 

1594 Nmnber U. — Bntger y. Boedelberg gen. Kessel zu Hack- 
bansen yerkanft Wilb. YelbTOggen Vogt zu Siegburg und Kellner zu 
Lülsdorf (Kathar. v. Heimbach) 60 Thlr. Erbrente. 

1515 (Velbrück 51). 
Or. Pg., 1 S.einsehn.f 2 Tressel, 3 S.hruchst., Unterschriften. 

1595 Februar 2. — Robert y. Harff Amtmann nnd Lehnsstatt- 
balter' zu Geilenkirchen nebst den Lehnsleuten Job. y. Banderath zum 
Horrieb und Job. Breuer Togt zu Geilenkirchen: Arnold y. Brempt 
gen. Lieek zu Donrath yeipfandet den Eheleuten Wilb. y. Mirbach zit 
Zweibrüggen nnd Barbara y. Holtznm seinen Hof zu Harienberg. 

Or, Fg,, 3 Fressel, 1516 (Mirbach 66). 

169& Febraar 28, flaekhaiien. — Die Erben des Ratger y. d. 
Bodelenberg gmu Kessel und der Margareta y. Aldenburgk gen. Yel- 
brück einigen sich über die Ausführung der in dem Eheyertrage yom 
Jahre .1576 nnd in der Kessel'schen Erbteilnng vom 13. September 
1571 getroffimen Bestimmnngen. 1517 (Kessel Yelbrfiek 52). 

Or. P^., 6 8,hrueh8t.^ 6 Firmd, 
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1595 Mftrs 1, Hittekaven. — Bie Eheleute Adolf v. Hern vi 
Uentenkoven and Elisab. Waldbott v. BasVenheim zu Gndenan quittiren 
fiher 4000 Gld. Heirate^eld. 1518 (Waldbott 90). 

Or, Tg., imkmwif» 8, 

1595 Jani 4. — Magdalena V. Efferen gen. Overetolz (OYentels) 
Aebtissin, Kathar. v. Zweiffei Priorin des Klosters Bürbach verpachten 
Wem. Brndenvel 1 Hgn. Land bei AI Steden an der Strasse nach Her* 
mttlheim. 1619 (Harff [Efferen] 226). 

Or, P^., SjeinSichn, 

1595 Juli 10, Oudeuau. — Hans Wulff Schenk v. Schmidtburg 
Sohn der f Eheleute Hans ]VIichael Schenk v. Hchmidtbiirg' und Gertr. 
V. Buchell schliesst einen Heiratsvertra^ mit Agnes jüngster Tochter 
des t Otto Waldbott v. Bassenheim Herrn zu Gudenau Drachenfels 
Küxheim und Billig und der Johanna Scheiffart v. Merode. 

1519^ (Waldbott 91). 

Or. Fg., 6 Fresel, 14 S., mit Transfix d. d Gudenau 1695 
Juli 11: Bestätigung durch den Offisial von Bonn. 

1595 An^^nst 1. — Schultheiss und Schöffen zu Oberbachem: 
Wilh. V. Stein genannt Triebt als Vormund über die Kinder des 
t Friedr. v. Steingen-Tricht (Marcella Fornerin) verkauft Otto Heinr. 
und Haus Anton Waldbott Grundbesitz zu Gimmersdorf. 

1520. (Waldbott 92). 

Or. Fg., 1 Fressel, IS. 

1595 August 28, KQlii (in meiner deobanien. au S* Andreen). 
J}r, inr. Peter Gropper Propst zvi Bonn Arebidiakon des kotner Dom- 
stiltee Deebant von St. Andreas ete,. belebnt Otto Heinr. Waldbott t. 
Bassenheim sowie dessen Brüder Anton nnd Bans mit dem Gnte zn 
Herl zwieoben Gudenau und Meekenbeim. 1521 (Waldbott 93). 

Or, Fg., SJbfuehsA* 

1595 August 31. — ' Dietr. y. Hall Amtmann zu Monheim (Hargar. 
Wilach) verkauft dem KSIner Bttrger WUh. Steffans (Anna Sehuiff) 
einen Rentbrief; Unterpfand: LSndereien 1>ei Ophoven. 1522 (Hall 5). 
Or, Fg., kanseUirt, 1 S^einsehn,, 2 Pressd, ÜnUrsfSmßen, 

1595 Anji^iist 31, Arnsberg. — Die beiden BrUder Eberhard und 
Herrn. Adolf Grafen zu Solms Herren zu Minzenberg und Sonnenwalde 
ermäebtigen den lioent. iur. Reinb. Badelius, den Eheleuten Dr. iur. 
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Bietr. BisteryeMt und Karg&r. Angelmaeher einen (am 10. Febnuir 
1584 erworbene») Garten nnd Weingarten zn Dents neb&t iverbrantem 
platz* und der Grerecbtigkeit ,ander Fiaoher* neben dem Fieebkotten mit 
4 Hgn. Aeker an der Ifttlbeimer Weide nacb Scbreinareeht zn ftber- 
weisen. 1523. 
Or. Fg^ S 8.ein8^, und S Uniersehriften, 

. 1595 Oktober 2 (». St.). — Srato Erafften Vogt des Amtes 
Bergbeim, Jak. Klocknerf Job« Zebenbalbmann, Adam Morin Halfen anf 
dem Klein-Mttncbbofe, Peter Wirt nnd die anderen Soböffen von Berg- 
beimerdorf bearknnden, dass die Ebeleute Job. v. Overheid und Agnes 
von Kessel ihr Haus zum Graven im Amte Monheim dem Rutger v. 
d. Bottelenberg gen. Kessel zu Hackbausen und dessen Frau Margareta 
Quaid verkauft und ihnen mit Genehmigung des Abtes von Korneli- 
münster Job. V. Hammerstein als Währschaft ihr adeliges Gut Widen* 
▼elt verpfändet haben. 1524 (Velbrück 53). 

Or. Fg,, 2 S,bruchst 

1595 November 10. — Die Eheleute God. v. Mirbach zu Müllen- 
ark und EJisab. v. Zweivell verpfänden dem Dürener Bürger Dietr. 
Hutten (Ida v. Hocbkircheu) für 16 Malter Roggen Erbrente das 
Wuster Gut uebst iü Mgn. Land zu Eschweiler im Gerichte Golzheim. 
[Genaue Fiurbeschreibuug]. 1525 (Mirbach 67). 

Or. Pg., beschädigt, kanzellirt, auf der Rückseite Vermerk über 
die am 4. Augmt 1600 durch Godarts Witwe erfolgte Einlösung. 

1595 November 12, Delle. — Laurens de Willermin Herr zu 
St. Martin, Helene de Rosemont Herrin 7u (iianoec, Jean Conradt v. 
Fourbourg, Thiebault de Rosemont zu Betört und Jak. Cure Bürger- 
meister zu Boncourt verkaufen dem Job. Gayot Looy Amtmann zu 
Delle um 2500 Gld. den Zehnten zu Delle. 1526. 

Or. Fg., 5 Ä, Unterschriften u. a.: Joh. Konr. v. Vhorburg 
zne Del; Helena IppUngerein yran zn Granneck geborn van EoseofeU. 

1595 Dezember 6, Blaukenbnri; [am Harz]. — Martin Graf 

nnd Herr zu Reinstein und Blankenburg belehnt Bastian Rode Ratbs- 
frennd zn Duderstadt sowie dessen Brüder und Vettern mit Grund- 
etttekeo sa Immingeroda, Hermesbagent Berlingeroda, Westeroda ete* 

1527 (SoboUey 13). 

Or. Fg., S. 
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1596 Mira; 27, Lnohtmar. — Wilh. SebHIing v. 6a»torf ver- 
gleicht sich mit seiner Schwester Adelheid Schilling Witwe v. Lucht- 
mar über deren rHckständigen Heiratspfennig ; Vermittler : Heiur. v, 
Kalkum gen. Lohausen, Job. v. Egeren und Wilh. Grreuter einerseits, 
Wilh. V. Kalkum gen. Luchtmar, Arnold v. Hanö" gen. Spich und 
Heinrieb Kessel zu Densberg anderseits. 

1528 (Schilling von Gustorf 36). 

Ot. Pg.y 2 Presself 6 anh. S. und Unterschriften. 

1596 April 2, Bosa. Urost Erzbitchof von Köln belehnt Wilh. 
T. Frankesbofen fQr dessen Frau Emerentiana Blittersdorf mit dem 
Hofe zu Gastorf und 5 Hofen Land, Ton denen Wilh. Schilling 2Vt 
innehat etc. 1529 (Sebilling y. Onstorf 37). 

Or. Pg„ & 

15*^6 Juli 23. — Dietr. Knipping Amtmann zum Hamm belehnt 
namens des Herzogs Jobann Wilhelm von Jülich Anton Luerwalt mit 
dem Hofe zu Suttorp. 1530* 

Or. Fg,, SJmAchst. 

1596 Novenber 25. — Job. Bedcer Bürgermeister und die 
Schöffen von Kassd: Hans Arnold verkanft an Hargar. Eatsentrunk 
ein Grandstfick vor der Neustadt neben dem Forste. 

1531 (Scholley 14). 

Or. Pg.j S^einschn.; Vermerk unter dem Bug. 

1596 Ndrember 29, Mflseldort — Jobann Wilhelm Henog yon 
Jülich ek^ belehnt Christoph y. Bnir mit Eastein im Amte Mettmann, 

1532. 

Or. Fg,f ßMnsehn. 

1597 Angost 11, Düsseldorf. — Derselbe etc. belehnt Winand 
V. Leerodt mit dem Gute Honsdorf nebst dem Ortbuscbe Niederbroich 
, vom ßracheler Diebweg bis auf die bacb als vil ans zustendig' sammt 
50 Mgn. vom Möncbbusche gegen Abtretung der Gerechtigkeit im 
landesherrlichen Randerather Busche. Lf hn^iniiimen : Friedr. v. Katter- 
bach Hauptmann, lic. iur. Herrn, v. Kintlein Kommissar des Hof* 
gerichts. 1533 (Honsdorf 10). 

Or. Fg,f S.bruchst, 

1597 Aagnst 30, BrttM. — Hatbarina Ehe&an des Jobann Sobel- 
Imt. Henn zn Dbeiirwerdten, Grftmptin 0fe, nnd ihre Schwester 
EUsabetb y. Goltstein Erbin sn Müggeobansen, Töchter des f WUb. 
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V. Goltstein Herrn zu Müggenhausen Gräuiptin Fanzon und Meill 
Erhvofjtes zu Lontzen aus seiner Ehe mit der f Katharina v. Som- 
brefV (in zweiter Ehe: Odilia v. Breill Erbtochter zu Fif^cheniph). ver- 
einbaren eine Erbteilung. 1584 (Goltstein 7). 
Or. Pg.f 6 S.y 1 S.hrucksf.^ 2 Presset und ünterschrißen. 

]997 Deiember 10, Kliin (Jesuiten-Kolleg ,binter S. Paul bei 
S. MarcellenetrftBsen nnden im saal bei dem Yorbana und gedaobta 
eollegii gärtleinO* — Beruh. Myron ans Lnxembnrg Priester der Ge- 
sellsebaft Jesu und Proknrator des Kölner Koll^ bedenkt letztwillig 
seine Halbgeachwister, Kinder yon Job. Fontaine nnd Josefa Langlet, — 
Zangen: die Stndeten Nikol. Lemajear ans Lnxembnrg, Melchior Linck 
T. Köln. 1535. 

Or. Pg., ZeirJten des Notars Joh, Godenau* 

1598. — Daem Schellart v. Ubbendorf Herr zu Gürzenicli Schien 

Geistern und Durwerdt, Werner Quaedt zu Buschfeld kurkölnischer 

Küchenmeister und Otto Heinr. Walpott v. Bassenheim zu Gudeuau 

ak Vormünder über die Kinder des f Adolf Scheifiart v. Merode 

Herrn m Bornheim kolaiscben Marschalls und Amtmanns zu Bonn 

Briilil und Deutz und der Maria Schellart v. Obbendorf verschreiben 

der Johanna Scheiffart v. Merode Herrin zu Gudenau lY<')it-^h(^im und 

Billig um 6000 Goldgulden einen der adligen Sitze Kellenberg oder 

Barmen. 1536 (Waldbott 94>. 

Or. Pg., 5 S. 

1598 April 24, Heilbroun. — Raisin Witwe von Gilg Götzen 
j&emeinsmann zu Flein, Pet. Wisobuff etc. nehmen \'^on Ludw. v. Frauen- 
berg zu Talheim, der ihren Verwandten Hans WischufF zwischen Tal- 
heim und Heilbronn im Streite erschlagen hat, 800 Gld. Sübnegeld ent- 
gegen. — S.: Phil. Ort Burgermeister von Heilbronn und Vogt zu Flein. 

Or. Pg„ & im\ 

159S Märx 18, Meeheln. — Philipp König von Kastilien ele. 
Herzog von Burgund Lotbringen Brabant etc. entscheidet in dem vor 

seinem grossen Rathe geführten Prozesse zwischen Ritter Gilles de 
Len« Baron d'Aubigny einerseits, liitter Florenz v. Merode Herrn zu 
Rhumen Sohn des f Bemard v. Merode und dessen minderjährigen» 
unter Vormundschaft des Joh. v. Merode stehenden Brüdern anderseits 
über Besitzungen und Rechte in der Stadt Meeheln. 

1537 (Merode 6\ 
Or. Fg., S in Buchform geheftete Blätter, mit Presset und 
Unterschrift des MatheSf Buysset. 
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1598 Mai 20, ßoiin. — Ferdinaiui Env'ahlter efc. von Köln be- 
lehnt Otto Heinr. Waldbott mit Merl. (Waldbott 95). 
Or, Pg.f S.brttchst 

1598 Mai 80, Bonn. — Derselbe Koadjutor des Erzstifts Köli> 

belehnt als Archidiakon und Propst von Boini Marjrar. v. Halveren 
Meisterin von S. Klara zu Köln mit dem halben Zehnten im Kirch- 
spiel Muech. 1589. 
Or. Pg.f S.bruchst. 

1598 Jnili 7, Köln (,in testatricit behansung auf dem «aal nach 
dem garten*). — Elisabeth t. Hanxler Tochter zn Müllenark fügt ibrem 
Teatament yom 2. September 1597 Beetimmungen zn Gnnsten ihrer 
Vettern Godart Mirbach zu Müllenark nnd Heinr. Mirbach hinza. — 
Zangen: Panl y. Glehn OfFermann zn S. Christoph und Dietr. Vogtz^ 
jborabaseinmaecher* in Köln. 1540 (Mirbach 68). 

Or. Fg. m. Zeichen des Notars Joh. Godenau. 

1598 Juni 23. - Adelh. Sohillingii Witwe des f (^«rh. t. Cal- 
ehnm gen. Lnehtmar nnd ihr Sohn Hans Friedr. qnittiren über 8000 Thlr. 
Heirathsgeld. 1541 (Schilling von Gnedorf 38). 

Or. Fg., 8. 

1598 November 20, Eiulopf. — Emst erwählter und bestätigter 
Erzbischof von Köln inkorporirt dem Eollegiam der Jesuiten zu Köln, 
das sich durch Predigten, Spendung der Sakramente und insbesondere 
durch die Erziehung der Jugend grosse Verdienste erwirbt (,ez cniua 
institntione optimns reipnblicae status tarn in epiritnalibns quam tem- 
poralibns omntno stabilitnr') zur Anfbessernng der dürftigen Einkünfte 
das Personatbeneficium zn Grefrath. , 1542. 

Or. Fg., 8.einsehn. und UfU&rsdmft, 

1598 Dezember 18. — Erbschenk Joh. v. Vlatten praesentirt 
dem Herrn, v. Eldercn Propst der Praemon Straten serinnen zn Heinsberg 
als zuständigem Archidiakon an Stelle des t Andr. v. Blaitzem Pastors 
zu Froitzheim den Kleriker Leonh« Moenen für die Kapelle der hb» 
Mauren zn Doitweiler und für den S. Nikolans-AUar zu Hoengen. 

1543 (VlaUen 76). 

Or, Fg,^ Fressel. 

1599 Febrnar 2, Poppelsdorf. — Dr. theol. Joh. Cholinns Dom- 
kanoniker zu Köln und kurfürstlicher Hath verzichtet im Namen und 
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d48 Das Gräüich v. Mirbach'sche Archiv zu Harff. — 1599. 

Auftrage des Kleriken Job. Hertsich auf das Personat so Hoheii- 
badberg. 1544. 

Or, Fg., Nafar Am. Straus v, Bonn, 

15d9 April 9, ESnigSwinter. — Der Notar Werner (v.) Dülken 
beurknndet, dass Job. Herr zn Millendonk etc. gegen die Mitherraobaft 
•derer von Waldbott za Oadenau im lAndoben Drachenfels Einsprach 
«rhoben und einen Ton ihnen bei Gimmersdorf errichteten Galgen hat 
«bälgen lassen, nm ibn sofort durch einen andern za ersetzen. 

1545 (Drachenfels 220). 

Oa Fff, mit NakariaUmßkm mä Beglaubigung, 

1599 An^nst 28, Greveubroich. — Wilh. Dapper toti Düren 
verkauft den Eheleuten Wilh. v. Blittersdorf zu Königshoven und 
Dorothea v. Braicheln eine Kente vom Hause Noithausen. 

1546 (Hostaden 58). 

Ör, Fg., Notar Joh. Sdmnck su Grevenbroich. 

1599 Oktober 26. ~ Die Ebelente Crodart y. Har£f Herr zn Harff 
und Agnes Rensobenberg verpflichten sieb, Godarts Hntter Martina 
geb. T. Rossnm, welche mit Daem Scbellart v. Obbendorf Herrn zu 

Gürzenich etc. zu einer zweiten Ehe schreitet, eine Leibrente von 
225 Gld., I2V2 Malter Roggen und I2V2 Malter Weizen nach Gürze- 
nich Düren Jülich Aachen Köln uder iSeuäti zu lieicm. 

1547 (Hartf 227). 

Ör, Tg.j 1 SMmekn», 6 Fressd, 7 S. 
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Yorlieiuerkaug« 

Dif jRfferu hezhlun sich auf die Nuw mcr» >ler Itcgesten. 

Den Ortsnoviai sind in ( ) die urkundlichtn Wortformen beige fiirjt: die 
topograyjhi sehen Erläuterungen ftrhcn in [ J. Flurnamen u. d. finden Mc/t in 
der Sthrcihu t'ise des Originals. Bei l*erionen ist in { ) der Name der Frau 
oder des Mdinies angegeben. 

Abkürzungen: Burggf. — Burggraf. — Gem. = Gemarkung. — Gf. = 
Oraf, — Hr.y Hrin,^Merr, Serrin. J,tm Junker. — Kan,^KaMniku8, 

— J?. a Sitttr» ~ ö. $d, w. = öaük^ 8üdl., wetÜ., «ördl. 

Vornamett. 

Ailff, Aloffas Adolf. — Arnt s= Arnold. — Beelgin, Bela « Sibylla. 

— Blytza = Elisabeth. — Celie, Cylie = Caecilia. — Dam = Adam. — Dreis^ 
Driess = Andreas. — Druda — Gertrud. — Eisgin = Elisabeth. — Enghin 
= Anna. — Enders = Andreas. — Ent^hebier (frz.) — Engelbert. — Ernut 
(frz.) = Arnold. — Esta», Estges = Eustachius. — Fia, Eijgin = Sophia. — 
Gelig, Geilis = Aegidius. — Gerit = üerhard. — Gertgin, Geirtgin = Ger- 
trud. — Geysse — Giso. — Gillts = Aegidius. — Goert = Godart, butihai'd. 

— 6o«eD = Goswin. — Gnetgin, Guitgin =s Jutta. — Heyva =' Eva. — Heu, 
Henken ete. — Johann. — Joeiia, Joris = Georg. — Karda« Garde = Ricbar> 
die. — Eerstgen, Cburstgin =s Christian. — Krien «s Quirin. — Lncke Lut» 
gardis. — Mettel, Metze a Mathilde. — Mevis, ^lewus ns Barthulomaeas. . 
» Neisgin, Nesai Neta = Agnesy. — Nelis, Nellis, Nejlous = Kornelius. » 
Niesgin = Agnes. — Nolde, Noldeken = Arnold. — Paize = Beatrix. — iStass,. 
Statz = Eustachius. — Thewus, Tiiijwis = Mathaeus. — Thijs = Mathias. — 
Thonis = Anton. — Teilgen = Tilman [Nebenform von Dietrich], — Zander 
= Alexander. — Zelis ss Aegidius. — Zerres, Zerreis = Servatius. 



Aa. H. Joh. Y. der, Frhr. zn Buck- 
hoven Statthalter v. Gorkum u. 
Arkel 990. 1058. 10.^8. 1100. 

Aabroick, Joh. v., Prior des Klosters 
8. Petersberg gen. Odilienberg [b. 
Roermoud] 779. 

Aachen (Aich). Stadt lOa*. 17<i. 614. 
617. 777. 1547. 

— Oertlichkeiten: Hans zum Bi- 
schofsstab ; Hardewittsstrasse; Haut 



zur Lilie 1068. Portschierportze 
[= Marschierthor] 141. Radermarkt ' 

1068. 

— Marien^Krönuugs-jStift, Pröpste; 
N. V. Vatkenburg 21^ Gerii. v.] 

Virneburg Arcliidiakon zu Trier 21*. ] 
Gerh. V.Berg 301. Hermann v. Hessen 
Erzbischof v. Köln 859. 8«)8. Job. 
V. Vlatten 1191. Ileinr. v. Vlatten 
1396. 1407. Yitztume des Prop-* 
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ütcs: Kan. Reinh. v. Palant 301. 
Scholaster Adam v. Bongart 868. 
Scholaster: Adam (Dam) v. Bon- 
^art 749. 794. 868. 873. 053. Job. 
V. Vlatten 958. Wem. y. Ylatten 
1391. Kanoniker: Joh, v. Ors- 
beck 795. Joh. V. Kortenbach 1036. 
Ueinr. v. Pier 1051. Koben v. 
Wachtendonk 1819. Heinr. v . Vlatten ; 
.Toh. Iluvn V. Ainstenrade 1493. 
Proffian: N. 358. 

Aachen Richter: Colin Bei88el -663. 
stellvertret. Richter: Gobel 
Buckynck 1068. Bürgermeister: 
Job. V. 8. Margraten 154. Scböf- 
fenbürg crmeist er: Volmer 154. 
Schöff enm eiste r: Joh. v. Drim- 
born 088. Schöffen: N. Beissel 
780. Job. V. Beuseraed 1068. Joh. 
Bertholff 859. 868. Joh. v. Drim- 
born 892. 1068. Leov. v. d. p:ilen- 
band 1068. Job. Elreborn 1068. 
Oottsoh. V. Hoohkirohen 568. Joh. 
V. Hochkirchen 141. Joh. v. H., jü- 
lich. Dro«t zu Randerath 1036. 
Joh. Horpesch 1086. Melchior Colin 
1068. K. Segrade 563. f Joh. v. 
Stommeln 1068. Herrn, v. d. Weier 
1068. Simon v. Wylre 1068. Stadt- 
schreiber: Notar Joh. Werdt 1369. 
Notar: Thomas Thome 10(>9. 

Aa hen, Heiligtum sfart [1440] 373. 

— (Aich) t Sibylla v. (t Adolf v. 
Straelen) 1466. 

Aachener Reich, Hof zur Soers 443. 

— Strasse, bei Hemmerden [n. Gre- 
venbroich] 754. 

Aargau s. Ahrgau. 

Abl^nstock, unter dem, Gem. Gim~ 

mer^dorf 1232. 
Abell, Peter, gen. Haspeil, xu Remagen 

1262. 

Abellonio, Wilk, Lombarde zu Erke- 
lenz 96. 

Abeluys, Goris, zu Lombeck 1090. 
Aben (Aeben), Joh., Schöffe an Hein*- 

berg 288. 307. 

Absoloens, Anton (Gertr. v. d. Lyn- 
den) 761. 

Achterdale, in dem, Gem. Erp 276. 

Acbtermartkamp, Gem. Pier 1234. 

Acker, anf dem, Qem. Opladen 1394. 

Acqui [sw. Alessaudria], Bischof: Mei- 
ster Peter v. d. Vorst 1080. 1098. 
1167. 1172. 1183. 

Adan, Job., m Lfittioh 483. 



Adelsheim, Haus v., Drost zu Rande* 
rath (JSÜRab. t. Hostaden) 886. 

Adenau, Twht! v 154. Margar. V. 
(Heinr. v. Metternich) 1046. 

— Peter Schnltheus zu Katter 
(Caedlie) 850. 

Adm^rlnns de Melia, Andr., Kom- 
missar des Kardinals Battista Zeno 
als Propst zu Bonn 749. 

Ae, Konr. v. 205. 

Aebelsgut, Salstatt zu Niederschlich 

[b. Glehn] 1044. 
Aeben e. Aben. 

Aebtissinnen-Mühle [zw. Neuss u. Grim- 

linghausen] 149. 
Aefferden s. Afferden, Sehenk. 

Aefftcü s. Afden. 

Aelrover Weg, Gem. Harff [nach Alre- 
hoven, EUerhoven, jetzt Aiboven, 
einem Theile von KSnigzhovoD föb- 

r^rul] M2. 

Aemegen s. Omagen. 
Aenaorghe, Job. 342. 

Aensorgeuland, Gem. Epsendorf. 
Aer, Aere, Joh. v. d. ; Sibrecht (142. 

— Otto V., Hospitalar der Abtei Sieg- 
burg 715. Otto V. (Eathar.T.Keins' 
hem' 12()4. — s. aucli Ahr fAir). 

Aerholz, Airhulz, Waldung [b. Ham- 
; bach u. Krauthausen, so. Jülich] 
; 1051. 1258. 
Aerntssühn, Wilh. 19.5. 199». 
Aerscheit s. Airscheit. 
Aervelde, up 228. 
Afden (AeA'teu) [b. Herzogenrath- 
Merksteiu nd. Aaoh«iJ, up der 1450* ' 
s. Merkstein. 
AfTerden [so. Goraepl, Dietr. v. d. 

Lippe gen. Hoen, Hr zu 1070. 
Ahr (Are), Fluss 210. Fischerei 734. 

— köln. Butiflehen 86. 186. Burg- 
männer: Herrn, v. Gudenau; B. 
Peter v. Gymnich; R. Heitgu t. 
Holzheim 86. 

— (Aire) Job. Yo^t 457. Job. t., 
Erbvogt zu Aiktweiler 1041. — t. - 
auch Aer. 

Ahrem [sd. Lechenich], Flur Katzen- 
gut 886. 

Ahrgau, Dekan: Herm. v. Warburg 

(Warperch) Pfarrer zu Villip 345. 
Ahrweiler, Stadt 104. 116. 1^. 162. 

221. 247. 389. 1011. 1398. 14.30. 
— 0 ertlichkeite n : Alffgenraet,Gyin- 
nicbcr Uof, Creusselers Gut 1430. 
np Somersbedcen 162. auf dem 
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Scheid 1430. hinter Wylre, Wein- 
fifarten 162. 1490. — Güter der 

Propste! Bonn 221. 
Ahrweiler, Pfarrer: Nikol. v. Monreal 
4H5. — N. 1171.— Altar der h. Ka- 
tharina vm. 

— Vogt: Georg Clutite ITH. — Schöffen 
162. — Schöffenordnung Ü51. 

^ Job. y.fSchdflfeza Bonn SSO. Herrn. 
V.. Schöffe zu Bonn 227. 371. 

— Hubert v., Erbthürwärter v. Köln 
94«. — Wirich Kolve v. 350. 

— Hilger Irmgartx v. 860 — e. Blan- 
kart. 

Ahrwichterich 8. überwichterich. 
Aylbruck s. Olbraok. 
Allstorp 8 Alsdorf. 
Ainbnsen s. Anhausen. 
Airdijck [? Amt £rderveen, üoliand] 
195. 

Aire s. Alir. i 
Airen s. Aren. 
Airkeü s. Orken. 

Airscheit (Aerscheit, Aireeit), Herr* 
lichkeit Setterich 18!l 

— Joh. V., Kitter v. d. .Neuerburg 13. | 

— Dietr. v.j Änselni v. 107. Georg v., ' 
Delnn S. Gereon zu Köln Iii; Ar^ j 
nold V., Kan. S. Gereon 107. 

Altgenbach, Flusslauf bei Ahrweiler 
734. 

Akenschocken. TIeinr. t 1123. Hertr. 
(t Joh. Welgendorps) 1141. Ueinr. 
1213. 

Albaeh (Alpach) [sw. Lohmar a. d. 
Agger, SiegkreisJ Tiele v.; Herrn, v. 

155. 

Albada, Aggacus, Dr. ior. zu Köln 1466. 

Albus 8. Witte. 

Aldebruch gen. Pieck, Gerh. v. 21(i, , 
Aide Garde, Gem. Lohmar [n. Siegburg] | 
155. 

Aldekerk [nij. Geldern] Yn^Ui 1139. 

1311. 1514. Vogt: Joh. Monts} 

Schöffen 1139. 
Aldenacher [? bei Lohmtr, Bd.8iegburg] 

Tiele v. ; f Heinr. v. (Kunigunde) 155. .' 
Aidenbruck, Aldenbrügge, Aldenburch 

(Kirchapid Roaellen b. Nenas] s. Vel- 

brück. 

Aldenburg, (? Velbrückj Kono v., Al- 
tarist zu Bobbeck 1854 — 56. 

Aldendorf, Gfsch. Neuenahr, a. Alen- 
dorf. I 

Aldengeel, Stiit Utrecht 9S5. | 

Aldenhoeve a. Spee. 1 



Aldenhoven [sw. Jülich] 1221. Hof 
455. — Schttltheiai! Beinh. 

Gressenich 982. 12('.S. Schöffen 750. 
833. - Maasa lOi). 750. 

— Wern. v. (Fya) 109. 

— God. Gryn v. 418»; Joh. Gryn v. 

836. 

Aldenkirohen, Herrn., Kau. S. Andreas 
an Köln 1^. 

Aldeuroide s. Allrath. 

Aldeuwede, Joh. Duyrat v. {Neta t. 
Herten) 123. 

Aldenzell a. Oldenaaal. 

Alderl)rufrgen, v. der, s. Velbrück. 

Alderoede, Hof zu Giesenkirchen, Ge- 
richt Liedberg jsö. Rheydt] 32«. — 
8. Allrath. 

Aide Wijer, Gem. Froitzheim Ö60. 

Alehoumout s. Alhoumont. 

Alendorf (Aldendorf), Gfaoh. Neuen- 
ahr [so. Blankenlieini?J 408. Vime» 
burger Hof 1154. UT,]. 14ö9. 

Alerehoyven s. Alhoveu. 

Alffen, Dam v., atellvertr. Droat zu 
Millen 1188. 

Alffgenraet, Gf m. Ahrweiler 1430. 

Alfter [nw. Bonn] 1233. 

— Herrn, t, 346. — a. Salm, Weve- 
linghoven. 

A Ihou inou t ( Alehüumont) [Luxemburg] 
Maire: Hannequio 83. 

Alhoven (Aelrehoven, AlrehoTen,£ller- 
hovcn) [der unterste Theil von Kö- 
nigshoven, Kr. Bergheim] Aelhover 
Weg 142. 

— Adolf V.: Konr. v. 505. 

Alken [a. d. üdosel, 8W. Winnin- 
gen], .loh. V., gen. Emst 564. 574. 

r>7ö. 

Allenz (Alsencz) [s. Mayen]. Schöffen 
Herrn, v. Alsencz; Henne Syvartz 
Sohn 98. 

Alleur [ti\v, Herstal b. S;n've' l^i^ 
Lambert d* 136. maire des Aiio- 
dialhofee au Liittioh 147; Jehan d*, 
homme deDe eise dien zu Lüttidi 
147; Herrn, d', olero 168j — Lowia 
de Mona d' 168. 

Allewot, Job., zu Lüttich 93. 186. 

Allner (Alner) [a. d. Sieg, so. Sieg- 
bürg], Am. v., Wepeling 314. 

Allrath (Aldenroede, Aldenroide, AI* 
deroide, Alderode) [so. Greven- 
broich] Pfarrkirche 130. 

— Hof, zum Burglehen Grevenbroich 
gehörig 928. 
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Allrath Fluren: up der UeerstrasBen ; 
bi dem Colner weipfe 121. 

— Bruno v., Kan. Abtei Kn«ohtsteden 
142. t Priester, Pfarrer zu Morken 
226. — Peter v.(Aldenroede) Offiziant 
zu Setterioh 189. 

— Paffgise V. (Blitze; 121; Das Smeit- 
gin V. 130. Rerabolt v. 981. 1046. 

Almer, Job , Schöffe zu Neuss 232. 
Alner s. Allner. 

Alnisiensis arcbidiacon. in eccl. Xanc- 

toneusi s. Aulnay de öaintonge. 
Alpach i. Albach. 

Alpen (Alpeyim, Alphem) [nw. Rhein- 
berg, Kr. Moers] Heinr. Ilr. v. 22. 
R. Gumprecht v., Vogt zu Köln 
<Sweno1di« v. HarfiP, früher Stifts- 
dame S. Maria 'n. Kapitol zu Köln) 
108. 221. Arn. v., jülich. Hof- 
marschall 208. Job. V., gen. Kaex- 
ken (Johanna) Tochter: Metzgin 
(Job. V. Seendorp) 272. i>!)i>. Elbert 
V., Hr. zu Hoenn^el 365. 420. So- 
phia Priorin Kloster Langwaden 
875. Wilh. V., Vogt z« Bedburg 916. 

Alphen, Claes v. 

Alrehoven s. Alhovcn. 

Akdorf (Ailstorp, Alstorp, Elsdorf) [nö. 
zw. Aachen u. Linnich], Flur: Schi- 
vclmorgen 109. 

— Herren : Joh. Hoemen Sohn zu 
■ Odenkirchen Ö90. 591. Dam V. Harff 

769. Gottschalk v. H. 799. Job. v. 
H. 990. 1036. 1079. Wilh. v. H. 1143. 
— 8. Harff, Hoemen. 

— Gyac V. lOn. Moiater Joh, v. 1175. 
Alsencz s. Allenz. 

Alstede, Gottfr., v Bottrop, Notarl226. 

Alstcden s. Altstätten. 

Alstorp (?), Erwin, Al.t v. S. Cle- 
mens, Ihöz, Osnabrück 847. 

Altoburg(4ieBnrg')[8d.beiJfiIich11279. 

Altenahr {SiegH: Hare) 734. Schöffen 
908 

— koln. Buiglehen 924. 966. 1207. 
1288. 1304. 

Allenberg, Cistercienser - Abtei |nö. 
Berg.-Gladbacb, Kr. Mülheim a.Rh.] 
160. Besitz: Oalkhauses 380. 

Altenforst [nw.Si^bQrg]215. (Weiher) 
218. 281. 

Altengottern [ebemal. Diöz. Mainz b. 
Langfensalza] 50*. 

Altorf fAltdürf sd. Jülich?] 1 150. 
Altstätten (Alsteden) [zw. Kloster Bur- 
bach u. Herraülheim, sw. Köln] 1519. 



Altwijck, Gem. Düren 208». 
Alyaferya b. Saragossa 993. 
Alzey 942. kurpfälz. Schultheiss; 

Heinr. v. Keienheim 1337. 
Amugen s. Omagen. 
Amalfi, Joh. V. (Amalfitanus), Sekr^ftr 

des Kardinals Julian S. Sabin» 

687. 

Ameilletuis, Job., Schöffe zu Saive 398. 

Amele de la Xhavee, Joh. 464. 465. 

Amerongen (sö. Utrecht], Elias v., 
Tochter: Berta (Bastard Geryt v, 
Culeniborg) 514. — Agnes 803. 

Amersfoort [nö. Utrecht] 199». 572. 

Amersoyen (Amerzoden b. Saltbom* 
mel.'j 8. Werdenberg. 

Amstenrade [boll. Limburg, sö. Si^* 
tard], Maria Hayn v. (Job. Hoen 
V. Herhoensbroeck) 1863. Joh.Huyn 
V., Domkustos zu Lütttcb, Kan. 
zu Aachen 1493. 1495. b. Anste* 
' roidt. 

Andernach 516. 636. 794. — köiu. Amt- 
mann: Georg v.d.Leyen 1302. 1401. 

Schultheiss: Mathaeus Durant 812. 

— Anna Schorns zu 1173. 
Andreae, Kasp., v. Sittard, Schöffe 

des hob. Gerichts zu Köln 1333. 
Andree, Petrus, Eektor der Theologie 
im Karmeliterkloster zu Brüssel 533» 
Angelmacher, Gertr. (Dr. iur. Dietr. 
Biesterveidt) 1523. 
i Angerhausen, Hof [b. Huckingen, sd.- 
j Duisburg] 1388. 
Angermnnd (Angermont), berg. Ami 
{nw. Ra(in<reu] 1481. 11S2. Amt- 
mann : Sibert v. Troisdorf zu Heitorf 
1340. 1446. 

— t Otto V. (N.. Witwe Tilmans v. 
Betzdorf) 1002. 

Anhausen (Ainhttsen)[b. Ruine Braunsr 
berg im Thale der Wied] 198. 

Aniane, Benediktiner- Abtei zur hl. 
Oda, Abt: N. 1342. 1344. 

Anneux, Wiih. Albert d', Marquis de 
Wargnies Frhr. v. Crevecoeur Gout 
vemeur v. Courtrai [1683 Okt.) 
1276. 

Anrath [sw. Krefeld], Heingen v., 
Tochter; Kathar. (Peter Pa8toirs> 

433. 

j — Joh. Broickman v., Notar 1206, 
Anröchte [ö. Soest] 1507. 

Anstark in Broyg 8. Starkenbroicb, 
j Anstel (Anxstel, Anxtel, Anxter) [b. 
I Nettesheim sö. Grevenbroich] 39, 
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50*. 57*. — Fronhof des köln. Dom- 
stiftes; Hof der Abtei Knechtsteden 
121>. Schultbeiss: Job. V. Sinsteden za 
Berg 1375. 
Anstel, Wilh. v. der; SSfane: Christian, 
Georjj. Wilh.; Tochter; Eva (Wem. 
Schilimg V. Gustorf) 344. — Chri- 
stian 344. — Godart v., Propst zu 
Zülpich 686. 699. — Christian 
(Kerr-nn! 882. 1011— Adam 
(Damj IKSO. — Wolter 9X0. 1139. 

— Kathar. (Dam Galen); Mar- 
gareta; Rutger, Abt von Korneli* 
münster — s. 8iep:enhoven. 

An8teroidt(? — Amstenrade), Jeu [Jo- 
hanna] (Job. Woüyst ▼. Onyaheym) 
1082. 

Antweiler, Herrschaft [n. MünstereifelJ 

llti3. Erbvogt; Job. v. Ahr 1041. 
Antwerpen 988. 1187. 1334. stellvertr. 

Burggf.: Vaiss v. Eynatten 798. 

Schöffen; Wouter v. d. Vorst gen. 

WonterGhijs; Jan der Biest 671. 
Anxstenberg, Gerb. 296. 
Anxster, Jan v. 535. — s. Anstel. 
Apkoude [bolL, sw. Weesp], Gilbert 

Hr. V. A. Gaesbeck n. Uental 62. 
Apotheker, Bartliol., zu Kaster 1177. 
'Apweiler [b. Immendorf sö. Geilen- 
kirchen] 83H. 
Aquila, Am. de 23. — 8. Aren. , 
Arbeider. (Jerh., zu Harff, x29. 
Arberg, Arburg s. Aremberg. 
Areken (Arek), Welter der» Yogt u. 

Richter zu Grevenbroich 481. Job. 

V. d., zu Barrenstein 108(5. 1161. 

Gobel V. d., Greve zu Köln 518. 582. 
Ardennen, luxemburg. prevot: Heinr. 

V. Orley 175. 
Arderveen [b. Aardenburg^J 195. 199 
Are s. Ahr. 

Aremberg (Arberg, Arburg) [Ei fei, 

nw. Adenau], Amtmann: Uerm. v. 

Gymnich 1324. 
Aren <de Aquila, v. d. Airen) Am. v. 

d. 23; Heinr. 24. Joh., su Sieg- 

bursx 132. 
Areudal [= Ai euthal sd. Sinzig], Roil- 

man v., Hr. zu Well [a. d. Maas] 241. 

Heinr. 255. R. Joh. Hr zu Well 

397. 411. 420. 447. Anaea ^d. i. 

Adriana] <Wilh. Nesselrode) 802. 

— 8. W^lprecb. 
Arepe s. Erft. 

Arft (ArÖe, Arfft) [b. Hackenbroich 
8w. Worringen] Metse v. der <f . f Joh. 

AuDslen dts bist, Vsreltis LTD. 



I v. Bocholt/. II. Wilh. Spede) 381. 
— Joh. v. der, kiiln. Erbthürwärter 
428. 470. 770. Wilh. 886. 920. Luit- 
gardis (Luokarda, Luycke) (AU>ert 
Schilling Amtmann so Dyck) 1086. 
1118. 1159. 1227. 1236. Gerb. (Anna 
V. Waessem) 1159. 
Arffenportze, Arffportze = ErftthoT, •« 
Kaster. 

Argendorf [= Ariendorf }j. TIcxMinin- 
gen a. Kh.J, Herrn, v., Burgmami 
an Neuerburg 13. 
Arkel [b.Gorinchem], Statthalter: Joh. 
d. Aa Frhr. au Bnckhoven 990. 
j 1100. 

I — Job. y., Bischof yoo Lfittidh 93^ 

Arloff b. Münstereifel], Clait v, Mir- 
bach zu 1094. 
. Arlon (Arlun, Erluu) [belg., nw. 

Luxemburg], Arn. v., Lombarde 32. 
I 4!». NioluuB (nicht Melons) 49. P. 
I de, luxemburg. iJekretär 317. 

Armbrastmeeher, Loren« {Greta Kip- 
I holt V. Scherfhttseo) 784. 
' — Peter, Bürger zu Kaster (Else) f)10. 
Armenhuys, Arnt des, üchofie zu Mett- 
mann 786. 
Armoi8e8(Harmüisses)Joh.;Philippl76. 
Arobeim. [Geldern | 447. 

— (Arnem) Pfarrer: Wilh. v. Mir- 
bacli 408. t 429. 

— R. Dietr. V. :?02. 

Arnold, Hans, zu Kassel [Hessen] 1531. 
Amoldsweiier [nö. Düren] SSE»1*. — 

vgl. Merzenich. 
Arnsberg 1523. 

— Gottfried IV. üf. v. 37. Bruder: 
Wilh. Propst zu Meschede 37. 58. 

I Arntz, Dietr. 891. Godart, Scholtbeise 

zu ,Uda', Ld. Jülich 1269. 
I Arproffe, die, Weingarten Gem. Bonn 

692. 

Artbopoeus v. Naunheim, Frans, Jesuit 

zu Trier 1474. 
Arve «. Erfb. 

I Arwiller s. Ahrweiler. 
Arzdorf [sö. Meckenheim |,Kapelleli>l*., 
Arzheim [ö. Ehrenbreitsteiu] 47*. 
Aschaffenburg li<>i'. 
Aschebroich, Mecbtiid v., Stift Rel- 
linghausen 1467. 
Asmunzto s. Aiperschlag. 
A^sr n Joh. Hr. sn A. Yoerst u. Keppel 

'AO-J. 

I Asperschlag (^Aspenslach, alt Asmunz- 
I lo) [b. Büsdorf, nö. Bergheim} Joh. 

23 
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V., Stattbalter der Abtei Korneli- 
münster tVL Glesch 648. Wilb. v. 

(Heis<reu V. Barlo) 848. Reinhard 

V. (Kathar.) 957. 
Aeselt [GeldernI, Lyffert v. 1201. 
Assenoit (Astenoy) Wirote Statte 

baltcr zu Laroche 48* 
Atrio, de, s. Meer. 

Attenbach (Aitgenbach), Joh. We- 

peling 146. 
Attendorn, [Westfalen] Vest 517. 
Aubisrny, Gilles de Lens baron d\ 1536. 
Anenheim (Auwenhem) (n. Bergbehn], 

Heinr. v. (Kathar.) 600. 
Augen, dat, Gem. Opladen 1394, 
Aulnay de Saintonge (Alnisiens. m 

eccl. Xanctonensi) |Dep. Charente 

infrrit'ure] .\rchidiakon: Kardinal 
. Kaimund Peraudi 764. 
Anrieb, Dietr. Sebnehagfen v., Notar 

1324. 

Aussem, Ober-, Nieder-, (Oiisheym, 
Ousshem, Ouysheyni, Oyxhem) [nö. 
Bergheim], Schultbeiss der Abtei 
Kornelimünster: Adolf v. d. Sande 
898. Schöffen: Winr. v, Aussem; 
Hoeghepelsse; Hugo T. Oberansaem 
468. 614. — Goltstein'scher Hof 1377. 

— Walburg. v.. Meisterin des Weiss- 
frauen-Klosters zu Köln 76. Winr. 
V., Schöffe 614. — (Oyxhem) [? Ux- 
heim b. Nohn sw. Adenau] Maria 

(Otto V. Metternich) 1046. 

— Datsche, v. 278. Konr. D. v. 358. 
29. J. Rembolt D. v. 665. — a. 
Dutschft. 

— Joh. Wouyst V. (Johanna v. Anste- 
roidt) 1082. 

Anwe [«s Kreuzau, s. Düren] Ludw. 
V. 213. R. Adam r. (f Margar.) 

F>46. 590. 

Auwel, van me Mauel b. Gemflttd, 
Kr. Schleiden], Gerh. 32<>. 

Auweu, Bela in der <,Roprecht Beer 
goi. Hilssohe> 461. 

Auwenhem s. Anenheim. 

.Averaert«!, Margar. (Jan v. Bijgaer- 
den) 1183. 

ATwboedberge s. Hohenbudberg. 

Averdunk, Heinr., Notar, 1024. 1097. 

Avesait, '? Grafsch. Zutfen 786. 



Baal (up der Baillen), Hof, Gericht 
Körrenzig [sw. Erkdiena] 713. 



Baal (v. der Baere, v. d. Baien) [Baelen 
w. Evpen?] Dietr. Fleck t. der 
149; 502. 1077. f (Witwe Hein- 

richa v. Wysch) 1138. 
Babe, Wilh. 91. 

Babenhausen, Joh. Funck Kan. S. 

Aposteln in Köln 1 Ic" 
Bach, Rudolf v. d., Scbütie zu. Horch- 

heim 98. 

— Heinr. up der, suSiegbttTg: Sohn: 

Henno 132. 
Bacharafeh 942. 1124. 1125. 

— Werth im Rhein b. B. 1419. 

— pfah. ZoUscbreiber: Nikol. y. Bn« 
chen 1419. 

Baebelers Gut zu Königshoven [Kr. 

Bergheim] 817. 
Bachelers Hof zu Frimmersdorf [sd. 

Grevenbroich] 922: Bachelers Land 

780. 

Bachem (nacheyni, Pairheiin) Ober- 
u. Niederbachem im Ländcheu Dra- 
chenfels [sw. Mehlem] 260. 333. 490. 
516. 611. S14 818. 860. 861. Hl 2. 
1015. 1073. 1206. 1229. 12.Ö4. 12t;4. 
1283. 1299. 1300. 1306. 1307. 14ö3*. 
1620. — Niederbachem, Pfarrer: 
Joh. Kille 611. Georg v. Hachenburg 
j (Vicecurat) SU. Joh. v. Haselünne 
: (Hasenlup) 1206. Tilmau 1229. — 
Sichultheiss: Gerh. Henxst 1016. 
i Hochgericht 912. — Oberbachem, 
' Pfarrer : Roilman v. Dadenberg 516. 
t Adolf Bruntz (kirchherre) 611. Joh. 
V. Ludesdorp 814. — Blankenheimer 
Fronhof 818. 912. 1264. Schult- 
heiss: Nelis Kroib 1264. 

— [b. Fredien, sw. Köln), Sita der 
köln. Erbkämmerer 7H. 110. 363«. 
(HouostkesIlof).").'W.(Thoni8-Bachem} 
608. 609. (die Kamereye) 1069. 

— Herren zu, Wrni. köln. Erbkäm- 
i racrer 78. R. Joh. v. Heraberg 

418. 556. Emuut V. Palant 771. [Ba- 
[ obnm) t Ludolf t. Velbrfiek 1424 
I — s. Hemberg, Palant. 
Bacherhof (Baggerhoven, Baicherhoif- 
ven), Hof u. Mühle [zw. Köni^hoven 
u. If Orken, Kr. Berffheiin] 30. 319. 
Backartsoraben, Gem. Naunheim 1474, 
Bachum s. Bachem, Lutzerath. 
Baec, her Jan [Priester?] 82. 
Baeckelle, Am. v, 820. 
Baecks s. Baexen. 
Baer, Joh. v. 1216. 
Baere t. Baal. 



Digitized by Google 



Baerle — Beaufort. 



355 



Baerla t. Barlo. 

Sae8W»ler (Baistwilre, Bastwilre) [b. 

Settericb sw. Linnich] Schöffea 1268, 
— Busch zu 
^ Tilman v. 355. 

Baexem (Baecks, Baix), [nw. Roer- 
moadj N. v. 4. R. Joh. v., Hof- 
schultheiss zu Herzogenbasch Hr. zu 
Konixvrij (Elisab. v. Harff) 752. 
990. 1000. 1001. Heinr. v. (QwiT, 
Schilling) 1053. 1086. 1212. 

Baggerhoven «. Bacherhof. 

Baj^beim s. Bachem 

Baicberhoifven 8. Bacherbof. 

Bayer, Konr,, v. Boppard 297*. 

Bayern, Anna v. (Wilh. v. Jülich Her- 
zog V. Berg) 14(;. Johann v. 199*. 
Herzog Joh. v., Pfaizgf. bei Rliein Bi- 
sohof V« Mfintter 528. 539; Anna t. 
(Vincens Gt v. Moers). 

Bayern, H^rr v. ? 1181. 

Bayert (Beyenrode), Hof in der Pfar- 
rei Winteracheid [no. Siegburg] 18. 

BaiiendoDck, Heinr. v., Schöffe zu 
Wesel 1089. 

Biiilfori s. Beaufort. 

Baillen, up der, s. Baal. 

Baiuntzcr [d. b. Bannerträger] s. Mül- 
lenark. 

fiayoßburgh [s Bensberg] Huyugin v. 

<)5. 

Bayre, Peter v., kohi. Bürger 492. 
Baistwilre s. Baesweiler. 
Baix 8. Baexem. 

Balcken, Am. v. d., Meier zu Loewen 
820. 

l^ldenedc, trier. Amtmänner : Büchel 
Waldecker v. Kaimt; Nikol. v. Dra- 
chenfeis 774. 

Baien a. Baal. 

Balg, Kutger, v. Draclienfels 29. 
^algeu, Heinr. Massereel V, Wijnands- 

raede Hr. zu 1000. 
Balke, Am., Pfarrer zu Dreoatanfurt 

866. 

3alve| Kirchspiel [sw. ArnsbergJ 517. 

fianek, Dietr. zur {Margar.} 109. 

Bauczelcr, Henken, Schöffe su Kirch- 
herten 278. 

Banier, Heinr., ScböÖ'e zu Maastriebt 
u. Leenculen 356. 

Bansbürch s. Bensberg. 

Bar, Herzog Eduard v. 297*. 

Barbansson s. Marek. — Barbasann, 
Hr. V. 1181. 



Barbe, Oerh. 515. 

Barbir, Stassin le, 55. 

Bardenbach, Gerh., Schöffe au Froitz- 
heim 1(>5. 

Bwi (Bareis, Barett), Fastier, de Saive 
55: Fastrar, Schöffe tu Luttich 70. 
8. Woiz. 

— (Bareeth) v. dem Busche, Fasiard, 
Dr. des Kaiserrechts; Sohn: Joh. 
Bareit, Dr. des Kaiserrechts (Agnes 
V. Oelensberg) 367. 634. 

Baren, Jan, zu Monteiuik«n 11^. 

Barlo (Baerl), [b. Leuth sw. Wachten- 
donk], Job. v. 515, t Elisab, v. 
(Wilh. V. Hostaden; 830; Heis- 

. gen V. (Wilh. v. Asperscblae) 848. 

Barmen [a. d. Ruhr, zw. Jöiioh u. 
Linnich] 1.536. 

Barrensteio [sö. Grevenbroich], Joh. t. 
d. Arck zu, 1086. 1 161. — s. Kriefftz. 

Bartholomaeus advocatuii an Frim- 
mersdorf? dO, 

Bartfaoltz, Barthol. 1448. 

Bartscheror. Hans, zu Düren 12in. 

Barxhon, CoUnet Ii boest de, 173. 

Basel, Konzil 370*. 

Baseler, Wilh. 31. 

Basse, Konr. 64. 

Bassenheim, Haiu [w. Koblenz] Ö95. 

8. Waldbott. 
BastardtjDan iel de, zuBossuy tl43<>.1440 
Bastogne [belg. Luxemburg] 4ö*.lb'Z*. 
Bastwilre s. Baesweiler. 
Bastwinder, Job.. Kan. S. Patrokloa 

zu Soest 1024. 
Bateuborg [a. d. Maas, sw. Nymwegen] 

s. Bronckborst. 
Battenberg, Wilh. v. 1291. 
Baumeister, f Joh., zu SoUer (Johanna) 

1360. 

Bavens, Jaquin de, Schöffe zu Baire, 

173. 174. 

Baxmeer [= Boxmeer s. Gennepj, Hu- 
bert, Schöffe zu Deil 1218. 
Beafforl s. Beaufort. 
Beaii, R. Henri Ii, 55. 
Beaufort (Bailfort, Beefoirt, Befffirt, 
Beffort, Beffnrt, Beifort) [nw. Ech- 
ternach] 10«1. N. Herrin v. 32. 33.— 
Job. V., Knappe48. — AdelbeidHrin. 
V. 49. — Job. Hr. zu, Amtmann (pre- 
▼6t) von Thionville 544. — Anna v. 
<t Ulrich Beissel v. Gvumich>791. — 
Bernh. v. Velbrück Hr. zu 1202. — 
Tbibaut de Rosemont zu 1526. — 
a. Ltnster, Orley. 
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Beaumont s. Orleans. 

Beauvais Diöz. (Belvacensis dioces.) 28. 

Bech [1>. Villip, sw. Godesberg] Scbult- 
heiss : Joh. 814; Gerlach v., Öchöfft) 
SU Villip; Job. Eoelwedder su 1185. 

Becker, Heinr., v. Gladbach, Vikar zn 
Glehn b. Neuss 632. 

— Job., Bürgermstr. zu Kassel i. H. 
1631. 

— Leon., Schöffe zu Heinsberg 711. 
Gelis [Aegidius] 1422. 

Beckers, Bernt, v. Dortmund, Priester 
S. Johann Bapt. zu Köln 823». 

— (Pistoris), Kaspar, Pfarrer zu Kü- 
dinghoven 1004. 

Bedher s. Bedburg. 

Bedburdyck (Bevdbur?) [nw. Greven- 
broich] 140. '413. Ii51. Kirchen- 
patronat Gl*. 

— Flnr: an me Reche 413. 
Bedburrr [a. (1. J'rftl fBedber, Bedeber, 

Bedebure, Beydbur) 140. 930. 
J. Wilh. 6f. V. Neuenahr u. Moers, 
Hr. zu 1000. 1041. Gf. Herrn, v. 
Neuenahr 1230. 

— Vogt: Wilh. V. Alpen 916. Schöffen 
908. — B. Limbuf^, Reifferscheid. 

Beeck (Beick), Ld. Randerath [b. 
Würm, nö. Geilenkirchen] 264. 421. 
1513. 

— [nd. Ruhrort], Richter: Albreehtv. 

Diepenbroick 1.W8. 

— die, [Wasserlauf zwischen Wassen- 
berg »I. Birgelen] 593. 

— an der, Gem. Heinsberg 28H. 

— Gobel Roitertz v. d. 802. Heinr. 
Laer v. 1381. 1386. 

— Hans, Notar u. Geriehtttchreiber 
zu Wassenberg V^^\. 1386. 

Öeeckp, Eisebels de, 1108. 
Beeffüirt s. Beaufort. ■ 
Beenden, Job. uff den* zu Karken 1278. 
Beer, Hoprecht, gen. Mfissche (Bela 

in der Auwen) 451. 
Beeren, Job. 1061. 

Beerenbruch (Berenbroich) [zw. Issum 
u. Kapellen, nö. Geldern] 1058. — 
Joh. V.; t Dietr. v. <'Margar.;; 
Kinder: Kathar.; Job. 194; Loet lM. 
292. 4H*5. 467. — Heinr.j Iwan 292; 
Wilh. 292. 466. 467. 

Beesde, Wilh. v., 621. 

Beetz, Joh. de, Prof. d. Theol. u. Prior 
(l' s Karmeliterklosters zaBrÜ8sel533. 

BeÖart, Betibrt s. Beaufort. 

Beichlingen (Bicblingen) [Kr. Eckarts- 



bcrga], Margareta v., Pröpstin zu 
Kellinghausen 955. 

Beick s. Beeck. 

Beicke, die, Gem. Ruhrkempeu 846. 
j Beydbur s. Bedburdyck, Bedburg. 
Beyenbroich, Gem. Waldorf 674. 
BeyfMibroichsfrasse, Gem. Mehren 976. 
Beyenrode s. Bayert. 
Beier s. Belterhofen. 

Bcylensim [<!. h. Sohn der Bela], Joh. 62.. ♦ 
Beinenkoeven s. Birrekoven. 
Beirwich, Heinr., v. Morken 824. 
Bt ysheir, Rcinh., Pfarrer zu Waden- 

heim 104. 
Beissel, Colin, d.ä. und d. j., za Aachen 

301. Colin, Richter zu Aachen 563. 

Job., Aachener Bürger 777. Joh.,. 

V. Eupen, SchnfTe 7ai Aachen 780. 
Bcibsei V. Gymnich, K, Wilh. <^Jutta. 

v. Flerzheim) 186. 188. Rabodo 
Kathar. v. Donsborn' IHH. Dietr. 

186. Ulrich Hr. zu Bornheim, ^Anua 
Linster Tochter zu Beaufort)' 

423. 504. t 7i)l. — Emont 456. 504. 

— t Wilh. Beatrix v. McrodeN 
Enkel: Andreas Beiseel, Joh. Beissel 
V. G., Reinh. Buck v. Golzheim 504. 

— Bliilipp 9.">1. - Reinh.; Joh. Kan. 
Münstereifel; EvaL; Eva II. (Chri- 
stoph v. Metternich) 1384. — Ileinh., 
Hr. zu Schmidtheiro 1384. 1411. — 
s. G ymn i c Ii. 

Beyssener Weg, Gem. Jüchen 449, 

Heist. Sophia li84. 

Beiweffli (Hijw ech), Dietr. v., Kirchrastr. 
S. Johann Bapt. zu Köln 823«. — 
Peter ^Adelheid Kessels) 103S. 1124. 
1125. — Marx <CaecUia ter Laen> 
1.199. — t Arn. v., Kan. S. SeTCrin 
zu Köln 1470. 

Iie\derbuscht Rorich v., Jülich. Sekretär 
359. 

Beldekuysen s. Bellinghausen. 

Beler., Grego., Kanzlei des Kardmals 
Peraudi 873. 

Belgens, Gobel 104. 

Belinckhiis s. Bellinghausen. 

Bell [Busch- u. Vugtsbell b. Königs- 
dorf w. Köln], Heinr. v., De- 
kan S. Aposteln zn Köln 22. — 
Heinr.: Joh. 140. Eberhard Vogt 
zu Bell (Christine^ 186. 202; Sohn; 
Gerh. <Elisab. Scherfgin) 186. 202. 
I 244. _ Wilh.; Gottfr.; Joh. 291. 
—Joh. ; Sohn : Heinr. 608. 609. 886. 
— Qodart Schall v. Bell 770. 863. 
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88(j. — Emerich 1175. — Heinr. 
Schall V. Bell zu Schwadorf Amt- 
raaiin zu Lechenich (Irmgard v. 
Velbrück 1340; Sohn: Joh., köln. 
Kittmeister ^Katb. Waldbott) 146d*. 
zu EoBkirehen 14B9. 1494. 1496. 
1497. — Godart Sch. v. B, 1512. 

— 8. Fischenicb, Schall. 

Bell, ßeinh., Schöffe zu Kaster 84. 

Sellaire [b. FKronl 147. 

Belledamt', Mathieu fils le, hommc 

delle eise dieu zu Lüttich 70. 71. 
BcUekuyseu s. Bellingbauscn. 
fiellerhofen, Karailius Beier v.) Amt* 

mann 7a\ Kreuznach 1337. 
Bellinghauseu (Beldckuyscu, Beliuck- 

hn«, Bellekttysen) [sw. Gonmerbach] 

Joh. V. 954 ; zu Klein-Berusau lCHi4. — 

Helena v. <Wilh, v. Zweiffei zu Wis- 

öeu) 145(3. 
Belmer Gut (Ha na Belmans gueder) 

[Reitneu, »w. Grevenbroich] 1237. 
Belmeringen Belmen VJ, Wem. v. 61. 
Belvacensi« diocesis, Diöz. Beanvais 28. 
Bemel, Bemniel, Marsilins v. 849. 

+ Hottfr. V. ;P'lisab. V. Kleve) 1030. 

Joh. Kutgers, gen. Bemmel, Pfarrer 

in der Venne 1030. 
Bendel, .loh., Schöffe zu Düren 251. 252. 

— Job., Schöffe zu Bonn 1484. 
Bengamien, Colart 13f). 

Bengen (Benghover eleoh) [nö. Ahr- 
weiler] 104. 

£ensberg(Baynsburch,BanHbürch,Bens- 
bure), AmtaOO^.7 15. Eellnerei663.741 

— Iluyngiu v. 65. — Bürgin v. 166. 

— Heinr. Kessel zu 1528. 
Benseraede ( benssenraide, -roide, Ben- 

tzenraede) [w. zw. Heerleu u. Sim- 
pelveld], Arn. v. 587. — Lambert 
V. < Anna v. Mirbach) 1094. 1265. 
1380. t 1397. 1415; Bruder: Dietr. 
1397; Sohn: Dietr. 1415. 

— Joh. V., Schöffe zu Aachen 10ö8. 
Bentheim, J. Arn. Gf. v. B. u. Stein* 

fnrt Hr. zu W^elinghoven 978. 
1034. t 1245. — Gfin. Anna v., Hrin. 
7T1 T?heda u. Wevelinghoven; Gf. 
Arn. 134«. 1347. 

fenthoff Ld. Kempen 1054. 

Beppenhoven, Walther Kessel v. Nur- 
burg zu 1343. 

Bereh s. Berg, OdIUenberg. 

Bercheym s. Bergheim, Berkum. 

Berchem [Nordbrabantj, op ten Cttlen- 
berch 972. 973. 



Berchem, Joh. v., Rathsrichter zu 
Köln 828. — Rutger v. 1019. — s. 
Bergheim, Berkum. 

t'Berchem, Evert, Schöffe zu Geldern 
401. 

Berck, Beroka s. Rheinhei^. 

Bercken, Jak. v. der, Schöffe der Ding- 
bank zu der Horst S23, 
Bereubroich, -broick s. Beerenbruch. 
Berensberg {nd. Aachen}, Bfiffd v., B. 
! Werner v. Güsten 96. 
Berg, Ld. 8B(i. 10(>4. 

— Grafen u. Herzoge: Adolf 1. 3. 
8*. Wilh. 18. Adolf 29. Margareta 
^Herzog Gerh. v. Jülich) 65. — Wilh. 
V. Jülich (Anna v. Bayern^ 14G. 
Adolf 206. 211. 218. 269*. 287. 

I Sohn: Junirherzog Ruprecht 283. 
2H7. 2.s;». -iiiO. 375. — Gerh. v. Berg 
Dompropst zu Kölu 24G. Propst zu 
Aachen 301. — Gerh. v. Jülich (So- 
phia V. Sach8en^ 565. 566. 618. — 
Wilh. 741. 747. — Wilh. 1320. 1331. 

I 1332. — 8. Jülich. 

j — llofiiinter: Erb mar schall R. 

j Dietr. v. Langel 2S7. ;^14. IL Bertram 
v.Nesselrode 747. Wilh. v.Nesselrode 
1017. Wilh. Y. Bemaan 1320. 1331. 

Erbschenk Wilh. Quadt 
1011. 1096. Landdrost (dapifer, 
Truchsess) .\dolf v. Stammbeim 8*. 
Peregriri v. Deutz 29. Bernhard v. 
Burtscheid 287. Joh. Quadt 362. 
Gawin v. Swanenberg 375. 384. Joh. 
v: NesBelrode 562. 565. 566. 578. 
Hofmeister R. Wilh. Stael v. Hol- 
stein 116. Gerh. v. Troisdorf 95<>. 
Kanzler Dietr. Luyninck 747 u. ö. 
Wflh. V. Orsbeck zn Wensbeig 1331. 
1332. — 3. Jii lieh. 
Berg R. Bergerhof. 

— Adolf v. (diotns de Mönte), Knappe 
23. 

(Berch) Wilh. gen. v. Schwerfen 

361. 

— (Berge, B*^rgen) s. Blens. 

i — (Berghe) Metza v., Nonne, Kloster 
Bürvenich; Adelheid; ,neve* Goswin 

240. 

— Ryckell v. 314. 

— [b. Wevelinghoven] Balduin v. 115. 

— Laurensberg £b. Obermerz, nd. Esch- 
weiler a. d. Inde], Palant'sche Be- 
sitzung 421. Kirche 659. — s. Palant. 

— (Berge) [b. Fürth-Gustorf, w. Gre- 
venbroich] 1375. 
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Berge, auf dem. Gem. Glehn 149. 

Erp m 276. 
Bergen, Korneliu» T.» Hr. 2a Greven - 

broich 820. 
Kergerhof (Berg) zu Heljienstein [b. 

Hülchrath sd. Neuss] Heinr. v. 151. 
liergfried (Berghfrydt), hinter dem» 

Gem. Bürvenich 1273. 
Berirhe, WemhauB? 191. 

— Geeit V. d., zu Heinsberg» 491. 
Wilh. 188. 520. 

Berghoiin (Bercheim, Berchem) [a. d. 
Erft] 298. Stadt 305. 419. 495. 821. 

— Jülich. Amt 614. Amtmann: Adam 
V. Diepenbroich gen. Rouä'tesch zu 
Efferen 1367. — VSgte: Peter 
Woulff 898. Peter Henbach 1453. 
Krato Krafft 1524. — Schöffen : s. 
Klockener, Morin, Wirt, Zehenhalb- 
rnftun.«-*- ■. Jülich. 

— Christianität 125. 

— [a. f\ Sie^ sw. Siegburg] 139. IHl. 
306. Fluren: an der Doratmaer, die 
Groisse Gewände, in der Juncfron- 
won, die Junfer, die Kyrvel, am 
Krystorper Wege, an der Lo&, in 
derMittdlffewanden, Mondorfer Feld, 
d6pNuyn&r,RheiDga88e 1.30. 161. .369. 

— — Pfarrer: Hilger 1:59. IHl. Herm. 
369. Schöffen: 8. Duisgius, Dulle, Ge- 
trays, KreifiFfcs, Wrede 139. 161. 369. 

— [w. Münstereifel, T^gmatrei. YnBsem, 
Kr. Schleideu] 1Ö8. 

— Heinr. v. 84. 

— 8. Berkum. 

Berghes, Robert v., Bischof v. Lüttich 

1322. 

Beringen, Wolter v., Diener des Amtes 

Kaster 489. 

Bertnchusen, Heinr. v. 517. 

Berk b. Tüschenbroich, Ld. Geldern 
[Wegberg, nw. Erkelenz?] 75. 

Berkel, t Gerh. v. (Maria Sterck' 
Kinder: Emerentiana, Maria, Jost, 
Joh. Dr. theol. 1335. 

Berkum (Berchem, Bergheim), Länd- 
chen Drachenfels [w. Oberwinter] 
490. 516, — Pfarrkirche 835. 992. 

Berlaer, Am. v. 137. 

Berlingeroda 1.527. 

Bernaudi, S., Kanzlei Papst Siztua IT. 

701. 

Bernburger, 0., Kaiulei Kaiser Karls V. 

ior,8. 

Berne, t Reinh. Thoreel v. (^Elisab. 
Gottsdhalks v. Yalkenburg) Sohn: 



Reinh. 145. — f Joh. Thoreel \Alei- 
dis) 146*. — Gobelin v. 146. — Joh.^ 

Godart Thoreel v., Knappen 356. 
Joh. zu Eynatten .5S7. Anna v. 
<^Heinr. v. Vlatten > 7^5. 743».. 
794. 

Bernsau [b. Overath], R. Wilh. v. 667. 
954. Kammermeister 1017. — bibertv. 
1257. — t Barbara v. (t Wüh. v.Wi- 
lieh Amtmann zu Porz) Sohn : Wilh. 
V. Wilich zu Bernsau 1290. — Wilh. 
V., bergisch. Marschall u. Amtmana 
za Solingen 1320. 1331. — Margar. 
V., zu Disternich (f Adolf v. Efferea 
zu Hall; II. Wilh. v. Friemersheim)^ 
14!)«. 

— Klein-Bernsau , Joh. v. Belltng* 

hausen zu, 1004. 
Berrendorf (Berendorp), [sw. Berg- 
heim a. d. Erft] Güter des Stifte»- 

Rellinghausen 373. 
Berrenkoefen <?. Birrokoven. 
Berscbet, Gebirgswald [d. h. Hergscheid 

zw. Heimbach u. Gemünd, Kr.Schlei" 

den] — vgl. Mahawald. 
Berte, Peter 307. 

Bertholff, Job., Schöffe bu Aaehen^ 
Job., gen. v. Hergenrath 859. 868. 

Bertram, Lombarde zu Siegbur£i 18. 

Bertrams Gut, Gem. Glehn fb. Neuss] 
293. 

Bertzburnne, Peter T., Bfirger sn Kol» 

(Gertr.) 94. 
Beschaete, Christian 293. 
Bessenich (nö. Zfilpich], Jak. V., SchÖfTe- 

zu Mersburden 686. 
Bettelorden 291. 

Bettendorf, jüHch. TTnterhemdiaftUp^ 

höngen [b. Oidtweiler, eö. Geilen- 
kirchen] 109. tir»!». 

Bettenhoven, Bettenbover Feld, Gem. 
Oidtweiler [Kr. Geilenkirchen] 833. 

Bettgenliausi n (ßetgenhusen) [b. Titz^ 
nö. Linnich] 685. 

— Seger v. 267. Dietr v. 462. 622. 
Bettingen, Schlos^ [a. d. Kyll, sw. 

Hillesheim] 140*. 385. 
Betzdorf [a. d. i)ieg], Tilmann v. 1002.. 

t Konr. V. 1488». 
Beuck, Gerh. 1445. 

Beunielberg, Eva v. (Bernh. v. Vel- 
brück Hr. zu Beaufort) 1202. 

Beuntgens, Dietr., Notar 1215. 

Beven, Heinr., v. Breberen 1048. 

Beveren, Maximilian v. Bourgoingp 
Hr. zu 1190. 
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BeTichuten , Haus , [Bäckluuiterliof 

so. Glehn b. Neuss ?]*270. 

Bewe, Dietr. v. 824. 

Bewingen (Biefißngen) [a. d. Kyll, n. 
Gerolstein! 8f)0. 

Bichlingen s. Beichlingen. 

Biokeu, K. Philipp v., Hr. zum Uaene 
885. 1027. 

Bieffingeü s. Bewingen. 

Byensfeit s. Binsfeld. 

Bierboum, f ^Vilh. v. d. 789. 

Biernamont s. Wygir6. 

Biesen, Deutschorciensballei zu Maas- 
tricht, Baumeiste-r: Gerli. v. Strijt- 
hagen bU'J. 

Biessen s. bpee. 

Biest, Jan t. d., Schöffe zu Antwerpen 
«71. 

Bietterveldt [sw. Kempen], Dr. inr. 

Dietr. <^Margar. Angelmacher) 1522. 

Bylandt, R. Heinr. v. 021. — Otto v., 
Knappe, geldrisch. Kämmerer 411. 
^ t N. V., Hr. zu Rheydt (Kathar. 
V. Nesselrode% Kinder: Anna (Wern. 
V. Hostaden) 1017. 1063. 1182; 
Adrian Hr. zn Rheydt; Bertram 
1017. — Roland v. d., Hr. zu Spa- 
rop 1017. — Otto V., Hr. zu Rheydt 
1220., Hr. za Rheydt u. Brempt 
Statthalter zu Heinsberg 1305. 

Billig [sw. Euskirchen], Otto Heiur. 
Waldbott Hr. zu 1503, 1504. 1519». 
153G. 

Bilaen (Bilsten) [Münsterbilsen nw. 
Maastricht], Drost: Wilh. v. Kor- 
tenbach 1036. 

— Tertiarierkloster, Patres: Hatmras 

V. Koelgroven 929; Arn.v. S. Trond 
1060. 10<;i. Untermntter: Franziska 
Scoefs 1060. lObl. Prokuratorin : 
Bela V. Diepenbeck 929; Schwestern: 
Maria Scabens (Siiob ti?), Elisab. 
Davids, Maria Savelauts lOGO. 1061. 

— (Bylssen), Dr. Herbert v. (Klara 
Sudermans) 898. 

Bilstein, Herrschaft, [Westfalen, nö. 
OlpeJ, Berob. Gl*, zu >ia«8au Hr. zu 
1187. 

— Amtmann: Ambros. v. Virmundt966. 
Bertram v. Xessclrode 1017. 

— Hanxler'sche Besitzungen 517. 
Büsten s. Bilsen. 

ßylver, Bulver s. Wevorden. 

Binsfeld (Byeosfelt, Byntzfeld) [sö. 
Durenj B. Reinh. Bost v. 30. — 
B. Reinh. Rost, t., Togt zu Was- 



senberg (EUsab. V. Droeten) S22. — 

H. Gerh. v. 30. — Hellenberg 
(Job. V. Birgel > :V33. — Wem. v. 
626. — Job. V. 642. — Margar. v. 
(Job. Kolve V. Vettelhoven) 642. 

— X. V. (Elisab. V, Benseraede) 
Kinder: Keinh. Jülich. Stallmeister 
859.1017; Bertram; Job. 859; Anna 
859. 868; — Anna, Priorin des 
Klosters Bürvenich 127'3. — Wem. 
V., Jülich. Landdrost Amtmann zu 
Nideggen n. SebSnforst 9$0. 1079. 
1092. 1127. - Heinr. v. (Elisab. v. 
d. Horst N 1191. 

, Birgel [sw. Düren], Stammsitz derKlrb- 
marBchiille von Jülich 744. 

— Frambach v., Erbmarsch. 119. 1 211. 

— Engelbrecht Nyt v. (Elisab. v. 
Brouck Erbin v. Saive u. Chameux) 
191. 232»-34. 395. 419. 454. 548., 
Söhne: Frambach v,, gebor. Mar- 
schall (Johanna v. Hüchelhoven) 
191. 232»— 34. 261*, 268; Simon 
(Friderike, (Fritza) v. Thorr) Knap- 
pe, Jülich. Rath 232»— 34. 268. 283. 
303. Hr. zu Wildenburg 332. a33. 
340; Balduin 268. — foh. v. 191. 
232a. 23.} (Hellenberg v. Binsfeld 
333); Job. d. j. v. 333. — Rabodo 
211. — Kunigunde v. (R. Winrich v. 
Troisdorf 211. — Alveradis v. 'Job, 
V. Burgau) 333. Hriu. zu Linzenich. 
383. — Margar. (Burggf. Arn. v. 
Hoemen) 682, — Beatrix v., Nonne 
Abtei Burtscheid 1342. 1344 

— Tbeis Wolff v.« Schultheiss xu 
Lendersdorf 1 214. Webrmeister 1279. 

Birgelen, die beeck von, Bach b. Wassen- 
berg [Kr. Heinsberg] 593 

Birgein b. Schönstatt 1348. — s. Fleg- 
kenboil. 

Birkesdorf (Birkenstorp) [nw. Düren], 
Hospital 91. Flur: im Kamp 91. 

— Pfarrer: Peter v. der Ronren 958. 

— Goswin V., Jülich. Rittmeister 94. 
' Bymfelt s. Bornefeld. 

Birrekoven (Beirenkoeven , Berren« 
koefen) [b. Gielsdorf sw. Bonn] Job. 
(Kathar.) 312. — Job., Schöffe sn 
Wicbterich 791. 
Birsmith s. Boschemich. 
i Bisse, Ant. le (Kathelijne Dierios) 
■ 1390. 
Byssche, Herrn. ; Gerh. 586. 
Bissekamp, Hentken, Schöffe «nOerres- 
heim 796. 
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Bywech 8. Beiweg. 

Blaedesheim, BUitzem b. Blatzheim. 

Blancart, Franko, Schöffe zu LoewenHS. 

ßlankart, Ulauktirt v. Ahrweiler, R. 
Joh. 110. — Dietr. lH». — Joh. 
2G1. 3:37. 3»>8. 485; Sohn: Peter 
4sr>. f).}!». 784. - Sohn : Gerh. 734; 
Gerh. <^^Meyna v. Nattenheim) 4öÖ. 
579; 8ohn: Bartholomtent 579. 
— Gertrud 'Ludw. v. Meckenheim) 
*lnO. — Ludw. Schöffe zxi Mecken- 
heim 735. — Joh. 801. 1171. — 
J. Gerh. 90S. — f KonraA; Gerh. 
ir;04. — En^'cl (Gerh. v. Holtrop 
zu Bohlendorf) 1319. — Ludw. Hr. 
iu der Sahr u. zu Freischeim ; Ludw. 
ziiEnsen; Arn. /u Odenhausen Hr. 
zn Ippendorf 1324. l l'f > 1 11>0. 149L 

— Gottfried, koln. Aniuuaun (olfi- 
oiatits) zu Neuss < Sophia) 138. Joh. 
Hathmann za Neuss 332. Heinr. 
Rathrnann zu Neuss 270. 

— Joh., Schöffe zu NieUerkassel 
[Siegkr.) 184. 

Blankenberg [a. d. Sieg] Ld. 78. 81. 
155. :i&2. \(m. Amt 145Ö. — Land- 
scböÖ'ea: Hannes v. Happerschoss ; 
Yolquin v. Lohmar 155. 

— Bnrg, Burgmann: rieiiif. v. Virne- 
burg 42. Kellner; Tilman, Sohn: 
Tiiman Kan. S. Gangolph zu Heinfl* 
berg Pfarrer zu Wessem 112. 

— Kapelle zur h. Katharina 112*. 
Schlosskapellu ^um h. Georg, Rektor : 
Joh. d. Lauge v. Langel; Pfarrer: 

HeinricVi 1 1 1*. 
Blankeuberger Maass 155. 
Blankenburg [am Harz], Martin Gf. 

zu 1527. 

Blankenheim (Eifel, Kr. Schleiden], 

Arn. V. 176*. 251. Gerb, v., Hr. 

zu Kaaselbiirg nnd Gwoistein 182. 

Wilh V. I,oeu Gf. zu 273. 331. 

Job. V. Loen Gf. zu 470. 477. Joh. 

Gf. zu Manderscheid u. Bl. 842. 

Herrn. Gf. zu Manderscheid n. BL 

Hr. zu Jünkerath 14Ö7. — s. Loen, 

Mandersclieid. 
Blankenheim, Hub., Schöffe zu Bonn 

1437; Joh., 8ohttlthei«s su Brohl 

ms. 

Blankeiihein», Neu-, b3G. 

Blankenheimer Fronhof zu Ober> 
bachem H18. 805. OIÜ. Schultheiss: 
Nehs Kroib 1254. 12U4. — Lehen, 
vgL Köuigäwiater. 



— Blijver. 

Blatzlii'im (Blaedesheim) j^sw. Ker- 
pen] 616. «Got Doralar, Gericht 
Blatzheim 770. 

— t Ludw, V. 215. — Andr. v., 
Pfarrer zu Froitzheim Vikar zu 
Doitweiler u. Hoengen 1543. 

Blech, up dem. Gem. Oidtweiler H33. 

Bleiberg, Herrschaft Hardenberg [ud. 
Neviges] 1498. 

Bleidersheim, Liidw. zu Nieder« 
kassel 1.34. 
I Bleisseni s. Blieäheim. 
I Blens (Bleenß) [a, d. Buhr, ed. Ni- 

\ — V. Berg gen. Blens, v. Blens — Gerh. 
(I. t Barbara v. Frankenberg> 
Sohn: Wilh. 886. ICH; (H. Eva 

I V. ITt't/ingen gen. Huert), Töch- 
ter: Agnes (Job. Kolve v. TetteU 
hoven); Barbara (Joh. v. Benschen- 
berg (Boessenberg!)): Maria (Rem- 
bolt Scharpman v. Lechenich' 8Hi». 
974. 1199. 1443. - Job. v., bchult- 
beiss zu Bürvenich 1273. 
Bleri flu 1 iBlircken) [I). Bedburg a. d. 

Erltj Drutgen v.<,Job.Kewner) 1423. 
Bless, Joh., Schultheiss zu Lommer- 
sum 028. 

Blijdt, Job. V. Schoenrath, Hr. zur 

Heiden u. zur 040. 
Bliezheim (ßleiaiem) [so. LedMnidi] 

A nit mann : Hieron. Wolff T. Metter^ 

nich 1477». 
Bliof, Gottschalk, Schöffe zu Neuss 
44; Wilh.. Schöffe zu Neuss d22. 

! Blircken s. Blerichen. 

j Blittersdorf [PlittersdorfJ Rutger v., 
Abt zu Helsterbach 159. — Herrn. 
V., 302. 390. — Joh. v,. Knappe 
(Elsa^ 220. 227. — Anton v. 7ö2. 
Job. v., 882. 891. 910. 923. 980. — 
Job. d. j. (Hellenberg v. Frankes- 
hoven^ 9K'. 980. — Anton v. 882. 
— Friedr. 916. — Wilh. v., zu 
Gustorf 1137. 1272. — Christian v. 
<^Anna v. Rode zu Heekeren) 1.375. 
1383. — Einerentiana v. (Wilh. 
V. Frankeshoven) 1529. — Wilh. v., 
zu Königsb'jven 154H. 
BlittersdorferCPlittersdfr.) Hof zuGua- 

j torf 1.37,^ 
Blitterswicb, köln. Bürger, Arn. v. 

I 802. — Koprecht v. (Beelgin ) , Toch- 

I ter: Ag-nes. Nonne im Weissfrauen- 

I kloster zu Koln 070. 

1 Blijver (Blyffer), Eberh,, gen. Hess« 
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<^Eli8iib. V. Gymnich) 528. 5ß8. 579. 

«63. — Job. <*Eli9ab.> 66«. 6fifi. 717. 

.741. — Eberh. <Kuiii<runcle v.Hetzin- 

gen) 741. 791. 110t». 
Blueraenweert, Kirchspiel Koten 514. 

535. 572. 808. 809. «49. 
Blois s. Orleans. 
Bloys. Kathar., 7.u Bode Ö5. 
Bloitgraiü', am, Gem. Karken 1BS5. 
Bloroen s. Ulume. 

Blomenberg ,in Vuler herligkeit' [d. i. 

HerrlichkeitFühlingennw.Kölnjll59 
Blonflf Low» Ii, 12, 2i\. 
Blnme, Job. v. d. -151; Peter v. d. 

^Agues; 293. 
BlinnenÜial (Blofnendail) Wilh. v., su 

Bradielen (Elisab. Glaitxe) 1451. 
Bochoeven s. Huckhoven. 
Bocholt (Hoichhoult) Wilh. v., Notar 

der köln. Knrie 

— Gerh. v. d. Eme v.. Notar lOnO. 
Bocholt z (Boicboltz) [b. äimpelveld nw. 

Aach.-n] 443. 

— (Boiehhoultz, Boickholt etc.) Wilh. 
V. (Mechtildis Spede , Sohn: Joh. 
381. — Joh. V. {Metze v. d. Arflf) 
381. ^ VLmnh. t. (Aheradia). — 
Wern. (>00. — Philipp y., Abt so 
Gladbach 1017. 

Bück, Wilh., Schultheiss zu Rheydt 
1140. 1145. 

— (Buck) V. Embt, J. Winrich 27S. 

— V. Golzheim, Heinh., Amtmauu 
au Zülpioh 504. ß99. 717. 

— V. Lichtenberg, J. Reinh. (Anna 

Hochkirehen) 913. fUll. 1112. 
Veronika B. v. L. (.Tob. v. Hol- 
trop Amtmann su Mänstereifel^ 
12ßS. 127:5. 1411. 1112. — Frara- 
bach, Deutschürdeuäritter; Reich.; 
Michael 1411. 1412. 

Bockero, Unversi^et v., Pfarrer an 
Buer 598. 

Bockhoeveu s. Buckhoven. 

Bocksanel« Wald fa. d. Ruhr b. Heim- 
bach, Kr. Schleiden] 

Bockum (Boeckom) [ö. Krefeld?] 

Bockum (Boechem>[a. Hh., nd. Kaisers* 
Werth] Konr. to, Schöffe za Kreuz- 
ber^ 5r>7. — f Ulrich v. 542. 

Bocstel s. Boxtel. 

Bode, wohl Bodendorf a. d. Ahr. 

Bodelenberg s. Bodlenberg. 

BodeIschwingh(Boel8wynge,Bolswini^e) 
Gerd v. 1067. — Jaspar v., ätifts- 
£r»ulein tn Bellinghattsen 1467. 



j Bodeubender, Dietr., Bastard v. Gu- 
! denau 524*. 

] Bod< Tnii 'Tf fRodf. Boudendorp) [a. d. 
Ahr, \v. Sinzig] 903. 

— Job. V. 7H. Tilraann (Teile) 
Schöffe zu Niederkassel 134. Gobel 
V., zu Honnef .^24». 

Bodenheim ( Boydenheim) [zw. Lommer- 
sum n. Euskirohen] Mirbaoh'sdiei 

! Gut »;,59. 

I Bodinken s. Büdinfren. 
Bodlenberg (Bodelenberg, Boedel- 
bergh, Bottlenbg.) [b. Hadchausen 
8w. Ohligs]. 

I — lleinard v. 150. — Gerh. v., gen. 

I Sdiirp 567. — t Joh. v., gen. Kessel 

, <Mechtilde v. Schöller) 1327. — 
Rutger V., ^en. Kessel Hr. zu Hack- 
hausen (I. t Margar. v. Yelbrück ; II. 
Margar. Qnadt> 1484. 1500—2. 1505. 
1504J. 1515. t 1517. 1524. — WÜh. 
V. d., gen. Schirp 1500. 
Boechem s. Bockum. 

I Beeck, Giell, Schöffe an Ruhrkempen 

' H4(i. 

! Boeckhoven s. Buckhoven. 
I Boeokom s. Bo(^m. 

Boeczcheym s. Butzheim. 
I Boedberg (Boitberch etc.), Erbmar- 
I schalle v. Geldern, K. Joh. 302. 
I 3«5. 392. 897. — R. Joh. 721. 769. 

— Reinh. v., pen v Vvngh 736. 
I Boedelbe^gh s. Bodlenberg. 

{ Beeden, ^rh., zu Yettweis 1066. 
' Boedinven, Cisteroienserinnetikloster 

[b. Blankenberg a. d. Öieg] 78. 

109*. 

Boeffenhtf b. Bracht, Amt BrUggen 

; 932. ^m. 
Boelendorp s. Böhlendorf. 
Boehmen, König Johann v , Herz. v. 

Luxemburg 33. Wenzel Herz. v. L. 

Lothr. etc. 8!). 
Boeleurait? b. Virneburg 135. 
Boelhof zu Stiepel [sd. Bochum} 1160. 

— Rutger V. 11 »iO. 

' Boelhoven, Kirchspiel Hünshoven [b. 

Geilöukirchen] 520. 
. Boelich s. Bulich. 

! Boelinck , Sophia . Snbpriorin des 
Klosters Schweinheim 961. 

Boelsbeck s. Bolabeck. 

Boelswynge s. Bodelschwingh. 
, Boenf'nbcrf^ [Bovenberg?! , Heinr., 
, Schöffe zu L>üren 91. 
1 Boereßheim s. Bürresheim. 
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Boersscle, R. Heinr. v. Wittern Hr. zu 
1219. 

Boesaet. in der. Gem. Gustorf 1408. 
Boese, Georg, v. Haltern, Notar 1005. 
Boeshem s. Boisheim. 
Boesselars Broich fd. h. Bouslarer 

Broich b. Lo«v«mdli acL Erkelenz] 

280. 

Boessenbergr, richti^r Bensohenberg. 

Boessler s. Boslur. 

Boetselar (Boetzeler, Boitselar) Gerli. 
V. d i'TO. Dietr. v. d., Erbscbeak 
0. Landdrost v. Kleve (^Adelheid 
V. ^larrt^ 085. 970. 98G. 1088. 

Boetiier, Joh., Schöffe zu Liun 673. 

Boeve 8. Bove. 

Boevenberg s. Bovenberg. 

Böhlendorf (Boelendorp, Bollendorf) 
[b. Bergheim a. d. Eift] 968. 

— Herrn, v. 735. — Joh. v. Holtrop 
Hr. zu llTf). — 8. Holtrop. 

Bohiheim s. Bollheim. 
Boichacker, an dem, Gera. Villip 9G3. 
ßoichboult 8. Bocholt. 
Boicholtz, Boichoultz s, Bocholtz^Buch- 
holz. 

ßoickholtB[?}, Steprather Hof za 1159. 

Boidburch [Beidburch — Bedburg], 
Mathias v. 'Motza>. zu Kaster 615. 

Boydeiiheyni s. Büdenheim. 

Boyken, Job., zu Kückhoven 72. 

Büyllieym s. Bollhfim. 

Boiilant, Heiur. v.,ein Herr za£sch568. 

Boirchwe? [Burgweg naeh Hostaden], 
Gern* Morken 190. 

BoysemHn, Tilman (Teil), Schöffe zu 
Niederkassel 134. 

Boisheim (Boeshem) u. Breyell« Ding- 
bank [ij. Dülkfü] 852. 

Boystorp s. Büsdorf. 

Boisset, Claude de. Dekan zu Folignac 
Rath Kaiser Karls V. 1038. 

Boitberg s. Boinlliern-. 

Boitacheit g. Burtscheid. 

Boitssem s. Batzheim. 

Bokel b. Peters- Rode [Loewen] 85. 

Bolanden, pfälz. Amtmann: Heinr. v. 
Geispitzheim 1337. 

Bolandt, Ui8ula( Christoph Koss) 1481. i 

Bolchen (Boulay) [iiü. Metz], Gerh. 
Hr. zu B. u. Lieseldingen 192. — Friedr. 
Junggraf zu Moers Hr. zu 588. 

Bollart, Lambert, zu H^verld 187* 

Bolle, Stas v. 193. 

— Joh. B. V. d. Wijngarde zu S. 
Trond» Knappe 356. 



Boninheym. 

Bollemens, Margar., zu A&challeuburg 
1469. 

Bollenbcr<rs Gut b. Guatorf [sw, Gre- 
venbroich] 409. 

Bollheim (Boelhem, Boylheym) Jülich. 
Amt Nideggen [b. Ober^Elvenich^ 
ö. Zülpich]. Joh. V. Geisbusch Hr. 
zu 49H. — Franz v. Hompesch Hr. 
zu 9S7. — s. Geisbiu<di. 

Bollich, Christian 1281. 

Bologna 1038. 

Bolsbeck {Boelsbeck, Bubays) Ld. Dal- 
heim 1191. 

— Altar S. Johann Bapt. u. Silvester, 
Vikare: Heiur. Velbrück 1119. — 
+ Bern. Walhom; Kono v. AK 
denburg 1364->56. 

— Wilh. V. Vlatten Hr. zu l^'A-m. 
Bolß, Peter, bischoti. Generalvikar zu 

Lfittieh 1343. 
Bolswinjre s. Bodelschwinn:b. 
Bommale, Joh. v., zu Loewen 701. 
Bommel, geldriscb. Amt 985. 

— Stift S. Auionitts, Bekan: Heinr. 
V. Rossuni 1 197. 

Boncourt, Bürgermeister: Jak. Cur& 
1526. 

Bondtwolffs, Anna <t Wilh. v. Fran- 
keshoven'^ 1417. 

Büuadies, b., päpstl. Kanzlei 701. 

Bongart, Erbkämmerer des Herzog- 
thumi5 Jülich (v. d. Bungart, de 
Pomeho), Petronella v. d, <^1. t Til- 
mann v. Lievendal; II. Karsitius v. 
Merode) 56. — Reinh. v. d. 68. — 
Goswin zu dem 232. — Adam v. d. 
<,Kathar.> 320. 343. — iMelijs v. d. 
356. » Statz V. d., Erbk&mmerer 
375. — Joh. V. d., Erbkämmerer 
494 ; Tochter : .Margareta <^I. t -A.r- 
nold V. Harff. II. Karsilius v. Palant 
Hr. zu Breitenbend> 494. 889. 890, 
911. 1049. — Adam v. d. <Anna 
V. Etzbach) 749. — Sibert v. d. 519. 

— Godart d., Erbkämmer 548. 

— R. Wem. V. d. 728. 736. 771. — 
Adam v. d., Scholnster des Marienstif- 
tes zu Aachen 749. 859. H<i8. [irrig 
,Dekan'] 873. — Michael v. d. 791. 

— Kathar. <t Gorh. v. Goor) 670. 

— R. Wilh , Erbkäramerer 990. — 
Adam v. d. 1041. ^ Anna <t'Wi1h. 
V. Galen) 1041. — Christine v. d.» 
Aebtissin des Bürvenich 1273. 

Bonmheym, richtig Bovinheim s. Bu- 
benheim. 
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Bonn (Botbnii, Bunna), Stadt 3. 10. I 
213. 1304. 1400. 1529. 1Ö88. 

— — Oertlichkeiten: die Arproffe [ 
692. 693. Boungasse (Bongasse, Bun- . 
gssse) 159. 707. 904. 961. 971. 999. 
1091. n»;'). 1173. 1281. 1410. Bnw- ' 
derstrasse 13*il. 1362. Dracbenfelser 
Haus in der Wenserprasse 1351. 1352. 
Eusselsgasae {= Utzel8ga8se)1464. die 
Fresserportze 1377. Maarcrasse 159. 
14^. Maarhof 14ö4. Markt 159. in 
der Molenproffen, Weinberg 262. 
Haus Neuenahr 180. die Pauwels- 
flacht 894. 1238. Remirriusstrasse ! 
180. 1298. Sandkaul (up der 6and- 
kulen) 262. 371. derSwartze Voys, 
Baus in der Bonngasse 159. die 
Torneysflachten 871. Utzelsgssse 
1240. 1437. 1464. Weniergasse 1351. 
1352. Wenßerpforte 1377. das Werb 
1377. die Windmühle 69:2. im. 

— Stift zuden hh. Kassius u. Flo- 
rentius 1020. Pröpete (Arf^idi»" 
kone) : 812.834. 1004.— Gerh.v.Sayn 
1. Dietr. Sühn zu Moers 220. 221. 
Heinr. Gf. zu Nassau Dompropst zu 
Mainz Domdecbant zu Köln 480. 
Battista Zeno Kardinal tit. s. 
Marie in Porticu Bischof v. Tuscu- 
lanum u. Vioenza ; Kommissar : Andr. 
Admerinus de Melia 749. I)r. Job. 
Gropper 1242. Dr. iur. Kaspar ' 
Gropper 1511. Dr. Peter Gropper 
1521. Ferdinand v. Bayern, Koad- 
jutor V. Köln 153^.^ — Besitzungen der ' 
Propatei zu Meckenheim u.M«ri 186. i 
zn Bonn 220. — Offizialat: 835. | 
1004. 1 107. 1229. 1519«; Notar : Konr. 
Hallen 894. — Dechanten: Schil- 
ling V. Brüyche [Grevenbroich, 
Haekenbroich ?] 41. Heinr. 
Schmalkalden 925. — Thesaurar: 
Joh. 2!K — Kan.t Jak. zum Rem- 
pell 1410. Joh. Broich v. Lohndorf 
1511. — Vikare: Peter McUts 
«94. Mathapus Paulini 1015. - Erb- 
schenk: Adam y, llem 1511. Be- 
sitzungen: Wailfetder Hof zu Hol- 
torf b. Vilich 132. 153. 

— Stift Dietkirchen 204. Nonne; Agnes 
V. Houls 262. 

— S. Ganfrolf; S. Rcmigins (Drei- 
königen- Altar) 1434. 

— hohes Gericht (Oherhof) 204. > 
826. 905. Prokurator: Joh. Froelich i 
1297. 1296. I 



Bonn, Vögte: Ganwitt Tom Haiß97K 

90! t. N. im. Wern. v. Poulheim 
1165. Gerh. Maess 1238. 1240. 1281. 
Sch ultheiss : Job. v. Virneburgl9.^ 

— Bürgermeister: Peter zum Bem- 

pell 1281.- Schöffen: S.Ahrweiler, 
Bendel, Blankeuheiu^dGrurapei, Kan> 
nengiesser , Kevemey , Clotzgijn, 
Linz, Meckenheinit Oyssen, Poilnem^ 
Roitkanne, Scliarpmsn, Schnenen- 
berg, Sechtem, Steine, Widdig, Wilne,. 
Wynmar, Wolf. — S ob offen Sie- 
gel 117S. Bonner Maass 279. 

— Notare: Joh. Tlievprpn v. 1294 — 
1300. 1306. 1.307. Arn. Straus v. 
1544. 

— Zoll 9. 2^0. 273. — Znllnor: 
Stephan v. Montabaur 82S. Dietr. 
Snehagen 1240. 

— Amt 561. Amtmann: Wilh. Scheif- 
fart V. Merode Hr. zu Bornbeim 
1276. 1302. 

— + Dietr. v., (Margar. v. Kob1enz> 
13!V2. Joh. V., Schöffe zu KTinigs- 
winter 442. 525». Margar. v. (Job.^ 
V. Deutz) 1499. 

Bonnengut, am Drachenfels 576. 
Bonner}ifad» am» Gem. Gimmersdorf 
1254. 

Bonteobroiob, Hof \h. Kelzenbrg sÖ. 

Odenkirchen] 422. 
Boonen, Egidius. zu Loewen 761. 
Bous 9. Waldeck. 
Boppard, Konr. Bayer v. 297*. 
Borgwiese, Gem. Marburg in Hessen 

8*;9. 

Borynchusen, Gottsebalk 65. 
Borken (Barcken) [nw. Wesel? Bork 

nw. Lünen, Westf.Vj 10(!7. 
Bormans, Reiuh., Kellner zu Kinz* 

Weiler 787. 
Born (Burue) [nw, Sittard] Goswin Hr. 

V., Solln : Oist 4. 

— Jülich. Amtmann: Wern. v. Hatz- 
feld 1326. — s. Valkenburg. 

Borr.rf. Id (Byrnfelt), berg. Amt [mit 
Hückeswagen, s. Lennep] 530. 

Bombaasen (Bornbuysen). f Margar. 
V. {Adolfv.Steiiirode); Roland v.954. 

Bornheim [nw. Bonn] Pawin v.. Knappe 
99 

Schilling Vögte v. 169. 264». — 

8. Gymnich, Merode. 
Burnheimer- oder Scheifl'artz*td.h.Me- 

roder] Hof zu Harff' 142. 
Bomvelde, op den, Gem. Glessen 898* 
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364 Borremans 

Bwnreiuans, Gerasimus (Beatrix Ta- 
vernien) zu Lombeok 1007. 1007*. 

Boschemich (Birsinich) [b. Otzenrath, 
80. Erkelenz] 100*. 

— Arn. V. 115. 

Boslar (Boessler)« jfUieh. Amt [nw. 
Jülich] ii22. 886. - Amtmann: Heinr. 
V. Heuscheuberg 1222. 

— t Pfarrer: Job. Vaebender 938. 958. 

Bosse, Maroo, zu Saivelette 178. 
Bossthuysen, Isabella v, Wilh. v. 

Fontaines) 937. 
Bossut (a. Geez) [bel^. Boasnyt b. 

Avelizhem?] Fluren: Gauwain 1440. 

Goddcnval 148(5. — Rentmeister: 

Phüipp de le Motte 143G. 
Botb, Philipp, Schultheiss zu Heuas 

1140. 

Bottlenberg s. Bodienberg. 
Bottrop, Notar Gottfried Ahtede v. 

122(i. 

Boucholt, Rudolf v.. Prior der Kreaz* 
brüder zu ? 1275. 

Boudendorp s. Bodendorf. 

Boültze s. Nesselrode. 

Bourgoy, Fiorekines Alar 4b. 

Bourgoing, Maximilian v., Bitter 
des Gold. Vliesses Hr. v. Beeveren 
V. der Veere Ylissintren Bronwers- 
haven Admirai u, Generalkapitän 
Statthalter v. Holland 1190. 

Bournheiiii s. Bornheim. 

Boursched s. Burtsclieid. 

Bourscheit s. Burscheid. 

Bouslar (Boessler. Busolor, Bussler) 
[b. Loevenich sd. Erkelenz] 95. 622. 

Bove, Heinr. Hr. zu Ulmen 219. 

—(Boeye), Albrecht, v. Yfinfzvelden 78, 

Bovenberg (Boevenberg) Jttlich. Unter- 
herrschaft Weisweiler [ö. Esch- 
weiler a. d. Inde] 191. 232». 

Bovinheitn, irrig Boninheim, s. Bnben- 
heim. 

Boxtel (Bocstelf Bnekestella) Harpern 
V. 1. - N. Hr. V. f;71. 

Brabantf Heraöge: f Anton 233. — 
Johann IV. 233. — Philipp Köniof v. 
Kastilien u. Leon 881.— Karl [V.] 
Erzherz g v. Oesterreieh 997. 969. 
— Philipp 1335. 1537. — Kanz- 
ler: N. Propst V. Loeweu 89. 
Job. V. der Vorst -Loiubtjck 881. 
Hieronymus van der Xoot 969. — 
Sekretär: Joh. de Gravia S9. X. 
Buysset 1537. ~ Lehusstatthai- 
ter: R. Heinr. v. Wittern Hr. v. 



- Bredwrode. 

Boerssele; Steiivertr.: Pet. v. Wail- 
heim 1319. — s. Luxemburg. 

Brachelen, Ld. Heinsberg (Braegelen, 
Braickel) [uö. Geilenkirchen] 886. 889 

— Dietr. d. ä. vom Horrich Hr. zu 
1287. Wilh. v.Blumenthalzu {Eliaab. 
Claitze' 1451. 

— (BraiclielnJ Dorothea v. 1546. 
Bracbeler Diebweg, Gem. Honsdorf. 
Bracht [zw. Kaldenkirchen u. Brü{^!jen] 

670. 780. Höfe : Boeffenhof 932. 
933. Maüwen Gut 515. ter Schuren 
ZQ Burzet 670. 

— Hof bei Kalkum 800. 
Bracismont, Wilh., Marschall v. Or- 
leans 187. 

I Braebell, Job., Priester zu Köln 832. 
, Braeckell, [in Geldern oder OtreohtJ, 

Fischerei 985. 
Braegelen, Braiokel s. Bradielen. 
Braemaint, Henken 319. 
Brapmhaes, Beinh. 1147. 
Brakel, K. God. v. 61. 
Brambach. Wilh. v. 934. 
BrandenVjerir. Jutta v. <+ Colin d. j, 

V. VVittlich) 27*. 
Brandenbarg, Markgf. Wilh. v., Bischof 

V. Riga 1247. 

— [Luxemburg], Friedr. v., Hr. zu 
Clerf 568. 

Brandis, Heinr., Bürgermeister V. Werl ; 
Wilh. t!jelion oren. Brandis, köln. 
Richter zu Werl !'i!0. — Herrn. 
{nur iSicgel) 960. — Meister Michael 
114.5. 

Brandsuheid [nw. Prüm], Kono T.; 

Heinr. v. 207. 
Braun, Kono, Notar zu Froitzheim 

1407. 

j Brauweiler, Benediktiner - Ahtei [w. 
1 Köln], Güter Kirchherten 133, Ver- 
ken 917. 

— Arn. V.. Bürgermeister u. Provisor 
des hl. Geisthauses zu Köln 100<>. — 
Adolf. Schüfi'e zu Köln 1466. 

' Brauwer. Goswin, Schöffe zu Heins- 

herg^ 711. 
Braxator, Ludw. 24. 
Breberen [b. Gsngelt, sw. Heinsberg 

527. 867. 

— Heinr. Heven v, 104S. Herin. Offer- 
mann v. '.»21. Thomas v. (Siegel) 921. 

Brechues. b. Saive 12. 
Breda [Holland] s. Nassau. 
Brede, Michael de, iic. in legibus, 
geidr. Rath 902. 
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— Broeckhuiseu. 



Bredelen, Winntid v. 488. 

Bretlemar s. Breitmar. 

Brederode, Gijsbn'cht v,, Poinpropst 
Utrecht, Propst S. Donat zu Brügge, 
Krbkanzler v. Flatt i »ru 514. 5äi5. 

Brcfiihent a. Breitcrihriid. 

Breyde, Job. v. <^Mettel) 384. 

Breydel, GiselbT«cbt 356. 

Breydel s. Breyell. 

Brei'lonhach , Sitt-iVb v, Vo^t der 

Deutschordeus- balle i .Miirbiir 
Breydloe s. Breyl, Moelenbach. 
Brevf 11 (Breydel) u. Boisheim [zw. 

Kaldenkirchen a. Dülken] )S52. — 

t. Maerhrot. 
Breyeller Weg, Gem. Niederkrfichten 

515. 

Breyl (Breydloe, Breiioe) [Schloss sö. 
Hünshoven b. Geilenkirchen] 899. 

— Stephan v. 7H9. Gerh.; Winand v. 
s;if). — Odilia v., Erbtochler zu 
Fischeilich \t Wilh. v. Goltatein) 
15:54. 

Breill, Hof['^l 1377. 

Breiloe s. Breyl. 

Breympt «. Brempt. 

Breisig, Ober-, Nieder-, (Brijsche), 
PHege 387. — Fluren: Copijns Hof- 
statt 242. der Virneburger, Wein- 
berg 54. 8. Huysge. 

— Christoph v. Schanmbnrg Hr. zu 
1202. 

Breitbach [d. i. Rheiubreitbach sd. 
Honnef}, Vuui. Laner v. 2<»0. — Joh. 
Lünor V. 271>. — Joh. v. 5H). — 
Heinr. v. 561. — K. Paul i«auer v. 
70S. 718. 743; B. Joh. v.<Juttav. 
Luppenau) 702. 703. 722. 743. — 
Otto V., Domknn. zu Trier, Ar- 
chidiakon S. Mauritius zu Tholey 
s7!>. — Wilh. ▼., Hr. zu Bürres- 
heim ArntTHfinn zu Lins und Neaer- 

. bürg 1207. 1340. 

— Dr. iur. Adolf v., Pfarrer von S. 

Caecilia zu Villip 1229. 
Breitenbend (Breenbent) [b. Linnich' 

— R. Werner v. 87. — s. Palant. 
Breitmar (Bredemar) [b. Sindorf» nw. 

Kerpen], Heinr. v. 770. 
Bremen 1247. 

Bremeutbal i'a. d. Ruhr b, lleiiubach 

8\v. Nideggen] 974. 
Brerapt(Breympt)[w.Bnrfnvaldniel]115 

Tilmaun v. 109. Kutger v. 202. 

Am. V. 236. 363^ Joh. v. 430, Tiel- 

gin V. 689. — Wilhelraa v. (Job. 



I V. Leerodt) 813. — Lieffard v., 

' Aebtissin des S. Quirinusstiftes zu 
NeUM 871. — Engelbert v., Drost 
zu Straelen 1311. — Joh. v.. Pfaad- 
herr u. I)ro<»t zu Geldern Oedt u. 
Kheinbach < Maria v. Palant) 1489. 

— Wilh. V., Drost zu Straelen 1514. 

— Arp' jT^n. Lieck, zu I>onrath 
1 ♦ärttTT'— 8. Bylandt. 

I lirenken» Kirchspiel üiehn [sw. Neuss) 
I 875. 

Brent s. Vernich. 
I Bressen, Hemr. v. 1082. 

Breueri Joh., Vogt zu Geilenkirchen 
151«. 

Brye, in den, Weingarten Gem. Wal- 

iloif (>74. 
I Briell s. Melcnbag. 
I Brielle, Stadt 354». 
I Brienen, Heinr. v., Schöffe xn Deil 

550. 

Brilleveit, opt, Gem. Lombeck 12S0. 
Brilon, Joh. v., Notar der Propstei 

Bonn IMG. 
Brijsche s. Breisig. 
Brochhoven (Bruechhoven) [b. Brebe- 

ren sw. Heinsberg] 463. 
' Bro. cii, Burg [?] 232». 

Broechen, im, Busch Gem. Königs- 
I Winter S04. 

Broeehusen s, Broeckhuisen. 
] Broeckhoven, (Brockhoven, Broechoe- 
I ven, Broickhoven) (= B roch h u ven VI 

j 8fr?. 921. ^^öir 9n?r95B:: — . 

I - loh. V. (Dingen) 867. 

— Jak. Thijs zu 1334. 

— Haternu» y. Koelgroven gen. B. 921.. 

Broeckhuiseu (Broechuseu, Broichhau- 
sen , Brochhuysen , Broichhusen, 
Broickhusen). 

— Joh. v., Hr. zu Werdenberg Amcr- 
Seyen u. Loe 241. — Wilh. v. Erb- 
hofmeister V, Geldern 241.— Uein- 
richa Godart v. Harff) 241. 383. 
44;,. 44t;. ^ Sweder v. 26<i. 335.» 
Joh. V., llr. zu Loe u. Geisteren 302. 
365. Erbholmeister v. Geldern, Amt- 
mann zu Kemel u. sur HorBt392.411. 

— Hubrecht \ . ;]28. 33.5. - Joli. v., 
Hr. zu Wickrai Ii geldrisch. Kkm- 
merer 420. f 44(j. 447. — Anna v. 
Br. u. V. d. Straten 420. 467; Adrian; 
Willi,; Gerb.; Joh.; + Alaert; Agnes; 
Margar.; Staea v. 420. — Maiss v.;. 
Tochter: Belia 446. — Job. v. 605. 

— Wilh. V. 869. — Joh. v. Rosaum 
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Brohl — Brunsberg. 



Hr. zu 1058. 1162. 1197. — Gerte. 
V. 1334. 

Broh\ (Broel, Broil, Broyll, Örayll), 
Konrad, Dietr. Herren zu, Erbburg- 
grafen zu Kaltenborn 2()0. 

— EKtab. Hrin. zn <t N. v. Vlatleii) 
553, 705a. _ Arn. v.. Bastard 666. 

— Job. V. d. (Agnes) im. (i-29. — Job. 
V. d. (Reynken Koxgens) 661. 667. 
888. 843. 

— Thomas v. 1011. 
BrohUsea 8. Ruwe. 

Broich (Br«ecb, Broyge), [b.Windeck] 

Haus 1041. 
• — Gem. Gimmprsdort" 1254. 

— Job. (t Sophia V. Gripekoven) 130. 

— Hoen V. d., Job. 665. 830. 

— im Spich (in Spiclio) [nw. Sieg- 
burgj Albrecht v. d. ( Jutta); Heinr. 
Hospitalar zu Sie^burg; Konr. 
V. d. 215; Arn. v. d. 679. 

— [b. Mülheim n. d. Ruhr] Wilh. Gf. 
zu Limburg Ilr. zu 284. 348. 

Broich, Albert, Bchöffexn DfiaBeldorl956 

— s. Grevenbroich. 
Broicbbend, Gem. Pier [nw. Düren] 

1211. 

Broicher Weg s. Grevenbroicher Weg. 
Broichhausen, Job. Quadt zu 1418. 
Broichman, Joh. 935. 
ftpoyek, Dytken im, Schöffe «u Mett- 
man 78<J. 

Broickman. Joh-, v. Anrath, Notar 1206. 

Broicbstedt'ü, Godart v. 1*}9. 245*. 

Broyge, Joh. v.; Mathiaa v. 40. — 
s. Grevenbroich. 

BrolUe s. Uorcbheim. 

Brondkhortt, Giftbert V., Hr.anBaten- 
borg[8\v.Nymwegen]470.— Eliftab.v., 
Pröpstin zu Rellinghausen 651. — 
Joh, V. Br. u. ßatenborg Frhr. zu 
Bimburg (Remborgh) u. Oronsveld 
Drost zu Kleve lOSO. — Dietrioha ' 
V. Br. u. B. (Dietr. v. Millendonk; 
1243 1275. 

— Joh., Schöffe zu Ratingen 451. 
Brouck, Klisab. v., Erbin zu Saive u. 

Charneux ^R. Kngelbrecht Nyt v. 

Birgel) 232». 
Brouwer, Michael 1004. 
Brotiwershaven , Max V. fioargoing 

Hr. zu 1190. 
Brfioh s. Grevenbroich. 
Bruck, Joh. Wyngel v. 967, 
Brudenvel, Wern. 1519. 
Bmeckhoven t. Brochhoven. 



Brügge [FlandernJ 544. 545. — S. 
Donat, Propst: Ggsbrecht v. Bre- 
derode 514. 535. — bailli: Philipp 

Pinocq. 931. 
Brüggen [sw. Dülken] Schloss (Per- 
sonal) 631. 665. jfiliob. Amt 932. 
933. — Brost: \r\nm v, TTarff «72. 

— Vogte: Beruh, v. Velbrück 631. 
Adam v. Hatzfeld 871. 

— [b. Gymnich, n. Lechenich] 1367. 
Brühl (der Bruel, Bruil), köln. Schloss, 

Stadt u. Amt 286. 538. 603. 725. 
762. 882. 983—35. 966. 1148. 1288. 
12ni— 9:i 1301. 1302. 1352. 14G1. 
147G. 1534. — Franzi8kaner-(0bser- 
vanten)Klo8ter 12*11. 1292. 

— Amtmann: Eberh. \ . Zweiffell 762. 

— Schnltiieiss: Joh. Blanokenhem 
1148. 

Bmelle, Heinr. d., Landschreiber 451. 

— Joh. V. d., zu Kaster 824. 831. 

Brüninghausen (Brullinchus) [b. Be- 
lecke w. Rüthen, Westf.l Heinr., 
Kellner des Stifts Meschede 37. 58. 

Brüssel (Bruscelle, Bruxella) 62. 677. 
881. 969. 1172. 121V*. 1390 

— Kan.: Franz v. Koppenstein 1473. 

— Karn\eliter , Prior: prof. theol. 
Joh. de Beetz; bacoal. Hoinr, v. 
Marienau; lector theol. Petr. Andree. 
senior: Mich. Gherija; censnar.: Joh. 
de Pyrn .i33. 

Brng-ge, Jak. v., Ktrchmeister S. Ko- 
lumba zu Köln 753. 

Bruf^gen (Brfighen), f Kono in der, 
Söhne : Sibert ; Engell^i-Tt 259. — Peter 
ther, 400. — Zerreis v. d. 75. 

Brugh, Joh., Kellner des Dentsoihen 
Ordens zu Elsen 151. 

Bruheze. Kornel. v. (f Matter: Elisab. 
V. d. Vorst) 1219. 

Bruyohe s. Grevenbroiob. 

Bruil 8. Brühl, 

Bruyll 8. Brohl. 

Bruylle, in dem, Gem. Oidtweiler 838. 
Bruyn, Peter, Propst der Praeraon- 
stratenserinnen zu Heinsberg 1149. 

— Joh., Schöffe zu Froitzheim 727. 
Bruynsberg s. Brunsberg. 
Brullinchüs s. Brüninghausen. 
Briinno, Arn. 1204. 

BrunnvncK, Job., ot gyn Graven [d. i. 
Othegraven]. Sob5ffe au Meckenheim 
735. 

Brunsberg (Bruy nsberg), R. Dietr. v. 54. 

— Dietr. y. 669. — Wilh. r. 686. 
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Braut«, Adolf, Pfarrer in Oborbadiem 
611. 

Brusfelle s. Brüssel. 

Bruso, rhilipiJ, Richter zu Düren 91. 

Bruwer, Eberh. H4&. 

Bubays s. Bolsbeck. 

Bubenheim (Bovinheim, nicht BoniD- 

heim) [uw.. Koblenz] 74. 
Buchell, Gertr. v. (Hans Michael 

Schenk V Scliinittbuffr 151!)». 

Buchen, t ^'^^^'i- ^'-t P^älz. Zollschreiber 
za Bacharach 1419. 

Buchholz (Boichholz, Koitlioultzl.Wald 
fb. Loevenich Bouslar u. Katzem, 
m. Erkelenz] 44.3. (i05. Busch- 
ordnung 622. 799. 

Blick V. L!chtenl)er;> 8. Boek. 

Buckars, Ii pessires 12. 

Backe, die [pfiUeiscIie Bdter unter 
HauptmannEberli.SteiBbuck}606.609 

Buckestella «. Boxtel. 

Buckhoven (Bockhoefen, Boeckhoven), 
Koraelia t. (R. Joh. v. Renease) 
851. — Korneiia v. God. v. Harff) 
986. 1209. — R. Joh. v. der Aaa 
Frhr. zu B. Statthalter v. Gorkum 
990. 1068. 1088. 1100. — Chies v. 
B., Hr. V. der Eraeler lOOU. 1001. 

Buckynok, Gobel, stellvertr. Richter 
SU Aachen 1068. 

Budberg IWestfalen] lOGT. 

Budelius, Reinh., lic. lur. 1523. 

Budenbender, Dietr. (Jutta) 534. 

Bfldke 8. Büttgen. 

Büchel, der, zu Schwarzrheindorf 1269. 
Bueck, Wilh., v. Kessel 522. 
Büderich [nd. Neuss], Vogtei, köln. 
Lehen 818. 470. 1056. 1802. 1889. 

— Heinr. v. (Agnes); Bemh. v. 
(Kathar.) 318. — Gerh. v. 470. — 
Ueinr. v.; Sohn: J. Joh. v. (Kathar.) 
673. - t Adam v.; Sohn: Wilh. 
(Hildwig V. Hammerstein) 1215. 
t 1302., Erben: Adolf; Adelheid; 
Maigar. Joh. Steinweg) 1302. 1389. 

— (b. Werl?] SchillingslK.f 1431. 
Büdingen (Bodincken) Friedr. Budde 

V., Kdhu. Hofmeiiter 608. 
Büffel, V. Güsten, Wern. (Hetgen v. 

Gripenkoveu) 130. — s. Berensberg. 
BüHesheim (BUllesheym , Bullisheim) 

[nö. Euskirchen], klein. Haus, Huy- 

steuhof, Mühle 1011. 

— R. Isaak v. 207. 213. — Wilh. Spies 
V., Abt zu Siegburg 265. 306. — 
Heinr. Spies. v. 879 — Heinr. Spiee 



▼. B. ra LSrsfeld 886. — Joh. 

Nesselrode zu 990. — Hans Wilh, v. 

Burtscheid zu 1512. — s. Honthey. 
BüHesheim, Peter 179. 
Buer (Westfalen] P£Rrrer: Unversaget 

V. Pockem 698. 
Bueremans, Rembout, Schöffe zu Lom- 

beck 1170. 
Büren, [Geldern] Bur(|fmann; Walram 

V. Haeften 392. 

— Floris V. Egmont Gf. zu 1100. 
(Westfalen], Wilh. Hr. an B. u. 

Büsingheini 418. 

— Herrn. Krunkel v. T^H. 

— Heinr. v., Pfarrer zu Troisdorf [a. 
d. Sieg] 426. 

Bür<7el ^('frenüber Zons a. Rh.] Vikar: 

Arn. Warfhengel Mönch zu Brau- 

weilerl02*. 
Bürresheim (Boereßheim) (b. S. Johann 

nw. Mayen], Wilh. v. Breitbach zu, 

1207. 

Bürrigrer Busch (Bnrgrer B.) [sw. Op- 
laden] 65. 618. 

Bürvenich, [sw. Zülpich] Fluren : hinter 
dem Berghfrydt, an der Flaisdorper 
Weide 1273. 

— Schultheiss: Joh. v. Blens; Schöffe: 
Wem. V. Bürvenich Vogt zu Ki- 
deggen 1278. 

— Cistercienserinnenkloster, Aebtissin : 
Vdberch 240: Christina v. Botio-art 
127;i. — Priorin: Anna v. Bmsfeld; 
Kellnerin: Anna Thorns 1273. — 
Nonne: Metza V.Berg 240. 

— Joh. V. 1199 

B&dorf (Boystorp^ [no. Bergheim], 
Beinh. V., Burgmann zu Bergheim 11. 

Büsingheim (Buesynchem) s. Büren. 
I Buetsselle, Joh. v., Schöffe zu Loewen 
I 773. 776. 

j Büttgen (Bödkei fw. Neuss] 1475. Höfe : 
Grensholt, Hoefsteden, Upperhoe 169. 
BÜff 8. Esel. 

Buyck, Tilraan, SehOffe tu Homhnrg- 

Sinnich 40(i. 
Buylwich, Heinr. Schalle v. 267. 
Buir, Elisah. t., Hrin. anTOschenbroich 

<N. V. Eyll) 1381. 1386; Christoph 
V. (Christina v. Velbrück) 1434. 15H2. 

— (Bure), Joh. v., Schöffe zu Mers- 
burden-Zülpich 686. 

Buvrbach s. Burbach. 
Buysch, Heinr. 282. — Tilman; Toch- 
ter: Kathar.;— Peter;Sohn : Joh. 282. 
Bnysge» Bayske, Bdyssche s. Basoh. 
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Büyscbyn — Baichfeld. 



Biiyschyn, Peter, v. UphÖDgen (Jutta) 
109. 

Bui^Fenmeister. Heinr., 7u Harff 829. 

Bülhesheyni s. Büllesheim. 

Bulich (Buyllych) |b. Wichterich nö. 

Zülpich] Kenibolt v. 7i)l. — Reinh. 

V. >>'2ii. \)0b. Mannridittr der Abtei 

Prüm zu Wichterich lü4f>. Amtmann 

zu der Hardt 1094. 
Bullisheini s. Hüllrsheim. 
Bulwer s, K Verden, Wevordeu. 
Bungardt, Büugharde s. Bongart. 
Bangarty Matthias 101*. 
Bnn^asse, Gern, Froitzheim 938. 
Bunre, Joh. 531. 

Bvrbach (Buyrbach) [b. Hermülheim 
sw. Köln] 28G. — Herrn, v. (Anna); 
Margar. ; Kathar. 77. 

— Ci3tercienserinnenklo8ter,Aebtissiu : 
Magdal. v. £fferen ^n. Overstolz; 
Priurin: Kathar. v. Zweiftell l.")19. 

Burchartsbürue, under, Wieae Gem. 
Konigswinter 17. 

Burchauwe s. Burgau. 

Burcht, KirchspieJl Bracht [sd. Kalden- 
kirchen] 730. 

ßurcken a. Borken. 

Burckhardt, Franz, Dr. iur. utr., kÖbi. 
Kauzler 1B51. 1052. 1361. 1362. 

Bure s. Buir. 

Barji: (Hurcb) [a. d. Wupper, w. Wer- 
iTif Iskirchen] 747. 811. 

— die Alte Burg [sd. b. Jülich], Sühult- 
heisa „in der Burg'' : Matth. Fischer 

I27y. 

— Bernh. v. d., Kan. u, Werkmeister 
des Domes zu Köln 460, Hl. 

— Wilh. V. 8oh5fe au Meraborden 
— Zülpich 686. 

— t Adolf V. d. <Margar.> 618. 627 
681. 758. 

— Eur Burg s. Plettenberg. 
Burgau (Burchauwe) [b. Niederau, sd. 

Düren] Joh. Hr. zu (Aiveradis v. 
Birgel) 383. Sohn: Dam 333. 617. — 
Joh. Hr. zu Elmpt u. zu 886. 

— ,\N-ynehoiif der Herren v. Waldbott 
895. 

— 8. Bürrig. 

Burgkeliu (Hirklin), Cünemann, Bau- 
meister des Münsters zu Thann i. 
£l8. 237. 

Bargsteiufurt (Steinfurt), Vikar: God. 

Srayt 866. 
Burgthor (burgedorj bimon v. d. zu 
Köhlens 98. 



, Burgund, Herzöge: Philipp 544. 545; 
Karl d. Kühne 720. — Sekretäre: 

P. Milet ; Gilles de Busleiden 544.545. 

' Buri,M\ndischer Krieg «20. 
, Bui -: v. tf 8. Boirchweg. 
j Burick, Adelheid, v, (I.fGerh. v. Hol- 
i trop;H.Gerh.v.Troi8dorf^ S9s.tf>*;8 
Bärnre Busch, Gem. Pdpp l_nw. Borr] 
275. 276. 

Burnwese b. Ittenbadk» Gem. Kdniga- 

winter 204. 
. Bursclieid (Burscheit, Burtscheid; [nö. 
Opladen] 5 10. 
Burtscheid (Boitacheit], Hof [nö. Alten- 
ahr} 734. 

Burtscheid (Boorachet, Burscbeity 
Beruh, v., jülich. Rath 287. 289.290. 

— Dietr. v., jülich, Erbhofmeister 
454. 47.'»— 77. 778. — Joh. v. 584. 
984. — Dietr. v., Hr. an Clermont» 

! Jülich. Erbhofmeister 990. 1011. 
1036. — Bernh. Hr. zu Büllesheim; 
Söhne: Wilh. (Sophia v. Velbrück); 
Dietr. 1011. Gertr.; Anna 1263.— 
Hans Wilh. zu Biilleshcini l.")12. 

~ fBurscheid b. W axweiler n w.BitburgJ 
Joh. ältester Sohn an, ein. Hr. zu 
Esch 568. — R. Bernh. Hr. zu, Ritter- 
richter V. Luxemburg (Elisab. v. 
Elter [AutelJ) 764. 827. 

— Abtei b. Aachen, Aebtissin i;i44. — 
Nonnen: Oda v. d. Hallen 68. 69; 
Kathar. v, Harff 305; Beatrix v, 
Birgel 1342. 1344. 

Burij, Hof h. Bastogne 48. 
; Burzet, iiol ter Schuren zu, Kirch» 
spiel Bracht 670. 

Busch (Bnyspre, Buyske, Bäyssche, them 
Büssche), Hans, Ld. Dyck [b. Heck- 
hauserhof, w. Wevelinghoven] 61, 
140. 169. 439. 453. 

Buseh, Fastard Bareit v. d , Dr. des 
' Kaiserrechts f>34. 

Busche, Lambrecht Huntgyu v. d. 235. 

— R. Dam Hont v. d. 446. — Wem. 
Hunt V. d. 644. 650. 

Buscheil, Dietr.: Heinr. v. 1097. 
Buschfeld [b. Liblar w. Lechenich], 
R. Joh. V. 78. — R. Wilh. V. 274. 

— Marfrar. v. Arn. Hr. zu Gym- 
nich) -795, Witwe 927. — Adolf 
Quadt T. 6.; Hr. zu OlbrÜek 927. 

— Kathar. v. (Hieronym. Wolff 
gen. Metternich) 1477«. — Wem, 

I t^uadt V. 1536. — s. <^uadt. 

I Bnsobf^d, Gem. Gimmersdorf 1231. 
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Bu8cbhoveD(nd. Hheinbach], £liMli.v., 

Hrin. zu Niederdrove in>. 
Buschmann, P«ta:, tierichtsscbreiber 

der köln. Erbkümmerei 1843. 
Buschof, Joh. 180. 
Buscum Ducis s. Herzopenbusch. 
Basleiden, Gilles de« berzogl. burgund. 

Sekretär 544. 545. 
Busolor, Bussler b. BoasWr. 
Btttsbftch 52L. 
Hatzfeld, Dietr. v. 920. . 
Butzbeim (Boeezcheym, Boitzsem) [b. 

Nettesheim, so. Grevenbroich] Loyf 

V. 39. — Tilman v., Schöffe zu Rom- 

mertkirolieii 348. 
Buxsbuscli, Gem. Erp 275. 2?'. 
Bijgaerden, Jan T. (JMargar. Averaerts) 

1183. 



C, Ch. 

Cajazzo (Calatinus episc.) Bischof Ot- 

tavio Mirto Fraiig-ipani, apostol. 

Nuutius m Köln 1501. 
Gambre, Jeh. delle, Kaplan S. Bfimy 

711 Lüttich m 
Cancri s. Krebs. 
Capita, ,capitan' 1181. 
Capogne 48. 
Carnoir s. Chameax. 
Oarpentarii s. Tzymmermans UOl. 
Caaerta, Bifohof : Johann 933. 
Cervo, de, 8. Harte. 
Ccsaraugusta s. Saragossa. 
Chambley , FerryHr. v. ; Joh. v. ; Margar. 

<FfeTÜl6>297. 
Chantre, Oilan delle, S<^ffe zu 

Lüttich 12. 
Chardalli, Joh., SekratSr des Kardinals 

Julian V. S. iSabina (i87. — in der 

Kanzlai desLegaten BaimundPeraadi 

7r»4. 

Cbameax (Camoir,Cbarneur,Chamoir) 
232»— R. Arn. de .59. TO. 71. Hü. f 
93. — R. Adolf gen. Aoust de Gh., 
homme delle chise dien zn Lüttioh 70. 
70*. 93. — Walter (de Neuvice) 
Domkan. zu Lüttich 93. 13f>. — 
R. Gilles de 101. — B. August 
[? Adolf] <Maria>; Söhne: Helnr., 
Kan. S. Servatius zu Maastricht; 
Am., Kan. Liebfrauen zu Maastriebt 
147. — 8. Birgel, Urouck, Harff, 
Saive. 

Cheneux.Stasain de, Schöffe za Saive398. 
AnnalMi des bist, ▼•rsias hYll, 



Cheratte [no. Lüttioh], Boscoule de 173. 
Cheureneurs f^Chereneox], Colars de 

13G; Colin (Colinet de) 173. 398. 
Chöverie, Gillea zu Saive 184. 
Cfalistiani, Matthias, stellvertret. 

Altari»t Si. Johann u. S. Silvester au 

Bolsbeck 1356. 
8. Christoph, B^nenbaus zn Saive 

173. 

Cbiny [nw. Arlool, Grafschaft, Erb- 
bannerherr: Wiui. V. Tlodorp 1456. 
Cholinus, Joh., Dr. theol. Domkan. 

Köln 1.544. 
Chunen, VViih. v., zu Cortelke b. 
Loewen 60. 

Churmut 9. Können. 

Cyney fd. i. Chiny], Jakemes de, Amt- 
mann der Dompropstei Lüttich zu 
Saive «I. 

Cingell, die, Gem. Ostbolfnm l.'^fiS. 
Cyscias, Orden von ss Oiste rcienser. 
Gitone, Gntltanme de, Knappe, Amt- 
mann zu Thionville 544. 
Cleermont, Heinr. v,, (Margar.), 

SchüS'e zu Maastricht 145. 
S. Clemens, Benediktinerkloster, DiSs. 

(»piiiihrück, AM : Erwin Alstorp 847. 
Clerc, Jeh. le, Schöffe zu Saive 398. 
Clerf (Oleirffe, Glervanx) [Luxemburg, 

no. Bastogne] s. Brandenburg. 
Clermont [so. Aubel, belg. Limburg], 

Dietr. v. Burtscheid Hr. zu 990. — 

8. Merode. 
Cooi, Joh., V. Yalkenbnrg, Notar an 

Lüttich 145. 
CoUay, Frank, zu Loewen 193. 
Collongne s. Köln. 

Cor, Jakemes (Jakemin) de, RchöiTo zn 
Lüttich; Sohn: Pirons, homme delle 
ebiee dien 12; Jebans de! 12. 59; 
Welheame de .59. 

Corbeau (Corbcal, Corbeaul, Corbeaz, 
CorbieeM zu Saive, Balduin 464. 
465. 483; Hnmbert, za Hollignoni 62. 

Corbec] 931. 

Corbie [b. Amiens], Abtei. — Güter 

zn Neerijssche 952. 1122. 1167. 
Corney, Jeh., v. Fleron 285. 
Cornez, Heinr. 299. 
Cornu 8. Horn. 

Cortils (Gortilh) (b. Wandre] Ox- 

heaul de IS-l. 
Coucy 8. Orleans. 

Courtrai, Gouverneur [1G83]: Wilh. 
Alb. d' Anneux Marquis de Warg- 
nies Frhr, v. Crevecoenr 1276. 

24 
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Qroy, Philipp v., Ur. zu Kyearaiu 
Bischof V. Tournai 544. 545. — 
Maria v., Gfin. zu Virneburg 835. 

— Jak. V., geldr. Protonotar 785. 

Cure, Jak., Bürgeriustr. zu Bonoourt 

Cyma •. Zier. 



Dadenberf^ [Datteuberg b. Lmz a. 
Rh.], iL Eoilman v. 235. 2(K). 
^Lisa V. Drachenfels) 274. — J. 
Jiietr. Roilman v. (Margar. v. HarflF) 
383. K. 452. 455. 473. — Ueinr. 
Roilman v., Kütten der Abtei Kor- 
nelimünster Prupst zu Meurssen 405. 
507. 508. 554. — Heinr Roilman 
V.507. 508. — N. ßoilmaa v,, [viel- 
leicht Heinr., zu Meersgen] Pfarrer 
zu Ober-Bachem rjIC — Wern. v. 
608. «09. 625. — i riedr. v. 638. — 
Joh. Roilman v. (821). 943. — 
Heinr. Roilman v. 1011. 1049. 1074. 
1151. — nietr. Roilman v. 1049. 

— Heiur. iioiimaa v., Amtmann zu 
,Seigenbureh* n. Eoeabeim 1963 

— Beriili. Roilman v., zu Olbrück 
1343. — Bcrnh. v., zu Kleeburg 
(t Kathar. Spies v. Büllesheim); 
Hohn : Herrn, v., zu Kleebttrg<Katbar. 
V. Ho3ta^iH•n^ 1500». 

Daelen, Daelheim 8. Dalen, Dalheim. 
Dagars, Diver; Gerard. hcnnmes delle 

cbise dieu za Lültiw 12. 
Dailheim 9. Dalheim. 
Daistel s. iioildiueen. 
Dalbenden (a. d. Urft, »ö. Sobleiden], 

Wilh. V. :J2f;. 
Dalen (Deelen) [Kheindablenji Stadt 

305; Quartier 631. 

— Arn. V., Schöffe zu Venlo 870. — 
Arn. V., Rentmeister zu Heinsberg 
932. 933. — Leonh. v., Notar 501. 

Dalenbroidi Fb. Sittardl t. Vlodorp. 

Dalheim (Daelbeim, Dailheim) [hoUänd. 
Limburg] Ld.540. 1191. — b. Me- 
rode. 

— Cistercien8erinnen<Abtei[nd.Wa88en* 
berg] Aebtissin: Irmgard v. Nieven* 
heim 223*. — Nonnen: Adelh. v. 
SohÖnan 75. 118; Kathar. v. Nieven- 
heim 223*; Kathär, Irmgard, Adelh. 
Schilling 1227; Anna n. Adolfe v. 
£ä'eren 1512. 

— Joh. ¥. 596. 608. 



Dalluur (Dailler), Herrn. 136. Marie 
<t Joh. Cru3'plant«> 1436. 

Dam, der, Gut im Kircbipiel Weve- 
linghoven 277. 

Dammeis, Mathias, zu Karken 1325. 
1378. 

Dampertshausen b. Sohöustatt [Mar- 
burg i. H.J 1236. 
Dapper, Wilh., cn Dfiren 1546. 

Darshoven (Dairsclioven) [a. d. Erft. 
b. HarffJ f)4;5. H40. 841. 957. 

Dass, Joh., Schofle zu Geldern 552. 

Daubenrath (Doyffenroide, Duyven- 
raidt jp). HambacH. sö Jülich], Peter 
V., Schöffe 1045; Scbaltbeias zu Ham- 
bach 1051. 

Daun (Dune) u. Oberstein, Agnes v., 
Aebtissin von S. Ursula zu Köln H76. 

— (Duyue,Dune), Konr.v., gen.Zolver 
278. — 8. Mandenchetd. 

— Pefer Bemb. Winands t., Jetnit 
zu Trier 1474. 

Danwe, Job. v., Amtmann u. Schöffe 
zu Köln 160. — Joh. v., Schöffe 828. 

Dauweriiheiin, Peter, AltartstS. Johann 
zu Minzen berff 1071. 

David«, Elisab., Tertiarierin^n Biken 
lOBO. 1081. 

Decker, Heinr. (Jutta) 286. 

Dcdekom s. Derkum. 

Dedenbach b. Freitebeim [nw. Alten- 
ahr] 934. 

Deelen, up der, Gem. Loevenich [b. 

Erkelens] 280. 
Deerixfelt, Gem. Lombeck 1329. 
Deil (Deille, Diel) [hoüäud. Gelder- 

landj 550. 887. 949. 1197. 1218. — 

Soboltbeiae: Quirin v. Rossum; 

Schöffen : 9. Baxmeer, Brienen, Scher- 

penzeel, Steenhuys, Tuyl, Wilhelms. 
Deynsbergh s. Densborn. 
Deirauwe s. Dernau. 
Deyrllauwe, Deyrlo s. Dirlau. 
Deytkirchen s. Boun-Dietkirchen. 
Deitpat, Gem. Königshoven 064. 
Dellen [Luxemburg, sw. IHekirch] 

Amtmann: Joh. Guyot. 
Dembur, Colar, homme delle chise dieu 

zu Lüttich 71. 
Densborn (Deynspur, Densburg, T>( ri'stv 

berg) [a. d. Kyll, sw. Gerolstein] 

Arn. V., Knappe 182. — Katbar. v. 

(Rabodo v. Gymnich") 188. — Am. v. 

(Elsev. Gymnich) 385.440.492. 573. 

t 744; Tochter: Sophia (Wilh. v. 

Mirbach) 744.t902.-Godartv. 497. 



Digitized by Google 



Deriohs — Diepenbeck. 



371 



— ßernh. v. 744. 901 ; Sohn : Godart 

901. 932. 933. 1046. 
Derichs, Goirt (Kathar/ T.JO. 
iferichsweiler (Diederichswiire) [w. Du- 

reD]f Pftftmr: Oyme [sam 8chw«* 

nen] 251. ' 

— Wem. V., «tellvertr. Pfarrer zu 
Müddorslieiiu 1:244. — Gottschalk v., 
Schultheisa zu Mariaweiler 91. — 
Bernh Fabri t., Notar 1316.— 
Merzenich. 

Bakum (Dedekom, Derikum) [b. Lom- 
menttin, nö. Easidreheo] 6^0. ^71. 
Derlo a. Dirlau. 

Bernau ( Deyrauwe) [a. d. Ahr, w. Ahr- 
weiler] 696. 788. 799. 821. 

— Pfarrer: Peter .Teckel S34. 835. — 
Schaltheiss: Christian Meus 788. 

Berne, Kracht v. 296. 

Bers, Job. v., Wepeling (Karissima) 

47. 74. t 97; Töchter: Aleidfs <R. 

Hüger V. Lai^eoau), Karissima (K. 

Roilmaii Tlranie)» Hilla (Wern. 

Sack V. Dieblich) 74. 
Bersdorf, Freigut (.b. Brenig, aw. iktunj 

1377. 

Bervot, Konstant., Schöffe zu Königs^ 

winter 17. 
Desdorf [ew. Bergheim a. d. Erft^l443. 

— Jak. V. Tteusehenberg zu 14o7. 
Beutsch [d. i. wohl = Duteche v. der 

Knien], Godart, Amtmann zu Hülch- 
rath u. Wevelinjj[hoven 1245. 

Bentielie Kttistf u. Könige: Konrad III. 
1. — Friedrich II. 7. — Rudolf I. 7. — 
Friedrich (v. Oesterreich) 21*. — 
Karl IV. 43. 119*. 124*. — Rup- 
recht 206*. — Friedrich III. 630. 
720. — Maximilian I. 764. - 
Karl Y. 1033. 1038. 1172. 1193. — 
Mftximiltan II. 1879. 

Beutscher Orden, Hochmeister: 
Markgf. Albrerlit v. Brandenburg 
975. — AduiiiiLfLiator in Treussen: 
Wolfgang Schutzspeir 1143. — 
Bailei Koblenz: Komture Nikol. v. 
Gilsdorf 412.430. Wolthar v.Uaossea- 
stein 1143. — Ball ei Sachten: Statt- 
halter Wigand Holtzadell v. Nassen- 
erfurt 961. — Vogt zu Rastenburg: 
Werner v. Drachenfels 975. — Kom- 
menden: Dfinabarg, Komtur: Go> 
dart Kettler 1247; - Kllingen, 
Komtur: Volpracht v. 8chwalbach 
1477. — Herrschaft Elsen, Vogt: 
R. Oodart v. Haöff 412. 4ä0; veltL 



Richter: Arn. v. Hostaden 71; Kell- 
ner: Job. Brugh 151; — Gürath 
151; — S. Katharina zu Köln 
1143. 1175. Komtur: Johann 24; 
Ritter: a. DrachenfeU, Harff, Hol- 
trop, Schoeuecken; Priester: Jak. 
V. Kettwig 24. — Nürnberg: Kom- 
tur; Volpracht v. Schwaibach 1477. 

— Siersdorf, Komtur: Konr. v. 
Rcuscbenbergr Rittpr un 
genannter Kommenden]: Fram- 
bioh Bookir. Lichtenberg 14U. 1412. 
Wilh. Schilling 1086. — Besitzun- 

Sen: Elsen 151; Ibersheim 294; 
[uffendorf 279; Sin»ledeu 151. 
Deuts (Butze, Tuitinm) 235. — unter 
Fischer; Fischkotten; Mulheimcr 
Weide 1523. 

— t R- Rupert V,; Kinder; Peregrin 
Trnchsess v. Berg 29; Christina 
<Burggf. Ueinr. v. Brachenfela) 
29. 41. 

— Herrn. Kreyffte v , Kotar 824. 829. 

83 1 .— Job. V. < Margar. v . Bonn) 1499. 

Diche, an deme. Gem. ITarff'840. 

Dijcher [d. i. Dycker] Gut zu Wanlo 652. 

Dyck, Schloss u. Herrschaft [nw. Gre- 
veubroich] ÜI. 126*. 110. m. 716, 
784. 787. 930. 1017. Iu.s2. — Amt- 
mann: Albr. Schilling 1118. 1132. 
1159. 1227. 1235. — Vogt: Albr. 
Hoekink 914. — Lehnsmannen u. 
Schöffen 61. — Dycker Maass 232. 

— Ludolf T., Domkan. au Köln 19; 

— Konr., Hr. zu, (Adelheid v.Schöu- 
forst [in iL Ehe: Arn. v. Wachten- 
donk)) 61. 1 140; Kinder: Gerb. Hr. 
zu 130*. 140. 1G9; Richarda 61. — 
Job. Gf. zu Salm Hr. zu 1118. 
1267. — 8. Reifferscheid, Salm. 

— Beldekin v. 4>I. 

— ten Dyck, Hof b. MiUea [ö. 

SittardT 4';3. 

Dycke, Arn. v. d., zu S. Trond ; Christ. 
V. d., zu Huldenberghe 1282. 

Dickloyss, Gobel, Schöffe au Nieder- 
kaasel [Siegkr.] 318. 

Diebacb (Diepach) [a. Rh., sd. Bacha- 
rach) 942. 1124. 1125. 

Diederichswilre s. Derichsweiler. 

Diederix, Dietr.; Sohn: Job. 137. 

Biel 8. Beil. 

Diepach s. Diebach. 

Diepenbeck, Bela v., Prokuratorin der 
Tertiarier zu Bilsen 929. — Georg, 
Schnlthdfls su Steinbach 1468. 
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Diep^Dbroiob — Dortenbwib. 



Diepenbroich« Job. v., gen. Boufftesche i 
838. — Adtm t.» gen. Hooffteeob zu | 

Efferen Amtmann zu Bergheim 13GT. 
Albr. V,, Eicbter zu Beeck [b.MoersJ i 

DiepeiidHle, Job. v. ^fMargar.) 136. 
Diericx, Steven, Tochter: KaUielytie 

(Antoiue Je Bisse) 1390. 
Dyerpen, Wilh., von Wandrc, Soböffe 

zu Herstal 164. 174. 
Dierstein (Dyrstein) Konr. v., Scböffe 

zu Uorcbbeim 98. 
Difst, Stadt 820. — Herz. Wilb. v. Jü- 

tich Hr. zu 820. — Drost: Yaisa v. 

Eynatten 798. — s. Nassau. 

— Wilh. V. 271. 
Dietkirchen s. Bonn. 

Dijke, Wolter v. <Sophia v. Lyakir- 
eben) 205. 

Dijle, Flnst b. Loewen 1405. 

Dill [s\v. Kirchberg, Kr.Sinimern], Amt- 
mann: Haus X'bil. v. Koppenstein 
t 1473. 

Dinklage (Dinoklaw), Dietr. y., Dom- 

kan. zu Osnabrück 1181. 
Dinslaken {Siegel: Dinslac) 25. 
Dirlau (Deyrlo, Deyrllanwe) ^b. Yelt* 

weis nd.Zülpioh],Flur: KrigaycberSl 

— Heinh. v. (Kathar.) 955. 
Dyrstein s. Dierstein. 
Dissen, Pfarrkirche 847. 
Distelrath (DistelroidiO. [nö. Düren] 

Marienkapeüe; Fluren: up Mertzeni* 
cherweg ; iu dem Boisvelde 252. 
Disternich [nd. Zälpi<^j 558. 

— Job. Schindekern zu 1092. 
Disternicher Weg. Gem. Erp. 275. 276. 
Ditsöheit Hain. 

Diver 9. Dsigars. 

Dobbe, Elisab., Stiftsfräuleiu su Kel- 
linghausen 955. 

Dobbelstein s. Donrade. 

Doechcr, Anton» Bürger sa Hambach 
1140. 

Doedelndoirf s. Dndeldprf. 
Doemeland | jetzt , Domingerland*],6eim. 

Königshoven 822. 
Doenen, zo der, s. Düu. 
Doetgin, Wilb., Schöffe za DQren 

20.sa. 251. 

Doitweiler (Doetwijire) [V] Hof 958. — 
Kapelle zu den hb. Mauren ; Vikare: 
t Andr. v. Blatzheim; Leonh. Mbe- 

nen 1543. 

Doysser, Adolf (Greta) 171. i 
Doyffenroide t. Daubenrath. [ 



Doyvenwijer, Qem. Grevenbroich. 
Dolehen [Dalhem sw. Vis6 7] S. R4my 

jVestis': Gilles de Sormuse 6. 
Dollendorf, Ober- und Nieder- [ge- 
genüber Godesberg] 630. 

— Job» V. 8. 

— Henne v., Schnithein zvl KonigS' 
winter 204. 

Dominikaner ». KStn. 

Donok, Joh. v. der, 8cfa(^e zn Loewei» 

761. 

— [Haus Donk b. Vorst, sd. Kempen],. 
Johanna der <Reinh. v. Vlatt«n> 

1164. 1214. 1319. I:vri0 Witwe 1391. 

Dongelen, Nya v., Küsterin des Stifts- 
Rellinghausen 955. 

Donrade (Doenraide, Doenrodt)" [b. 
Hillensberg, sö. Siltard] God. v,,. 
gen. Dobbelstein <Katbar. v. Goor) 
5S!0. — Heinr. v., gen. Dobbelstein 
(Elisab. V. Goor Witwe v. Montfort) 
769. — Arn. v., gen. D. 811. — 
Dietr. v., Amtmann zu Drachenfels 
12H3-8«. 1296<:1298— 1300. — Am, 
V. Brempt ; n 1516. 

— (Dottgraidej Oietr. v., gen. Wetzeil 
Stadtsehultheisa zu Neuss 871. 

Donroider Dal, Gem. Sittard 118. 

Dont, Gerlach 413». 

Doppen, Henne, Schöffe vor der Hagea 

[b. HeinsbergJ 839. 
Dormo, n-PTi \h. Zons nw. Köln] 354».. 
Dermale, t Arn. v., zu Loewen < Aleidis) 

86. 

Dorn, Hans zu Waldorf [nw. Bonn] * 

291. 

Dorn, Ida v. <I. f Rabodo v. Oden- 
kirchen, n. N. T. Bell) Hindert 
t Philippus ; Wilh. ; Joh.; Gottfr.291. 

— R. Nyt V. 99. 

Dorne [Dboro, w. Düren?], Ueinr. 
Reinh. v, 30. 

— J. Joh. V. d. 380. 
Dornenkulen, op der, Gem. Hemmer- 
den 787. 

Doms Gut, Gern. Mehlem 279. 

Dornwijss s. Dürwiss. 

Dorrenbach s. Selbach. 

Dorsdale, Rabodo v. 793. 

Dorsfeld f Dorseler) [nd. Blatzheim b* 
Kerpen] 770. 

Dorsten, Bertram v., prof. theol., Ad- 
ministrator der köln. Minoriten- 
provinz 250. 

Dorstmar, Gero. Bergbeim a.d. Sieg 369. 

Dortenbach, Job., Notar zu Bonn 894. 
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87S 



Dortmund« Bernb. Beekers v., Prieiter 

S. Johann Bapt. zu Köln 

Dorsvfirt s. Ilornoet. 

Dosenbach, J. Uruio v. 319. 

Douvenroide, Land Yalkebburg 443. 

Doveren [sw. Erkelenz] <>8. (iOö; Schöf- 
fen : Sibert Sartor, Joh. Vynck 163. 

DraclienfelB (Dradienvelt, Drackinvelz, 
Dragchginvelz, Draconis rnoni, Dra- 
genvelz, Drag^renvels, Drag-ginvels, 
Draichgenveiiz, irackheafels) Burg 
5. 260. 472. 537. — Haus Nuwen- 
rnyde auf der niedersten Burg 41. 

— Burggrafen: Godart Hr. 
zu Olbrfick u. Vugt zu Waldorf 
<tEli8ab. V. Eich) \ i. — Heinr. 
(Katbar.) Söhne: Gobelin; Rutger 
4. 8. 9. 10. 13. 14. 17—19, — R. 
Rntger (Metsa ,die aide vreuwe 
T. Dr.'> 21. 23. 2G. 28 f 29. — 

— (Rutger Balg 29). — R. Heinr. 
<Chri8tina v. Deutz) 29. 37. il— 43. 
46. 53. 58. 78. 79. 81. 86. 88. 

— Rutger 41 42. 50. — Joh. 
■Cioys 41. — Hadwig <t N. v. Gym- 
nich) 79. — R. Godart (Adelheid 
T. Merode f 201) 135. 146. 167. 
170. 171. 185. 18(5. 19f?. 198 
—204. 209. 212. 220. 221. 225. 
227. 230. 235. 237. 239. 244. 
249. 250. 2.54. 255. 258. 260. 262. 
265. 2»^9. 274. 279. — Pilgrim. Abt 
2a Siegburg 196. f 265. - Heinr. 

' <Bli8eb, Schi^rfgin; 167. f 185. 186. 
I — Job., Drost V. Löwenburg Hr. 

zu Godenau (Margar. v. Weveiiug- 

Ikoven) 235. 237. 849. S58. 2H0. 306. 

309. .^11. 323. 331. 333. 345. 348. 

349. 362. 371. 385. 38(;. 391. 396. 

423. 431. 434-37. 442. f 448. 

469. 472. — Christine (Dietr. Huyate 

Hr. 7.U Ulmen) 170; Margar. (Dietr. 

V. Grenzau) 198. 199; Elisab. (R. 

Roilman v. Dadenberg;) 274. — R. 

■Godart Hr. zu Olbrück Vogt zu 

Waldorf (Elisab.) 13*. 333. 362. 

385 - 387. 434 - 436. t469. 472. 479. 

480. 499. 516. 576. 578. 582. - 

Margar. (Adam. v. Burgau) 333. — 

Kathar. (Joh. v. Hatzfeld) 362. 

479. 480. — R. Heinr. (Alveradis 

[auch Adelheid] v. Palant 434. 

435. 457. 459. 461. 469. 472. 474. 

479. 480. 482. 499. 500. 516. 518. 

634«— 26. 549. 551. 553. 561. 

569. 576—78. 590-592. 594. 597. 



598. (610). 611. 619. 688. 645. 1 673. 

679. 688. 722. 737. TCD. 888. — 
Nikolaus (Clais, Claus) Hr. zu Dr. 
u. Olbrück Vogt zu Waldorf 590 
—92. 597. 598. 603. 604. 611. 
612. 624. 630. 655. (564 ». 677. 683. 
708. 739. trier. Amtmann zu BaU 
deneok 774. 792. f 977. - Godart 
590-92. 597. 598. 611. 612. 624. 
664*. 672. 690. 702 703. 706. 718. 

— Adelheid (Friedr. v. Steine gen. 
Schouff) 590-592. 597. 598. — 
Apollonia (Otto Wal ihott v. Bassen- 
heim) 624. 664». W.twe 860. 905. 

— (Heinr. a. Alveradis ▼. Palant) 
Kinder: R. Heinr. Amtmann zu 
Wolkcnburg 672. 690. 702. 704. 
706. 709. 718. 724. 737. 742. 743, 
745—48. 755. 757. 760. 768. 767, 
769. 772. 888. 915. 1020; — Godart 
(Elisab. V. Montfort) 664». 672. 
690. 702. 703. 706. 718. 737. 742. 
743. 745. 746. 7.')7. 763. 769. 785. 
870. 888. — (Joh. Kan. S. Scv^nn 
zu Köln 687.) — Joh. Amtmanu zu 
Wolkenbnrif 664*. 673. 690. 702. 
703. 737. 742, 743, 745. 746. 757. 
769. 888. 912. 915. — Werner 672. 
737. 742. 743. Deutschordeusherr 
zu Köln 745. 746. Vogt za Rasten- 
burg 975. — Anton (Thonis) 672. 
737. 742. 743. I »eutschordeneherr 
zu Köln 745. 746. - Heinr. 672, 
757. 792. — Nikplans 757. 793. 

— Kathar. 672. 

— Burgkaplan 279. — Erbbegräbnias 
an Heiaterbftob lfö4. 

— Besitzungen: Steinbruch am 
Menzenberg ll.')3. der Steinberg 
769. Steinbruch des köln. Dom- 
kapitels 480. Haus in der Wenser- 
gasse zu Bonn 1351. 1352. Güter 
zuHarif840. Busch Pitscheid 1113. 
1205. 

— Ländchen: 810. 811. 860.895. 
1008. 1073. 1135. 1232. 12.^0. 1283— 
86. 1293—95. 1306, 1307. 1545. 

— Amtmann: J. Dietr. v. Donraede 
1283. 1296. 1298—1300. — Schalt- 
heiss: Arn. v. Liessem 1147. Kornel.- 
Kroib 1254. — Hochgericht 843. 

— J. Dietr. Hr. zu Millendonk Meide- 
rich u. Drachenfels 1043. 1100. 1107. 
1113. 1153. 1243, 1275. 1461. 

Dransdorf (Dronitorff) , [w. Bonn] 
Eberb. v. Zweiffell an 1476. 
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Dree« ^ Durboalar. 



Drees- (Dreyse) [Ober- u. Nieder-Drees, 
Tiw. lUieiübach] Job. v. 159. 

Dreiborn (Drymboerren) [nw. Schlei- 
den] Wilh. V. Vlatten Hr. sa 419. 
— 8. Drimborn. 

Dreyck, Job. v. 960. 

Drtqrlo [Driel bw. Arnhem ?J, Otto v., 
Knappe 130. 

Dreyne, Steinfurt upm, s. Drensteinfurt. 

Breys, [Driesch f die« Qvm. Troisdorf 
a. d. Sieg 420. 

Dreisbach s. Treisbach. 

Dreische 8. Driesch. 

Drensteinfurt (Steinfurt upm Dreyne) 
fnd. Hamm in W^ptfalenJ, Richter: 
Job. Forseman 1141. — Pfarrer: 
Arn. Balke 866. 

— Joh. V. d. Recke zu 8<)ß. 
Drevelstorp s. Trippelsdorf. 
Dries^'h (Dreitcb), Mattbias v. d. 

<Margar. v. d. Hoeve) 301. t 419; 
Sobn . Lambert (Kathar. v. Zievel) 
419. 421. 

Dryveltz, Adelheld, zu Köln 435. 

Dryftwefje, an dem, Gem. Mehlem 279. 

Drill (Dreyle?j, Nikol., Kan. Stift 
Xanten 1253. 

Drimborn (Drilnhom, Driinbran), R. 
Job. V., Jülich. Amtmatin zu Nideggen 
<Gertr.> 154. f 165; Kinder: Greta 
<t Dietr. v. Sechtem), Joh.; Gertr. 
165. — R. Heinr. v. 213. — Wilh. 
V. 7Sf>. — Job.v.. Scboffe zu Aßchr n 
(Kathar. v. Eyll) »92. Schööeu- 
meister 988. 1068. f 1099. 1157; 
Söhne: Joh. 988. 1115. 1157, f 1369; 
Alexander 1157. — t Martin v. <Cae- 
cilia) Tochter: Jutta, Nouue S. Ger- 
trud zu Köln 988. — Kathar. 
<t'loh.v.Hanxler)144<l. — Dreiborn. 

— Joh. V., zu Ruhrkempen 1271. 

— Rabodo V.Plettenberg Hr. zu 1035. 
Driugenberg [a. d. Ose. b. Dribnrg], 

Herrn, v. <.Maria> 3HS. 

Dript [= Draept b. Alpen so. Xanten], 
Jak,, 599. — Joh. v. 793. 

nrijven, Haus bei Uerdingen 1041. 

Droeten, Emerich v., Tochter: Elisab. 
(Reinb. Rost v. Hinsfeld; 222. 

Droistorp s. Troisdorf. 

Drolshagen [b. Olpe, Westfalen], Pe- 
ter V., Abt SU Ueisterbach 961. 

Dronstorf s. Dransdorf. 

Droste, Bernb. 698. 

Drove Dorf u. Herrschaft [sd. Düren] 
Pfarrer; Joh. Petiersack 958. Arn. 



V Kopsfeld 1407. — Scbultheis^^en : 
Malihuts V. der Schleiden 1241; Jak. 
Kallert 1407. 

— Bernh. v. Wevorden Hr. zu 728. 
736. — Adam v. Wevorden 937. — 
Bertram W. 1241. — Hans De- 
genhard V. W. 1407. 1514; — 8. 
Vlatten, Wevorden. 

— Niederdrove, Kirchspiel Kreuzau 
698. 

— > — t R Stepban v. (Heiswind v. 

Oberdrove); Elisab. v. Buschhovettr 

Urin, zu; Peter v. 119. 
; Drnept s. Dript. 
Drugins, Sm^^in«, v. Jupille 55. 93. 

101; Watir, homme delle cbise 

dien zn Lütticb 70. 
Druvs, t Heinr., zu Loeweo, Hindert 

Jub., Wilb., Peter 909. 
Druysselberg, zum, [Hof b. Ratingen?] 

451. 

Drustorp 9. Troisdorf. 

Ducis, Wilh. [de Magnobroghel], Sach- 
walter bei der köln. Korie 370». 

Ducker, Wilh., v. Kriekenbeck 044, 

Dudeldorf (Doedelendoirfi £ö. Bit- 
burg] 568. 

Dndelink, Joh., SehSffe xa Froitxbeim 
1G5. 

Duderstadt 1.509. — Rathsfreund: Se- 
bastian Rode 1527. 

Dudesdorf s. Duisdorf. 

Dückebiirg (Dukenburg , Duycken* 
borch) Herrschaft Reusrath [nw. Op- 
laden] Einseihofe: Eekenshave, Ha- 
belroide, Hamster Gut, Kranss Gut 
(Krant/. Erbe), im Rasselbroich^ 
Schuyls Gut, Koeüen Diderichs Gut 
380. 6<)5. 566. 

Dülken, Stadt u. Amt S2. — Vogt: 
Bernh. v. Delbrück 631. 

— . Jak. V., Notar 1171. — Tilman 
V., Altarist tu Koenigshoven 783. 
— Werner v., Vogt zu Millendonk 
1283-»5. 1294. 1295, 1306. 1307. 
Notar 1362. 1546. 

Dün, NebendnssderWttpper (Fischerei) 
530. 

— (zo der Doenen), Hof .530. 
Dünuhurg {Livland|, Deutschordens- 
baus, Komtur : Godart Kettler 1247. 

Duenraidt s. Donrade. 

Dflowald, Praemonstratenserinnenklo-' 
8ter[nd.Milheim a.Rh.] Gb*. 189*. 
1 Dürboslar [nw. Aldenhoven b. Jülich} 
. 659. 
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Düren (Duyren) 119. 191. 273. G14.6ü9. 
686.«82. 1249. 1377. 141 1. 1419 152&. 

1547. — Oertlichkeiten: Alcleu- 
dijcbi Altwijck, Habenscbüre, Be- 
gynenmecherahnis, Dreiscb, Dreiscb- 
portze, der stede Drencke, in dem 
Eecbe, Fleischhalle, bij ^^p^^ Greven 
w^r, bij der Heerstraisseu, bij 
floenslant, Hoaltsportze, Kirchhof, 
Coelre Steinweff, Koyjrasfie 208*; 
Kölnstrasse 1165. Markt 1120; in 
dem Micbeilspade, Mommerslüch, 
OyverstnoMe, Ossenweig -208»; 
PafTen^TPisse 2;'! : in dem Pesche, 
FbilippsporUe; Pietzergasee ; Roess- 
Telt 206«: Spulsgaaift 208* 251; 
Wijerstraisse 208*. 

— jfilich. Amtmänner: Wilh. v. 
Hesselrode 375: Reinh. v. Vlatten 
1164. 1226. 1274; Joh. Ylatteo 
Amtmann der vier (»erichte [Ar- 
noldsweiler, Derichsweiler, Lenders- 
dorf u. Merzenich] 1382. 1438. im 
1465. 1468. — Richter: Philipp. 
Bruso91 ; R. Werner v. Merode 208»; 
Ueinr. v. Hompesch 251. 252. — 
Schöffen: b. Bendel. Doetf!in,Hecht, 
Hoenred ach ,H oe8ch,kel ner,M eessen. 
Merken (Marckpn),M6rzenich.Neude, 
Pail, SoUer, Tliorr, Tziendhoyve. — 
Notar: Bemh. fleusch 1341. 

— Pfarrkirche: Pfarrer: Hille- 
brand v. Wevorden gen. Bulver 
886; Albrecht Köninck, zugleich 
Prior des Karmeliterklosters 
..zum Gotzhaus" 124H. — Altarvikarie 
zum h. Nikolaus (Rether'sche Stif- 
tung) 208». 251. 252; Vikitre: proL 
theol. Ulrich Kruytwijss; Stellver- 
treter: Jak. Slossfrin (Loessgen! 
d. j.) 832. 913; Konrsd Crewinkel 
1005. — Glöckner: Dionys. Wird 
832. 

— Joh. V. (Kathar.) t>47. 
Dürener Weg, Gem. Soller 1374. 

Dürfe thal (Durffendayl) [b. üelpe- 
nieh, sö. Zülpich] Knappe, Chri- 
Btiau V,, Uofschult-heis4 zu Froitz- 
heim 31. 

Duerreman, Jan Mnmmnrt gen. 952. 

Dür wisa (Dornwijss, DÖr wijs) [ud. Esch- 
weiter] 191. 672. 

Düsseldorf (Dussildorp) 146. 565. 566. 
797. 798. 8:^9. 926. 1008. 1052. 
1092. 1127. 1128. 1237. 1270. 1331. 
1332. 1836. 1382. 1391. 1400. 1513. 



1532. 1533. — KottestrRsse 956. — 
Börg«rmeitter:Konr.Stroin;Seböffe: 

Albert Broich 956. 

- Zoll >Oki. 1008. 

Duestge heren, Deutschherren s. Deat- 

scher Orden. 
Duyckenborch s. Diickeburg. 
Duyven, Jan v. der lü48. 
Duyffenbaeh, Peter 248*. 
Duyvenraidt s. Daubenrath. 
Duyne s. Daun. 
Duyren u Düreu. 

— Herrn., ▼. Wylr«, NoUr 832. 
Duyrst s. Aldenwede. 
Dttysborg [b. Lombeok] 1395* 
Duubnrg (Duisbergh), Joh. 1888. 
Duisdorf (DudeedoiS) [tw.BonnjtDing- 

Btubl 715. 
Duysenmaylder, Joh., Knappe 61. 
Duysgijna, Hefair., Sdififfe tn Berg- 
heim a. d. Sieg 161. 
Duyssel, Peter v. der, Gewandmacher 
zu Köln 915; Tilman v. der 1J93. 
Dnytsche s. Dutsche 
D&lle, Eembolt, Schöffe zu Bergheim 

a. d. Sieg 139. 161. 
Dnlman, Ifeinr., (zu Köln) 1184. 
Dume, Tilman 242. 
Dnnckha^üt, Janis, Scbultbeist zu Ke- 
magen 1262. 
1 Dnne [?Daun] Kathar. v. <t N. Moir 
i V. Walde ; II. J. Wilh. ?. Steine) 977. 
— 8. Daun. 
Dorent, Mathaens« ^i^ttlthein cn 

Andernach 812. 
Duras, Heinr. v., zu Loewen 60. 
Datsche (Deutsch?, Duytsche, Duytze, 
Dntse, Daxce) v. Ana sein (Out- 
beym) N, 27H; — Konr. :558. — 
J. KeniV)olt 555. — v, Kaulen (v. 
der Knien j, Godart 278*. — N. 
295. Godart; Sohn: Wilh. 916. — 
Gt'rh. 101.'}. -- 7ur Horn, Adam 
(Anna v. FrankeRhoYen^ 1444. 
Dntwyler [b. StocUieim» sö. D9ren?J 

743*. 794. — vgl. Doitwdier. 
Dutze ». Deutz. 



Eberfelle s. Elverfeldt. 

Echtz [nw. Düren], Karselis v. (Maria) 

455. 

Eekendorf, Gfscb. Neuenahr (Eggen- 
dort,! [sö. Meckenheim] 389. 390. 
930. 1017. — Offiziant: Herrn. 
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376 Kckenhave 
I 

Rader mccher V.Ahrweiler j — Schult- j 
heia«: Ludwig 389. 390. | 
Eckenhave b. I>ackebai|f, Gem. Rens- < 
rath »65. 

Eekonicheidt Adolf; Dietr. \.,zu. Sieg- 
burg 132. i 

Edeghem [b. Contich, Belgien] 671. [ 

Edelkynt, Joh. v., Richter (Greve) zu 
K5111 968. 

Edelkirchen, Margar. v., ^Emm^eh 
V. Sechtem) 883. 963. 

Ederen [sw. Linnich], Dingstuhl 488. 

Edgoven(EydiohoTeii)[iö. Hennef a. d. 
Sieg] 42. 

Ediger (Egger) ra.d. Mosel, $d. Kochern] 
1011. 

Eeropp, Hof zu [Erp?] 712. 

Effeld (Effeltere, Effilt) [nw. Wassen- 
berg] 4. 51. 884. Höfe: Loyra 712- 
Overbach 1149. 

— Philij![ V. (Efce); Joh. Kan. zu ; 
Odihenberg; Bruder: R. Gottfr. v. j 
Qeinsberg gen. Loscus 4; Abo ' 
<Mecbtilai8)51 ; Gerh. v., Knappe 1 18. 

Efteren [nw. Köln], Lindlar-Hof 334. 
Hof des Stifts S. Maria i. Kap. 183. 
185. Stotsheimer Strasse 183. 

— R. Job. V (Metza); Tochter: Bela 
(Franko v. Horn zu Lindlar) 157. 
245. 296; Söhne: Joh. (Johanna) 
245. 379; Otto v. 296. — Am. 183. 
245. — Daniel 245. — Alexander 379. 
415. — Joh.v., gen. Hall 409. 420. 
J>16. — N. (Margar. Hasselt) 
Söhne: Wern.; Balthasar 1379. — 
Wilh. V. (t Anna v. Metternich) 

t 1471; Sohn: Adam v. gen. 
Hall zu Sechtem (Eva v. Heyden) 
1471. 1512. — Adolf V., gen. Hall 
(Margar. v. Berrisau zu Disternich) 
t 1^8; Töchter: Margar. Nonne 
zu Roermond 1488 ; Anna u. Adolfe 
Nonnen zu Dalheim 1512. — Joh. 
Wilh. V ., gen. Hall 1512. - Magdal. 
V., gen. Ovwstols Aebtisnn ni Bür- 
bach 1519. — 8. Diepmbroioh, Htll, 
Overstolz. 

Egeren, Joh. v. 1528. 

Eggeadorf s. Eckendorf. 

Eggen rode, ehemal. 6mt b. Kirob- 
herten 278*. 

Egger 8. Sdiger. 

Eggermont s. Mark. 

Egher, Zander v. d. 397. 

Egmond [b. Alkmaar], R. Dietr. v.; 
Wilh. V. 195. 199. 199«. WiUu Jung- 



— £iU. 

herr v., Hr. zu Hecheln 397; — 
Floris V., 6rtf su Boerea 110. — 

s. Geldern. 
Ehenraide, Uof im Lande Henogeor 

rath 721. 
Ehrenfels (Ernfils) 294. 

— Heinr., Propst v. S. Viktor u. Scho- 
laster v. S. Maria ad gradus zu 
Mainz 294. 

Ehrenstein [a. d. Wied» sö. UnsJi 

die Jungfern v. 2(18. 
Ehrensteiner Lehen zu Harflf 810. 
Eich (Eychen) [sw. Andernach] 34. 

— R. Paul v. :M : - Heinr. v. 140*; 

— Elisab. V. <f Godart v. Drachen- 
fels) t 490. 

— (Eychen) [w. Gernsheim, Pfalz] 294. 
Eicheister, Godart, zu Köln 988. 
Eychen, Gem. Ahrweiler 734. 

— zum l?] 1183. — 8. Eich. 
Eychenstumpen, in den, Qem. Trois- 
dorf a. d. Sieer 426. 

Eiohlinghoven (Ekelynckhoyven), [nÖ. 

Witten a. d. Ruhr] gen. die Wrede, 

Adolf V.; Dietr. v. 509. 510. n.'JO; 

t Kunigunde (Eberh. Thijn v. 

Sohlenderhan) 530 
Eyck [Maaseyck] Landdeobant NikoL 

V. d. Lebart 10;]H. 

— Gerh. V,, Schöffe zu Herzogenbusch 
752. 

Eickeil, N. v. (Rutgera Saeiberts) 

t 1252. 

EiokB [b. Kommem Bd. Zülpich], Heinr. 
V. Rcusehenberg Hr. zu 1041. 1049. 

1222. 

— Gerh. v. Wiutien gen. v. 705. 
Eydichoven s. Edgoven. 

Eiffeler, Paul, v. Wickrath (Kathap. 

V. Gressenich) 675. — Joh. 854. 
Eil, Kirchspiel Urbach (zo Dutiel) 

[b. Pora, 80. Dettts] 372. 434—36. 

690. 

Eilenwiese, (iem. Marburg [Hessen] 
869. 

Eyll Ib. Nieukerk, sö. Geldern] Eberh. 
V.; Sohn: Elbert liM. — Dietrich v. 
(Ciais V. Yelrath; 270. — Alexander 
V. (Margar. v. Havert) 335. 524. 552. 

— Dietr. (Christina) 401. 552. 616; 
Sohn: Joh. 616. — Heesgiu v. (Engel- 
brecht v. Hemberg) 674. 756. — B. 
Elbert v. 721. — Joh. v. 756 - Alex- 
ander (Agnes V. Schobbendorf) 
1779.804 ;Sohn : Philipp779 ;Tochter: 
Katfaar. <t Job. v. Drimbom) 804* 
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1099.t 1167.~EnReibrecht v. 7U3. 
Job. V. 048. lüMpar 1089. — 

N. V. Etisab. V Bären HrliL su 
TÜBcheubroich) 13Ö1. 1380. 

Eilsich 8. Elsig. 

Eylssoin s. Elsum. 

EymclhUsen, Kabodo v. 20. 

Eynatten (Eynnenten) [td. Aachen], 
da« kMiie Um» 859. der alte Hof 
801 . Kirohenglooken ; Freyvcnt-Bend 
587. 

— Dietr. Krümmel v, ;iOi. — Juh. 
Krümmel t. 579. — Job. Krümmel 
d. j. V. f)H7. — Vaefi (Vaiss) v. 
Statthalter Droit u. Amtmaim zu 
Dietfc Sidiem Zden MeetiioiitYorrt 
Holede u. Burggfsch. Antwerpen 
777. 780. 708. 859. — Knappe 
Job, V. 919. — Agnes v. <Jak. v. 
RensdieBberg) f 1S81. ~ Mar^ar. 
V. Joh, V. Holtae gen. Otat) 
t 1393. 

— Joh. V., Dr. des Kaiserrechts Kan. 
S.Dionys zu Lüttich; Diebolt v. (534. 

J&ynenburg (Eynenberfr) [dip ,Emma- 
burff* b. Uergenrath-Altenberg, aw. 
Aacnen] Job.v., Hr. tn Laodekron 
235. 260. 274. - R. Gorh. v., Hr. zu 
liaiidskron 890. — Bastard Herrn. 
T., geu. Louvenberg Uurgmann zu 
Kaster 304. 458; Tochter: *Gertr. 
<Joh. V. Reifferscheid) 504. — R. 
Joh. V., Hr. zu Landskron 457. 470. 
&16. 553. t 722. — N. v. (Adelheid 
V. Vlatten > f 553. — Kono v., Hr. 
zu Landskron 703. 704. 722. 743. 

Eiosiedeln, Benediktinerabteil Schweiz] 
Abt: Barkard 249. 

Eyscheroyde, Herrn, v., Auditor des 
dompropsteil. Offizialats zu Köln 4ö. 

iJisüoük, Wilh. V., Schultheiss zu üer 
Horst 823. 

Eyß. Dietr. Runckart v. 39, 

Eysse s. Palme. 

£y88elitleype, am Draehenfels 171. 

Eisser [Esser] Heynsgen, Schöffe zu 
Grottenherten 410. — Wilh. 1075 

Eystorp, oberhalb Godesberg. Kirch- 
spiel Villip 235. 

Eitorf [a. d.SiegJ; — Eitorferbart IIS. 

Eyzegem s. Iseghem. 

Eideren, Leon, v., Statthalter der 

■ Lfttengüter zu Wyer 1363. -— Herm. 
T., Propst der PraemoaBtratentimien 
SU Heinsberg 1543. 

ElfiBbant, Eltonbsnt [d. i. Elepbuit]» 



Leon. V. d.» Schöffe zu Aachen 
911. 1068. 

Elffloch, Reinh. 279. 

Elfger Hokiwepr, Gera. Jüchen [Elfgen 
b. Grevenbroich] 449 

Elies, Joh.^ Dediant des Stiftet S. 
Marien [UeberwaMer] su Mäiuter 
i. W. 1116. 

Ellen [b. Amoldtweiler, nd. Düren] 
Praemonstraten serinnenkloster , Non- 
nen : Johanna u. Katbar. v. Giltiibgen 
1233. 

Eller [b. Düsseldorf) 1011, — Friedr. 

V. Reuschftnberg Hr. zu 1210. — 

Joh. V., Amtmann zu Löwenburg 

u. Lülsdorf 1336. 
EUerobroch, Gem. Harff 789. 
Ellingen, Deutschordenskomtur: Vol» 

pracht V. Schwaibach 1477. 
Ellwangen [Wfirtemberg, Jagstkreis] 

Propst: Pfalzgf. Heinr. Eoadjutor 

V, Worms 102.T. 
Elm, Kabodo v. Plettenberg, Hr. zu 

1035. 

Elmpt [b. Brü^rgen, s\v. Dülken], 

Wilh. ein Herr zu 665. — Joh. Hr. 

zu E. n. saBargau 886. Reinb. 

V., gen. Kaster 304. 310. 
Einer, Konr. t.. SchÖfie zu Köb 634. 

828. 942. 988. 
Elrebom, Joh.,Seb5ffe zu Aachen 1068. 
Elreb 0 rn s , Marff a r . ,zu M ünstereifel326 ; 

ZijlgiD 389. 390; Gerh. 640. 
Elreman, Schöffe zu Wiohterich 791. 
Elrich [EUridi a. Harz ?] Simon v., 

resign. Pfarrer zu Villip 812. 814. 
Elsbe 8. Elspe. 
Elsdorf b. Mehlem [?] 89. 

— [sw. Bergbeim a. d. Erft] 1472. 
Elsebeels, Gertr. 1098. 1121. 

Elsen (Elze; [w. Grevenbroich] 438. 
855. 

— Deutschordens - Herrschaft, Vogt : 
B. Godart v. Harff 412. 430; weltl. 
Biditeri Am. v. HoitadMi 71; 
Kellner: Job. Brogb 151. 

— Tuyl V. 293. 

Elsig (Eilsieb) [w. Euskirchen] 243. 
— Pfarrer: Tilmann Pluntz perpe- 
tuus vicarius zu Euskirchen 213. 

— Goswin V., Schöffe 243; Joh. v. 
766. 766. 792. 

Elspe (Elsbe), Kirchspiel [b. Grereu- 
brück, nö. Attendorn] 517. 

Elsum (Eyissom) [b. Birgelen, nw. 
Waaseuberg] 593. 
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Eiter — Erensteyner. 



Eiter ( Autel) [Luxemburg, h. Arluu] N. 
V. (Elisab. v. Frankenberg) Söhne: 
R. GobelHr. zu E. u.Stirpenich (des- 
sen Sohn: Job. Hr. zu Vogelsang 
Zonlre u. Schönau) 511; Htiwart 
V. E. Hr. zu Hoilvelz (dessen Sohn: 
Dietr. Hr. zu Hoilvelz) 511. 568. 

Elisab. V. <R. Bemh. v, Bur- 
eeheit) 837. 

TAi7. ''h. Mo?^lkem], Joh. Rrichnrd 
Hr. zu, Amtmann zu Montabaur 
Liraburg u. Molsberg <'Margar. v. 
Ha^n) 1202. — s. Gülp i 

Elfenich, Ober- u. Nieder- [ö. Zülpich] 
176 712. 743». 794. 95Ö. 1349. 1350. 

Elverdingk, Michael 8i7. 

Elverfeldt (Eberfelle, Ervarfelde), 
Wilh. V. 313. - Wetr.T. 320.446. 

— Joh. V. J132. 
Elze s. Elsen. 
Embe s. Embt. 

Embken [sw. Zülpich] 659. 1252. 1339. 
Fluren : lanß die mdi, im Lazarus, 
uff dem Rieth» ttff dem Sande, uff 
dem Sander Wege 1353. 1357. 

— Schultheiss: Thijs Coeigen 1164. 

— Besitsmigen v. S. Maria i. Kap. 
zu Köln 1252. 

— Steph. V., Schofle zu Froitzheim 165. 
Embt, Ober- u. Nieder- (Embe,Emme) 

[sw. u. sd. Bedburgl B7. 410. 845. 
980. 1062. 1124. 112."). — an der 
Linde 67; im Mensserloch 980. — 
Sehöff«»: Joh. Koeffer 10B2. 

— Joh. V. (Sophia); Peter (Agnes); 
Lutgardis Nonne im Klostor Kotten- 
forst 279. — J. Winrich Bock v. 278. 

Emden, Eilard Frisins v., mag. art. 

lic. theo!., ]iraesentirt. Pfarrer S.Jo* 

hann Bapt. in Köln 1039. 
£me (Emhe Emme) Mens (Kuni- 

gUDde) 57; Arn. v. 624«. 526. Til- 

man v., Schoflen zu Königswintcr 204. 

— Gerh. v, d., Notar lti39. 
Emeler, Nikol. v. Boeokhoven Hr. t. 

der 1000. 1001. 
Emendorp a Immendorf. 
Emenroide, Knieroide s. Immerath. 
Glingis, Sophia, v. Heimbach <Heinr. 

V. Kelz' mi 
Emmabiirg s. Eyneiibarg. 
Emmervrech [d. i.fimbter Weg], Gem. 

Harf 142. 

Empel ilmpel), [nd. Rece!, Jak. v. 

HarÖ' zu 1457. 
Emraed s. Immerath. 



Ende, Jeageu ain dem, zu Gustorf 1010^ 
Wilh , zu Koerrenzig; Tochter Hilla 
35; Joh. am, zu Ossendorf !2ßl. 

Endel, Christoph, Bürgermeister zu 
Kaeael [flenenj 1117. 

Endelstorp, Edmondv.» Hr.zuiMpe* 
koven 130*. 

Enden s. Inden. 

Endorf [b. Rosenheim, Oberbayern] 

j Engelbrechtz, Peter 323; Heinr. 348; 
j Joh., Kirchmeister S. Kolumba zu 
Köln 753. 
Engelsem, Dietr. v. 
Eogendorf I Engdorter Hof b. Mesche- 

Bich, nd. Brfihl] 286. 1148. 
Ens,Heinr.,Kan. S.AposteInsaK81iillO& 
Ensseu s. Enzen. 

Enteiburg, Haus [zum Burgleben Al- 
tenahr gehörig) 784. 13^. 

Entenrode, Peter v., zu Ahrweiler 1^2. 

Enzen (Enssen) [Barg u. Dorf sw. 
Euskirchen] 901. ~ s. Blankart^ 
Hirbadi. 

— Heinr. v., SchnlthetSB «1 Menbor- 

den [Zülpich] 656. 
Eppeldorf [Luxemburg]» Busch Essel- 

born 1081. 
Eppinghoven, Cistercienserinnenklo- 

ster [b. Holzheim, sw. Neuss] Nonne: 

Elisab. V. Hanxler 1341. 
Epprath (Eproide) [a. d. Erft, Gem. 

Kaster] 605. 723[?J. 817. 
Epsendorf [b. Glehn, sw. Neuss] Fluren : 

Aensorgenlant, in dem Kyrckwege, 

Robelray — Herrn, v. 138. 151. 

— Arn. V. 151. — Gerh. v. 178. 
S93. — Rabodo 293; Sohn: Gerh. 
(Agnes) 293. 321. .138. 342. 347. 
853. 376 -78. — Herrn, v, < Adel- 
heid) 394. 400. 424. 488. fGOO. — 
Joist \ . Adelheid v. Kessel) 688« 
635. 940. it41. 945. t 1044; Tochter: 

. Adelheid (Wilh. Schilling v. Gu- 
storf) 1044. Witwe lO&S. 1086. f 1212; 
■ — iiatürl. Tochter: Christine 1044. 

— Gerh, ; Werner 634. — Elsa (Wem. 
V. Nievenheim) 1077. 3138. — 
Kathar. IC^M. 

Erliförster s. Maubach. 
Erbich, Hof zu Füssenich 1411. 1412. 
Erderveen s. Atderveen. 
Eren, .loh. zu der, Schöffe zu Gerres- 
heim 796. 
Erenburg s. Pyrmont. 
Erensteyn s. Ehrenatetn. 
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Erfie 8. Aifft. 

£rit(Arepe, Arve), Floss 44. 157. 555. 

Fischerei h. Gilverath 1017. 
Erkelenz (Erdens), Lombarden zu 96. 

— Thom. V. 305; Vylman v., Sohn: 
Ude 522; Peter v., Schöffe raESln 
753. J003. 1110. 

Erckroide s. Herkenrath. 

Job. T. <Sibylle> 1065. 
Erinchger Hof, herg. Amt Angermwiid 

1482. 
Erlon 8. Arlon. 

Ermelinghof fnd. Hamm, Westfalen], 
Gerh. V H i^n v. E.; Söhne: Gerh.; 
Wilh. — Vikar: Wüh. Swecrink ö60. 

Emfik 8. Ehrenfels. 

Ernst s. Alken. 

Erp (Eeropp?) [sw. Lechenich] 246. 
ai2. 871. 927. ll.m Fluren: indem i 
Achlerdale, up dem Berire, Bftrore I 
Busch, Buxsbuscb, Di steril icher Weg, 
im FriesheimerBusch, up derlladelen, 
Harrichger[HerrigerJ Weg, anlloesen 
wijden, an dem Hoeverw^fei hinder 
der Kabelersen znlne, an der Keme- 
uadeu, hinter dem Kirchhofe, an 
dem Loerenwege, an lialstroet Knien, 
uj) der Oerhoven. Pinofgheimer Feld, 
Pjngsheiiner Hecke, oberster u. 
unterster Schurener Weg, an des 

• Waelen Steine, an dem Woedenmaer, 
Zulpger Weg 275. 276. — Vel- 
brücker Hof 1133. — Thoeois Gut 
246. 

— R. Wolter v. <Bela 22H^ 24*i. — 
•J. Godart V., gen. v. Kuknd ;U2. 329. 

Erpen (Erpenue), (b. Waldenrath, sö. 
Heinsberur] Alart v. 4. 

Erprath (Erproid^-) kölu. Lelieii u. 
Amt, [b. Norbiarath-Hülchrath. sw. 
Nenss] 169. 207. 723. Amtmann: 
Vincenz v. Swauenberg 778. Burg- 
marin : Mathias v Lylaken 271. 

— Arn. V. Kanderath, Hr. zu 104. 
Endorf [aö. Rhvmbacfa] 408. Soboffen- 

Siegel 1173. 
Ervarfeld s. Pllverfeldt. 
Erzelbach [b. Boslar, sö. Linnich] 622. 
Esch [b. Elsdorf, sd.Bedburg] 1124.1185. 

— Xikol.; V. Job. Hr. zu 744. 

— [Kaisersesch auf dem Maifelde, nd 
Koehem] 27*. 

— Pbilipp, V. Nannbeiittf Notar zu 
Münstereifel 1321. — «. BoiUant, 
Burscheid. 

— R. »ietr. v. 27. 



Esch [a. d. Sauer, Luxemburg] ld'2*. 

— Job. Haller v. 131. 
Eschweiler [a. d. Tnde], Amtmann: 

Job. V. Reusebenberg Hr. zu Sette- 
rich 14H. 1412: — SchuHheits: 
R. Heinr. v. Hüchelhoven 142. 191. 

— Gericht Golzheim [E. über Feld» 
ö. Düren] 1525. 

— Heinr. Staebe v.358.^Th€im. ▼.499. 
Esel (Eyssel, Ezel), Job., pren. BSfr 

169. — R. Arn.; Rembold; Wern. 
169*. — Konr., Pfarrer zu Glehn 
259. 293. ~ Arn.; Kinder: SimOllv 
Bela (Dietr. Lörick v. Scher fhueea 
gen. Kipbolt) 644. 716. 754. 

Eselspfad, Gem. Naunheim 1474. 

Espiroul, Jeb. d', homme delle ciie 
diPTi 711 Lnttich 147. 184. 

Esseiuorn, Busch in der Gemeinde 
Eppeldorf [Luxemburg, nw. Klerf] 
1081. 

Essen, Stift, Besitzungen : Könijtawtn* 
ter 204. Herresbach 225. 2.35. 

— Stadt, Richter des Domdekan* Xtt 
Münster: Herrn Meyer 1057. 

Easemunt, Joh., Notar IbO. 
Eaaenbagen, Peter, Notar 126<y. 
Esser, Peter, Schöffe zn Kalter 567* 
Eesiir, Gem. Villip 148. 

— Gem. Mehlem 279. 

Esslingen, Michael v., Pater des Kloster» 
Marieuforst b. Godesberg 1019. 

Estas (Estis, Estus) v. Fürth, N. v. 
501. — Hrinr. 413, — Am., van 
me Sair 821». — s. Förtb 

Estas Land b. Glehn 1 19. 

Este [Asti?], Georg Garreti v., Lom- 
baixie zu Köln 

Estis, Estus R. Fürth. 

Etgendorf [b. Kirchtroisdorf, sw. Bed- 
burg] 410. 

Etzbach, Joh. v., Amtmann zu Mon- 
heim ^Margar.) 5*)'). .5(50. — Anna 
V. <Adam. v. d. BoDffart) 749. — 
Bertr.; Gerh. v. 967. — Gerh. 
1016. — Adolf; Anna v. lOSÖ. — 
Lodw. V. (Adelheid v. d. Leven),' 
Tochter: Gisela ^J^^iät Luninck) 
1095. — Wilh. V., zu Langforth 
(Anna Stael v. Holstein) 1406; 
Töchter: Gisela <Bemh. v. Vel- 
brück) 1417. 1434; Eliaab. <Rob. 
V. d. Hoeven) 1421. 

Euenheim (Euwenheim) [sw. Eus- 
kirchen] Amtmann: Heinr. Roil- 
man v. Dadenberg 1263. 
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Eapen — Garreti. 



Eupen. Job. BeisMl t., SdiAffii sn 
ÄMhen 780. 

Euskirchen 928. US9. 1497. — vicar. 
perpet. : Tüm. Pluntz, Pfarrer zu 
ElnV 348. 

— Jülich. Amtmann: Joh. Holtrop 
1270. 1319. 

— Nikol. Zorbach v. 639. 
Euwenheim s Euenheim. 
Euwilwecli [ehemal. Hof Euehrag oder 

Auelweg b. Opladen] 65. 
Eveloeghe, Waltert Schöffe zu Loewen 
36. 63. 

Everaerts, f Walter (Maria Smoek) 

im. 

E\ erden s. Wevorden. 
Evertz, Adam, v. XeuenhauiWl 987. — 
Gerytgiui Witwe 549, 



F, vgl. auch V. 

Faber, Heinr., su Gierath 40. — Lau- 
renz, Schultheiss zu Kaster 1428. 

— Tilm., gen. Cleynsmede zu Neuss 
138. 

Fabri, Thomas, ehem. Rektor der 
Sebolastervikarie in S. Aposteln xa 
Köln 373. 

— Bernh., v. Derioh«weiler,Notar 121H. 

Fabritius, Job., Schöffe des hob. Ge- 
richts zu Köln 1333. — Walter, 
licent. iur. 1343. 

Fairon, Jaquin de, maire des AUodial- 
hofs zu Lüttich 136. 168. 

Fakoumont 9. Valkenburg. 

Fantzon, Wilh. v. Qoltstein Hr. zu 
t 1534. 

Feirs, Colart de 136. 

Filluez, Jeb. de 48. 

Flemal [b. Hollogue «uz Pierre«, w. 
Lüttich' 12. Baduien; Loraint; 
Wilh. de 59. - s. Lonohin. 

Fleron [b. Lütticb] 136. 299. — 
Reuechoas de, zu Alleure 168. — 
Jeh. Coruey de 2H5. 

Florenville, Jeh. 48. 

FIoretonuB, Nikol., Priester des S. Ni- 
kolaus-. Altars zu Hanneffe 12.Ö7. 

Floxhe, Jeh. de, a Tilhiche 1H4. 

Fontaiue, Joh. (Josefa Laoglet) 1535. 

Fontaines, Tonete de 13. — IsebcAU 
de (t Andüu de Roizin) H^l. — 
Wilh. de (IsabeUa Bossthuvsen) 
937. 

For, Jeh. le- 174. 



Forom, S^thar.; Sdin: Reneehon de 
FUm'168. 

Frangipani, Ottavio Mirto, Bischof v. 

Cigazzo apostol. Nuntius zu Köln 

1501. 1503. 
Frangneies [Fraornies], Othelps de 6. 
Frankreich, König [Ludwig XL] 677. 
Frapille, Jeh., Priester 136. 
Frascati [Tusculum], Bischof: Bat- 

tista Zeno Kardinal tit. s Marie 

in Portion Propst zu Boim T49. 
Frideriei, Peter, Heimbaeb, Notar 

294. 

Frisius, Eilard, v. Emden, mag. art. 

licent. tbeol. praesent. Pfarrer v. 

S. Johann Bapt. zu Köln 1089'. 
Fxoypreit, Gem. Saive li>4. 



Gabernyen, uff der, Höfchen 432. 
Gabetraide, Hof [Gubberath?] 425. 
Gadiokrode s. Jaekrath. 
Gaelstein, Engreibrecht Stayck v. (552. 
Gaesbeck (Kaesbeike) [b. Brüssel] s. 

Apkoude. 
Gairraide s. Garrath. 
Gaisperoh (Gonaeparch) [Luzembnrg] 

32. 

Gaitzflswerde s. Godsweert. 

Galchberg s. Galgenberg. * 

Galen, Gerh. v., vom Ermelinghofe; 
Söhne: Gerb.; Wilh. v.; Neffe: 
Gerh. v., ton Venne 866. — 
Adam v. :'Kathar. v. Anstel) 1041. 
1139. — Dietr. V., zu Memelkoff 1041. 
— t Wilh. V. (Anna v. Bongart) 
Tochter: Beatrix (Bertram v. d. 
Lipp gen. Hoen) 1041. — Engel- 
bert V., Bürgermeister zu Kamen 
ISIS. — Mechtild t., Kan. Köln 
S. Maria im Kaj». 148»>. 

Galgenberg, ehem. Richtstätte (Galch- 
berg), [zw. Harif u. Hohenholzj 824. 

Galkhausen (Galkhusen) [b. Langen- 
feld, luv. Opladen] 380. 

Galopia 8. Gülpen. 

Gangelt [sw. Heinaberg] 463. — Gangel • 

ter Maass HGT. 

Gans. Wilh. 193. — Wilh. 9f>9. 

Ganspoel couter, Gem. Lombeck 653. 

Garrath, Hans (Gairraide) [b. Rich- 
rath, so. Benrath], Yelbrüek'soher 
Besitz 871. 1133. 1417. 1.^. 

Garreti, Georg, Lombarde aus Este, zu. 
Köln 39. 
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Garriliati, Kanzlei Fapst Sixtus IV. 
701. 

Gartz, 0(itt==i'h:iIk 7^<H. 

Gartzem (Gertsen) [Uber-G., 8W. £u8' 
kireben], Joh. t.218* — Wirioh v. 
802. 813. — Herren zu Sinsonkli 
(Sinzich): Wilh. v. <t Beatrix v. 
Merode)^ 901. 990. 1011. Amimann 
SQ MfliMtMviflBl 1008. 1094. 1100. 
1102. llOa 1114, 1221; auch 

Amtm zu Tomburg 1151 . 1 1 52 ; Toch- 
ter : Johanna (Godart v. Harff) 990. 
— t Gottfr. V., zu Linzenich [!]. Pfar- 
rer zu MiiJdorsheim 1244. — Wirich v. 
(Anna v. Vlatten) 1195. 1216. — 
Huu Wil1i.v., gen. Sinzenich 1824. 

Garzweiler (Gartzwilre) [sw. Greven» 
broich], Flnr Üngercich fi46, 

— Weg, Gem. Kirchherten G8»ia. 

— Panl 1068. 

Gasseu, up der, Gem. Königshoven 832. 

— Vroyfiea vor der 1087. 
Ganwain, Gem. Bossuyt 1440. 

Gebuirgliin, Lambert 777. 780. 
Gebus, Job., (Henkln Gebuys), SchöfFe 

zu Bergheim a. d. Sieg ^^Ghristina) 

139. 161. 369. 
Geez [? b. Bossuyt-Courtrail 1410. 
Gehmen [nd.Borken, WestffUen], Heinr. 

Hr. zu 592. 
Geich(altCagun) [nw. ZUlpich], Met» 

V., Priorin des PraemonstratenBe- 

rinnt-nklosters Füssenich 395. 

— Christian Carpentarii [Zimmer- 
mannsj v., Notar 1101. 

Geyen (Geine) [b. Poulheini, nd. ßrau- 
weiler], Hofe des Machabäerklosters 
u. des Domstiftes zu Köln 216. 

Geilenkirchen (Gelinkerke), Jülich. Amt 
u. Dingstuhl 337. 488. - Drosten: 
Joh. y. Harff Alsdorf 990. Ro- 
bert v.Harff.— Vogt: Joh.Breuerl516 

— Otger V.; Gerh. de Laken v. 2, 
Geilwerode 8. Gilverath. 

Geynck s. Ginniek. 
Geine s. Geyen. 

Geisbütich (Geissbuscho, v. d.) [Geies- 
büschhof zw. Mayen u. Monreal], K. 
Joh. V- 135. — R. Joh. v. 34» i. 
390. 395. Hr. zu Bollheim 415, 
454. 496. 502. 548. 575. — R. Roil- 
man v., Sohne: 486. 686. 830. 

Geyser,Reinh., Schöffe an Rnhrkempen 
111.5. 

Geislar [b. Vilich, nö. Bonnj, Salentin 
V., gen. Haieh 699. 



Geispitzheim [? Geispolsheim b. Er- 
Stein, Elsass], Heinr. y., Amtmann 
zu Bolanden 1337. 

Geisteren [a. d. MaaSi nw. Venlo] 
Schloss n. Herrlichkeit 605. 680. 
721. 1536. — 8. BroioUianMn, 
Schellart, Wachtendonk. 

Geistingen, berg. Gerieht [a. d. Sieg^ 
88. Siegbnrir], 1466. 

Gelabayg s. Gladbach. 

Geldern, Herzogthum 75. 258. 
756. 1482 u. ö. — Herzoge, Gra^ 
fen V. Zutfen: Wilhelm v. Jülich 
/Maria v ^^reldern) lOH. 216. — 
Edward 14U. — Arnold v. Egmont 
283; (Bruder: Wilhelm, Sohn zu 
Egmont n. Ysselstein 302.) 365. 
392. 411; Tochter: Katharina 721. 

— Adolf V. Jülich 621. 721. — 
Karl 785. 807. — Hof&mter, 
Erb m arschall: Joh. v. Boed- 
berg 302. 365. 392. 897; R, 
Joh. V. Boedberg 721. 769; Martiü 
y. Rossam 1197. — Erbkäm- 
merer (Amt 447. 605.) [u. Käm- 
merer] : Otto V. Bylandt 411; Godart 
y. Harff sn Nierhoven 621. 806; 

' Albf rt V. d. Lauwyck 78.^. — Erb- 
truch s ess (Drost): Keinh. v. Wyhe 

j Hr. zu Herve 721. 769; Joh. v. 
Brempt 1484. — Erbhofmeister: 
W^ilh. V. Broichhausen 241; (Hof- 
meister) Job. Scheüart y. Obben- 
dorf ; Joh. v. Broidihaneen 866. 
41 1 ; Gerh. Hr. zu Werdenberg 785. 

— Küchenmeister: Wilh. v. Holt- 
husen 411; Küchenschreiber: Au-- 
Selm 802. — Vogt: Joh. Monts 
1139. — Käthe: Elbert v. Alpen- 
Joh. V. Boedberg 365. — s. Jülich. 

~ Geldrische Fehde 882. — Oeldr. 
Güter der Herren v. Harff 620. 678. 

— Stadt, Pfarrkirche fnioederkeirke), 
Pfarrer: Joh. v. Nieukerk; Küster: 
Joh. Wilhehnjr 662. ~ Sch&ffen s a. 
Berchem, Dass, Hartmann, an gen 
Holt, Straelen. — Schöäfensekreäir: 
Arn. Vynck 1201. 

— Druda v., zu Köln 26. 

' Geleuwen.dio Jungfern v. [Gleuel ?]646. 

Gelinkerike s. Geilenkirchen. 

Qelidorf, Gfsch. Nenenahr [nw. Ahr- 
weiler], jüHch. Amtmann: Wilh. 
V. Orsbeck Hr. zu Wensberg 1266. 

Gemenich, Joh. v. (Irmgard v. Netters- 
heim) 863. 
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Oemmingea, f Wolff v. <t Anna Mtr* 

schall V. Ostheim); Kinder: filisab. 
(Hans Erhard v. Flersheim); Uiefcr.; 
Bleickhardt 1337. 
<3eiieffe, Nigoles (Rigoles?) de, Maire 

des Allodialhofe^7u Lütticli69,70«71. 
Geneistre, Fastre de 285. 
Genick s. Ginnick. 

■Gennep (Genphe, Ld. Kempen d.i. la 
Campine) [a. d. Maas] 538. — 
Winand v., Domkan. zu Köln 39. 

Gensgin, Joh. (Gertr.) 

Gent (Ghenl) v. Bycatell, R. Heinr. 
V. 851. 

— Heinr. v., zu Utrecht äS.ö. — Heinr. 
V. 1379. 

Oeorgijs, Job., Wf pe Ii ng 98. 
6erendorp,Engeibre<^tv.(Katbar.)215 
0ereon8wetler (Wylre s. Oereonis), 
[b. Linilich, ö. Geilenkirchen] Pfiir* 
rer : Matthias ; Vikare zu S. Anna : 
Franz ülUch; Arn. Postgheu 965. 
— Sohijffensieirel ljl68. 

— Godart V. (Klara) 1051, 
Gerhartstein s. Gerolstein. 
Gericht, ober dem, Gem. Millendorf [sw. 

Kasttip] .s4. 

Gerlachs, Elisab. 293. 

Gerode, Geroide s. Gierath. 

Gerolstein (Gerhartatein) [Eifel, nw. 
Daun] mO. 98». 1073. — e. Blan- 
kenheim. 

Gerresheim [ö, Düsseldorf], adliges 
Damenstift 150*. ^ Aebtissmnen: 
t Irmgard v. Kerpen; Gertr. v. 
J^tmkel; — • Liebfrauenbruderschaft 

. 517. — Beginen 871. 

— Stadt 547- — Schöffen : Joh. to der 
Ercn; Hentken Bissekam 796. 

Gertzen s. Gartzem. 

Geueiiidi (Geawemch) [ehemal. Kirch* 
dorf b. Pattern, sö. Aldenhoven]. — 
Heinr. v., Schöffe zu Grottenherten i 
410;Kar8ilius v.4l9; Aegidius v.G44. 

Gevelsdorf (Geven8torp)Cnö. Linnich], 
Schöffen 229. — Fluren: Ysacroide, 
an dem Hoeboike, an deme Cruce, 
up deme Mprre wege [d. L nach 
Meer],de8 Smeytzbejnde, hinter deme 
TzeindehoyvP! '^'^9. 

— Konr. V., Ptarrer (vicar. perpet.) 
tu Merken 781-*83. — Winand 
<Bela> 229. 

Gevenich (Gefenich, Geuenich) [uö. 
Linnich] 622. 821«. — Fischerei in 
der Bahr 1279. 



Gevenich, Peter v. 

Gevenstorp s. Gevelsdorf. 
Gheervliet hOs. 809. 
Ghemert, Joh. v., zu Loewen 193. 
Gherwen. Wilh. abteil. Sehultbeiss 

zu Neuss 871, 
Gherijs, Mich., Senior der Karmeliter 

zn Brüssel 533. 
Gielsdorf [am Vorgebirge, sw. Bonn; 

Gilsdorf, sw. Münstereifel?] 712. 

— Nikol. V., Deutschordeoskomtor zu 
Koblens 412. 430. 

Gierath (Gcroede) [b. Bedburdyck, 
nw. Grevenbroich], Hof 40. 413. 825. 

— t Herrn, v. (Aleidis); Kinder: 
Gobelin; Joh.; Heinr.; Kathar. 40. 

Giersberi^er Hof (Gyrtbercb) [nö. Mfin« 

stereifelj 924. 
Gierachnacner . Feld, Gem. Naunheim 

1474. 

Giesendorf [h. Elsdorf, sw. Bedburg] 
1472. Grüner Weg 1443. 

— Nikol.7.. Schöffe; Bobellv., Schult- 

hciss zu Oberaussem 4f)>5. 
Giesenkirchen [sö. Rheydt], Hof Alde- 
roede 328. — Giesenkircbener Maass 
328. 

Glessen IHessen] 1477. 

Güars, R. Gilles 55. 59. 

Gilbrecht, Hans 1117. 

Gilemans, Gervais 59. 

Gilgenbach. Hof [nö. Adenau] 1384. 

Gilressoven, Ludw. v. 162. 

Güttingen (Gyltling), Friedr. Hr. 
zu Orr; Töchter: Johanna u. 
Katbar. im Kloster Ellen 1233. — 
Anna (Godart t. Hocherbach) 
1314. Witwe 1492. — Godart t. 
1379. 

Gilverath (Geilwerode) [b. Kapellen, 
nö. GrcTenbroicb] 30. Erftfischerei 
1017. 1198. 
Gimmersdorf, Ländcheu Drachen- 
fels (Girmersdorf, Gryraerstorp) [w. 
Rolandseck] 490. 516. 611. 792. 826. 
8(50. 1002. 1135. 129(). 1299. 1300. 
1306. 1307. 1520. — Fluren: under 
dem Abbenstoiok 1232. am Bonner 
pade; am Broich 1254. im Busch- 
feld 1231. 1232. am Heiligenh&us- 
eben : Jungen Heinrichshof ; im Hyl- 
genstomp 1231. 1232. uff Hoichem 
1232. 1254. under Lesemer (Liesse- 
mer] boum; an der Mehlemerstrasse; 
vor dem Nassenbroich 1231. 1232. 
am Bcgell ander dem Kircfawege; 
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am Botenfont; längs dem Teubell- 
fenger 1254. — Betzdorfer Hof 1{>U2. 
liHS\ — Galgen 1545. — Schu It- 
heis s : Kurnel. v. Küdioghoven 
1806—1308. 
Oimmersdorf, Ludw. v., Wepeliag 148. 

— Öiraoa v. 1231} Quirin v. 1250; 
Stephan 1254. 

Gyncker = Ginnicker Gut zu Ahr- 
wichterich. Priimsches liehen 791. 

GmaicK (ücyuck. Genick) [b. Froitz- 
heim, nw. Zitlpiehl 647. 726. 785. 

Girbelsrath [nö. Düren], Peter v. 

<Hilla> t 1220. 
Girmersdorf [ vgl. G i r m e r s dorf er Hof 

ö. Meckenheim] s. Gimmer^fJorf. 
. Gyrmeravoerste, up dem, Gem. J ucbeu 

44». 

Gyrsberch s. Gicrsberger Hof. 

Girssloch, das, zw. Lübdorf u. Nieder- 
kassel 954. 

Gyrtnevel in Hyngasawea w Alitei S. 
Gertrud zu Nivelles. 

Giversbem, Üurgbaus [Iversheim, ad. 
MÜDsteFeifel?} 1877. 

Gladbach, München- (Gelabayg), Be- 
nediktiner - Abtei, A e b t e: Wilh. 
Roever tiöU. Tbilipp v. Bocliholtz 
1017. — Pfarrer: Joh. -40, Heinr. 
V. Louvenberg 635; Joh. v. Hosta- 
den (subdiacon.) 650. 712. ä55. — 
Beaitzangen: Holtorf b. Oberkarael 
182. 153; Neuss 149. 

— Jülich. Amtmänner: R. Heinr. 
V. Hompesch G5U; Wern. v. Ho- 
•taden 1063. 1079. 1127. 1140. 1196. 
1880. 1245; Heinr. v. Hostaden 1305. 

— Vogt: Joh. Gryn v. äü«tereu 
1140. 1338. 

— Amt Noervenich [b. Kelz, nw.Zfil- 
pichj 519. 546. 998. 1026. 

— Geih. V. Palant zu 1092. 

— Klein- [w. Erkeleiu] 1881. 1886. 

— Heinr. Becker v.,Vikar zu Glehn 6.')2. 
Glaeser, Dr. Michael, köin. Kanzler 

1301. 1490. 1491. 
Gleen s. Glehn, Zievel. 
Gleim (Geleynen, Gleen, Gleyn) [h. 

Kleinen broiob, sw. Neuss] 138. 169. 

178. 232. 370. 822. 878. 424. 600. 

1044. 1077. 1135. 1138. 1235. — 

Fluren: auf dem Berge 149; Ber- 

tramsland 293; Brenken Erbe 875; 

Estas Land ; Glehner Bernden 1475; 

Grnfinn«&bend 293; am Jndengarton 



149. Keyerta Ei^be 378. der Kommer- 
zehnte 424. Ovelcrs Land; Planoker 
Weg 149. Sobbenbroioh270. Tbron- 
bendchen 1138. 

— Pfarrer: Konr. Esel 2.Ö9. 29.5. — 
S. Katharinen-Altar, Vikar: Heinr. 
Becker 632; S. Nikolaus- Altar 378. 

— Paul V.. OfiTermann zn 8. Chriatopb 
in Köln 1540. 

Glesch [nw. Bergheiro a. d. Krft], Höfe: 
Kormen; Panhausen 1319. 

— Joh. Schöffe zu Köln 610; 
Herm. v., Schöffe (Greve) zu Köln 
753. 816. — Godart Stamm V. 1139. 
1151. 

Gle!>8en, Kirchspiel Kierdorf [nw, 
Rrauweiler], 11. ;}';(;. (;14. 996. — 
Fluren: up dem Bornevelde; up 
dem Wijsberge 898. 

— Weiter V.; Rutger r., Lehnsmannen 
zu Bergheim 11. 

— Herm. Molynck v., Schöffe zu Obcr- 
aussem 46H. 

Gleuel (Gluvil, Gluwel), ['>. I rschen, 
BW. Köln} Hof der köln. Uompropstei 
77. 132*. 

— (Geleuwen, Gluwen, Siegel: Gluwel) 
Godart V. Bpla\ Bruder Johann«) v. 
lloütadeu 3;i4. ö7B. — die Jungfern 
V. 646. 

Gleumont,GncnTnont [Sitgel - ITonoomo 
. . d. i. Uenuumont], Alexander v. 
777. 780. 

Glimbach, Hof [b. Gevenich, nö. Lin« 
nich] 351. 580. 605. 622. 

Gloin, £rn8t v. d., gen. Sellen 1463. 

GluWl, Gluwel 8. Gleael, Warme. 

Gncumont 8. Gleumoiit. 

Gobel der Schmied, Schöffe zu Kaster 84* * 

Gobiervaulz s. Gombiervaz. 

Goble, Lambert, Ii parlier, homme , 
delle chise dieu za Lüttioh 147* 

Goch, Amt 365. 411. 

Goddekeröede s. Jaderath. 

Goddenval, Gem. Bossuyt i486. 

Goddickraide s. Jackratb. 

Godelsbeim s. Golzheim. 

Godenau, Joh., Notar 1535. 1540. 

Godertoy, Job«, Schöffe so Ijoewen 
36. 60. fJS. 

Godesberg (Gudeeberg) 21. 900. 279. 
524». — Flnreu [Mehlem;: an 
dem Dryfftwepre, under dem Hacken- 
pesch, die Keüliartzwijden, op dem 
Boyde, unter dem Roitgin, an dem 
Sobiffder, bij Wasaerhuysen 279. 
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Godesberg, köln. AmtnMtim: Wilh. 

ächeiffart v. Merode 1276. 

— Christitia v., Kantorin des Ci»tcr- 
cienserinnetikiosters Schweinheim 

G >(]^^vcf rt (Gaitzsswerde) [ebem. Klo- 
ster in der Vogteistrawe zu Iloer- 
mondj 994. 995. 

Goedenauwe s. Gudenau. 

GoederBScheni, Godart v. 705a. 

Goerlit/, Elisabeth v., Herzogin ia 
Bayern u. Luxemburg 

Goes» Joh. ter, Schoeppingeii, No- 
tar 939. 

Goessenhoeven s. Jussenhoven. 

Goestorps (Goisdorp), Batger 151; Job. 

1408. 

Goetgeos, Joh. 132p. 

Goetselle, GUlee ^Digne) 469. 668. 

Goetterswickeriiaiiiiii [ft. fth;,iiw. Dins- 
laken] 721. 

Goetze, Gilg [Aegidius], Gemeiua- 
mann zu Flein <Kaisin> f 1536*. 

Gogreve, Hildebrand 218. 

Gohr (Goer, Goire, Gore) [b. Hülch- 
rath, nö. Grevenbroioh] 57* 
91(j. — bchultheissen: Gerh. Printzel 
V. Kaster 57; Heinr. t. Wsilhnsen 
100. 

— Georg V. <Jolianna) 409. Dietr. 

V, 891. Peter v., Schöffe zu Hosta- 
deu 475. 481. Bartholom, v., Schöife 
zu Grevenbroich 1139. 

— [y Goor] Albert v. 1151. Wilh. 
Hr. zu Immerath 1151. 

Gohrbrach (Goirbroyoh, Gorrebroiohe) 
[sw. Gohr u. Anstel] 57. 100. 

Goydcnauwe s. Gudenau. 
* Goyneti, Joh., Kanzlei des L^aten 
Raimund Peraudi 7H4. 

.Goir ». Gohr. (ionr. 

Goirbroycb s. Gohrbrnqh. 

Goisdorp s. Gustorf. 

Goldenes Yliess 1190. ' 

Goltsmit (Goultsmit), Peter, Schöffe 
zu Grevenbroich 374. — Schöffe zu 
Mersburden-Zülpich 68(i. 

Goltstein, Reinh. (utürl. Toehter: 
Adelheid), Joh. ; Kathar. ; Swena 
<Joh. Kracht v. Merkenich) 870. 
— Gerh., Hr. zu Müggeuhauaen 
(Margar. Gryn(Greyn)>tl249. 1321. 
1377. 1393; Söhne.: A. Wilh., Hr. 
SU Müggenhausen Miel i^'antzon u. 
Graemptm Erbrogt an Lontam 
<L Kathar. t. Sombreff IL Odilia 



— Graetz. 

T. Br^l Erbtoohter m Fisohenioh) 

1249.1312. 1321.1377; dessen Kinder 

I. Ehe ! Kathar. <.Ioh. Schellart v. 

Obbeudurf; Elisab.; ii^rbin zu Mäg> 

genhausen 1534; JJ.Walrav <Anna 

V. Holtze gen. Oist) 1877. Vm,^ 

Reinh.; Sohn: Wilh. 1249. 
Golzheim (Godelshem), jülich. Geriebt 

(b. Buir, nö. Düren] 1525. 
— Reinb. Bock v., Amtmann suZul» 

pich 004. <»J>9. 717. 
Goinbiervaz, Gobiervans [b. 8aive] 12. 
Gommershoven (Gumbritzhoevf ti\ 

Busch [zw. Buchhok u. Yanikam, 

sö. Grevenbroich] 343. 
Goor (Gonw, Goir, Ghore) Reinh. v., 

Domkan. zu Liittich Propst S. 

Denys (Kustos zu Walcourt Prqpst . 

zuHuy) 62. — Alartv.420. f 670. 

— Kathar. v. <Gerh. v. Doenrade 
gen. Dobbelstein) 520; Elisab. <I. 
R. Joh. V. Montfort. II. Heinr. v. 
Doenrade gen. Dobbelstein) 769. 

— Gerh. v. <'Kathar. v. Bongart) 
t 870. — Joh.; Daniel v, 911. — 
Herrn, v.. Statthalter zu Limburg 
1036. — Albrecht v. 1041. — Go- 
dart V. 1301. — J. Daniel v. 1363. 

Goosins, Godart 1280. 

Gordt, Engel 1941. 

Gorkum, Statthalter: R. Joh. y. d. 
Aa Frhr. zu Buckhoven 1058. 

Gorre s. Goor. 

Gorrebroiohe s. Gohrbmeh. 

Goswin i, Daniel 106. 

Gottken, Ueinr., Schöffe zu Greven- 
broich 378- 

Gottsobalks, Elisab., ▼. Valkenbarg 
145. 

Goultbach, Kono v. d., zu Ichendorf 

ir.7. 

Gouseparch, Gaisperc 1 1 [ f - nxemburg]32. 
Gracht, Haus [b. Liblar, gw. Briihlj 

8. Wolff-Metternich. 
Gradtt, Joh. de, SchSffe wa Loewen 

86. 

Graefinnenbend, Gem. Glehn 293. 
Graefrath (Grererode) [nw. Solingen] 

Benediktinerinneu-Abtci, Nonnen : 
Maria u. Ag-nes v. Hostaden 130.'j. 

— Besitzungen: ,Vrijlingerhove' 228. 
Graemptin (Grampteii), f Wilh. v. 

Goltstein Hr. zu; Joh. Sohellart 

V. Obbendor Hr. zu 1534. 
Graet, up der, Gen. Oidtif«fler 833. 
Graets s. Krets* 
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Graiffen 

Graiffen •. Orav^. 

Graissigster Weg, Gern« Naunheim 

1474. 

Gramao, Herrn. 874. 

Grandmont (Grandismontis ordo), Or- 
den von [zu Murat b. Limot^es) 2S. 

Granuec, Helena ipplingeria de Rose* 
munt, Hriu. zu 152<>. 

Gran Varles, Hannon; Gilhons G. 

Grathera [w. Rcermond] Matth. v.,Kan. 
Senior von S. Severin zu Köln 1470. 

Graven, Haus (Graiffen), berg.AmtMon- 
heim Kirchspiel Richrath |sw. H5h- 
Bcheidj 1482. 1500. löOt; 1524. 

— Gerh. Overheid zum 1422. 1482. 
Job.; Wilh. 1482. 

Graverstorper Feld. b. DraofaeiifeU 
. 1147. 

Gravia, Job. de, brabsüt-lnzembnrg. 

Sekretär 89. 
Grebben (b. Dremmen, sö TTeintbei^] 

235. — 8. Wevelinghoven. 
OreffeHncbem, Nikol. v. 970. 

Grefrath fsw. Xeuss], Personatbcnc- 
iieium des Jesuitenkollegs zu Köln 

i:)-42. 

Greifenstein, Kraft v. 20. 

Greiffenclati zu Vollraths, Richard, 
Kau. u. Kantor Domstift Trier 879. — 
Elisab. <Antoxi Waldbott v. Danen- 
heim) f 1224. 

Grein, Greyn s. Gryn. 

Greitiiie s. Kretz. 

Grensschauwe s. Grenzau. 

Grensholt, Hof im Kirohapi«! Büttgen 
[w. Neuss] 169. 

Grenzau (Grenzschanwe) [b. Qnns- 
hausen, nö. Sayn] f R« Dietr. r, 
(Elisab.); Sohn: Dietr. <Margar. V. 
Drachenfels) 198. 199. 

.Greasraich [sö. Esohweiler], t The- 
wus V., Kinder: f Wilh. v., Münch 
im Kloster Paradies zu Düren; Ka- 
thar. <Paul Eiffeler v. Wickrath) 
67.^. 

— ' Reinh. v., Schultheiss zu Alden- 
hoven 982. — Bemh. Moendenschein 
V. 1349. im 

Greuter, Wilh, [9 Gruiter] 1528. 

Greve (Grcyve n. ä.), Job., Schöffe 
zu Niederkassel — Job., Schult- 
heiss SU Neuae 499. — Ludw. 669. 
— Herrn. 325. 

Greven, Gem. Heinsberg 288. 

— , Godart (Hilla) 339. — Job. 
<Remtgeii> zu Kaeter 622. 
AnnalAn Öm Uit. Verein« VTSL 
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Grevenbroich, Stadt (Broeche, Broy- 
che, Broyge, Brüche) «6. 121. 
122. 151. 358. 374. 412. 475. 
477. 478. 825. 891. 916. 928. 940, 
941. 1139. — der Doyvenwijer 1S2. 
Up dem Vihove OH. — Burglehen 
zu Allrath 928. — Schöffen, Jülich. 
Mannen u. Bürger: s. Arntz, Hütters- 
dorf , Gohr, Gottken, Goultsmit| 
KroiSTtz, in der Mnilcn, Hoidtkamp, 
Schomecher, Steproede, Voigts. — 
maeistri ciTtam ei communitaa op- 
pidi ('G. 

— Kloster der Wilhelmiten 119?^. 

— Jülich. Amtmänner (Drosten): 
R. Heinr. Hompesoh GaO. — 
Herm. v. Hostaden 927. — Wem. v. 
Hostaden 1017. 1063. 1079, 1127. 
1140. 1196. 1230. 1237. 1245. f 1990. 
1477». — Heinr. v. Hostaden 13(Xi. 
t 1427. 1429. — Vögte: Weiter 
V. d. Arcken 481; Jok Gryn v. Sü- 
Bteren 1140. 1338. — Maaai (Broi> 
eher maiss) .319. 

— Dietr. v., Hr, zu Venlo 1209. 

— Kornel. v. Bergen Hr. zu 820. 

— Tilman Pyper v. 138. — Job. 
Schunk V., Notar 1546. 

Grevenbroicber (Broioher) Weg, Gem. 

Jüchen 449. 
Grevenwijer, Gem. Düren 208». 
Grevcrhart (Orevenart), Forst b. Spich 

[nw. SiegburgJ 521. 
Greverode 8. Gräfiraih. 

— Joh. y. (Margar.) an Kdhi 507. 
508. 554. 

Grevier, Hannekin 184. 
Gribbenforst s. Grubbenvorst. 
GrifTensteyn s. Greifenstein. 
Grimbergen, Kornelius v., Bischof 

Lüttieh 1100. 
Grimt'fiu, Joli., Kan. S. BaitholOH»«!» 

zu Lüttich 1322. 
Grymerstorp s. Gimmersdorf. 
Grimmen^nee, Joh, Wilh. v,, an SaiTe 

4(>4. 4J;."i. 

Gryn (GreinJ, Heinr., zu Köln 8. 
Sch5ffe au Köln S2. 

— Margar. <t Gerh. Goltstein) lSft9. 

1.^21. 1393. 

— Godart, v. Aldenhoven 413«. 838. 
836. 

— Joh., V. Heinsberg, Notar 1099. 

— Job., V. Süsteren, Jülich. Vogt an 
Grevenbroich u. Gladbach 1140. 

Gryns, Margar., Schaffnerin (sohyffo- 

25 
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i 

tneistertse) des Pnemonstratense- 

rinueiiklostOTi bu Heineberg 1149. 
Gripekoven [zw. Rheindahlen u. Weg- 
berg, nd. ErkeleQz], äopliia v. Job. 
Broich) 131: Toohter: Hesginv. 

(Wem. büflFel v. Güsten) 130, 
Gripswalde [Kirchspiel Lank, b. Ossum 

sö. Linu] 1215. 
Gryse, Wilh. 449. 
Grijss, Job. (Adelheid) 970. 
Gritterea, R. Friedr v. 622. 652; 

Dtetr. 652. 
Groeninx, Wouter 653. 
Groethennen, Paul, Schöffe zu der 

Horst 823. 
GToeven t. Grouven. 
Groynauwe, Bruno v., zu Gierath 40. 
Gromanswiese, Gem. Lohmar 155. 
Gronsveld (Gronstelt), [holl. Limburg, 

8Ö. Maastricht) Heinr. v.; Wern. y. 

422; N. V. 815. — Job. v. Bronck- 

horst Frhr. zu 1030; Dietricba v. 

BroBokhoret eto. Tctcnter zü Orons- 

veld 

Gfopper, Kaspar, Dr. lur., Dekan S. 
Viktor in Xanten u. S. Maria ad 
grad. in Köln Domkan. u. Offizial zu 
Köln 1226. Propst zu Bonn 1511. — 
Joh., Dr. iur. Propst zu Bonn 1242. 
— Gottfried, Dr. inr. Domkan. n. 
Kan. S. Maria ad grad. zu Köln 
Pfarrer zu Fischeln 1873. — Peter, 
Dr. iur. Propst zu Bonn Archi- 
diakon u. Dekan S. Aiidr<»8 zu Köln 
1521. 

Grosse Gewände, Gem. Bergheim a. d. 
Sieg 369. 

G r ö 1 1 t'nherten(Margareten-, Margraten« 
hert«n)[w. Bedburg] 122.133.207.410. 
605. 656. 681. — Fluren : bij Karnau- 
widande, an der Loehereohte Killen, 
an der Naschartynne, am Neusser 
Wege, am Pützer Pfade, am Titzer 
Wege 133. — Besitzungen des Dom- 
stifts u. dos Klosters Mecbtem zu 
Köhl 133. 

Groulle, iieinr. Hr. zu G. Bengelberg 
Oupeye ti. Herstal S85. 

Grouven (Groeven) [sw. Bero;heim a. d. 
Erft] .taverne' 373. 1472. 

Grubbeuvor3t(Gribbenvor8t)[nd.Venlo] 
Dietr. v. d. Lippe gen. Hoen Hr. zu 
1070. 1197. 

Grüner Weg, Gem. Giesendorf 1443. 

Oruyurijs, Paul 689. 

Omisset, Jak. t. S7(K 



— Gttilg. 



Gruiter, Engelbert, Bürgermeister m 
Kamen 1918. ' 

Gruitliusen, mag. Herrn, v., gen. v, 
Welbusen Personatar der Pfarr- 
kirclie sn Morken 303. 

Gruitwe«^, Gem. Niederkrüchten 51.'^. 

Grumpel, Bcrnh., Schöffe zu Bonn 971. 

Gruten, ilemkin v. 129. 

Gruter, Adolf 1095. 

Grutergut der Abtei Prüm zu Ober» 
wicbterich 1109. 

Gruwel, Heinr. <Bela> 183. Job., Schöffe 
zu Würm 419. 

Godenau {Godenau, Godenauwe, Goe- 
deaauwe) [b. Villip, nö. Mecken- 
heim], Schloss u Ländchen [mit 
Drachenfeb] 148. 159. 186. 244. 
472. ,slos8gin' 490. 603. 76ö. 792. 
810. 860. 895. 924. 966, 992. 1136. 
1203. 1206. 1207. 1250. 12G5. 1266. 
1285. 1286. 1288. 130(5. 1307. 1387. 
1490. 1494. 1519». 1521. 1536. — 
Sehnltbeiss: Am. Liessem 1147. 

— Herren: f ^- Konr. r , Kinder: 
Elisab. (Philipp Scherfgin) 78; 
Herrn, ßurgmann zu Ahr 78. 81. 
86. 167. — Godart v. (Karissima 
V. Thurne) 255. 257. 436. — 524«. 
B. Drachenfels, Waldbott. 

— Dietr. Bodenbender Bastard 634». 
,^34. 

Gudenberg, Tile Wolf v., zu Itter 989. 
Gudensberg, Gudesberg s. Godesberg. 
Guederoide s. Gürath. 
Gülpen (Galopia) [holi. Limborg, nw» 
AacbenJ 406. 

— Herrn, r. f 106. — Beinh. v. 911. — 
Sophia V. Hrin. zu Eitz <N. Wald- 
bott) mn. 

Gürath iGuederoidej |b. Neurath, sö. 
Qrevenbroidi] 644. Dentedtordene* 
haus lol. 

Gürzenich (Gürseiinich) [sw. Düren] 
169. 1536. 1547. — s. Schellart v. 
V. Obbendorf. 

Güsten [nö. Jülich] Vögte der Abtei 
Prüm : Walram v. Merode 82 ; Dietr. 
Jnlich Amtmann zu Kastw 91^. 

— R. Werner v. [Büffel]. — Joh. v. 
Harff zu 620^ Godart t. Harff zu 
799. 

— Peter v.. Mönch im Kloster Par»« 
dies b. Düren 675. 

Gugaveu, f Joh., Priester des S. Ni- 
kolaus-Altars m. Haneffe 1267. 
Guilg s. Jülich. 
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■Guilger pat., Gem. Pier 1211. 

<6au6, Bend 6f. Hs. Bar Mkgf. 
V. Pont 297. 

Güytey, Job., Schöffe zu. Dyck 61. 

Guldenbart, Tile, zu Siegburg 132. 

Guidendelle, Gem. Petenrode 85. 

Gulich 8. Vettweia. 

<TUmbritzboevea s. Gommershovea. 

Oandmtorp t. Juntersdorf. 

«Gork, Bischof: Kardinal Raimand Pe- 
raudi 873. 

G&rsennich s. Gürzenich. 

Suttorf (Goestorp, Goistorp) [sw. Gre« 
venbroich] 344. 409. 762. 882. 916. 
923. 945. 1010. 1064. 1086. 1137. 
1316. im. 1375. 1383. 1406. 1445. 
14r,2. 1529. — Fluren: in der Boe- 
saet 1408. am Hagelkreuz 1375. an 
der Kasterer Strasse; am Laacher 
Weg 1408. S.Leonard8we|: [nach der 
Kax)elle b. Reisdorf] 1375, im Xon- 
nenacker 1216. 1375. Feusenberger 
V/ eg 1445. Reisdorfer Kirchweg ; 
an dem Stockelgen 1086. im Zegel- 
haiii 1375. — Höfe: Bollenbergs Gut 
409; PUttersdorfer Hof 1137. 1375, 
1383 n. 8.; Scbonff« Gut 1375. — 
Gustorfer Maass 409. 

— Hadwig V. ^Wilh. v. Urfeld (Oirf- 
feltj>19T. Heinr.; Wem. v. 344. 409. 

— 8. Schilling. 

<}nvi, Hof, Maire: Thiriotti deNimer- 
ley 48. 

•Gymmenioli *. G^nming^n. 
Gymnich [Gymnich nw. Lechenich, 

Gimmigen sw. Remagen] (G. 

und Beissel v. G.) K. Arnold 

T. 11. — R. Heinr. 41. — B. 

Emond v. <Elisab.> 78. 79. 110. 

— Rabodo v. <Eva> 79. 110. — 
R. Peter v., Burgmann zu Ahr 86. 

— Dietr. v. 186. — R. Wilh. 
J3 o i 8 8 e I V. (Jutta v. Flerzheim) 
186. 188. — Rabodo Beissel v. 
<Kathar. Densborn) 188. — 
Ulrich Beissel v. (Anna t. Linster 
Erbin zu Beaufort) 423. 504. 
t 791. — Emond Beissel v. 456. 
504. — t Wilh. Beissel v. (Bea- 
trix V. Merode) Enkel: Andr. B. 
V. G.; Joh. B. V. G.; Reinh. Bock 
T. GoKheim 504. ~> Elisab. (Evert 
Blijver gen. Hesse) 528. 568. — 
R. Joh. V., Hr. zu Vischel 529. 625. 

— Kathar. v. <Joh. Hr. zu Uelfen- 
«toin Erl marschall v. Trier) 549. 



— • R. Dietr. v.; Salentin v., Burg- 
männer sn Altenahr 734. — Elee 

(f Arn V.Densborn) 744. — Arn. 
V. Herr zn G. (Margar. v. Buschfeld) 
795. t 927. — R. Joh., köln. Erbhof- 
meifter 801. 803. 828. 872. — Adolf 
Hr. zu, Amtmann zu Lechenich 
(Margar. v. Hostaden) 927. 930. 
1017. — Philipp Beitsel v. 961. — 
Caecilia v. 1068. — Wern. v,, zu 
Gymnich Jülich Marschall 1269. 
1305. — Regina v. (Reinh. v, d.- 
Horrich) 1317. — Herrn, v., Hr. 
zu Vischel Amtmann zu Aremberg 
u. Nürburg 1324. — Gertr. v. (N. 
V. d. Horst) 1339. — Beinh. ; Joh. Kan. 
zu Münstereifel; Eva; Eva Beissel 
V. (Christoph v. Metternich) 1384. 

— Reinh. Beissel v., Hr. zu Schmidt- 
heim 1384. 1411. 1413. — Wem. 
Herr zu, Jülich. Landdrost 1426. 

— Margar. v. <t Adam Spiess) 1483, 



Haan. Kirchspiel [zw. Hilden u. Graf- 
rath, so. Düsseldorf] 1055. 1327. 

Haaren (Hai{.eo, Haren) [nö. Aachen] 
Frambach v. (N. v. d. Bierbom) 
789. ~ Gerh. v., zu Aachen 154. — 
Jak. V. 973. — Luckardis v., Mei- 
sterin des Klosters S. Gertrad zu 
Köln 988. — 8. Merode. 

Haastein, Maria (Adaxn Buland) 1443. 

Habbach, Wilh. 1228. 

Habbelrath (Habelroide) [Hapelrath b. 
Haus Dückeburg. sw. Leichlingen] 
566. 

Hacheibaich [? Hocherbach] t U^inr. 

V. (Caecilia v. Vlodrop Hrin. zu 

Schinnen) 1149. 1150. 
Hachenburg, g^riifl.8ayn'B(dier Zoll 34. 

— Georg V., Vioecnrat zu Niederba- 
chem 814. 

Hackenbroich [w. Worringen], Wann 
Arfif 1159. 

— Burkhard v. 151 *. — Joh v. 259.— 
Gertr. v. (Rikalt v. Schlich) 726. — 
t Heinr. v. (Fritza v. Vettwets); 
Tochter: Kathar 771, 

Hackeupesch, Gem. Godesberg-Mehlem 
279. 

Hackfort (Haickfordt), Gerh. v. 721; 
Söhne: Dietr. (Agnes v. Harff-Nier- 
hüven) 721. f 806; R. Jak.; Prie- 
ster Alezander; Jak. 721. 
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Hackhausen, Gem. Richrath [sö. Hil- 
den), Haus u. Honschaft 1482. 1517. 
— Fluren: in der Heiden» Kruders- 
hocke 1505. 

— Kutger V. Bodlenberg gen. Kessel 
zu 1500 1517. 

— (b. Hochneukirch, sö. Odenkirchen], 
TTackhauser Weff, Gem. Jüchen 449. 

HadaiMiir i liiidcinur, Hadinair),f Öyfart 
V. <NyDgel> Sohn: Joh. v. <Lucia 
V. Ulmen) 260. 

*— Joh. V., Andernach, Notar 812. 

Badelen, np der, Gem. Erp 375. 276. 

Haechbosdelle, Gero. Lombeok 1108. 

Haefften (Hat ften), Walram v., Burg- 
mann zu Büren 392; Alart v., zu 
Verwolde 11»7. 

ITaerren, .Toh., v. Sclivnrnirt lOG. 

Haene, Phil. v. Bicken Hr. zum 1027. 

— by dorne, [Hahnerhof b. Mündt] 
Gero. Jackrath 733. 

Hnens, Jenneken n8'>. 

Haer, Gerh. v. d., köln. Kichter zu 

Werl 1194. 
Haerdt s. Eusthacii. 
Haeschelt, Tiel, Schöffe zu Ginnick 

72ü. 

Haeve, Adolf zum 451. - 

Hage, die [.die Hacht', ehem. Hof eu 
Königshoven] 799. 817. 

Hagelkreuz, am, Gem. Onstorf 1375. 

Hagemann, Everh., Notar 1253. 

Hagen, vor der, Dingstuhl b. Heins- 
berg [die Haagbank] 339. 137Ö. 1510. 

— Gyo, m Dinslaken <Reiiswind»); 
Kinder: Winand ; Elisab. <Dietr. Mo- 
rem) 25. 

— Margar. vom <Joh. Beichard Hr. 
zu Eitz) 1202. 

— Pielr. V. d. SPib. 

Hahn (Haen, Hain) [Haus Hahn b. 

Dünwald, nö. Mülheim a. Rh.] R. 
■ Wilh. V. 88; Tochter: Kathar. 

(I.ndw. Vo^t V. Lülsdorf 90. 
Haybeyken, Laurenz, Schofle zu Leen- 

caleu b. Maastricht 356. 
Haich, Salentin t. Geislar gen. H. 

G99. 

Haicherbach s. Hoeherbach. 

Hain, Joh. v., gen. Ditscheid 212. 

Ilaindorn, Herrn., Sohöffeau Korschen- 
broich ööO. 

Hayne, Reinh. v. 34. 

Hair, Andreas, ^^chöffe zu Jülich 489. 

Hairde, Philipp v., köln. Landdrost 
in Westfalen 702. 



Haireu s. Haaren. 

Hairheym, Joh. v., Knappe 88. 

Hays, Wilh. 641. 

Haisfolt 8. Hatzfeld. 

Hake, Am., zu Werl 960. 

Halberstadt 154. 

Halen [Haelen b. Roermond] Meier: 
R. Engelbert v. d. Vorst 1170. 

Hall [b. Ratheim, nö. Heinsberg], 
Anna v. (Adolf v. WijenhorstJ^ 
996. — t N. V. H. zu Ophoven 
<Anna v. d. Recke) 1260. — Ka- 
tbar. V. <Dietr. v. Horridi an Bra- 
chelen) 1287. — Dietr. v., Hr. zu 
Ophoven Amtmann zu Monheim 
(Margar. v. Wilach) 1392—1394. 
1403. 1413. 1533. — Godart r. 
<X. V. K oppenstein 1478. — 8. 
Eiferen, Halle, Ophoven. 

— Simon, Vogteiverwalter zu Kaster 
(974). 

Halle, Bruno v. d. 39. — f Joh.; 

Sohn: f Gerh. (Oda [v. Bongart])f. 

dessen Kinder: B. Reinh.; Gerh.;. 

Oda Nonne zu Burtscheid 51. 68.. 

69. — Bruno (Mechtild) 183. — 

Adolf V. d. (Anna Quadt) 354. 

618. - 8. Hall. 
! Hallen, Konr. t. d., Notar an Bonn.« 
i 814. 894. 
Haller, Job., y. Esch 181. 
Hallerbach, Jak. 814. 
Halme, Heinr. (AgTies) 160. 
Halteren, Georg Boese v., Notar 1005. 
Halveren, Margar. Meisten 

S. Klara zu Köln 1589. 
Harn s. Hamm. 

Hambach (Haemboich, Haimbach , Ham- 
boich) [Jülich. Schloss, sö. Jülich] 
382. 663. 664. GCT. 710. 751. H96. 
897. 928. 1009. lOöü. 1051. 1093. 
1140. 1358. 1374. 1379. 1453..— 
— Fluren [mit Krauthausen]: Air- 
' hultz 1258. an der Kolfranwcn rij- 
soren 1093. Kruithuiser dreisch 1258. 
an der Lantwer; an dem Slachbusch ; 
Stalbusch 1093. — Fischerei in der 
Ruhr 1279. — Schultheissen: Gerh. 
V. Os 1046. Peter v, Baubenrath 
1051.. Joh. Weits 1833. Heinr. 
Steintgens 1510. 

— Joh. V., jülicii. Vogt zu Wilhelm- 
stein 660. 738.— Wem. v. 171.— Oae- 
cilia V. 'Joh. v. Zweiffell) 1193. — 
Bela V. <t Wilh. v. Hasenfeld) 
1456. 
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Uambaoh [im Ahrgebiete ^? Hannebach 
8. Ahrweiler] 784. 1804. 

Hamberg [b. Neukirchen ö. Opladen] 
Nikol. V., Amtmann zu Miselohe 65. 

Hambürn (llamren), Praemonstraten- 
ser-Abtei [nö. Rubrort] 31. Abt: 
Konstantia Grone 150*. Propst: 
Paul 2ö0. 

Haubarg 1247. 

[Hamblovhs, Kunibert, Kau. S. Apo- 
steln zu Köln t 14^4. 

-Hamel, Margar. v. (Sühciftart v. Me- 
rode zu Bomheim) 416 417. 

Hamer, Gobel \ . 160.— Wilh.v., Schöfife 
zu Kommerskirolieu Ö43. — Adolf, 
Schöffe zu Kreuzberg^ 567. 

Hamhof b. Neusa 1460. 

Hamm [Westfalen], Amtoiaim : Dieto* 
Knipping 1530. 

— > (Ham), ebem. Bheinin«elb.N«iim44. 

Hammerstein [ehem. Burg b. Ander- 
nach], Burggf. Wilh. V., Tochter: 
Irmaard (Wilh. Walpod Hr. zu 
Beiehenstein^ 235. 

— Job. V. 97. — Nikol. v. 227. — Joh. v. 
562. - Hildwig v. <;Wilh. v. Bü- 
derich) 1215. — Peter v., an Ham- 
bach <^ Adelheid v. Holtrop) 1310. — 
Joh. V., Abt zu Kornelimünster 
1524. — Besitzungen zu Hambach 
1098. 

Hamont, Heinr. v. 1284. 

Hampuschs s. Hompesch. 

Hamren s. Hamborn. 

Haneffe (Henneff) [Belffien» b. Huy], 
S. Nikolaus-Altar, Vikare: f Jo^. 
Gugaven; Nikol. Floreteaus 1257. 
Gottfried v. Mirbach Hr. zu 1257. 

Hauff, Aru. v., gen. Spich 1538. 

Hansheke, Nikol. v. 937. 

Haosselar s. Hanxler, Honselaec, 

Hantz, Mais, Schöftt; zu Vischel 903. 

Hantzer Acker, Gem. Jackrath [b. 
Hahuerhof j 733. 

HanxW (Hanxleden, Hanxdeiden) R. 
Godart v. (Elisab. v. Langel) 3Ü<i. 
t 517. 5<J7; Kmder: Godart Mönch 
zuSiegburg ;Dittr.;Adulf;Joh. 11.517. 
— Job. I. (Kathar.) 517. —Joh. H. 
<Elisab. V. Heyden) 755. — Franz 
Jülich. Statthalter (Amtmann, 
DroBt)zaMillen 867.1066.1092.1188. 
1189. — Jak. V. Rentmeister zw Mil- 
len (Kathar. Savelantz) 921. 929 959. 
Ö94. 995. 1048. ~ Godart v., Drost 
2a Mülen 921. 927. 959. 994. 995. 



1036. 1045. 1048. 1079; Tochter: 
Anna (Wilh. v. Kortenbach) 1036. 

— DIetr. V. (t Engel v. Kalkum) 
991. t 1166. Kinder: Elisab. Eggart 
V. Jülich) 1166; Stephan 1092. 1166. 
Godart; Kathar.; Maj?dalena 1166. — 
Godart v., zu Müllenark (Anna T. 
Jülich) 1051. 1062. 1092. 1093. 1179- 
1211. 1223. 1234. 1258. 1813. 1817; 
Kinder: f Godart; + Wilh. 1341; 
Elisab., ehem. Nonne zu Epping- 
hoven i;Ul. 154Ü; Kathar. (ileiuh. 
V. Mirbach) 1341. — Godart v. 
(Eva V. Hetzingen) 1279. — Joh. 
V., zu Ruhrkempen (Kathar. v. 
Drimbom) 1188. 1189. 1369. 1388. 
t 1446; Sohn: Joh. (Margar. v. 
Troisdorf zu Heitorr 1446. 1451. 

Happerschoss [w. SiegburgJ, Hans v., 
SebSffe zu Blankenb^dr a. d. Sie^ 156. 

Harcourt (Harencoyrt), Maria v. /Her- 
zog Reinald v. Jülich-Geldern) 234. 

— (Hacourt), R. Bausse de; Badus 
de, Kuappe 93. 

Hardenberg [nw. Elberfeld], Herr- 
schaft 1498. 

Hardevust, Gobel, Schöffe zu Froitz- 
heim 165. 

Hardsteyn, Joh., Schöffe zu Kreoz- 
berg 567. 

Hardt (Hart) [ehem. Burg nw. Münster- 
eifel], Amtaiaim: Beinh. v. BuUoh 
1094. 

Harduienz, Holdn» 908. 
Hare d. i. Ahr, Altenahr 55. 

Harencoyrt s. Harcourt. 
Harff (Herve), a. d. Erft, Schloss u. 
Dorf, Heinsberg. Lehen 87. 92. 103. 

142. 355. .383. 444. 495. 586. 605. 
Festung 643. 799. 800. 823. 829. 
831. gewolffde portze 831. 957. 
1013.1102.— Fluren: am Alhover 
(Aelrover) Weg 142. an deme Diche 
840. Eilernbruch 799, Emmer [d. i. 
Embter] Weg 142. Erenzteiner Lehen 
840. Gemeindebruch; am Graben 
799. Heinsberger Büsch [gegenüber 
Darshoven] 643. up denic lioichsteu ; 
anKasterevalderMi840. am docken- 
pütz HIT. au Lewcn, südl. Theil des 
Dorfes 831. Markall 108*. Mertina- 
broioh 317. Mestgis drei Morgen 
142. Mühleubroich lOS*. Noit/gawe 
142. Nolden Kamp: Roevers Kamp 
831. Roitgen 840. Ver Teelen 
h^ge [benannt nach Frau (Ter) 
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Harff. 



Tola V. Spiegel, geb. v. HarfiF1824. 
WftBsersey (Wswersoede); Webils 

Acker 142. — Heinsbergisches Lehen 
284. 295. Leuwen Mühle Mero- 
dische Güter 495. 496. Mühle 790. 
799. 817. 1499. Oelmfihle 799. 817. 

— Höfe: Eoriiheimer (Scheifiartz) 
Hof; Fien Fredericha Hof 142. 
Müllerhof 142. 805. Eoderbaechs 
Hof 142. — Zehnten 87. 92 u. ö. 

HarfPR. Heinr. v. 4o. — Joh v., resig- 
nirt. Pfarrer v, Morken 45. — R. 
Joh. <Caecilm> 57. 84. 87. 93. 
10?]. Jülich. Hofmeister u. Rath 108. 
115. 110. t 125. Caedlia Witwe 
129; Kinder: Swenoldis Ivan. S. . 
Maria im Kapitol [?] (spftter R. | 
Gumjirecht v. Alpen Vogt K-'^i 
108. 221. t 305; Gottfried, Propst 
m Kerpen 1*35; R. Heinr. <Margar. 
V Hüchelhoven) 113. 12.5. 142.143. 
190. t 226; R. Adam (Dam) 117. 
125. 133; Gottschalk 125; Job. 125: 
Wilh. 125. 241. 305. 405. — Go- 
dart 75. — Herrn. Reuver v. 87. 
t 142; Tochter: Tola <R. Sibrecht 
V. Spiegel) 92. 103. — Swenoldis 
d. ä. <I. Gottfried v. Zievel H. Phi- 
lipp V.Merode) lOB*. — Swenoldis, 
Küsterin S. Maria im Kapitol 383. 

— N. (Beatrix (Paize) v. Matlar 
zu Tüschenbroich) 117. — R. Job. 
190. 278. 284. ^82: Bruder: Heinr. 
284. — Wilh.; Kinder: Adam, " 
Reinh., Wilb., Kathar., Adelheid 
Nonne zu Burtscheid, Agnes Kan. 
zu S. Maria im Kapitol 305. — R. 
6 o d ar t (Heinricfaav. Broicbhausen ) 
241. 266. 278. 284. 295. 298. .W3— 
.S05. .^20. Drost f Amtmann) zu Kaster 
332. Jülich Landdrost 351. 358. 
359. 874. 375. 877. 382. 388. 395. 
;)97. 401. 410. {\o(^t der Deutsch- 
ordensherrschat't Elsen) 412. 414 
—17. 420. 427. 430. 443. 444. 446. 
447. 449. 452. 454. 467. 468. 473. 
475. 4«4. 489. 494-98. 502. 505. 
506a. 507. 512. 523. 528. 529. 532. 
540. 548. 557. 559. 563. 580. 588. 
t605; Kinder: Adam.Godart [s. u.]; 
Margar, <R. Diftr, ■Roilnrnn v, 
Dadenberg) .38.3. 452. 47.!> ; Johanna 
Nonne zu Nivelles 414. 533. 607; 
Anna 473. 533. — Reinh. fSohn: 
Wilhelms d- ä,] 273. 320. bohn 2u 
Poffendorf 368. 405. 452. 1656. — 



Heinr., gen. Styrre <Margar.) 340. — 
Bastard Heinr. <6ertr.> 355. 468. 

— Gottschalk 443. [s. u. ?] Adam 
[Sohn des Landdrosten GodartJ 
Hr. zu Saive O^ichardia (Kardaj 
V. Hoemen sa Odenkirdien) 443. 
444. 4.^5. 458. 464. 4(;f). 473. 475 
—78. 483. 489. 49.3. 494. 501.506-8. 
513. 543. 55.5. 557. 564. 574. 575.. 
580. fjSl. 584. 595. 602. 605. 607. 
613. (120. G22. 627. m\. Amtmana 
zu Kaster 637. 640. 643. 648. 651. 
654. 656. 658. 675. 678. 680^ 
82. 685 t 686a. Eichardis Witwe: 
689. 721. 758. 790. (Tcstanicüt) 815. 
817. 819; Kinder; Godart; Arnold 
fs. u.]; Elisab. <Andr. v. Merode- 
-V. 7 rni kenberg) 790. 815; Kathar. 
zu Königshoven 815. — R. Godart 
[Sohn de« Landdrost^ Godart^ 
£rbkärom«rer v. Geldern 443. 444. 
(Alveradis v. Palajit zu W^ittem) 
468. 473. Amtmann zu Kaster 489. 
506o. 541. 563. 564. 574 575. 580. 
605 OöT. 614. 620. 022. 629. H.'^n. 
678. 6ö0. 713. Herr zu Nierhoven- 
721. 733. 781—83. 788. 799. 805—7. 
837. 872. 911; Tochter: Ajrnes^ 
(Dietr. V. Hackfort) 713. 721. 788. 
806—9. 872. — Job., Hr. zu Millen- 
dorf (Jutta V. Wevelinghoven) 505^ 
574. 575. 586. 805. 932. — 

— Job.. ITr. zu Hoengen 574. 575. 
(Hermanna v. Witwe v. Stepp- 
rath) 770. 799. — Joh., zu Güsten 
620. — Vincenz 6.56. — R. Gott- 
ach alk, Landdrost v. Jülich, Hr. 
zu AlBdorf 620. 682. 710. 721.799. 

— R, Godart [Sohn Adams], Hr.. 
zu Harff (Kornelia v. Benesse^ 
(i85f. 686». 689. 721. 75h. 759. 768. 
790. 799 800. 8Ö7-9. 817. 819. 821. 
822. 824. S29. 831. 840. 849 

864. t ^^84. Kornelia AVitwe 1 990; 
Sohn : Godart [s. u ]. — R. Arnold 
[Sobn /Vdams] Hr. zu Nierhoven 
(Margar. v. Bon gart) 305. 494. 689. 
758. 759. 768. 790. 799. 800. 815. 
817. 819. 821. 822. 837. 838. 841. 
843. 844. 850. 858. 864. 865. 872. 
877. t 889. 890. (unmündip-cs Kind 
Arnolds) 911. 964. 984. 1049.— Adam, 
Hr. zn Alsdorf 769. — Adam d: j., 
Drost zu Brüggen Landdrost v. Jü- 
lich (Kathar. v. Palant) 872. 990. — 
Godart, zu Güsten 799, — Wilh., Hr. 
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zu Aisdorf P>bhot'meister vou Jülich 
990. 1036. 1Ü71». 1092. 1143. — Job., 
Hr. zu Alsdorf Drost zu Geilen- 
kirchen 91)0. — Joh.| zu Lorsbeck 
799. — BMtard Adam v. 823. — 
Godart v. [Sohn der f Godart u. 
Kornelia v. Renesse] /Johanna v. 
Gertzen) 990. 1000. 1001. lOäö. 
1068. 1102. 1103. (irrsinnig) 1112. 
1111. lir,1.1152. 1169. 1177. 1 1221; 
Kiuder : Kornelia (I. Gottfried Torck 
Hr. zu Homert II. Floris v. Greven- 
broich) 1100. 1209; Anna <Albert 
V. Honselaer) 1151; Godart Elisab. 
V. ileuschenbera) 1221. — bchwe- 
Bteru Godartfl a. 6.: Anna <Wilb. 
Rossum Hr. zu Zoelen) 105S. 
Witwe lir>2; Klisab. <R. Job. v. 
Baexem) 1000; Adelheid <I)ietr. v. 
d. Boetzeler) 1088. — Johanna 
<t Joh. V. Hatzfeld) 1079. — .loh., 
Personatar su Morken 1101. Do* 
kan. zn Lfitticl| 1342. 1344. — 
Joh., Deutschordensritter zu Köln 
114n. — Judith, Meisterin des Prae- 
monstrateuserinnenktosters zuHeius* 
berf 1149. — Job. v. [zn Efferen] 
Vmi — Jak. V. /Kathar. v. 
Zweifiell) 1367. 1 1499; Kinder: Go- 
dart; Odilia 1499. — Godart v. (Mar- 
tinav Rossum) 1423. tl457; Sohn: j 
Godart (Agnes v. Reuschenberg) i 
1547. — Joh. V., zu Lorsbeck 1452. 
— Jak. V., zu Empel 1457. — Ro- 
bert T., Amtmann zu GeilenkiTchen 
151 f.. 

Harrt, Kapläue : Arnold 63(3. 675 ;Lu<lw. 
V. Lipp. 783, — Kellner: t Heinr. 

82;i. 

Uargenroide s. Herkenrath. | 
Harmoisses s. Armoises. j 
Harrichger Weg s. Herriger Weg. 
Harsta, Harstailh s. Herstal. 
Hart 8. Hardt. 

Hartelt, Land Yalkenburg 1036. 
Hartmanii, Joh. (Henken) 104. — 

Jaspar. bcliöffe zu Geldern 1201. 
Bartzevoll, Jak., Vikar desS. Hippoylt- 

Altars in S. Ursula zu Köln 876. 
Hasart, Philipp (Klara v. Norbisrath> 

o3ö. 

Haebain (Hasbania), Arcbidiakonat, 

Diöz. Lüttich 1119. ]2.'>7. 1354—56. 
Hasbaiit fHa-^betit), Hof b. Lind [nw. 

Siegbur^, b. Lülsdorf V] 521. 954. 
Hase» t Degenhard, Hr. zu Türnich 



(Irmgard v. Honselaer); Kinder: 
Katbar. (Adam v.Wevorden); Wem., 
Hr. 7.U TTirnich; Job., Hr. aa Kon* 
radsheim 886. 

— Job., koln. Droat zu Linn 927. 

— Bertram, Pfarrer zu Winter* 
scheid 1107. 

llaselüune (Hasenluyn), Joh. v„ Pfarrer 

zu Niederbachem 12i06. 
Hasenfeld [b. Heimbach, sw. Nideggen] 

t Wilh. V. (Bela v. Hambach) 1465. 
Hasewert (Haeasenwert) [Hasenfeld b. 

Koslar), Wilh. v. 191 : gen. V. Nier- 

stein 218. — Knappe Zilman v. 405. 
Haspell, Pet. Abell gen., zu Remagen 

1262. 

Hansell [Theil des jetzigen Haasel»- 
weiler nö. Jülich] *100. 

— Werner v. 211.— Hemr. v. 957. 
1017. 1041. — Margar.v. {N.v.Effe- 
ren). — Diptr. v. l.*570. 

Hasserswoude (Hasserswouwe) [6Ö. Lei- 
den in Holland] 769. 

Hastenrath (Hatzenroede) (aö. Eacb- 
weiler a. d. Inde] 717. 

Hatcrt, Sibert v. der 870. 

Hattingen (Hatneggen) [Westfalen] 
Bürgermeister: Wem. Caatera ; Job. 
Horstken 1204. 

— Heinr. v. (Bela Korns) 377. 
Hatzenroede 8. Hastenrath. 
Hatzfeld [nö. Biedenkopf! (Haisfelt, 

Hotzfeld), R.- Joh. v., gen. die 
Ruwe Hr. zn Wildenburg (Kathar. 
V. Drachenfels) nn2. :j01. 479. 
490. 590. 591; Brüder: Joh.; 
Godart, gen. die Ruwen 362. — 
Godart v., Hr. zu Wildenbnrg 
895. — Adam v., Vogt zu Brüg-gen 
872. — Joh. V., Hr. zu Wi Idenburg 
(Johanna v. Harff) 950. 986. 990. 
1079; Tocht.r: Katliar. Wem. v. 
Hostaden) 1079. 1140. 1182. 1230. 
1305. Witwe 1364. 1403. f 1426. 
1478a.; deren Tochter : El ioab. 1420. 
— Herrn, v. 114,5. - Wilh. v., Hr. 
zu Schönstatt (Bilia v. Radenhausen^ 
1181. 1236. 1316. 1328. — Wern. 
V., Hr. zu Wdaweiler u. Wilden* 
bürg Amtmann zu liorn u. Millen 
1305. 1426. — Joh. v. f 1348. — 
^Magdalena v., zu Nenerborg (I. N. 
V. d. Marek etc. H. Joh. v. Nassau 
Hr. zu ßeinhardatein) 1420. 1465. 
1468. 

Hau, Hauerhof, Amt Kaster, Geriebt 
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Loevenich (zom Hauw, upder Hauwe) 
[zw, Holzweiler u. Katzem, so. Er- 
kelenz] 2iL 5Ö0. 60a. 713. 
HMdenbni^ 1035. 

Hausen, Anna v., Subpriorin dei 

Klosters Meer 1309. 
ijausenstein, Wolthar v., Landkom* 

tar der Bailei Koblenz 1143. 
Hauwe, Gerlach v., Stadtsebreiber sa 

Köln 167. 
Havart 8. Havert. 

Havelang, Wilh. v., clerc delle eise 

dieu zu Lüttich 136. 147. 184. 
Havert (Havart) [b. Kienwstadt nö. 

Sittard] Gerb. 335. — Hdnr. v.; 

Tochter: Margar. (Sander v. Eyll) 

.'535. 779. 

— Peter v. 919. 
Havery, N., Hr. v. 187, 
Haweaul; Joh. (Julianna^ 173, 
Haye [b. Saive] 136. 
Hec{rman, Herrn. 783. 

H . eil t , Wilh., Schöffe zu Düren 208».251 . 
Hl okliauserhof [b. Kapellen* Weveliag* 

hoven] Gl*. 
Heccelfldale, by dem. Gem. Loevenieb 

[b. Erkelenz] 2M0. 
Heekeren (Heickeren) s. Rode. 
Heerd [in der Oberbetuwe], Margar. 

V. (Rutger v. Schöller) 970. 
Heurlen(Herle) [holländ. Limburg] 443. 
Hecrstrasset Gem. Düren 2üb>. 
He«,'gen. Adam v. 921. 994. 995. 

— Meister Christian zu der 986. 
HoiTtiin (Herbem, Siegel: Heigen), 

Staas V., Nassau-Heinsberg. Statt- 
halter zu Millen Gangelt u. Wald- 
feucht; Joh. V. 4G3. 527. TO- 

Hehlrath (Heilraidt) [nw. Esohweiler 
a. d. Inde] Franz t. {Anna) 1051. 

Beidberg (Heydebersch hoff) [b. Dün- 
hof sd. Rerg-Gladbaoh ; b. Ratingen ?] 
451. 530. 

Heidelberg 1419. 

Heiden. Herrschaft [nd. Aachen] Si- 
brecht v, d.; Sohn: Wilh. 75. — 
Franko, Knappe; Tochter: Chri- 
stine 118. — Wilh. V. d. 118. — 
Joh. V. Schoenrath , Hr. zu <ier 
VAO. — Godart v. d. 744. - Elisab. 
V. {Job. T. Hauxler); Margar., 
Aebtissin zu Saarn 775. — Joh. 
V. d. 981. — Franz v. Schön- 
rath, Hr. zur 1089. — Dietr. v. 
Millendonk Hr. an d. 1283^6. 
1289. 1291—98. ~ e. Merode. 



— t PMl. Jak. V. (Eva Seibrich v. 
d. Neuerbur<jr) ; Tochter: Eva (Adam 
V. Efferen zu Sechtem) 1471. 

— Panl d.f Sehoffe zn Hombourg- 
Sinnich 406. 

— fiT! dt r. Hof [ew. Brüggen]; Berg* 
tried 515. 

— zn der, e. Heiderbof. 

— Honschaft Hadcbauaen [nv. Höh- 
scheid 1505. 

— nae der, Gem. Froitzheim 1214. 
Heidenhain [Hessen] 885. 1027. 
Heiderhof (zu der Heyden) [b. Stiel» 

dorf, nö. Königswinterl 78. 81. 
Heyergut zn Lanzmitb [b. Frmsobeim 

nw. Altenahr] 734. 
Heyge, Herrn, v., Schöffe zn Nen88 44. 
Heigen s. Iltgum. 

Hevl, Math., Schöffe zu Dormagen 354a. 
Heylant (Herlant?), Joh. v. 44i;. 
Heilbronn, Bürgermeister: Philipp Ort 

1586.. 
Heileseo, Franz 1419. 
Heiligenhänscben, Gem. Gimmersdorf 

1231. 

Heiligenboven, berg. 7ette Stdnbacb 

(Hillif^^enhoyven) [s\v. Lindlar] 530. 

Heylpeostein s. Helpenstein. 

Heilraidt s. Hehlrath, 

Heym, Thomas, Vogt zu [Geldern] 769. 

Heimbauh (Hengbach) Jülich. Schloss 
[a.d. Ruhr, sd.Nideggen] 741. — Burg- 
graf: Lndw. 7. der Sebleiden 7C&. 
— vgl. Mariawald. 

— Joh. V., Knappe 213. — R. Lepart v. 
mi 409. — Maria v. v. Mir- 
bach) 1094. - Kathar. v. <Wilb. 
v. Velbrück 151.'. 

— Joh. v„ zu Köln t 82s. — Joh. d. j. 
828. 928. — Joh. (Pyck) v.. Proprt 
zu Nideggen 240*. 

Hpimershprj^ s. Hemmersbach. 
Heimerschen s. Huimersheim. 
Heimeradorf [b. Longerieb, nw. K61n] 

Hof dei Welsefranenklosters au Köln 

542. 

Heimersheim (Heimerschen) [a. d. Ahr, 
zw. Ahrweiler u. Sinzig] 1085. — 
Wilh. V. d Horst Hr. zu. 

— Jak. Moseller v., Notar 1251. 
Heimerzbeim [a. d. Swist, no. Ena- 

kirchen] 909. 1074. 1377. 

— Philipp V., gen. KnMf Landvogt 
der Gratschaft Neuenahr 1324. 

Heimesberg s. Heinsberg. 

Heinen, Job., Scböffe zn Gieraib 825. 
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Heiusberg (Heimesberg |, Herren v.: 
G<wwiu 1. — Heinr. 2. f 8. — Dietr. 

V. liöwenburg -5. — Gottfried gen. 
Luscus 4. — (Giselbert coquinarius 
de H.) 4. Iii. Gottfried, v. Blaukeii- 
berfr 4B*. — Heinr., Domgchatzmeietor 
S5U Köln. — Goclart, zu Dalenbroich 
(Pbilippa V. Jülich) 115. — Bastard 
Job. 5^. — vgl. Jft licht Loen. 

— Lehen der Herrschaft Heinsberg: 
im Spich a <1. Sieg 215; zu Harflf 
284. 295; im Lande Valkenburg 
232a. — Mannkammer 831. 

— - Herrschaft HSfj. — Amtmänner 
(Drosten) : K. Job. v. Merode zu 
Frankenberg 520. 534; R. Heinr. 
V.Hompesch dOi. — St atthalter: 
Joh. v.Olmissen pren. Mulstroe 1029; 
Otto V. Bvlandt Hr. zu Rheydt IliOb. 

— Vögte: Lambert S; Nikol. 
Zissen 892; Joh. Kipholt 932. 933; 
Dietr. v. Keickhoeven 1029; Joh. 
V. Zweibrüggen 12t>l. 1278. 1325; 
Tilman v. Velrath gen. Meuter 
1378. — Rentmeieter: Arn. v. 
Dalen 932. 933. 

— Stadt» Oertlicbkeiten: an der 
Beeck 288. Cloiaterbeende ; Cloister- 
pat HO? Massftrtshegge ; Molen weg 
na ^chaiphuyseu ; Ophover Weg 
1378. der Poel 288. Stadtmauer; 
Weberstrasst' 711. — Marienbild 
am Hause Herrn, up den Orde 307. 

— Blanekart'scbe Oät«^485. 

— Dingstobl 288. 307. 711% Schöffen : 
8. Aben, Becker, Brauers, Kremer, 
Scheyvendail. — Heinsberger Maass 
389. 569. >m 

— Stift S. G a II o 1 p h ; Altar 
des h. Mathias o07, — Kau.: Herrn. 
V. Randerath .S07. ~ Praemon- 
stratenserinuenkloRter S. 
Marien 4. 51. 109. 115. — l'röpste: 
Peter Bruyu v. Heinsberg 1149. 
Herrn, v. Eideren, Arebidiakon 
1543. Meisterin: Judith v. HarlF; 
Subpriorin: Maria v. f^icck: Kell- 
nerin: Engel V. Trips; küsteria: 
Agnee v. Lieck ; Sobaffberin (scbyffe- 
meistersse) Margar. Gryns 1149.— 
BettitzuQgen: Oidtweiler 109. 

— Hnprecbt v., Jobanniterkomtnr zu 
KölnSlB. — Joh. Gry nv., Notar 1099. 

Heirbertz, Dietr., zu Gerresheim 547. 
Hoisten [?, im Gebiete der iSwist, 
Kr. Euskirohcn] 1074. 



Heyster, Joh,, Pfarrer b<>8. 
Heiiterbaöh (Petersthal, Va11isB.Petri) 

Cistercienser-Abtf'i 3*. — Erlibefrräb- 
niss der Herrea v. Dracheufels 
vor dem Altar 8. Maria Magdal. 
2.")4. — .4.ebte: Rutger v. Plitters- 
dorf 159. Peter v. Drolshagen 9R1. 
Job. V. d. Leyen 1105. Joh. Krechen 
Y. Honnef 1273«. 

Heisteren [sö. Eschweiler a. d. Inde] 
Joh. V. d., Knappe 165. -— Mathias 
V. d. 2(]7. 397. — Gerh. v. d. Ö72. 
709. 723. 745. 740. 801. 

Heysze, Wilh. v. d. 238. 

Heitoleve. up deme, Gem. Königs- 
hoyeo 822. 

Helden, geldr. Amt Keasel [iw. Yenlo] 
411. 

Helfenstein [unterhalb des Ehrenbreit- 
stein], Herren y« 47*. — Joh. Hr. 
zu, Erbmarschall von Trier <Eathar. 

V. Gymnich) 549. 

— 8. Helpenstein. 

Heikamp, Helkampsweide, Oem. Ran- 
derath 1155. 

Hellentbal [sw. äcbleiden] velbrück. 
Hof 1135. 

— (Hellendael), Joh. 970. 
Helmichs (Gilbert) 1.59. — Gertr. 

<Dr. Joh. Roperts köln. Rath) 1485. 
Helmstat, Mettgin y. (Ulr. Sudermann) 
942. 

Helpenstein [w. zw. Neuss u. Hülch- 
rath], J. Witt. y. 61. — Wilh. Hr. 

zu 178, — 8. Linnep. 

Heltmoelen. Otto v. (Jobanna y. 
Lieck) 527. 

Heitorf [b. Angermnnd, nö. Kaisers- 
werth] Sibert v. Troisdorf zu 1446. 

Hemberg, Gericht WalJorf [jetzt 
Hemmerich am Vorgebirge, 
Brüh!] IDI. r);5S. 1011. 

— [Inhaber d. kölu. Erbkämmerei u. 
des Hauses Bachem (vgl. Haus 
Hemmerich b. Baobem)] Pawin y. 
140. — Heinr. v. (Margar. v. Me- 
rode) 2f;ü. 261. 275. 276. f 300. 
(492.; — Arn. v. <Ida v. Orsbeck) 
300. 363«. 367. f 486. 492; Söhne: 
R. Joh. V., Erbkämmerer; Engelbert 
fs. U.1 — Gerb. v. 379. — Heinr. 
mS, ^2. — R. Joh. y.f Erbklmmerer 
(Eiisab. Spee) 363a. 418. 486. 492. 
538. 55(i. 570. 601. ()08. 609. 625, 
720. 729; Sohn: Job. [s. u.]; — 
Engelbert (Heesgin y. Kyll) 368». 
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538. 570. 601. 625. 674. 756; Söhne: 
Arn.; Heinr. ; Gerh. [s. u.]; Tochter: 
Anna <Bernh. v Yr Ibriick) 943. — 
Joh. V., Erbkäiiiiiierer (Irmgard v. 
Honaelaer, verw. Degenhard Hase) 
729. 886. 1011. t 1069; Sohn: 
Joh. 1069. — Hfinr. (Wilyncken 
V. Paell) 756. 909. 943. 1011. — 
Arn. 756. 772. — 6«rh. 756. 

Hemerabafj 8. Ilemmersbach. 

JHemert (Uemerteu) £sd. ZaltbommelJ 
Wilh. 114. reter Johanna 
<Joh. V. BoMUm) 887. — Kornelia 
V. (Kaspar v. Merwick) 949. — 
Steess V,, Deichgraf zu Tieierwert 
Hr. Wadenoyen 1058. — Lubbert 
Torck Hr. zu 1100. — Godart 
Torck Hr. zu 1112. f 1209. 

Hemmerden [nd. Grevenbroich] 140. 
644. 716. 754. — Fluren: an der 
Aachener Strasse 754. op der Dor- 
nenkulen 787. an den Camp 754. 
die Landwehr 940. Nenner StraBse 
7.54. — Heinmerder Maass 787. 

— Joh. Scraers v. 940. 

Hemmersbach (Hermersberg, Hemera- 
berg) [b. Horrem, sö. Bergheim] 
R Ilarpern v, 11. — g. Merode. 

~ Peter v. 424. 600. 632. — Adolf 
V., Notar 1263. 

Hemmersbausen, Joh. v., Amtmann 
zu Kaitschmidt (Qertr. v. Stein) 
810. 

Hemricourt. Jakeuina da 93. 

Hen, Tl lonias, zu Schoenatatt 1236. 
Hengbach s. Heinibach 
Hengel, Joh. zum, zu Moers 1391. 
Hengst, Arn., v. Tilburg, Notar 446. 
Hennebi rir, Elisab. Gfin. v. ^Job. Gf. 

zu Saim etc.) 1118. 
Henneff b. Haneffe. 
Hennegan (H\ n^'ueuwen) 414. 
Hennenmaes s. liode. 
Henoumont (Gleumont, Gneumont, 

Siegel: Henoemo . . .) Alesander 

V. 777. 780. 
Henselier, Jak. 1060. 
Henß, Joh,, zn Winden 1241. 
Jit'iissen Plen. 

HLnxov.'rff. Hof [oberhalb Krenzbergt 

sw. AltenaiirJ 734. 
HenxBt, Gerh.v Schultheits zn Nieder- 

bachem lOlö. 
Heralt, Job , gen. Mentze 192. 
Herder Busch [Herath nö. Erkelenz; 

Herdt sw. H.-Gladbacblj 1840. 



— Hertze. 

Heresbach, Ludger, Gross-Siegelbe- 
wahrer des kohl. Offizialate 1454. 

HerCfe, Herve s. Harff. 

Herford, Stift zu den bh. Johannes o. 
Dionysius, Propst :Herm.0TeItn8Bter 
847. 

Hergarten (Hergorden) [sw. Zülpich] 

191. 

— Winand v., Scbdffe zu Ginnick 726. 
Hergenratli (Hargenroide)[8w. Aachen]^ 

Joh. Bertholff gen v. 859. 868. 
Herhocnsbroeck s. Hoensbroicb. 
Herkenrath, Amt Bensberg (Erckroide) 

[nö. Bensberg-] Hof 715. 
Herlant s. ächleiden. 
Herle s. Heerlen. 

Herll (Herler) Gertr. (Werner Holtz- 
ailel V. Nassenerfurt) 999. Witwe 

11 G5. 

Hermans, MatthiaSi T. KömgshoTen 

90S. 

Hermeshagen [Frov. bacbsenj 1527. 
Hermülheim [sw. Köln] 1519. 

Herresbach (Heerinkxbach) [zw. Nür- 
burg u. Virneburg, sö. Adenau], 
Besitzung des Stiftes Essen 22$. 
285. 895. 

Herriger ( Harrichger) Weg, Gem. Erp 

275. 276. 
Hers, Joh. 36. 

Hersel (Hirsell) [a. Bh., nw. Bonn], 
Herrn, v. (lO;! — Joh. v. 738. —An- 
dreas , Goldschmied zu Köln 1065. 

Herstal (I^rstailh, Hareta, Harstal) 
[nö, zw.T-iüttich u. Vise], ,france 
ville* 62. 71. 173. 174. 184. — Maire: 
Michel V. Hollignoul 62; Schöffe: 
Wilh. Dyerpen. 
' — t R. Begier de; Söhne: Humbert 
6. 12; t Heinr. 6; Godart 6. 12. 

— 8. Apkoude, Grovlle. 

Herte, Joh. v. d. (de CerroX Schöffe 

zu Maastricht 145. 
Herten (Herttheue}, Wilh. v., Schöffe 

zu Froitzheim 31. — Ywan v. 67. 

— Knappe Tilraan v. 96. — Neta 
V, ^Joh. Duyrst v. Aldenwede) 122. 

— Job. V.; Sohn: Job. 286. — Joh. 
Spor V. 316. — Arn. v.; Sohn: 
Herrn. MöS. — Belle v., Schöffe 
zu Grottenherten 410. — s. Grotten- 
herten, Kircbherteii. 

Hcrtgens, Dickes 1251. 
's Hertoghen, Elisab. 137. 
Hertogenbosch s. Herzogenbusch. 
Hertze, Hicbard 1200. 
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Hertzich, Joh., PenoDatar tu Hohen- 

budberfi: 1544. 
Henre (Hienren) [ö. Lüttich] Beinh. 

V. Wijhe Hr. eq, Droat v. Geldern 

721. 769. 

Herwey, Gottfried, Schöffe zu Loewen 
761. 

Herzogenbusch (Buscum ducis, Her- 
togeubosch) 752. 1335. — S. Joerijs- 
stniftt 752. 

— Schultheiss : "R. Joh. v. Baexem 
990. 1000. 1001 i Schöffen s. £yck, 
Vocht. 

— Heinr. Oliverius v., Notar 1209. 
Herzogcnratli (Roede) [a. d. Wurm, 

nd. Aachen] 191. 721. — Amtmann: 
Joh. V. Palani 710. (Drost) 789. 
Eeseler, Tinoem, köln. Thnrw&rter 
966. 

Hesse, Heinz, Benimeister zu Loewen- 
hmg 797. — 8. Bltjver. 

Hessen, Landgrafen : Philipp 950. 1181. 
Ludwig 1348. Moritz 1509. — Käm- 
merer (Thürknecht) : Hennigken 
Scholley 989. f 1226. Georg v. 
Scholley 1416. 

Hetterscheid [sö. Kettwig a. d. Kühr], 
Dietr. v.,' Ättttnann tn [Berg-] 
Neustadt 269. 

Hetzerath (Hetzenroide) [sw. Erkelenzl 
605. 

Hetzingen (Hetzongen, Hertzougen) 
|a. d Buhr, »w. Nideggen] 744. 1089. 
1199. 

— Romniel v. Hetzingen: Matthias 
geti. Kitzink 192. — N. 207. — 
— Adam, Landdrost von Jülich 358. 
374. ■ — Gerh. ; Joh. 573. — Kunigunde 
<ETert Blijver ften, Hesse) 791. — 
Kva cfon. Hurtix (Gerh. v. Berge 
geo. Blens) 974. 1199. — Eva v. 
(Godart v. Hanxler) 1279. - Bar- 
bara, gen. Blens (f Joh. v. Ken- 
scheiiborof': 1443. 

Heucke, Konr., zu Harfif 829. 
Hensch, Bernh., v. Dören, Notar 1341. 
Hcuschryver, Wilh. 986. 
Hevenkuliii, an der, Gem. KÖnigs- 

winter 17. 
Hevcre, Franko de, Wechsler (cam- 

bitor) zu Loe\Yen 3<'». 
Heverle (Heverlis) |.8d. Loewen], Flur: 

Olmendale 187. 
Hyckel s. Sleicboiltz. 
Hiedesbaig b. Virneburg [ö. Adenau] 

135. 



Hiesfeld [ö. Dinslaken] Joh. Crone 
ffen. Histvelderer 150. 

Hilbeck (Hiltach) [nw. Werl, West- 
falen] 1431. 

Hyldestein, ■^Ve^llberü: b. DrachenfeU,. 
Gem. Königswinter 171. 

Hildio^eband, Richard, Freigraf za 
Hecklinghausen 124*. 

Hilgenbend, Gem. Froitzheim-Ginnick 
d47. 

Hil^nstomp, in. Gem. Gimmendorf 

Hillen, Dietr.; Joh. 793. 
Hillenman, Joh., zu HarfiT 829. 
Hillesheim [Eifel, nw. Daun] .^30. 

440. 977. — HiileBheimer Maass 

932. 933. 

— Pfarrer : Am. v. Mfilheiin 107. — 
Schultheiss: Joh. Kremers 977. 

— J. Joh. V. 977. 
HilligenhoYen s. Heiligenhoven. 
Hilterscheid b.Mntsoheid [sö. Mtfuster^ 

eifel] 734. 

Hyngaeuwen s. Hennegau. 

Hirschberg (Hirtsberg) (ö. Königs- 
winter] 11 K). 

Hirsell s. Hersel. 

Hirzenach (Hirzehauwe) [a. Rh., nw. 

S. Goar], Propstei der Abtei Sieg- 
burg, Pröpste: Herrn, v. d. Be?en 
214. Joh. V. Wiiach 1403. 

Histvelder s. Hiesfeld. 

Hitdorf [a. Rh., w. Opladen] 393. 
1085. — Kheiotischerei: der Zuck- 
wagel 893. die Znckdraigh 1085. 

Hyttenbroich, Bnsdi, Gem. Königs- 
winter 204. 

Hochem (Hoichem) uff. Gem. Gimmers* . 
dorf 1281. 1254. 

Ilocherbach (HaicVierbach , Horb 1- 
bach) Godart v. <^Kathar. v. Kinz- 
weiler) 546. 997. 998. 1026. 1066. 
1075. 1120; Tochter: Margar., 
Nonne zu Grau-Rheindorf 1105.— 
t Job. V., zu Lüxheim <^Barbara t. 
Neukiroben Nievenbeim) 1814. 
t 1323; Sohn: Godart <Anna v. 
Giltlingen) 1314. 1323. f 1492; 
deren Tochter: Kathar. (Bemh. 
Meiradt v. Beifferscheid) 1492. 
I Hocliklrchen, Gericht (Hoenkirchen, 
Hoyukirch), [b, Noervenich w. Düren} 
Schöffen (tur Disternich) 558. 771. 

— Joh. V., Schöffe zu Aachen 141. — 
Gottschalk v., Schöffe zu Aachen 563, 
— Joh. V., Drost (Statthalter) zu 
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Raaderath [Siegdx ioabintis Aquen- ' 

ßis] 1036. 1155. 1157. — .'\nna v. 
(t Reiüh- Bock v. Lichtenberg) 
1411. —Wem. V., zur Neuerburg 
Uli. 1412. — Joh. V.» zvi Ffirth 
(Chriitina Schilling) 1433. 1442. 
1449. 1475. 1488. — Ida v., <Dietr. 
Hutten zu Düren) 1525. 
Hocbneukirch ( Nyekirohen, Naenk., 
Nuwenk.) [t'riiluT Neukirclien; w. 
Grevenbroich] 56. 471. 475—78. 
481. 487. 489. 493. 501. 506. 
50«». 548. (>89. 

— Pfarrer: Otto SSO. 

Iloeboike, an dem, Gem. Gevelsdorf 
229. 

Hoeckink ( Hoeckynck , Hueckinx, 
Hugckynck), Konr. v. 20. — Joh., v. 
Mülfort 358. 394. 407. 449. - Ka- 
tliar. (Vincenz v. Kessel) 632. — 
Herrn. 6^5. 691. — Albrecht, Vogt zu 
Dyck i)14. 930. — Joh. 1296. 1298. 

Hoedingen s. Hoengen. 

Hoof s. Hof, Iloir. 

Uöhscheid [aw. Soiingen], Joh. v. 65*. 

Hoeyngen 8. Hoengen. 

Hoellenwefj:e, up deru, Gem. Pier 1234. 

Hoels 8. Holz, Hüls. 

Hoemburg s. Homberg. 

Hoemen, köln. Burggrafen zu Oden- 
kirchen. — R. Arn, v. (Margar. v. 
Birgel) Hr. zu Saive u. zu Alsdorf 
327. 394. 402. 422. 44;i. 44G. 476 
—78. 581. 682; Sohn: Joh., 

Burgrrf. Hr. zu Alsdorf 44<1 490. 
581. öi)Ü. .591. 611; Tochter: Ri- 
diardis (Karda, Rikarda) (Adam 
V. Harir> 682. (585. 758. 759. 790. 
Witwe sif). H17. 819 — Arn, v. 823. 
858. — Odilia {Wessel v. Loe d. j.) 
858. s. Odenkirchen. 

Boen g. Broich, Hoensbroicb, Lipp, 
Pesch. 

Hoenerberg, Gera. Schlebusch 1413. 

Hoengen (noedin<xi-u, iioeyngen, Hoyn- 
gen) fsw. Aldenhoven, zw. Jülich 
u. Aachen] 107. 109*. 191. 659. 982. 
— Altar des h. Nikolaus, Tikare: 
f Andr. v. Blatzheim; Leon. Moenen 
1.543. 

— Joh. V. Harrt; Mr. zu 575. 770. 799. 
(Hönningen), Joh. v., gen. Wassen- 
berg, Jülich. Landrentmeister 1305. 
1320. — Georg v., Schöffe zu VYassea- 
berg 1149. — b. Hoeningen. 

Hoengere,die,6em. Krauthauaen 1223. 



Hoeningen, köln. Amt Hülehrath (Hoen« 

gen, Hoynchin) [b. Gohr, ö. Gre- 
venbroich] 50 ^ Pfarrei 119. Schlosa 
125*. 

— t Gottaebalk Sohn; Adam <Pe< 

trissa), dessen Kinder : Walrav, Jutta, 
Gertr., Geva, Eli sab. 39. — Gott- 
schalk; Sohn: Adam; — Geva, Cae- 
cilia 39. 

Hoeninger Rrucli (Hoynchebroyghe)39. 
Hoenkircheu s. Hochkirchen. 
Hoennepel (Hoenpel) Elbert v. Alpen 

Hr. zu 365, 
Hoenninp:en [a Tfb.. sd. Linz] 6XH. 
Hoenredach, Wilii., Schöffe zu Düren 

1120. 
Hoens, Leon. 1258. 
Hoensbroich (Herhoensbroek) fUoens- 

broek, hoH* Limburg, so. Sittard] 

Job. Hoen V. d. Broich 665. — 

Joh. Hopn V. (Maria Hain Am- 

stenrade) 13H3. 
Hoenslant, Gem. Düren 906** 
Hoensliecke, die. Gem. Villip 968. 
Hoerich s. Horrich. 
Hoerminnen, Eoprecht v. der, Schöffe 

zu Eoblenis 74. 
II ( rnm s. Horrem. 
Hoesch (Heusch), Herrn., Schöffe zu 

Düren 208*. 
Hoesen, (Huesen) Hilger v., Jülich. 

Kellner zu K-aster 839. Sibylla 

V. (Paul V. Kauleu) 1345. 
Hoesen-Wijden, an, Gem. Erp 275. 

27(5. 

Uoestart, Henken up der, Schöffe zu 
Loevenich (b. Erkelenz | 280. 

Hoesteren, Wilh. v., zu lianderaüi 802. 

Hoet, Adam, v. Wijk b. Maastricht 
106. 

Hoete, Luaee ▼., Freigraf v. d. Stedten- 

bürg 124. 
Hoeve s. Hove. 

Hoevel (Westfalen] Pfarrer: Everh, 

Holtmann 866. 
Hoeveler, K^.Rjvar, Yojrt SU Yenlo H. 

Kriekenbcck 1070. 
Hoeven, f Joh. v: der, aum Ober^ 

haus (Kathar. v. Yietinohoff gen. 

Schell); Sohn: Robert ^Elisab. v. 

Etzbach) 1421. 

— Joh. ther, Schöffe zu Krensberg 
[b. Kaiser?\verth] oiiT. 

Hoever Weg. Gem. Erp 276. 
Hofaoker (Hoeffacker), Gem. Schop- 
hoven-Pier 633. 
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HofTelt (Hoffeal) [sO. HonfiSUize] Maire: 

Henri de Trones 48. 
Hoffgarten s. Hoppegarten. 
HoffnoaDD, Benedikt, v. Rothenburg 

a. d. Tauber, Notar 1175. 
Hoffstadt, Jak. t. der, zu Leeffdale 

im. 

Hofkemper, Jot., gen. Ymbroick H91. 
Hofstedtn [Hochsteden, Hostaden], Hof, 

Kirchspiel Büttgen hii). 
Hogenmoleoweg, Gem. Wanheim a. 

Rh. [sw. Duisburg?] .'$81. 
Hoggendorper boum, Gem. Meschenich 

im. 

Hogneis b. Hougnies. 

Hohenbudberpf ( A verboedberge) [a. Rh ., 

nö. Uerdiugeu) Thebushof 1041. — 

Personatar: Joh. Hertzig 1544. 
Hohenholz (Hoels, Hoiltz, zum Holz, 

zo dem Hultze), Amt Kaster [zw. 

Harff Q. Kirchherten, nw. Bedburg] 

142*. 143. 5.^7. <;05. 790. 799. 806. 

824. 841. 844. 1049. 
— Joh. V. 1318. — 8. Holz. 
Hoiohem i. HocheiDf Hochem. 
Hoicljstcn, op deme, Gem. Ht.Tff840. 
Hoickinc s. Hoecking^. 
Hoigneez a. Hougnies. 
Hoilrie, an der« Gem. Froitsheim-Oin- 

nick CAl. 
Hoiltz 8. Hohetiliolz. 
Hoilveilts s. Elter. 
Hoin, Gerh., Geriehtsbote sa Eiroh- 

hprten 513; Dietr. 1271. 
Hoiu V. d. Pesche s. Hompesch. 
Hoynchyn s. Hoening^. 
Höingen s. Hoengen, Hoenningen. 
Hoynkirchen s. Hochkirchen, 
Hoynrestocke, up deme, Gem. Koenigs- 

hoven 832. 
Hoinsslaer s. Honselaer. 
Ho^nsteyden s. Hostaden. 
Hoireheym s. Horohheim, Hoirichem. 
Hoirrick s. Horrich. 
Hoirst s. Horst. 
Hoytdorp s. Hottorf. 
Hoyve s. Hove. 
Holdtorp 8. Holtrop. 
Holede, Herrschaft, Amtmann: Yaisa 

V. Eynatten 798. 
Holendaill 871. 

Holland, Statthalter: Max Bonr- 

going liyO. 
Hollender, Rntger 492. 

HolUgnoule (Hollengnule) , Humbert 
Corbeaz de; Michel de, Maire v. 



Herstat f^2. - Eostache, franke 

homme de 136. 
Holstein s. Stael. 

Holt, an gen, Eberh., Sohoffe aa 

Geldern 552. 
Holtbudke 8. Holzbüttgen. 
Holten f tö. Dindaken] Droit: Joh. v. ' 

Wllach 1403. 

— Anton V. 25. 

— Hof Matte lar b. Holten 1089. 
Holthusen, Bernh. v. 25. - Wilh. v., 

Knappe, geldr. Küchenmeister 411. 
Holtmann, Everh., Pfarrer zu Hoevel 
866. 

Holtorf, Land Löwenburg [Ober- n» 
Nieder-», nd. Obcrkasselb.Bonn] 1^. 
153. 8. Holtrop. 

Holtrop (Holtorf, Houltorp) [1> Xie- 
deraussem, nd. Bergheim a. d. ErftJ, 
Ulrich V. (Jutta v. Wedenau) 366. — 
G er h . V. <t Adelheid v. Büderidi (Bu- 
rijck) 749. f 968 ; Sohn : Joh. d. 5.Hr. 
zu Bohlendorf (Margar. v. Reuschen- 
berg) 968. 1 1310. — Joh. d. j. V., 
Amtmann zn Münstereifel Tombnrg 
u. Euskirchen (Veronika Bock v. 
Lichtenberg) 1268. 1270.1302.1319. 
t 1411. 1412. — Kinder Johann» 
d. ä.:Emund (Vorsohn) 968;- Adel- 
heid V. •(Peter v. Hammerstein zu 
Hambach) 1310 j — Gerh. v Hr. zu 
Bohlendorf *<I. Anna v. Wachten- 
donk. H. Engel Blanokart> 1310. 
1319; — Joh. 1310. — Ulrich _v., 
Deutschordensritter zu Köln 1175. 
— Albrecbt 1889. 

— Job. fHencken) v., Sdlöffe au Nie- 
deraussem 614. 

Holtum, Holtumer Landwehr [b. Werl] 
116. 

Holtzadell v.Na8senerfurt,Wem.,köln. 
Amtmann zu Sinzig [zu Linz V] 
<Oertr. Herler) 925. 961. 971. 999. 

1091.1154.1 11^5. - Wigand,?taft- 
b alter der Deutachordensballei Sach- 
sen 961. 

Holz (Hoels) [b.Hochneukircbtid.Odeik- 

kirchen] Hof 353. 

— Adolf v.<Metza)i Wilh. 353. 376. 

— (Hoiltz, zo dem Hnlze) [Hohen- 
holz b. HarfF), Knappe, Job. v. d., 
zu Jackrath 12fi. — Knappe Philipp v., 
142. 190.— Reinh. v. 575. — Peter v. 
817. — Philipp V. 822. — G«rtr. 
840. — 8. Hohenholz. 

— (Hoitz) t Job. V,, gen. Oist (fMar- 
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gar. V. Eynatten); Tochter: Anna 
<Walrav v. Goltstein) 1393. 

— Reinh. v., Schöffe zu Neuss 1444. 

— Keinh. v. d. (Heilwig) 4Ü3. 
Holzbüttgen (Holtbndke) [w. Neass], 

Joh. V. IßO. 
* Holzem (Holzheim, Houltzem), [ö. 
Meckenheim] 794. 924. 

— (Holtzheim) [b. Effelsberg, n\v. 
Altenahr], R. Winand v. 60. R. Heid- 
gin T., Bargmann zu Altenahr 86. 
— Jon. ▼., Wepeling 148. 

Holzheun (Hoiltzheim) [b. Heistern, 
so. Eschweiler a. d. Inde] 232 

— [Kr. Schleiden, n\v. Münstereifel] 
188. 

— (Holtzum), Barbara v. <\Viih. v. 
Mirbach zu Zweibrüggen) 1516. 

fiolzbeimer Weg, Gem. Villip 148. 

Holzweg, Gem. Düren 208*. 

Holzweiler [b. Immerath so. Erke- 
lenz] 96. 241. 652. 877. 1124. 1125. 
WindmAblo 877. — op me HoQwe s. 
Hauerhof. — Holzweiler Maass 95. 

— [b. Gelsdorf, nw. Ahrweiler], Schult- 
heiss : Peter derKlockener : Öchöffen: 
Daniel v. Holzweiler, Tilman v. 
Weissbeuden 110. 

Homberg {Siegel: Uoenborg) [in Hessen] 
SohnltiieiBB: Hans Geflonann; Ho- 
spital- u. Armenstiftang 1225. 

— (Hoemberg) [? Hombourg, hollind. 
Limburg], Hof 443. 

— Amt Angermand [ö. Ratingen] 
Fuyrinckshof 1371. 

Homburg (Hoemburg), Godart v. Sayn 

Hr. za 46. 
Homoet [b. Eist sw. Amhem], Heinr., 

Hr. V. Wisch o. Doorweri Lb. Wage- 

ningen] 302. 
Hompwen (Hampnidis, Born v. d. 

Pesche [?], Hompussch, Humpuscb, 

Huntbusch) [b. Boslar, ö. Linnich], 

Godart Hein v. d. Pesche 241. ~ 

Heinr. v., Richter zu Düren 251. 

252. - R. W^ern. v. 379. 421. 492. 

548. 738. 739. 799. — B.. Heinr. 

Hr. KU Tetz jfilieli. Maieeltall Drost 

zu Grevenbroich u. Gladbach 622. 

650. 682. 694—97. 712. — Joh. 

V., Hr. zu. Poillun 769. — R. Heinr. 

T., Hr. ta Wiekrath Jülich. Hof- 
. meister u. Amtmann zu Heinsberrr 

804. 811. 839. — Franz v. Hr. zu 

Bollheim 927. — Ursula v. <t Ül- 
' riidi Soheiffari v. Merode an Bom- 



heim) f 1224. 1366. — Joh. Hr. 
zu Tetz 1224. — Kathar.v. <t Herrn. 

V. Yelbrück) t IHOO. 
Hombourg [u. Sinnich, hoUäud. Lim- 

— bürg, nö. .Aubel] 406. — 8. Sinnich. 
Hondbei'g, Gem. Könij^'swinter 1239. 
Honnef (Huynff, Hunphe) 469. 524». 

630. 747. — Dinger: Heinr. (Hintzo) 
V. Freusberg 311. 323.431; Arn.v. 
Freusber^459. — Schultheiss; Heinr. 
Unkelbach v. Köln 1413. 

— H. liambert 8. 8. 18. 

— Joh. Krechen t.> Abt za Helster- 
bach 1273*. 

Honsdorf Herrschaft Randerath (Hunz- 
thorpe) [nö. Geilenkirchen] 2. 419. 
802. 813. 1009. 1012. 1126. 1336. 
1400. 1513. 1533. Fluren: Brache- 
ler Diebweg 1588. Lanzenbroich 
1400. Mönchbusoh; Hülilenweg; Nie- 
derbroich 1533. 

— Philipp; Gerb, v.j R. Rembold 
(ss Rembold LnsesB) Vogt v. S. 

Honselaer (Hoenseler, Honssler, Honti- 
lar, Hunsler) J. Arn. v. .328. 347. — 
Heinr. v. 420. — Adam v.; Kinder: 
Margar., Beatrix, Aegidius 425. 42S. 
Arn. V. 600. 650. — Karl v. 622. — 
— Irmgard v. <I. Degenhard Hase 
zn Tümieb, II. Erbldnmnerer Job. 
V. Hemberg) 886. — Reinh. 
886. — Goswin v. (Margar. v. d. 
Lalwick); Sohn: Albert (Anna v, 
Harff) 1151. — Kornel. v. 1302. 

Hont, Adam, Vogt zu Wevelinghoven 
1063. — J. Philipp 1082. 1083. 
1140. — 8. Busch. 

Honthey, DMtr., v. Büllesheim B8r- 
germeister zu Linz 810. 

Hontem [b. Braunsrath sw. Heinsberg], 
Joh. V. (Marianne) 1048. 

Honthevcrle (Honthevwlis)[b.Loewen] 
t Franko v. (Anna) 36. 

— Aegidius de Keyser zu; Sohn: 
Walter 1282. 

Hontz-Hof zu Koenigfboven 817. 
Hoom, Land 335. 

— jEmberren t. 112*. — Arnold v., 
BiMdiof Y. Utrecht 114. 

Hoppegarten, Mühle b. Villip (Hoff- 
garten, Hopgarden), [nö. Mecken- 
heim] 345. 924. 
Hoppenbruwer, Job., zu Oberau8sem468 
Horchheim (Hoircheym) [b. Eiiren« 
breitsteinl, Gericht, Schmn: Bad. 
T. d« Ba^; Konr. v. Dieratein 96. 



Digitized Öy Google 



UorioQ — üostaden. 



399 



HorioBf Herrn, v., Stattiialter det Lan- 
des Loeii 1300. 
Horn, Adam Deutsch (Dutsche) zu 

1444. 

Hörne, vom (de Cornu), Arn.; 
Söhne: .^rn., Heinr., Sibt»rt 44. — 
Konstantin, Propst S. Maria ad 
ffrad. to Köln 53. — Franko, an 
Lindlar (fiela v. Efferen) 157. 345. 
t 2i^(). 

Horpesch [so. Gülpen], Joh., ächöfi'e 

m Aachen W^. 
HoiT- ni (Hoerom), Philipp V.» gen* 

üchramxii 413 

— [8Ö. Bergheim a. d. Erft] f Ulrich 
Scheifiart v. Merode Hr. zu 1224. 

Horrich, Haus (Hoirrick, Hoerych, Hoe- 
ruck, Horick, Horäcke, Houruck, vaa 
Horock [!]) [Horriga.d.Wnmi,nö.6ei- 
lenkirchen] Joh. v, 337. — Aegi- 
dius (Gilles) V. 4<5'5. — Syotze v. 
d. <Margar.> 520. 524. 541. 

584. t 712. 80(i. 890; Tochter: 
Adelheid <;H( im. v. Hostaden) 712. 
927. 930: Ööbne: Joh. v., Hr. zu 
Süffgerath 836. 712. SOS. 806. 
890; Georg; Martin 712. — Joh. 
*d. j. 927. 1017. - Kathar. (v. 
Moruck) gen. v. Tegeleu Heiur. 

Mirbach) f 836. — Reinh. v. 
<Klara V. Verken) 1 1 79. 1222. - Di ot r , 
Adam 1222. — Dietr. v., zu Brachelu 
<Kathar. v. Hall); Sohn : Dietr. (Anna 
T. Velrath gen. Meuter) 12.S7. — 

• Reinh. <? Regina v. Gymnich' 1 > 1 7. 
— Joh. V. Randerath Hr. zum 
<Agne« ▼. Retuebenberg) 1473. 
loUi. — Besitzungen zu Pier 1234. 

florrichem (Hoircheyra) [Horchheim 
a. d. Erft, b. Gr. Vernich] Christina 
350. — Thomas Prynt v., gen. 
V. d. Broille 744 

Horst [ow. Venlo], Herrschaft u. geldr. 
Amt 1184. — Joh. ▼. Wyenhorst 
Hr. zu, Amtmann zu Kessel 1041. — 
Amtmann: Joh. v. Broichhausen 
302. 392. — 8. Kessel. 

— — Dingbtnk, Seballheiss: Wilh. 
V. Eisdonk 833. — Pfarrer: Wilh. 
Spaen 4*20. 

— Gut (zu der Hoirst) [b. Randerath, 
sö. Hehnsberg) 41^1. 

— Margar. v. d. (Pilgrim v. Rode^ 
281. — Konr. v. d. 400. — Joh. 
V. d. 669. — B. Dietr. v. d. 69a— 
Oerh. T. d., Hr. m HQrlh 968. — 



I Wilh. 7. d., Hr. ta Hürth 968. 1086. 

' — Elisab. V. d. <^Heinr. v. Binsfeld) 
i 1191. — X. V. ^<4prtr. V. Gymnich); 
1 Sohn: Wilh. v. d.. Hr. zu Heimors- 
' heim köln. Thürwärter V.V^\K 
1 - Heinr. v. d., Dr. der hl. Schrift, 
Pfarrer S. Kolumba zu Köln 753. 
Horstken, Job., Bürgermeister sti Hat- 
tingen 1204. 
I Hcrwas s. Houwas. 
Hosemen, H. Adam de, Hr. zu Cekires, 
homme delle eise dien an Lüttien 
70. 

Hospitale, Joh. vom 24. 

Höstaden (Hochstaden , Hochsteden, 
H< i le, Hoesteden, Hoichateden» 
Hoistaden) [ehem. Burg a. d. Erft, 
der jetzige Huhsterknupp zw. 
Morken u. Frimmersdorf, sw. Gre- 
venbroich (Stammsitz der Gra- 
fen V. Hosta(Ien-Ahr)l 89*. 799. 
817. — Barggraben, Burggut 99. 
1018. 1014. S t ad (graben; Stein- 
weg lOlH. 1014. — Lnhn^mannen: 
Peter v. Gohr 475. Herrn, v. Kyueu» 
bürg gen. Loavenberg 476. 4^. — 
Hostadener Maass 319. 

— [ehem. Ministerialen der Grafen 
V. Höstaden, später auch in Hoisten 
(Hosteden), so. Neuss an^sig] B. 
Stephan v. 30. 39. 100. — R. En- 
frid V., köln. Burgmann 30. — 
t R. Wilh, V. (Jutta); Söhne : Arn., 
Heiur., Wilh., Joh. [s. u.] 30. — 
R. Arn.v., wcltl. Richter des Deut- 
schen Ordens zu Elsen (Hilla), 61. 
66. 88. m. — R. Wilh. d. j. (Bar- 
bara N., nicht V, Merode") 140. 169; 
Kinder: Johanna <^ Heinr. V. der Neer- 
sen) 169. t 370»; - R. Arn. 439. 
523; - Joh. d. j. (Mathilde 277. 
ai't i:U. :m^. 366. 370« 121; - 
Heinr., Karthäusermöacb zu Vogel- 
sang b. Jülich 712. — Wem. v., 
gen. RisohmQhlen 344. — Joh. d. &. 
(Sophia v. Randerath) 2.i5*. 879. 
439. 4.Ö3. 1600.712; Kinder: Joh., 
Mönch (später Pfarrer) zu M.-Olad« 
bach (^'lO. 712. 855; - H rni., Drost 
zu Kaster u. Grevenbroich (Adel- 
heid v. Horrich) 694—97. 712. 
836. K3r». 85«;. 914. 927. 930; Ka- 
thar., Nonne Kloster Sion zu Köln 
712. 914; - Wilh., Amtmann zu Ran- 
derath <t Elisab. Barlo) 694— 
97. 856. - Wilh. V. (Margar.) 
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439. 523. 694—97. 712. 804. 836. 

- Arn. V. Hl 9. 1079. — Wilh. v., 
Ilr. zu Frechen 830. — Maria 
(Margar. Vj v. (Adolf v, Gym- 
nich) 927. V>oO. — Anna v. (Reinh. 
V. Mirbach); - Elisab. (Hans v. 
Adelshexm) 004. b3(i. — Job. v. Ö36. 
865. 856. 927. 940. 941. 1017. — 
Elisab. <t Arn. v. Ottenstein) 914. 

— Joh. V., Pfarrer zu Prummern 
712. — Wern. v., Jülich. Hofmeister 
Amtmann sn Grevenbroich u. Glad- 
bach (I. Anna v. Bvlandt zu Rheydt 
II. Kathar. v. Hatzfeld) 1017. 1063. 
1079. 1127. 1140. 1182. 1196. 1198. 
1230. 1237. 1249. f 1290. 1305. 
1304. 1403. 1420. 1 420-29 ; Sohn 
I. Ehe: Heinr.. Amtmann zu Greven- 
broich n. Gladbach 1805. f 1426— 29; 
Töchter : Kathar. < Wilh. v.Wylack zu 
Berusau > 1 290.1403.1426—29.1477 * ; 
Maria, im Kloster Gräfrath, später 
<Herm. Wolfif v. Metternich) 1305. 
1477«; - Agnes, Nonne zu Gräfrath 
1305; - Elisab. (t Fran« v. Lonchin 
Hr.zn Fldmal u. Soyr) 1420 — Wem. 
V., Joh. v.; Wilh. v. 1426—29. — 
Joh. v. (Maria v. Lutzerath) 1.347. 
1402. 1420—29. 1441. 1479-60; 
Kinder: Wilh. 1479»; - Kathar. 
(Herrn, v. Dadenberg zu Kleeburg) 
1479». 1500». 

Hottorf (Hoytdorp) [nö. LinniolO 622. 
Kapelle «.Bruderediaft sum li.6eorg 
229. 

Houffalize(Hufreli8)[belg. Luxemburg, 
nÖ. BastogneJ 48*. 1096. 

Houffell, Nikol. uff den 1200. 
Eougnies (Iloigneez, Houignee) [b. 
Saive) 0. 12. 184. 

— Herkien de 184 ;Hambert de, Schöffe 
zu Saivc ^-508. 

Houls, Agnea v., Nonne zu Dietkirchen 
262. 

Houlstein s. Holstein, Stael. 

Houltorp B. Holtrop. 

Houltzem s. Holzem. 

Hounstkes Hef b. Bachem [8W.KoIn3538. 

Houruck 9. Hürrich. 
Housse (Housez, Houz) [b. Herstal] 
285. 450. 

— Louis de 184; Colin, le doro de 
285; Franqne dß 297. 

Houverath (Hugenroede, Hugbenraide, 
Huyffoirait) Ld. liVaBsenDerg [sw. 
Erkelenz] 806. 889. 890. 



Honwae (Horwaa), Ordnlf, Schöffe n> 

Trier 49. 

Houwe, op me 8. Hauerhof. 

Houwebergh, Stephan 397. 

Hove (Hoeve, Hoyve) Joh. im 304; 
Job., zu Ratingen (Gertr.) 310 J 
Reinh., zu Mürlenbach 1208. 

— Margar. t. d. <t Matthia« v. d. 
Driesch) 419; Alex. v. d.; Kinder: 
Barbara (Heirr. v. Kanderath)^ Ul- 
rich, Job.. Wilh. 421. 

— Joh. vor dem, Burgmneieter zu 
Sinzig 242. 257. 

Hoven (Hoeven, Hoiven) [b. Maria- 
Weiler nw. Düren] 191. 399. 

— Emund v., Knappe 91. ~ Chrietiaa 
V., Schöffe zu Mariaweiler 91. 

— köln. Lehengut [b. Kardorf sw. 
Brau?] 300. 367. 

Roy s, Huy. 

Hoya, Erich v. der, Dompropst u. 
Archidiakon zu X^öln 334. 

Hubbelrath a. Huppelrath, 

Hubeskulen, ander, Gem. Froitaheim* 
Ginnick 047. 

Hnby, Jak. v., gen. Foioke 568. 

Huchelheim s. Hücheln. 

Huchem (Hoichem) [b. Ellen nw. Dü- 
ren], Engelbert v. (Gertr.) 405. 

Huckum, Huf, berg. Amt Angermnnd 
[d. i. Huddngen, nd. Kaiaerswerth] 
1481. 

Hüchelhoven (Hukelaven) [b. Rheidt 
8Ö. Grevenbroich] 150. 605. 

— R. Heinr. v., Schultheiss zu Esch- 
weiler 142. 191; Töchter: Margar. 
<R. Heinr. v. Harff) 142; Johanna 
(Frambach v. Birgel) 191. 

Hücheln (Iluchelheiui) [b. Weisweiler^ 
ö. Esch Weiler a. d. Inde] 232*. 

Hueckinx s. Hoeokiuk. 

Hülchr-i^lt Icnlu. Amt (HulchtToide) 
[no. Grevenbroich], 241. 031. 947. 
— Amtmänner: Scheiffart v. He< 
rode 138*; Gerb. Dutsohe (Theutz) 
1159; Godart Datsche (Deatach) 
1245. 

Huelre, Konrad 824. 

Hüls fHnls\ R. Friedr. v. 235. 502. 

Hiilshagen (HulsshagenJ Job. toe, 

Suhöl^e zu Kreuzberg [b. EaiBer- 

werth]. 

Huemen. Andreas v., zu Freischeim 
(Kathar. v. Zweifieli) 1264. 

Hüen, Heinr., Kellner des Demtaeheii 
Ordena zu Sinsteden 151. 
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Hun8ltoyeii[b. Geileiil(irch«i]6iit Boel- 

Hoven 520. 

Hünxe [ö. Wesel], Gut ,de Scbüve' 150. 

Hürth (Huertt, Etat) [sw. Köln], 
Gerh. v. d. Horst Hr. zu il«8. — Wilh. 
V. d. Horst Hr. zu 1038. — Jbiva 
V. Hetzingen gen. H. 1199. 

Huesen, Jan ten 82 ^ s. Boesen. 

Huoss s. Hiirss. 

Huüelis 8. Houftalize. 

Hnffle, 36h. v., SohSffe an Loewen 
6:J. 156. 

Hugckynrk s. Hneckink. 

Huge, Arn., v. (Kirch-) Iroisdorf 122. 

Hogenroede, Hughenraide^Ld. Wabmh- 
hrrg 8. Honverath. 

Hubsterkuupp, Stelle der ehem. Burg 
Hoataden [b. Frimmersdorf sw. Gre- 
venbroich] 190. 

Huyffnnrait s. Houverath. 

Huyn s. Amstenradc, Pesch. 

Huynff 8. Honnef. 

Huyüfler [Honnefer] Weg, Gem. Ko- 
ni ^swinter 204, 

Iluyi.k. i), Job. <Kathar.> 2H8. 

lluysye, Woinberg su Langel, 306, 

Huis«'n , Roilman v. 243*. — J. 
Vincenz v. (Kathar.) U^3. — s. 
Haesra. 

Huiss [Haus b. Kätingen], Job. vom, 
Marschall ''*;7. 672. — Wilh. vom 
760. — (»auwin v., Vogt zu Bonn 
863. 971. — Ursula v., Kapitularin 
zu Rellinghausen 1467. 

Huisshof zu Müllenark 1062. 

Huist [HaustJ, zu Ulmen, Dietr. 
170. — Dietr. 260. — J. Nikol. 340. 

— Godart 703. 744. — Dietr, 1011. 

— 8. ülmeu. 

Htiistenhof zn Klein^Büllesheim [nö. 
Euskirchen] 1011. 

Hukf^lavt?n s. llticbclhoven. 

Hulcheroide s. Hülchrath. 

Huldenbergh [a. d. Ijsacbe, «w. Loe- 
■wcn] 1316. — GyoftP V., gen. 
Pastoer (Elisab.); Tochter: Maria 
<Wilh. Criecsteen) 63. — Jan v., 
Hr zu Lombeck 491. 641. 663. 

Hülse s. Hüls. 

Hulßen, Tilman zo dem 910. 
Hulsshagfen s. Hülahagen. 

Kulten (?], J. Gerb. v. T.'O. 
Hultzappel, Job . ffen. de Wale; Dietr., 

gcu, ^iaui,'^t ; Adelheid (Arn. v. Op- 

heim) 4i_*. 
Haltze 8. Uoltz. 

Aa&«l«n de» hlek. Verein« LTII. 
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I Hnmont, Bernote de 48. 
' Humpesch, Ilumpusch s. Hompesch. 
Hunderhüsin, Weinberg b. Königs- 

Winter 17. 
Hunfle s. Honnef. 
Huüffcr, Joh., Notar lOO-l 
Hungin, K. Reinh. b. f Sohn: 

Daniel vom Pesch 122. 
Hunsler s. HonsiOapr. 
HuDsrück (Hundsrucke) 895. 
Huntbusch 8. Hompeseh. 
Huntgyn s. Busch. 
Huntz Land, Gem. Jüchen 449. 
j Hunzthorpe s. Honsdorf. 
Huppelrath (Hupelrode) [b. Jaokrath 

sw. Grevenbroich], jälich. Bott- 

zehnten 462. 512. 685. 
Hurenschoe, Heinr.. v. Roedingen, 

Vogt zu Kaster 278. 
Hürth, Richard, jülicli. Rath 289. 290. 

— 8. Hürth, Schoenecken. 
Husen» Heinkin von den 99. 
H&ssijffen b. Virneburg [«8. Adenau] 

135. 

Hutten [Hütten], DieLi-., zu Düren 
(Ida V. Hochkirehen) 1525. 

Huy (Hoy) 161. 

— Propste: Eeinh. v. Goor 62; Joh. 
V. Kortenbaoh 1036. 

— Gilles de» hemme delle ciae dieu 
zu Lüttich 147. 



Ibersheim (Yberensheym) [b. AlzeiJ» 
Hobsgericht 294. 

TeluMidorf, Iclieiidi)rferMöhle[b. Quad- 
rath 8ö. Bergheim a. d. ErftJ 
157. • 

— Otto V., 157. 

Ichwoiler (Ychwijlre), b. Schloss Frene 
[Horrem sö. Bergheim] 157. 

Ilem (Ylem), f Adam v., (Beatrix 
Stael) Sohn: Welter 715. — f Adam 
V. (Maria v. Wevordt-n zu Drove'* 
^ohn : Adam [Adolf Vj Hr. zu Me- 
dinghoyen ErMohenk dw Propstei 
Bonn (Elisab. Waldbott) 1432. 1511. 
j 1518. 

j Ylre, Heinr,, zu Steinhausen 376. 
I Imbach (Ynbach) [b. Neukirchen, nö. 

Opladen], Rachge ▼., Schöffe zu 

Neukirchen 65. 
Imbacher Mühlenweg, Gera. Opladen 

vm. 

Ymbroick s. Hoefkemper. 

26 
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Immelmann, Joh., Kan. S. Aposteln 
zu Köln 1459. 

Immendorf (Emendorp) [so. Geilen- 
kirchen] Hof 337. 379. 488. 744. 
902. — Blanckart'sche Güter 485. 
— Wauricher Busch 1287. 

— Bela V. mi. 

— Amt Brühl [sd. Köln], Besitzungen 
des btifts S. Andreas zu Köln 1476. 

Immeobausen, Jak. Loerer v., Notar 

1310. 1457. 
Immerath (Emeroide , Emeraide, 

Emraed) [sö. Erkeleoz] 283. 1227. 

— Wilh. V. Goor Hr. zu [?] 1151. 

— Gottschalk StroufiP v., Burgfmann zu 
Kaster 505. 

— Marf,'ar. v. ; Sohn: Reiner, Pfarrer 
zu Lipp III. — Joh. V., Offisiant 
zu Königshoven 783. 

ImmxDgeroda 1527. 
Impell s. Empel. 

— Heinr., Zöllner zu Zons 639. 
Yubach s. Imbach. 
Ynchendorf s. Ingendorf. 

Inden (Enden) [a. d. Inde, ed. JQlicb]; 

Peter d. j. v. 5<33. 
Yneveld s. iugenfeld. ' 
Ingelheim, Oberhof 131. 
Injrelsuiii, Ilainr. v. 669. 
Ingend o r f ( Y n cli c n do r p) [s w,StiommelnJ, 
^ Herrn. Zubbe v. o'd. 41. 

Ingenfeld (Ynevelt) [zw. Neurath n. 

Sinsteden sö. Grevenbroich], Fluren: 

an den Dynckbcnckcn, die Moulde, 

au Xüvverueder Wege; Jiigeuftildür 

Busch 343. 
Ingenwinkül, Joli., Dr. iur. papstl. 

Protoüotar Propst von 8, Viktor äu 

Xanten u. S. Severin zu Köln 1039. 
Inger (Ynre) (b. Lohmar, nö, Si^> 

hnv'r], Eilge V. 155. 
Iiigerhaustin (Ynrhuseo), Joh. v. 521. 
Ingersmittm, Wolter 467. 
Ipplendorf, Jülich. Amt Neuenahr, 

(Yppelendorp) Ib. Wormersdorf, sw. 

Meckenheim] 3o0. 

— Arn. Blanckart an Odrabatiaen Ur. 
zu 13-21. 

Ipplingerin s. Rosemont. 
Inn^troide,Gerh. Foele y. (Adelheid) 
436. 

Irmjrartz, Ililg-er, zu Ahrweiler 8(>0. 
Irnich [sw. Zülpich] 928. lüll. 1411. 

1412. 8. Sasserath. 
Ysacroide s. Isenkradt. 
Iseghem (^Eyzegem) [b. CourtraiJ 671. 



Johanneebnsch. 

Isenburg, Gerlach Hr. zu; Pohu: Joh. 
47. 53*. — Salentin 198. — J. Sa- 
lentin Dompropat u. Archidiakon 
zu Köln; Salentin Domscholaster 
zu Köln 581. — Salentin Erzbischof 
u. Kurfürst v. Köln 1373. 1383. 
1384. 1387. 1389. 1424. 

Ysendrut, Ludw., SohdfTe zu Nieder- 
kassel 318. 

Isenkradt (Ysacroide) '[b. Titz nS. 
Linnich] 229. 

Yseren, Herrn, van me, Mönoh ,iran 
der Crouen* iu Böhmen 341. 

Yaerenmart, Joh. zum, in Siegburg 152. 

Ysernheuft, Christian, Büi^rmeister 
zu Kätingen .'HO. 

Issum (Yshem) [no. Geldern], Wiiu. v., 
Pfarrer zu Setterich 789. 

Itter [Kr. Frankciiherg in Hessen], 
Tile Wolrt V. üudenberg zu 989. 

Yvenheim, f Otter v.» Nievenheim 08. 

Ivoix 187. 

— pr^vot: Heinr. v. Orley 175. 



Jackeis, Peter, zu Pier 1234. 

Jaderath Pfarrei Mündt (Gadickrode, 
Goddekeroede) [sw. Grevenbroich] 
1"2(). — Fluren: by dem Hacne, 
Hantzer Acker, Haatzer Hof, an 
dem Keyaskorve, Yenenkempgeu 
733. — Kasterer Straaae 1169. 

— .Toh, Schotten v. 320. 

Jakcbwülleaheim [sö. Düren] 1075. 

Jalhay (Jalbeaul) [ad. Yerviera] Ja- 
quin de 1^1. 

Jardien, Wilh. de, zu Heratal 173. 
Schofle zu Satve 181. 

Jaure, Joh. 48. 

St. Jean-en-Isle s. Lüttich. 

Jechenem s. Jüchen. 

Jeckell, Peter, P&rrer zu Dernau 
Rektor des S. Jakob*A1tara zu Pia- 
senheim 834. 835. 

Jeger, Job., Schultheiss zu Ginnick 
T2(). — l'eter, Vogt zu Nideggen 
1353. 1357. 1:J74. 1404. 

Jerusalem, König Rene v. 297. 

Jeauiten a. Köln, Trier. 

Joedonkop s. Streithagen. 

S. Jiieris [b. Kinzweiler, nw. Each- 
weiler a. d. Inde] 659. 672. 

Johanniter a. Köln, 

Jobannesbuscb, Gem. Latum [aö. 
Linn] 673. 
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Jolygas, Bodechon 173. 
Jonebottwem, Peter 1890. 

Juchende, Jucheneni s. Jüchen. 
Juckhuss, Andr., Kuatos der Johan« 

niterkommeDde Köln 912. 
Judde, Joh., sa Wiokrath 1340. 
Jadden, Joh. vom, zu Köln (Anna v. 

Scbidericb); f Katbar. j f Veronika 

1246. 
Juden 14G. 

Judengarten, am. Gem. Glehn 149. 

Jüchen, Ld. Jülich (Jechenem, Juche- 
netn), [nw. Grevenbroich] Ding- 
.stuhl 358. 443. 449. 489. 493. 506. 
ÜÜ5. 79Ü. 817. 837. 1124. 1125. 1237. 

— OertliolikeiteD : Beyssener Weg, 
Broicher [d. i. Grevenbroicher] W^, 
Elfger Hohlwege, up deme Gyrmers- 
"vorste, Huntz Land 449; by dem 
Saexe, Platx 489;K«t«enbergerLand, 
Schaedenre pat [nach Schaan] 449. 

— Bf Sitzungen: S. Gereon in Köln 
449. 

Jülich, Land 169. 656. 771. 802. 825. 

Sm. 921;. 1052. 1334. 1415. 1438. 

1439. 14.S2. 
— Herren, Grafen»Markgrafen, 

Herzoge: Walram Hr. v. Bergheim 
{Imacrina V. Müllenark / 11. — Ger- 
hard VI. 20. — Wilhehu I. 30.56. 
•f 240. — Gerhard (Margareta v. 
BerfT/ G."). — Hz. Wilhelm IL -Graf 
V. Berg u. Ravensberg Hr. v. Val- 
kenburg u. Montjoie (^Maria v. 
Feldern) 82. s:5. ;h). '.»4. 105. 108. 
111. 1-20. 127. 140. 143. 216. 363.— 
Wilhelm IlL (Anna v. Bayern) 
146. 1 165. — Reinald IV., v. Gel- 
•dern Hr. zu Mün-'^tereifel 'Maria 
V. Harcr.nrt 15s. 194. 1^9». 208. 
229. 2;]1. jiO^ 243. — Adolf v. 
Berg 176*. 287. 289. 290. 30<i.314. 
31ii. 327. 3.32. t 375. 382. — Jung- 
herzog Kupreoht 283. 289. 290. 
875. — Johann y. Loen ein Herr 
zu Jülich Heinsberg u. Löwenburg 
289. 290. 359. — Dietrich [Bastard] 
Togt der Abtei Prüm zu Güsten 
Amtmann sa Kaster 278. -~ Ger- 
"hard VII., v. Boii? u. PiaNensberg 
(Sophia V. Sachsen) 3."j8. 359. 364. 
374. 375. 382. 397. 419. 454. 462. 
475-77. 498. 512. 548. 560. 565. 
566, 601. Gl. 3. 027. f 744. — Wil- 
lielm IV. 660. 663. 664. 667. 710. 
741. 747. 751. 790. 797. 798. 802. 



81L 829. 831. 836. 837. 

Hr. SU Mülen 867. 896. - 

Johann III. ältester Sohn zu Kleve 
(Maria v. Jülich > 926. 927. 953. 
1008. 1009. — Eggart [Bastard] 
<Eli8ab. V. Hanxler) 991. — Anna, 
natürl. Tochter der Maria v. Jülich 
(Godart v. Uanxler zu Müllenark) 
1092. 1179. 1228. 1258. 1817. 
Wilhelm V. 1126. 1130. 1196.1237. 
1270. 1274. 1296. 1382. 1397. 1400. 
1452. — Jobann Wilhelm 1530. 
1532. 1533. — B. Berg, Geldern, 
Kleve, Loon. 

Hofämier: Erbmarschall 
Frambach v. Birgel 119. t 211; 
Engelbrecht Nyt v. Birgel 191. 211. 
395. 419. 454; R. Heinr. v. Hom- 
pesch Hr. zu Tetz 712; Wem. v. 
Gymiiichl269. 1805.^Erb8o1ienk: 
Heinr. v. Vlatten 560. 664: Beinh. 
V.Viatten 897. 1129. !274.~s.Vlatten. 
— Landdrost: Eraerich v.Droeten 
222; Godart v. Harff351. 358. 359. 
(Rommel v. Hetzingen 374.) Godart 
V. Harff 375. 377. 395. 427. 443. 
447. 449. 454. 468. 475-477. 494. 
498; Gottschalk v. Harff 689. 710. 
799; Adam v. Harff !)85. 986. 990; 
Werner v. Biusfeld 1079. 1092. 1127; 
Reinhard v. Vlatten 1274; Werner 
Hr. zu Gymnich 1426 — s. Harff. — 
Erbkämmerer: Statz v. Bongart 
375; Joh. Bongart 494 ; R. Wilh. 
V. Boiij^art 1190; Winaud v. Lee- 
rodt 1513. — Tv "I hof in e i ster: 
Dietr. v. Burtscheid zu'Clermont 
454. 475—77. 778. 802. 990. 1011. 
1036; Wilh. v. Harff zu Alsdorf 
1079. 1092. 1113. Hofmeister: 
Berthold v. Plettenberg 667 ; Heinr. 
V. Hompesch Hr. zu Wickrath 839; 
Werner v. Ifostaden 1063. 1079. 
1140. (Erbhofmeister) 1196. 1198. 
1237.1245.— Stallmeister: Reinh. 
v.Bin8feIdl017. — K üchenmeister: 
Heinr. v. d. Meyle 154; Koch: 
Meister Godart Eiucke247. — Lan d- 
rentmeister (Amt^ 454; — Goswin 
V. BirkesJorf 94 ; N.208; Joh. Krac 
283; Konr. v. Laach (i94— 97 : Joh. v. 
Hoengen gen. Wassenbercr ];;05. — 
Kanzler (Sekretäre): Kor ich v. 
Belderbusch 3(i4. 475. 477: Peter 
V. Lennep 364; Dietr. Lunink 476. 
Wilh. Lunink 811. 839. 958. 954; 
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WilU. V. Orsbeck 1336.— Hofge- 
riclitBkommisaar: lictar.Hdrai. 

V. Rlntlein 15*].'5. — Käthe s. Birgel, 
Burtscheid,Langei, Lis8ingen,Zobbe. 
Jülich, Stadt 109. 119. 127. 133. 305. 
333. 344. 397. r)üi. \m. IMl. — 
Haus ,up me Hove' 405. — Haus 
des Lauddrosten Adam v. Har£f986. 

— S. Matthiatbrudersoliaft 108^. 

— Hauptgericht u. Schöffen 100. 
278. 305. 358. 405. 410. 117. 430. 
471. 489. 493. .ö03. 506*. .546. 605. 
672. 681. 682. 749. 911. 1104. - Togt 
n. Schnltbeiss: Joh. zum H . . . mer 
305. 

— Gerh. v. 277. — Joh. v. (Brigitta) 

vm. 

Jünkerath (Junkroide) [Eifel, nw. Hil- 
lesheim], Dietr. v., gen. v. Kele [d. 
i. Stadtkyll] 336. — Friedr. v. 407, 

— Hermann 6f. v. Mandersoheid 
Hr. zu 1487. 

Juleymont [b. Cheratte nö. Lüttich], 

Simon de &9. 
Junfer. Weinberg» Gem. Beqfheink a. 

d. Sie^r 139. 
Junge, Ileinr. 262. 

Jungenheinricfashof su Oimmeradorf 

1 "^32 

Junker-Emmericbs-Gutzu Villip 1203. 
Jnnkerenkuylgen. Gem. Oidtweiler 833. 

Junkersdorf s. Juntersdorf. 
Junkroide s. Jünkerath. 
Juntersdori (Guntersdf., Junkersdf.) 
[w. Zülpich] 8.-Hofll*.99.122S. 

— (Gimderstorp) Heinr. v. -7''. 
Jupers, ireiiir., zu Loinbeck 1U07. { 
Jupille (Juppilbe) [n'6. Liittich], baiUi : 

Franko de Magnt e 80. 

— Joh. V. 55. 59. — Wilh. v.; Sohn: 
Ludw. 80. — Stassins Drughins de 
93. — Engelbert v. 136. 

Joasenhoven (Goessenhoven) [sw. Dor- 
magen] Joh. T., Schöffe zu Dor- 
magen 354*. 



K und 0. 

Kaarst (alt Karlesforst, Garst) [nw. 

Neuss] 871. 1113. 
Kabelerssen zuyne, hinder der, Gem. 

Erp 276. 
Kackenbeck s. Eriekenbeok. 
Kaderele, Arn., zu Bonn 169. 
Kaelcken s. Kalkum. 



Kaeleuborgh s. KoUenburg. 
Kftmmerei d. i. Hans Bachem lO&d^ . 

Kärlich [nw. Koblenz], Vogtei 98*. . 

Kaesbeike s. Gaesbeeck. 

Käskorb (Keysskorff) [Hof b. Jack- 
rath 8w. Grevenbroich], Buchen*, 
busrli T'io. S17. - auf dem, Genu 
Kirchherten 686». 733. 

Eaesteyn s. Karstein. 

Kaexken, Wilh., Pfarrer zu Nieukerk 
r? Nykirclien) \m. (;ni. — s. Alpen. 

Kaimt (Keyrapt) [gegenüber Zell a. d. 
Mosel], Büchel Waldecker t., trier. 
Arnfrnaun zu Ealdeneck 774. 

Kaiserswerth (Werde; .^OH. 

— Haus Rabodos v. Lohausen 567. 
]:{83. 1384. 

— Stift zum Ii. Suitbertus, Propst: 
mag. Wenemar v. Wachtendonk 
Dr. des Eaiserreebta 367. — Ean.: 
Jak. Vullink 852. — Besitzungen 
zu Bockum 149. 

— köln. KheinzoU, Zöllner: Joh. v. 
Lank 589. 

Calcheim, Cal(diera s. Kalkum, 
Kalde, Henkin, v. Settcrich 189. 
Kaldenbach, Antoii v., Burggf. zxk 

Koidt [?] 1037. 
Caldenborn s. Kallenborn, Kalten1)0rn. 
Kaldenkirchen (u. Bracht), Dingbank 

670. 730. 852. 

— Pfarrer: Nikol. v. NieTeiiheim223^» 

— Sybe Luebe v. 515. 
Kalenbergh, Lewe, zu Neuss '341. 
Ealidhem s. Kalkum. 

Kalkar (Kalker), Dietr* v., Notar der 
köln. Kurie 370«. 

Kalkum (Kaelcken, Calcheim, Calchem, 
Calchum, Kalichem) [b. Kaisers- 
werth] 306. 567. 

— Zeris v. 293. — Wilh. v., gen. 
Lohausen (Loosen) (Siegel: Wil- 
helm V, Loesen) 11.' 52. — Engel 
V. <t Dietr. v. Hanxler) f 1116.— 
t Gerh. v., gen. Luchtmar Jülich, 
bottalirer' <Margar. Neuen» 
hove gen. Ley>; Sohn: Gerh. (Adel- 
heid Schilling zu Gustorf^ 1376. 
t 1541; dessen Sühn: lians Friedr. 
1541. — Heinr. v., gen. Lohausen^ 
Wii)i. V., o;pn. Luchtmar 152^. 

Kallenborn (Caldenborn) [^Eifel, b. 
Scheuren sw. Hillesheim] 247. 

Kaltenborn, Schloss im köln. Amt Nür^ 
burfr fK^llpHborn) [(). Adenau] Erb- 
burggfu. Konr.u. Dietr. v. Brohl 3.50. 
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Kallert/., Jak., Schultbeiss zu Drove 
. 1407. 

Kallrath, Dingmal Roedingen (Eal- 

rode), [nö. Jülich] 
Kamen [Westfalenj illö; Bürgermei- 
' ster: -fiDg'elbert v. Galen : Engelbert 
Gruiter 1213. 

— Arn. Na^ell v., NTotar 82Ha. 
Cammen, Siinou v. der, zu Lombeck 

878. 1060. 
Camp, an den, Gem. Ileinrnr r len 754. 
Kampbausen, Rudolf v., hu. lur. Vo^ 

ZQ Heinsberg 1510. 
Samster Gut b. Haus Dückebui^ 

[b. "Reusrath sw. Opladen] r>Ho, 
Kaue, 1" riedr., Schultbeiss zu Koblenz 
: 97. 98. 

.Kanne, Job., zu Saive 93. — Jak. V., 

S(,-]»(,iT(> tu Venlo 325. 

ivannei.giesser, \ incenz, Schöffe zu 
. Bonn 14S7; Gerb., desgl. 1484. 

Canntis, Job., Schöffe zu Köln 'JU>. 

Cautert, Dietr., bchöile zu Königs- 
i hoven 374. 

■Canuiich zo dem Dome, Israhel ß5, 
Cai>elleuian, Jan, zu Edeghem (Jo- 
. banua van den Wouvere) 671. 
Kapellen [b. WevelingboTen] 277. 413. 

1017. 10.34. 10(53. 1133. 1347. — 

yLandmänner' 144!>. 

— — Erftfischerei 1U17. Velbrücker 
Hof 871. 1133. Hof Wulff bagen 1347. 

Wilh. V. t 149. - Witte V. 

(Kathar.) 151. — Wilb, v., gen. 
Warf hengel, Kinder : Berken, Wilb., 
Paul, Drnda, Ailke, Guitghen; - Job. 
V. 102. 

— [b. LombeokJ lOyö. — Kapelieveit 
863. 

— [nö. Geldern] 194. — Offisiant: 

Heinr. Snynken 601. 
€appeii, Anna v. (Dietr. Lunink) 
1095. 

Karden |a. d. Mosel, nö. Kccliem], 
Peter v. (f Beatrix v. Ulmen) Sohn: 
Job. 209. 

Ka^rdinäle: Kardinallegat 6. — Julian 
tit. s. Petri ad vincula Bischof v. 
S. Sabina päpstl. Le^t u. Gross- 
pönitentiar 687. — Battiata Zeno 
tit. a. Marie in Portieu Propst v. 8. 
Kassius zu Bonn 749. 

Kardorf [am Vorgebirge, sd. Brühl], 
Tombvrger Gnt S61. 300. 367. 368. 
48(5. 53«. 75(5. 772. 020. 

Kardt s. üeimerzbeim. 



Kar^, Jeb., d'Orey, bomme delle oise 

dien zu Lüttiob 147. 
Kariteit, Jeh. de le, Maire des AUo- 

dialhofs 7.n Lüttich 93. 
Karken {und iiubrkempen) Dingbank 

[nw. Heinsberg] 43S. 1271. 1278. 

1325. — Flur: am Bloitgraiff 1325. 
Karmeliter, General: mag. Joh. So- 

reth, Prof. d. Theologie 533. — s. 

Brüssel, Düren. 
Karnauwielandy Gem. Grottenherten 

133. 

Kamoill, Christian, Schöffe zu Königs- 
hoven 314. 

Karsch (Karß), Joh. Pet., Notar (974). 
— Job., V. Linnich 1161. 

Carst 8. Kaarst. 

Karstein, Amt Mettmann (Kaestein) 
[b. Neandcrtbal sw. Mettmann] Hof 
j 384. 388. 

I KartbSusw (Chartroysen) zu Ant- 
^\erpen 671; zu Rotel 429. — a. 

Köln. 

Karweier (Carwijer) [zw. Hoeningen 
u. Walbausra ö. Grevenbroich] 39. 

[ Casloaca s. Kesseling. 

I Kassel [Hessen], Neustadt 907. 1416. 

1S09; Freiheit; am Graben 1117. 

das Gehega 1416. der Forst 1509. 

— Bürgermeister: Christoph Endel 
1117; Eucharius Feige 1416; Job. 
Becker 1531; — Schöffe: Ladw. 
Koch zum Schwanen 1117. 

— Oberbefehlshaber der Stadt und 
Festung: Georg v. Scholley 1416. 

— Niederkassel. [a. Rh., nw. Siegbtirg] 
' 134. 211. 231. 256. 318. 630. — 
I Waldungen; Grevenart (Grever- 
I harde ?) 214. 521 ; Lyndewort ; Lynt- 
houltz; dat Ryncvelt 214. 

Kasselburg (Castelberjr) [b. Gerolstein] 
j 360. — 8. Blankenheim. 
I Gassele s. Rheinkassel. 

Castenbonltz, Emmerich, Notar in Köln ' 
i 832. 

' Kaster a, d. Erft [nw. Bergheim] 83. 

i Stadt 84. III. 115. 122. 142. 143. 
295. 298. 303. 355. 502. 505. 50i;. 
522. 586. 605. 637. 768. 799. 819. 
824. 831. 841. 864. 964. — Gert* 
Hchkeiten: Apostolzehnten [Flur] 
1076. Arffenportze [d. i. Erftthor, 
Obertbor] 236. 844. Arästraisse 910. 
1177. Burglehen 310. 604. Burg- 
strasse 504. Sia. Buschpforte 667. 
Kbelges Haus 504. Yeltportze 838. 
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ober dem Gerichte [b. Millendorf] 
84. Haus des Klosters Fnuweitef 

1499. Hohlweg (die Kölsche Hüll] 908. 
Stadtgraben 1499. Stadtmauer 236. 
Waidmühle 908. am Wehrbasch 
[b. Millendorn 84; W^nkiiijs 504. 
Zollh aus (Tcllhnis) [«n rechten Ufer 
der KrftJ 908. 
Kaster, Pfarrer: Joh. Zorn; Vikar 
zu S. Barbara 1101. — 8. Antonius* 
bruderschaft 841. 

— Schultheiss: Peter v. Adenau 
850. Laurenz Faber 1428. Bi oh- 
ter: Wolter v. Beringen [vom Hofe 
Perings b. Wiedenfeld?] 505. 506. 

— Bürgermeister u. Bath: 759. 

— Schöffen 445. 557. 614. 678. 
680. 790. 805. 1290. — Kastersches 
Maass 84. 190. 

— iülich. Amt (,geschenk') 278. 
489. 557. 620. 680. 839. 1017. 
1124. 1125. ~ Amtmänner 
(D r o 8 te n) : Gottfried v. Nievenheim 
78*; Dietp. t. JuHch Vogt «u Gü- 
sten 278; Godart V. Harff 332. 489; 
Adam v. Harflf 637. 654; J. Godart 
V. Harff 733; Herrn, v. Hostaden 
836. 839. 927; Gerh. Troisdorf 
99«) ; Joh. V. Merode zu Schlossberef 
131 S. — Vögte: Heinr. Hurenschoe 
v. Hödingen 278 ; Gottschalk Strouffe 
513; N. 831. Vogt ei Verwalter: Si- 
mon Hall 974. — Kellner: Hilger 
V. Heesen 839; Paul v. Kau- 
len 1092. 1882. 1345. — Jülich. Kü- 
ohenmeister: Heinr. v. d. Meyle 154. 

— A ni t s (1 i e n e r : Gottschalk 
Strouffe; Wolter y. Beringen 489. 

— Burglehen 310. But^mannen: 
Godart V. Harif ; Herrn, v. Eyn^- 
burg gel). Louvenl)erg 304. 

— (Casteirj Geih. Priutzel v. 58. — 
Reinb. v., gen. Elmpt 304. 310. — 
Zie]kin v., Vikar S. Aposteln zu Köln 
373. — Barthol. Sutor v., Vikar S.. 
Allerheiligen zu Morken 783. 

— an Kastere Valderen, Gem. Harff 
840. — Kasterer Strasse, Gem. Gua- 
torf 1408; Gem. Jackrath 1169. 

Casters» Wem., Bflrgermeisterzn Hat* 

tingen 1204. 
Katheline. Joh. 85. 
Katreff {Caterof, Katherijfi"), Gertr. 

- Gerh. 342. — Herrn. S80. 
Katterbach [b. Berg. Gladbach], Frtedr. 

v., berg. Hauptmann 1533. 



- Kelmia. 

Kattervorst [a. d. Erft, b. Türnich 
s5. Kerpen], Wem. v. 167.— Joh. 
245. 

Katzem (Catbem, Katzeym bij Haeghe,. 
Katzheym) [b. Loevenich, sö. Er- 
kelenz] 72. 122. 280. 622. — TSmey- 

feld 122. 

— Jak. V., in dem Aldenhoeve, Schöffo^ 
zu Loevenich [b. Erkelenz] 95. 

Katzengnt zu Ahrem [sd. LechenidiT 

886. 

Katzentrunk, Margar. 1531. 
Kaub a. Rh. (Cuve) 810. 942. 1124* 
1125. 

Caudenhove, Georg d. Vorst Hr> 

zu 36*. 

Kaulen, Hof (Koulen, Kuylen, Culai> 

[b. Neurath sd. Gk venbroich] 278. 
Kaulener Acker 1444. 

— R. Franko v. d. 61. — God. Dutscho 
V. 278*. — Wilh. Dutsche v. 916. 
— Paul V., Kellner /n Kaster (Si- 
bylia V. Huesen) lü92. 1332. 1345. 

Kaulhausen (Kuylhuysen, Kulhusen) 
[ö. Erkelenz], GottschaJk v. 61. — 
Engelbrecht v. 784. 

Kechten, Dietr. v., gen. Eijnschem, 
jüUch. SUtthalter 867. 

Kedde, Joh., au Kempen b. Froitaheim 

Keye, Jak., Priester zu Köln 40. — 

Joh. (Elisab.) 1370. 
Keyen, Anna, zxi Lombeok 862. 
Keyer s. ISelikum. 

Keyertz Erbe, Gem. Glehn b.NenBS 878. 

Keyrssenrijf, Gerh. 122. 

Keympt s. Kaimt. 

Keyselinch s. Keseling. 

Keyser, de, Heinr., Schöffe der Abtei 

Corbie zu Neerijssche 952. — Elisab.^ 

zu Lombeck 1156. — Aegidius (Gie- 

iis), desgl. 1042. 1122. f 1282; Sohni 

Walter 1282. 
Keysers, Jenneken, zuLombeck (Paul 

de Riddere) 1395. 
Keisskorve, up deme s. KiKskorb. 
Keytzberch. Weinberg, Gem. Königs- 

winter 204. 
Kekeles, Balbe8in;Sohn: Joh., bommo 

delle eise dien zu LQttich 12. 
Kcle s. Jünkerath, Stadtkyll. 
Kellenberg, Haus [b. Barmen sö. 

Linnich] lö36. 
Kelmis (Kelmysse) [der Galmeiberg- 

b. Moresnet sw. Aachen], Alart 

Schöffe zu Hombourg-Sinnich 406.. 
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Keiner, Joh., Schöffe zu Düren 2U8». — 
Wilh. 420. ~ Arn., Schöffe zu Kö- 
nigBwmfer 442. — Gottfried (Joh.?), 
ViT rar des Allerheili^enaltars sa 
Morken IUI. 783. — Job. 817. - 

Kelre, Wessel up den, Ktn. m Klere 
Propst zu Oldenzaai 993. 

Kelz (Kelse, Kelsse) fsf). Döron], Adam 
V. 297. — Heiur. v. (Sophia Kmgis 
V. Heimbach) 68(>. 

.Kelzenberg [b. Jüchen nw. Greven- 
broich] Christian v. 449. 

Kekenberger Weg, Gem. Jüchen 449. 

Kemenaden, auf der (enhovcn der). 
Gem. Erp 275. 27(5. 

— Dietr. v. d. Kecke zur, Hr. zu 
Stiepel im 

Kemer, Beinh., Schöffe zu Kaster 557. 
Kemeriinc, Walter, zu Lonwcn. 
Kemessbokcll,Gem.Früitzheim-Ginnick 
(;47. 

Keminger Bitze, Gern Wnldorf 674, 
Kempen, Land [la Campiuc, zw. Lfit- 
ticn n. Herzogenhasch] 538. 

— [köln. Gebiet] <;0L 7,ö6. 1064. 

— Stadt, Pfarrkirche 

— Heinr. Schwiecker v., Kan. S. Apo- 
steln zn Kdln 1459. 

— b. Froitzheim (oberster Hof) [nw. 
Zülpich] 699. 705. 73Ö. 857. 893. 
900. 1248. 

— — Joh.; Tilmann; Heinr. v., gen. v. 
Pütz 31. — Peter v., Schöffe «u 
Froitzheim 165. 

• — Rnhrkempen (und Karken)[a.d.Rahr, 
nd. Heinsberg], Dingbank 524. 589. 
779. 804. 846. 11J5. 1271. 1278. 
1325. — Haus des R, Joh. v. Drim- 
bom 1099. 

— Joh. V. Hanxler za 1188. — J. Joh. 
^ V. 1343. 

Kempen ich, Burg [nw. Mayen] 683. 

— Winrich v. ; Vater: Joh. Wolff 
V. Rheindorf ^2. 

Kempinne, (lem. Rhode b. Loewen 60. 

Kenipis, Job. v., zu Bonn, Dr. iur. 
Oftizial zu Köln 1328. 1342. Id4a 
14 78 -SO. 1502. 

Kendenich (Kentenich) [nw. Brühl] Phi- 
lipp T. 78. — Heinr. Hr. au 466. 

Keppel [Hohkeppel sw. Lindlar] 954. 
— 8. Aspen. 

— Kathar. v. <Joh. Stael) 1031. 
Kere, up der, Weinberg Gem. Schwärs- 

rheindorf 132. 153. 

— Godart zo ^Margar. Heinens) 880. 



Kerenheim, Heinr. v., kurpfäk. Schult- 

heiss SU Alzei 1337. 
Kerff, Heinr., zu Harff 824; - Hnprecfat 

829. 

Keriss, Gem. Remagen 1262. 

Kerkrade s. Rircbrath. 

Kerll, Joh., Schultheisa zu KSnigiwin« 

ter 4<;i. 526. 
Kerpen (Carpena) [a. d. Erft, sö. Berg- 
heim], Herrschaft 1415. 

— Stift zum h. Martin; Pröpste: Gott- 
fried V. Harff 125; Albert Zobbe 
Jülich. Rath 387. 289. 290; Reinald 
V. Palant Kan. zu Lüttich 443; N. 
847; Joh. v Vlatten 1191. 

— Melchior V., Schöffe zu Köln 1110. 
(Kirpen) [Eifei, nö. HiUesbeim] 52. 

336. 

— Job. I. ein Herr zu 52. — Dietr. v., 
Abt zu Pvüu) .";2. t 210. — Irm- 
gard V., Aebtissin zu Gerresheim 547* 

Kersmaker, Gottfried» Schöffe zu Loe- 
wen 63. 156. 

Keseling (Keyselincb), zu Köln, f G erb. ; 
Tochter: Petrissa, Nonne im Weiss- 
frauenklosterzu Köln24.— Adolf ir,6. 

Kessel, geidr. Amt [a. d.Maas,nö.lioer- 
inond]d02. 411. 793. 1041. 1134. — 
Amtmänner: Joh. v. Broichhausen 
392; Joh. v. Wyenhorst Hr. zur 
Horst 1041. 1134. 1197. 

~ Wilh. V. 238. 420; Bruder: Seger 
V. (Adelheid Estas v.Fürth ) 149.2:58. 
259. 322. 1 441; dessen Sühne: Vin- 
cenz (Kathar. Hoeckink) 441. 632. 
63.5. 784. 787. t »91 ; Heinr. 441. 
670. — Mathias v., Kan. Maastricht 
358. — Sibert v. 379. 648. — Kin- 
der V. Yincenz: Adelheid <Jo8t y. 
Epsendorf) 635; Soger, Priester; 
Adam 891. — Sohn v. Heinr.: Peter 
(t Iber^a v. Uackeubrüich/ 670. 
705; dessen natürl. Tochter: Adel- 
heid 670: Sohn : Vullink 705. — Joh. 
V.; Kinder: Godart; Paul; Wilh., 
Priester; Peter; Heinr.; Vullink; Joh. 
51.5. 635. 699. 700. 730. — Alart v. 
515. — Peter [s. o.] (Elisab.) 8.')2. 
— Johanna v. 779. — Matthias v. 
793.— 'Mailar, v.. Priorin des Klosters 
Schweinheim 961. — Giso (Kathar. 
V. Kuehenheim) f 98:5. !il)2. — Agnes 
V., v^Joh. V. Overheid/ 1505. 1506. 

— Heinr. v., zu Bensberg 1528. 

— V. Nürburg, Peter 628, — Walter, 
zu Beppenhoven 1343. 



408 Kessel — 

Kussel, Wilh. Bock v. 522. 

— Wilh. <EliBab.>; Adelheid <Peter 
Beiweg) 1124. 1125. — s. Bodlen- 

Kesäelheim (Kessilinheim) Bh., nd. 
Koblenz] 74. 

Kesseling- .uff der Are* (Casloaca) 
fam Kessel inger Bache sö. Alten- 
ahr] Besitz der Abtei Prüm 210. 

247. lins. 

Kesselstatt, J. Heinr. Soböffe za 

Kroev b27. 
Keissenich (Kestenicb) [sd. Bonn](>92.693 
Kcstervelde, up, Gem. Mehlem 279. 
Ketel, Gem. Rode 85. 
Ketteuis [nö. Eupen]. Ulrich v. 301. 
Kettig (Ketge^ Ketgh) [uw. Sobleiu} 

ins. 704. 

— R. Joh. V , f^en.v. Ringsheim (Kathar. 
V. Selbach) 300. 518. 743* f 794; 
Sohn: Joh. V. <t Adelheid V.Vlatten); 
dessen Sdhn: Dictr. 74.'1«. 794. 

Kettler, Godart, Deutschordenskomtur 

sea DUnabnrg 1247. 
Kettwig (Ketwig) Joh. v., Oentsch- 

ordensjiriester zu liöln 24. 
Ketzgin, Joh. {Agnes) 196. — Godai t, 

kdtn. ThürwSrter 838. 
Kculcrs. Philipp 1462. 
Keüllartzwvdeu, Gem. Godesberg-Meh- 
^ lern 279." 

Kevelberg, Keverberg s. Kiffelberg. 
K. V yripv. Hf rin., Schöife zu Bonn 262. 
Keweuer (Köuwner, Küwener), Wilh., 

zu Harff 494. Peter 824. 829. Joh. 

<Gertr. Blerichen) 1423. 
Kickenem, in gen, Hof [b. Kapellen, 

nö. Geldern] 194. 236*. 292. 466. 

«61. 669. 

Kickmois, Heinr., Schöffe zu Hittorf 380. 
Kienraij' ni'.v Maaseyck] s. Croy. 
Kicrdürt', Kirchspiel [jetzt vereinigt 

mit Sinthern, nw. Köln] 898. 
Kiffelber^^ (Kevelberrr, Keverberg) [b, 

Gevenich w. Linnich; Kivelberg b. 

Hastenrath sw. Heinsberg ?] 932. 933. 
KvU (Kele) s. Stadtkyll. 
Kyllburg, G. v., Notar 962. 
Kille,Joh.,Pfarrür zu Niedcrbachera611. 
Kindchen (Puellus) Herrn. 44. 
Kindersohn (filius Puerorum) [van de 

K'indere?] Wilh. 72. 
Kinzweiler (KyiiUwilre) (nw. Kchwei- 

ler a. d. Inde] Wilh. v. Hr. zu Müd- 

dersheim (Moir^hom) (Elisab. v. 

bteprath) 519; Söhne: Wilh.; Pau- 



Kyrstgin. 

win546.— Kathar.v.<Godart(Wilh.?) 
T. Hoeherbach) 546. 1026. 1066. 

1120. — Lucia v. 828. 

— Jülich. Kellner: Reinh. Bormans 737. 
Kip, ServatiuSjSchöife zuMaastricht356. 

644. 691. 

Kipholt (Kyphoultz, Kippit) Dietr. 
Loirke v. Scherfhausen gen. K. <,,Bela 
Esels); Job.; Gerh.; Reinh. (>44. — 
Job., Vo^t zu Heinsberg ^fAnna) 
932. 933.tl028; Töchter: ßela (Heinr. 
V. Mirbach); Kathar. (Joh. v. Vel- 
rath gen. Meater) 932. 933. 1028. 
1029. — Jost 932. 933. 

Kyr [? Layr], Joh.; Sohn: Arn. v. 
Layr 318, 

Kirbaoh, an der^ Gem. Lohmar 155. 

Kirberg [sö. Solint^en] 672. 

Kirchberg (Kyrbeiieh) [sw. Jülich J Pe- 
ter v. (Christina v. Stommeln) 1268. 
1279. 

Kirclu ii, Gnbel vor der, Schöffe za 

Hittorf 380. 
Kirchheim [-Bolanden, Pfalz], Amt- 

mann: Laux Arn. vom Hit dt 1337. 
Kirchherten(Hertene) [nw. Bcdburga.d. 
Erft] 133. 278.455. 513. 605. 651.681. 
758. 799. 831. 1318. — Besitzungen : 
Domstift Köln 133. 278; Abtei Brau- 
weiler 133: Stift Rellinghausen 278. 
651. Ding Ii aus des Stiftes 651. — 
Hofgüter: Eggenrode 278*. Bucks 
Gut i'Ts-. Tnetgens Gut L*n8. — 
Fluren: an Gartzwiire wcjje, up 
deme Keisskorve, in der GlaiseapeK 
len, in deme Cleyncn veltgen, up 
• dorne Tijtzer wege 686*. — Schöffen 
8. Banczeier, zur Linden, Ubbendorf, 
Vilman. 

Kircbhove, Peter v. d., Bürger u. Por- 
ter 7.n Diest; Jf)li. v. d. S20. 

— hinter dem, Gem. Erp 275. 276. 
Kirchrath (Kirchrod) [Kerkrade sw. 

Herzogenrath] Heinr. Fischers (Pis- 
catoris) v., Pfarrer zu Steinkircheu 
1456. 

Kirchtroisdorf (Troistorj)), [sw. Bed- 
burg a. d. Erft] Pfarrer 67. 
Kyrckweg, Gem. Epsendorf 321. 
Kirpen s. Kerpen. 

Kirshaich. Job., Rektor des S. Niko- 
laus-Altars 7Ai Düren 2.')1. 202. 

Kiramack, Kirtjuiich s. KorschenbruicU. 

Kyrsswold, Gem. Kroev 827. 

Kyrstgin, Joh., Schöffe su Kreazberg 
567. 
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Kyrvelacker, Gem. Bei'gheim a. d. Sieg 
189. 

Kijtz, Reinb. /An^nes) 32. 

Kitzink 8. Hetzingen. 
*Kytz8oen, Joh., zu Morkcn lÜO. 

Claessobn, Herrn., Schöffe ro Grotten- 
herten ( Adelheid N l.'^>:l. 

Claes, sunter, in Trijft s. S. Nikolaus. 

Claiseapellen, in der» Gem. Kirchher- 
ten 386. 

Claitz s. Klatsche. 

Klapdurshof zu lieusratb [nw. Opla- 

• den] 380. 

Cläre, Job., Notar 847. 

Ciaren, f Herrn, v. d., zu Neuss ; Kin- 
der: Herrn., Ebel, Üeia, Styna 149. 

Klarenbach, Goitsdialk, v. Neues 114S. 

Klarissen-Orden 2öO. 

Klatsche (Claetze,Claitz) Keiub. (Lucia 

. V. Soenich) 422. 875; Töchter: 
Maria u. Paulina im Kloster Lang- 
wadtMi S7ä. — F^lisab. (Wilh. v. 
Blumenthal zu Brachelen) 1451. 

Kleeburg (Clebergbe, Cleeberg) [b. Wei- 
desbeim w. Euskirchen] 1011. 

— t ßernh. v. Dadenberg zu ; Herrn. 
V. Dadenberg zu 1500». 

Cleyfsadel s. Frechen. 

Kleinenbroich [sw. Neue« u. M.-0]ad- 
bachj 56. 

Cleinmengere, Peter, zu Harff 829. 

Cleynveltgen, Gera. Kirchhorten 686». 

Kleiner mann, Tilman, Schöffe zu Maria- 
weiler yi. 

Cleirffe s. Glerf . 

ClermoDt, Heinr. y., gen. Gle8(di 

( Adelheid > S44. 
Kleve, Land 927. 953. 

— Herasöge etc.: Dietrich Erstgebo- 
rener V '2-2*. Gerhard 269*. — Johann 
556. — Johann, v. Jülich u. Berg 
<Maria> 926. 928. 953. 1008. 1009. 
1050. 1052. 1092. — (Wilhelm) 1247. 

. — Elisabeth v. <I. f Gottfried v. 
Bemmel. II. Arn. v. Mirbach) 1030. 

— Landdrost: Joh. v. Batenborg 
1030.— Erbschenk: Dietr. v. Boet- 

• seier lOSS. — Kanzler: Sibert v. 
Kijswick Propst zu üldenzaal 1030. 

S. Marienstifb, Kan.: Wessel up den 

• Kelre Propst zu Oldenzaal 993. 
— - Herrn, v., zu Köln 828. 

Cleve, Alden-, Nu wen-, Hof zum fberg. 

Vest Bornefeld sd. Lennep] 530. 
Klyncken, Heinr., Schultheiss suSoheu- 

ren [sw. Bheinbach] 934. 



Cloc, Arn., zu Maastricht 145. 
Glocken, Peter zur, stftdt. Rentmeister 

zu Köln 582. 

Klockener, Peter der, Schultheiss zu 
Holzweiler [b. Gelsdorf J 110. — Joh. 
814. — Jak., Schöffe zu Bergheimer- 
dorf 1524. 

Clückenpütz, am, Gem. HarÜ' 817. 

Kloes, Clois, Job., v. Drachenfels 37. 41. 

— Gyso up dem 109. 
Clorlant, Joh. v. 363a. 
Klosterrath [Eiolduc b. Herzogenrath], 

Abtei 163*. 
Clot 8. Klüt. 
; Ciotingen, l^urkard v., Notar 132. 
j Klotze, Gerh., v. Erp 312. 

Clotzgijn,Tilman v., Schöffe ZQBonn962. 
! Cluvster.Joh.jSchöffc zuDormagen.^54». 
I Klüppelrath (ClyppeiraydJ [VJ 291. 

Kluit B. Pelden. 
! Klüt, Gerh. (Barbara) zu Maastricht; 
Gerh., SchöÖe zu Maastricht o. 
Leenculen 356. 
einte, Gerh., Pfarrer zu Rheinbaeh; 
Thomas 172; Georg, Vogt zu Ahr- 
weiler 172. 179. ^ 
Knaüen Land, Gem. Mehlem 279. 
Knechtsteden [b. Straberg aw. Dor- 
magen] Praeraonstratenser - Abtei 
119*. — Aebte: Lutter 731; Gerh. 
Straelgen v. Moers 1159. — Kan.: 
Bruno v. Allrath 142. f -^26. — Be- 
sitz: Hof zu Anstel 129. 
Knifft", Gerb. 535. 

Knijn, Konr., (Kueaken), v. Morkoi. 
Knippin^r, Dietr., Amtmann zu Hamm 

[i. W.] I.o30. 

Kniprode, Gerh. v. 122. 

Knode, Dietr. s. Lobberich. 

Knoiwe s. Vlieck. 

Kobbendal, Ld. Wassenberg 241. 

Kobbenrode (Kobberoide), [nw. Frede- 
burg, Kr. Meschede] Adelheid v. 
<Joh V. Landsberg zu Olpe); Herrn. 
V. "f 954. 

Koblenz 43. 47*. 74. 131. 206. 242. 

516. 1173. 1174. — Bassenheimer 

Hof (Junker Anthoni behausung 
nach der Moseln zu*) 1242. — Mosel- 
zoll 308. — trier. Kellner: Peter 
Sure 43. — Schultheiss: Friedr. v. 
Kaue 97. 9.s. — SchöÜ'en: s. Hoer- 
minne, Lilien, Platzfoiss. — Notar: 
Jost Kotthusen 1242. 

— Stift S. Florin 9H*. — Deutseh- 
ordensballei 294 ; Komtur: W oithar 
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V. Haussenstein 1143; Besitz: Ibers- 
heim [Pf«ls] 294. 

— Margar. v. 1392. 
Kobus 8. Kuhpesch. 

Koch (Kock) V. d. "Walde, Job. (Jo- 
hanna) 236. 

— Ludw., zum Schwanen, Sdiöffe zu 
Kassel |UesseD]907. 1117. 

Kooliem (Kacheiin) Ta. d. MomI] 406. 
Cock, Ileinr. de 1090. 
Codechoeven, Kodekoven s. Kück- 
hoven. 

Eoeffer {d. i. Kofferen), Job., Schfiffe 

zu Oberembt 1062. 
Koellenberg 8. Kollenburg. 
Coelgen, Matthias, Schöffe zu Embken 

1164. 

Koelgrroven fKoilpr.), Job. v., Vogt zu 
Millen <Kathar.>, 463.527. — Mater- 
nus V., gen. V. Broickboven Pater der 
Tertiarierinnen zu Bilsen 921. 939. 

Köln, Erzstift 140*. 810. 

— päpstlicher Nuntius: Ottavio 
Mirto Frangipani Bitcbof v. CigezBO 
1501. 1502. 

Erzbischöfe: Wichfried 286*. — 
Arnold I. v. Randerath 1.15.— Adolf I. 
V. Altena. — Dietrich I. (v. Heim- 
bach) -^^1* ^ — Engelbert I. (der Hei- 
lige) V. Berg 3. - Siegfried v. Wester- 
barjf 9. — Philipp I. v. Hcineberg 
188^. — Heinriobll. v. Virneburg 
21. — Walram v. Jülich 22*. — 
Engelbert HI. v. der Mark 86. 89. 
Friedrieh HI. t. Saarwerden 83*. 
102. 125. 126. 149. 186. 197. 200. 
209. 212. 216. 219*. — Dietrich II. 
V. Moers 176*. 235. 239. 270. 294. 
300. 341. 362. 386. 418. 470. 472. 
.n02. 524». 526» 534. 539. f 580. — 
Kuprecht v. d. Pfalz 556. 561. 597. 
598. 603. 604. 607. 660. 688. — 
Hermann IV. v. Hessen 723. 725. 
734. 75»;. 702. 814. 826. (Stifts- 
propst zu Aachen) 859. 868. 882. 

— Philipp II. V. Daun 922- 25. — 
Hermann V. v. Wied 948. 951. 
966. 1020. 1053. 105R. 1073. 1137. 

— (Adolf III. oder Anton v. Schau- 
enburg 1247.) — Johann Gebhard 
V. Mansfeld 1285. 1286. 12SS. 1293. 
1299—1302. 1304. - Salentin v. Isen- 
burg 1873. 1388. 1884. 1887. 1889. 
1424. — Gebhard Truchsess (,der 
privirte Truchsess') 14<)1. — Ernst v. 
Jiajern 1461. 1480. 1490. 1491. 1493. 
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1495. 1529. 1542. •— Ferdinand y. 
Bayern, Koadjator 1588. 1539. 

— Offizialat (erzbischöfl. geistl. 
Gericht; Kurie) 29. 53* 208». 252. 
294. 370«. 542. 687. 814. 832. 986.' 
1097. 1171. 1182.1328. 1342. 1348. 
1426. 1434. — 0 f f i z i ale [meisten» 
nicht genannt]: Dr. Albert Varreu- 
trapp 294; Hehuieh Steinweek 
Generalvikar 814; Komi. ior. Joh. 
Kempis v. Bonn 1328. 1342. 1343. 
1454. 1460. 1478- 80. 1486. 1496. 
1502. — Notare u. Sachwftlter 
(Sekretäre): Gerb. Orloz29; Heinr. 
Rether v. Düren 208». t 252; Wilh. 
V. Bocholt 252; Wilh, Ducis [de 
Magno Broghel] SIQ^. Anton Schult» 
V. Wnrburg 542. — Kanzler: 
(Sekretäre): Arnold 1; Joh. v. 
Soeet235; Rndgertts 502 ; Dr. Degen* 
hard Witte 925; Dr. Glaeser 1299 
— 1301; Dr. iur. utr. Franz Burck- 
hardt 1351. 1352. 1361. 13t>2. — 
Siegelbewahrer: Prof. d, TWL 
Ulr. Kruytwijss, Domkan.silKöln832. 
Ludger Heresbach 1454. 

— Hofämter: Erbmarschall fzu 
Alfter nw. Bonn]: AVilh. Hr. zu We- 
velinghoven u. Alftr^r 3:^r!. Joh. 
Gf. zu Salm Ur. zu Keiüerscheid u. 
Dyck 650. 980. — IfarKhall : Simon 
V. Dalheim 003. — Erbkämmerer 
[zu Bachem b. Frechen sw. Köln] 
Arn. V. Hemberg 363». R. Joh. 
[mehrere] 363». 418. 656. 570. 
720. 729. 1011. — Gerichtsschreiber 
der Kämmerei: Peter Buschmann 
1343. — Hofmeister: Friedr. 
Rudde V. Büdingen 603; R. Joh. v, 
Gymnich 801. 803. 828; c;rr}i v. 
Stein 882; K. Vinoenz v. Swanen- 
berg 925; Geo^ t. d. Leyen 1401. 
— Küchenmeister: Wem. Quadt 
V. Busch feld 1536. — Erbthür- 
Wärter u. Thürwärter (durworter): 
Peter v. Freeben gen. Cleyfiadel 
279: Job. V. d.Arftt 470: Wilh. v. 
d. Artit 7T0. 886. 020; Godart Ketz- 
gin828; Matthaeus Wolffskehl 922. 
948; Otto V. Metternich; Hubert 
V. Ahrweiler 948; Vincenz Heseler 
966; . Friedr. v. Fischenich 1056; 
Joh. T. Waohtendonk 1137; Dietr. 
V. Meschede 1302; Wilh. v. d. Horst 
Hr. zu Heimersheim 1339. -- Käther 
Herrn. Wolff gen. Metternich 1477«. 
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Dr. ivr. ntr. Job. Boperts 148Ö. 
Br. Job. Cholinus 1644. 

Köln, Hohes weltl. Gericht: 167*. 
1338. — Vogt zu Köln: R. Gum- 
precht V. Aipen 108. — Amtmann 
zu Uerdingen: Job. v.YirmondtllST. 

— Riobtor za Werl: Wilh.Bene* 
dicti. 

— Stadt 37. 50. 86. 133. 146. 185. 
2in. 218. 247. 332. 412. ibii. 507. 
536. 614. 6Ö6. 873. 1182. 1193. 1342. 
1547. 

— 0 er tl icbkei ten: (Ainbacb, 
Airsberg) Scbreinsbezirk 265; Alte 
Mauer 1110; Apostelkloster 373; 
Augustinerkloster - Umgang 583 ; 
an den Augustinern 386; Bau« zur 
Bysen; zum Bolzen, Wirtlishaiis 
765; Bürgerstrasse 1313; Drang- 
gasse 26. 1016; Ehrenstrasse 377; 
Hatte zum Eichhorn i. d. Herzog- 
stra-^^e 303 ; Hanxler'scbes Haus 
1540; Haus Hardeviut i. d. Müh- 
leiig«««e 1448; Haue Heinsberg 
am IT ( Izu iirkt 265. 01'>; Haus zum 
Helm, Drangfgasse 1016; Herzog 
(Hertzejg;eu)ätra8se 303; die Helle 
386; Hobmarkt S66. 915; Juden- 
kirchhof 10; Haus Jülich fGuilg), 
724 ; Haus zum Löwen in der 
Xeugasse 1448; boven Marportztn 
386; S. Mavyrenstrasse 837; des 
Monichs huys l)y den Augustinen 
386; Haus Pedernacb, Schrein ä. 
Brigida; Haoser: aer Poe np der | 
Santkuylen, ser Poe in der Hellen, 
<^uattermart, zo der Koederduyr j 
boeven Marportz«'n 386; Haus zum 

' Badein der Nen^asee 1448; Scboire* 
gasse 1110; Weberstrasse 1399. 

— Dom Stift (Kapitel) 61*. 129. 291. 
386. 418. 480. 561. 815. - Be- | 
Sitzungen: Anstel 129. Mühle zu 
Friesheim 12G4. Geyen 216. Kl. 1 
Gladbach (S. Petershoiz) 1381. 1386. 

. Kircbberten 183.651 . Oeckboven 129. 

— D om Fabrik, Werkmeister : Kan. 
Adolf V. d. Burg 480. — Fabrik 291. 
815. 992; Steinbruch am Drachenfels 
480.— P rdpste: Arnold l*;Heinr. v. 
Sponheim 53^; Wilh. v. Schleiden 
61; Gerh. v. Ber<^ 24(;; Erich v. d. 
Hoya 334; Valentin v. Isenburg- ; 
581 ; Herz()<^ Georg v. Brnunschweig- 
Lüneburgkontirmirt. Bischof v. Min- j 
den 1264. — Offizialat der Propstei 1 



45. 226; Schreiber: Herm. de 
Eyseheroyde; Herrn, de Lippia 45^ 

— Dechanten: Walter 1 ; 
Wikbold 8*. 10. Goswin r. Rande- 
rath 57* j God. V. Sayn Gf. zu Witt- 
genstein 4<ffi; Heinr. 6f. zu Nassau 
Dompropst zu Mainz u. Propst zu 
Bonn 480; N. 687. — Archi- 
diakon: i)r.iur.Pet.Gropperl521. 

— Scholaater: Salentin v. Isen- 
burg 581. — Schal z ni n ist er: 
Heinr. v. Heinsberg 57*. — Kano- 
niker: Ludolf V. Dyck 19; Winand 
V. Gennep 89; Ernst v. Uetgenbach 
Propst V. S. Peter zu Mainz 41; 
Heinr. v. Müllenark 53; Ulr. Suevus 
77*; Herrn, v. Mfillenark 78. 81; 
Job. V. Linnep Hr. zu Helpenstein 
235; Heinr. Monich, Priester 424; 
Adolf V. d. Burg, Werkmeister 480; 
Prof. d. Theol. ülr. Kruytwijss^ 
erzbisch. Siegelbewahrer 832; Dr. 
iur. Kasp. Gropper 1226; Dr. iur. 
Gottfried Gropper 1873; Dr. tbeol. 
Job. Cholinus erzbischÖfl. Rath 
1544. — Altar ist: Heinr. Kether 
V. Düren 208*. — S. Lupus brü- 
der 126« 

— Stiftskirchen: S, Andreas 
Dechaut: Dr. iur.Peter Gropper 1521. 

— Kan.: Herm. Aldenkirchen 1406. 

— Besitzungen: Erp 275; Immendorf 
b. Brühl 1476; Merkenich 22; Merl 
b. Bbeinbacb 1521. — Hospital 
30*. 60*. ~ S. Aposteln 204. 
232*. 993. - Dechant: Heinr. V. 
Bell 22. — Kan.: Heinr. v. Loeve- 
nich; Rutger, Pfarrer v.S. AlbanlO*; 
Heinr. Ens; Job. P'unek T.BabenhaQ- 
sen; Peter v. Worms 1100; Hubert v. 
Freialdenhoven 1185. Kunibert Ham- 
blochs t 1454; Quirin Schwiocker; 
Job. Imroelmann 1459. — Rektoren 
der Scholab-tervikarie: Thom. Fabri; 
Herm. Lippoldesberg 373. — Yikart 
Zidkinv.Kaster.— Glockner: Zander 
T. Köni^rsboven 373. — Besitzun- 
gen: Königswintcr 204. Kaster; 
Omagen 1459. — Ö. Caecilia 
Fronbof sn Rondorf 286. ^ S. 
Georg Decbant: Gerb. v. Pfau 
76; — Kau.: Job. v Waldorf 609; 
Servatius v. Zweiffell 874. — S. 
Gereon Propst: Job. v. Linnep 
Hr. zu Helpenstein 2S'>. — !)( chant: 
Herm. v. Aerscheit 76. — Scbo- 
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lastet: Dr. iur. utr. Job. Spull 3G7. i 

— Kan. : Arn. v. Aerscheit 107; 
Wilh. Ilocn gen. Tw'pp 1011. — Be- 
sitzungen: Betzdorfer Hof zu Gim- 
mersdorf 1002. 1483» ; Jüchen 449; ' 
Oeckhoven 129. — S. Kunibert 
1070. — Probst: Andr. v. Yenraij 
apostol. Protonotar 989; — Kan.: 

. Bruno v. Spiegel 22; lllüittMas Gral 
T, Bonn Pfarrer zu Witterschlick 
180. — S.Maria ad gradus (Ma- 
riengraden, Marp^reten) 1343. — 
Propst: Konstantin Horn 53. ~~ ■ 
Deehanten: Dr. iur. K:i^-p. Gropper 
122(j; Dr. iur. Gottfried Gropper 
Domkan, zu Köln Personatar zu Fi- 

■ schein 1373. — Kan. Wilh. Schüdt 
1328; Gerh. Pireus 1373. — Besitzun- 

- gen: Neukirchen in der Sürs 172; 
Vettweis 997. — 8. Maria im Ka* 
pitol (Marien Mailtzbuch 1) :;9. — 
Aebtissinnen: Gerbirgis 183; Irm- 
gard V. Schoenecken 185. — Küste- 
Tin: Swenoldis d. j. v. Harif 383. 

— Kanonissen: Swenoldis d. ä. v. 
Harif (später vermählt mit K. Gum- j 
precht V. Alpen) 108; Agnes v. 
Harff 305. Mechtild v. Galen 1486. 

— Besitzungen: Elfti ren 183. 185; 
£mbken; Wollersheim 1252. — S. 
{Severin 217. — Pröpste: Theobald 
1; Dr. iur. Joh. Ingenwinkel apoatol. 

■ Protonotar 1039.'— Kan.: Job. v. 
Drachentels übl. Anton Volckweiu 
1448; Nikol. y. Lindlar; Matthias 
T. Gratbem; f Arn. Beiweg 1170. 

— S. 4Jrsula (S. Revilien) Aebtis- 
• sinnen: Agnes v. Daun-Oberstein 

87f>; Justina v. Lupffen 12t;i. — 
Vikare zu S. Hippolyt: i Joh.Meye- 
rinck; Jak. UartzeYoll ^76. 
Köln, Abteien: S. Martin Mmh: 
Joh. V. Rennenbergr 83*. — S.Pan- 
taleon 112*. 

- Deutschordens-Kommende S. 
Katharina: Grosser Saal 1143; Ge- 

- pflastertet' Saal im Plofe 1175. — 
Komtur: Johann (nicht Dietr. v. 
Mündelheim) 24. — Priester: Joh. 
V. Kettwig 24. — Bitter: Jak. v. 
Schoenecken 24; Werner u. Aiiton 
V. Drachenfels 745. 746; Joh, v. 
Harff 1143; Uhr. v. Holtrop 1175. 

— Jobanniter-Kommende S. 
Johann u. Kordula 815. — Kom- 

- tur: liuprecht v. Heinsberg (815). 



818. — Kustos: Andreas Juckbuss 
912. — S. Antonius 402. 597. 
598. — Praeceptoren : Heinr. Lijtze 
592 ; Heinr. v. Stouffenberg 657. — 

— Klöster: Augustinerinnena.d. 
S. Gereonsstrasse 453. — Dominika- 
n pr fStolkgasse] 53*. 815. — Prior: 
Jak. Sprenger 645. — S. Gertrad 
CNeumarkt] Meisterin: Lutgard 
Haaren. — Nonne : Jutta v. Drimbom 
088. — Kanon in Herr en- Lei ch- 
n a m(CorpusChristij[bei S.Christoph] 
Prior: Thomas 657. — Jesuiten 
(hint r S Paul b. Marcellenstrasse) 
Prokurator: Beruh. Myron aus Lu- 
xemburg: Student: Nikol. Lema^ 
yeur 1.')3r). — Personat zu Grefrath 
1512. - Kartbänserzu S.Barbara 
Prior: Herrn. 482. — S. Klara, 
Meisterin: Margar. t. Halreren 
1539. — Kr euzbr üder Prior: Ru- 
dolf y. Boiicholt; Snbprior: Wilh. 
V. Moers 1275. — Machabäer {S. 
Mavyren), Besitsongen za Geyen 
216. — Mino ri ton 750. 607. — 
Administrator der Kölner Provinz: 
Prof. d. Theo). Bertram v. Dorsten 
250. — Poenitentiar : Heinr. Pott 
815. — Sion fSeyne). Nonne: 
Kathar. v. Hostaden 712. — Wei- 
ber {ad Pisdnam, Wijer) Nonnen: 
Kathar. Schilling v. Gustorf 344; 
Agnes V. Thorr gen. v. d. Ziesels- 
maar 616. — Weisse Frauen 
(Albas dominae, S. Maria Magda- 
lena) 22. 166. — Meisterin: Wal- 
burgis V. Aussem 76. — Priorin: 
Caecilia 676. — Nonnen: Petrissa 
Keyselinck 24; Agnes t. BUtt«n> 
wich 676. — Besitnangdn: Heimcars- 
dorf 542. 

— Pfarreien: S.Alban Pfarrer: 

Rutger V. S. Aposteln 10. — S. 
Christoph 1540. — S. Johann 
Bapt. Pfarrer (Priester): Bernb. 
Beckers Dortmond 833»; Prof. d. 
Theol. Job. Venrai.lt 1030; Eilard 
Frisius v. Emden: mag. art., licent. 
theol., Paul v. Schwelm 1039. — 
Kirchraeister: Dietr. Bei weg 823». 
— S. Kolumba 303; neueKapelle 
753. — Pfarrer: Dr. Heinr. v. d. 
Horst 753. — S. Lupns 679. 

— Universität 8. Busch, Dorsten, 
Ducis, Kruytwijss, Bether, Spall» 
Wachtendonk. 
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Köln, Hospital xumh. Geist. Provi- 
sor: Biirgerineitter Am. r. Brftu- 

weiler 1006. 

— Rath 538. 720.— Bürgermeister: 
Am. V. Brauweiler 1006. — Rent« 

meiste r: Peter zer Glocken 582. — 
Raths rieh te r: Joh. v. Berchem 
828. — Gewaltrichter: Joh. v. 
Elsig 816.~>A ooisemeistero.Aiif- 
scher der Grut (zysemeister u. gruy- 
sser) Joh. v. Sindorf 272. 310. — 
Stadt Schreiber: Oerlach vom 
Hauwe 167. 

— Greve: Hcinr. 1; Gobel v. d. 
Arcken 582; Herrn, v. Glesch 816; 
Joh. Edelkynt 9H8; Hilger v. Spie- 
gel 1003. — Greve zu Airsburg: 
Konstant, v. I.yskirchen 2ir». — 
Schöfien (des hohen Gerichts 
etc.): 8. Andreae Sittard^ Brau- 
wciler, Dauwe , Einer, Erke- 
lenz, Fabritius, Glesch, Gryn, Can- 
nus, Kerpen, Cuesin, Lyskirchen, 
Overbach, Qucstenberg, Rolynx- 
werde, SchalleiiberfT,Scherfgin, Spie> 
gel, Stoultz, Wacheodorp. 

~ Amtmann: Job. vom Daovre 160. 
— Sc hre in Schreiber von S. Bri- 
ffida : Heinr. Wickraede 1184. 

<— Bombasinmacher 1540.— Gold- 
schmiede- u. Goldschläger- 
Aint lO.'T. 1065. — Kupfer- 
schläger 442. — Steinmetzen- 
Amt (Siegel) 1153. 

— Münzwert (le droite ensengnede 
Collon^Mie) 101. 1:M. — "Rent- 

* briete 866. — Gottestracht 
(as man dat hillige sacrament zo 
'Coline dreyt) 7(;0. 

— Joh. V., Prior des Cisterzienser- 
Klosters Mariawald 938. — Margar. 
T., Priorin des Cistenienserinnen- 
Klosters Grau-Bheindorf 1105. — 
Jon. V. 1222. 

Kölner Weg, . Gem. Allrath 121. 

Koelwedder, Joh., zu Bech 11B5. 

Cooman, .Toh., Schöfife zu Loewen 60. 

Coenea, Bela 438. 

Eoenigsbond [?) 12ß5. 

Koenigsberg [in Preussen] 975. 

Koenigsdort [w. Kölu] 216*. 

Koenigsfeld(Koninck8felt), Haus, Herr- 
lichkeit tt. Städtchen [sw. Sinzig] 
895. 1173. 

— Maria v. 'lleinr. v. rnkelbach^ 
Sübultheiss zu Iluanef 1413. 



? Königshoven (Obennorken, Berg, Al- 
hoven, Eönigshoveu) Ib. Harö', nw. 
Bergheim a. d. Erft] 1."). 319. 320. 
374. 375. 415-17. 6<.>5. 627. 646. 
712. 768. 822. 824. 831. 848. 864. 
906. 1140. 1230. 1338. ir)4(). 

— Oertlichkeiten : Bachelor« Gut 
817. Deitpat 864. DoemelaiitiL; up 
der Gassen 8:^2. die Hage, Hof 799. 

I 817. dem Heiiclcvo; np deme 
Iloymestücke 822. Hontzhof 817. 
Hontz1and822. Konraitzbegge; Moil- 
lenwf'g-864. Pueusseuberg ItK». lanx 
de Soede; up der Steynculen 822. 

— Ptarrer: Gerhard 125. 126. — Offi- 
ziant Joh. v. Immerath; Altarist 
Tilmaun v. Dülken 78;i. 

— Cistercien8eriunen>Klau8e822.1104* 

— A mt 790. 

j — Alexander v., Glöckner S. Aposteln 
; zu Köln 'M:]. 

\ Koenigsweiher Mühle zu Dersdorf [b» 
Bornheim nw. Bonn] 1377. 
Königswinter (Küngswinterc, Kiinigs- 
winter, "Wintere; ,festinge' 26. 
28. 50. (HotJ 78. 235. 279. 718. 
895. 9ä6. 1050. (Hof) 1181. 1545. 

— Oertlii:likeiten : in Ihoechen, 
Busch 204. 274. under Liurcliarts- 
bürne, Wiese 17. die Bürnwesc, b. 
Ittenbach 204. in der £y8se1s8leype, 
Busch 171. an <\c^ Hevcnknlin,AVie8e 
17. Hyldestein, Weinberg 171. Hyt- 
tenbroich, Bäsch 204. 274. am Hond- 
berg, Weinber- 1239. an den 
Hüynffer wege, liusch 204. 274. Hun- 
derhüsin, Weinberg 17. au dem. 
Eeytzberche, Weinl^rg 204. an dem 
Maelberche, Busch; hindcr dem 
Mynre-Stroemberch, Rusch 204. 274f 
im Modenpick, Weinberg 1239. in 
der Pleysbacb, Wiese; Roedelbadi, 
Wiese; dye R oeseneu ers. Wiese; in 
der Saelwijdeu, liusch 204. 274. 
Haus Schruchelenberg 146. an der 
Silverkuylffli, Busch 204. 274. an 
dem Sprencgescheyt; an Starkin- 
broyg (nicht: Anstark in Broyg), 
Busch 17. in der Vogelkanmre, Bnech 
171. — Besitzungen köln. Stifts- 
kirchen 204. 

— Schultheissen: Joh. Kerll 442. 
461. Jak. ThoU 1239. — Schöffen: 
17. 204. 474. 524». 534. 537. 690. 
1113. 1205. 

— Zoll 9. — Herbstschatz: 737. 1020. 
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Königswinter — Kortenbach. 



Pfftsdsoliaft; 886. 490. 603. | 

Blankenheimer Lehen 1487. 
Arnd Meüsbach t. 1043. Martin 

V. lilO. 
Soenink a. Konink. 
Eoepesch s. Kuhpesch. 
Koepseu, Nikol., t. Glessen, Schöffe 

zu Niederftttstem 614. 
Koerrenzig (Koerentzich, Korensich) 

[b. Baal sw. ErkelensJ 35.622. 713. 

1222. 

Eoeafeld (Coßfeldt), Eberh. v. 1034. 

— Arn. V., Pfanw zu Drove 1407. 

Koesyn s. Kusiii. 

Coesman, Joh., zu Loewen 773. 77G. 
Koessler s. Koilar. 

Koetz 8. Koize. 

Kofferen (Koufferen) [nö. Linnich] 
622. 

KoSerw Weg (Kfiffere weg), Gem. 

Loevenich VA. 
ioypesz 8. Kuhpesch. 
Eoypz, Joh. ; Sohn: Jak. 109. 
•Coithusen s. KothhaaBen. 

KoytJ5e s. Kot7:e. 

Cokin, Jehau le 05. Gerard Ii, homme 
dello eise dieu zu Lüttich 136. 147. 

K5kinlifin, II. Job. 65. 

Kolensen, Engelbert v. 754. 

€o]in, Melchior, Schöffe zu Aach«! 
10(i8. 

Kolk, Godart Vau me 415. 

Kollenburg, Haus (Kaelenborgh, Koe- 
lenberg) [b. Willich ad. Krefeld] 
Bernh. v. 425. — Reinh. v. 425. .502. 

-Collera, Lambert, zu Jackrath ]1t>0. 

Kollgin, Job., Bürgermeister zu Na- 
tingen 310. 

Colnerportae. Herrn, 821*. 

iColve V. Vettelhoven, Godart, 116*. 

— Heinr. <Oda> 275. 276. 350. — 
Job. (Margar. v. Binsfeld) 579. 
642. — Godart 579. 59*1 714. — 
Welter 642; bohn: Joh. <^ Agnes v. 
BieDs) 64S. 946. 1199. — Maria v. 
<Wilh. V. Mirbach) 902. — Dietr. 
Hr. zu V. u. zu Winterberg 902. 
932. 933. — 8. Weiss. 

— V. Ahrweiler, Wirich 350. 

KoU fubach. Haus (Kouf^gcnbach, Ko- 
venbach) [b. Eicherscheid sd. Mün- 
stereifel] Matthias v, Wachendorf 
zu 845. — Wilb. V. Wachendorf zu 
1064. 

JSolvrauwen Eyseren, an der, Gem. 
Hambach 1093. 



Eommem, Hemehaft [sw. Eaddrcben) 

1102. 1-364. 
Konink (Coninc, Koüincb etc.). Aegi- 
dius 85. — Joh. 119. — Joii, 5ui. 

— Jak., Richter zu Düren 1120. 

— Albrecht , Pfarrer zu Düren 
Prior des Klosters zum Gotteshaus 
1248. 

Koningztorp z. Königsdorf. 

Konincksfelt f> Königsfeld. 

Konixvrij, R. Joh. v. Baexem Hr. zu 
1000. 1001. 

Eonradsheim, Haus [nd» Lecbenicb] 
Joh. Hase zu 886. 

KonraitzhefTge, Gem. liuaigsboven 864. 

Konstanz, Konzil 240*. 

Kopesch s. Kuhpesch. 

Copijns Hofstatt b. Breisig 242. 

Kop^enzteitt [im Soonwalde b. 6e- 
munden, sd. Simmem] t Hans Phi- 
lipp V., Amtmann zu Dill (Maria 
Jakobe gen. Pfaflleppin v. Styl); 
Einder: Franz Domflcholazter zu 
Trier u. Kan. zu Brüssel; Eom^; 
N. (Godart V. Hall) 1473. 

Kopskuyleu, bij, Gera. Pier 935. 

Cordenoirt, mag. Elberi v., licent. iur. 
utr. 10.58. 

Gorenaer ts, Ueinr . , zu H uldenberghl316 
Eorenzioh z. Körrenzig. 
Korm, Joh., v. Morken 1013. 

Kormen, Gericht Niederatissem (Chur- 
mot, Kurmod, Kunuondt) ^ehemal. 
Hof b. Glesch nw. Bergheim a. d. 
Erft] 605. 614. 648. 817. 1319. 

Kornelimünster, a. d. Inde [sö. Aachen], 
Aebte: Rutger v. Anstel 1139; 
Albert Wachtendonk 1319; Joh. v. 
Hammerstein 1524. — Kustos : Heinr. 
V. Dadenberg 455. — Besitzungen : 
Glesch 648. Glessen 898. Kormen 
(Schulthms Joh. v. Asperschlagj 
648. Oberaussem (SchultheiM : Bokmi 
V. Giesendorf) 468. 

Komelis, Joh., zu Bonn .<Metza> 159. 

Kornmudder, Peter, zu Köln 377.' 

Korns, Bela, r. Hattingen 377. 

Korschenbroich (Kirsmach, Kirsmich) 
[sö. München-Gladbach] 880. 1054. 

— Sibrecht v. ; Sohn: Heinr. 149. — 
Dietr. v. Miliendonk Hr. zu 1107. 

Kortenbach (Kurtenbach) Wilh. v., 
Drost zu Bilsen (Anna v. Hanx- 
ler) 981. 1036. — Joh. v., Kan. zu 
Lüttich Propst zu Huy; Joh. v., 
Ean. zu Aschen; Peter, Eaii.' su 
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Tongern; Nikol. 1036. ~ Eupar v. 
1411. 1412. — N. V. <Katliar. v. 

Palant^ 203 
Ckirtis, Konrad v. 70. 
Koclw (Koeraler) [w. Jaiioh] 659. 

— Gerh. v. G22. G52. 
Kostissohn, Herrn., Schöffe suKönigs- 

winter 412. 4GL 

CSothen (Coeten)[b. Wijk bij Duuratede 
80. Utrechtl K'lrclispk'l .')14. b'Sb. 
572. — Schultheiss der Dompropsiei 
Utreoht: Wilh. Mod; Landgenote: 
Marseiis v. Bemmel 849. 

Eothh&usen (Coitbusen) [zw. Rhein- 
dahlen u. M.-Giadbach] ,N. v. <Wen- 
delmadiB) Söhne: Herrn, u. Joh., zu 
Neuss 44*. — Herrn, d. ä., Herrn, 
d. j., Job. d. j., Schöfftm zu Neuss; 
Christina (f Ueinr. xMoyucli/ 44. 

Kotbbattfler (Kotzer) Hof [b. Neuss] 44*. 

Kottenforst [h, Wattendorf s\v. Go- 
desberg], Praemonstrateuserinnen- 
kluster S. Maria, Könne: Lutgard 
V. Eme 27 y. 

Kotze fKoetz, Koyt/.e) Joli.. Scliöffc 
zu \ illip 14ö. — Peter, zu Villip 345. 

Kotzer Hof s. Kothhanter Hof. 

Koufife, Matthias, Schöffe an Herae- 
nieh (Gertr.) 714. 

Eoufferen s. Kofferen. 

Koufman, Wilb., Siegelbewahrer dar 
Stadt Sinzig 212. 

Kouggcnitach s. Kolvenbach. 

Koulen Kaulen. 

Courl (Kurlerj [nö. Dortmund] 1067. 
Coutheret 1, Joh., zu Loewen 60. 
Koveubach 6. Kolvenbach. 
Koxgens, Reinalda (Johann v. d. 

Brole) 838. 
Erac, Joh., Jülich. Rentmeister 2ö3. 
Kracht s. Merkenich. 
Eraehta, Reinh. (Beatrix) 711. 
Craewinckell s. Krahwinkel. 
Kraeyenvcen [zw. Xanten n. Sons- 

beck] iOm. 
Er&lingen,Unter-<Underkrelingen) [aw. 

Altenahr] 7."i4. 
Kraenvenger, Laurentius (Lentzisj 

(Elisab.) 380. 
Knifft. Krato, Vogt an Bergheim a. 

d. Erft 1524. 
Krahwinkel [zw. Allrath u. Neurath 

•ö. GrevenbroichJ 130. 344. 

— Martin, Schöffe an Guatorf 1445. 
1462. ♦ 

Eraicken. Heiur. v. d. 793. 



Erakau, Hof (Craickowe) [b. Krefeld] 
665. — Amtmann: Bertram dL. 

Lipp gen. Hoen 1151. 
Krayerhof (Krey) [w. Andernach] 794. 
Krancken Land, Gem. Loevenieh SSO. 

Kranenburg fw. Kleve], Stift, Propat; 

Joh. V. VlatttM, 1093. lliU. 
Kransshoye. innder, Gem. Oidtweiler 

833. • 

I Krantz Erbe [zw. Galkhauaen tt. Ducke* 

bürg] 380. .5<ir>. 
Kratz, Job., Schöffe zu Villip 148. 
Kraudorf (Kruytdorp) [b. Randerath 

sö. Heinsberg] 419. 813. 
Krause, Keinb., zu Wevelinghoven 

1449. 

Krauthausen (Kroithozen, Eruythwieik) 
[h. Niederzier so. .Jülich] Fluren : 
die beiden Hoengere ; das Kroitboß 
1223. Kruythuser dich ; Müllenarker 
steine: der Stcioraidt 1250. 

— Heinr. d. ä. v. 207; Kathar. t2ö9; 
Heinr. d. j. v. 332. 

Krauthauaer Driesch, Gem. ^mbaeh 
125«. 

Krebs (Cancri, Kreifu, Krietftz) Hei- 
denricb, Schöffe zu Bergbeim a. d. 

Sieg 139. — Job., v., Barrenstein zu 
Grevenbroich 475. 477. 481. 48". 
— Matthaeus v., Wirth zum Boizen 
in Köln 7<i5. — Herrn., v. Dentz, 
Notar 7H3. 824. 829. 8:'.l. 

— Eüsab. V. <Konr. v. d. Keck) 1506. 
Krechen, Job., v. Honnef, Abt zu 

1 Heisterbach 1273*. 

I Krechtzgraben, am, Gem. Opladen 1394. 

Krecken, f Heinr. <Margar.) 1463. 

Erefftz, Kretftz, Kriefftz a. Krebs. 

Krey s. Krayerhof. 

Crekehverk, Busch b. Lembeck 1042. 

Krekenbeck s. Kriekeubeck. 

Kremer, Gerii., gen. Paislewe 322. — 
Iii r Ii;, fil5. — Joh. , Schüffo zu 
Hittorf 393. — Nikol., zu Pissen- 
heini 1135. — Peter (Kathar.) zu 
Glehn [b. Neuss] f 1235. — Rutger, 
v.Titz27S \ - 848. — Rutger, Schöffe 
zu Heinsberg 711. — Tilman 1114. 

Eretz (Greitzie) [andiGratz, b. Emfb 
nö. Mayen], Schöffen: Heinr. der 
Mort; Lucz RuchefuUe 98. 

Creusselers Gut zu Ahrweiler 1430. 

Kreuwel, Adolf, an Siegburg 132. — 
Heinr. 4 l!>. 
I Kreuzau (Crusauwe) [a. d. Ruhr, sd. 
i Düren] Kirchspiel 698. — s. Auwe. 
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Kreuzberg — Kudeisegge. 



Ereasbergf, Gericht [jetxt in der 

Stalt Kaiserswerth] 5«7. 1481. 

— (Kruytzberg) fa. d. Mündung der 
Sahr in die Ahr , sw. Altenahr] 
734. 

— Freiiwe V, <t Peter v. Pieaenbeim) 

öa4. 

KrecusnaGh, Amtmann: KarsilitA Beier 
• V. Bellerhofen 1.H:J7. 
Crewinkel, Konr., Vikar von S. Nikolans 

zu Düren 1005. 
Eri^sdorfer (Kryeatoiper) Weg, 
[Kriegadorf nd. ^rgrlieiin a. d. Sieg] 

Kriegshoven (Krieschoven) [b. }Iei- 

merzheim si. d. Swist« nö. Euakir* 

chen] 1071. I'ITT. 
Kriekenbeck (Kakenbeck, Krekenbeck) 

[nö. Kaldenkirdien] Joh. gen. 

Spor 358. 359. 364. 402. 460. 570. 

«58. — Heinr. v. 4i>3. — Wilh. 

Dncker v. ♦)44. — Anna v., gen. 

Spor 1041. 

— Vogt: Kaspar IToeveler 1070. 

— Sibrecht v., Schöffe zu Venlo 1070, 
Criecsteen, Wilh., zu Luewen; Sohn: 

Witt. (Maria v. Huldenbergh) 68.^ 
Kryestorp s. Kric-^rsdorf. 
Krigaycher b. Dirlau [nd. Zülpich] 31. 
Kryn, der, Weinberg Gem. Waldorf 

674. 

Krijns Sohn, Oodart 228«. 

Krockes s. Vlatten. 

Kroetz Garten, Gem. Loevenich b. 

Erkelenz 280. 
Kroev [a. d. Mosel, iiw. Trarbach] 
408. — Hof Wardenburg; Kyrss- | 
woltl S'JT. — Schöffe: Joh. Heinr. i 
V. Kesselstadt 827. 

— Ueinr. v. (Karissima v. Thurue>^ 
131. 

Kroib (Kreib) , Komel. , Schulthoiss 

des Ländclien«? Drachenfels-Gti'lp' ;iu 

u. des blankenheimer Hofes zu Uber- 

baohem 1954. 1264. 
Kroithosen s. Krauthausen. 
Krölenbroich [b. Lohmar nö. Si^- 

burgj 155. 
Erollenhof auf dem Kraeyenvenn 

fs. n.] lo.'^n. 
Krommel v. Flammerschaft, J. 1255. 
Kromp, Komel. (Neylouss) 1308. 
Erone, Konstantin; Dietr.; Heinr.; 

IjciTih.; Jrdi. pfen. Hiesfelder 150. 

— Konstantin, Abt zu Hamborn 

150*. 



Erone, Eloster snr. in Böhmen. Mönch; 
Herrn, van me Yseren mb Nenss 

^ 341. 

Kronenburg, Amt [Eifel, nw. Stadt- 
kyll] 738. 739. — s. Bodemachemr 
Virneburg. 

Eroniohoven s. Kürrighoven. 

Erotzenburg [b. Wiesbaden] 50*. 

Krougi) s. Sack. 

Cruce, an deme, Gem. Gevelsdorf 229, 
Crucbten s. Niederkrüchten. 
Eradershecke, Honschaft Hackhansen 

ir>o.'). 

Cruyplauts , Joh. <Marie d'Alleur> 
t 1436. 

Kruytdorp s. Eraudorf. 

Kruythnvpn, Peter v., Joh. V., Schöf- 
fen zu Linn 425. 673. 

Krnithniser dreisch s. &attthausen. 

Kruytwijs, Ulrich, Prof. d. Theol. 
Domkan. u. Sip^jelljewahrer zu Köln 
Vikar der S. Nikolaus-Stiftung zu 
l>üren 832. 

Kruytzberch s. Kreuzberg. 

Crul, Matthias, v. Bonn, Pfarrer zu 
Wittersclilick Kan. S. Kunibert zu 
Köln; Joh. Matthie, Notar 180. 

Krumbach [Krombach b. Siegen], 
Herrn, v. 212. 

Krnmme, Tilmann, Schöffe zu Nieder- 
kassel [Siegkr.]. 

Krümmel, Diotr., v. Eynatten 301. — 
Richard, v. Nechtcrsheim 744. 1097. 
— Johanna v. <t N. Palant> 
1200. 

Krunkel, Herrn., v. Büren 7Ö6. 
Crusauwe s. Kreuzau. 
Cruseler, Wilh., v. Xürbnnar 260.350- 
Crutzl)erofh s. Kreuzber^. 
Krutzkuleu, up der, Gem. Lohmar 
155. 

Kubler, Philipp, Eaiseralanternt Notar 
1337. • ' 

Eue 8. Kuik. 

Eucheim a. Eochem. 

Kuchen, Heinr. an Bonn <Mwg»r.> 
371. 

Kuchenheim, Haus u. llerrsehaft [sö. 

Euskirchen] 1401. \:m. 
— Katbar v. <t J. Gyso Keaael) 

983. yy2. 

Kuczs, Winmar, Schöffe za Loevenich 

[b. Erkelenz] 280. 
Cudechoven, Küdenchoven a. Euck- 

ho^en. 

Eudelaegge a. Eählseggen. 
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Kückhoven (Kodekoven, Koedichoeveu, 
Gudechoven, KfideaohoveD) [tö. Er- 
kelenz] 64. 

— Welter v. 95. — Job. v. G52. ti80. 

Küdinghoven (Cudenkoven) [b. Lim- 
perich gejrenüber Bonn] iySO. — 
Pfarrer: Ka?p. Beckers (Pistoris) 
1004. — Kornelius zu, Schuitheiss 
zu Gimmersdorf 1906. 1307: 

Kühlseggen (Kudelsefjge) [b. Weilers- 
wi'^t sö. Lechenich] ri02. — s. Merode. 

Küri'ighuven, im Läudclieu Drachen- 
fels (Eronichfaoven, Kulinckhoven, 
Kurenkoven) [nw. Oberwintw] 490. 
516. r;il. 71»2. .S2G. 

Kürten [sw. Wipperfürth] 14&8. 

Küwener 8. Kewener. 

KilfTereweg; s. KofTcron. 

Kuhpesch (Kobus, Koepesch, Copesch) 
[b. Froitzheim nw. Zülpich], jü- 
lich'scher Hof, zum Erbschen- 
kenlohen Froitzheim gehörif; lfv5. 
♦347. GUi). 700. 705. 710. 28. 
73.'). 771. 89(3. 1130. 14;^S. 

— Reinh. v., Pfai rcr zu Froitzheim '51. 
Cuychem, Barthol., Vikar von ü. Ka- 
tharina zu Morken 782. 

Kfiycben, Job., t. Sealecheid (Mar- 

gar.) 2Cr2. 
Kuik (Kuc, iviiyc) [a. d. Maas, nw. Gen- 

nep], Johann Hr. v. 20. 
Kuylen- s. Kaulen. 
Kuylhuysen s. Kaulhausen. 
Kuyiis, Georg, v. Linn, Amtsbote zu 

Liedberg 1078. 
Kuyr, Joh.. v, Morken 1014. 
Kuitmans, Lambert 1234. 
Kuytz, Job., V. Harff 829. 
Knien, Matthaeus v. d., Schöffe 2U 

Wassenberg 1M!>. 

— Jüh. V. d., iJechant der Abtei Prüm 
1208. — 8. Kaulen. 

Culetil)org [sö. Utrecht], Gerijt Bastard 
V. (Bertha v. Ameronpfen) 514. — 
Gerijt Hr. v., v. d. Weert u. v. d. 
^ Leecke 535. 572. 

Kulhii-<on s. ICauniausoii. 

Kulinckhoven s. Kürrighoven. 

Kumme, die, Gem. Villip 9<)3. 

Küninxwinteren s. Königsvrinter. 

Kurenkoven s. Kürrifrhoven. 

Kurl, Hof b. d. Landskrone I a. d. Ahr] 

Kurier s. Courl. 

Curroode, Kurmondt 8. KormeD. 
Kurrebus, Heinr. 99. 

Annuleu des Wst. Vereius LVH. 



Kurteubacli s. Kortenbach, 

KurtsiefTen [b. Seelscheid nö. Sieg- 
burg |, Jak. V. 314. 

Kusin (Cuesin), üeinr. vom, im Fil- 
zengraben, SohÖfTe zu Köln 88. — 
R. Kmont v.; Heinr. v. ; Heinr. v., 
köln. Schöffen 185. — R. Tilmao 
v. (Kathar. Scherlgin) 183. 185. 

Kater, Peter < Alveradis) 438. ^ Dietr., 
zu Harff 8-29. 

Kuterart, uji der, Gem. Lohmar 155. 

Kutger, Ileiur. , zu lireisig ^^Klsa/ 
Sohn: Peter 54. 

Cave 8. Kaub. 



Laaoh (Lache, Lacch) ,im gräflichen 
Lande' [b. Gustorf, 8W. Grevenbroich] 
241, 414. 914. 

— Konrad v., Jülich. Landrentmeiater 

H58. 094-97. 799. 819. 843. 886. 
' T, aacher Wef/, Gem. Gustorf 1408. 
Laer s. Lar. (»berlar, Sieglar. 
Laffelt, Hof [sw. Heinsberg] 4. 
Lahnstein, Ober-, (Lainstem), Schuit- 
heiss: Cüneman; Sohn: Syvart 97. 
Peter v. 922—24. 
Lair s. Lar, Oberlar, Sieglar. 

— Ld. Löweuburg [Hol/.lahr b, Kü- 
dinghoven 8w. SiegburgJ 630. 

Laithem b. Latum. 

Laken, Gerh. v. (Bruder Oigers t. 

Geilenkirchen) 2. 
Lambereis, Colars, zu Saive 55. 
I Lambrichtz, Anton, zu Bonn 1288. 
Lamotte [b. Saive] 299. 
Lauckiair s. Laogweiler. 
Lanckrodt s. Langfort 
Lanckquayn, Lanckwaen s. Lang^'aden. 
Landsberg fLantzberg) [w. Kettwig 

a. d. RuhrJ Keinh. v. 459. — ' J. 

Dietr. v. 51€. 578. — Joh. v. 

(t .Adelheid v. Kobbenrode) Sohn: 

Lii tr. Margar. v. Steynroide) 954, 

— Adoli" V., zu Olpe 1458. 
Landscheid , Kirchspiel Burscheid 

(Langschit) [nö. 0]iladen] 510. 
Landskrone fa. d, Ahr] 436. 

— R. Herrn. Luyffart v. 255. — 
Herren: s. Eyuenburg, Plettenberg, 
Qaailt, SaiTenburg, Tomburg. 

Landwehr, Gem. Uemmerdcu 940. 

— Gem. Hambach 1093. 
Landwijc, Joh. v., zu Bhode b. Loe- 

wen X5. 
I Landzroidß s. Lanzerath. 

27 
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Laner ». Breitbaeb. j 

Lan^^e Acker, der, Gera. Vorst HSI. 
Lano-ol [n. lih., sd. Deutz] Hof 80ij. 09 1. ' 

— K. Alexander v. loU. IGl. — Ii. 
Dietr. v., jülich-berg. Rath Erb- 
marschall V. Bevfr Katliar. v. Mül- 
leuark) 21ö. 2l^. 2t,S. 2«7. 306. 3U. 
t 1313; Tochter: Slisab. <6odart 
V. Hanxler) 306. — Wolter v. 
517. — Heinr. v. &58. 623. 
683. 714. 

— Ropreoht t. <Jobanna> ^3. 

— Tüman d. Lange v., Rektor der 
lva))el!e zuBlankenbcrsf a.d. Sipfr 112. 

Langen (Langhcnt;) Lubert v., Dom- 
dechant zu Münster 16. 

— Anna v. (Matthiaa v. Wachendorf) 
845. 

Langenau (Langenaugcj [b. Arnstein 
a. d. Lahe] 74. 

— R. Ililger V. (Adelheid v. Ders) 
74. i^7. yö. — Jol). V.; Daniel v. 86. 

Langendorf [sw. Zülpicbj Vlatten'scher 
Sitz 1216». 

Lan<rcnfeld [b. Roasi'ath, nw. Op- 
laden] s. Spee. 

Langen rode, fi. Ricbwin v. 4. * ! 

— Gem. Loevonich [b. Erkelenz] 64. 
Langerbeius, Heinr. 75. 

Lan<(l('t, Josefa (Joh. Fontaine) 1535. 
Lank, Honscliaft [sö. Uerdingen], Erb- 

bcMTräliniss der v. Rüderich in der 

Kirche zu L. 1215. 

— Joh. V., Zöllner zu Kaiserswerth 639. 
Langfort (Lanckcjuidt, Lanckrodt) 

[zw. Immigrath u. Berzhausen, nw. | 
Opladen], Joh. Siaei v. Holateiii zu 
732. 1210. - Wilb. V. Etzbach zu 
<N. St;ie] V. Hol9tein^ 1406. 1417. 

Langschit s. Landscheid. 

Langwaden (Lanckquaiu, Lanckwacu) 
[zw. Plülchrath u. Wevelinghoven, 
nö. Grevenbroich], Praemnnstrn- ■ 
tensermnunkloster» Propst: Aegidius 
VoUis; — Priorin : Sophia v. Alpen 
875. — Nonnen: Elisab. v.Scherfbau- 
scn L'pn. Kipholt 7^7: Maria u. Paa- 
lina Ivlatsche (Glaetze) 875. 

— Adam Hont v., Schöffe za Weve- 
linghoven 978. 

Lannoy, Roland de, Kau. S. Paul zu 

Lüitich 1322. 
Lanschässohn, Dietr., Schöffe zn Nea- 

kirchen [b. Opladen] 65. 
Lantershoven [nö. Ahrweiler] 861. l 
Lantzberg s. Landsberg. I 



Leerodt. 

Lanzenbroich, Qem. Honsdorf .1400. 

Lanzerath (Landzroide) [b. Freischetm 
nw. Altenahr] Hej'ergut 734. 

Laoa , PraemuüStratenser- Abtei S. Mar- 
tin 85*. 

Lapide, de, s. Stein. 

Lardir, Jakemesde; Jehan de, Schöf- 
fen zu Lüttich 12. — Thibaut de, 
homme delle eise dieu zu Lüttich; 
Sohn: Jeh. 55. 70. — Konr. de 71. 

Laroche, prevote [Luxemburg] 33. 48 . 

— Jeh. de la 32. — s. Fels. 
Larsso, Peter, zu Harff 829. 
Latberg, Arn. v. 65. 

Latinez, Desicr de, huiniue ilelle eise 

dieu zu Lüttich 136. 
Latum (Laithem) [b. Lank sö« Linn] 

673. 

Laureuzberg (Berg) [b. Weisweiler nö. 

Eschweiler a. d. Inde) Palant*eche 

AltarstiftunüT 6n0. 
Lauterbach, Christoph Hundtliu v., 

Yitztum zu Neustadt [a d. Haardt] 

1337. 

Lauvenburp: (Louvenberg) [b. Nem- 
menich, u. Zülpich], Arn. v. 600. 
— 8. Eynenburg. 

Lauwijck, Albert v. d., geldr. Käm- 
merer 7.Si>. 

Lauwreys, Jan Ylkacrts gen. 641. 

Layoir, Marie de (Renechons de la 
Tour de Wandre); Jeh. de; War- 
nir de, hommes delle eise dieu zu 
Lüttich 70. 

Lazarus, im, Gem. Embken 1353. 1357. 

Lebnrt, Nikol. v. dem, Landdechant 
zu Eyck [Maaseyck] 1036. 

Lechenich, köln. Stadt u. Amt fsw. 
Köln] 630. 8Sf: r]67. — Aintmän- 
ner: Adolf 11 r. zu Gymnich 927; 
K. Joh. Wolff V. Rheindorf 132^ 
Heinr. Schall v. Bell 1340. 1469»; 
Herrn. Wolff gen. Metternich 1477*. 

— Eckart Scbarpman v. 715; Rem- 
bold Scharpman y. 1199. — Job. 
Ferkorn v., Schöffe zu Linz 810. 

~ Joh. V.; Sohn: Berthold 325. 

Leeck s. Lieck. 

Leecke s. Culemborg. 

Leefdael fb. Tervueren s\v. Loewen]; 

im Broeck a. d. Dijle J405. 
Leenculen, Hof b. Maastricht; Schult- 

heiss: Reinh. v. Valkcnburg .].56. 

Schöffen : s. Banier, Uaybeyken, Clot 

(Klutj, Verweile. 
Leerodt (Leraede» Lieraede, Lierodt) 
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^a. d. Wurm, nö. Geilenkirchen] 
Dietr. v. 419. 421. — Job. <Wil- 

helma V. Brempt) 804. 813. snG. 
s;»2. — Dietr. v. (Anna v. Moria- 
Bies) 1009. 1012.— Joh. V. ^Lyflart 
V. Wylack) 1126. 1155. f 133(>; 
Söhne : Christoph 1 " Ii Winand v., 
Jülich. Kämmerer Amtmann zu Eaa- 
deratb 1336. 1400. 1613. 1538. 

Leersemecher, Heinr., Scböfife sa Ran- 
derath 802. 

Jiey {>. Xeuenhovc. 

Leichem, Erbgut zu Wiescbeid [b. 
Richrath sw. Hdbscbeid] 1422. 

Leic^^ Lieck. 

«Leidcuhausen [b. Eil aö. Deutz] Kailiai . 
V. <t Joh. Mengis) 372. 

Ijeyen, Geor«- v. der, Hr. zu Olbrück 
722. — Adelheid v. d. <Ludw. v. 
I5teh«cb> 1095. — Job. d., Abt 
35U Heisterbach 1105. — Kathar. 
T. d., Aebtissin zu ;iu-Rheindorf 
1105. — Georg v. d,, koln. Hof- 
meister II. Amtmann su Andernach 
(Anna Waldbott t. Baasenheim) 
1293. 1-m. 1401. 

Leyen, zur, Gtm. Naunheim 1474. 

Xieiffarth [b. Würm^ no. Geilenkirchen] 
1 *. 15. S36. 1513. 

Leyrs, Joh. v. (Petrissa, natürl. Toch- 
ter V. Vlatten); Sohn: Joh. v. 
Froitzheiai, Priester 89B. 

Ijey?l)oren s. Liesborn. 

Leyshem s. Liesseni. 

Leytsemer pat. Gem. Oidtweiler 833. 

Leyssiogen s. Lissingen. 

Lemayetir, Nikol., aus Luxemburg, 
im Jeäuiteukollcg zu Kuln 1535. 

Ijendersdorf («w. Düren] 251*. 2&2*. 

— ScliultlieJss: M:iftl)i;is Wolf Y. 
Birgel 1214. — s. Merzenich. 
Xiennep, Peter v., jülich.-bi-rg. Sekre- 
tär :m. 

X>ens, B. Gilles de, baren d'Anbigny 

1537. 

'8. Leonard, Kapellen. Ort (b. Gnstorf 

8w. Grevenbroich] Gli). 91<». 
S. Leonardsweg, Gem. Gustorf 1375. 
Leonis s. Lewcn. 
Leraede s. Leerodt. 
liCsberne s. Liesborn. 
Lesemer [d. i. Liessemerj boum, Gem. 

Gimmersdorf 1232. 
Lessenich [sw. Euskirchen] Elisab. v. 

<Reirih. a . Wijer) 772. 
Leudt s. Leuth. 



Leuteratb, Hof, (Luyteroyde, Luit- 
rode) [nd. Stadtkyll] 246. 

— Pawiji V., (TQn. v. Nechtersheim24<;. 
Leutesdorf (Ludesdorpp) [g'egenüber 

Anderiiachj Joh. v., Pfarrer zu Uber- 
bachem 814. 

Leuth (Leudt) [nw. Kaldenkirchen] 
Wiih. V. Yiodorp Hr. zu 145«. 

Leuven, Gerb., v. Morken; Sohn: Joh. 
1010. 

Leuwen, Mülile b. Harff 108. 
Leuwenborch s. Loewenburg. 
Leven, Herrn. (Maria), su Troisdorf 

[Sieg] 42(i. 
' Levendale k. Lievendal. 
Lewe, der südl. ilieil des Dorfes Harff 
831 

— Paul V., EU Harff 829. 

— Konr., V, Noervenicb <Fritza v. 
Vettweis, Witwe f Heinr. y.Hacken- 
broich) 771. 

Lewcn (Leonis), Heinr., Schöffe zu 
I Düren 91. 
Loewenberg s. Loewenborg. 
Libborch s. Liedberg, 
Liberme(Libermeit, f .imbermeit iWilh. 
V., Domkan. u. Prop.st v. S. Jo- 
hann Ev. (S. Jean-en-Isle) zu Lttt» 
t ; !i V.]. 4ü5. 483. — Olivier v., 
I Burggf, zu Saive 464. 
' Liblcr, Rotger, zu Köln 823*. 
Lieh [zw. Jülich u. Elsdorf] 1124. 
1 125. 

— Job. V. Gertr.) 295. 555. 
Lichtenberg s. Bock. 
Lydtburg s. Liedberg. 

hv-ck (Leck, Leick) [b. Heinsberg] 
Stepbau x .-^S??"— Martin v. - g fe iii 

— Stephan v., Drost zu Wassenberg 
-rfTT -- Job. \. -m^^f^JiZ — 

Stephan V.; Godart ; Johanna (Otto 
V, Heltmoelen) ■&!?'?. — Job. v. 
(Siegel: .bastard') Bur<jgf. zu Nier- 
hoven >*aii^—- Kuni.junde V. (t Heinr. 
V. Siegenho^ea gen. Anstel) 94t«% 

— WUh. r. »§0r^— Maria v., 
! Subpriorin zn Heinsberg " ^ I S l ■ 

s. Brempt, 
j Liedberg, Schloss u. Amt (Libborch, 

Lydtburg) [h. Glehn sw. Nenss] 
I 178. .328. 353. 37S. 1*13. S7ö. I i. '^3. 

1442. 1488. — Hof Roide [HathJ 

433: Forster Busch 1442; boven 

der Wynantzkuelen 4.33. 

— Amtmann: .Toh. ScheifTarf v. Me- 
rode Hr. zu Hemmersbach u. Kier- 
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Liedberg ^ Lins. 
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mont h75. 1086. — Vogt: Joh. v. 

Lylaken 271. — Amtsbote: Georg 

Kuylis V. Linn 1078. — Liedberger 

Mans'; .'517. 
Liedberg, Klein- {Lutzelleidbergh)483. 
Lyeminghen, Uvten- (Ex-Lyeminghen) 

Elisab. V. t 36. 
Lieraerde. Lierodt s. Leerodt. 
Iiesbürn(Lc$bernen)[b.MÜDster] Abtei 

zu den hh. KoflnnraB n. Damian 1. 

2. 15. — AM: 11:11(111111 1. 
Liessem (Leysbem, Lesern, Liesbejm) 

[sd. Godesberg] 490. 516. 
• — Arn. V., Scliultheiss zu Draohen* 

fels-Gudenau 1147. 
Lyessiugea s. Lissingen. 
Lieten, Kathar. v. a. (S, v. LieTen- 

dal) 293. 

Lievendal (Levendale) Herrn, v. 20. 

— Tilman v. f 56*. — Gerk d. j. 

V. 283. — N. <Kathar. v.d. Lieten); 

Sohn: Herrn, v. 29.'). — Joh. \ ., gen. 

Schellart v. rattoru (Siegel: Joh. 

Scelart v. Lievedal) iM4. 617. — 

Reinh. v. f 358. 
Lif^iliont fl). Saive] 465. 
Ligne, fJoh. v. (Mailar, v. d. Marek 

Q. zn Aremberg); Sohn: Karl 6f. zu 

Aremberg 1364. 
Lylakeii. Matthias v.. Burgmann zu 

Erprath 271. f 341. — Job. v., 

Vogt zu Liedberg 271. 341. 
Lilien, I^ietr., Hürgermeister zu Werl 

y6Ü. 1116. 112:l -- Joh. 1180. 

— (Lyligen), Engelbert v . d., Schöffe 
zu Koblenz 74. — Adelheid v. d. 
<N V. Tüschenbroich). 

Limberg s. Limperich. 

Limbermeit z. Libenn^. 

Limburg [b. Dolhain a. d. Veedre] 

406. 780. — Burggf.: Vincenz v. 

Swanenberg 778. 
Herzogtum 3. — Erbmarsoball 

(u. Burggf.): R. Friedr. v. Wittem 

443. 540. 721. — Statfimiter: Herrn. 

V. Goor 1036. — s. Loen. Luxemburg. 

— [a. d, Lahn], Job. I. Hr. v. 5. — 
Amtmann: Joh, Reiobard Hr. zu 
Eitz 1202. 

— — Adam V. 5. 

— [a. d. Lenne] Wilhelm Gf. zu. Hr. 
zu Bedburg u. Broich 2?^}. '51«. — 
Anna v. Limburg-Styrum Aebtissin 
zu Vilich 796. 

Limerle (Ninierly), Ambedeus de; Thi- 
rions de, Maire zu Guvy 4ö. 



Limperich (Limberg, Limburgh) Jb. 
Beuel, gegenüber Bonn] Besitz dey 
Stiftes Meschede 1.3. 37. 41. 6y0. 

— Vogt: t Herrn. 5 Sohn: Dtetr. IB» 
Lynche s. Linnich. 

Linck, Melchior, Student im Jesuiten«' 

kolleg zu Köln 1.535, 

Lind (zo Lynde) [b. Wahn nw. Sieg' 
bürg] 8*. 18*. 521. 

— (b. BrBok, sw. Altenahr] Schult- 

lu'is?: Joh. Heifli Tülrevr-r W3. 
Linden, Peter zur, Schöffe zu Gevels- 
dorf 229. — Matthias zur, Schöffe 
zu Kirchberten 278. — Rutger, zu 
Gerresheim 547. — Joh. zur, Schöffe 
zu Gierath 825. 

— Gertr. v. der ^Anton AbsoloensV 
761. — Joh. V. d. 776. 

Lyndewort, Busch b. Niederkasaei 

[Sicgkr.] 214. 
Lindlar (Lyntlair), Hof [der Familie- 

V. Horn gen. Lindlar] zu Efferen 

334. — 5. Horn. 

— Nikol. V., Senior des Stiftes S. 
Severin zu Kö\i\ 1470. 

Lindloe, Mechtild <t Wolter t. Loe) 
1486. 

Liim [b. Oerdiogen a. Rh.] 4%. H73, 
871. *— Schoflen: s. Kruythoveii, 
Koepert. — Velbrüek'scher Besitz 
1133. — köln. Drost: Joh. Hase 027. 

— Job. V. 449. — Georg Kuylis v. 1078, 
Linnep [sw. Kettwig a. d. Ruhr] Joh, 

V., Hr. zu IleljH'nstein Propst von S, 
Gereon u. Doinkan. zu Köln 23.5, 
Linnich (Lynche) [nw. Jülich] 223. 
224. 6S0. Wh. 982. — Pfarrer: 
Joh. Vasbender 1 938. 958.— Schuit- 
heiss: Wilh.Adam v. ]tf orschhanaen 
1161. 

— t Goebel v., zu Köln (Adelheid) 
133. — Hubert Siberü v., Notar 978. 

Lynase a. Linz. 

Linster (Lyutzeren) [Luxemburg, so. 
Mersch], Anna v., Erbin zu Beau- 
lort (Ulrich Beissel v. Gymnich) 
423. — s. Metzenhausen, Orley. 

Lynthoultz, Buach b. Niederkasael: 
[Siegkr.] 214. 

Lyntlair s. Lindlar. 

Lyntzeren s. Linster. 

Linz (LyTis5!eV [a. Rh.\ köln. Amt- 
männer: Wern, Uoltzadel v. Nassen- 
erfart 971 ; Wilh. v. Breitbaeh 1340. 

— Schultheiss: Peter Rutzsch 810. 
~ Bürgermeister: Dietr. Honthey v. 



^ kj i^uo uy Google 



Linz — Lioeveuicb. 



431 



BSIIeBheim. — Sohöffe: Joh. Ferkorn 

V. Le i. in Ii SlO. — köln. Zoll 
41b. - - Dracbenfelser Hof 590. 

liioz, Jak. V., bchöll'e zu Villip 345; Jak. 
T., Schöffe Bu Bonn 693. 

Xiiizenich [b. Loevenich sd. Zülpich], 
Alveradis v. Birgel Hrin. zu 383. 
-r- Wilh. V. 1)80. — Gottfried v. 
Gertzen zu [?], Pfarrer zu Müd- 
dersheim t 1244. 

liipp (Luppe) [nw. Bedburg a. d, 
Erft] 45. 57*. 605. 799. — Obben- 
dorfer Acker 1114. ~ Pfarrer: Bei- 
mer v. Immerath III. 

— Ludw. V., Kaplan zu Ilarff 783. 

— , V. Lipp gen, Hoen. — Wilh., 
Kan. S. Gereon zu Köln 1041. — 
f Keinli. (Anna v. Kriekenbeck^; 
.Sohn: Bertram, Urost zu Moers u. 
Krakau {Beatrix v. Galen) 1041. 
1151. — Dietr., Hr. zu Grubben- 
vorst u. Afiferden 1041. 1070. 1197. 

Lippe [Lippstadt i. W.] 1507. 

Meister Bemb. v. d., zu Köln 453. 
— Herrn, v., Schreiber des dom- 
propsteil. Offizials 45. 

Lippoldesberff, Herrn., Rektor der 
Scholaster-Vikarie S. Apoateln zu. 
Köln 373. 

JLisberneu s. Liesboru. 

Ij3r8kirchen [köln. Geschlecht] Godart 
V.: Tochter: Srpphia 'Wolter vainme 
Dijcke; 205. — Konstantin, Greve 
zu Airaburg 216. — lloland v,, 
Scbötfe zu Köln 724. ~ Konstantin 
V. t 73«). 

Liissiugeu (LeissiDgen, LyessingenJ [b. 
Gerolstein nw. Daun] R. Andreas 

Smeich v., Hr. zu Zievel Jülich. 
Rath ( Jutta v. Nievenheim) 17(). 
207. 232 234. 2ö0. 283. — Letta v. 
<Wern. v. Vlatten) 207. 

Lijtze, Heinr., Praeceptor V. 8. Anto- 
nius 7.U Köln 592. 

l.ivland 1054. — Deutscher Orden 
1131. l-MT. 

JiiwoE, Haliluin; Söhne: Bedechens, 
Giluns» Joh., Lambert, bommes 
delle eise dien zu Liittich 12. 

{jobberich (Lubbroich) [sö. Kalden- 
kirchen] Dietr. Kiiode v. 176. 

Lobith (Lobede) [a. Kh., nw. £mme- 
richj, das Weert bei 621. 

liocberecbte Knie, Gem. Grottenberten 
133. 

Loe, ßeinkeu v. 521. — Wessel v. 



(Odilia V. Hoemen) 669. 858. — 
Matthias v. (Elisab. v. Wylack) 
1098 f. — Franz v., Hr. zu Wissen 
1089. — Wolter v. <Mechtild Lind- 
loe) 1486 t< — s. Broichhausen. 

— an der, Gem. Bergheim a. d. Sieg 
369. 

Loemessen s. Lommersum. 

Loen (Loyn, Looz) [Looz, Borgloon, 
nw. Tongern] Grafen : Dietr. Gf. 
V. L. u. Chiny Hr. zu Heinsberg 
u. Blankenberg 35. 42. 63. — 
Jobann I. 154*. 264. — Job. 
Hr. zu Jülich Heinsberg u. Loe- 
wenburg 284. 289. 290. 303. 331. 
1*363; Söhne: Jobann, ältest. Sohn 
zu Heinsberg Hr. zu Millen Stein 
n. Limburg 331. :m. 463. 488; 
Wilhelm, ein Herr zu Jülich Gf. zu 
Blankenheim Hr. zu Loewenbnrg273. 
284. 327. .331. 498. 571. — Gerhard, 
ein Herr zu Jülich, Gf. zu Blanken- 
heim (Margar. v. Moers) 358. 359. 
363. 364. 374. 37.5. 498. 500 

— Statthalter: Heim. v. Horion 1036. 
Loenbeke s. Loiubeck. 

Loerer, Detmar, v. Immenhausen, No- 
tar 1310. — Jak., Immenbauaen, 
Notar 1457. 

Loerren Weg, Gem. Erp 275. 276. 

Ix)ersfeld (Loyrsfelt) [nd. Kerpen a. 
d. Erft] Heinr. Spies v. BuUesheim 
zu 886. 

Loesen s. Kalkum, Lohausen. 
I Loessgen, Jak., Vikar der S. Nikolaus- 
Stiftung zu Düren 832. 

Loeveuberg, Heinr. Pfarrer zu 
M.-61adbacb; Am.; Job. v. 635. — 
8. Lauvenburg. 

Loevenich (Lovenych) [sd. Erkelenz] 
64. 72. 95. 207. 241. 280. 443. 605. 
622. 713. 799. 837. 890. 1124. 1125. 
— Oertliehkeiten [Gericht Loeve- 
nich]: Boessehirs Bx'oich; up den 
Deelen 280. die Crbbüsche 605. 799. 
Hof ,up der Hauwe' [s. Hauerhof J 
713. by (lerne Heczelsdale 280. Kof- 
ferer Weg 64. Krancken Land; 
Kroet« Garten 280. Langenrode 64. 
Up deme Maynwege; her Otters 
wijer: Tersmang Hof 280. — die 
zwei Karrenmühien 241. — Loeve- 
nicher Maass 64. 

— Vicecurut : Franko SOG. — Schöfien 
8. : Hoeetart, Kücz, May.s, l'hilipps, 

I Pyll, Rudinckt, Smyt. — Laten 837. 
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Loevenich — LoTenych. 



Loevenicl), Meyner v., gen, v. Nier- 

hoven H91. 

Lop V Iis. Laurenz; Ileinr.; Sebastian, 
zu Üerchem 972. 973. 

Loewen (Lovaniam) 86. 60. 63. fS^. 
89. 156. 193. 761. 77.3. 77(1. 820. 
969. 1282. 1316. — Oertlichkeilen : 
Burgthor (Castri porta) 773. deo 
Ynghel, Haus vor dem Burgthore 
761. die Cluyse 773. Propst o^asse 
(Prepositi strataj 60. Thoerestraetkea 
773. Weisae Frauen 761. Winxeler 
(Wenkeseler) Bruch 36. 

— Obermeier: Wilh. Criecsteen d. ä. 
63; Meier: Arn. v. d. Balcken 820. 

— Schöffen: a. Blatieart, Donck^ 
Evelofrlie, Godortoy, de Grathi, Her- 
mey, Huftie, KersmakeTjNausnijdere, 
Schoon Vorst. 

— Propst S9. — Universität 773. — 
Wechsler: Franco de Hevere 36. 

— Adam v. 386. 

Löwenburg,Herr8chafk ii. AiDt(LeQwen- 
borcb* Lewenberg) [Siebengebirge] 
3*. 37. 78. 81. 132. 218. 363. 431. 
524». 630. 797. 871. 1127. 1196, 
1330. 1456. — Schate 431. >^ Amt- 
männer: fdroissis) Job. Hr. zu Dra- 
chenfels 311; Jost V. Eller 1336. 
Herren: Joh. v. (Gisela) 3. 

— s. Heinaberg, Loen, Nassau, Stein. 

— Affnea t. <Bembolt v. Troiadorf) 
dO. 

Lohe in der, jülidt Gericht [auch Amt. 

w. D r^rheim a. d. Erft] 1443. 

Lohndort, Joh. v.; Rorich v., Kan. S. 
Kassius zu Bonn 1511. 

Lobanaen (Loeaen, Lohnaen, Losen) 
[sd. Kaiserswerth] Rabodo v. 150*. 
Maes V., gen. v. Troisdorf (Adel- 
heid); Tochter: Anna 150. — Ra- 
bodo V.; Ad( If V. 306. — Wilh. v. 
Hol. — Relia v., Priorin des Klo- 
sters Meer 1309. ~ Heinr. v, Kal- 
kum ffen. L. 1528. 

LohmariLohm«rerWHldfLoe.Lomer)[a. 
d. Ap-p-er, nö. Siegburgf], Fluren: der 
Aide garde, Gromans wiese b. Al- 
denacber, Kirbadi, Krölenbroich» 
Krutzkule, Kuterart, Stookweaef 
Yynkenhart 155, 

— Rekior: lierbord 155. 

— Yolquin v.» Schöffe zu Blanken- 
berg 155. 

Lohiive, die, Gut zu Hünxe 150. 
Loyra, Gut, Kirchspiel Effeld 68. 



Loyu 8. Loen. 

Loyrke [Lörik b. Heerdt, nö. Nens8?J 
s. Kipholt, Scherfhausen. 

i Loyrsfelt s. Loersield. 

I Loirapedcen a. Lorabeek. 

' LomlNirden 116. — zu Arlon: Arnold 
49. — zu Erkelenz : Odino deMon* 

; tefixa; Wilh. Abellonio 96. — za 
Siegborg: Bertram ; Richard v. Este- 
18. — zu Sthenay 32. — Georg 
Garreti v. Este 29. Domiu. Palladus;. 
Frans Palleta 50. 
Lorabeek (Loenbeke) [Lnonbeck b. 
Loewen] 63. 156. f;41. (U!). 653. 856. 
862. 878. 937. 944. 1007. 1042. 1047. 
1060. 1090. 1096. HOB. 1121. 1170. 
1172. 1183. 11H6. 1251;. 12S0. 1303. 
1395. — Oertlichkeiten: op de Berck 
1047. opt Brillevelt 1280. aen Dee- 
rixvelt 1329. Fhithsrrabeu tUl. Gans- 
poel couler »153. Haeclibosdelle 1108, 
deCamme, Hof 856. an der Kapelle 
1121. op den Capelle coutere 11H3. 
Kapelleveit 862. 878. boven de Ka- 
staende 1156. op der Keyen 1007. 
opt Couter 649. CrekelwtM-k, Busch 
1042. Langebroek 1142. Mallegija* 
bosch ; ]b)ostbeenipf lo'if'. 1370. die 
Rucke lies, teil Tijken, Hof 1167. 
in de VerlijseuUelle 1280. op dTjssche 
1158. 1359. 
— Herren v.: Jan v. Huldenberghe- 
491. 641. — Joh. V. d. Vorst 881. 
1042. 1121. 1167. 1256. — Engel- 
bert V. d. Vorst t 1282; Söhnt 
Joh. 1282. 1316. 1359. 1370. 1405» 
— 8. Vorst. 
Lomer a. Lohmar. 

Lommersum (Loemessem, 1-ometzheim)' 
[a, d. Erft, nd. Euskirchen] i;2.S. (;.57. 
1415. — ijchultheiss: Joh. Hle8s628» 

Lonchin, Franz v., Hr. zu Fiemal u. 
Soyr (Elisab. v. Hostaden) 1420. 

Longwy 297. 

Lontzen (Lontahem) [nw. Eupen] Erb- 
vogt: Wilh. V. Goltstein 1377. f 1534. 

Looz s. Loen. 

Lorsbeck [a. d. Ruhr, b. Selgersdorf 

aö. Jülich] 799. 1452. 
Lothriiifrcu, Ileriog Gottfried 85*. 

8. Brabant. 
Louveubercli s. Lauvenburg. 
Lonff» Peter, Schöffe zu Königahovett 

374. 

Lovene s. Loewen. . 
Lovenych s. Loevenidi. 



Loverich 

Loverich [b. Settericb sö. Geilenkir- 
ohen] 659. 988, 12i;8. 

Loversmyt, Joh. (Mathilde) 277. 

Lubbroich s. Lobberich. 

Luchtmar [jetzt Lenohteoberg tw. Rfti> 
serswerth?] ,die Kinder v.' JOB. — 
Gerh. v. 517. 5ß7. — Wilh. v. Kal- 
kum gen. L.; t Gerh. \'. Kalkum 
f^iL L. <Adelheid SohüHng) 1528. 
1541. — s. Kalkum. 

Luczheym 8. Lü.xheini, nicht LiisspTn. 

LuczillincoveleDcze s. LützelkobleuÄ. 

Ludel), up dem, Gem. Villip d68. 

Ludesdorpp, Leuteddorf. 

Lüdich s. Lüttich. 

Lübbecke [Westfalen] ; Schöffe: Joh. 

V. Westarp UCn. 
Liiebe, Sibert» v. Kaldenldrohen 515. 
Lübeck 1247. 

Lülsdorf (Lnlstorp) [a. Rh., ed. Deutz] 
954. 991. — Fluren: Girssloch, Has- 
bent [Hasbach ? j, Vlambusch 954. 

— berg. Aiiitiuauu; Jost v. Klier 
1336. — Vogt: Joh. v. ZwpifiTell 
(AfTTiPs i34-S6. — Kellner: Wilh. 
Velbrück 1515. 

— R. Lndw. Vogt v. (Kathar. v.Hahn) 
90. — Ludw. V. 218. — Wilh. V,, Abt 
zu Siegbiirg 577. 

— Joh. V. iiiü. 
Lfineburg 1247. 

Lüppenau (Lupcnauwe, Lupenhoven) 
[h. Blens a. d. Ruhr, sd. Nidi.'frjron] 
K. Ulrich v. (Lut<rardis; 154. 255. 
2S(k — Jutta V. (R. Joh. Laner v. 
Breitbach) 742, — Joh. v. Reuschen- 
berg; Agnes V. R. 1443. 1472; 
Elisab. R. 1443. 

Luerwalt, Joachim 1507; Aotoil 1580. 

Lüttelforst [a. d. Schwalm, «w. Burg- 
waldniel 1 1070. 

Lüttich (Leodiam, Li^ge» Lfidich, 
Lßtge), Stadt u. Stift <>. 12. 55. 
59. 70. 75. 168. 232». 233. 832. 
1344. 1480, 

— Bischöfe: Johann v. Arkel 93*. 
114*. — Arnold \ . Hoorn 1 14*. — Kor- 
nelius V. Grim bergen IIÜO. — Robert 
V. Berghes 1322. — Emst v. Bayern 
Erabischof v. Köln 1493. 1495. — 
Ge'neral Vikar: Peter Bolß 1342. 
— Arohidiakon: iiennann 6f. 
V. Rennenberg 1455. 

— Domstift zum h. Lambert fi2. — 
Kustos: Joh. Huin v. Amstenrade; 
Heiur. V. Vlatieii 1493. 1495. — I 
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Kan. : Reinh. v. Goor (J2. Walter 
V. Cbarneux 93. 101. 136. Reinh. 
v. Palant Propst zn Kerpen 443. 
Wilh. deLiberme Propst von S.Jean- 
en-Isle 464. 465. 483. Joh. v. Vel- 
brück 893. Arn. v. Merode; Bemh. 
V, Merode 990. Joh. v. Kortenbach 
103G. Konrad v, Metzenhausen 
1 1323. Heinr. v. Vlatten Propst zn 
Aachen 1322. m)V>. 1407. Joh. v. 
HarlT 1342. — Kaplan: Joh. de Sen- 
tron 483. — S, Bartholomaeus 
Kantor: N. 28. Joh. Grimeau 1322. 

— S. Dionysiu s Propst: Keinh. v. 
Goor 62. — Kan.: Dr. iur. Joh. v. 
Eynatten<>34. ~ S. Hnbert 184. — 
S. JohannEv, (S. Jean-en-Isle) Propst: 
Wilh. de Liberme 464. 465. 483. — 
zum h. Kreuz, Kan.: Joh.SeSen. — 

5. Maria Propst: Arn. Merode 
990. — S. Martin Propst: Bemh. 
v. Merode 990. — Ivan.: Joh de 
Verlene483. — fS. Paul Kan.: llo- 
land de Laonoy 1322. — S. Remi- 
gius Kaplan: Joh. dello Cambre; 
clerc: Ernolz 299. 

— Erspriester [Domstift^: t Renier 

6, — Thiry 12. — N. 55. 59. 70. 71. 
136. — Radulf d'Omhray 147. 1H4. 

— Aüodialgerich t (hommes delle 
eise dien; homines ecctesiae dei inter 
8. Mariam et s. Lambertum, unter 
dem Vorsitze den Erzpriesters) 6. 
12. 55. 59. 70. 71. iW. i;iG. 147. 
184. — Maires: Jeh. le Cokin 70. 
Jeh. de le Karileit 93. Jaquin do 
Fairon 136. Lambert d'Alleur 147. 

— elercs: Colars, bsohelier 93. Wilh. 
de Havelang 147.. 184. 

LützelkoUlens (LuczillincoTelenae) 74. 
255. 

Lüxheim, Gericht Gladbach, AmtNoer- 

venich (Lucem, Luc/hcym, Lutzcm, 
Luxhem) [so. Düren] '51. 519, 
.546, 998. 1314. — Kapellenhof 
1026. 

Luyflfart s. Landskron, 
Luynczgasse, Gem. Muffendorf 279. 
Lninink, Dietr , Jülich. Sekretär (Anna 
V.Kappel]) 747. 1095: Sohn: Joist 
(Gisela v, Etzbach) 1095. — Kaspar 
1095. — Wilb., Jülich. Kanzler 751. 
811. 839. 953. 954. 
Luynraide, Arn. Zauwelken v. 501. 
Luisch (Luyss) [LeuBch sö. Weveling- 
I hoveuj, Joh, v. 945. lü5o. 1054. — 
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Heinr. v. Welhnsen gen. 916. 945. 

1053. 1131. 1132. 1139. 
Luisein, Pierre de 1^4. 
Luytrode, Luytzerode s, Leuterath, 

Lutzeratli. 
Lulstorp 8. Lülsdorf. 
Lupeiihoven s. Lüppenau. 
Luppe 6. Lipp. 

Lupffen, R. Konrad v., Vogt Sehaff- 

ner u. Rath zn Thann i. Eis.; Hans 
V. 237. — Justina v., Aebtissin von 
S. Ursula zu Köln 1261. 
Lureles s. Surelet. 

Lurs, Jeh. de, homme deUe ohise dien 
zu Lüttich 12. 

Lvuohert, Herrn., Schöffe zu Grotten- 
berten 410. 

Lu8CU8, Rembolt 2. — R. Gottfried 
V. Heinsberg geu. ^^Heiiwindis); 
germani : R. Gisäbert ii. Philipp v. 
P^ffoUl -1. 

Luselbäcbe, Zuüüsae der Ruhr b.Ueim- 
bach 974. 

Lütge 8. Lütticb. 

J^utzeneidbcr^h s. Liedberg. 

Lutzem s. Lü.xheim. 

Lutzerath (Luytzerode, Lutzenradt, 
-rodt), Maria' V. (I. f Ludolf V-el- 
brückTI..T.>h. v.riostaden)l.mi340. 
1343. 1402. 1424 (Witwe). 1441. 
1450. 1478-80. 1500». — Joh. 
zum Yorst Amtmann zu Windeck 
(Judidi V. Selbach) 1424. 1441.1450. 
— Kathar. v. (S. v. Metzenhausen) 
1 1')0. — Elisal). V. <t Kaepar v. 
Zweiffeli) t 1508. 

Luxemburg , Herzöge : Wenzel v. 
Böhmen 89. — Johanna 193. — 
Elisabeth v. Görlitz 317. 

— Statthalter 1081. — Erbbanner- 
herr: Wilb. V. Vlodorp 1456; Bernb. 
V. d. Veltz 1202. — RitterediaftB- 
ricbter: R. Hernh.Hr. zu Hurtscheid 
Christoph v. Schaumburg Hr. 
zu lireisig 1202. — Landrentmeister 
(receveur general) 545. ■— Sekre- 
tär: P. de Arlon 317. 



Maas, Fluss 515. 

Maaseyck (Mashege) 680. 

M a as 8 e : Aldenhoven 109. 'H^. Blan- 
kenberg a. d. Sieg 15.5. Bonn 270 
u. ö. Dyck 232. Gangelt b67. Gie- 
seukircheu 328. Grevenbroich 836. 



Gustorf 409. Heinsberg 339. 589. 
84<;. Hemmerden 787. Hillesheim i. 
d. Eifcl 032. 933. Ilolzweiler b. Erke- 
lenz 95. Jüchen 449. Kaster 84. 
190 u. ö. Liedherg 347. Loevenich 
64. 72. Münstereifel 647 u. ö.Keu- 
rath 731. Odenkirchen 691. Roe- 
dingen-67. 733. 845. 848. Wald- 
feneht 527. Wassenberg 69. 
Maastricht (Traiectum ad Mosam, 
Triebt) 106. 145. 232». 356. 617. 
1379. — Schöffen: s.Banier, Hcrte, 
Kip, Cleermont, Clot, Matken, Neye 
de Steyne, Kuest, Vronenholt. 

— Stift S. Servatius, Kan.; Heinr, 
T. Chameux 147. Matth, v. Kesael 
358. — > Liebfranen Kan.: Am. 
V. Chameux. — Deutschordens- 
bali ei Biesen 899. — Kapelle Ö. 
Amor am Moesmarkte 145. 

Machon, -leh., v. Bastogne IS. 
Maelberche, au dem, Gem. Königswin-. 
ter 20 L 

Maerbroet, Wilh., Breyell 325. 

Maerick s. Morken. 

Maeß, Gerh., Vogt zu Bonn 1238. 1240. 

Maessen, Herrn. 133. 

Magnee (Mengneez) [b. Saive] 173. 

— Franko v.. bailli 7u Jupille HO. 
Mayen, Schöffen: Nikol. Meyen; Jak. 

Schekeler 98. 

Mailburgh s. Malberg. 

Mailhars, Colin, zu Lüttich 12. 

Mailslürp s. Malsdorf. 

Mainz, Larabert de 48. 

Mainz 206*. — Dom Propst: ITeinr. 
Gf. zu Nassau 480. — Kan. u. Erz- 
priester: Gernand v. Schwalbaoh 
1477. — Maria ad gradus 1071. 
Scholaster: Heinr. Ehrenfels 294. 
Kan.: Matth. Pruten 1253. -- S. 
Peter Propat ; £rDat t. Uetgenbadi 
41 . 50. — S. Viktor Propst: Heinr. 
Khrenfels 294. 

Mair, Dietr. v. d., Sciiultheiss der Ab- 
tei Thoren 789. 

Mairka, IMairke s. Morken. 

Mays, Alart, Schöffe zu Loevenich [b, 
Erkelenz] 280. 

Mayschoss [a. d. Ahr], Altari8t^l72. 

Maifereu. Hennons de 4^, 

Malberg (Mailburgh) [b. Kyllburg, 
EifelJ, Karl v. Monreal Hr. zu 703. 
704. 

— Nesoh Joh. v., Schöffe zu Vischel 
1 903. 
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]dalegiisbo8ch,Gein.Lombeckl359.1370 

Wilh. y. 679. 
Jfallinckrodt (Mallindcraet), Kathar. ; 

Anna, SStiftBdamen zu Bellinghaasen 

1467. 

Hahbnrg [Molsberg ?], Amtmann: 

Jüh Kuichard Hr. zu Eitz 1202. 
^laisdort', ehem. Hof im Kirchspiel 
Oeckhoven (Mailstorp) [so. üreven- 
broich] 129. 241. 11 -.2. 

— Knappe Friedr.v.li'!».— Joh.v.ll52. 
JBdalsea (GcldcrmalsenJ Armeustiftung 

•Jlalsz, Juli. 279. 
iNandersüheid, Herrschaft 1415. 

— Ulrich V., erwählt. Erzbischof. v. 
Trier 808. 309. — Dietr. Hr. zu 
M. u. zu Daun 360. — Dietr. Gf. 

■ .zu M. Ilr. zu Dann u. Schleiden 
titJJ). — Job. Gf. zu AI. u. zulilanken- 
heim Hr. zu Gerolstein 842. 93fi. — 
Eberhard v., Archidiakon zu Trier; 
Friedr.; Arn.; liuprecbt v. Um. zu 
Gerolstein 1073. — Wilh. y., Abt 
XU Prüm u. Stablo 1109. Um. — 
Christoph v., Abt zu Prüm u. Stablo 
1208. — Dietr. v. 1245. — Herrn, 
y., Gf.suBlankenheimHr. zu Jünke- 
rath 14H7. 

Manen, Dietr, (Kathar.) 2SH. 

Jdangedmval, Jeh. le, zu Saive 178. 

Mangelman, Dietr. 524. 867. 892. 959; 
Johanna 524. 

Maus, Elisab., zu lihode b. Loewen 85. 

Jffanabfteh [eines der Vier Thaler b. 
Bacharach] 942. 1124. 1125. 

Manwerk, Gem. Mtiffendorf 279. 

Jdarburg [Hessen] »69. 950. 1348. — 
Burgwiese; Eilenviese 869. — Mar- 

; burgor Maass 123G. 

■ — Dentschorden'il'nllei, Vogt: Sittich 
V. Breidenbauii luJtj. 

Marcken s. Merken. 

S. MargratPH [h. Giilj)on] Joh. v., 
Bürfrermeister zu Aachen 154. 

Marjrratenherten s. Grottenherten. 

^lariawald (up Berschet bij Heimbach) 
[sd Nidegpren a. d. Ruhr' Cistcrcion- 
8erkloster974. — Prior: Joh. v. Köln; 
8nbprior: Job. y. Wijert; Kellner: 
Hubort V. Schleiden ,oflftWij8gen*938. 

JMariawoilcr (Mirwilre) fnw. Düren] 
Schultheiss: üottschalk v. Derichs- 
weiler 91. — Schöffen: s. Hoven, 

. Kleynreman, Muysgin, Waden- 
etricker. 



Marick s. Morken. 

Marienau, Heinr. v., baccal. theol. Kar- 
meliter zu Brüssel 533» 

Marienborg [a. d. Wurm aw. Geilen- 
kirchen] Hof 151Ü. 

Harienfbrtt [sw. Godesberg] Konyente 
S. Salvator Cselichinecher) u. S. Bri- 
{ritta lOOfi. — Aelitissin : Lutgardis v. 
Kees 101!). — Pater: Joh. v. Käme 
624; Michael y. Esslingen 1019. 

Marienhnlz (sent Marienhodtz) [nö. 
Zülpich] ISiechbaus 686. 

Marienthal [b. Ahrweiler] ehemal. Be- 
nediktiner innenkloster 162. 

Marissa [Mareehal], Michel le, Schöffe 
zu Saive 398, 

Mark, Land 866. 

— Junker v. d. 150. 

— [Marck-Tjumain] Of. Eberhard v. 
d. M. u. Aremberg 1011. — Margar. 
V. d. M. Q. Aremberg Freifrau zu 
Barbansson u. Siebenbergen Hrin. 
zu WeJscbneuburg etc. (f Joh. v. 
Ligne) Sohn: Karl Gf, zu Arem- 
berg lar.i. 

— X. V. d. (Magdal. v. Hatzfeld zur 
Neuerburg) f 1420. 

Marmagen [Eifel, nw. Blankenheim] 
Kirchenpatronat 432. 92«. 112S. — 
Pfarrer: f Wilh. v. Mirbach; Adam 
V. Mirbach 1380. 

Marschall v. Oatheira, Anna v. (Wolff 
V. Gommingen) f 1337. — s. Hnias. 

Marten s. Merten. 

S. Martin, Thomas de 6. 

— Laurent de Willermin seigneur de 

152.';. 

Martini, Heinr., zu Bouu 180. 
Martinsbroieh, Gem. Mork«ti * Harff 

282. 817. 

Marvüle, provöt: Wilh. v, Oriey Hr. 

zu Bfaufurt 317. 
Masen, Joh. v. der 467. 
Masliege s. Maasej'ck. 
Massartshegge, Gem. Heinsberg 339. 
Massereel s. Wijnandsntede. 
Masson, Heinr., zu Saive 4<>4. 
Matteier (Mailar), Hof [b. Holten, so. 

Dinslaken] 1089. 

— Friedr. v., zu Tüschenbroich <N. y. 
Nievenheim?) 117. — R. Ocrh. v. 
17<): Sohn: Friedr. v. zu Tüschen- 
bruicb ITli. 222. 223. 232. 241. 298. 
324. 351. 

Maubach [a. d. Ruhr, zw. Düren u. 
NideggenJEmond v.Palant zu 7 71.901 
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Maubach — Meyoeü. 



Maubach. Webrmeister u. Krbförster: ; 
Matth. Wolff V. Birtitel; Schultbeiss 
u. Erbfönter: Job. v. MAdderi^iin 
1279. 

Mauel (van me AuweH [a. d. Urft, 
b. Gemünd BÖ. Schleiden] Gerh. t. 

— (Mauwel) Job. v. (Katbar.) 434. 610. 
t 776. 

Mausbach (Muyssbacb) [b. Gressenich, 
sd. Kacbweiler a. d. Inde] H. Wilb. 
V. 1(55. 

MaSwen Gut [b.Kaldenkirehen-Bracht] 

Ö15. 
Mechulu 1537. 

— Wilb. Jungherr v.Egraont Hr. zu397. 
Mechemicb [nw. Münstereifel] 188. 
Mechtern (ad Martyres) Kloster b. 

Köln — Besitzungen: Frens 157. 
Grottenherten 133. 
Meckenheim [zw. Rbeinbaob u. Sonn] 
.350. 735. 1521. — Besitzungen: S. • 
Kassius zu Bonn 186. S. Maria ad 
gradus au Köln 172*. 

— Gerh, v., Sdicffi? zu Bonn 262. — 
Ludw. V. (Gertr. Biankart) 261. 350. 
368. — Regina v. 350. Gerii. v., 
Schöffe zu Meckenheim 735. 

Medemen s. ^^IrMmann. 

Medinghoven (Meiteukoven, Meitig- 
koven, Meütenkoven) [b. Duitdorfi 
BW. Bonn] Adolf T. Ilem Hr. zu 
1432. 1511. 1518. 

Meegen s. Meggbeu. 

Meelheim s. Mwlem. 

Meer fb. Osterath, nw. Neus.s] Prae- 
moMstralenserinnenkloster 108. — 
Meisterin: Anna v. Velbrück; Prio- 
rin : Belia V. Lohausen (Laasen, Loe- 
ser); Subpriorin: Anna Hausen(Hue- 
sen): Scbreiberin : Klara v, Velbrück 
1309. 1328. 

— (Mere) f Ludw. v., gen. de Atrio [v. 
der Halle], zu Maastricht, Tochter: 
Adelb<;id 106. 

^ R. Heinr. Hr. m Weert411. 4S0. 
— Mechtild v., Hrin. zu Wickrath; 
Söhne: H«inr.; Job. ,«apendreger' 
47 1 • 

— Leon. V . Schöffe ku Wesel 1069. 
Meere. Mercken van der (Christine v. 

d. Vorst) ü71. 
Meeren» Jan v. d., zn I^ewen 193. 
Meerhout, Herrschaft [b. Moll, nö. 

Herenthals] Amtmann: Yaias v. £y- 

nattea 798. 



Meerom s. Mehrum. 

Meerssen (Mersen) [nöJ Maastricht) 

Stift, Propst: Hpinr. Rpilman 
Dadenberg 507. 5.54. 

— Joh. Wijide v. 335. 
Meerwijck (Merwick) Ileinr. v. ; Jofa. 

Tengnagel v. 120. — Wilh. v. 793. 
— Kaspar v. (Korneiia v. Hemert) 
949. 

Meessen, Franz, Schöffe zu Düren 1068. 

Mooteren 985. 

Megin s. Mayen. 

Meher, Merhen s. Mehren. 

Mehlem (Meclhotm, Meilenheim, Me- 
linheim, Millenhem) [b. Godesberg] 
30. 89. 279. 3.33. 712. 794. 818. 
1002. 1015. 1135. — Fluren : Baum- 
garten am Bach, der Essig, Kester- 
veld, Knaäen Laodi up dem Moels- 
haen, Nederste Auwe, Nesselberfr, 
boeven Plenczeren 279. — Höfe : 
Dorns Gut, Molenarker Gut, Seil- 
bacher Hof 279. — ßbeinfälire279. 

Mehlemer Strasse, Gem. GimmmdorT 
1281. 

Mehren (Meher, Merhen) Fluren: Bey- 
enbroichsgasse, Stegesbend, Vronen- 
buscb 976. 

Mehrum im Götterswickerhamm (Mee- 
rom J [a. Bb., nw. Dinslaken] 721. 

Mey. Herrn, 1022. 1023. — Wern.^ 
Richter zu Stiepel 1160. 

Meychst s. Meschede. 

Meiohteren s. Mechtern. 

Meiderieh [nö. Rnhrort], Dietr. Hr. 
zu Millendonk u. M. 1020. 1043. 
lii:{. 11.53. 

— Arn, V., Vogt zu Milbmdonk 880. 
Meyen, Nik., Schölle zu Mayen 98. 
Meyerink, Joh., Altarist in S. Ursula- 

zu Köln t 876. 
Meiger, Herm., Richter des Dom- 

decbanten vonMänster zu Ksson 1057 
Meyghen [Meegen od«'r Meif^en. Kr. 

Mülheim a. Rh.?J Velbrückscher 

Hof 871. 

Meyle, Heinr. v. d., Jülich. Kfichen- 

meister zu Kaster 154. 
Meileiilieym, Meylheym s. Mehlem. 
Meilhemont s. Mielmont. 
Meylingen [b. Freisdieim nw. Alton- 

abr] 934. 
Mein 8. Mfel. 

Meilsbach, Arn., v. Königsvrinter 1043. 
Meynell [? Diöx. fieauvaisj Priorai 
28. 
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Meynsberg 

Meynsberg s. Menzenberg. 

Meynweg, np dem, Gem.Loevenich280. 

Meynwegen (Meinweicgen), Knappe 
Dietr. v. (Eva) 213. 

Meiroth (Meiradt, Myrraedt) v. Reif- 
ferschtid, Bernh. (f Kathar. Wol- 
fiFen) Bernh. 1411. 1412. f 1492: 
Soba: Bernh. (Kathar. v. Hocher- 
biieb zu VettweU) 1499. — a. Reiffer- 
scheid. 

Meirbaeh, Joli., Vogt za Menenicb 

12:^0. — 8. Mirbacb. 
Meyroidlb a. Mwode. 

Meyrr s. Meer. 

Meirg, Jeh. de, zu Lütticb 49. 

Meitfenlobe s. Miselohe. 

Meitwinkel [zw. Wasaenberg u. Ruhr- 

kempen] 779. 
Meitenkoven, Meitigkoven s. Meding- 
hoven. 

Meyvijschs, Nikol., Notar 965. 
Melder s. Melier. 
Melderijck, Arnold v. 517. 
Melebeym s. Mehlem. 

Melenbagf, Winand v., (ren. Briell IH^P. 
Meiers, Peter, v. Koermond, Vikar u. 

Organist an S. Kassius zu Bonn 894. 
Mclia 8. Admerinus. 
Melinheim s Meblen. 
Melis, Job. 413». 

Meiler (Melder) [b. Wineraheim, nw. 
LecheniobJ Heinr. v. 947. 9B1. 

— Herrn, v. 1374. 

Mellins, Jeban de» bomme delle eise 
dieu SU Lfltiich 184. 

Melons [?] Niclous. 
Melsaygh, Herrn , Schöffe zu Dyck. 
Memelkofl, Dietr. v. Galeu Hr. zu 
1041. 

Menden (Mendin) [a. d. Sieg] R. Adolf 
V. 23. 

— [Westfalen] köln. Amtmann: Vin- 

cenz V. Laer 948. 
Mendi;? iOber-, Nieder-, nö. Mayen] 

Gerh. v. 63G. 
Mengen, Job., snr Mühlen 1468. 
Mengia, Job., Schöffe zu Niederkassel 

[Sienfkr.] (Kathar. v. Leidenbausen) 

134. t 372. 
Mengneez s. Magnee. 
Menichrad s. Mennrath. 
Menncben, Gerb., zu Bona 1361.1362. 
Mennrather Busch (Meniehrader ß.) 

[aw. Wickrath u. Rlieindahlen] 1340. 
Men<;serIoch, Baach, Gem. Oberembt 

9öu. 
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Mentze s. Heralt. 

MenzenberflT (Meynsberg) (n5. Rbein- 

breitbfich] Stt-inbrücbe 1153. 
Merbach s. Mirbach. 
Merc 8. Meer. 

Merheim [b. Kalk] Job. t., Knappe 

■J V — s. Laer. 

Merken (Marcken) [nw. Düren] Si- 
mon V., SchöffM an Düren 232. 

Merkenieh (Mirkenich) [a. Rh., nö. 
Longerich] Herrn, v.. Knappe 22. — 
Konstantin Kracht v. IGii. — Job. 
Kracht v. ("Swenoldis v. 6olt8tein> 
370. 

Merkstein (Mircstoin op der .Afden) 
[nd. Herzowenrath] 191. 

Merl'Tzw. (hilenau u. Meekeiihelni, 
nd. Rlieir.bachl .'^8. 121o. l.')il. 1521. 
153». — Besitzungen: S. Kassius 
zu Bonn 186. 

Merode (MyiTne(]e,van meI?ode,Roide) 
[Stammnitz b. Diireu] Gerh.v , Hr. za 
Himburg (Wilhelnia v. Muirepas) 
t &6; Sohn: Wem. Hr. zu Dal- 
heim 56. — Karsilius v. 'IVtronella 
V. Bongart) 5i). — Harpern v. 78. 

— Walram v., Vogt zu Güsten 82. 

— R. Philipp V. (Swenoldis d. ä. 
V. Harff) 91. 108*. ~ Scheiffart 
[d. i. Siegfried] v., külu. Amt- 
mann zu Hülehrath 138*. - Heinr. 
Scheiffart v., Hr. zu Bornbeim 142. 
169. 17H. — Adelheid v. (Godart 
Hr. zu Drachenfels) 14«. 201. 202. 
285. — Job. Scheiffart Hr. za 
Hemmersbach 201-203. 20r.. 230. 
333. 402. 590. — H. Werner v., 
Richter zu Düren 208". 278. 399. 

— Margar. v. <t Heinr. v. Hemberg) 
300. 492. — Walraui Scheiffart v„ 
gen. V. Kübl8egs;en 333. 502. 504. 

— Friedr. Scheiffart Hr. zu Born- 
heim (Margar. v.Hamel) 201— 208- 
230. 343. 415-17. 4<>0. f 495. 
496. — Rikalt v., Hr. zu Frenz 370. 

— R. Wern. v. <Jutta v. Vev> 899. 
413. ISM. (;M. _ N. Scheiffart v., 
Ilr. zu Clermont 490. 539. 632. — 
Beatrix v. (Willi. Beissel v. Gym- 
nich) 504. — Walrav Scheiffart v., 
Hr. /u UrlunMi .^07. — R. .Tob.' v., 
Hr. zu l'rankenberg Drost zu Heins- 
berg 520. 52ß. 66l, 889. — Friedr. 
Scheiffart v.,Hr.zuVenratb(u.zuBorn- 
heim) 571. öfH). ')9I. — Gerh. Scheif- 
fart v.,Hr. zu liornhcim 602. — Aegi- 



428 Merode — 

dins (Jelijs) v. <t Eva v. Palant) 
t 659. 660. 723; Kinder: Adam; 

Gcrtr. <;59. 660. — Andreas v., Hr. 
zu Frankenberg <^Eli8ab. v. Harff) 
684. 790. — J. Scheiffart v., Hr. 
2U Bornheim (Klisab.' 7.31. — Adam 
V., zu Schlossberg 769. — Gerh, 
Scheiffart v., Hr. zu Hemmersbach 
u. SU Clermont Amtmann zu Lied- 
h^r^ Katliar. v. Xenkirrhen) 801. 
Hm. Ö05. «75. I06(y*. — Friedr. v. 
806. — Beatrix Erbin za Voelen 
{Willi. V. Gertzen zu Sinzenich) 
t W}0. — Joh. V., zu Schlnssberg 
Amtmann zu Kaster 9i)0. ISiH. — 
Am. V., Kan. S. Lambert sn Lfit- 
ticb u. Propst V. Liebfrauen zu 
Maastricht; Beruh., Kan. S. Lam- 
bert u. Propst S. Martin zu Lüt- 
tich 990. — Rikalt v., Hr. zu Frenz 
(Vermis) u. Waroux 990. 1009. 1036. 
— Adam v., Hr. zu Frankenberg 
1088. — Gerh. v., gen. Franken- 
berg 1102. 1112.— Wilh.SclieltTuit 
V.. zu Bomheim 1207. — Ulrich 
Scheiffart v., Hr. zu Bornheim 
Ilaaren n. Neurath (t Ursula v. 
Hompesch) 11221. l.non: Tochter: 
Johanna (Otto VValdbott zu Gu- 
<JenRu> 1224. 1226. 1238. 1410. 
1432. (^^it\ve) 14(14. 1469». 14H5 
—89. 1494. 1536. Söhne: Ul- 
rich Scheiffart v., Hr. 7.\x Haaren 
u. Neurath 1224. 1276. 1277; Adam 
Sch. V. (Dorothea v. Nassau zu 
Sporckenberg verwitwete Waldbott) 
1276 1.366." 1432; Keinh. 1276; 
j&dolf Sch. V., Hr. zu Bomheim 
Amtmann zu Bonn Brühl u. Deutz 
< Maria Schellart v. Ubbendorf) 
1276. 1536. — Wilh. Sch. v., Hr. 
zu Bornheim Amtmann zu Bonn 
Gode b. r- u. Rolandseck 127«;. 1293. 
1302. — Herrn. Sch. v. 1432. — 
Bemh. f 1537; Sohn: R. Flo- 
renz Hr. zu Rumen ; — Joh. 
Scheiffart v. 1519«. 1537. 
Merodische Besitzungen zu Harff 142. 
586. 840. 

Merre we^, up dein [We^r nach Meer], 
Gem. Gevelsdorf 229. 

Mersburden s. Zülpich. 

Herssen s. Meerssen. 

Merswin, Joh., zu .'^trassburg i. E. 83. 

Herten (Marten}, berg. Amt Blanken- 
berg [b. Eitorf a. d. Sieg] 862. 



Metternich. 

I MertesBOB, Reinh.» ^banieister' der 

I Abtei Prüm zu Wicbterich 791. 

' Mervelt s. Zuilen. 
Herwijck s. Meerwijck. 
Merz, Nieder- [b. Aldenhoven, sw. 
Jülich] 669. — Palant'echer Hof 737. 

I 8.36. 

1 Merzenich [nö. Düreo] 251*. 623. 644. 
I 714. — Meraeniobiar Weg, Gem. 
Düren 252. 

— Amtmann: Joh. Vlatten 1382. 

— Vogt: Job. Heirbach 1220. — 
Schultneiss: Reinh. 97. 

— Wilh. V., Schöffe au Düren 20Ö». 

— [sw. Zülpicht 1.377. 

Meschede (Meyschst) [WestfAtea], 
Stift 13. 41. — Aebti -:n Agnes 13. 

— Propst: Wilh. v. Arnsberg- 37. 
58.— Dechant: Herrn. 37. — Kellner: 
Heinr. v. Brülliuylmusen .37. 58. 

— Dietr. t., Jräln. Th&rwärter 1293. 
1302. 

MeBcbenich (Messingen) [zw. Köln v. 
Brühl], Fluren: am Hoggendorper 
boum 1148. die Spindersmaar 286. 

— Marx W>ede v.; Anton v., zu Ro- 
denkirchen 1148. 

Meseloe s. Miselohe. 

Messingen s. Meschenich. 

Mettelen, Herrn., zu Harff 829. 

Metteier s. Matteier. 

Metternich [am Vorf^chirfre, nö. Eus- 
kirchen] 74. 3<i3». 874. 909. 1074. 
1377. — Pfarrer: Heinr. 874. 

— Karl V., Hr. zu Zievel 686. 717. 
743». 794. — Emond v., zu Vettel- 
hoven <Amelia) 946. 992. — Otto 

kÖhi. Erbthürwärter (Maria v. 
Uexheim) 948. 1016.1074; Söhne: 
Gerh. 1046; Christoph v. (^Eva. 
Beissel v. Gymnich) 1046. 1384; 
Heinr. V. <Margar. v. Adenau) 
Joh. V., 7.n Pleis 1046. 1074. 

— Rutger V. 1050. 1052. — 
Hieronymus Wolff gen. H. zur 
Gracht, Amtmann zu Blieslicim 
/Kathar. v. BuschfeldN 1283. 1434; 
i477*; Sohn: Herm., köln. Rath 
Amtmann an Lechenich (Maria v. 
Hostaden) 1477». — Adam v. 1233. 

— Anna v. t Gerh, v. Velbrück 
zu Garrath f 1417. — Anna v. 

j Wilh. V. Effer.-n> f 1471. — 
Kathar. Wolff gen. Mettornich zur 
Gracht (Beruh, v. Velbrück) f 1434. 
Bertram v., auf der Brohl Schult- 
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heiss des adligen Gerichts zu Sieg- 
bnfg (Sophia ▼. Wertram) 
Mettmann (Medenien) berg. Amt [nö. 
Düsseldorf 1 ;'..s4. 672. 786. — Hof 
Karsteiü 1532. 

— Amtmann : Rutger v. Sohöller 1371. 
— Vogt: Adolf Quaclt v. Baad« 786. 

Metz, Stadt 192*. 297. 
Hetzenhausen, Kono v., Dornen, zn 

Lfittich t 1322. - Heinr. v., Hr. 

an Linster u. Waldeck (Eva Wald- 

bott V. Bassenheim) i'66ö. — N. v. 

<N. V. Lutzerath) 14Ö0. 
Metzinp:en, Dietr, v. 517. 
Meus, Christian (Bina > THS. i 
Meusgin, Wilb., Schölle zu Üittorf 

393. 

Meutenltovrii Mcdingboven. 

Meuter (Mütter), Anna v. Velrath gen. 
<Dietr. v. Horrich) 1287. — Eberh., 
Vogt der Maniikamraer zn Wick- 
rath 1340. — s. Velrath. : 

Micheils, Arn. (Magdal.); Simon, v. 
Königshoven <Bela> 646. 768. 

^liolielnians, Bela s. Forsch. 

Michelspfad, Gem. Düren 208". 

Middelborch, N., brabant. Kanzler 
1219. 

Middeldorf, ^rydlondorp s. Millendorf. 
Myddeldorp s. Mitteldorf. 
Miel (Meill, in derMylen) nw. Bhein« 
bacb] Hof 605. Herrlichkeit 1074. 

1377. 

— Wilh. V. Goltstein Hr. zu t 1534. 
Mielem s. Mehlem. 

Mielmont (Meühemont) [b> Saive] 

136. 

St Mihiel [b. Commercy a. d. Maas] i 
bailli: Philipp de Norroy 297. | 

Myhrbach s. Mirbach. 1 
Milburg, Job. v., Hr. zu Harn [Lu- 
xemburg] r)6b. 
Milet, P., bnrgnnd. Sekretir 644. 

.545. 

Millen, L^nd [b. NieuwstaeL sw. Heins- 
berg] 3H5^ ^S3. ym. 9>Q. — Hof 
zur Ileggeh 982^ ^ 

— Statthalter Engelberts Gfn. zu 
Nassau: Stass v. Hegum oiij. — 
— jfiKcb.-heinsberg. Droste n(Statt- 
halter, Amtmänner): Dittr. v. Kech- 
ten gen, Rij nähern 8^^^; Godart, v. 
Hanxler TJ^iKJI?^. ibä^ 'Jl)l> 

*^' BlC:^ i<DjiT*jtrfft; Franz v, Hanxler 
f^rnb*^. nX; Wem. V. Hatzfeld 
14^. — Vögte: Joh. v. Koelgroven i 



•463 j Dietr. Schinmart 1061. — 
Rentmeister : Jak. v. Hanxler 994.. 

995. — 8. Loen. 

Millendonk [b. Herzbroich, nö. M.- 
Gladbach] Dietr. Hr zu M. Dra- 
chenfels Ruland Heiden Tüschen, 
broich Fronenbroich (Korsnhen- 
broicb) u. Meiderich Drost zu 
Montfort Amtmann zu Wolken- 
burg Dietricha v. Bronckborst u. 
BatenborgN 10-20. 1043. 1100. 1107. 
1113. 1153. 1206. 1243. 1275. 1283 
-86. 1289. 1291—1801. 1306. 
1*507. 1.351. 1352. 1361. 1362. 1461. 
148;}»; — Bruder: Godart v., Hr. 
zu Goor u. i' ronenbroich 1301. — 
— Joh. Hr. zu 1545. — Millen- 
donk'sche Besitzungen 40*. — Vögte: 
Arn. V. Meiderich 880; Wem. v. 
Dülken 1283-86. 1294. 1295. 1298. 
1.306. 1307. 

Millendorf (Middoldorp) [b. Lipp, sw. 
Bedburg a. d. Erft] Joh. v. Harff 
zn 575. 982. 933. — s. Harff. 

— Gottschalk v.: Sohn: Joh. 654. 
Millenheim s. Mt-hlem. 

Minden, konfirmirter Bischof: Georg 

V. Braunschweig-Lüneburfir 1264. 
Minnekom b. Maaseyck 68*. 
Minoriten, Administrator der köln. 

Provinz: Bertrand v. Dorsten 250. 
Mynre Stroeinberch, hinter dem, Bnscb, 

Gem. Königswinter 204, 
Minzenberg, Altarist zu S. Johann 

Et.: Peter Danwemheim 1071. 

— Eberh. u. Adolf Gfn. an Solms- 
Herren zu 1523. 

Mirbach (MeirbHch,Merbach, Myrbich) 
Dorf u. ehem. Borg fb. Wiesbanm^ 
nd. HUlesheim i. d. Eifel] 52. 932. 
933. 

— Heinz v., Knappe ,von den wa- 
pen» <Ida> 15S. 1H2. 18S. f 210; 
SnliTic: Heinr. d. .Mte '^Mathilde 
l Adelheid!] v. Nattenheim) 188. 
210. 240. 243«. 247. 329. 836. 346. 
360. 361. t 408; Wilh. v., Propst 
zu Prüm 247. — Godart v. (Bertha) 
243». — Söhne Heinr. des Alten : 
Joh. d. ä. 407. 408. 428. 482; Ni- 
kolaus (Clais) <Margar.> 329. 407. 
408. 428. 429. 4.32. 4,50. 456. 579. 
596. 628. «;42 (744); Wilh. v. 408. 
429. 744; Joh. d. j. v. (Hilsrin^ 
40S. 42S. 429. 432. 4.'jO. 579. 59»;. 
744; Heinr. d. j. (iiathar. v. lior- 
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Myrkeoicb — Moers. 



rieh (Horuck Moruck) > 408. 428.432. 
48>S. 4it2. 524. 579. «ilO. f>2»i. <;62. 
684. 744. t 83«; Anton JOT. 40S. 

— VViih. Pfarrer zu Arnheim 
408. t 4i9. — Karl v. 696. — 
Sohne Heinr. d. j. < Kathar. v, Hor- 
vicir . Wilh. I.Sophia v. Densborn 
II. Mal ta I\olve v. Vettelhoven/ 744. 
811. am. 892. 902, t 928. 982. 933 ; 
Rfitiliard V. ^'Anna v. Hostfulen') 
8otj. !*02. fnatürl. Sohn lieiahards: 
Kornelius >iSii}; Dietr. v., zu Vernich 
< Maria (Merge) v. Heimbach) 854. 
928. 97*',. 1168.— Dietr. (Deit/jren) 
V. <Eyljfen)j Sohn: Georg i>ul. — 
'Söhne Wilhelmo < Sophia Dfins- 
born': Heinr. v'Behi Ivipliolt) 902. 
93-2. \m. 1028. lO.JO; Nikolaus Hr. 
zu Arloff 902. *J6± ^iiS. 981. 1029. 
1030. 1094; Am. v. <Elisab. 
Klev.' 002. 932. 9.^:}. 10.10. — 
fDieir..'j < Maria v. Heimbach); 
"Tochter: Anna \Lambert v. Eense- 
raede zu Prickenich) 1094. 12.55. 
1415. — Sohn Dietriche zu Vernich 
(Maria): Christoph (Älveradis; 1094. 
112«. 1168. 1192. 1.S97. — Gott- 
fried Hr. zu Haneffe 1257. — Joh. 
V., Vogt zu Noprvenich l-^'^M. — 
Beinh. v. (Kathar. v. iiauxler zu 
MfiUeaark) 1287. 1341. 1508. ~ 
Arn. Y., Vüj?t zu Xoervenich (Bar- 
bara V. Neukirchen gen. Nieven- 
heim 1314. t 1323. — Wilh. v., 
Pfarrer au Marmagen f 1380. — 
Bertram v, 1380. — Adam v., Pfar- 
rer zu Marmagen 1380. — Sohn 
Reinhards (Kathar. v. Hanxler): 
Godart V., zu Müllenark < Elisab. 
v.Zweiffen> 150S. 1525. 1540.— Wilh. 
V., zu Zweibrüggen (Barbara v. 
Boitzum) 1516. — Heinr. v. 1540. 

— Maria Barbara Freifrau t. M. an 
Harff (974). 

Myrkenich s. Merkenich. 

Mircstein [nicht Niersteio] s, Merk- 
stein 191, 

Mirlar (Mierlair) Joh. v. 83. — s. 
Spede. 

Myron, Bernh., Prokurator desJesni- 

tenkolleps /.n Köln 1535. 
Myrraede s. Merode, Beifferscheid. 
.üdirwa s. Mark. 

Minvilro s. Maiiaw eiler. 

— Peter v.. zu Ki ln 83. 

Miselohe (Metseloe», berg. Amt (Vest) 



I 530, — Amtmänber: Nikol. 
I V. Hamberg 65: Adam v. Rützen- 
I koven 618; Wilb. t. Steinen 1260. 

I 1320. 

I Mysaelinx, Gertr. 831 
Mitteldorf (Myddeldorp) , Herrn, v., 

Knappe 269. 
Mittelgewande, Gem. Bergheim a. d. 
I Sieg 139. 

Mittelliart, Gem. Ahrweiler. 
I Mochu s MachoQ. 
I Mod, Wilh., Schultheis« zu Gothen 
b. Utrecht 849. 
Modenpick, Gem. Köntgswinter 1239. 
Modersheim s. Müddersheim. 
Moedratib [nö. Kerpen] 157*. 
Moegks, Henning (Anna) f 1416. 
Moelden. in der, Gem. Oidtweiler 
833. 

Moelen (Moillen) Joh. zer, Schöffe au 

Kommerskirchen 'M'): Joli. in der: 
Herrn. 293: Jak. in ger, Schööe zu 
Ruhrkempen 589; Gobel in der, 
Schöffe zu Grevenbroich 374 ; Wilb. 
in der, zu Harft" 829. — s. Mühlen. 
Moelenbach, Winand v., gen v. Breidlo 
520. 

Moelshaen, up dem, Gem. Me]ilem279. 

Moelvert « Mülfort. 

Möuchbuscil, Gem. Honsdorf 1533. 

Moendenaehein, Bernh., an Gressenich 
1349. 1350. 
i Moermter, Ld. Kleve (Murmeiter) 
I [Schloss nw. Xanten] 927. 

Moers (Moyrse, Morse, Murse), Graf- 
' Schaft 5M8. 665. — Stadt 1388. 

— Herren u. Grafen : Johann 20. — 
Dietrich lY f 127. — Dietrich Erbe 
zu, Propst von S. Kassius zu Bonn 
[später Erzbiscbof v. Köln] 220. 221. 
— Friedrich 235*. 333. f 498. — 
Yincena Gf. an M. n. Saarw^^en 
(Anna v. Bayern ^ 423. 127. 523. 
528. .532. 543. 5ss. (;i9. 626. 631. 
665. 830; Sohn: Friedrich Hr. zu 
Bolchen 588. — Dietrich Junggf. 
6S1. — Wilhelm Gf. zu Neum hr 
u. M. 1041. — Herrn. Gf. zu iseueu- 
ahr 1230. 

— Drosten: Adolf v. Wijenhorst 996 ; 
Bertram v. d. Lippe gen. Hoen 
1151. — Sekretär: Arn. Morss v. 
Xanten 1388. 

— Gerb. Straelgen v., Abt zn Knecht- 
steden 1159. — Wilh. V., Siib])rir)r 
der Kreuzbrüder [zu KölnVj 1270. 
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Uoon, Joh zum Hengel v. 1301. 

Moerscioif [Luxemburg, b. Wasser- 
billig], Bernh. v. d. Veite Hr. zu 
ISN». 

— Wilh. V. Vlodorp Hr. ru 145ß. 
Moeser, Joh. Schofle zu Villip 148. 
^ofiuüorp s. MuÖendorf. 
Moiehhuysen Maclihanien. 

Moydersdorp, R. Winand V. 73. 
Moyc, Robert ^72. 973. 
Moyland [sö. Kleve], R. Dietr. v. 168; 

Sohn: Dietr. v., i\ii:ippe 147. 164. 

1<;8. 173. 174. 177. 181. 
Moillenwege, up dem^ Gem. Königs- 

hom 832. 864. 
Jfoilnheim s. Mülheim. 
Main V. Kell, Gerh.; öohni Joh. 721. 
Moir, K. 30. 

« V. Fliestedept Beinh. 394. 413. ^ 

■ Herrn. 530. 531. 

— V. Walde, N. <Kathar. v. Daun) 
t 977; Sohn: Balthasar 977. 

Moirck, Moirke 8. Morkea. 
Moyrhart s. Morart. 
Moirseulaud b. Katzem-Loeveniob 280. 
MoyrM 8. Mo?r8. 
Moirshem a. Müddersheim. 
Mol, Christian, v. Vettweis 1075. 
Moil)ach, Heinr., Schöffe zu Villip 148. 
Molen, Gottfr. d. 137.— 8. Mühlen. 
Molenark s. Müllenark. 
Molnnproffe, die, Gem. Bonn ^62. 
jyioieuwech, Joh. 1082. 1084. 
Molynck, Herrn., v. Glenen, Schöffe 

zu Oberaussem 468. 
Mommart, Paul, v. Köln, Notar 480. 

— Joh., gen. Dnerreman 952. 
Mommersloch, Melchior, S<diÖffe zu 

Köln 1246. 
Mon 8. Moni. 
Monasterinm s. Müoeter. 

— Novum 8. Moustier-Neuf. 
Mönchs, Joh. 458. — Aegidius, v. 

Virnich 1037. 
Monclair s, Sayn. 
Monde s. ]\Iiindt. 

Moudort (Mundorp) [a. Eh., sw. Sieg- 
burg] 372. 4.34. Dracbenfelser Hof 
745. 746. 1243. 

— Lambert v., Knappe 23. 
Monheim (Munheim) [a. Bh., gegen- 
über Dornia^n.'iij 143. 

•— berg. Amt 1524. — Amtmänner 
(Drohten): Joh. Pick v. Sleberg 530. 
531; Joh. V. Etzbach 565. 566; i 
Adolf Qaadt 1036; Dietr. t. Hall i 



zu Ophoven 1392. 1394. 1403. 1113. 
1522. — Vöfrtp: Wilh. Ningelgen 
1365; Wilh. Stael 1422. 
MDttioh, Joh., zu Elsig Jutta) 243* 
— Gerh., Schöffe zu Hittorf 380. 
393. — Heinr., l>omkan. zu Köln 
424. 

Monitter, Eonr. 940. 941. 

Moujouwen s. Montjoi»». 

Monreal (Monreain, Munreain) (sw. 

Mayen] Boia Clais v. 135. — Dietr. v. 

362. — Karl v., Hr. zu Malberg 

516. 636. 703. 704. 722. 742. 

Dietr. v. 895. 

— Nikol. Vi, Pfarrer eu Ahrweiler 486. 
Moni (Mon, Möns) [b. 8ai?e], Colars 

de 80. t 136. — Stassart de 136. 
t 168. natürl. Sohn: Colars 168. 
Montabaur, Amtmann: Joh. Beichard 
Hr. zu Eitz 1202. 

— (Muntebuyr), Steph.v., köln. Zöllner 
zu Bonn 828. 

Monteüxa (Montefya) Odino de, Lom- 
barde zu Erkelen:^ 

Monteuakeu [b. S. Trend] Joh. Baren 
zu 1142. 

Montfort, Land [sw. Roermond] 33.Ö. 
Drost: Dietr. v, MiUendonk 1113. 
1153. 

— B. Joh. T., Hr. zu Hazerewonde 

Steinkirchen etc. (Elisab. v. Goor) 

769.870 : Tochter: EUsab. <Godart 

V. Drachenfels) 769. 
Montigny, N. messire de 544. .')4r). 
Montjoie (Monioiiwen) [Eifel, a. d. * 

Ruhr], liainald I. Hr. v. M. u. Val- 

kenburg 26. — b. Jülich. 
Montz 8. Müntz. 

Morart (Moyrhart), Konstantin <^Chri- 
stiua) zu Köln 24. — Philipp (Agnes) 
zu Jankersdorf (Juntersdorf?) 99. 

Morea, Moreaul, Henri, Ii hulhoir 
[honillpur] de Peroise 164. 174. 

Moreni, Dietr. (Elisab. Hagen) 25. 

Moriamea, Anna v. <Dietr. v. Lee- 
rodt) 1012. 

Morin, Adam, Halfen zu Klein-Münch- 
bof Schöffe zu Bergheimerdorf 1524. 

Morkcd (Marick, Moircke, Moruck[?], 
Nedermarckel [i^f^instrei. Königs- 
hoven, Kr. Bergheim a. d. Erft] 
125. 126. 190. 303. 319. 374. 415 
—17. 712. 733. 799. 817. 824. 831. 
1230. — Fluren: an dem Boirch- 
wege 190. Martinsbroich 282. 
Pfarrkirche zum h. Martin 125. 
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126. 283. 445. 733. — Altftre u. 

Vikarion: Allerheiligen 781 — 83; 
.S. Katharina 738. — Sakraments- 
Brudei*8chaft 190 445. — Pfarrer 
(Pereouataro, vicariiperpetui, vicarii 
curati): Joh. v. Harff 45; Arn. v. 
Morkeu 45; Bruno v. Allrath 
t226; Gottfried (Godart) v. Wanlo 
282 ; mag. Herrn, v. Gniithusen 
<ren. V. Welhuseu (Diöz. Utrecht) 
oüa; Peter Konrad v. Gevels- 
dorf 781—88. 824. 829. 881; Job. 
V. Harff 1101. — Vikaro Aller- 
heiligen: Barthol. Sutor v. Kaster; 
•Gottfried fJoh.?) Keiner 783. — 
S. Katharina: Barthol. Cuychem 782. 

— Rcinh. V. 103. — J. Dietr. v, 190. 
— Jordan Muyle v. 'dS3. 

— Philipp V. <Sara>282.--G«rIi. Leu- 
ven 1010. 

Morke superior s. K- ni^rshoven. 
Morlebach s. Mürleubuch. 
Momholtze, Georg v., zu Kassel 1117. 
Morschliausen, Willi. Adam v., jülich. 

Landschreiber und Sdiulthei&s zu 

Linnich 1161. 
Morse s. Moers. 

Morsedendorp, Gerlach v., Borgmann 

zu Waremme 59. 
Iforshftveii, Joh. 601. 

Morss, Arn., v. Xanten, Sekretär der 

Stadt u. Grafschaft Moers 1388. 
Mort, Heinr. der, Schütie zu Kretz 98. 
Mornck [d.i.: van meHoruck] s. Hor- 

rich. 

Mosel, die 74. 524». 

— ,Mosclfarth' 932. 933. 

— Moselzoll 2u Koblenz 308. 
Moseller, Jak., v. Heimersheim, Notar 

Most) (Mostir) [b. Saive] 80. 
Motte, la (Motea), [b. Saire] Hof 62. 

285. 

— Jeh. alle 168. — Philipp de le, 
Bentmeister zu Bossuyt 1436. IMO, 

Motten, Jan t. der 952. — Meditildv. 

d. 1047. 

Mouerie, la [b. Saive], Hof 483. 
Moulde, , Gem. Ingenfeld 3'43. 
Moustier-Neut" (Monasteriurn Novuin) 

[zu Poiticrs] Cluniacenser-Kloster, 

Abt 28. 

Mucciarellis, A. de, Kanzlei Faptt 

Sixtus IV. 701. 
Mucgelch^n, Georg; Sohn: Ludw., 
zu Siegbarg 132. 



i!>iüliendort. 



Mueh (Huech, Mnych) [uö. Si^borg], 
Kirchspiel 1539. 

— Weyue v. 155. 

Muchhausen, Gericht Rommerskirchen,, 
u, Wevelinghoven (Moichhuyssen, 
Müychhnsen) [b. Hülchrath, nö. 
Grevenbroich] 947. 978. 979. 

Mttdersehem s. Müddersheim. 

Mudscheid (Muytsoheid) [so. Münster- 
eifel] i:n. 

Muech 8. Much. 

Müddersheim (Modersheim, Moeders- 

hm., Moir'^hni, Mudershem) [sö. 
Düren], Pfarrer; Gottfried v.Gertzea 
zu Linzenich [?j f 1244. Kono v. 
Vlatten; Vertreter: Wem. v. De- 
richsweiler 1244. 

— Joii. V., Schultbeisszu Maubach 1279^ 
Müggenhausen fb. Heimerzheim a. d. 

Swiat, nö. Euskirchen], Dorf u. 
Herrschaft: Meukircher Hof, l'ütz- 
hof» Hof zu Schwartzem 1377. 

— Wilh. y. Goltstein Hr. ni; Toch- 
ter: Elisab. Hrin. zu 1534. 

Mühlen, Joh. Mengen zur 1458. 

Mülfort (Moelfart, Mulsfort) [nd. Oden- 
kirchen] 413. — Joh. Hoekink v, 
^'Sophia V. Bochholtz' 3.')8. 394. 
407. 413. 635 j Kinder: Kathar. <Joh. 
V. d. Stessen) 413; Herrn. 413. 691. 

Mülgau, Dekanat 1*. 

Mülheim (Moilnheim) [Eifel, no. Blan- 
kenheim] Arn. V., Pfarrer zu Hilleei- 
heim. 

— (Müllem) [b. Wichteridi, no. Zül- 
pich] 1046. 

Mülheimer Weide, Gem. Deutz 1523. 

Müllenark (Molenarken. MSlenarken) 
[b. Schophoven a. d. liubr, sö. Jü- 
lich], Burg u. Herrschatt 227. 1179. 
1268. 1259. 131.S. 1841. Burggericht ' 
1045. Hui! 1 r 10Ö2. — Müllenarker 
■ Gut, Gem. Mehlem 279. — Müllen- 
arker Steine, Gem. Pier 1259. 

— Imagina (Meina) <Walram v. 
Jülich) 11. — Herrn. Edler v. 
(Mechtildis) 14. — Ernst v., Dom- 
kan. zu Köln 53. — Herm. v., Dom- 
kaii. zu Köln 78. 81. 

— Joh. Bainritzer V. f 1313; Toch- 
ter; m. < Dietr. v. Langel) 1313.— 
Godart V. Hanxler zu IQ&SS. —Go- 
dart V. Mirbach zu (Eliaab. v. Hanx- 
lerN 1525. 1540. 

Müiiendorf [b. Kommern $w. Ens- 
kirohen] freier Erbhof 1364. 
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Müll6r> Herrn., BurgschöfTe zu Mül- 
lenark 104;'). - Neiss, 1445. 

Müllerhof zu Uarff 142. 

Hfinchbo^ Klein- [b. Bbeidt» nd. Berg- 
heim a. d. Erft] Halfen: Adim 
Morin 1524. 

Mündt (Monde, Müne) [b. Titz, nö. 
Jülich] Pfarrei 126. — Scfaöfien 685. 

Münster i. W., Bistlium 8»W. 1247. 

— Uischüfe: Warner 1. — Otto 
15. — Johann Pfalzgf. bei Rhein 
Herznr^ in I^ayern ^>'2^. 5-20. 532. 
— ► Uomstift 1. — Dekan: Lubert 

Langen 16; Gericht der Delcanie 
zu Easen 1057;^ Scholaster: Heinr. 
V. Plettenberg 1116; Kantor: Gerb. 
V. Münster 16. — S. Marienstift 
(üeber Wasser) 1.9.16. — Dekan: 
Joh. Flies UVl 

— Meister Heinr. v., Schöffe zu Weve- 
linghoven 978. 

Münstereifel (Monasterium Eiffliae) 
Jülich. Nebenherrschaft, Reinh. v. 
Jülich-Geldern Hr. zu 158. 

— Stadt 158. 273. S26. d46. 890. 440. 
450. 456. 1380. 1397, — Oreheimer 
Strasse ^^2S. ir2H. 

—Jülich. Amtmänner: Wilh.v.Gertzen 
Hr. znSinee&ich 1088. 1094. 1151; 
Joh. V. Holtro]. 1270. 1273. 
1319. t - ^1. 1112. — Gerichts- 
schreiber, i Iiilipp Esch V. Naun- 
heim 1321.— MünstereifelerMaa8s647 

— Stift zn den hh. Chrysanth u. Daria, 
Kan.: Heinr. Rether v. Düren 208«; 
Job. Beissel v. Gymnich 1384. 

— Margar. Elreborns v. 3S6.— Pawin 
Rohr V. 623. — MarjrJ^r. v., Küpte- 
rin des Klosters bchwemheim 961. 

Hünaterleyen, Herrn, y. 679. 

Münstermaifeld 1474. 

Müntz (Montz, Muntzori) [ö. Linnich] 

Jülich. Amt Boslar 622. 1157. 
Mürlenbach (Morlebacfa) [a. d. Kyll, 

sw. Gerolstein] Keinh. in den Hoeff 

zu 1208. 
Muerstorp s. Moersdorf. 
Mütter s. ]Sr<'uter. 

Muffendorf (MotindDrp) [b. Godesberg] 
Fluren: Luyuczgasse; dat^lanwerk; 
der Snycker ; Stempels Hofstatt 279. 

— Besitzungen: Deutscher Orden; 
Abtei Siegburg 279. 

— Daniel v. 159. — Georg v,, Sieg- 
bnrger Sehnltheias zu Villip 1019. 

Anaslen des bist. Tenlns LVil. 



Muych 8. Ifnch. 
Muychhusen s. Muchhansen. 
Muyle s. Merken. 
Müylrepescb s. Mulrepesch. 
Muylstorpp, Hof in der Hemiebaft 

Fliesteden ^25. 
Muysgin^ Gobelin, Schöffe zu Msria- 

weiier 91. 
Mfiysshaoh s*. Mansbach. 
Mnytücheit s. Mudecheid. 
Muldere, IIeinr.de, zu Lorabeck 1303. 
Mulenarkf'ii s. Müllenark. 
Mulhtmi, Willrich v. (Sophia) 1188. 
-Mulken, Servatius v., Schöffe zu 

Maastricht 106. 145. 
Müllem s. Mnlheim. 
Mullener, Herrn., zu Hambach 1093. 
Mulner, Wilh., zu Harff 824. 
Mulrepesch (M&ylrepesch, Mulrepas) 

(b, Linnich], WiihelniaT.<t Gerh.v. 

Merode/ ö<?. 
— Hüf der l' auiilie M. zu Katzem 95. 
Mulsfort 8. Mülfort. 
Mulstroe,.Jüh.v.,gen.01niispenH28.1029, 
Mulstroes Kule, Gem. Erp 276. 
Mfindorp a. Mondorf. 
Mfine 8. Mündt. 
Munheim s. Monheim. 
Munreal, Münrean s. Monreal. 
Munt» Herrn. <Elisab.> 576. 
Muntebuyr s. Montabaur. 
Muntzen s. Münt?:. 

Murat, Berg b. Limoges, Sitz des 
Grandmontaner-Ordens 28*. 

Murmeiter s. Moermter. 

Mussche, Gcrh. 270. — Arn. 338. 378. 
— 8. Beer. 



S. Nabor [d. i. St. Avold, Dentsch- 

Lothrin^reii] Hans v. 90<". 

Nachtzrati", Joh.(A gnes Saft'enberg8)894. 

Nadelet, Gerard; Sohn: Ameles, homme 
delle ehiae dieu zu Lüttioh 12. — Ba- 
duiens, v. Herstal 71. 

Nageil, Arn., v. Kamen, Notar 823*. 

Nascbartynne, Gem. Grottenherten 133. 

Nassau, Philipp Graf v. N. u. Saar- 
brücken Hr. zu Löweuburg 4'il. 
469. — Gf. Heinr., Dompropst zu 
Mainz Domdekan zu Köln Stifts» 
propst zu Bonn 480. — Joh. Gf. 
zu Saarbrücken Hr. zu Löwenburg 
Diest Sichern u. Heinsberg 500, 
520. 594. — Job. Gf. zu Yian- 

28 
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Nasäenbroich — Neuenhausen. 



den Diest n, Breda; SoKn: Jvnjf- | 
graf KiiKt'lbert Hr. zu Millen r>27. 

— Beruh. Hr. zu l^ilstein [köin.J | 
Landdrost v, "NVesttalen 1137. — 
Job. V., Hr. auSporckf'iiberg (Mar- 
jiar. V, Schoenecken) Tochter: Doro- 
thea (I: N. Waidbott v. Bassenheim 
Ii. ? Adam Soheiffart v. Merode) 1366. 

— J<ih. V., Hr. zu Reinardstein 
(Magdal. v. Hatzfeld zar Neuerbarg) 
142Ü t. 

Kas»enbroich, Gem. ßimmersdorf 

Nassenerfarf , Wern, Holtzadel v., Amte 
mann zu Siuzip 925. 9B1. 1091. 
1154; Uruder: Wijjand, Statthalter l 
der 1 )eutscljordeas-BalleiSach8en 961 . j 

Nattenheim [b. Fliessem nw. Bitburg] 
Klas v„ Knappe v, d. Wapen <Ka- 
thar.) 182. 247. 408. 429. t 579. 
H57; Tochter: Mafhilde (Heinr. v. | 
Mirbach) 247. — .Meiiia v. (fierh. 
Blanokart) 488. — Adelheid (N. v. 1 
l^lirbacb); Sobn : Klatfv.Mirbach 579. | 

Nange s. Hultzai>pel. 

Naunheim fsw Majen], Fluren: Bäk- j 
kartsgraben, Eseisptad, Gierscb- 
nacher Feld, Graiasigster Weg, zur 
Leyen . R ooiiendrie8ch,Schlueß,i>tein- 
born, WHsserpcel, Winkel 1474. 

— Notar Philipp Esch v., Gerichts- 
eehreiber zu Münstereifel 1321. 

— mag. Franz Arthopoeus v., Jesuit 
zu Trier 1474. 

Nausnijdere, Christian, Schöffe au Loe- 
wen 701. 

Navarre, Heinr. 944. 

Nederhoveu s. Nierhoveu, Troisdorf. 

NeJermarke, — morke 8. Merken. 

Nederstehof zu Loeveniob [b. Erke- 
lenz] 64. 

Nederijssche s. Neerijssche. 

Neer. Jak., Prokurator des Krenzbrü- 
•lerklosters ij. Nikolaus zuVRnlo599. 

Neersen (Nersen) j_8w. Kreleki] Heinr. 
Vogtv. der(N. V.Holzbüttgen); Sühn : 
R. Heinr. v. der, Erbvogt (Johanna 
V. Hostadcn; ICO. 370a. 428. — Job. 
Vogt zu der 5ü9, — Joh. v. Vir- 
raundt Hp. zu 1226. 

Neerijsscli«' (Nederijssche) d. Ijssche 
sw. Loewen], Schößen der Abtei 
Corbie 952. 1122. - Haus: te Treyt 
1122. 

N emnienich (Xoemmeuicb) [aö» Zülpich] 

207. 

Nersen s. Neersen. 



Hesselberg, Gem. Mehlem 279. 

s^cssclrcHle (Nesselrai de) [nij. Leichlin- 
gen), J. Wilh. BoÜltz V. 22». — R. 
Heinr. Vleck v. 228. — Wilh. Vleck 
V. N. t 869. 454. - Wilh. ,hem 
Vlcckeri son' ,358. 362. — R. 
Wilh. [mehrere?], Hr. zum Stein 
Amtmann zu Düren Droat zu Ran- 
derath 362. 375. 419. 422. 507. 

— R. Vleck V.; Sohn: Joh.; Nefife: 
Joh. gen. vom Stade 509. 510. — 
Job., Landdrost Berg (509. 510). 
.-)G2. f)(;5. ,-)(;(;. 578. — R. Bertram 
V., Erbniarsch;ill v, Bi'r<^ 747. 8.i9. 

— Wilh. V. Hr. zu Rheydt (Ariaen 
|d. i. Adriana] v. Arendal) 802. 813. 

— Joh. V. Hr. zu Büllesbeim 847. 
990. — Wilh. V., Erbmarschall v. 
Berg Amtmann zu Windeck 1017. 

— Bertram v., Amtmann zu Bil- 
stein Hr. zum Stein u. zu Rode 
1017. 1107. — Kathar. v. (f N, v. 
Bylandt zu Rheydt) 1017. — Anna 
(t Adam v. Vel brück) 1343. 

Nettersheim (Nechtersheim) [a. d. Urft, 
uw. iihiükeuheim] 246. 1471. 

— Pawin V. 275. «76. 312. 326. — 
Arn. V. 326. — Peter v. 486. - 
Joii. V .525. 707. — Richard Krüm- 
mel V. 744. — Irmgard v. (Joh. v. 
üemenieb) ÜßS. 

Neuchingen, Christoph v., kurpfilz. 

Jägermeister 1337. 
Neude, Wilh., Schöffe au Düren 251. 
2.52. 

Neuenahr, Grafschaft [jülich. Amt 
nd. der Ahr] 9o0. 1017. — Jülich. 
Amtmann: Wilh. v. Orsbeck Hr. zu 
Wensberg 1266. — Landvogt: Phi- 
lipp V. Heimerzheim gen. Kardt 
1824. 

— (Nuwenare) Gf. Wilh.v. 13* ; - Gf. 
I Gumpreeht 4If;. —Wilh. Gf. zu N. 
' u. Moers Hr. zu Bedburg 1000. lÜOl. 

1041. — Kuno Gf. zu Virneburg 
I u. N. 1154. — Herrn. Gf. zuNeueu- 
i ahr u. Moors Hr. zu Bedburg 1230. 
Neuenburg (Nyenborch, Nuweuboirch) 
[b. Rosellen, nw. Zons] 871. 1133. 
Neuendorf (NnwendOTf) [nd. Kobleoa] 
74. 

Neuenhaus (de Nova Domo), Heinr. v., 

Schotte zu Dinslaken 25. 
Neuenhanson f Nijw riilni'^f-'ii) [sd. Gre- 
venbroichj 122. y.s7. — Fronhot 1408. 

— Pfarrer: Wilh. Zanders 918. 
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JTcuenhausen, Joh. v. 109. — Matth, t.) I 

Schöffe zu Kaster 654. [ 
i»i eueiJihove,Margar. v.,gen. Ley (f Gerh. 

T. Kalkum gen. Loohtmar) 1376. 
j^eucnhoven [b. Bedburdyck, nw. Gre- 
venbroich] Hof Wilderath Kil». 1118. 
Iseucnsteiu (Nuwensteyu) [ehem. Burg 
b. Ormont, aw. Stadtkyll] §. Schlei- 
den. 

J^teuerburg (Novum castram, ^Nuwer- 
horch) [a. d. Wied, b. Waldhreit- 
■bsAh] 235. Burgmann (urbanus): 
Herrn, v. Arfjendorf 13. — R. Joh. 
Airsceit v. 13. — köln. Amtmann: 
Wilh. V. Breitbaoh 1340. 

— (Novum Castrum) [nw. Bitborg« b, 
Vianden], Philipp v. I)(>2. 

— [b. KÜeld, üw. VVasseiiberg] — 
Wera. v. Hoehkirohen za der 1411. 
1412. 

— Eva Seibricht v. der <t Philipp 
Jak. V. d. Heiden) 1471. 

— 8. Hatzfeld, Nürburg» Bodemachern. 

■Nenlfert, Peter 1222. 

-Neuhaua, liaithasar v. (Anna v. btet- 

ten) 1025. 
üfeukirchen (Nuwenkirchen) [a, d. 

Wupper, zw. Opladen u.T.eichlinpfen] 

65. — Schöffen: s. Imbach, Lan- 

schus, Pütze. 

— in der Sürst [d. i. im Fiamersbei- 
mer Walde sd. Kheinbachji Be- | 
Sitzungen des Stifts S. Maria a4 | 
gradus zu Köln 172. 

— (Nykirchenl fw. Moers] Pfarrer: 
Wilh. Kaexken 4t>ti. 

— (Ny ekirchen , Nnwenkirehen) s. Hoch- 
neukiruh. i 

— - Peter v. [Hochneukirch], Schöffe 
zu Elsen 438. — Sibert (Sibgin)v., j 
SU Nenss 413. 478. 487. 490. 499. — 
Joh. V. zu Neuss 490. 000. — Win- 
rieh V. 413. — Sybgen v. 652. 

— gen. Nievenheim s. Nievenheim. 
KeukircherFeld, Gem. Schlebusch 1413. 
Neukircher Hof, Gem. Müggenhaoaen 

1377. 

Ifeurath (Nnwerait, Nflweroede) [sü. 
Grevenbroich] 343. 344. 91S. — 
Neurather Maas^ 781. 

— Herrschaft s. Merode. 

Jleuss (Nuysse. Nussia) 50*. 129. 282. 
270. 322. 328. iJn:]. 394. 412. 490. 
11<)9. l.o47. — Aebtissinnen - Mühle 
149. Brücken Strasse (Brugstr.) 341. 
Insel Hamm 44. Haus - Hambof 



1460. tom Yseren341. Oberkloeter; 

ßhcinstrasse 140. Haus 7um Srhwan 
am Markt 263. WijcopsHaus 149. 

— Stift zum h. Quirinus 149. Aeb- 
tissin: T.ieveradis v. Brempt ; abteil, 
Schultheiss: Wilh. v. Gherwen: — 
Altar des h. Jakob 671. — Arcbi- 
diakonal>Juri8diktionzaSchlichl453. 

— Klarissenkloater (die Ciaren) 
44'. 149. 871. ' 

— Pfarrkirche 870». 

— köln . Amtmann :Gottfr.Blänckartld8. 

— Schultbeissen : Tilm. Schotten 1 3H ; 
Joh. Greve 499; Dietr. v. Donrath 
gen. Weteell 871; Philipp Roth 
1140. — Rathmänner: Job. Blan- 
kart 232. — licinr. Blankart 270. 

— Schöffen: s. Almer, Bliof, Holtz, 
>aii 1, Tüschenbroich. 

— Zoll [Rhein- und LandaoU] 499. 
590. 591. 597. 598. 

— Gottsohalk Klarenbach v., Notar 
1143. 

— Joh. V., zu Frimmersdorf 918. 
Neuaser Weg, Gem. Grottenherten 133. 
Nensser Strasse, Gem. Hemmerden 

754. 

Neustadt (zo der Niiworstat) (Berg- 
neustadt, ö. Guniniersbach] 2*>9. 

— [a. d. Haardt] pfälz. Vitztum: 
Christoph Hnndtlin v. tfauterbach 
1337. 

Neuvice s. Chameux. > 
Neve de Steyne, Michael, Schöffe zu 

Maastricht 145. 
Nevell s. Nivelles. 
Neveltteyn e. Nievelatein. 
Nickeil, Job., Schultheiss zu Pier 

1166. 1179. 1211. 1234. 1-r>9 
Nideggen (Nydecken, Nijtkea; [a. d. 

Buhr, sd. Düren] 234. 454. 498. 

61 :5. (;09. 

— Jülich. A m t 234. 69«. 710. 778. 
1193. — Amtmänner: Joh. v. Drim- 
lioru 154 ; Emond v. Palant 728. 
771; Wem. Hr. au Binsfeld 990. 
1079. 1092. 1127. 

— Vögte: W«m. v. Hambach 728; 
Wern. v. Bürvenich 1273: Peter 
Jeger IHöS. i:):'.? l:!74. 1404. 

— St i f t zum h. Johann Ev. 252*. 1248. 

— Pröpste: Joh. Pick (Job. v. 
neimlni li''t i'lO; Reinh. v. Ors- 
bach — Ivan.: Joh. Smytz v. 
Holzweiler 857. 

— Bergwerk 154. 
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Nideggen — Norbisrath. 



Nideggen, Otto Schenk v., zum Tont 

1372. 

Niederau [so. Düren] 54G. 

Niederberg [b. Friesheim, sd. Leclie- 
nich] 1074. 

Niederbroich, Gem. Honsdorf 153S. 

Niederkrüchten (Crnchten) [sw. Dül- 
ken] Fluren ; Broiler Weg, Grnit- 
weg, Wijtveld 515. 

Niedonnorken s. Morken. 

Niederste Au, Gem. Mehlem 279. 

Niedersehlich s. Schlich. 

Xyekirchcn s. Neokircben, Hocfaneu- 
kircb. 

Nyeoborch «. Neuenburg 871. 

Nienhave, Belia v. d., Dechantin des 
Stifts Hellinghausen 14')7. 

Nierhoven (N^erhoven) [b. Loeve- 
nich »d. Erkelens], ScMoss 443. 
444. 473. 60&. 837. 1162. — Mühle 
837. — Burggraf : Joh. v. Lieck 
890. — 8. Harff, Loevenich. 

— Gerh. v. 64. 
Nyerkeirken ?. Nieukerk. 
Nierstein (Neyrstein) [asw. Koslar u. 

Jülich] a. Hasenfeld. 

Nieukerk (Nyerkeirken) [so. Gelderu] 
Bruder Job. v. der, Pfarrer za Gel- 
dern 5&2. 

NioTelstein (Nerelstejn) [b. Merk* 
stein nd. Herzogenrath] Bartholom. 
V. H!W. 

Nievenheim (Nyveuem, Yvenheym) [b. 
Zons, so. Neuss] Sülthof b. 1159. 

— Otter, Ottir V. 68. — R. Godart 
V., Amtmann zu Kaster <^Kathar.) 
73. 83. 99. — Meiner (Meinart) v., 
Knappe 163. t223; Söhne: Godart 
(Gottfried) Rentmeister zu Was- 
senberg 163. 223. 224. 324; Gerh.; 
Wilh. 163. — Jntta v. (Andreas 
Smcieh v. Lissingen) 207. — Irm- 
gard V,, Aebtissin u. Kathar., Nonne 
zu Dalheim; NikoK v., Pfarrer zu 
Kaldenkirchen S23*. — Herrn. Ottir 
V. 1 280*. — Wem. v. ("Fl'^a v. Epsen- 
dori> 1077; Sohn: teter 1138. — 
Joh. V. 1453. 

— Neukirchen gcu. Nievenheim, Ka- 
thar. V. ■ Neukirchen?] (Gerh. v. 
Merode) HOL 803. — Warn. v. Neu- 
kirchen gen. N. 1235.1846; Tochter: 
Barbara (J. f Joh. v. Hocherbach; 
IL t Arn. v. Mirbach) 1314. 1323. 
— Heiur. 1330. 

Nykirken s. Neukirdien b; Moers. 



S. Nikolaus in der Trifft (sunterClaev 

[b. Glehn, sw.Neuss] Tertiarierkloster 
61*. 169. 439. — Minister: Ghil- 
pertn« 453; Gerh. v. Rees 632. — 
iJnterminieter: Goert [Godart]; Pro- 
kurator : Maes 453, 
Nimerly, s. Limerle. 
Nvtken s. Nideggen. 
Nits, Giles de 59. 

Nivelles (S. Gyrtnevel in Hyngaenvren, 
Nevell) [HennegauJ Abtei zur hl. 
Gertrud, Nonne: Johanna v. HarfiT 
414. 605. 607. 
Nywenrode s. Xijenroy. 
Nocx, Heinr., zu Heverle 137. 
Noepert, Mauriz, Schöffe zu Linn 42.'). 
Noervenicli [ö. zw. Düren u. Leche- 
nichj Jülich. Amtmänner: Reinh. 
y. Vlatten 1228. 1274; Joh. v. 
Vlatten 1382. 1438. 1439. 1456. — 
Vögte: t Arn. v. Mirbach 1258; Joh. 
V. Mirbach 1258- 

— Konr. Leux t. <Fritea v. Yettweisy 
771. 

Noese, Hensicen, zu Eynatten 587, 
Noethuysen s. Noithausen. 
Noeverowen, Gottlr. der, an Loe- 

wen 193. 
Nohn (Nöne) [sw. Adenau] 836. 
Noiss, Joh., Scfaultheiss au Villip 148;. 

— Herrn. Schultheiss zu V. 345. 
Noithausen, Kirchspiel Elsen (Noet- 
. huysen,Nothusen) [nw.Grevenbroichj, 
HostadentohesOutSO. 140. 169.319. 
379. 712.' 8;in. s'ön. 1017 1 036. 1427. 
1546. — Kaplan: Zegcr 277. 
1 Noytzgasse, Gem. Harff 142. 
; Noide (Noeide, Noude, Noulde), Adolf, 
! Knappe (Siegel: v. Königshoven) 
142. - Heinr. 159. - Wilh. N. v. 
Harff 295. — Heinr. 586. 643. 781. 
782. 817 - Adolf <JutU> v. Harff 
586. 654. 7.59. 7(58. 781. 782. 799. 
817. 821. 821». 838. 840. 841. 
843. m>. 864. 8^. t964; Tochter: 
Rela 'N. Ruvters) 9')4. — Heinr., v. 
Kaster 824. 840. f Ö41. ~ Joh, 841. 
Nöne s. Nohn. 

Nonneiiacker, Gem. Gustorf 1216. 1376. 
Noot, liieronym. T. der, Kanzler 

Brabant 96y. 
Norbisrath (Norpentrode, Orpetraide) 
[b. Neukircheii- Hülchrath, ni». Gre- 
venbroich] 1034. Holzbroich 1347. 

— Peter v.; Tochter: Klara (Philipp 
Hksart) 838. — Godart 602. 
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^fordkircken [sö. Liidincrhausen], Anna 
V., im Stift Rellinghausen 

Korf [so. Neuss] Joist v. 1202. 1889. 
— Patroklus v. 1339. 

Norpentrode s. Norbisrath. 

IJforroy (Nouroy) Philipp v., Bftilli v. 
St. Mibiel Hr. v. Pont sur-SeiUe 2d7. 

Xortheim [Pfalz ?j 1025. 

Isosilh 9. Noville. 

Ifotare [alphabetiscli naoh Familien- 
namen]; Alstede, Gottfr., v. Bottrop 
122lj; Averdunk Heinr. (Offizialat 
Köln) 1024. 1097. — Beeck, Uans, 
Gerichtsschreiber «n Wassenberg 
1381. 13%; Beuntgens, Dietr. 1215; 
Boeae, Georg, v. Haltern 1005; 
Braun, Kono 1407; Brilon, Job. v. 
180; Broickman, .Inh., v. Anrath 
1206. — Cancri s. Krebs ; Carpen- 
tarii, Christian, v. Geich 1101; Coci, 
Job., V. Valkenburicr 145. Dalen, Leon 
V. 501 : Dortenbach, Joh ., zu Bonn894 ; 
Dülken, Wem. v. 1171. 128f5. 1362; 
Duyreu, Herrn., v. Wylre ti'S2. - 
Eme, Gerb. v. der, v. Bocholt 1089; 
Esch. Philipp, V. Naunheim 1321; 
Essemunt , Joh., zu Bonn 180; 
Essenhageii, Peter 1266, — Fabri, 
Bernh., v, Derichaveiler 1216; 
Vynckelroide, ITeinr., v. Deutz 583; 
Elell, Wern. 1244 ; i'riderici, Peter, 
V. Heimbaoh 294; Vrynck, Wilh., 
V. Ratingen 815; Vuycker, Martin, 
-V. Köln K09; — Godenau, Job., zu 
Köln 1535. 1540. Goes, Job. ter, 
T. Schöppingen 989; Gryn, Joh., 
V. Heinsberg: 1009. — Hadamar, 
Job-, V. Andernach 812; Heerdt, 
Nikol. Euathacii, v. Maastricht 356; 
Hagemann, Everb. 1253; Hallen, 
Konr. V. 814. 81H; H..'niPr.4)acb, 
Adol^ 1263; Hengst, Arn., v. Til- 
l)urg, 446; Hensch, Bernb., v. Dfi- 
ren 1341; Hoffmann, Benedikt, v. 
Rothenburg: a. Tauber 1175; Hnnffer, 
Joh. 1004. — Kalkar, Dietr. v. 370»; 
Karsch, Joh. Pet. 974; KastenhonltB, 
Emmerich Kyllbur-^, G. v. 962; 
Klare, Job. 847; Klarenbacb, 
'Gattschalk, V. Neuss 1143; Ciotin- 
f(ea , Burkhard v. 182; Krebs 
<|Cancri, Kreifftz), Herm., v. Deutz 
7Ö3. 824, 829. 831 ; Kubler, Philipp, 
V. Kaiaeralautem 13B7; Crul, Jon. 
Matth. ▼.Bonn 1 80. — Loerer, Detmar, 
V. Imme&hauaen 1810.— Meyrijacfas, 



Nikol. ;i65; Mommart, Paul, v. Köln 
480; Moseller, Jak., v. Heimersheim 
1251. — Nagell, Arn., v. Kamen 
833»; Novaterra, Nikol. de 1112. 

— Uliverius, Heinr.» v. Hertogen- 
boieh 1S09. — Pauwen, Petar 
Plettenbere, Joh., v. Bonn 835; Poll, 
Franz v. d. 1134; Pütz, Herrn, v. 
383. 414. — Rave, Job., v. Siegen 
079 ; Remetete, Rudolf 294 ; Reyuen, 
Job. V. 137^; Rhoda, Arn. 963. 992; 

I Ryeuereu, Heiur, v. 447. — Rott- 
! buseu, Joh., v. Koblenz 1212. — 
Sachtleben, Heinr. 1507; Scheid, 
Job. 1203. 1301 : Schneehagen, Dietr., 
i V. Aurich 1324; Scholer, Gottfr., 
: Tita 378; Sohom, Heinr., v.Mün- 
j stereifel 1380; Schulte, Anton, v. 
I Warburg 512; Schunck, Joh., v. 
I Grevenbi'oicb 1546 ; Scroyen, Heinr., 
I V. Weert 378; Siberti, Hnbert, v. 
j Linnich 978; Snephorn, Joh. 138; 
Straus, Arn., v. Bonn 104 1 ; Sunder, 
Herm., v, Osnabrück 1285. — Te- 
veren, Job., V. Bonn 1283. 1289. 
1291.1292, 1291—1.500. 1306. 1307. 
i — Tbome, Thomas, v. Aachen 1069; 
I Tytetz, Peter, v. Prüm 977. — 
! Walde, Job. v. 803; Werdt, Job., 
Stadtscbreiber zu Aachen 1869: 
Winter, Jak., v. Wesel 1313. 
Notbfisen s. Noithaasen. 
Noußboumen, bei den. Gem. Schle- 
busch [Nussbaum, nw. Berg.-Glad- 
bachj 1413. 
Nova Domo, de s. Neuenhaus. 
Novaterra, Nikol. de, Notar 1112. 
Noville, Herrschaft (Nosilh) [sd. Houffa- 

falizej 1096. 
Novum Castrum s. Neuerburg. 
Nuelant Aegidius V., zu Nymegen 447. 
Nuenkirchgen s. Hocbneakirch, Neu- 
kirchen 

Nürburg, köln. Burg u. Amt (Nur- 
berg, Nuweborch, Nuwerburch) [s5. 
Adenau] 208*. 225. 235. 1299. 1300. 

— Amtmann: Hwm, Gymnich 

1321. 

— Peter Kessel v. 628. — Wilh. 

Cruseler der Alte v. der 350. — - 

Adam Porsgins v. d. 450. 
Nürnberg, Rath 1409. — Deutscb- 

ordenskomtur: Yolpracht v. Scbwal- 

baoh 1477. 
Nuest, Arn., Sdi9£fe zu MaaBtricbt 

106. 



438 



Nnynder — Oeverte&Ie, 



Nnynder, der, Gem. Bergbeim a* d. 

bieg 369. 
Kftysse b. NeuM. 

Numagea 8. Nymwegen. 
Xunneopoil, Gem. Oidtweiler 109. 
Nurberg s. Nürburg. 
Niiweborehf Nawenberg, Nuwenboirch, 

-dorp, -huseiii -hoven, -kirchen 8. 

Neueoberg, Neuenbur^,^ Neueodorf, 

Neaenhauien, •hoven, -kirohen, Kür^ 

Imrg. 

Nuwenroide, Haus auf der ,,nieder8teii 

Burg'* zu Drachenfeis 41. 
Nawerait s. Neurath. 
Nuwerode, Gem. Petersrhode b. Loe- 

wen H5. 

Nuweburch, am Dracheufels: Eonnen- 

gut« Fockenbach 576. 
Nuwestat Neustadt. 

— Jak. 1039. 

Nutze, Job., V. Klein*Gülpen, Sohoffe 
zu Hombourg-Sinnich lOG. — Henn.| 
Schöffe zu Niederau r)4t?. 

Nijenroy, Gisbert v. 514. — Wilh. 
Torck Hr. sn 1100. 

Nymwegen (Nfimagen) 447. 

Ubbendorf, Job. Scbellart (Schelter!) 

V., geldr. Hofmeister 302. — 

Friedr. Schellart v., Hr. zu Schin- 

neu 793. — Adam Schellart v. Hr. 

zu Gürzenich Schinuen Geisteren u. 

Doorwert ; Maria Schellart v, 
t Adolf Scheiffart v. Merode zu 

Bornheim) 1536. — s. Oppendorf, 

Sobellart. • 
Ob«rbetawe [holländ. Gelderland] 970. 
Oberdrove s. Drove. 
Oberembt s. Embt. 
Oberhaus s. Hoeven. 
Oberlar (Overlayr), Amt Löwenburjr 

[b. iSieglar, nw. SiegburgJ 160. 231. 

1456, 

Obemiork«! (Superior Horke) s. Kd- 

uigshoven. 
Obsinnich (Opsynchge) [d. i. Sinnich b. 

Hombourg, so. Maastrioht] Drost: 

.Ich. Roed« 406. 
Ocberen, Heinr. v. '^Pauline^ 360. 
Ocketidorp s. Uckendorf. 
Odeke, Wilh. v. 85. 
Odenhausen (()dotidorj)husoti Oden- 

husen) [b. Berkum, nw. OberwinterJ 

\m. 992. — der Hijlgenstock 983. 

— Roland v. 202. 220 227. 235. — 
Am. Blanekart zu 1490. 1491. 



Odenkirchen [sö. M.-Gladbach] S. Ma- 
rienkirche 291. — Odenkircheuer 
Maass 691. 

— köln. Burg^grafen faus dem Havso- 
Hoemen]: Oerh. 20. 115. 471. — 
Rabodo v. {Ida v. Doro) f — 
Joh. 3K',. — R. Arn. 316. 327. 394.. 
443. 476—78. 481. 487 m. 

591, — R. Joh. V. (Margar.) 495, 
&81. &9t. 627. 644. 689. s. 
Hofimen. 

— Joh. V. 823. 

Odenraij (Oederaij) [Ld. Herzogen- 
lm8<sb], Gerh. v. 467. 

Odilienberg(S. Petersberg, Udelenberg)- 
[a. d. Roer, sö. Roermond] Schult- 
heiss; Zietze Piji 779. 

— Kloster zum h. Grabe, Prior: Joh. 
V. Aalnoick 779. — Kan. : Joh.^ 
Sohn Efzas v. Effelt 4. 

Odilricus [?] 30. 
Odorff s. Uedorf. 

Oeckhoven , knln. A mt Hüf chrathf Oicki- 

chaven), [so. Grevenbroich] 119*. 241. 

— ' Besitzungen: Domstift zu ff&lnp 

S. Gereon 129. 
Oedekoven, Dingstuhl Duisdorf (Oeden- 

koven, Oedinghoveu) [s\v, Bonn] 715. 

— (üdenkoeffen) Knappe Dieir. v. 186.. 
— Peter v., Rektor des S. Jakobs«- 
altars zu Pissenheim 834. 

OedelhoeflFen s. Udelhofeu. 

Oederaij s. Odenraij. 

Oedt (üda) [sw. Kempen] Drost : Joh.- 

V. Brempt 1489. — Schultheisss 

Godart Amts 1269. 
OaflFt[Haus Oefte a. d. Ruhr, rö. Werden] 

Mathilde v. (Georg v. Widderstein^ 

1132. 

Oelensberg (Olensberg) Joh. v. 619. 

631; Tochter: Agnes <Dr. ior. Job. 

Bareit) 634. ^ 
Oem. Heinr., Schöffe zu Grottenherten 

410. . 
Oerr 8. Orr. 

Oerahoeven, up der, Gem. Erp 275. 276* 
Oeslinck, Joh., Schöffe tu Kaster 567. 

Oesterreich. Erzherzoge: Maximüiaib 

677. — Philipp 764. 
Oettingen (üttingen) [b. Kattenhofeiv 

nw. Diedeuhoven] Gerh. Hr. zu 568. 
Oeven, Peter in, Schöffe zu Liedberg^ 

433. 

Oevenleuwe, Heinr. zu, Schöffe zu 

Liedberg 1078. 
Oevertzale, Busch, Gem. Froitzheim» 
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Offcrmann s. Breberen, Frimmersdorf. 

Ohlert (ülroide) [nö. Si^biirg; oder 
Uhlroth?] 202. 2nO. 

Oickichaven s. Oeckhoven. 

Oidtweiler (Oytwylre) [so. Oeilenkir- 
chen] 109, — Fluren: Bettenhover 
velt; up dem Blech^ in deme Bniylle; 
u]) der Graet ap den seas morgen; 
Junckeren kuylgpen; hinder Granm- 
boyvc; up dem Leyssomr-r paide; 
in der Moeiden h;5:^; N'unnenpoil 
100; Seyrstorpper soyde 833; Stem- 
pelroder Feld lOl» : up der Sflllere; 
up den Veyrtzeyndeubaiven morgen; 
Veheweg Ö33. 

— Konr. V. (Gaeoilia) 833. 
Oye [nd. Süsteren?] 51ö. 
Oilbruck s. Olbrück. 
Oylwyns, Tilnian (Teil) 537. 
Oirbach », Urbach. 

Oirke s. Orken. 

Oyrlo, Godart v. [Oirlich b. Hinsbeck 

ö. Kaldenkirchen] 298. 
Oirssbadi s. Orsbeck. 
Oysheym s. Aussem. 
Oyssen, Christiaa sum, Scböfle 7.u 

Bonn 971. 
Oist K. Holt/.. 
0 ister bant «. Osterbant. 
Oitgenbach s. Uetgenbach. 
Oytwylre s. Oidtweiler. 
Oy.xhem s. IJcxhcim. 
Olbrück (Aylbrück, Oylbruck, Uil- 

bruggen) [ehem. Burg b. Hain u. 

Oberzissen, nw. vom Laaeher See] 
*i7M. 1127. 1173. 

— Vülpart Kiedesel Hr. zu 1147. — 
t. Drachenfels, Leyen, Ortbeek, 
Üchoenecken, Wuldboti. 

Oldenzaal (Aldenzell) [nö. Ensebede, 
Prov. Overijssell, Propstei 8. Ple- 
chelm, Pröpste: Wessel updenKelre, 
KarT. zu Klev v Sibcrt v. Rjjswick 
klev. Kanzler [m. 1030. 

Oliverius, Heinr., v, Herzogenbusch, 
Notar 1209. 

Ollesheim (Olmeslu im, Olmissen) [b. 
No«rvenich nö. Düren] Job. v., gen. 
Mttlstroe, Statthalter su Heinaberg 
82S. 102f>. 

Olmendaie b; Hi'n erlo 137. 

Olmeaheim, Olmissen s. Ollesheim. 

Olpe, Haus fsw. Wipperfürth) 954. — 
Adolf V. Landsberg au 1468. 

— Flüsschen 1458. 

Omagen (Amagen) [zw. Kaster u. 



HarffJ 107«. — Besitzungen: S. 
Apostelsttft zu Köln 1459. 

— die Jang'f'^r v. 815. — Godart v, 
Reifferscheid zu 838. 844. 

Ombray (de Umbraoo) Radulf v., Erz* 
priester zu Lüttich 147, 

Omphalius, Jak., Dr. iur, 11(55. — 
Kaspar f 1333. 

Oos (Üse) Inw. Gerolstein] 247. 

Olihocm (Opphr-nt) Joh. v.; Toch- 
ter: Margur. Go. — Anna v. <R. 
Engelbert v. d. Vorst) ll.oG. 
t 1187. 

Opheim (Upbeia) [b. Randerath nö. 
Geilenkirchen] Arn. v. (Adelheid 
Hultzappels) 432. 

Opherten (Uphert^d) (b. Titz do. Jü- 
lich] 278. 

Ophoven (Uphoven) [so. Opladen] (u. 
lfieder-0.) 618. 15S2. 

— R. Engelbrecht v. i^ü. — X. Hall v, 
i <Anna v. d. Kecke) f 12G0. — 

Dietr. Hall v. l4l3. 

— [nw. Wassenberg] Cisterciense« 
rinncnkloster, später nach Dalheim 
verlegt 75. 

— Kirchspiel Doveren (üphoveu) [Op- 
hoverhof b. Baal sw. Erkelenz] <)8. 

Ophover Weg, Gem. Heinpbert: L'ns, 
Opiliouis, Job., Kanzlei des Kardinals 

Julian y. S. Sabina 087. 
Opladen (üpladin) ^a. d. Wupper] 
Gl 8. 1392. Opladener Busch iü). 
509.510.G18. — Oertlichkeiten: 
auf dem Acker; dat Augen 1394. 
Hedderichsfeld K:S?*2. Im iKK.lxr 
Mühlenweg 1394. alte Kölner Strasse 
1392. KrechtKgraben 1394. Markt 
1392. Quettinger Weg 1392. dieRo- 
1h che ; Hoperts^hof 1:^94. Starken- 
bergcr Hof 530, im Winkel; WolelTs- 
hort 1392. 

— Starke v. ß5. 

Oppendorf, Amt Grevenbroich (^Obben- 
dorf, üppendorp) [b. Lipp nw. Bed- 
burg a. d. Erft] 358. — Oppendorfer 
Acker b. Lipp 1114. 

— Arn. V., ächöffe zu Kirchherten 
278. 

Oppenheim 20G*. 
Opsynchge s. Obsinnich. 
Orcheimer Strasse in Münstereifel [sw. 
nach Eicheracheid - Blankenheim] 

! 1128. 

Orde, Herrn., up dem, zu Heiusberg 
I 307. 
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Orfelt 8. Urfeld. 

Orken (Airken, Oirke) [w. Greven- 
broich] 30*. 855. — Aachener Strasse 
438. 

— Wolter V., Schöffe zu Elsen 438. 
Orleans, Herzog Ludwig v. 187. 297*. 

— Marschall: Wilh. Bracismout 187. 

— UnivertitHt: licent. leg. Heinr. Re- 
ther V. Düren 208». 

Orlej' (Orlee, Ourley, Urley) [ürley b. 
Uerzig a. d. Mosel] Wilh, v. 27. 

— R. Heinr. v,, Hr. zu Beaufort 
luxembur^:. Kämmerer ,prevut 
d'ivoix et d'Ardenne gouverneur 
du pays Walion' (Helena v. Bran- 
denburg) 175. 186. -- Wilh. V., 
Ilr. zu Beattfort Amtmann zu Mar- 
ville 297. 317. — ß. Job. v., Hr. 
zu Beanfort; Bemh. Hr., zu Lin- 
ster; Joh. v. 568. — Anna v., Er- 
bin za Beaufort (Beruh, v. Yelbröck) 
G6Ü. 

Orloz, Gerb., SekifetSr des köln. OCfi- 

zialats 20. 
Orpetraide s. Xorbisrath. 
Orr (Oerr), Friedr. v. Giltlingen, Hr. 

zu 12.'33. 

Orsbeck (Oerssbach, Oirssbach, Ors- 
bach, Orsl>ecb) [sd- Wassenberg] R. 
Stephan v. 75. — R. Ei^gelbreeht y. 
153. - Ida V. < Arn. v. Hemberg) 300. 

— Engelbrecht v. 302. — Margar. v. 
< Heinr. v. Plettenberg) 468. — 
Wilh. V., Hr. zu Olbrfiek (Sophia) 
5(;r). rm. 795. — Heinr. v., Hr. zu 
Olbrück 745. 746. 755. — .\nton 
V., Hr. zu Olbrück 749. 7.Ö5. — 
Etigt^lbrecht v. 79.5. — Joh. v., Kan. 
zu Aachen 795. — Reinh. v., Mönch 
zu Siegburg, später Propst zu 
Nideggen 795. 985. — Dietr. v., 
Hr. zu Olbrück 795. 893. 895. 951. 
lOöH. — Wilh. V., Hr. zu Wensberg 
jülich-berg. Kanzler 126G. 1331. 
1336. 

Orsfelt 8. TTorsfeld. 

Ortu, Joh. de, zu Rodenkirchen 24. 

Os, Gerh. v., Schultheiss zu Haiubach 

1045. 
Osen s. Oseen. 

Osnabrück, Domdekan: N. 847. — 
Uomkao.: Pietr. t. Dinklage 1181. 
Oes, WUh. V. 583. 

Ossem 8. Ossum. 

Osiea (Oessen, Osen) Goswin vom 652. 
821 >. 



Overstüiz. 

Ossendorf [nw. Köln] Lambert 

Schöffe zu Königswinter 204. 

— Joh. am Ende zu 1261. 
Ossenweg, Gem. Düren 208*. 
Ossum (Ossem) [sd. Linn] 425. 
Osterbant (Oisterbant), Gf. v. 354*. 
Ostfrieslaod, Gräfin v. 1247. 
Osthofen [nw. Wörme] 294. 
Ostholtum [b. Werll Gat: die Cin- 

gell 1358. 
Otbegraven (Ot gyn Graveu), Joh. 
Brannyneks, Schöffe zn Meekenheini 
735. 

Ottenstein [ehem. Burg b. Wittlich] 
Arn. V. (Eiisab. v. Hostaden) 712. 
t 914; Töchter: Eva; EHsab. 914. 

— Joh. V., Amtmann der Grafschaft 
Sayn 1132. 

Otterswier, her, Gem. Loevenidi 280. 
Otzelink, Job., Schöffe zu Kaster 
654. 

Otzenrath (Otzenroede) [sw. Greven- 
broich] 414. 

— > Reinh. v. (Jutta) Schöffe zu Ka- 
stcr 637. 654. 

Ouysheym s. Aussem. 

Oupeye (üppey) [nö. Lattich) s. 
Groulle. 

Ourley s. Orley. 

Oueeheym e. Auseem. 

Ouxhem s. Uexheim. 

Ovelers Land, Gem. Glehn 149. 

Ovelsusster, Herrn., Propst des btiftes 
zu Herford 847. 

Oventels s. Overstolz. 

Over, Michael v. d., Schöffe zu Neuss 
322. 

Overath [ft. d. Agger, nö. Siegburg] 

lOfM. 

Overbach, Hof zu Effeld [nw. Wassen- 
berg] 1149. 

— Andreas, Schöffe zu Köhl 816. 
Overbroick s. Vorst. 
Overdamroe, Jak. v.; Tochter: Marie 

491. 

OverheiJ [b. Eller, sö. Düsseldorf] 
Gerh. v., zum Graven (Johanna v. 
Pelden gon. Kluit") 1422; Söhne: 
Joh. (Agnes v. Kessel) 1482. 1606. 
1506. l.')24; Wilh. 1482. 

Overlayr s. Oberlar. 

Overstolz (Oventels), Heinr. 8*. 10. 

— Joh. 0. V. Efferen, Schöffe zu 
Köln 7H. — Magdalena v. Efferen 

Sen. Overstolz, Aebtissin zu Bur- 
ach 1519. 
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f aderboro, Diözese 832. — Bischöfe: 
(Simon v. d. Lippe) .3. — Koadja- 
tor Erabisehof Hermann t. Köln 

82ti. 

Padaarimt, Dietr., Kaufmann ld79. 

Paell, Wylincken v. <Heinr. t. Hem- 
berg) iKH). 

Paelsoll, Joh., Kanzlei des Legaten 
Baimnnd Peraudi 873. 

Päpste: Innocenz IL 1. — Sixtus IV. 
70L ~ Alexander VI. 824. — Ha- 
drian VI. 993. — Pius V. 1342. 
(1S44). — Komische Kurie 817. — 
G ro!?spoenitentiar : Julian v. 
S. Sabina Kardinal tit. S. Petri ad 
Tincala 687. — K a n s 1 e i Sixtus lY. : 
P. Bernaudi, S. Bonadies, GariliaAi, 
A. de Mucciarellis, M. Palmierus, 
L. Podocatharus 701.— Hadrians VI.: 
G. de Prato993. — Protonotare: 
Andreas v. Venraede Propst von S. 
Kunibert zu Köln Dr. iur. 

Joh. Ingenwinkel Propst zu Xanten 
1031). 

Taffendorf [nw. Berkheim a. d. EHt] 

Schultheiss: N. 733. 
Paffgise 8. Allrath. 
Pagge, Heinr., Late zu Eifeld 51. 
Paill, Winand, Schöffe aa Düren 208». 

251. 252. 
Paipler s. Papeler. 

■pais (Payss) Job. (Bela) 380. — Herrn., 
Schofle zu Opladen 618. 

Paislewe s. Kremer. 

Palant [b. Weisweilcr, nö. Escbweiler 
a. d. Inde] R. Werner v., Hr. zu 

. Breitenbend 87. — Karsiiius v. 
(Agnea); Sohne: Karsiiius; Werner 
87. — "VVern. v., ITr ;:u Breiten» 
bend 191. 351. 443. — lleinald v., 
Kan. zu Aachen, später Domkuütus 
an Iiättieh a. Propst zu Kerpen 
•301. 443. — Karsiiius v., Ilr. zu 
Wildenburgr U.j. 451 — Dietr. v., 
Drost zu. Valkeuburg 443. — Job. 
V.. Hr. zu Wildenburg u. Berg 
<Fulgin> 351. 44;]. 475-77. 548. 
Ö80. 582. 585. 590. 09 1, f 659. 723. 

. -— Margar. v, \Joh. v. Wittern) 
443.473; Toöhter: Alveradis (Alei- 
dis) /Godart v. Harff^ 473. - Al- 
veradis (Adelheid) (Tochter f Jo* 
lianns v. P. au Wüdenburg) (I. R. 
Heinr. v. Drachenfels II. Vincenz 
V. Swanenberjj' ')'M\. (i45. r.öO. r,r,0. 

. •672. 679. 6yi. 723. bbb. — iiarsihus 



V,, Ilr. zu Breitenbend 580. 620. 
622. — Wern. v., Hr. zu Bachem 
u. Frechen 484. 550. G72. — Emond 
V., Ur. zu Maubach I<>echeu u. Ba- 
chem. Amtmann au Ntdeggen 606. 
686. 728. 729. 771. 901. - Anton 
V. 613. — Eva V. [Tochter f Jo- 
hanns V. P. zu Wilden bürg] <^t Aegi- 
dius (Jelüs) V. Merode) t <)ö9. 660. 
723. — Joh. V., Hr. zu Wildenburg 
u. ber^f Drost zu Wilholmstein n. 
HeriiOgenrath Statthalter der Abtei 
Thoren zu Ucbach Or.l). 6()0. 672, 
70f». 710. TIS. 723. 724. 737. 745. 
74(i. 769. 778, 789. — Godart v. 
672. — Adam v. 713. — Wern. v., 
Hr. zu Breitenbend 721. 802. 813. 

— Katbar. v. (Adam v. Harft ) 872. 

— Karsiiius v., Hr. zu Breitenbeud 
(Margar. v. Bongart) 91L 938. 
964. 981. — Wem. v., Landdrost 
zu W^assenberg (nicht Margar. v. 
Bongart 985. 1049. — Joh. v., 
Hr. zu Wildenburg Berg Frechen* 
Bachem u. Wachendorf Drost zu 
Wilhelmstein 985. 986. 990. 1049. 

— Emond v. 1069. — Gerfa. v., zu 
Gladbach [b. Lüxheim] 1092. — 

— N. V Johanna Krümmel) f 1200. 

— W ilb. V., zu Gladbach 1452. — 
Maria r. <Joh. v. Brempt) 1489. 

— Klara Kathar. v. <N. Frhr. V. 
Kortonbnch'' 2()Sa. 

Palladus, Dounuikus, Lombarde 00. 
Palletus, Franz, Lombarde 50. 
Palme v.Eysse, Herrn. ; Joh.;I\einh.42l. 
PaUnersdorf [Palmersdorfer Hole b. 

Bröbll, Gerh. v. Zweiffei zu 1476. 
Palmersheim [sö.Eusldrcben] Winand 
i v. 148. 

I Palmierus, M., Kanzlei Papst Sixtus IV. 
I 701. 

: Palude [Broich b. Rubrkempen?] B. 

' Rcinh. de 2. 
. Taue, Joh., V. Thorr 295. 
Pangnon. Evrars, delle Rameie, zu 

Lüttich 12. 
Panhauser Gut b. Glesch [nw. Berg- 

heira a. d. Erft] 1319. 
Pannen, in den, Gem. Sieglar 218. 
Pannenkoicheiihof, Ld. Gädern 756. 
Panyot, Balduin 93. 
Panzer, Matthias ^Oertr.) t 1475. 
Pape, Sebastian [zu Werl] 1145. 
Papeler (Paipler) [Papeler^hofsö. Burg« 

Waldniel], Alan v. 2tio. 327. 
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Papelet — Pier. 



Papelet, Joh,, v. Vorst 106. 
Papendftl, Konr. op der {Bela) 796. 
Pappartz, Leonh. 1255. 
Paradies, Kloster b. Düren; Mikiche: 

t Wilh, V. Gressenich; Peter v. 

Güsten; Jakob 675. 
Parc, PraeTiioDStratenter* Abtei [sö. 

Loewenl 85. 
Pardelctr, Hof 335. 

Parfondvaux (Parfontvaac) [id. Saive] 
136. 465. 

— Kenechon de, Schöffe zu Saive 398. 
Farijs, Job.« zu Maaatriobt 106. 

Parle, WoUlt v. 381. 

pR.ssart, Wilh. (;17. 
^ Pastor (Pastoer, Pastoirs), Heinr. 
(Gertr. v. Rode) 85. — Peter (Ka- 
thar. V. Anrath) 433. Georg 
(Irmgard) 791. — 8. Huldenhergh. 

PatterOf Hof [no. JSlich] ,dissijde der 
Knyren' 333. 

— Joh. V. 341. — s. Liovenrlal. 
Pauhni, Matthias (MatthaeusPauwelyn), 

Stiftsherr zu Vilich Tikar an S. 

Kassius zu Bonn 1004. 1015. 
Pauls, Gottfried, zu fiossuyt 1440. 
Paulus, Arn. 184. 

Pauwelsflacht, Gem. Bonn 894. 1238. 
Pauwen, Peter, Notar 986. 
Pavone, de, s, Pfau. 
Pawon, Meris de, zu Lüttiob 12. 
Pcclieur (Peaaereas, Pezbir), Henri le 
80. 164. 

Peede, Thomas v., zu Lembeck 1280. 
Peffersack, Joh., Pfarrer sn Drove 

Pelden. Jobanna v., cren. Kluit <Gerh. 

V. Overheid /.um. Graven) 1422. 
Pemelen, in der, Gem. Villip 963. 
Penre, Job., v. Wgk b. Maastricht 

1U6. 

Peutlink , [zu Hilbeck n. Westrieh] 

Herrn, v. ; Gerh. v. 1481. 
Peraudi, "Raimund, apostol. Legat 

Archidiakon Aulnay de Saintooge 

Kardinal Üt 8. Marie Nove 764. 

873. — Kanzlei: Job. Goyneti; Job. 

Chardalli 764. 
Permont s. Pyrmont. 
Peroi»e, Henry Moreaa le houilleur 

de 164. 

Pesch, Haus b. Müllenark [sö. Jülich! 
1179. 

Pesch, Joh., zu Siegburg 132. 

— God. Hoin v, d. 241.— -8. Hompesch, 

Huugin. 



Pessereal, Pessereaz s. Pechenr. 
! Pesser [d. i. Pescherjbolts a. d. Bnhr» 

I Gem. Xiederzier 1051. 
; Peters, Arien, zu Deil 1218. 
[ S. Petersberg s. Odilienberg. 
Petershagen [b. Minden a. d. Weser] 

Drost : Kaspar v. Quem 1181. 
Petersholz [zw. Tüschenbroich u. Wil- 
denrath, nw. Erkelenz] Erbvogtei 
des köln. Domstiftes lo81. 1386. 
Petersrhode (Rode, Pfarrei Cortelke) 
[Rhode S. Pierre nö. LoewenJ 80. 
Flur«a: de Bokel: Guldendelle; 
Ketel ;Xinverotlo ; t's Volonl)eempt85. 
Peusenber<r (Poeusseuberg), Gem. Kö- 
nigshoven 916. 
Peusunberger Weg, Gem. Gastorf 1445, 
i Pexhir s, Pecheur. 
! Platflepin v. Styl, Maria Jakobe v. 
<t Hans Philipp v. Koppenstein)^ 
1473. 

I Pfalzel [h. Trier! 774. 
Pl'alzgrafen bei Khein: Elisabeth v, 
Görlitz 317. — Johann Bisehof v. 
Münster 528.* 529. — Friedrich; 
Ruprecht, Erzbischof v. Köln 608*. 

— Heinrich Koadjutor v. Worms- 
Propst u. Herr zu Ellwangen 1025» 

— Ludwig 1419. 

— pfälz. Jägermeister: Christoph v.. 
l^chingen 1337. 

Pfau (de Pavone, v. der Po), Gorh. v.^ 
Dekan von S. Georg zu Köln; — 
Herrn, v. 7G. 

Philipps, Nikol., Schöffe zu Loevenich 
280. 

Phinxbom (PfinfrKthorn),Dietr. (Gertr. 

Pilgrums) f 1394. 
Pick (Pijck, Pieck) Job.,* Propst zu 

Nideggen 240. 
Pick V. §leberg, Joh., Amtmann za 

Monheim <Anna> 380. 530. 531. 

.565. 666 8. Aldebarch. 
Pictavum «». Poitiers. 
Piepers, Andreas 846. 
Pier (Pyme) [nw. Dören] 633. 1317. 

— Fluren: Achtermartkamp 1234. 
Broichbend; Guylc/pr pat 1211. up 
dem Hoellemwege 1234. by Kops- 
kuilen 935. 

— Schultheissen : Peter v. Zievel 
935; Joh. Nickeil 1166. 1179. 1211. 
12.59. — Erbbegräbniss der v.Hanx- 
ler in der Pfarrkirche 1341. 

— Hans Jongen v. 935. — Hoinr. 
V., Kan. zu Aachen; Franz v. (Adel« 
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heid) ; Gobel v. <Maria Aüna(JeQDa)) 
1051. — Mattbaem v. 1379. 

Pikair, Joh. 13G. 184. 

PUhs, mag. Alart, Notar sa Lüttich 
6. 12. 

Pilflrrttm, Gerb., sv Köln 1277. — 

Gertr. <t Dietr. Phinxhorn) 1394. 

Pyll, Heinr., Schöffe zu Loevenich 
280. — Heior., Schöffe zu Liedber^ 
433. — Zietze, Schultheiss zu Odi- 
lienberg 779. Job., Gerichtsproku- 
rator zu Wassenberg 13iiti. 

Pineenles, Wilh. de,' soLütticli 55. 59. 

Pyngel, Michael 1015. 

Pingsheimer (Pyntshomher) flecke, 
Gem. Erp 27G. 

Pinocq, t Joh.; Sohn: Philipp, bailli 
zu Brügge 931. 

Pynsel, Herrn., d. j. 280. 

Pyutpot, Peter 831. 

Pynt/humher s. Pingsheimer. 

Pipelcs, Gerb., Schöffe zu Lütticb 12. 

Piper»TilmaD,v.Grevenbroich(Fitzela) 
1S8. 

Pirens. Gerh., Kau. S.Maria ad grad. 

zu Köln. 373. 

Pyrmont (Permont) [ehem. Schloss, 
8w. Münstermaifeld], Heinrich Sohn 
zu P. u. zu Ehrenburg [E. b. Hatzen- 
port a. d. Mosel] <^Metza Wald- 
bott) 688. 690. 702-4. 718. 722. 
742. 743. 

Pyrn s. Pier. 

Pyrnich, Reinh., zu Wegberg 75. 

Pyro, Joh. de, Censnarius der Karme- 
liter zu Brüssel Ö33. 

Pissenheim , Ländchen Drachenfels 
Inw. Remagen] 490. 611. 792. 826. 
860. — Baohemer Weg 1264. 

— Altar des h. Jakob in der Pfarr- 
kirche; Rektoren: t Peter v. Oede- 
koven; Peter Jeckell Pfarrer zu 
Dernau 884. 835. 

— Anton V. 81 S'. 912, — Peter v. 
(Freuwe v. Kreuzberg) f 834. ~ 
Nikol. Kreraer v. 1135. 

Pistoris s. Beckers. 
Pittipas, £cD8t, Bürger zu THer 
27. 

Pittscheid (Pijtzijt), Busch am Hirsch- 
beige b. Königswinter 1113. 1205. 

Planckweg, Gem. Schlebusch 1413. 
Plankanip , Gem. Glehn u. Schlich 

149. 1453. 
Plattfuss (Plaitfuiß, Platzfois, Platten- 

voisj, Kornelius, Schöffe zu Koblenz 



(Anna Schorn v. Andernach) 1165. 
1173. 1174. — Wilh.; Joh. 125«. 
Pleis [Ober-Pl. nö. Königswinterf 
Nieder-Pl. so. Siegburg] Joh. v. 
Metternich zu 1074. 
Pleysfaaeh, in der, Gem. KSnigtwinter 
204. 

Plen V. Hengsen, Gut [?] 7»!!'. 
Pienczers, boven, Gem. Mehlem 279. 
Plettenberg (Plett enbracht) [a.d.LeDne^ 
sw. Arnsberg] Wolter v., Knappe 
139. 161. — J. Wolter v. 369. 426. 
— Irmgard v. <N. . . .); Sohn: 
Heinr. (Gertr. v. Orsbeck (Oirsa- 
bach)> 468. — Kabelt v. 4(58. — 
Bertbold v., Jülich. - berg. Hofmei^ 
Bter 475—77. 565. 566. 667. ^ Rem- 
holt V. 517. 577. — Rabodo v.,. 
Hr. zu Drimborn Landskron u. Elm 
1035. — Georg v., zur Burg (Elisab.)- 
1067. 1116. 1123. 1141. 1145.1178. 
1180. 1194. 1213. tl358; Tochtert 
Lilie 1141.— Balthasar v. 109.5. — 
Elisab. V. <Erbschenk Wilh. Quadt> 
1096. — Heinr. v., Domscholaster 
zu Münster 1116. — Kaspar v., zur 
Burg (Kathar.> 1123. 1145. 1178. 
1194. 1218. — Anna ▼., nir Barg 
1431. 

— Job., Notar zu Bonn 835. 
Plitzhoyve, die, im Gohrbruch [so. 

Hülchrath ; n i c h t der Plitahof ] 57. 
Pluntz, Tilman, Pfarrer (porpetuus 
vicarius) zu Euskirchen u. Elsig^ 
243. 
Po 8. Pfau. 

Poderoyen, [b. Zaltbommel] Martin 

V. Rossum d. ä. Hr. zu 1197. 
Podocatharus, L., Kanalei Papst Six- 
tus IV. 701. 
Poel, der. Gem. Heinsberg 288. 
Poeussenberg s. Peussenberg. 
Poilhem s. Poulheim. 
Poillun, Joh. V. Hompesch Hr. zu 
769. 

Poitiers (Pictavnm), CInniacenserklo- 

ster Moustier-Neuf 28. 
Polain (Polpn). Sinion Ii 59. — Jeh. 

Ii, de liulhier 136. 483. 
Polignac, Dekan: Claude de Boisset,. 

Rath Kaiser Karls V. 1038. 
Poll, Gericht Hochkirchen [b. Noerve- 

uich nö. Düren] 771. 

— Dietr., Subprior der Kreuzbrüder 
zu S. Nikolaus in Venlo 599. 

i — Franz v. d., Notar 1134. 
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Pomerio — Puttelingen. 



Pomerio, de, s. Bongart. 
Pont [b. Saive] 12. 
Pont-ä-Mousspn 297. 

— -sur-Seillo, Philipp de Norroy Hr. 
zu 297. 

Popels, TTeinr., SchüfTe der Haftgbank 
[b. Heinsberg] 339. 

Poppel8dorf524».«03. 826. 951. 1056. 
1137. 1207. 13«7. 1544. 

Forsch, Job. v Bela Michelmans' 

Porsemanu, Job., liichter zu Dren- 
steinfurt IUI. 

Poit^ins, Adam, v. Neuerbofg (v. d. 
Nuwerburch) 450. 

Portmans, Dionysius ö4<J. 

Torz, berg. Ami [a. Rh., sö. Deutz] 
.•500 \ 

Posse (Post), Heinr., v. KesBenich; 

' Christiue 602. üDJ. 

PcMtgmi, Arn., v. Linnicb, Altwriat su 

Gereonsweiler 965. 
Postgens, Godart, zu Liedberg 1433. 
Potken, Reiner, Vogt (Richter) des 

Landes Wassenberg" 163. 
Pott, Heinr., Poeniteuziar des Mino- 

ntenklosiers zu Köln 815. 
Poalheim [nw. Köln] Maria Salome 

v.<tRutgerv.Velbr^ck^ M78. 1479». 

1480. — Wilh. V. 147«. 1466. 

— fPoilheui) Jak. V., Schöffe zu Bonn 
707. — Wem. v., Vogt au Bonn 
11H5. 

Praest, Yincenz, zu Kessel a. d. Maas 
1134. 

Pra;?, Universität 250*. 
Praß, Joh., Pfarrer zu Villip 101!). 
Prastinc, Heiar., Schöffe zu l/ioslaken 
25. 

Prato, G. (lo, Kanzlei Papst. Ha- 
drians VI. dirs. 

Preis, Ludw., bchöfle zu Gohr 100. 

Preit (Pre, Proit), Jeh.de, Schöffe au 
Lüttich 55. 59. 

Preyt. ter, Hof [b. Briissel V] 1390. 

Preussen, Administrator deslieatsehen 
Ordens: Wolfgang Scbntaspeir 114S. 

Prez, des s. Weiz. 

Prickenich, Land Yalkenburg 1415. 

Prynt s. Horchheim. 

Printzel, Gerb., v. Kaster, Schultheiss 
7.n Gohr 57. — Joh., zu HarfT 

Frische, Christoph u. Üerab. v.Soüa.uen- 
burg Herren zu 1096. 

Prijter, Konr. 149. 

Proist, Job., zu Aachen 859. 8G8. 

Proit 8. Preit. 



Promo 8. PrSn. 

Prommem s. Prummern. 

Prüm (Prome) Benediktiner- Abtei S. 
Salvator, Aebte: Dietr. v. Kerpen 
58*. t 210; FHedr. r. Sdileiden 

210; Wilh. v. Manderscheid 1109. 
IKJH; Christoph v. Manderscheid 
1208; Adnüaistrator: Erzbischof 
Jakob V. Trier 1430. — Propst: 
Wilh. V. Mirbach •*47. — Dechan- 
ten: Joh. V. Kerpen 247; Joh. v. d. 
Gulen 1208. — Besiixungen: 
Güsten 278. Wiohterich 791. 1046. 
1109. 

— Peter Tytetz v., Notar 977. — 
Jak. Schoemeoher 1240. 

Prummern, Amt Randerath (Prom- 
mern) [nö. Geilenkirchen] l''. — 
Pfarrer; Joh. v. Hostadeu 712. 

— Amtmann: Dietr. V. Tombarg gen. 
Wörmbs 1367. 

— Dietr. v. 1155. 

Praten, Matth., Ean. an Xanten n. 
S. Maria ad gradus an Mains 1253. 

Puellns 3. Kindehen. 

Puerorum filius s. Kindersohn [van 

de Eindere?] 
Püttlingen (Puttelingen) [sw. Saar- 

<remündj, Joh. V., Hr. zu Sohyn» 

deltz 568. 
Pütz (de Puteo, v. d. Putze) Ylias 

v.d., Schöffe zu Hochneukirch 65 — 

Herrn, v., Notar 383. 414. — Peter 

1366. 

Pützacker (Puyssacker), Gem. Froita- 

heim-Ginnick 647. 
Pützer Pfad, Gem. Grottenherten 133. 
Putsfeld, Oem. Proitsheim 560. 

Putzhof zu Froitzheim 13f;0. 1868, 

— zu Müggenhausen i;{77. 
Pützlohii [b. Lohn, nö, Eschweiler 

a. d. Inde] 659. 
Puffendorf [sö. Geilenkirchen] Heinr. 

V. Verken zu 836. 968. — J. Keinh. 

V. Harff Sohn zu 383. 
Puyssacker s. Pützacker. 
Pullen, Wern., zu Schlich 1453. 
Puncte, Gerb., v. Remagen, Wepeling 

146. 

Puppe, Matth., Schöffe au Wium 

419. 

Puse [Puyscj, Hertelivus, zu Loewen 
(50. 

Puteo, de, s. Pütz. 
Putte, Hennis ten 328. 
Puttelingen s. Püttlingen. 
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Quadrath [aö. Bergheim a. d. £rft] 
157*. 

Quadt (Quaide, Qwaedt) Wilh. 88. — 
R. Wilh. 214. 218. — Lutter 300. 

— R. Job., Lttiiddrost v. Berg 362. 
375. 884. — Adolf 384. 397. — R. 
Lutfer. Hr. zu Tombiirg u. Lands- 
kron 4b0. 611. — Wilh. 570. — 
Anna <R. Adolf v. d. Halle) 618. — 
Quadt V. Raede, .Toli. 78<i. 853 ; dessen 
Bnuler Adolf, Vogt zu Mcttman 
7ö6. 7^6. — Adolf d. j., Hr. zum 
Vortt 786. 796. 858. — Wilh., 
Deatsdiordensritter 915. — Joh., 
Hr. zu Tomburg u. Landskron 756. 
920. 1011. — Adolf, Ur. zu Wick- 
rath 937. " Adolf Qu. v. Bnaoh- 
feld Herr zu Olbrück 927. - Adolf, 
zu Unterbacb954. — Wilh. Erbschenk 
zu Berg Amtmann (Elisab.v. Pletten- 
berg) 1011. 1085. 1096. — Adolf 
Droft zu Monheim lO'l*;. — Chri- 
stoph (Kathar. Wrede zu des Wre- 
denberg) 1210. 1260. — SÜBab. 
{Rutger V. Schöller anVeynau) 126:5. 

— Stephan, Amtmann zu Rande- 
rath (Margar. v. Schöller) 1327. 
1871. 1872. — Margar. <Rutger v. 
Schöller) i:572. — Joh. Qu. 
ZuBuschfold (Anna v. Vlatten) 1391. 

— Joh., zu Broichhausen 1181. — 
Margar. (Rutger v. Bodlenberg gen. 
Kessel; i.")01. 1502. — Wern., zu 
Buschfeld köln. Küchenmeister 1536. 

Quartir, G., Schreiber de« AUodial- 
gerichts Lüttich 59. — Libiers de 93. 

Quera, Eaap. Drost zu Peterahagen 
1181. 

Quemheiin [b. Bande, Kr. Herford] 

Gerh. V. (Agnes v. Gewuych), Toch- 
ter : Sophia < Joh. Meiroth v. Reif- 
fier scheid) 981. 
Questenberg, Gerh., Schöffe zu Köhl 
1466. 

Quester, Quirin, Schöö'e zu Metternich 

[nd, Euskirchen] 874. 
Quetnrtz, Maria, Mater des Tertiarier» 

klosters zu Bilsen 1060. 
Quettinger Land, Gem. Schlebusch 

[Quettingen, so. Opladen] 1413. 
Quetzbier, Matthias ^Kathar.), zu 

Kaster 295. 5ö5. 



Rabeüs, Wedekind 847. 

Rabosee (Raboeeies, Rabodca) 70. 173. 

— R.* Gilles (Gilon)de 6. 12. — Ame- 
lotes de 6. — Hanoton de, Schöffe 
zu Saive 164/174. 

Rabri^rrit!i -l'oboitroccle) [b. Walhorn 
nw. Eupen] Anselm v. ; Jak. 
301. 

Rade s. Rott. 

— Sebastian, Herwig etv. zn Duder- 
Stadt 1509. 

Radenhausen [Hessen] 1315. 

— Bilia V. (|f. y. Hatsfeld au Sdiön* 

statt) 1326. 
Radermecher, Herrn., v. Ahrweiler^ 
OfHziant zu Eckendorf 389. 

"Raelhoven s. Kaishoven. 
Kaemraidt s. Ramrath. 
Raide s. Rath. 

Raisseibroich b. Döckeburg f)*;);. 

l^alshoveii, Amt u. Dingstuhl lioslar 
^Raelhoyven, Ravelshoven) [nb. Lin- 
nich] S29. 68ß. 

Rameie s. Pangnon. 

Ramersdorf [b. Oberkassel mv. Königs- 
winterl,Deut8chordenskomtur:Heinr. 
V. Reusdienbei^ 1319. 

Ramrath (Raemraidt) [h. Hoeningen 
ö. Grevenbroich] Heinr. v„ Schöffu 
zu Kommerskirchen 1139. 

Randerath, Stadt u. Anit(Randenrode,. 
Randinrode) [a. d. Warm, nw. Lio- 
nichj 419. 560. Ö02. — Burg 81Ö. 
•— Randeratber Buseh 1538. — 
Heikamp; Helkampsweide: Waid« 
mühle 1155. — Mühle 1400. 

— Jülich. Amtmänner (Drosteu, Statt- 
halter): Wilh. V. Nesselrode 423. 
507; Hans v. Adelsheim 8:56; Wilh. 
V. Hostaden 927; Joh. v. Hochkir- 
chen lOoG. 1155; Stephan Quadt 
1327. 1371 ; Winand v. Leerodt 1518. 
— Vogt: Karsilius Wolff 1012. 

— Balduin v. 2. — Uerh. v. 2. 16. .^iohn: 
Lttdw.2. — Goswin y., Domdeehant 
zu Köhl t 67*. — Arn. v, Ilr. zu 
Erprath (Maria v. Sayn) 104. 128. 
t 162. — R. Herrn, v., 124. 12S. 162. 
189. ~ Herrn, v. <EHsab. v. üet- 
gonbach) 255. 257. 264; Kinder: 
Sophia <Joh. v. Hostaden) 255. ;?79. 
712; Heiur. \^Barbara v. d. Hove) 
379. 421. — Matthias v., Knappe 
291. — Horm, v., Stiftslierr zu 
Heinsberg 307. — Herm. v. 836^ 
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Randerath — fiemagen. 



— Heinr. 1036. — Job. v*i «um 

Horricli 15ir>. 
Eandcralh, Tilmann v. 780. 
Kappoltstein [Elsass], Herrschaft 237*. 
Uasieuburg, Deut8chordens-Vogt: R. 

Wem. V. Drachenfels 9.'35. 
Hatli, Laad Dyck (Haide, Eoede) [b. 

Bedbttrdyk, nw. GreV^broicli) 3H8. 

413. 433. 635. 694. 696. 712. 930. 

1017. 

— (Royde) Joh. v. ÜlS. 

— Kirchspiel Glehn 138. 
Halingen 150. .'^lO. 4öl. nO;. _ Bür- 

f ermeister: Christian. Vserenheuft; 
oh. Kollgin 310. —'Schöffe: Joh. 
Bronkhorst 451. — Notar: WUh. 
Yrynuk SI5. 
üaubach (Rupach) [b. Fuderbach, nö. 

Neowied] Wilb. v. f 235. 
Rauschenberg b. SchoenBtati [Heflsen] 
123(). 

Jiave, Joh., v. Siegen, Notar 679. 
Bavelshoven a. Balsboven. 

Rech b, Schmittoin [Recherhof b. 
behmidtheim i. d. Kifei, aw. Blan- 
kenheim] llof 1377. 

Reche, an me, Gem. Bedburdyck 413. 

Reck, Konr, v. der, kurtrier. Hof- 
richter (Elisab. V. Krebs) 1506. 

Becke, Jon. v. d., za DreDStdnfurt 
8<)ß. — Dietr. v. d., zu Senden 
1007. — Dietr. v. d,, Hr. zu Stiepel 
1160. — Anna v. d. (f N. v. Hall 
SU Ophoven) 1360. 

Recklinghausen, Freip:rafcn zu 124*. 

Recog^ne, Gottfried v., zu Capojrne4y. 

Rees, Lufgardisv., Acbtissin zuMarien- 
foist 1019. 

Regell, am, Gem. GimnaTsduri' 1254. 

Reichenstein fb. Puderbach, nö. Neu- 
wied] Joh. Hr. itn 107. — J.Wilh. 
Walpode Hr. zu, Burgmann zuWin- 
deek <'Irin<!:ard v. Ilamnierstein) 285. 

Reicbmann, Joh., iSchultbeiss des köln. 
Domstifts zu Schlich u. Notar dea 
Neusser Archidiakonats 14&3. 

Rcichshof [b. Moers] 13H8. 

Ueiclishofgericht zu Kottweil, Hofrich- 
ter: Gf. Joh. zu Sulz (530. 

Reichskammergericlit 

Reickhoeven, Dietr. v., Vogt zu Heins* 
berg 1029. 

Reyde s. Rheydt. 

Heifeld, Amt AVilhelmstein [b. Bar- 
denberg, sö. Herzogenrath] 1411. 
1412. 



Reiffenberg (Biffenburg), Konr. t. 

594. 

Reifferscheid (Rijiyer8cheit)[ehem,Burg 
i. d. Eifel, sw. Schleiden] 267. 

— Rudolf V. 20. — Joh. Hr. V.; Sohn: 
Joh. 20. — Joh. V. R. Hr. zu Bedburg 
u. Dvck 169. —J. Joh. v. 3ö3. 414. 
428. t 504; Sohn: Joh. <6ertr. v. 
Eynenberg) 458. 504. 600. — J. 
Wilh. V. 58G. 675. — Joh. v., 
Junggf. zu Salm 629. 643. — J. 
Pet«r V., Gf. SU Salm Hr. zu Dyck 
7H;. - Güdart v. 957. — Job. Gf. 
zu Salm Hr. zu 1028- lllÖ. 1235. 
1267. - 8. Salm. 

— Meiroth v. Reifferscheid (^leyrait, 
MeyroidCjMvrraedt) iMatt})ias 'Adel- 
heid) 243. 492. — Joh. <Sophia v. 
Quernheim) 981. — Bernh. 1411. 
1412. 

— Godart v. R. au Omageu 838. 

844. 850. 
Beymbach b. Bheinbaefa. 

Reymen, Bela zum; Sohn: Goswin 252. 
Reinardstein (Keinerstein) [oö. Mal- 
medyj Joh. v. Nassau Hr. zu f 1420. 
Reinartssohn, Joh., Schöffe zu Villip 148. 
Reyne s. Wormersdorf. 
Reynemann d. j., Bürger zu Trier 27. 
Beynen [Bhenen w. Amhem ?], Joh. 

V., Notar zu Köln 1373. 
Reynouwen s. Renouwen. 
Reinshem s. Ringsheim. 
Beinstein n. Blankenburg, Martin Graf 
u. Hr. zu 1527. 
5 Reisdorf [b. Gustorf, sw. Grevenbroiclij, 
Keisdorfer Kirchweg 1086. 
Reiss, Gerh. v., Minister des Klosters 

S. Nikolaus i. d. Trifft (:Mt>, 
RellinghauscQ (Relinchuseu, Ruliug- 
htiBen) [so. Essen a. d. Buhr], ad- 
liges Fräuleinstift 31. — Besitzun» 
gen: Froitzheim 373; Kirchherten 
278. 651. — Pröpstinnen: Elisab. 
V. Bronokhorst 651; Marg«r. v. 
V.Beichlingen 955. — Dechantinnen: 
Belia Scheie 955; Belia v. d. Nien- 
have 14H7. — Küsterin: Kya v. 
Dongt'len. — Kainiularinnon: Gost- 
ken V. d. Vietiny;hof; Anna v. Nord- 
kirchea j Elsgen Dobbe 955 ; Kathar. 
u. Anna v. Mallinekrodt; Jasparv. 
Bodelschwinjrh ; Mechtild Asche- 
broich; Ursula V.Haus; AnnaStael 
1467. 

Bemagen 50. 104. 883. 1251. — Hof 
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der Abtei Stablo (Stobell) 388.. 963. 

1032. — Bezirk Keriss 12H!>. 
Bemaoren, Schultheiss: Job. DuackliÄSs 
1262. 

Jak. V. (Kunigunde), zu Ahr- 1 

Weiler 104. 12«. — s. Puncte. 

Kemborch s. Bronckhorst. 

ö. Remy b. Dolhen [Dalbem bw. Vise?] 
Pfarrer fvestis): Gilles de Sormuse 6. 

Kempell, Peter zum, Bürrrf^rmeister zu 
Bona 12bl. — Jak. zum, Ka«. S. 
Kassius zu Bonn 1410. 

Berastete, Rudolf, Notar 294. 

Kemunde 8. Roermond. 

Rcnbacb, Peter, Vogt zu Bergheim a. 
d. E'rft 1443. 

Renesse (Bynesse) [b. Zierikzee, Prov. 
Seeland], Job. v. (EUsab.) 114. , 
— .Toh. V. R, V, Wttlven B14. 635. i 
572. — Toh. V. R. V. Renouwen 1 
r>7*2. R. Job. V. R. V. Renouwen ! 
<Komelia v. Buckhüveu)752 .»07—9. \ 
851. — Kornelia <t Godart v. Harfif > | 
t 990. — Jan v. R. v. Rcn'iuwpa t 
Domschülaster zu Utrecht bÜ6. Ö09. 

Rcngelberg s. GrouUe. 

Rennenberg (nö.Linz a. Rb.] t Arnold 
V.; Sohn: Herrn. Edler v. 13. — 
Heiur. Hr. au 3ö. — Roricb Hr. zu 
41. — R. Heinr. v. Virneburg gen. 
V. R. (oder: R. Heinr. v. R. zu V.) j 
41. 54. — .Tob. V., Mönch in der | 
Abtei S. Martin zu Kolu 83*. — 
Roricb, Hr. zn (Kathar. v, Sohlei- 
den); Sohn: Herrn, ,ein Hr. 7.u R.' 
314. — Herrn. Graf zu, Arcbidiakon 
zu Lüttich 1455. 
Benoaweii (Rynottwen) (b. tJtreeht] 

Hof III. 851. 
Rese, Aerde dej Jan de, zu Loewea 
9<)9. 

Retber, Heinr., v. Düren, licent. leg. 
zu Orh'-ans Kan. zu Münstereifel Alta- 
rist im Dom u. Advokat der erz- 
biscb. Kurie tu Köln 208». 251*. 

252. 

Keuland (Roelandt, Ruelant, Ruland) 
Burgrculaud ,30. St. Vith], Dietr. 
V. MiUcndonk Hr. su 1153. 1248. 
1275. 1283-8(;. 

ReuscbenberglRuescbenbergjRuyschen- 
her?) [h. Elsdorf sw. Bedburg a. 
d. Erft] Kono v. (Agnes v. Sette- 
rich) t 1H9. — Konr. v. 3.55 — 
Heinr. v. 355. — Heinr. v., Hr. zu 
Settericb <Margar.) 440. 617. 744. 



968. 1984; Sohn: Heinr. Hr. au 
Rurich 984. — Korn .»Dt utschordens- 
komtur zu Siersdorf 9G8. — Heinr. 
V., Hr. zu Eicks juliob. Amtmann 
zu Boslar (908). 1041. 1049. 1222. 

— Emund v., Hr. zu Settericb 1143. 
1151. 1175. — Jak. V. (f Agnes v. 
Eynatten); Tochter: EU»ab. (^Go- 
dart V. Harff: 1221. — Job. v., 
Hr. zu Settericb ^Maria); Tochter: 
Margar. v. (Job. Holtrop) f 1310. 

— Heinr. v., Deutschordenskomtur 
zu Ramersdorf 131!». — Joh. v., Hr. 
zu Setter ich Amtmann zu Wilhelm- 
stein tt. Eschweiler 14il. 1412. '— 
Job. V., (Barbara v.- Hetzingen gen. 
Blens^ Kinder: Job., Agnes, Elisab., 
Erben zu Lüppeuau 1443. — Jak. 
V., zu Desdorf 1457. — Joh. v., 2u 
Luppenau 144'1 1472. — Aernf's v. 
<(Joh. V. Randerath zum Horrich) 
1443. 1472. 

— [a. d. Wupper sw. Opladen] Friedr. 
V. Füller zu 1210. 

Reusrath (Reusrode) [nw. Opladen] 
Herrschaft 380. 565. — Düssel- 
dorfer Strasse; Hagelkreuz 9(>7. 
Klapdorshof .386. die Soll 907. — 
Bruderschaft der vier hb. Marschälle 
n. der h. Barbara 1016. 

Renver s. Harff. 

Revele. Joh. v , Wepeling 14G. 

Reveu, Hei in. v., Propst zu Hirzenach 
214. - Job. V., der Alte 214. 218. 

— s. Hanxler. 

— Joist V. d., Schöffe zu Köln 124t>. 
Rheda s. Bentheim. 
Rheydt{Reyde) ( b.M.-GkdbacbJSchult- 

beiss: Wilh. Bock 1140. 

— R. Gerb. Hr. zu 293. 327. f 428. 

— Anna v. Bylandt Erbin zu 1063. 

— Otto V. Bylandt Hr. zu 1226. 
Rheidt [a. Rh., sw. SiegburgJ iU. 21ä. 

G30. lüll. 

— R. Ratger v. 8. — R. Ludw. v. 
146. _ ,1. Job. Hr. zu 185. — Wilh. 
V. Nesselrode Hr. zu 813. 

Rheydter Hof b. Noithausen [nw. Gre- 

veobroich] 1036. 
Rhein 78. 104. - Fischerei b. Hiitorf 

393. lüöö. — Werth b. Bacharach 

1419. 

Rheinbach [sw. Bonn] köln. Amt- 
männer: Job. Waldbott 1(X)H; Otto 
V. Weiss 1324; Joh.v. Brempt 1489. 

— Pfarrer: Gerb. Clute 173. 
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— MatthiMV. (Schöffe zu Königswin- 
ter) 487. 442. 499. 693. ~ Joh. v., 
Wirth der Herberge ^Jülich* in 

Köln 724. 
Rheinberg (Berck, Bercka) 294. 

— Joh. "Walack v., Vicepfalzgraf 939. 
Rbeindorf, Schloss in der Herrschaft 

Walberberg (Ryntorp), [sö. Brühl] 
236. 

— [sw. Opladen a. d. Wupper] Bäsch 
65. 1016. — Pfarrer: Joh. 880. 

— [Gran-JEUL, a. R]k.nw. Bonn] Ciater- 
eiensennn^ - Kloster , Aebtissin : 
Kathar. v. d. Leven; Priorin: Mar- 

§ar. V. Köln j Subpriorin : Caecilia ; 
onne: Margar. v.Uodierbaeh 1105. 

— [Schwarz-Rh.,gegeniiber Bonn] 795. 
1269. — Weinberg: up der Keren 
153. 

— [Vilich-Eh., gegenüber Bonn] 1269. 

— Wolff V. Rh., R. Joh.; Sohn: Go- 
dart ; Job., Amtmann 2U Lechenich ; 
Sohn: Winrioh Kempeuich; Joh. 
gen. Schruthoin, Wepeling 132. — 
ß..Godart <Margar.> (132). 153. 
156; Winrich Iö3. — Joh. 300. 
+ 796. — Friedr.; Wilb. f — 
s, Schwarzrheindorf. 

— Andreas v. 10H5. 

Rheiiieck (liyneck) [b. Rrohl], Burgsrf. : 
Job. 78. Hl. — N. 261. — IliÖe- 
gard y., Aebtisain zu Schweinbeim 
96L 

Rbeingatse (Ringasse), Gem. Bergheim 
[Sieg] md. 

Rheinkassel 954. 1041. 

— Siegfried v. 6. ■ 

Rhenen (Reinen, Renen) [a. Rbijn w. 

Arnhem] 572. 
Rhens 47 74 131. 217. 255. 
Rhoda, An... Notar 983. 992. 
Rhöndorf [a. Rh., BÖ, Königswinter]895. 
Rhuroen, Florenz y. Merode Hr. zn 

1537. 

Ribay, Gilet de, clerc zu Saive 464. 

Richardshoven [b. Niederembt sw. Bed- 
burg a. d. Erft] 410. 

Riehe, Gilles le^ zu Lüttich 147. 

RijdienstHne s. Reiehenstein. 

RichkoU, Wilh. v. Vlodorp Hr. zu 1456. 

Richmanns, Peter (Elisab.) 827. 

Richrath [nw. Opladen] 1422. 1482. 
1506. 

Rijcken, Joh., /ii Juehen449. 

Rycstell s. Gheiit. 

Ridder, Jan de 1080. 1090. 1167. 1170. 



— Roche. 

— Paul de (Jenndcen's Eeysers) 1 142. 
1395. — Wouter de 1186 
Rietberg (Ridberch) Konr. v., Priester 

zu Paderborn 832. 
Riedesel (Rytesel), Volpart, Hr. «u 01- 

brlick 1147. 
Riedt, Laux Arn. vom, Amtmann ztt 

Kirchheim [Pfalz] 1337. 
Ryenereu [Rindern b. Düffel ward nw» 

Kleve] Heinr. v., Notar 447. 
Rieth, uff dem, Gem. Embken 1357. 
Ryffenberg, Gem. Rölsdorf 9<>d. 
Riffenburg s, Reiffenberg. 
Rifferscheit s. Reifferschoirl. 
Riga,Bi8chof:Wilh.v.Brandenburgl247 
Rimburg (Rincberch) [a. d. Warm, b. 

Palenberg SW. Geilenkirchen] Wem. 

V. 56. 

Rynck, Herrn., Kirchmeistcr von S. 
Kolumba zu Köln 753. 

Ryncvelt, Busch, Gem.Niederka88el214r 

Ryudorp s. Rheindorf. 

Rynecke s. Rbetneck. 

Rynesse s. Renesse. 

RmgsheimiReinshem, Rynssem,Ryn3s- 
heym, Ryntzheim) [b. Flamersheim 
sw. Rheinbach] Job. r. 300. 367. — 

R. Job. V. 492. — Kathar. v. <0ttO 
V. Aer) 12ti4. — s. Kechten, 

— Gobel, Schultheisa zu Froitzheim 
706. 727. 

Rynonwen s. Renesse, Renouwen. 
Riutlein, Herrn, v., licent. iur. Jülich. 

Hofgerichtskommissar 1633. 
Ryntorp s. Rheindorf. 
Rintzgen, Reinh., Schöffe zu JNieder- 

äussern 614. 
Ryntzheim s. Ringsheim. 
Rioelk, Arn. de, homme deUe cisfr 

dieu zu Lüttich 70. 
Ripsdorf [Eifel, sd. BlauKeuheim] 360. 
Rischmühlen(Rismolen) [nw. Linnich] 

1017. 

— Tzielmann v.; Adam v., ,sive Hoe- 
steden' Mönch zu Branweiler ; Wem* 
V. (Siegel) 176. 

T^ij-^nvurde. Matth. M44. 

Kismolen s. Rischmühlen. 

Ryteael s. Riedesel. 

Rittersbach, Liveradis v. (Lieve) {Job. 

V, Sinsteden 5^u Kerg) 1375. 
Röbel, Heinr., zu Glehu 149. 
Robelray, Gem. Epsendorf [Rubelrath) 

321. 

Roboitroede s. Rabotrath. 
Roche s. Laroche. 
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Rode [Rath, Rott?], Bertram v. Ncssel- 
rode Hr. za 1107. 

— Job. V., gen. Henneiimaeti zu Loe- 
wen Sd. 

— T. Heekeren, Anna (Gfaristiftn y. 

Plittersdorf) 1375. 

— Sebastian, Rathsfreund su Duder- 
Stadt XÖ27. 

8. Merode, Peterarhode, Rath, Roth, 

Rott. 

Rodemachern [nö. Thionvillc] Gerh. 

Hr. zu Ii. Kronenburg u. Neuer- 

bürg 668. 
Boden kirchen [a. Rh. sd. Köln] 1148. 

— Pfarrer: Tilraann 24. 
Roderath , Burglehen <Roedelroide) 

[sw. Münstereifel] 158. 
EoderbuocliB Hof. Gem. Harff 1^« 
Rodinck s. Roedingen. 
Boeecdyelt, Hof [Ritxerfeld nd. Her- 

aogenratli] 422. 
Roede, Burg der Jülich. Erbmarecbälle 

V. Birgel 191. 232». 

— Job., vonObsinnicb^Sehöffe saHom- 
bourg u. Siimiüh 400. — Henne 594. 

Roedelbach, Wiese, Gem. Königswin- 

ter 204. 
Roedelroide s. Roderath. 
Roedenbusch, Joh. vom; Friedr. 917. 
Roeden Diderichs Gut b.Dückeburg 565. 
Roedingen (Roedinch, Roeyngen, Koyn- 

gen, Rfiyding) [nö. Jülich] 117. 122. 

229. 27S. K45. mV2. 1124. 1125.— 

Roedinger Maass G7. 733. 845. 848. 

— Sohoffensiegel 133. — 8. Huren* 
schoen. 

Roeland, Jutta, ta Berghetm a. d. 

Sieg 161. 
Boeluidt 8. Renland. 

Rocleff, Roelefa, Goltfried, an Loewen 

77.']; Sohn: Peter 776. 
lloelsdorf (Rueistorp) [sw. DüreuJ, 
' Scbae£Qann v. 1214. 
Roemen s. Roomen. 
Roemer, Job., Schöffe zu Metternich 

[b. Euskirchen] 874. 
Roenendriesch, Gem. Naunheim 1474. 
Roensswinkel, Gottsclialk, Burggf. zu 

Wissen [b. Kevelaer] 1089. 
Roermond (Remnnde, Rnremnnde), 

Stadt n. geldr. Quartier 259. 292. 

■m. — Erbvogt: R. Wilh. v. Ylo- 

dorp 335. 467. 595. 

— Bisohof: Wilh. Lindanns 1396. 

— MünsterfLiebfrauen-jstift, Aeb- 
tissin: Agnes v. Barick 223*. — 

AmuOea des bist. Teteias LVIL 



Kan. : Margar. v. Efferen gen. Hall 
14! IS. — Kloster (iodsweert 994. 995. 
— Matthias v., Schöffe zu Venlo793. 

870. — Peter Meiers v. 894. 
Roesberg (Roisbei^) [a. Vorgebirge, 

sd. Brühl] Dietr. v. 008. 609. 
Roese, Tilmann, Schöffe zu Villip 345. 
Roesen, Heinr., zu Breyell 852. 
Hoesenenera, Wiese, Gem. Königswin*' 

ter 204. 
Roessvelt s. Roisveld. 
Koctgcu, dm, Gem. Wassenberg 593. 



srg c 
>.Mb 



Roetbem, Alard y,, zn Wijk b. Maas- 
tricht 100. 

Roetscb (Roidtschen) [am Ijousbcr^'^e 
nw. Aachen] Joh. v. der, zu Aachen 
859. 808. 

Roevenich fnö. Zülpich] 207. 086. 

Roever, Wilh., Abt zu Gladbach 650. 
B. Jan die [su Yenlo?] 870. 

Boevenkamp [später Noldenkamp], 
Gem. Harff 8:^1. 

Rogghe, Peter, zu Glehn 378. 

Bogiers, Joh. 1316. 

TJogierster, Jeh. de 136. 

Rohr (Roir) [nö, Blankenheim i. d. 
Eifel] K. Winand v. 119. 

— Pawin, V. Mfinstereifel (Margar.) 
(m. 044. 

Roide [?i 422. — s. Merode, Rath, 
Rott. 

— op dem, Gem. GodesbM^ > Mdi- 

lem 279. 

Roidermühle b. Frenz hö. Bergheim 

a. d. Erfl] 167. 
Boidt [Rottb. Villip?] Burggf.: Anton 

v. Kaldenbach 1037. 
Koidtscben s. Roetscb. 
Royf, Bikolf, zu Loevenioh 64. 

Roiidingen s. Kolliugen. 

Koyle, Tri}]., Bastard v. Georg Schräg' 

Boilff, Job., gen. Tuyttenbier <Win- 
trude), zu Lechenich O.'JO. 

Roilkiu, Heinr., Schöffe zu Kieder- 
kitöscl 134. 

Royngen s. Roedingen. 

Roir s. Rohr. 

Roisberg s. Hoesberg. 

Bolsdorf [nw. Bonn] Weingarten : upme 
Ryffenberg 963. 

Roisken, Joh., zu Epsendorf 270. 370. 

Roisveld (Roessvelt) [b. Distelrath Gem. 
Düren] 206». 2&2. 

Roitertz, Gebet, Sdiöffe zu Bande- 
rath 802. 

29 
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Kqitgeu — Bott. 



Roitgeu [Röttchen], Gem. Godesberg- 
Mehlem 279. 

— Gem. Harff 840. 

ßoitkamp, Job. 891. 

Koitkanne, Herrn., Schöffe zu Bonn 
158. 159. 

Roitstock, R, Godart, su Köln tl60; 

Sohn: Godart 160. 
Itoitsheim ,Ld. Dmdienfek* CR^eoli* 

sem, Küxliem) [sö. Euskirchen] 
1008. 1050. 153ß. — Schöflfe; Mel- 
chior Stumpfhausen 1504. 
Otto Heinr. Waldbott Hr. zn 1603. 

I.o04. 1519a. 

Koizin, Antoine de (Isabcau de Fon- 
tftines) t 881; Sohn: Job. 937. 

Rolacbe, die, Gem. Opladen 1394. 

Rolandseck (Eoloffseck), köln. Amt- 
mann: Wilh. ScheiiTart v. Merode 
127G. 

Rolandswerth (Holynxwerde) Melebior 
V., SchöBo zu Köln 1003. 

Köningen (Koildingen) [Luxemburg, 
aö.Merscn] R. Job. v., Hr. EaSwben- 
bom u. Daistel 568. 

Rom 701. 873. 1342. 

Rombiiain s. Vussem. 

Romey, Konr., v. Winnenberg 97. 98. 

Romon s. Roomen. 

Romershecke, Gem. Ahrweiler 162. 

Koniinel s. Uetzingen. 

Rommelsbeim (Bommelaem) [b. Bins- 
feld, SC). Düren] .7 oh. v. 1120. 

Rommeredorf {Rümersdorph) [b. Neu- 
wiedjPraemonstratenserkluster, Abt: 
Phüipp 17. 

Rommerskirchen, Gericht [sö. Greven- 
broich] 343. 947. 979. 1139. - 
Sohoffen : «.Boitzsem, Hamer,Moelen, 
Raenir.'iidt, Sittard. 

Kompstorflf s. Rüngsdorf. 

Ronckel s. Runkel. 

Rondorf (Rnmmentorp, Rftndorp), 

[nd. KölnJ Fronhof des S. (Äci- 
lienstiftes zu Köln 286. 
— P'riedr. v. 616. 

Rongin, upme, Müllenarker Hof [b. 
Rüngsdorf-Godesberg?; Bonigerhof 

b. Linz?] 227. 

Roomen (Roemen, Romen) [nö. Heins- 
berg] Dietr. v., Schöffe zu Rnhr- 
kemj)cii nsi), Stf?. 

l{oo8tbeempt,Gem.Lombeck 1359.1370. 

Rojperts, .loh., Dr. inr. ntr. köln. 
Rath (Gertr. Helmichs) i486. 

Bopertshof b. Opladen ia94. 



Rosdiar, Gerard de, zu Bastogne 48. 
Boaemont) Thibant de, zu Beaufort; 

Helena Ipplingerin Hrin. m 

Graiinec 1526. 
Rosenbaum, Gerh., zu Harff 829. — 

Bartliol. 1102. — Peter ▼., ra 

Schophoven 1211. 
Rosengarten, Busch, Gem. Schlebusch 

1413. 

Rosenkranz, Wilh.Vette v. ('Gertr.) lOD. 
R Christoph (Ursula Bolandt) 1481. 
Rossbacb, Job. 159. 
Bossmühle b. 8. Nikolana in der Trifft 
453. 

Rossum (Rossem) [b. Zaltbommel, 
Gelderland], Joh. v. Hr. zu Bfoeck- 
huiaen u. Bosanm (Johanna y. He- 

mert) 8H7. 1058. 1102. 1197. — 
"Wilh. Hr. zu Zoelen (Anna v. Harflf) 
887. 949. 1058. 1059. f U(i2; Sühn: 
Martin (Maria v. Vorst) 1162. 1197. 

— Heinr. v., Dekan v. S. Antonius 
zu £Zalt-]Bommel 1103. — Quirin, 
Sdmlfheisa za Deil; Joh., Richter 
zu Bommelerwaard ; Martin, /u Po- 
deroyen Marschall v. Geldern 1197. 

— Martina v, (I. f Godart v. Harff 
U. Adam Sehellart v. Obbendorf au 
Gürzenich) 1457. 1547. 

Rost, Job., Schöffe zu Königswinter 
204. — Detlev, Priester zu Werl 
960. — Dewes t. <£li«ab.> au Sohoen- 
atatt t 1326. 

— s. Binsfeld. 

Rostis, Gerb.; Goffine, hommes delle 
eise dieu zu Lüttich 12. 

Rotel [?] K irthiiuserkloster 429. 

Rotenforst, Gem. Gimraerüdorf 1254. 

Roth (Rode) [nw. Gerolstein] 247. 

Rothenburg [a. d. Tauber] Notar: Bene> 
dikt Hoffmann 1175. 

Rotoir, Gilles de homme, delle eise 
dien au LÜttich 70. 

Rott (Rade, Roide), zum köln. Burg- 
lehen Altenahr fj-ehöripr [b. Villip« 
8W. Godesberg] 734. 1304. 

— (Rode, Roede, Roide) [Botterhof, 
zw. Sieglar u. Spich» nw. Siegburg] 
218. 231. 253. 

— Lopha V.; Sohn: Matthias 134, 
t 218. — R. Ludwig V. (Christina) 
144. 152. 215. 218. 231; Söhne: 
Ludwig 214. 218. 23L 281; Pil- 
grira (Margar. v. d. Horst) 218. 
231. 25;5. 25(;. 281; Joh. (Irmgard) 
21Ö. 231. 318. 42Ü. — Heinr. v. <Bar- 
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bara> 688. 688. 690. TOS. 704. 706. 

709. 718. 724. 743. 
Rotiel, Gem. Wnldorf ()74. 
Rotthiuen, Jost, Notar zu Koblenz 

im 

Rottweil, Reiclishofgcriclit R30. 
RoütTsack, Tilmann, zu Düreri '^.'1 
Iloufftesch, Joh. 393. — Adam v . jüic- 

penbroich gen. B., m Efferen 1367. 
Rouren s. Ruhr. 
Rouw, Arn., zu Neuss 400. 
RoTendische, Heinr., zu Werl 1358. 
Rowe, Joh. die, zu Deil 1218. 
Bubges, Winand, Scbdffe m Königs- 

wiater 1113. 
BfiohefaUe, Lute» Sdidffe za Krets 98. 
Rucker Ho^ GiHii. Qeieonsweiler 1268. 
Bude, Heinr. gen» der (Elisab.), zu 

Loevenioh 64. 
Rudindct [Roedmgen], Wilh., Soböffe 

zu Loevenich 280. 
Ruechsem, Ld. Dracbenfels [Jülich. 

Lelieu, also wobl: Koiti^beim]. 
Rttefman, Heinr., v. Valkenbnrg, Berg- 
mann 7.n Saive 398. 
Rneke, Gem. Lombeck llOÖ. 
Ruelant s. Reuland. 
Bvell, Melchior, heeuscb. Kellner sn 

Giessen 1477. 
Ruelstorp s. Koelsdorf. 
Büngsdorf (RompstorlO [b. Godesberg], 

Hof der Jobanniterkommende Köln 

818. 
Buer 8. Ruhr. 

Rneschenbereb a. Beuaebenba^. 

Rüthen (Rüden) [Westfalen, nö. Arns- 
bergj Pfarrer: Joh. Kerckmann 
Pfarrer zu Froitzboim 1Ü24. 

Buhr (Roer, Roure, Ruer, Ruyre) 
[XebcnHuss der Maas, fälschlich 
auch in Deutschland Roer genanut] 
333. 974. 1051. — Fischerei b. 
Kirdiberg 672; b. ITarabach u. 
Genenich 1279. — Mühle b. Kiroh- 
berg 672. 

— Godart d. 698. — Peter v. d. 
Bouren, Pfarrer za Birkesdorf 958. 
— Joh. V. d. 1155. 

Ruhrkempen [Roerkerapen] s. Kempen. 

Buyding s. Roedingen. 

Ruyre ?. Ruhr. 

Rnysschenbercr g. Reusclienbcrg". 
Ruytbroioker Ilof, Ld. Wacbteudouk 
769. 

Buyters, N. <Bela Nolden) au Harff 
964. 



Baland, J. Godart v. Erp gen. v. 812. 
329. — 8. Reuland. 

— Adam (Maria Haastein) 1443. 

Rulhicr, Jeh. le Polen de 483. 

Rnlinghnsen s. Rellingbansen. 

Rümersdorph s. Rommersdorf. 

Rummel, Gerh. 821». 

Rummentorp s. Rondotcf. 

Rummersheit [b. Rommerddrobeii ?], 
Gottschalk v. 40. 

Ränckart, Dietr., v. Eiss 89. 

Rßndorp s. Rondorf. 

Runkel (Ronckel) [a. d. Lahn] Gertr. 
V., Aebtissin zu Gerresheim 547. 

Bupaoh 8. Baubach. 

Rnricb (Rvrijck) [b. Baal sw. Erke- 
lenz] Adam V. 622. 652. 712. 836. 

— Heinr« v. Beusohenberg Hr. an 
984. 

Bnrmand s. Boormond. 

Rutenberg, Friodr. 420. 

Rüter s. Siersdorf. 

Ruters, Godart, zu Harff 831. 

Butgers, Job., gen. Bemmel, Pfarrer 

in der Venne 1030. 
Rutter» Joh.: Godart 278*. — Heinr. 

513. 

Bntsenkoven [Bitsenhaufe sw. Wimer- 
fürth]. Adamr., Amtmann an Mise- 
lohe 618. 

BfttsBch, Peter, Sobnlthdss an Linz 

810. 

Ruwe, Gerh., v. Brohfisen, Schöffe 
Neukirchen [b. Opladen] 65. — s. 
Hatafeld. 

Rijsenborch s. Vyanen. 

Rijswick, Tob. v. 242. — Job. v. 550. 

— Sibert v., Propst zu Oldeazaal 
klev. Kanaler 993. 1030. 



Saarbrücken s. Kaasaii. 

Saarn (Sarue) [b. Mülheim a. d. Ruhr] 
Cistercienserinnen-Abtei ; Aebtissin- 
uen: Mar^ar. v. Heiden 775; Ma- 
thilde Sdhirp 946« — Nonnen : Eva 
u. Kathar. Schilling 945« 

Saarwerden s. Moers. 

S. Öabma, Bischof: Julian, Kardinal- 
leget eto. 687. 

Sachsen, Sophia v. (Herzog Gerhard 
V. Jülich etc. :> 454. 613. 

— DeutacUordeusballei j Statthalter; 
Wigand Holtaadell Naseenerfurt 
'><;i. 

äachtlcbeUf Heinr., Notar 1507. 



^ kj i^uo uy Google 



4&2 



Sack — Sobafbauten. 



Sack, Wem., v. Dieblich {Siege^^, Krou- 

gil) (Hüla Den) 74. 
Saelwijdra, Boflolif Gem. Kdoigiwinter 

204. 

Saffeaburg [b. Mayschoss ö. Altenahr] 
Kraft V., Hr. zu Tomburg u. Lands- 
krön <Eli8ab. v. Tomburg) 179. 261. 
t 300. — J. Wilh. Hr. zu 255. - 
Kraft V., Hr. zu Tomburg u. Lands- 
kron 368. 486. — s. Virneburg. 

— Job., zu Bonn; Tocbter: Kuni- 
gunde <Joh. NachtzraÖ) 094. 971. 

— Knmgunde 971. 

Sahr, Herrschaft (Sair, Sarn, Same) 
[Burgsabr u. Kirchsahr im Sahr- 
thale w. Altenahr] 734. 903. 1304. 

— Liidw. Blankart in 14d0. 
Sayn, Gerh. v., Propst zu Bonn 1. — 

Gf. Heinr. v. f 3. — Gfin. Mathilde 
V. 13*. — Gf. Heinr. 22*. — Gf. i 
Johann 34. — Godart Hr. zu I 
Homburg; Sohn: Salentin 4ß. — 
Maria v. (Arn. v. Randerath) 128. 

— Gf. Joh. V. 198. 212. — Gf. 
Dietr. 387. — Godart Gf. zu Sayn 
u. "Wittgenstein Domdechant in Köln 
402. - Gf. Gerh. 706. 757. — Gf. 
Adolf t 1483; Heinr. Hr. zu 
Homburg u. Monclair 1483. ; 

— Amtmann: Joh. v. Ottenstein 1132. 
Saintonge (Xanctouiensis ecolesia) 

[CSwrente införieorej 764* 
Sair, Arn. Estis van me 821a. 

— 8. Sart. 

Saive(Scheve,Seive,Seve^eve) [ö. Liit- 1 
tich] Ort a. Herrschaft 6. 70. 71. 93. 
101. 130. 147. ins. 173. 232a. 455. 
458. — Oertlichkeiten: Froypreit 
164. Gobiervaulz 398. Hof La Motte 
62. Hof de la Mouerie 483. Mühle 
55. 174. 464. 465. bois de Seman 
70. — Hof der Dompropstei Lüttidii 
6. — Beginen zn S. Christoph 173. 

— Herren: s. Brouck, HarfT, Iloemon. 

— Burgmannen (chastelains) : Heinr. 
Ruefman t. FaUcenborg 398; Oli- 
vier de Libenn§ 464. — Maires: 
"Wilh. Trembelenr 164; Renard de 
Villers 1H4; Ri^and de Fleron 398. 

— Schöffen: Hauoton de Rabosee; 
Jehan le Forfy; Lorens le Molnir 
164; Wilh. del Jardien de Herstal 
177. 181. 181. 

— Colars de 80; — Renier de 136. 
Saivelette (Saive la Petite, Sevnlet) 

6^ 12. 59. 184. — Mühle 5ö. 465. 



— Gilons de; Sohn: Joh. 398. 

Salm [SaIm>Gh&tMu b. Stavelot], Jo- 
hann Graf V,, Hr. zu Eeifferscheid 
zu Dyck u. zu Alfter Krbmarschall 
V. Köln 629. 650. — Peter Gf. zu 
etc. 764. 787. — Joh. Gf. au, Erb- 
marschall (EHsab. V. Henneberg) 
930. 1028. 1118. 1135. 1235. 1267. 
— Werner Gf. zu etc. 1330. — s. 
Rei fferscheid. 

Saltlrnttcn 8. Salzkotten, Stockhem. 
Saltzfass, Godart, licent. iur. 1424. 
Salzkotten 1507. 

Sande, Joh. vom 344. 413. — Adolf 
vom, Schultheiss der Abtei Keraeli- 
münster zu Oberanssem 898. — 
Heinr. rom 1013. 1014. 

— Job. V., Schöffe zu Neuss 1444. 

— uff dem, Gem. ETnT>ken 1357. 
Sandkaui s. Bonn, KÖlu. 
Saragossa (Gesarangusta) 998* 
Sarn b. Saarn. 

Same, in der, s. bahr. 

Sart (Sair, Sär) [b. Saive] 12. 173. 

Wery de 173; Colars de 285. 299. 
Sartor, Sibert, Schöffe zn DoTwea 

163. 

Sas, Gisbert, mag. u. licent. inr. 1068. 
Sasserath (Sassenroide) [b. Matscheid 

sö. MünstereifelJ Am. v., gen. t. 

Irnich 267. 

— [so. Odenkirchen] 422. 
Saurenbach (Surenbach) [Ober- a. ün- 

tcr-S. b. Ruppichteroth] 231. 
Savelautz , Martin 1048. — Maria, 

Tertiarierin zu Bilsen f 1061. 
Scabens (Suebcns!), Maria, Tertiarierin 

zu Bilsen 1060. 1061. 
Scafifart, Nikol.; Joh., zu Eynatten 

587. 

Scnmic s. Xhaveo. 

SchaanerWeg (Schaedenre pat) [Schaan 

nw. Jüchen] 449. 
Schade, Lotgudis, Aebtissin an Vilich 

9t;3. 

Schaebroich s. Schalbruch. 
Sofaadenre pat s. Sduumer Pfad. 

SchaefF, Jan 1214. 

Schaesberg (Schaiffsberg) [b. Maas- 

triebt], Wilh. v. 1036. 
Schaeveird, Joh., Schnltheiss sn Kö- 

nipfswinter 204. 

Schafenatus, G., Kanzlei des Kardi- 
nals Julian V. S. Sabina 687. 

Schafhausen (Schaiphusen , Schoip- 
hu8en)[sö.Ueiosberg],Mühlenweg33d 



Schafbaiuen — Scherpenseel. 
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Sobafhausen, Job. v. 68. ~ Friedr. v. 
1116. 

Schaichtelhuysen s. Schelseo« 
ScbaifTsberjr s. Scliaesberg-. 
Sciiaiphusen s. Schafliausea. 
8ehalbruoh, Hof (Schaebroicb) [b.Sü- 

storcn SV,'. Waldfouclit] 1188. 
SciiaU V. Bell, Godart 770. mS. 886. 

— Heinr. 886. 927. ~ s. Buylwich 
267, 

Schaliei s. Scbolley. 

Scballenberg, Heidenriob v., SchöÖe 
zu K51n 216. 

Schandelen [b. Heerleii| boll. Lim- 
burg] 443. 

Scharant (Scbarentz), Lambrecht 149. 
178. 293. — Gerb. 178.878. t 600; 
Peter; Agnes 178. 

Scharl, R. Sibodo 8. 

iScharpman, Joh., Schöffe zu Bouii 
707. — Eckart, v. Lechenich 715. 

— Hemholt, v. Ledieniob <Maria 
V. Blens) 1199. 

Scbanf, f Job. ; Töchter: Anna; Kathar. 
1272. 

Sebaufenberg, Herrschaft Upböngen 

[b. Höngen sw. Jülich] 109*. 
Sohanfis a. Steyn. 

Schaambni^ (Schauwenberg) , Chri- 
stoph V., Hr. Breisig (Prische), 
Ritterrichter des Landes Luxem- 
burg 1096. 1202. Bemb. t., Hr. 
Txi Breisig 1000. 

Scliavart, Heinr. 24. 

Schechtelhusen s. iSchelseu. 

Scheef s. Salve. 

Scheel s. Schell. 

Scheffen, Job.; Peter 179. 

Scbeychtelhusen s. Schelsen. 

Scheid, Joh., Notar 1203. 1301. 

— auf dem, Gem. Ahrweiler 14:10. 

Scheiffart [d. i. Siegfried] s. Merode. 

Scbeiffarte seeba Morgen, Gem. Harff 
142. 

Scheilart s. Schellart. 

Scheilberg, Heinr., zu Gohr <Chri- 

stina) 100. 
Schein, Gerb., Schöffe zu Gevelsdorf 

229. 

Scheyvendail, Am., Schöffe zu Heins- 
berg 288. 

Schopp, Peter, Schöfte zu Niederau 546. 

Schekeler, Jak., Schöffe zu Mayen 98. 

Sohelberg, Chriatian y., Prior de» 
Kreuzbrütlerkloatera S. Nikolaua an 
Yenlo 599. 



Scheie, Belia, Decbantin des Stifts 
RelBngbansen 955. 

Scheleir, Wilh 

Schell 8. Vietiiighoff. 

Schellart (Scelart, Scbeilart, Schelter), 
V, Obbendorf [b. Hambach sö. Jü- 
!i h], Job., geldr. Hofmeister 302. — 
1 riedr. v., Hr. zu Schinnen 793. 
1236. - Adam, Hr. zu GürKenich (Mar- 
tina V. Rossum) 1547. 

— Joh,, Hr. zu Doorweert u. Grämp- 
tin (Kathar. v. Goltstein) 1534. 

8 obeHenbei^, Cbristian auf dem,Soh^e 
zu Niederkassel 134. 

Schelsen, Hof (Schaichtelhuysen, Sche- 
chtelh., Scheichtelh.) [b. Gieseukir- 
dien 8$. Rheydt] 347. 433. 

— Gerb. V. n42. 

Scheltlioveii [b. Reusrath, nw. Op- 
laden] Dietr. zu, Vestenbote zu 
Rheindorf 161. 

Scliombirs, Kunigunde 161. 

Schenck, Wern., licent. iur. 1843. 

Schenk v. Nideggen, Dietr., Er, aa 
Afferden 420. — Otto, Hr. anm Yorat 
1372. 

— Y. Schmidtburg, f Hans Michael 
y. (Gertr. y. Baohell) ; Sobn; Hane 

Wolflf (Agnes Waldbott) 1510 ^ 
ScberfTgin, R. Job., Schöffe m Köln 
78; Sohn: Philipp, Schüffe /u ivolu 
(Bliaab. y. Godenau) 78. 81. 86. 
148. t 185. 186; Töchter: Eli- 
sab. <I. t Heinr. v. Drachenfels 
IL Gerh. v. Bell) 167. 185. 186. 
(Witwe) 244; Kathar. (Tilman v. 
Kusin) 167. 185. — Herrn.; Schöffe 
zu Köln 166*. 167. — Dietr. 
439. 

Scherfhau8en,Kirch8pielGlehn(Scherff- 
huysen) \\^. Glehn sw. Neuss] 1028. 

— Scherf hauser Bach 453. 

— Babodo y.; Peter v. 298. 

— gen. Kipholt, Joh. v. 522. — 
Dietr. Loirke (Lovrghen) v. (Bela 
Esels) 644. 716. 754; Joh. Loirke 
V. <Gertr. Scraera) 716. 754. — 

— Gerh.v. (Agnes) 754. 784. 787; 
Tochter: Elisab., Nonne zu Lang- 
waden 787. — JViargar. v. (Lorenz 
Armbruatmccber) 784. 

— Joh. V., zu Wassenberg 884. 
Scherpenseel [aw. Geilenkirchen] Georg 

V. 867i 

Scherpenzcel [sö. Amersfoort], Tho« 
maa y., Schöffe au Deü 1218, 
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Scbetter, Joh. d. j., zu Wassenberg 
228*. 

Scheuem (Schoren) [nw. Geroletein] 

247. 

Scheu ren (Schuren) [sw. Rheinbach] 
Schultbeiss: Heinr. Kljncken 934. 
Schefart s. Scheiffart. 
Scbeve b. Saive. 

Scheven, Hof [b. HubbelraÜh w. Hettp 

mann] 786. 

Schiderich, Dietr. v., Dr. d<»s Kaiser- 
rechts (Anna Sudermann) 942. — 
Alma <Joh. vom Jndden) 1246. 

Schien s. Schinnen. 

Schiffoler. an dem. Gem. Godesberg- 
Mehlem 27^. 

Schildt, Wilh., Kan. Maria ad gradns 
in Köln 1328. 

Schilling v. Gustorf, N. ^Christina) 
Kinder: Wem. <Eva v. d. Anstel); 
Kathar., Nonne im Kloater Weiherb. 
Köln 344. — Joh. 386.— Wilh. 413.- 
Wilh. (Jutta V. Thorr gen. v. d. Zie- 
aelsmaar) 616. 762. — Wem. 616. — 
Wilh. ('Adelheid v. Epsendorf) 891. 
91H. 922. 945. f 1014. 1053. 1054. 
1086. 1212 j Kinder: Eva ul Ka- 
thar., Nonneii zu Saara 945; Gertr. 
(Heinr. v. Baexen) 10^-:G. 1212; 
Albrecht; Wern.; Wilh. [s.u.] Al- 
brecht, Amtmann zu Dyck ;Luit- 
gard V. d.Arfft) 1044. 1053. 1054. 
1078. 1086. 1118. 1131. 1132. 11 Ho. 
1159. 1212. 1227. 1235: Töchter: 
Kathar., Irmgard u. Adelheid, Non- 
nen ta Dalheim 1227. — Wem., 
Hr. zu Fürth <'Gertr. v. Wi lcler- 
stein) 1053. 1054. 1086. 1131. 1132. 
1267. 1830. tl376; Tochter: Adel- 
heid ^Gerh. v. Kalkum gen. Lucht- 
mar) 1376. 1528. f 1541. — Wilh., 
Deutschordensritter Hauskomtur 
za Wenden in Livland 1086. 1131. 
1212. - rhristlna (Joh. v. Iloch- 
kirchen zu > ürth) 1442. 1449. 1488. 
— Wilh. 1528. 1529. 

— Joh., V. Stammebi 947. 1054. — 
8. Vilich. 

Schülingshof zu Büderich 1431. — s. 

Gustorf, Vilich. 
Schimper, Schloss [b. Montsen-Mores- 

net sw. Aachen] 406. 
Schindekerl (Sohindekernj Gerb. 212.— 

Joh., au Dutemich 1092. — s. Schin- 

kerne. 

Schinkeniei Gerb. 954.— s. Waldenburg. 



Schliekum. 



Schyaniart, Joh. Ilaegcu v. 106. 

— Dietr., Vogt zu Millen 1061. 
Schinnen (Schien) [b. Geleen, sw. 

Sittard]. Heinr. v. 11*. — Friedr. 

Schellart v. Obbendorf Hr. zu 793. 

— Caecilia v. Vlodorp Hrin. sn 

(TTninr. v. Hocherbach) 1149. Adam 

Scheilart v. Obbeudorf Hr. zu 1536. 
Sehirp [Schirpenberg u. Sobirpen* 

broich, Kirchspiel Solingen], Heinr. 

65. — Mathilde, Aebtissin zu Saarn 

945. — 8. Bodlenberg. 
Schivelmorgen, Gem. Alsdorf 100. 
Schlebusch (Sleychbuisz) [sö. Opladen] 

Gericht; — Fluren: Falkentzhegfge; 

Hoenerberg; Xeukircher Feld; bei 

den NouBBDoumen ; Flanckamp ; 

Quettingor Land , Boeengarten 

1413. 

— (Slechbuisz) Joh. v, 954. — Heinr., 
Goldschmied zn Worms 1065. 

Scbleibach (Sleybach) [b.Broicb|Ldkr. 

Aachen] 932. 933. 
Schleiden [b. Aldenhoven aw. Jfilich] 

109*. 

— [Eifel, a. d. Olef] 267. 

Wilh.v., Domprop8tzuKöln61.— 

Friedr. v., Abt an Prüm 210. — 

J. Joh. Hr. zu Schi, und zu Neuen- 
stein 270. 312. — Kathar. v. <Rü- 
rich V. Kennenberg) -314. — s. 
Manderscheid. 

— Joh. V., «-en. Herlant 11 1. — Tjudw. 
V. d., Burggf. zu Heimbach 705. 
717; Sohn: Ludw. (Gertr. Schuyrta) 
717. — Matthias v. d., SdhnltheasB 
zu Drove 1241. 

Schlenderhahn (Slenderen) [b. Quad- 
rath sd. Bergheim a. d. Ern] Eberh. 
Thyn v. 329. — Heinr. v. f 462.- " 
Eberh. Thvn v. (f Kunigunde v. 
Eichlinghoven) 329. 530; Sohn: 
Beinh. 630. Heinr. v. f 462. — 
Winrich v. 530. 531. — Kathar. v. 
(Joh. V. Verken) 947. — N. Thjn 
V. 979. 

Schlich (Slyke)[b. (llehn,8W. Neuss] 149. 
178. 232. — Niederschlich: Salstatt 
Abels Gut 1044; Planckwae 1453. 
— Schnltheiss des köln. Domitif- 
tes: Joh. Reichmann 1453. 

Schlickuni (Slyfh'^y!n, Slir-lrheiTii. S>lik- 
komb) [b. bochdahi^w.Mettmaau. — 
Schlich b. Glehn] Herrn. 88. — 
Rembolt v. 178. 2.38. 321. — Joh. v. 
324. 3Ö3. 376. — Bembolt 441. 503. 



Hchioasberg — SchoUemojit. 
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605. 506. 632. — Heinr. v. 600. 

787, 876. — Habolt v. 930. — Friedr. 
V., Hr, zu Vorst 1044; Sohn : Friedr. 
1044. 1053. — Heinr. v, 1136.1235. 
1267. 

SdüoBsberg [b. Düren] Job. y. He* 
rode zu 990. — s. Merode. 

Schlueß, Gem. Nauiibaitn 1474. 

Schluter, Herm. 1145. 

Schmalkadeo, Heinr. v., DeobAat zu 
Bonn ;i25. 

Schmidt (Smeede, Smiet, Smyt), Georg, 
Vogt zu Tüachenbroicb [b. Erkelenz] 
l::»^:?, - Gerh., Schöffe zu Gevels- 
dori 229. — Gerh. <:Gertr,> 347. - 
Gerh., SchSffe m Froitdieim 727. 

— Godart, Schöffe zu Gierath 825. 

— Godart, Vikar zn Burgsteinfurt 
866. - Heinr. (Sibylla) 3Ö0. — 
Herrn. 363. — Job., SohöfPe zu Loe- 
venich 280. — Job., Schöffe zu 
Grottenhertöu 410. — Laurenz 1334. 

— Tilmanu, Süköiie zu Königs- 
winter 537. 

Schmidtburg iSmc ümrg) [b. Gemün- 
den, sw. Shamern], Frietsche v. 
579. — 8. Schenk. 

Schmidtheim (Scbmittt ni) [Eifel, a. d. 
Urft, 8W. Blankenheim] Bedierhof 

. 1377. 

— Beinb. Beissel t. Gymniob Hr. zu 

1411. 1412. 

Schmitz (Smeetz), Tilmann 461. — Bi- 
ber t, Schöffe zu Meckenheim 735. 

Job., V. Holzweiler, Kan. zu 
Nideggen 857. 

Schnehagen (Snehagen) Dietr., Zöll- 
ner zu Bonn 1240. — Dietr., v. 
Aurich, Notar 1334. 1508. 1504. 

— Heinr., 1437. 

Schob, Job., Schöffe zu Mettmann 7ö6. 

Schobboeven s. Schophoven. 

Sohobbendorf (Scobbendorp) Agnes v. 
<t Alexander v. Eyll) 779. 804. 

Sohoeller (Scholer, Schüller) [b. Dor- 
nap io. MettmannJ, Eu^r v. {Mar- 
gar. V.Heerdt) 970. 1021— 23. XOSÖ. 

— Joh. V. 1055. 1087. — Goswin 
1145. — Rutger v., zu Veynau 
Amtmann zu Mettmann (EUsab. 
Quadt) 1263. 1371. 1372. — Mar- 
gar. V. (Stephan Quadt) ; Mechtilde 
<t Joh, V. d. Bodlüuberg gen. Kessel) 
1327. 

Scboemoclier, Jak., v. Prüm I2i0. 
Schönau (Schoeuhauwen, Scoenhoven, 



Sdioynauwe, Sconou, ZÖnaüwe) b. 
Bi(diterich nw. Aachen] R. Joh. v., 
seigneur dos Vaux 48. — Adelheid 
V., Nonne zu Dalheim 75. 118. — 
Job. T. 8§k — t Godart t.; Toob- 
ter: Elisab. 141. — s. Elter. 

Schoenberg, Joh. v. 765. 

Schoenecken (Schoynecghe), Hürth v. 
Sob. [a. d. Nime, b6. Prüm], Jak. v., 
Deutschordensherr zu Köln 24. — 
BViedr. v. 135*. — Irmgard v., 
Aebtissin von S. Maria im Kapitol zu 
Köln 18.5. — R. Rieh. Hürth v. 
22'.. — Joh. Hürth v. 390. 450. — 
Konr. Hr. zu Sch. u. zu Olbrück 
553. — Margar. y. <Job. v. Nassau 
zu Sporckenberg) 1366. 

— Amtmann: Joh. Waldbott 1008. 
Schoenenberg [b. ituppichterothj , 

Dietr. Schöffe zu Bonn 371. 
' Sehönforst [Jülich. Erbvogtei Korne- 
I liniünster, sö. Aachen] 659, — Jü- 
lich. Amtmauji: Wem. v. Binsfeld 
1079. 1127. 

— Adelheid v. (I. f Konr. Hr. zu 
Dyck, II. f Arn. v. Wachtendonk) 
140. 

Schoenrath(Schoenroede) [s«* t b . .\ aclicu] 
R. Rcinh. V. 146. — Joh. v., Hr. 
zur Heideu u. zur Blydt ^Lutgard 
[v. Birgel]) 338. 595. 640. - Franz 
V., Hr. zur Heiden 1089. 
Schoenstatt (Schoeuscheth, Schonstat) 
1 [b. Marburg i. Hessen] 950. 1236. 

Burffsitz Bn-geln 1348. — Eirobe 
{ 1396; Pfarrer: Joh. v. Fleokenboel 
I 906. — 8. Hatzfeld. 
I Schöppingen (sw. Burgsteinfurt] 939. 
Schoiinana 8. Sebopmane Gut. 
Schoilmester, Aegidius (Zolis) 841, 
Schoynauwe s. Öchoenau. 
Schoynecghe s. Schoenecken. 
Schoiphusen s. Sobafbanzen. 
Schole 8. SchoUey. 

Scholer, Gottfried, v. Titz, Notar 373. 
Scbolkens, Buke, Schöffe zu Buhr- 

kempen 589. 
Scholley (Schallei, Schole), Joh., Thür- 
knecht (Kämmererj des Ldgfn. v. 
Hessen 989. f 1225. — Katbar. v. 
(^Philipp Jak. vom Schwarzenstein 
zu Engelburg etc.} 140!). — Georg 
V., hesa. Kümmerer Oberbefehlsha- 
ber der Stadt u. Festung Kassel 
1416. 

Scbollomout, Joh. 671. 
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bchomecher, öchouff, Schöffe zu Gre- 
venbroich 374. — Friedr., v. Ea«ter 
586. 643. t 840. 

Schimmert, Arn. v. (Elisab.) 145. 

Schonburg (Schonberg), Otto v., Dom- 
soholaater zu Speyer 38. 

Scyionynvoret s. Schoenforst. 

bchoonvorat, Joh. v.i Schöffe zu Loe- 
wen 761. 

Schophoven (Schobhoeven, Scophoven) 
[b. Pier, 8Ö. Jülich] 633. 131T. - 
Hofacker 633. 

— Peter Bosenbaum t. 1311. 
Schopmans (Schofmans) Gut, Gem. Al- 
dekerk 1311. 1514. 

Schorn, Heinr., v. Rheidt [a. d. Sieg] 
<Gertr.> 134. 

— Anna, v. Andernach (Kornel. Platt- 
voiss) 1165. 1173. 1171. — Heinr., 
V. Münstereifel, Notar 1380. 

Sdiotton, Tihnann, SehulÜh^i su 
Xeu88 138. — Joh., Jadkrath 
3?0. 

Schottlaud 1190. 
Schouff 8. St^yn. 

Schonffs, Adam, zn Vollrath 1068. 

Schouflfs Gut, Gem. Gustorf 1375. 

Sdioaltis, Joh., Schöffe zu Königs- 
winter 142. 524a. 526. 

Schraers (Scraors) Gertr. < Joh.Loyrken), 
V. Scherfhausen seu. Kipholt) 710. 
764. — Job., V. Hemmerden <Bar- 
bara) 940. 

Schravelen, Mühle [b. Kervenheim 
nd. Geldern] 1030. 

Sohraffenberg , Amt Miselohe \h, 
Leichlingen nd. Opladen] 530. 

Schräge, Joh. 232. 

Schraghen, Georg; Bastard: Joh. 
Royle 342. 

Srlimmm s. Horrem. 

Schreiber, Gerh., v. Roedingen 117. 

Schroeder(Sehroder,Schruedder)Gerh., 
Schöffe zu Wichterich 791. — Mar- 
tin, zu Harff «24. 829. - Job., zu 
Harff 829. — Herrn., gen. der Ryke 
Goldscbnned zu K51n ltö7* — Ueno. 
1075. 

Schrump, Michael, Diener deB köln. 
Johanniterkomturs 815. 

Schruthoin e. Rbeindorf. 

Schuiff, Anna (Wilh. Steffans) 1522. 

Schuyls Gut b. Dückeburg [nw. Op- 
laden] 565. 

Sobuymacher, der, Gem. Froitabeim- 
Ginniok 647. 



— Sobwelm. 

Schuyrtz, Joh. 717} Tochter: Gertr. 
(Ludw. V. d. Schleids) 717. 

Schulenburg [Schoelenberg a. d. Vecht 
nw. Almeloo], Dietr. v. der 721. 

Schultheiss, Peter, Schöffe zu Kaster 
557. 

Schunck, Job., Notar zu Grevenbroich 

i54i;. 

Schunde, Wilh., zu Köln (Gertr, v. 

Geldern (v. d. Trankgasse)) t 26. 
Schuren, Hof ter (Schuyren, Schilren) 

[b. Bracht sd. Kaldenkirchen] 515. 

730. 

— , Grafschalt Loen 1036. — a. Scheu- 

ern, Scheuren. 
— Jak. v., zu Siegburg 132. 
Schurener Weg, Gem. Erp [Sebeuren 

b. Borr] 275. 276. 
Schurgh, Engelbert 1374. 1404. 
Schutzspeir, Wolfgang, Administrator 

des Deutschen Ordens >n Preuaaen 

1113. 

Schwadorf [sö. Brühl] s. Bell. 

Schwalbach, Gernand v„ Domkan. u. 
Erzpriester zu Mainz; Volpraohtv., 
Latidkomtur der Bailei Franken, 
Hauskomtur zu £llingen u. Dürn- 
berg 1477. 

Schwartz, Friedr. liSl. 

S6hwartzem, Hof b. Müggenhausen 
1377. 

Scbwarzbach, Nieder- (Nederswaytzpe) 

[h. Mettmann] Joh, to» Sdijme za 

Metti-nann 786. 

Schwarzenbroicfa [b. Merode, sw. Dü- 
ren] KreasberrenkloBter zum b. 
Matthias 300. 

Schwarzenstein, Philipp Jak. vom, zu 
Engelburg auf Fürstenstein u. 
Katzenbe^ <Kathar. v. Scbolley) 
1409. 

Schwarzrbeindorf (Ryndorp) [gegen- 
über Bonn] 132. — der Büchel 1269. 

Schwdnbeim fsw. Rheinbach] Cister- 
cienserinnen- Abtei 004. — Aebtissin: 
Hildegard v, Kheineck 961. 1091. — 
Priorin: Margar. v. Kessel; 8ub- 
priorin : Sophia Boelinck ; Küsterin : 
Margar. v. Münstereifel; Kantorin: 
Christina v. Godesberg 961. — Be- 
sitzungen: Weiler auf der Ebene 

Schwelm (Swehne) Joh. v. 524». .582. 
— Ileiur. V., Schreiber G25. — Paul 
v., präsent. Pfarrer 8. Jobann Bapt. 
in Köln 1039. 



Schwerfen 



— Sichern. 
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Schwerfen [sd. Zülpich] 361. 928. 1011. 
1373. SchSffensiegel 1192. 

— Wilh. V. Berck v. 361. 
Schwertfeger, Frano, zu Loewen (Ka> 

thar.) t 60. — Job. 85. 
Sdiwieeker, Quiriiif ▼. Kempen, Kan. 

S. Aposteln Tin Köln l loO. 
Scoefs, Franziska, Unter mutter der 

Tertiarierinnen zu Bilsen 1060. 
Scoiseen, Heinr., zu Andernach 813. 
Sfionou 8. Schön r\ii. 
Scroyen, Heinr., v. Weert, Notar 378. 
Soi*oven, Maria, m Lembeck 856. 
Sechtem (Seycbten, Beiditeim) [lo. 

Brühl] 202. 21 

— Dietr. v., Knappe (Margar. v. Drirn- 
born) t 165.— Eeinb. ▼. 200.345. 

— Kathar. v. (Reinh. v. Weis) 735. 

— Emmerich v. < Margar. v. Edel- 
kirchen; 883. 063. 1032. 1203. — 
Adam v. Efferen zu 1471. 

— Rudolf (Ruelff) V., Schöffe zu Bonn 
153. — Peter v. 345. — Herrn, v., 
zn Köln <Metzgin> 386. — Jak. v.; 
Konr. V. (Agnes) 582. 686. 

Seelbach s. Selbach. 
Seeldonk s. Seidonk. 
Seetieheym s. Seliknin. 
Öeelscbfeid, Lehen l i Burg Windeok 
[nö. Siegburfvj 314. 

— Job. Küycben v. (Margar.) 262. 
Seelstorp e. Sielsdorf. 

Seendorp s. Sindorf. 

Seenheim s. Scniheini. 

Seffeu [Seftent, Septfontainesb. Aachen j 

in Luxemburg?] Job., Kan. anm h. 

Kreuz in Lüiticb 1322, 
Sege 8. Sieg. 
Segelair s. Sieglar. 
Segbenhoven s. Siegenhoven, 
Segrade, Peter v., Sdtöffe zu Aachen 

563. 

Seidttdm s. Seobtem. 

Seigenburcb s. Siegburg. 
Seilbacher Hof, Gera. Mehlem 279. 
Seilstorpp s. Siersdorf. 
Sdrstorpper soide, Gem. Oidtweiler 

8r>.> 

Seyves s. Saive. 

Selbach (Seelbach, Seilbach) [Kr. Al- 
tenkirchen ? — b. Haus Olpe BW. 
Wipperfürth) Hof 666. 

— Lenss v. (Hilgin) 666. — Kathar. 
V. (Dietr. v. Eettig) 794. — Gerb. 
V., gen. Dörrenbach (Christina v. ! 
Stockheim) 926. — Judith t. (Job. | 



V. Lützerath zum Vorst) 1441. 
1450. 

Seidonk (Seeldonk, Seidenduck, Sei- 
dung) [?J R. Herrn, v. 146. 150. 

155. 

Seligenstadt, »fayth zentgreff u. rath- 

sess' 1469. 

Selikum (Seellicheym) [b. Weckhoven 
BW. Neuss] Ludolf v., gen. Keyer 
(Sibylla) 138. 

Seilen [n\v. Burgstein für t] s. Gloin. 

Selürs [Sellier], Goffins Ii, homme 
delle eise dien zu LUtticb 70. 

Seman, bois de, b. Saive 70. 

Senden [nö. Lüdinghausen] Dietr. v. 
d. Becke zu 1067. ' 

Senensis comes s. Sayn. 

Senger, Henselin, Pfleger des S. Theo- 
baldsmünsters zu Thann 237. 

Senheim (Seenheim) [b. Kochern] An- 
dreas v., Pfarrer zu Villip 813. 814. 

Septenaix s. Sthenay. 

Seremez, Maghien (Jehanne) 173. 

Serrest (Serff8t)[b. Güsten, nö. Jülich] 
659. 

St. Servais, Bad ins de, homme delle 
eise dieu zu Lüttich 70. 

Sestorpe s. Siersdorf. 

Setterich, Dorf u. Herrschaft [sw. Lin- 
nich] Pfarrer (officiant): Peter v. 
Aldeuroede 189 j Wilh. v. Issum 
789; Franz Ullicb 965. — Gat: Air- 
scheid 180. 

— R. Joh. Hr 7M 107. f ^27. - Agnes 
v. (Konr. v. iieuscheuberg) 189. — 
Joh. v. Reuschenberg, Hr. zu 968. 

— Heinr. v. Reuschenberff zu f 084, 

— Edmund v. Reuachenberg Ur. zu 
1143. 1151. 1175. — Joh. V. Reu- 
schenberg Hr. zu 1411. 1412. 

Sevelefte s. Saivelette. 

Sevenbach s. Siebenbach. 

Sevenbem a. Sevenum. 

Sevenich [b. Spiel, nö. Jülich] 636. 

Sevenum (Sevenbem) [nw. Venlo] 105. 

— Personatare: f Wem. v. Vlatten; 
Heinr. Vlatten Propst zn Aachen 
1396. 

Sybelsen [Siebeis b. Merscheid, .Kr. 

Solingen], Joh. zu 1210. 
Siberg s. Siegburg. 
Siberti, Hubert, v. Linnich, Notar 

978. 

Sichern (Zychen), Herrschaft, Ami- 
mann: Yaiss Eynatten 798. — a. 
Nassau. 
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Siebenbaok — Slacbbu»cii. 



Sidbentacb (Sevenbkch) [b. Jammels- 
hoven so. Adenau] 895. 

Siebenbergen s. Mark. 

Siebeuboru [Septfontaiues a. d. fiyscbe, 
Lnzemburg] s. Rollingen. 

Siefen (Rittergat zum Silen im Kirch- 
spiel Keppel) [b. Immekeppel oder 
Hohkeppel?] 954. 

Siegburg (Scigenbnrch, Siberg) 28.182. 

— Häuser: zum Iserenmarte 132. 
152, die Kauwertzyne 25G. — Stein- 
weg 196. — Stadtöciiultbeissen : Tii- 
mami ; Lambert; Herrn. 8. — Schöf- 
fen : 8. Wiehl, Soeven. 

•r- Amtmann: Ueinr. Roilmui v. Da- 
denberg 1268. — Vogtei 672. 1456; 
Vogt: Wilh. V. Velbrück 1515. — 
adliges Gericht, Schultheiss: Bert- 
ram V. Metternich auf der Broü 
1500. 

— Benediktiner- Abtei sum h. Michael 
13. — Aebte: Pilgrim v. Drachen- 
fels 196. t 265; Wilh. Spies v. 
Bülleabeim 256. 265. 279. 306. 517. 

521; Wilh. V. Lülsdorf 577. - 
Ilospitalare: Heinr. v. d. Broich im 
Spich*; Otto v. Aer 715. — Mön- 
che: Godart V. Hanxler 517 ; Beinb. 
V. Orsbeck 795. — Besitzungen : 
Mehlem; Muffendorf 279. Yerken 
947. Villip 1019. 

— Konttaatm v., Knappe 23. — Ju- 
den : f Meyer ; Sobn : Soyskiu ete, 46. 

Siegen 679. 

SiegenhoTen (Seghenhoven, Siggen- 
hoyven, Zegenove) gen. Anstel, 

Konr. V. 50. — fflemanTis v. (Hilla) 
50*. — K. Stephau v. ^Elisab.) f 
702. — Heinr. t. <Kttiiigande 
Lieck) Kinder: Anna v. 947; Adam 
V. (Klara v. Verken) 947.978.979. 

— Stephan v. 947. 978. 979. — 
Wolter V. 978. 979. 

Sieglar (Laer, Lair im Spich) [w. 
SiegburgJ 215. 577. 690. — 
Bnsob mat dem Ziegenberge; Wei- 
bw im Altmforst; Wiese in den 
Pannen 218. — Pfarrer: N. 231. 

Sielsdorf (Seeistorp) [b. Gleuel, sw. 
Köln] Hof der kobi. DompropBtei884. 

Siersdorf (Seilstorpp) [b. Aldenboyen 
sw. Jülich] 659. 750. 982. 

— Deutschordenskommende, Komtur : 
Konr. Beasohenberg 968. 

— Job. V. 100. — Dietr. Rfiter v. 
<;Kathar.> 750. 



Siersdorf, Klein- (Sestorpe, Tzeirs- 
dorppe) [a. d. Wurm, nö. Geilen- 
kirchen] 421. 

— R. Dietr. v. (Adelheid^); Sohn: 
Gottfried 2. 

Siffen 8. Siefen. 

Silverkuyle, Gem. Eönigswinter 204. 

— 521. 

Simons, Miob. (Barbars) 843. 908. 

Sindorf (Seendorp) fsö. Bergheim a.d. 
Erft] Kirchengut b. Frens 157. 

— Job. V., Äccisemcister u. Aufseher 
der Grut zu Köln 272. 310. 

Sinn ich (Obsinuich) fu. Hombourg, 
belg. Limburg nö. Aubel] Drost: 
Job. Roede v. Obsinnich ; — Schöffe : 
Alart V. Kelmis 406. 

Sinspelt (Synsfeld) [a.d. Enz, sö. Neuer- 
burg i. d. Eifelj, Bernh. v.; EU)bia 
y. 962. 

Sinsteden [sö. Grevenlffoieb], Güter 

des Deutschen Ordens 151. 

— Matthaeus v. 817. — Anton v,, au 
Volbrath 1338. — Job. y., an Berg, 

Schultheiss zu Anstel (Liveradis v. 
Rittersbach) L"}75. — s. Sturm« 

Sintruyen s. S. Trond. 

Sintzich s. Sinzenich. 

Sinzenich (Sintzich) [a. Rothbach. sd. 
Zülpich] Wilh. V. 418». — Wilh. 
V. Gertzen [Gartzem], Hr. zn 901. 
990. 1011. 1088. 1094. 1100. 1151. 

Sinzig, Stadt 146. 255. — Kelterhaus: 
die Yncke 257. Mühle 436. — Bür- 
germeister: Job. vnrme Hove 242. 
257. — Siegelbewahrer: Wilh. Kauf- 
mann 242: Gerb. Woulffskcle 257. 

— 8. Thum. 

— köln. AmtmiBinn: Wem. Holttadell 
V. Nassenerfurt 925. 061. 990. 

Syp, Heinr. ther, Schöffe zu Liedberg 
433. 

Sypen [Siepen b. Mettmann], Herrn. 

tom, Schöffe zu Mettmann 786. 
Sittard [holl. Limburg], Donroider 

dal; Müble; Weer; Tstrate 113. 

— 8. Valkenburg. 

— Kasp. Andreae v. 133o. 

— Sittarderhof [b. Wevelinghoven], 
Winand 1139. 

Syyarta Sobn, Job., 8diö£fe an Allens 
98. 

Sixtus, Job., V, Bonn 1243. 
Sizein, Heinr., Schöffe zu Loewen 86. 
Skendremale, Gerard de 12. 
Slacbbosob, Gem. Hambach 1093. 



Siaun — 

Slaun, Job., liceut. iur. Siegler der 
Bonner Propstei 1511. 

Sleberch s. Pick. 

Slechboisz 8. Schlebusob. 

Sleybadi t. Sohleib«ob. 

Sleichoiltz, Job. v., gen, Hidcel 267. 

Sleyden 8. Schleiden. 

Sleaderen s. Schlenderbahu. 

Sleyerederen, Lei» 515. 

Slych, Kalt v. (Gertr.) 647. 

Slichter, Job. 338. 

Slycker Hof s. Scblicb. 

Slickomb s. Schlioknm. 

Slosmecber, Job., Scböffe tu Menbtir- 
den [b. Zülpich] 68B. 

Slossgin, Jak,, Vikar des S. Nikolaus- 
Alton zu Dören 913. 

Smedburgh s. Schmitibitrg. 

Smeede s. Schmidt. 

SmeetB s. Schnitz. 

Smeicb s. Lissingen. 

Smeitgin, Nikol. 121. 

Smeytzbeynde, Gem. Geveladorf 229. 

Snnet, Sinyt s. Schmidt. 

Smitten, Herrn, in der 314. 389. — 
Job. in der, Schöffe zu Rheindorf 
101 G. 1085. 

Smühuyzen (Sohmitliaineii) Job. v. 
1030. 

Smoltz, Herrn., Schöffe zu Villip 148. 
Snehagen 8. Scbnehagen. 
Snephorn, Job., Notar 138. 
Snycker, der, Gem. Muffendorf 279. 
Snorrenbcrg, Job. 570. 
Sobbenbroiob, Gem. Glehn 270. 
Soede, die, Gem. KcmgAxntia 823. 
Soers, Hol (zor Sursen in dem ryche 

van Aichen) [ud. Aachen] 443. 
Soeet (SneaaZ) Susstum) 1024. — Yogt : 

Walter 1. 

— Stift 7.\m h. Patroklus, Dekan: 
Wilh. Ol. — Kctn.: Jüh. Bastwiuder 
1024. 

— Joh.T., ersbitdiöfl. Sdcretär Köln 
235. 

Soetelinde, Gem. Villip 148. 
Soeven (Soyven, Suvene) [b. Rott, so. 

Siegbnrg] Job. t., Sohöffe za Sieg* 

bürg 23. 

Soerener* Job., Sohoffe ta Königs- 

mnter 204. 
Soevenroide [b. Soeven, so« Siegburg?] 

690. 

SoUen 8. Zuflen. 

Soyr s. Lonchin. 

Soiron (Suoron) [eö. Lättioh] Thomas | 
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V. (Mario des l'rez dito de Weys) 
101. 

Soyven s. Soeven. 

Solingen, berg. Amtmann: Wilh. v. 

Bernsau 1320. 1327. 1381. 
Soll, Gut in der Herreehaft Reuerath 

967. 

Soller (Solre) [sö. Düren] 560. 736. 
1011. 1075. 1860. 1404. — Dürener 
Weg; Wolfsmaar 1374. 
— Gerb, v., Sohöfi'e m Düren 208». 
251. 252. 

Solms, Grafen: Eberb. u. Adolf, Herren 
zu Minzenberg XL Sonnenwalde 1523. 

Solre 8. Soller. 

Üombreff [b. Gembloux], Friedr. V. 
Hr. zu Kerpen 603. — Kuno Graf 
zuVirneburg Hr.zu 1154. — Friedr. 
V. <t Johanna v. Zell) 1321; Tech- 
ter: Kathar. (Wilh. t. Goltitein) 
1321. 1377. t 1534. 
Sompeken, Wilh. v. 671. 
Sonnenberg (Sünnenberg) [b. Ober- 
pleis ?], R. Ludw. 54. 
Sonnenwalde [Niederlausitz], Eberh. u. 

Adolf Gfn. V. Solms Herren z\i 1523. 
iSouuereu s. Sündern. 
Soreth, Joh., Prof. d. Theol. Kar^ 

nieliter-General 533. 
Sormuse, Gilles de, Pfarrer (vestis) 

von S. Remy zu Dalhem 6. 
Sors, Jdi. Ii 6. 
Sotermans, Jak. 1278, 
Spaen, Wilh., Pfarrer zu Horst 420. 
Spanbeim (Spaynbeim) [Sponheim b. 
Sobernheim], Reinh. v., Dompropet 
zu Köln t 5;?*. 
Sparop (Spairopj, iioiaud y. d. Bylandt, 

Hr. 2u 1017. 
Speculo s. Spiegel. 

Spee (Spode), Karl, Hr. zu Mirlar; — 
Klisab. <;ii.rbkiiuimerer Joh, v, Hem- 
berg) 363». — Wilh. (Margar, v. 
d. Arfft); Mechtild <Wilh. v. Boch- 
holtz); Goswin, v. Langenfeld; Job., 
Heinrichs Sohn 381. — Am., in 
gen. Aldenhove 515. — Adam., v. 
d. Biesen 527. - Joh. 8t)7, {Siegel: 
Spee) 959. — Nikol. 994. 995. — 
Kathar. <Welter y. Fürth) 1062. — 
Maria (Georg T. Tdlrath gen. Men* 
ter> 1488. 
Speye, Matthias v., zu Köln 474. 536. 
Speyer, DomseliolaBter: Otto y* Sehon* 
bürg; Praebendar} Konr. y.S^pn« 
I bürg 38^ 
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Speys 8. Spies. 

Speprath 8. Stepratb. 

Spich [nw. Siegburg], Am. v. Broioii 

gen. vom; Sibvlla v. 679. — Arn. 

V. Henaef (Hanff) gen. 1528. 
Spichmans, Georg <MargBr.) f 1081. 
Spiegel ffL- Speculo), Bruno v., Kan. 

S. Kunibert zu Köln 22. — R. !Si- 

brecht v. <Tola v. Harff) 92. 103. 

t 104; Sohn: Horm. Reuver 142. 

— Hilmirv., Schöffe (Greve)Ea Köln 
988. 1003. 

Spies (Speys) v. BaUeaheim: Wilh., 
Abt zu Siegburg 266. 265. 279. 306. 
517.521. — N.379. — Heinr. 1 n 
421. 517. — Heinr. d.j. 517. Ö4<i.— 
— Job. 604—97. — Heinr., m Loers- 
feld 886. — Adam, Hr. zu ,Wre- 
chen* (Margar. v. Gymnich > 105G. 
1379. t 1483. — Kathar. <t Bernh. 
V. Dadenberg zu Kleebarg) f 1500*. 

Spinder (Spnnder), Wilh., v. Fische- 
nich <Gertr.> f 77. — Giso 821a. 

— N., Drost zu Nuwenberg 954. 
Spindersmaar, Gem. Mesclienioh 2S6. 
Sponart, Reinh., zu Effelt 51. 
Spor, Joh. V. Herten gen. 316. — 

Beinb., gen. v. Kriekenbeck 685. 

— Joh., [zu ß( ttgenhanaen] 685. 

— 8. Kriekenbeck. 
Sporckenberg s. Nassau. 
Sprenc^jfeaobeyt, an dem, Weinberg 

Gem. Königswinter 204. 

Sprenger, Jak., Prior des Dominikaner- 
klosters zu Köhl 645. 

Sprink in degen, Nikol.» Soh6ffe an 
Mersburden [b. Zülpich] 080. 

Spull, Joh., Dr. iur. utr. Scholaster 
von S. Gereon zu Köln 367. 

Spunder s. Spinder. 

Stablo {Stabeil, Stavell), Benediktiner- 
Abtei [mit Prüm]; Aebte: Wilh. v. 
Handeraoheid 1109. 1168. — Chri- 
stoph V. Maiiderf5cheid 1206. 

— > Hof der Abtei au Remagen 863. 
963. 1032. 

Staehen, Heinr., EsobweilAr 368. 

Stade (Staide) Jak. v, ; Tochter: Adel- 
heid <I'hil!pp V. Tüschenbroich, 
Schöffe /.u >ieus8) 341. — s. Nessel- 
rode. 

Stadtkyll (Kele) [Em, nw. Hülea- 

heim] 52«. 
Stael V. Holstein (Stail, StoU) R. Lat- 
ter V., Knappe < Beatrix) 1.39. 161. 

— R. Wilh., berg. Hofmeister 146. 



306. — J. Rabolt v. <Anna> 369. 
t 562. - Wilb. 393. — Di6tr.517. 

— Rabolt 706. - Wilh. 715. 742. 
743. — Beatrix (Adam v. llem) 
715. — Joh. v., zu Laugforth (Lank- 
quit) 732. — Joh. <Eathar. v. 

Keppel) 1031. — Wilh., zur Sülzen 
(Katbar.) 1064. 1092. — Joh., zu 
Langforth 1210. f 1406. 1410. 1417 j 
Tochter: Anna < Wilh. v. Etzbach) 
1406. 1417. — Wilh., Vogt zu Mon- 
heim 1422. — Anna, Kan« zu Rel- 
linghausen 1467. 

Stayck s. Gaelstein. 

S t o i de s. Stade. 

btaibusch, Gem. Hambach 1093. 
Stamm, Godart» ▼.Olesoh 1189.1151. 

Stammeln (Stammen) [b. Oberzier, 
nw. Düren] Joh. Schilling v. 947. 
1054. 

[Stammbeim, nw. Mfilheim a. Rh.] 
Adolf V.. berg. TmcliieBa {dapifer 

de Monte) 8. 
Stamshuys 515. 

Starkenbroioh, Wald b. Königswin- 
ter 17. 

Starkenberg, Joh., zu Siegburg 132. 
Starkenberger Hof, Gem. Opladen 680. 
Stassar. Nikol. <Colar ete.) 173. — s. 

Mont. 
Stauden, Mich. 1147. 
Stavell s. Stablo. 

Stecke, Burkard, v. d. Stedcflnbnrg 

124. — Goswin 420. 
Steckenburg 124. 
Steeg, [b. Bacbaraoh) 942. 

Steen Heinr t 271. 

Stegh (Steyche) [b. Uebach, so, Gei- 
lenkirchen], Beissel v. 109. — Lodw., 
V. Marburg 869. 

Step^esbend, Gem. Mehren 976. 

Steildorp s. Stieidorf. 

Stein, R. Gerb, v.; Walram 42. — 
R. Joh. V., Hr. zu Löwenburg 132. 

— Bertram v. Nesselrode, Hr. zu 1 107. 
— Friedr. vom 198. — Arn. v. 255. 

— Friedr. v., gen. Sehouff (Adel- 
heid V. Drachenfels) 590-0:. 'ill. 
t 76(j; Sühn: Joh. {Christina v. 
Stockheim) 738. 765. 766. 792. 
+ 810. 826. — Heinr. v. 597. 598. 

— Ruprecht v. 749. — Gvlbricht 
V. t 766. — Gertr. v. Jjoh. v. 
Hemmersbansen) 810. — WÜb. ▼., 
gen. Schoufl" (Karthar. v. Daun) 
879. 977. — Friedr. gen. Triebt 
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<MarceUa Forneriu) f 1520. — 
Wilh. V. 1520. — 8. Loen. 

Stein, Arn. V., Schöffe zuHombourg \uid 

' Sinnioh 406. — Joh. v., zu Köln 
811. — Nikol.v., Schöffezu Bonn 371. 

— Peter up den, £an. za Waisen* 
berg 413^. 

Steinbach, berg. Amt (VeatJ [nw. des 
Sfilzflueses] diN). — Amtmänner: 
Adolf V. Wyenhorst 1151. — Wilh. 
V. Wylack 1403. 1426. — Schult- 
heiss: Georg Diepenbeck 1458. 

^ Klein-, (Cleynen-Steinbedi) 530. 

Steinberg, Dr. Wolfgang, ^tthgrtS** 



Steinbock, Erhard ,heuiiimau van 
den Bücken' [Führer heasisGlier Sei- 
ter] 608. 609. 

— Karl 810. 

Steinborn, Gem. Naunheim 1474. 
Sieinen, Wilh. v., berg. Amtmann zQ 

Miselohe 1260. 1320. 
Steiuenbach, Wilh. v.; Wigand v. 11)8. 
Steinenhnys s. Steinluras. 
Steinfeld [Eifel, so. Schleiden] Prae- 

monstratenser-Abtei 1328. 
Steinfurt, Grafschaft; Gräfin: Anna 

Y. Bentheim Herrin su Rheda n. 

Wevelinghoven; Graf Arnold 

1347. — s. Beatheim, Burgateia- 

fürt, Drensteinfurt. 
Steinhaus (Steynenhuys), Friedr. vom 

(Uilgin) 246. — Dietr. v., Schöffe 

zu Jülich 749. 
Steinhausen (Steinhuysen der Baik) 

[b. Schloss Liedberg, so. Rheydt] 

338. ;)76. 

Steinhof zu Troisdorf [a. d. Sieg] 1456. 
Steinkirehen [im Hennegau] 7^. 

— [b. Ophoven nd. Wassenberg] 1149. 
Pfarrer : Heinr. Vischer (Pisca- 

toris) V. Kirchrath; Matthias Yi- 

fldier 1455. 
Steinkop, Joh. 831. 
Steinen len, upder, Gern« Königshoven 

822. 

Steinloch, Gem. Waldorf *;74. 
Steinrath, GemKraiithausen-Pier 1259. 

— (Steynroide) Adolf v. <t Margar. 
y. Bombavsen); Tochter: Margar. 
< Dietr. Landsberg) 954. 

Steintgens, Godart 1378. — Heinr., 
Schultheiss zu Hambach 1510. 

Steinweg, Heinr., Irobt. Offizial n. 
Genoralvikar 814. — Joh. QSmgn, 
V. Büderich im 



Stelgin, Wilh. (Adelheid) 67. 

Stembay f R. Gantier (Watier) de, 
Sohn: Joh. 48. 

Stempelroder Feld, Gem. Alsdorf- 
Oidtweiler 109. 

Stempels Hofstatt, Qem. Hnffendorf 
279. 

Stephan, Joh., Dr. iur. zu Köln 1466. 
— Wilb., au Köln <Anna Sdraiff) 

1522. 

Stepprath (Steppen roide, Stcpperoide, 
Steproet) [b. Stockheira sö. Düren] 
338. 

— Friedr. v. 207. — Joh. v. (I. N. 
iL Hermanna) 510. f 54G. 557. 
770; Kinder: Elisab. (Wilh, v. 
Kinzweiler); Agnes 519; Friedr* 
519. 546. 770. 998; Godart 770. — 
Joh. V. Ö9L 945. 979. 

Stepprather Hof b. Bochholtz 1159. 
Sterck, Goyart; Tochter: Maria 

(f Gerh. v. Rf>rl^^^l^ 1335. 
ötergyn, Sterre, Jak. 109. 
Stertzheim, ehemal. Hof [sw. Easter 

u. Lipp] 108. 
Stessen, Guderadis v. d. 11*. — Joh. 

V. (Kathar. Hoekink v. Mülfort) 

418. 

Stetten, Anna v. {Balthasar Neu- 

haus) 102;"). 
Stevens, Herrn., v. Königshoven 824. 
840. 

Stevens söhn, Heinr. 162. 

Sthenay(Sept6naix) [Luxemburg] Lom- 
barden zu 32. 

Stieldorf (Steildorp) [nö. KfJnigg- 
winter] Heiderhof 78. Hof Franken- 
forst 1456. 

Stienbikelere, Simon, Priester an Loe- 
wen 60. 

Stiepel (Stypcl) [b. Blankenstein a. d. 
iiuhr V; b. Hüsten] Boelhof. ~- 
Richter: Werner l^y 116a 

— Dietr. v. d. Redce amr Kemenadea 
Hr. zu 1160. 

Styl 8. PfaflFleppin. 
Stirpenich s. Elter. 
Styrro s. Harff. 

Styrum [nw. Mülheim a. d. Ruhr] 
8. Limbnrg. 

Stytghen, Stytz s. StütgMu • 
Stobbergh s. Stopperich. 
Stocheym s. Stockhem, Stockheim. 
Stookelgen, an dem, Gem. Guatorf 1086. 
Stockheim (Stockum) [sö. D&ren] 383. 
712. 743*. 794. 
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Stockheim ^ Suggenrode. 



Stockheim, Arn. v. 207. — Mich, v., 
Scböffe zu Niederau 54ß. 

— p] Christina v. (f Joh. v. Stein 
gen. Schon fT> 82'i. — Cliristina 
<Gerh. v. Selbach gen. Dörreubach) 
9S5. 

— Tilmann, zum Saltkatten [Salz- 
kotten] ; Tochter : Christioa 816. 905. 

Stockt, Tilmann v. 673. 
Stockwiese« Gem. Lolunar 155. 

Stoll s. Stael. 
Stolt, Gerb. 970. 

Stommeln (Stumbele, StummeleJ [uw. 

Köln], Ludw. V., Bargmann m. 

Bercrheim [a. d. Erft] 11. 
-- Steph. V. 1041. — t Joh. v., Schöffe 

sn Aadien; Sohn: Joh. 1068. — 

Chriatina t. (Peter r. Kirohberg) 

1268. 

Siopperich (Stobbergh, Stopberch) [b. 
Nenerburg Kr. Neuwied] 236. 742. 

Storms, Elisab., zu Wassenberg 593. 

Stotzheim [sö. Euskirchen], Zelmiss- 
gasse 1506. — Burggf. ; Adam. — 
Pfarrer: Konr. ▼. Wied 1504. 

Stotzheimer Strasse [Stotzheim b. 

Gleuel sw. Köln], Gem. EiVeren 183. 
Stouffenberg [Staufenberg a. d. Lahn?] 

Ileinr. v., Praeceptor der Kanonie 

S. Antonius zu Köln 657. 
Stoultz, Ueinr.. Schöffe zu Köln 724. 

816. 

Straelen, geldr. Amt [sw. Geldern] 
363». — Drost : Engelbert ?. Brempt 
1311. 

R. QoBwin T.; Sohn: Anton 1124. 

1125. 

— Joh. V., zu Köln <Klara) 332. — 
Feter v. ; Sohn : Jon. 354». — - Peter 

Schöffe zu Geldern 401. Adolf 
V. (t Sibylla v. Aich) f 14Bn. 

Straelgen v. Moers, Gerh., Abt zu 
Knechtsteden 1159. 

Straeten [b. Waldenrath sw. Heins- 
berg] R. Joh. V. der 194. — Anna 
V. Broichhausen u. von der 420. 467. 

Stranburg i. Burger: Joh. M«r6- 
win 83. 

Straus, Arn., Notar 1544. 

Streifeid, Land Wilhelmsteia (Streif- 
fei) [tf. Nea-Streifeld b. Merkstein 
nö, Herzogenrath] 422. 

Streithagen, Land Vfi1k<^nbnrg' [Strijt- 
hagen nw. Ileriio^jenratb] 191. 232^». 
268. 333. 

— Gerb. Joedenkop v. 422. — 0ietr. 



V. fi75. ~ Wilh. V., gen. v. Uers- 
feld; Werner v.; Gerb, v., Bau- 
meister der Deutscbordensballei 
Biesen zu Maastricht 899. * 

Streproet s. Stepprath. 

Strom, Eonr.) BürgermeiBttf su DSa- 
seldorf 956. 

Stromberg', Herrn v. 337. 

Strouff (Strueife) Gottschalk, v. Im- 
merath, Amtsdiener 489. Bnrgmann 
505. 50(1. Voq-t v. Kaster 513. 

Strucht, Joh. v., gen, Tottelart 192. 

Stütgeu (Stütge, iStutich, Siijtz, Styt- 
ghen) [zwischen Froitzheim n. Knh- 
pesch] 1(55. 5n0. G47. 

Stüttgerhof (Stuytgen) [b. Pier nw. 
Düren 672. 

Stummele s. Stommeln. 

Stumpfhausen, Melchior» Schöffe zu 
Stotzheim 1504. 

Sturm, Job., v. Yollratb (ancb t. Sin- 
steden) 121. 122. 130. 

Sturre, Dr>'de 133. 

Stute, Joh., Schöffe zu Jülich (Kathar.) 

Stutge s. Stüttgen. 

Sudertnann, Klara <Dr. Herbert v. 

Bil.seu) 898. — Ulrich (Margar. v. 

Helnistadt); Anna (Dr. Dietr. 

Schiderich); Heinr.; Joh. 942. 
Süchteln, Kirchspiel [nö. Dülken] Amt- 
mann: Bemh. v. V«!brück 681. 
Süggerath (Suggenroede) [b. Würm 

nö. Gcilenkircmen] Joh. v. Horrich 

Eb". zu 836. 
Sneiberte, Butgera <t N. t. Eiekel) 

1252. 

Süllere, up der, Gem. Oidtweiler 833. 
Sülshof (Sultz) [b. Kieveuheim sw. 

Zons] 1159. 
Sülz [a. d. Sülz b. Kdlorshohn sd. 

lloearath] Wilh. SUel zur 1064, 

U)L)2. 

Suerman, Dietr. 11 (SO. 

Sürst [Sürsch, Theil des Flaracrs- 

heimer Waldes, b. Neukirchen sw. 

Rheinbaoh] 172. 
Sürth (Zuyrde, Zurde) [a. Rh., ed. 

Köln] Reinh. v.; Winand r. 24. 
Suesaz s. Soest. 

Süsteren fhoB. Limburg nw. Siitard] 

Stift, Dekan: Anselm 4. 

— Joh. Gryii v., Vogt zu Greven- 
broich u." Gladbach 1140. 1338. 

Snerus, Ubich, DovUnn. zu Köln 77*. 

Suggenrode s. Suggeratb, 
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Saynken, Heinr., Olfisiant sa Kapellen 

661. 

Sayskin, köla. Jude 46. 
' Saltx t. Süldtof. 
Sulz, Job. Graf v., kaiaerl. Uofriobler 

zu Rottweil ß30. 
Sünder, Ilena., Notar 1285. 
Sundern (Sonneren) [a. d. RölMy tw. 

Arnsberg] 1067. 
Sünnenberg s. Souaeuberg. 
Sttoron 8. Soiron. 

Sure, Peter, trier. Kellner zu Kob- 
lenz 43. 

Surelet [nicht LureiesJ Job., Schöffe 

SU Lüttieh 12. — R; eillee 59. 
Surenbach i. Saurenbadi. 
Surse 8. Soers, Sürst. 
Suße, Wem. 47. 

Sator, Barthol., v. Kaster, resign. 
Vikar von Allerheiligea an Morken 

Suttorf, Hof [b. Bargst^iofurt] 1530. 

Swaek, Engelbert, v. Vettweis 900. 

Swaytzpa- Neder s. Schwarzbacb. 

Swanen, f Gyme zum: Sohn: Gyme, 
Pfarrer zn Derichsweiler 251. 

Swanenberg, Gawiii v., Drost von Berg 
(Kathar.) .'375. 3«4. ^^'S. '^91. 1-?T; 
Sohn: K. Yincenz, kolu. Märsohall 
(Hofmeieter) Bnrggf. an Limburg, 
Amtmann zu Erpratli (Alveradis 
V. Palant) 672. 6H1. 693. 723. 737. 
748. 760. 763. 769. 778. 888. 925. 

Sweerinok, Wilh., Vikar za Brmeling* 
boven SH^'. 

Swelmo s. Schwelm. 

Swerüen s. Schwerfen. 

Swerticheide« Godart 921. 

Swertveghere s. Schwcrtfegnr. 

Swiack, Gerh., Schultheiss zu Eisig 243. 

Sviat [so. ZttfluBs der Erft] Fischerei 
1074. 



Tavemiers, Beatrix (Baecc) (Geraai- 
mus Borremans) 1007. 1007*. 

Tecrocde, Jan v. 100» . 

ver Teelcu hegge, Gem. Uarfif 824. 

Togelen [sw. VenloJ, Joh. au Köln 

<Kathar.> 205. 
— 8. Ticheln. 

Tengnagel [nö. Borkulo], Joh., v. 

Meerwijck 420. 721. 
Tersmans Hof, Gem. Loevenich [b. 

Erkelenz] 280. 
T^atbimre, Herrn. 154. 



Teta [b. Linnich nw, Jülich] II. Heinr. 

V. Hompeach Hr. zu 694—97. 1224. 

— s. Hompesch. 
Teubellfenger, Gem. Gimmersdorf 1254. 

Teveren (Thevereu) [sw. Geilenkir- 
chen], Joh., V Bonn, Notar 1283. 
1289. 1291. 12i»2. 1294-1300. 1306. 
1307. 

Textor, Gilons, homme delle ohiae 

dieu zu Lüttieh 71. 
Thalheim [b. Lauffen-Heilbronn] 1536». 
Thann [Elsass], Münster zum h. Theo- 
bald; Pfleger u. Baumeister: Hen- 

seiiu Senger; Cünemanu Burgkeiin; 

Vogt Schaffner u. Rath: R. Konr. 

V. Lupften 237. 
Thebushof b. Hohenbudbwg [Bauw- 

schaft Tops] 1041. 
Theyen, Agnes 1122. 
Themers, Ileinr. 1442. 
Tlieutz ( Datsche yj Godart, Amtmann 

/u Hülchrath 11 T)!). 
Tliibig, Heinr. 777. 780. 
Thieck, Simon; Wilh. 1368.. 
Thielt [b. Aerschot, Brabant] Johanna 

T. <Joh. V. d. Vorst) 88L — Sy- 

peren v.; Hanebal v. 1168. 
Thiers, Stephan v. 28*. 
Thilt 8. Thielt. 
Thijn 8. Sdüenderhahn. 
Thionville, Amtmann: Wilh. de Ci- 

tons; Joh. Hr. zu Beaufort 544. 

545; stellvertr. Amtmann: NikoL 

V. Thionville 544. 
Tliijs, Jak., zu. BroeckhoTen 1334. 
Thoenisgut zu Erp 246. 
Thois, Colinet Jaquin de 173. 
Thoynberg s. Tomburg. 
Tholey [nw. St. Wendel], Abtei zum 

h. Mauritius; Arohidiakon: Otto r. 

Breitbaoh 879. 
Tholl, Ji^., Schnltheiaa au KÖnigs- 

winter 1239. 
Thome, Thomas, Notar 1069. 
Thommen (Tammen), Joh» der, an 

Loewen 137. 
Thonisbacbem s. Bachem [1069J. 
Thorn [b. Wessem, sw. EoermondJ 

(Reio^) Abtei ; Schnltheiaa der Aeb* 

tiasin zu üebach: Dietr, v. d. Mair; 

Statthalter: Joh. v. Palant 789. 
Thoms, Anna, Kellnerin des Klosters 

Bürvenich 1273. 
Thorr (Turre) fsw. Bergheira a. d. 

ErftJ 295. 616. — Joh. v. 340. — 

Qiao V. 400. 616. 
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Thorr, Fritsa v. (Simon Birgel) 234. 
340. — N. V. <t Elisab. v. der 
Zieselsmaar) Töchter: Jutta (Wilh. 
Schilling v. Gusitorf); Agnes, Nonne 
im Kloster Weiher b. Köln 616. — 
Wilh. V.; Joh. v. (510. — Fritza v. 
<t Beroh. v. [Wevorden zuj Drove) 
t 886. — Joh. V. 932. 933. 

— Gerb. Schöffe zu Düren S53. 
Thum tn Sin zig, R. Roilmann v. 

<Kari38ima v. Ders) 74. f V- 98. 
— Boilman t. (Elisab. Üetgen- 
lach) 131. 146. t 242. 255; Toch- 
ter: Karissima (Godart v. GudenauN 
242. 255. — Wilh. Koilman v. 131. 
217. S43. — Joh. y. 1 131 ; Karissima 
(Heinr. Kroer) 131. 217. — Joh, 
V. 43f>. 

iicueln (Tegelen) [b. Geilenkirchen] 

Kathar. v. Horrich gen. v. 836. 
Tideraan, Joh., zu Glehn 378. 
Tiel [a. d. Waal] 769. 
Tielerweert, Amt 807-9. — Deich- 

Sraf: Stees v. Homert Er. m Wa- 
enoyen 1058. 
Tieboide, Goetze v., SchöH'e zu ßuhr- 

kempen 846. 
Tifferlingeroda 1509. 
Tilhiche [b. Saive] 184. 
Tytetz, Peter, v. Prüm, Notar 977. 
Titz, ehemal. Freiheit fnö. Jülich] 512. 
605. — Flur: der Düppel 605. — 
Schöffensiegfel 713. 

— Ilembert v., ßurgmann zu ivaster 
505. — Rutger Kremer v. 278», — 
Gottfried Kremer t. 848* — s. 
Scholer. 

Titzer Weg, Gem. Grottenherten- 
Kirchherten 133. 686». 

Tomburg, köhi. Burg u. Amt (Toen- 
berg, Toenenburch) [so. Ilheinbach] 
227. 492. 538. 

— B. Priedr. Hr. zu T. u. zu LandH- 
kron 204. t261. "00; Kinder: Ii. 
Gerh. 14(i; Elisab. (Kraft v.Saffen- 
berg) 300. — Herren ▼. T. aus dem 
Hause Müllenark 227. — 8. Lands- 
krön, Quadt, Saffenbcrg. 

— Amtmänner: Wilh. v. Gartzem zu 
Sinzenich 1161; Joh. v. Holtrop 1270. 

— Konr. V., jjcn. Wurmhs ()57; Dietr. 
V., gen. Wormbs, Amtmann zu 
Prummeren 1367. 

Tomburger Hof ^ zu Kardorf 756. 920. 
Tongern, Stift [a,d.Jaar,helg'.T.,imburg] 
Kan.; Peter v. Kortenbach 1036. 



Tongerneel, Herrschaft [Henuegau?] 
769. 

Torck (Turck), Lubbort, Hr. zu Ho- 
mert ; Sohn: Gottfr. (Govert, Go- 
dart) (Komelia t. Harff) 1100. 
1103. 1112. t 1209. — Wilh. V. 
Hr. zu Nienroey 1100. 

Toreel (Thoreilj v. Berne 8. Berne. 

Torneysflachten, Gem. Bonn 371. 

Tottelart s. Strucht. 

Toul (TuUe), Stift 77. 

Tour, Jeh. de ta 6; Alexandre (San- 
drekins) de la G. 55. 

Tour de Wandre, Jeh. de la 12. — 
Mabille; Wilh. l'abbe; Owry (üry,- 
Ulrich) 164. 174. 

Tonmai, Bischofs Philipp v, Croy544. 
545. 

Trachenfela, Trackheufels s. Drachen- 
fels. 

Traiectum s. Maastricht. 

Treili, Reiah,, v. Woilssbach 1)11. 

Treis [a, d. Mosel, nö. Kochern], 
Heinr. v. 208*. 

Treisbach {Siegel: Dreisbach) [ö. Bie- 
denkopf], Gottfried v. 869. 

Treit s. Maastricht. 

Trembeleur, Wilh.» Haire an Saive 
164. 

Trevelstorp s. Trippelsdorf. 
Trieht 8. Bf aastricht. 

— Friedr. v. Stein gen. 1520. 

Trier (Trieves), Erzbiachöfe: Bal- 
duin 34*. 43; Bociuuüd 52*; Kuno 
135*; N. 202. 203; Ulrich v. Man- 
derscheid 308. 309; Johann II. 
683. 708. 744. 774; Jakob 1430. 
— Offisialat: 962. — Erbmar- 
schall: Joh. Hr. zu Helfenstein 
549. — Hofrichter: Konr. t. d. 

• Reck 1506. 

-~ Domstift, Soholaster: Frans v. 

Koppensteiu 1473. — Kantor: Bi« 
chard Greiflfenclau v. Volraths. — 
Kan.: Otto v. Breitbach ö79. — 
Jesuitenkolleg: mag. Frans Ar- 
thopoeus V. Naunheim 1474. 

— Stadt 27. 568. — Schöffe: ürdolf 
Ho u was 49. 

Trippelsflori ( DrevelstorpjTrevelsdorp ) 
[b. Walberberg sd. Brühl] 363». 538. 

Trips [a. d. Wurm nö. Geilenkirchen], 
Engel V., Kellnerin der Praemon- 
stratenserinnen- A btei Hein8bergll49 

Troeten, Wilh. v. 419. 

Troisdorf, Kirch- (Droistorp, Truh- 
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tcsdorp) [sw. Bedburg a. d. Erft] 
ti7. 395. (iaä. 
Troi«dorf, Winrioh v. 92. — R. Will- 
rich V. (Kuniffunde t. Birgel) Sil. 

t 410. 

— Arn. Huge v.} Söhne: Heiur.; 
Arn. 122. 

— a. d. Sieg [nw. Siegburg] 211. 
577. Hof liiederhoven 90. bteinbof 
1466. — die Dreye; in den Eiohen- 
Stumpen 426. — Pfarrer: Heinr. v. 
Büren. 

— — Wilh. V.; Tilmann v. 8. — U. 
Wilh. 23. — Rembold v. {Agnes 
V. Löweaburg) Sohn : Wilh., Propst 
zu Oberpleis 90. — Gerh. v. (Adel- 
heid V. Büderich) 898. f 908. — 
Gerh. v., berg. Hofmeister Amt- 
mann zu Kaster <Marorar.> 950. 096. 
— - Sibert v., zu Heitorf Amt- 
m&nnzu Angerraund(Annav.Winkel- 
hausen) 1340. f 1416; Tochter: 
Margar. <Job. v. Hanxler) 1446. 
1451. — s. Loiiausen. 

S.Trond («. TruyJt n, Siutruyen) [sw. 
Hasaelt] 356. 

— Arn. V., Pater der Tertiarier zu 
Bilsen 1060. lOGl. — Arn. v. d. 
Dijcke sa 1282. 

Troiies, Henri de, Maire zu Hoffdt4d. 

Truhtosdorp s. Troisdorf. 

Türnich [a. d. Erft, b. Kerpen], Joh. 
V.. <xen. V. d. Ziesebmaar 638. — 
Defjeubard Hase Hr. zu f 

Tüschenbroich, Jülich. Unterherrachaffc, 
Amt Wassenberg [uw. Erkelenz] 
,in den lande van Gelren' 75. 232. 

— Vogt: Geor<> Schmidt 1283. 

— Friedrich v. Mattler Hr. zu 241. — 

— IMetr. Millendonk Hr. su 1288 
—86. 1289. 1291-93. 

— fb Kapellen nw. Wevelinghoven] 
Piiiiipp V., Schöffe zu Neuss (Adel- 
heid vom Stade) 263. 270. f 341. — 
8. Buir, Mattler. 

Tuetgens Gut, Gem. Kirchhorteu 1318. 
Tuicium s. Deutz. 

Tuyl [Thuyl b. Bommel], Floria v., 

Schöffe zu Deil 949. 
TuUe, Jchan de, bailli der Abtei Yil- 

lere so Gorbeek b. Loewen ^1. — 

e. Toni. 
Tur 8. Tour. 

Türneyfeld, Gem. Katzem 122. 
Tnrre s. Thorr. 
Tuacttlam s. Frasonti. 

Amnlen de« Id et. Tereim LTIL 



Tiiken, ter, Hof zu Lombeok 1167. 

Ubach s. Üebaeh. 
Uokeincboven s. UeokinghoTen. 

Uokfiidorf fOckendorp) [nö. Nicder- 
kassei, Siegkreis] 144. 152.218.318. 

— Ludw. V. (Druytgin) 160. 
Uda B. Oedt 

üdelenberg s. Odilienberg. 

Udenkoeffen e. Oedekoven. 

üdtchoven s. Oeokhoveu. 

Uebach (Ubach) (sö. Geilenkirchen], 
Uebacher Busch, Schultheiss der 
Aebtiasin v. Thoren: Dietr. v. d. 
Mair 789. 

Ueckinghoven (Uckeinchoven), Pfarrei 
Hoening-en [nö. Grevenbroich] 119. 

üedclhuveu (Oedelhoeffen) [b. Ahr- 
dorf sw. Adenau] 744. 

Uedorf (Odorff, Gem. Widdig) [a. Bh. 
nw. Bonn] 1406. 

Uellcnsberg, Joh. v. 684. 

Uentrop [b. Hamm, Westfalen] Pfarrer: 

Adam JJeiseler l."!,')8. 
Uerdingen [a. Kh.J 1041. — köln. Scbloss 
(caetram sive arx) 1226. Amt- 
mann (Drost): Joh. v. Virmundt 
Hr. zu Neersen 1137. 1226. 

— Jak. v., Pfarrer zu Villip 148. 
Uerefeld (Urefeld) [b. Biehterich nw. 

Aachen] Wilh. v. Streithagen gen. 
V. 899. 

Ueseldingeu (Unseldingen) [nw. Lu- 
xemburg] 8. Bolchen. 

Üetfrenbach (Oitgenbach) [sö. Asbach, 
Kr, Neuwied], Korich Hr. au 41; 
Brader: Ernst Domkan. zn Köln 
Propst von S. Peter zu Mainz 41. 50. 
— Elisab. V. /T. Roilman 7. Tharne; 
U. Herrn, v. Kanderath) 242. 255. 
257. 

Uexhcim (Ouxhem, üxem) [b. Nohn 

sw. Adr'naii] Kathar. v, (Otto V. 

Mctttirnich> lüTl. 
ühlroth, Uylroide s. Ohlert. 
Uyten-Liniinghc s. Tjiemingen. 
Uleurinch, Joh., Schötfe zu Neuss 44. 
ÜUich, Joh. <Bela> 639. — Franz, 

Pfarrer sa Setterich u. Altariat zn 

Gereonswpüer 9?!5. 
Ulmen, Schloss (oberste u. niederste 

Burg) u. Hemehaft [Uehnen zw. 

Daun a. Kaisersesch] 209. 260. 

— t Kuno V. Frankenstein Hr. zu; 
t Else v. 219. — Philipp Hr. zu 
219; Sohn; Dietr. Huiat Hr. an 
(Christine v. Orachenfels) 170; 

30 
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Clroide — Veitsheim. 



dessen Tochter: Xmcia 219. 258. [ 
<Joh. T. Hadamar) 2()0. - Dietr. I 
Huist V. 260. — J. Nikolaus Huist ] 
Hr. 7,u — Godart Huist Hr. 
zu 703. — Dietr. Haist Hr, zu 
1011. — B. Merode. 

Ulroide Ohlert. 

ümbraco s. Ombray. 

Ungereicb, Gem. Garzweiler (J4(). 

Unkel a. Rh. 9. 

ünkelbacb. Heinr., aus Köln, Schult- 
heiss /u Honnef ^Maria v. Königs» 
feld; 1413. i 

ünseldingen s. üeseldingeu. 

ünterbacn, Haus ffierresheira sö. 
Düsseldorf] Adolf Quadt zu 954. 

ünterkrelingen b. Krelingen. 

Unversaget v. Bodctim, Pfarrer sa 

Upbeiti 8. Opheim. 
üplierteii 8. Opherten. 

Upböngen (Uphoincgen) [= Hoengen, 
Jülich. Unterherrschaift Bettendorf 
sw. Jülich] m. 

— Job. lOft. 

Uphoven, Kirch'^piel Doveren [Op- 
hoverhof b. Baal sw. Erkelenz] 6ö. 
— 8. Uphoven, Vorst. 

Upiaden b. Opladen. 

TJppny s. Oupeyi^. 

Uppendorf s. Ubbendorf. 

Uppcrhoe, Hof, Kirchspiel Büttgen 
169. 244. 

üpraide b. Altenahr [Hohenrath b. 

Mutscheid sw. Altenahr?] 734. 
Uprteokin, Heinr. 51. 
Urbach (Oirbach), Kirchspiel [zw, 

Deutz u. Siegburg] 435. <!!I0. 
Urfeld (Uirffelt, Orfelt) [a. Rh., sö. 

Brau] WUh. <Hadwi«r Cku- 

torf) 197. 
ürley [Nikolausley b. Uerzig a. d. 

Mosel] Stammsitz des Geschlechts v. 

Orley 27. — s. Orley. 
Ursbecker-Raede [Orsbeck sw. Was- 
senberg?], Claes in geyn ^Mettel) 

228«. 
Use, Uuse s. Oos. 

Utrecht, Stadt u. Stift 1!»:>=^* 303. 
572. ÖOb, 809. «23. 985. 1457. 

^ BiBohöfe: Arn. v. Hoorn 114; 
Florenz v. Wevelinghoven 114*; 
Heinr. Pfakgraf h. Rhein 1025. — 
biflchöfl. Uthzial (jtST. — Dorastift: 
Propst: Gijsbrecht v. B rederode 514. 
535 ; propsieil. Lehen bloemenweert 



514.535. 572; Gericht Cothen 849. — 
Dekane: Job. v. d. Vorst Hr. zu 
Lombeck 1121. 1158. 1170; Job. v. 
Braheaem 1414. — Scholaster: Joh. 
V. Renesse v. Renouwen 808. 809. 

Uttiugen b. Oettingen. 

Uxem (Onxhem) b. Uezheim. 



V und F. 

Valender 8, Vallendar. 

Falckentzhegge,Gem. Schlebusch 1413. 

Valkenburg, Ld. 333. 932. 933. 1036. 
1415. — Drost: Dietr. v. Palant 
443, — Lehen: Streithagen; Wick- 
raÜL 

— Beinh. v. 21. — Reinb. Hr. 
SU Born u. Sittard 113. — b. Jü- 
lich. 

— t GottBcbalk v. <Caecilia>; Toch- 
ter: Adelheid <t Beinh. v. Barne), 

145. — Reinh, v., Schnitheiss zu 
Leeuculeu b. Maastricht 356. 
Heinr. Ruefntan v., Bnrgmann an 

Saive 

Vallendar (Valender, Valindre) 895. 

— R. Dietr. Walpode v. 107. 
Vanikum [b. Kommerskirchen sö. Gre- 
venbroich] Flachsrente 1377. 

Farbhaus, Andreas im 1510. 
Varesbeck (Varisbech) [b. Sonnbom 

sw. Elberfeld], Heinr. v. 65. 
Varrentrapp ('Varretraff), Albert, Dr. 

decretor. köin. Offizial 294. 
Vaabender, Job., Pfarrer an Froita< 

heim Boslar und Linnich 938. 958 ; 

Sohn: Joh. 958. — Herrn. <Gertr.> 

14G4. 

Veer, de [holl. Prov. Seeland] 1190. 

— Max V. Bourgoing Hr. v, de 1190. 

VehoiÖ 8. Viehof. 

Vey [am Veybache; Satzvey nw. Mnn- 
stereifel] Jutta t. (R. Wem. v. 
Merode \ 399. 

Feige, Eucharius, Bürgermeister zu 
KaBsel 1416. 

Veiltz 8. FeU, Larochette. 

Veynau (Viennau), Schloss (a. Vey- 
bache b. Satzvey, sw. Euskirchen] 
243*. — Rntger T.Scfaoeller au 1263. 

Veirnholt s. Vronenholte. 

Vcirtzoindenhalveo morgen. Gem. Oidt- 
weiler 833. 

Vcitzhoim (Veitanm) [b. Soller ad. 
Düren] 560. 
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Vel 8, Weveling'hoven. 

Velbrück (Velbruggen, Iciorucken, 
Yelmarken, Vehnerekein, Velmeriiio 
cheim) [Haus Yelbrüggeii b. Derikum 
sö. Neufis] Simon v. d. Alderbrug- 
geu gen. v. 305. 362. 363. — 
Bernh. v. A. gen. v., Vogt zn 
Brüggen u. Dülken Amtmann des 
Kirchspiels Süchteln (Anna v. 
Orley Erbin za Beanfort) SOS. 551. 
681. 666. 715. 732. f 797; Sohn: 
Bernh. [s. u.] — Ludolf v. 793. — 
Bernh. d. j. v. <Irmgard> 797. f 
868^ 871; Söhne: Beinb.; Bernh. 
[». n.] — Simon v. 863. 871. 943. 

— Anna v. (Kono v. Vlatten) 893. 
900. 1119. — Joh. Y., Domkan. 
in Lüttioh 893. Beinh. v. 863. 
871. 1011. t 1133; Sohn: Bernh. 
1133. — Bernh. v., zu Garrath <, Anna 
V. Hemberg) 863. 871. 909. 920. 
943. 1011. 1072. 1109. 1127. 1133. 
1140: Töchter: Sophia (Wilh. v. 
Burtscheid su BüUesheim) 1011; 
Eh'Mb. <Joh. V. Widdentein) 1146. 

— Rutger T. 1011. 1069. — Heinr. 
V., Vikar zu Bolsbeck 1119. — 
Gerh. v. 1163. 1196. f 1^*20. — 
Bernh. t., Hr. zn Beaufort Ämt- 
mann zu Vianden 'Eva v. Beumel- 
berg) 1202. — Herrn, v. \i Kathar. 
V. Hompesch) f 1309 ; Sohu ; 
Butger 1309. 1328. — Ludolf 
V. (Maria v. Lutzerath zu Bachem) 
1309. 1340. 1343. t 1441. 1450; 
Sohn: Butger v. A. gen. v. V. 
Hr. zu Velden 1309. 1328. 1340. — 
Anna, Meisterin des Klosters Meer; 
Klara, Schreiberin daselbst 1309. 
1328. — Adam v. A. gen. v. V. 
(Anna v. Nesselrode) f 1343. — 
Christine v Thristoph v. Buir) 
1340. 1434. — ücrh. v. A. gen. v. V. 
EU Garrath O Anna t. Metter- 
nich); ältester Sohn: Bernh, zu 
Garrath (I. f Kathar. Wolff gen, 
Metternich. II. Gisela v. Etzbach 
za Lanqnit) 1417. 1434. 1500. 

— Marg-ar. v. (Rutger v. Bod- 
lenberg gen. Kessel) 1434. f löOO. 
1617. — Rutger v., köln. ErbkSm- 
inerer (Maria Salome v. Poulheim) 
1460. 1 1478. 1479». 1480; Kinder: 
Eutffer; Kathar. 1479». — Irmgard 
V. (Heinr. Sehall t. Bell au Sdiwa- 
dorf> 1469». — Joh. v. 147». — 
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Wilh, V., Vogt zu Siegburg u. Kell- 
ner zu Lülsdorf <^Katliar. t. Heim- 
bach) 1515. 

Velde, Wolter v. 24.^ 

Velden, Kirchspiel (Veldt) [a.d.Maag, 
nd. Venlo] 1070. — s. Feld. 

Veldt [au Kempen u. Aldekerk], 
Kiitger V. Velbrück Hr. an 1340. 

Velgin 8. Wevelinghoven. 

Velmaroken, Velmerincheim, Yelmer- 
kem s. Velbrück. 

Velrath (Vel rode) [b. Hemm erden, 
nw. Grevenbroich] Wilh. v. 61. — 
Ntkol. V., Knappe (Dietriehav. Kyll> 
129. 270. — J. Dietr. v., gen. Meu- 
ter 342. — Joh, V., gen. M. (Ka- 
thar. Kipholt) 1029. — Anna v., 
gen. M. (Dietr. Horrioh) 1S87. 

— Tilmann v., gen. M. Vogt zu 
Heinsberg 137S. — Georg v., gen. 
M. (Maria Spco) 1488. 

Fels (Larochette, Vdlta) [Luxemburg, 
so. Dlekirch] Arn. Hr. zu 568. — 
Bernh. v. d., Hr. zu Moerstorff 
Erbbanaerherrv. Liwembarg 1S03. 

— Wilh. V. Vlodorp, Hr. zu 

um. 

Veitroide, an dem, Gem. Villip 963. 

Verne 124*. 

Venlo (Vendloe) 82. 

— Kreuzbrüderkloster S. Nikolaus 
381; — Prior: Christian v. Schel- 
berch; Subprior: Dietr. Poll; Pro- 
kurator: Jak. V. Neer 599. 

— Dietr. v. Grevenbroek Hr. zu 1209. 

— Vogt: Kaspar Hoeveler. — 
Schöffen : s. Dalen, Sanne, Kridcen- 
beck, Ruremunde. 

— Albert v., licent. med. 1216. 
Venn [Venne b. Dren8tein{art]| Gerh. 

V. Galen ton 866. 

— [b, Erkelenz], Joh. v. Wyladc Hr. 
im 1403. 

— Pfarrer: Joh. Bntgers gen. Bemell 

1030. 

Venrath (Venraedt) [nö. Erkelenz], 
Hof 1482. 

— [Venray, holl. Limbuiif], Andreaa 
v., päp-tl, Protonotar Propst von 
S. Kunibert zu Köln 939. — Joh. v., 
Prof. d. Theol. Pfarrer von S. Johann 
Bapt. zu Kfiln f 1039. 

Vereckers, Bela 259. 

Verken, Haus [b. iPier nw. Düren], 

Gfiter der Abtden Brauweil«r n. 

Siegbnrg 947. 
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Verkeil — Vinieburg. 



Verken,Joh. v. riöl». — Hi inr. v., zu Puf- 
fendorf 8^ü. böti. yiT. — Joh. V., 
(Kftthar. V. Schlenderhahn); Kinder: 
Klara Adam v. Sieg;pnhoven gen. 
Anstel) 947. 978; Karsilius 947. 980. 

— Eliira y. (Bdnh. Horrich) 
1179. 

Fcrkorn, Job., t. Lechemch, Schöffe 

zu Linz 810. 
Verlene, Joh. de, Kan. S. Martin zu 

Lüttich 483. 
Verlijscndelle, Gera. LoDlbeck 1280. 
Veruiis s. Merode. 

Yemich [Gr.< u. Kl.-Y. a. d. Erft, no. 

Euskirchen], Reinh. Brent v. ; Wern. 
Brent v, {j28. — Goswin Brent v. 
802. — Dietr. v. Mirbach zu 1094. 

— Christoph t. Mirbach zu 1192. 

Verrciiknmpfypn, Gem. Jackratli 733. 

Verweile, Uodart t., Schöffe zu Maas- 
tricht; Barthol. v., Schöffe su 
Leenculen 356. 

Vcrwolde [holl. Gelderland, sw. Die- 
penbem] Alart v. Haefften zu 1197. 

Veite B. Rotenkrans. 

Vettelliovcn (Vetloeven) [b. Gelsdorf 
n\v. Ahrweiler] Kolve v.: Hpinr. 
(Oda} 21'o. 27(5. 350. — Gudart ;>U(J. 
744. — Maria (Wilh. v. Mirbach^ 
f>02. — Dietr. Hr. zu V. u. zu Win- 
terberg 902. — JBmuud v, Metter- 
nich zu V. 992. — Joh. Kolve v. 
(Agnes V. BlcnsN llftB. — s. Wt-iss, 

Yettweia (Wijs) [nw. Zülpich] 997. 
1066. 1075. 1314 — Unser üever 
Vrattwen boom 997. 

— Reinh. v. (Kathar. v. Sechtem) 
735. — Fritza v. (f I. Heinr. v. 
Hackenbroich. II. Kour. Lewe v. 
Noervenioh) 771. — Gbdart v JSocher- 
1)ach /u 14^2. 

— Engel Swack v. 900. — Adam v., 
gen. Gulich 997. 

Feusdorf (Yeiistorp) [b.Escfa aö. Stadt- 
kyll] ;»2.s. 

Yianden (Yyaenen) [Luxemburg, a. d. 

Our no. Diekirch.] 668. — Joh. v. 

320. — Amtmann: Bemh. v. Vel- 

brück Hr. zu 1202. 
Vianen [a. Lek, sw. Utrecht]. ~ Heinr. 
406. — Gijsbert v., gen. v. Rijsen- 

borch 514. 535. 
Vieiian s. Veynau. 
Vye8clirijver, Syffart 536. 
Vietinghoff(Vitinckove)Dietr.Scheelv.; 

Arn. Sch. 129. — Oostken v., 



Kail, zu Kclliti^hausen 905. — Ka- 

thar. V,, geu. Schell (t Job. v. d. 

Hoevcii zum Oberhaus) 1421. 
Vyl^renbach, Job., Schöffe zu Villip 345. 
Vilich (Vylke) ^ff^Bgenttber Bonn] 524 ^ 

795. 1§69. 

— Stift, Aebtissinnen : Anna v. Lim- 
burg-Styrum 795; Lutfifard Schade 
963. — Kan.: Matthias Paulini 1004. 

— R. Joh. Sdhilling v. 132. 153. 
Villip, Landchen Drachenfels (Yilpe, 

Vilpge, Yilpich) [sw. Godesberg] 86. 
148. 186. 200. 235. 883. 924. 126G. 

— Dinghof 86. 186. — Oertllchkeiten : 
Boichacker 903. Essich 14S. Vel- 
troide; Fuylacker, Hoensbecke 963. 
Holzheimer Weg 148. Hopgarten 
(Mühle) 345. die Kumme; up dem 
Ludell; iu der Pemelen 963. die 
Soete linde 148. in dem Wytfelde 
963. — SechtamMdie Gftter 1082. — 
.taffeme* 1208. 

— Schultheissen: Joh. "Soiu 148. 
Herrn. J^uiss ^5. 

— PfarrkiFefae zur h. Gaecilia 1207. 
1229; Altar der hb. Maria u. Georg 
Katliar. 148. — Pfarrer: Jak. v. 
Uerdiugen 148; Herrn, v. Warburg 
Dechant des Ahrgaues 345 ; Simon 
V. Elrich; Andreas v. Senheim 812. 
814; Joh. Prass 1019; Dr. iur. Adolf 
Breitbach ; Georg v. Fritzdorf 
1229. 

— Koland V. 116. 

— Klein- 274. 

Vflman, Goawin, SchSffe sn Kirch- 
herten 278. 
Yylsühberg s. Welchenberg. 
Vinck, Joh., Schöffe zu Doveren 163. 

— Arn., Schöffe zu Loewea 773. 776. 

— Arn., Schöffensekretar au Geldern 
1201. - Gerh. 242. 

Vinckt'lroide, Heinr., v. ^eutz, Notar 

5h;;. 

A'yngh s. Bocdborg*. 

Vynkenhart, up der, Gem. Lohmar 1S5. 

Finkerney, Heinr., Schöffe zu Königs- 

winter 204. 442. 526, 
Virmundt, Ambrosius v., Amtmann 

zu Bilstein 906. — Joh. v., Hr. zu 

Neersen Amtmann au Uerdingen 

1137. 1226. 
Virneburg [d. i. Virneberg b.Rheinbreit- 

bach] 135. 235. — - Fluren : Boelon- 

rait; Dürre Wiese: HiedeBbaig; 

Hfissijffen 135. 
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Virneburf;^, Ileinr. v., {jcn. v. Rennen- | 
berg Hurgmanu zu tüuiikeiibt'rjx 41. \ 
42. — R. Ileini'. v. lioiinenbLTy; zu • 
51. — Joh. V. 135. 

— [Eifel, 8Ö. Adenau) 225. 2H5. 

— Grafen: Ruprecht 207*. 289. 
290. — Fbflipp Hr. m SaflFenberg 
326. — Ruprecht zu Y. Neuenahr 
u. Saffenberg 3<i7. 472. 479. 
480. 490. 499. — Wilhelm 472. 516. 
518. 524» 1 722. — Philipp 551. — 
Georg u. Wilh. Herren zu Kronen- 
burg- 738. 739. — Philipp 1073. — 
Maiia v. Croy Gräfin zu 839. — 
Kuno, V. Neuenahr Hr. zu Saffen- 
berg u. Sombreff 1151. 

— Jon. V., Schultheiss zu Bonn 19. 
Virueburger, der, AVeiuberg zu Brei- 
sig 54. 

Virneburp:er Hof zu Altendoi f [Gross- 
Altendorf b. Ersdorf sö. Rheinbach, 
nicht Alendorf] 1154. 1173. 1489. 

Virnich [b. Schwerfen aö. Zülpidil 

1037. 

Vischel, Herrschaft [a. Yischelbache 
nw. Altenahr] 734. 903. 1304. 1324. 

— I\. Jo]i. V. Gymnich Hr. zu 529. 
Fischeln, Pfarrei [sö. Krefeld] Pfarrer 

(Personatar) ; Dr. iur. Gottfried 
Gidpper Domkan. etc. zn Köln 1373. 
Fischenich [am Vorgebirge, nw* Brühl] 
77. 303». 

— Rabodo v. 211. — Joh. v. 4,^«. — 
Jutta V. (Dietr. V. Zweiffell) 674.— 
Eberh. v., pren. v. Bell 748. 801. — 
Friedr. v., köln. Thürwärter 1056. 

— Odüia Y. Br«in, Erbin zu 1534. 
Fischer, Dietr., Schöffe zu Opladen 

618. — Gerh., zu Kapellen 277. — 

— Matthias, Schultheiss in der Al- 
ienburg b. Jülioh 1279. - Hatthia«, 
Pfarrer zu Steinkirdion 1455. — 

Nikoi. rm. 

Vitinchüve s. Vietinghoff. 
Flaisdorf s. Floisdorf. 
Flaisdorper Weide, Gem. Bürvenich 
1273. 

Vlambnsoli, Gem. Lülsdorf 954. 

Flammertchaff, J. Kromrael v. 1255. 

Flammerafeld [sw. AltenkirchenJ 742. 

Flandern, Erbkanzler: Gijsbert v. Bre- 
derod» Propst von S. Donat tu 
Brügge 514. 535. 

Vlasrath (YIa3sroit}[b. Straelen sw. Gel- 
dern] 363 a. 

Vlatten, [sw. Zülpich], StammsitE 



der Erl)sehonkcn von Jülich zu 
Froit/bcini Wern. v. (Letta v. Lis- 
singen; JI<5. 188. 207. — Joh. V., 
Knappe 213. — Wilh. v., 213. 826. 

— Balduin v. 213. — Wern. v. 
367. 375. — R. Wiih. v., Hr. zu 
Dreibom (EHsab. Hrin. zu Brohl> 
390. 419. 454. t ^553. 705». Adelheid 
V. (N. V. Eyncnburo:'' 55*1 — Heinr. 
V., Erbschenk <^Anna [Toreel] v. 
Berne) 560. 606. 664. 699. 705. 705«. 
710. 726. 728. 735. 736. 743». 710. 
751. 771. 794. H57. 873; Sohn : Kouo 
[s. u.] — Dietr. v. (Baatard) (536. 
t705*. — Adelheid v.< Joh. ^. Kettig) 
t743*. 70 1 — Anton v., gen.Krockes 
755. — Kouo, Erbschenk {Anna 
V. Velbrück) 87.S. 893. 896. 897. 
900. 93H. 05S 0<^2. 1009. 1011. 
1033. flllO. 1216. 1248; Söhne: 
Reinh. (Erbschenk); Wern.; Joh. 
Propst ÄU Kranenburg [s. u.] — 
natürl. Tochter [Konos?] Petrissa 
<Joh. V. Leyrs) 893. — Reinh. v.. 
Erbschenk Amtmann zu Düren u. 
Noervenioh <Johanna t. der Donk) 
1033. 1129. 1130. 1134. 1164.1191. 
1105. 1211. 122)^. 1252. 1257. (jülich. 
Landdrost) 1274. 1339. 1349. 13.50. 
1353. 1357. 1360. 1368; Sohn: 
Wern. II. [s. u.]. — Wern. I. 1033. 
1069. 1195. — Joh. V., Propst zn 
Aachen Kerpen u. Kranenburg 
1033. 1191. — Joh. V., Kleriker 
lOns. — Heinr. v 1191. 1195. 1216. 
tl248i 8ohn: Reinh. 1248. — 
Anna v. <t Wirich v. Gerteen) 1195. 
1216. — Kono V., Kan. zu Aachen 
U.Xanten 1228. 1253 — Heinr. v., 
Propst zu Aachen u. Duuik.ai, (Ku- 
stos) zu Lnttich 13^. 130i;. 1_10L 
1493. 1J05.. — V., Hr. xu 
BoTsb (V 135 L — Joh. V., Erb- 
schtnk AnUmann v. Dören Noer- 
venioh u. den Vier Gerichten 1382. 
1396. 1138. 1 14(55. MGS. 1543. 

— Wern. U. bcliolaster zu Aachen 
u. Xanten Persoaatar zu Sevennm 
1391. t 1396. — "Wflh. V., Hr. zu 
Vlatten 1391. — Anna v. (Job. 
Quadt zu BuscUfeld) 1391. 

Tleck (Flecke) l^etr. v. d. Baal 149. 

— Dietr. v d. Baal gen. F. <Hein- 
richa v. Wijsch) 1077. 1138. - «. 
Nesselrode. 

— Elisab. 838. 
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Fleckenbohl — Vorst. 



Flcckenbolil (Flegkenboil) [Hessen] 
Gropp V., f>:en Bii-<reln (Anna) 8(v9. 

— Job. V., i'iarier zu Scböustatt 
906. - Andreas v. 950. 

Fleckensteine, Marianne 1"2.'>2. 
Vleille, Job., Schöfte zu Düren 91. 
Flein [b. HeilbronnJ Vogt: Philipp 
Ort; Gememsmann : f 6i]g Qdtze 

Yleirczhejm s. Flerzheim. 
Fleiaobhaiier(Vleeciehouwer,yioyBhener 

etc.) Job., Schöffe zu Eönigswinter 
204. — Herrn., Schöffe zu Könio^s- 
hoven 374. — btepban <^Kunigunde) 
zn EönigshoTen 841. — Jal. 848. 

— Nik. 856. 

Flell (Vleille?) Wem., Notar 1244. 
Vlemynk, Job. 868. 
Flersheim s. Flörsheim. 
Flerzheim (Vleirczheiin) [nö. Rbein- 

bachj Jutta v. ^Wilh. v. Gymnich) 

188. 

Vlieck, Job. Knoiwe v. 421. 

Vliegen, Peter 59.3. — Peter ä. j. 1345. 

Fliesteden (Flysteyn, Fiysten, V'ly- 
steren) [nö. Bergheim a. d. Erft] 
Herrschaft 825. — Andreas V. Me- 
rode Hr. zu 947. 1139. 

• — Reinb. Moir v. 394. — Herrn. Moiv v. 
680. 531, 

— Matthias v., zu Köln ?^15. 

Vlissingen, Max v. Bourgoiug Hr. v. 
1190. 

Fiysten, Flysteyn etc. 8. Fliesteden. 

Vlodorp [sö. iLoermnnd] Rutger v., 
Knappe 302. — K. Wüh. v., Erb- 
▼ogt TO Roermond Hr. sn Leuth 
Q. Dalenbroich 335. 467. 595. 684. 

— Godart v. 467. — Caecilia v., 
zu Schinnen (fHeinr. v. Hocherbacb) 
1149. 1160. — Wüh. V., Hr. zn 
Ricbkolt Leuth Well Fels u. Moer- 
storflF Erbbannerherr v. Tjuxemburg 
u. Cbiny (Johanna v. d. Fels) 
1257. 1456. 

Flörsheim (Flersheim) [b. Hochheim a. 
M.] Hans Erhard v. {Elisab. v. 
Gemmingen) 1337. 

Floisdorf, Amt Nideggen (Vlaistorp) 
[b. Berg vor Nideggen, bö. Zülpich] 
672. 778. 

FloTwidi [flö. Geilenldrehen] 379. 

Flucke, Godart, jülich. Koch 247. 

Fockenbach, b. Drachenfels [?] 576, 

Foele, Gerb., v. Iiiucntroide [Irme- 
roth b. Asbach] (Adelheid) 436. 



Voelen (Falen) Beatrix y. Merode za 

t 990. 

VooUer, Peter, zu Embken 1353. 

Voerdt s. Fürth. 

Vocrst s. Schliekum, Vorst. 

Voesgen, Gerb. 522, 

Voessheide, Reinh. op gene, Schöffe 

zu Hombourg u. Sinnich 406. 
Foeurde s. Fürth. 

Vogelkau we. Busch, Gem. Königswiuter 
171. 

Vogelsang, ßarthauserkloster b. Jülich; 
Mönch: Ileinr. v. Hostaden 712. 

— Herrschaft in Luxemburg s. Elter. 

— Jak. V. 820. 

Vogtz, Dietr., Bombasinmacher za 

Köln 1540. 
Füicke s, Huby. 

Voigts, Peter, Schöffe za Grevenbroich 

iin9. 

Voird, Joachim v. 1162. 
Voissheim 7. Ynssem. 
Yoissnich s, Füssenich. 
Voldenrait, Volderraede s. Vollrath, 
's Volenbeempt, Gem. Petersrbode 85. 
Yolkershoven [b. Aldenhoven sw. Jü* 

lieh] 659. 672. 
Volkwein, Anton, Kan. S. Severin zu 

Köln; Heinr. (Kathar.) 1448. 
YolHs, Aegidius» Plropst zu Langwäden 

875. 

Vollrath (Voldenrait , Volderraede) 
[b. Neuenhausen sö. Grevenbroich] 
Hof 122. 1338. — Job. Sturm v. 
(v. Sinsteden) 121. 122. 130. 499. 
— Adam SchouÖs zu 1063. 

YoIlBteiner Hühle [b. Drove sö. Düren] 
1407. 

Volmerswerth [a. Rh., sd. Düsseldorf] 
1159. 

Volraths [b. Simmern] s. Ornffiandau. 

Volroede, Ilcinr., Schöffe an Königs- 
winter 201. 

Vorburg (Fourbourg), Job. Konr. v., 
zu Dellen 1526. 

Fornerin, Margar. (Friedr. v. Stein 
gen. Triebt) 1520. 

Vorst, Wald [b. Kaiserswerth] 306. 

— [b. Frechen, sw. Köln] 863». 

— R. llobin V. d. 56. 

— (oppen Foirst) [sw. Geldern] der 
Lange Acker; Gut Overbroiok 381. 
Amtmann: Vaiss v. Eynatten 796. 

— Job. V. d. 104. 

— [a. d. Wupper, nö. Opladen] J. W ilh. 
V. gen. T. Ophoven 228. 306. — 
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' Ado]f Quadt zu Rath Hr. zu 766. 

796. 853. 

Yont, Adam t. 421. — Heinr.; ^ilh. 

V. 947. 

— Maria v. (Martin ä. J. v Rossnm) 
1197. — Joh. V. Lutzerath zum 
1424. 

— (Voerst, Voirst) [Brabant, b. Ant- 
werpeuj Georg v. d., Ilr. zu Caiiden- 
hove 36*. — Wouter v. d., gen. 
Wouter Ghijs Schöffe zu Ant wci pou; 
Jak. V. (1.; Kinder: JdIi. v. d.; Chri- 
stine ^Mercken vau der Meere) 
671. — Joh. V, d.. Hr. zu Lombeok, 

, brabant. Kanzler <; Johanna v Thielt) 
8f;2. Hlfi. 881. lOOT-^ 1042. 
1047. IlOH. HG7. — Aegidius v.d. 
941. — R. Engelbert d., Hr. zu 

. Vroeuhoven, Meier zu Halen (Anna 
V. Ophem) 1042. 1047. 1090. 1098. 
1108. 1121. 1122. 1156, 1158. 1167. 
1170. 1183. 1186. tll87. 1219. 1282. 
1390; Sohn: Joh. v. d., Hr. zu 
Lombeck [s. u.] — Peter v. d,, 
Bildhof V. Aoqui 1080. 1098. 1167. 
1172. 11S3. — Joh. Hr. zu Lom- 
beck nos. i2r)(;. i282. rsvi vm. 

1359. 1370. 1390. 1395. 1405. - 
Joh. Hr. zu Lombeok Domdechant 
EU Utrecht 1121. 1122. 1158. 1170. 
— 8. Aspeut Lutzerath, Kideggen, 

Papelet. 

Forster Busch, Gera. Liedberg [b. 

Holzbüttgen ?] 10r)4. 1442. 

— Hof [zw. Kätingen u. Kaiserswerth] 
667. 

Vo9, Joh. de (Meier) zu Loewc» 761. 
Fourbourf? s. Verbürg-. 
Fraentze, Vrayntze, 8. Frenz. 
Tnuu^ohoven t. Frankeshoven. 
Yrancx» Christoph, Kapitän der Schiffe 

iJonas* u. jVliegenden Arend [d. i. 

Adler] v. Vlissingen* 1190. 
Franken, Deutwhordaneballei, Laad« 

komtur: Yolpraeht v. Sebwalbaoh 

1477. 

Frankenberg [die Frankenburg b. 
Aachen] Elisiib. v. : N. v. Elter); Sohn: 
R.Gobel Hr. zu Elter 51 1.— Barbara v. 
<Gerh. v. Berg gen. Blens) 974. — 
Adam y. Merode Hr. zu 1088. — 
Gerb. V, Merode 1102. — s. Merode. 

Frankenforst, Gericlit Geistiog^en [Hof 
b. Stieldorf nö. Königswinterj 1456. 

Frankanri<dif Heinr. 109. 

Frankensiefen, Gem. Freiicbeun 984. 



Frankenstein, f Kuno v.; Bruder: 

Philipp Hr. zu Ulmen 219. 
Frankfurt 764. — Reichstag 20a — 

Währuno; 857. 
Frankeshoven ( Vranekenhoven) [zw. 
Ober- u. Niederembt s\v. liedburgj 
67. 410. 

— Gerli. V.: Wilh. v.; Hellenburg v. 
<Joh. V. Blittersdorf) 980. — Anna 
V. (Adam Dutedbe t. Horn) 1444. 

— t Wilh. V. (Anna Bondtwolffs); 
Kinder: Hellenbur^; Wilh. 1447. 

— Wilh. V. (Emerentiana v. blitters- 
dorf) 1699. 

Fran/Iskaner-Obeerranten au Brühl 

1201. 121)2. 
Frauenberg [nw. Euskirchen] 791. 

— Ludw. SU Thalheim [bei Lanifan 
am Neckar) 153^«. 

Frauweiler (nicht Wilre up der. 
Eueu) [nw. Bedburg] 240. 

— Kloster; Haus zu Kaster 1499. 
Frechen [sw. Kölu] 379. 

— Emond v. Palant Hr. zu 771. — 
Wilh. T. Hoataden Hr. m 886. 

a. Palant. 

— Peter v., gen. Cleyfaadel köhi. 
Erbthürwärter 279. 

Fredeburg [Weal&len] 517. 

Vredenaldenhovcn s. Freialdenlioven. 

Frederich, Sophia, zu Harff 142. 

Freondtz s. Frentz. 

Freialdenhoven (Vredenaldenhoven) 
[sd. Linnich] Hubert v., Kan. S. 
Aposteln zu Köln 1185. 

Vreije, Heinr., licent. inr. fdrstl. 
Münster'scher Rath 1431. 

Freigrafeu der Verne: Lusse v.Hoote; 
Kichard Hildigeliand 124. 

Freilingeu (Frclingeu, Frijlincgen) 
[Eifel, sö. Blankenheim] 429. 836. 

Freimersheim s. Friemersheim. 

Freischeim, Herrschaft (Freischem, 
Yreyamar, Friesheim) fnw. Alten- 
ahr] 734. 903. 931. 1301. 1324. 

— Huprecht V.; Aegid. (Geil) 
SchüÜ'eu zu Vischel 903. 

Freissheim s. Friesheim. 

Freissgin, Job. It'i2. 

Freyvent-Bend, Gem. Eynatten 5b7. 

Freiingen s. Freilingcn. 

Vremeradorp a. Frimmersdorf. 

Frens, Burj^ (Vrayntze) [b. Ichendorf, 
sö. Bergheim a. d. ErftJ Wiese; in 
dem Yohwijlrcj lloydermdhle 157. 

Frenz, Burg (Fraentie) [a. d. Inde, 
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nw. Düren] .loh., Ktiappe ,van wae- 
pen' 277. — R. Kutger Kaitz v. 
S49. 870. 502.— Harpern 370.— 
Arn. V. 927. - Wiiuloh v. 978. 
980. — R. Rikftlt V. Merode 
Hr. zu 1009. — 8. Merode. 

Freusburgs [a. d. Sieg, sw. Siegen] 
Heinr. (Hintzo) v., Dinger zif Honnef 
311. 323; fArn. v., Dinger 459. 

Vrijdacfa, Helehior 698. 

Fridawer, Georg, Kanzlei desl^egaten 
Raimund Perau li sTH. 

Fridericbs, Kathar. a<>9. 

Friemenheim (Freimenbeim , Vry- 
merssem) [Schloss sö Moers], Job. 
V. 335. — Wilh. V. <Margar. v, 
Bernsau zu Disternich) 1498. 

Friesheim (Freishem) [ad. Ledienich] 
Mühl? der köln. Dompropstei 12^54. 

— Thomas v., Schöffe zu Wichterich 
791. 

Friesbeimer Busch, Gem. Erp 275. 276. 

Friji^fedanck, Peter 583. 

Frijliocgen s. Freilingen. 

Vrijlinger hove [Freilinger Höfe.'] 228, 

Frimmers<3orf (Vremersdorp) [a. d. 
Eift, sw. Grevenbroich] 30. 122. 
731. 799. 817. 922. 1054. — Bache- 
len Hof 922; BachelerB Land; Nu- 
wenarts Tiand 7.')1 ; Weidenbruch 
799; Welchenberg ( Vylscliberg) 918. 

— Pfarrer: Heinr. 12.'j. V2(L 

— Tilman OflFermann v. (Kunignnde); 
Lina v.; Sohn: Paul tiiX). 

Frimmersdorfer Weg, Gem. Kaulen- 

Frink (Vrynck), Godart <Anna> 1076. 

t 14.59. Reinh., zu Kaster 821». 

831. 840. 841. 844. — Wilh., v. 

Batingen, Notar 815. 
Vrische, Joh. 293. 

Frytliaeve, Eonr. op dem, 2u Bahr- 

kcmpeu 1115. 
Fritzdorf [sö. Medcenheim] 354. 

— Georg V., Pfarrer zu Villip 1229. 
Fritzstrom [d. i. Zons a. Rh. nw. Köln] 

470. — Köln. Zöllner: Heinr. Ympel 

Froeli' li. Joh.. Prokurator am hohen 

Gericht zu Bonn 1297. 1298. 
Vroenhoveu, R. Engelbert d, Vorst 

Hr. zu 1042. 1108. 1156. 1170. 
Froitzheim (Vrovrczheim) (nw.Zülpich] 

31. Wo. 500.' 604. 700. 705. 727. 

735, 736, 857. 897. 997. 1129. 1248. 

1300. 1368. 1439. — Oertlichkeiten: 



FSrther. 

der Aldewijer 560. Rungasse 938. 
nae der Heiden 1214. llilgenbend; 
an der HoilHe; an der HnDeekulen; 
an dem Kemessbokell (»47. die Oe- 
vertzale. Rusch 120. Pastoratsgarten 
1.360. Pützacker (Feld) 560. 647. 
Pützhof 1.360. 1368. derSchuymacher 
647. Stüttgen (Styty,., Stutge) Buf^cb 
165. 560. 647. Voisnioher [Füsse- 
nicher] Heide 647. Weinbaus 560. 

— Besitzungen (Hof) des Stifte» 
Rolbn<ihauspn n\. ;^7;i 955. 1467.— 
Schultheiss: Knappe Christian v. 
Dürfenthai 31. 

— Pfarrkirche zum h. Martin; Ge- 
j leucbt 120. — Pfarrer: Keinh. \. 

Kuhpesch 31. Winmar v. Zülpich 
165; Job. Vaebender t 938. 958; 
Rektor (rofrcnt): Engel 088. Joh. 
Kerckmann 1024. Andreas v. Blatz- 
heim f 1543. — Bruderschaft zur h. 
Maria Magdalena 165. 

— Jülich. Erbschonken zu, s. Vlatten. 
1 — Joh. V., Priester 893. — Kono 
i Braun v., Notar 1407. 

j Frohnenbrucb (Vronenbroidi), Herr- 
I schaff f^Toers^ 7f;9. — s. Millendonk. 

Vronenbusch, Gem. Mehren 976. 

Vroaeoholt (Veirnbolt), Eberb. 
Schöflfe zu Maastricht 106. 

Yucht s. Waldfeucht. 

— Arnold v., Schofle zu Herzogen- 
busch 752. 

Fucker, Peter, Schöffe au Troiedorf 

[a. d. Sieg] 426. 
Fühlingen, Herrscbaft (Vuler liedig^ 

keit) [sd. Worringen] Blomenberg 

1159. 
Fueleu 8. Voelen. 

Fürth, Hof, Dyok'iobes Afterleben 
(Voerdt, Voenrde, VSerde, Vurde) 
[b. Glehn 8w. Ncusf] 632. 6,^5. 914. 

— Schill ingshof 1135. 1235. 1330. 

— Meie v. 115. — Alart Estas 
(Si^)vlla^ ; Tochter: Adelheid < Seger 
V. Kessel) 238. 259. 271. — Gott- 
schalk V., Lehensvogt zu Geilen- 
kirchen a37. ~ Heinr. Estas v. 449. 

— Joh. V. 1034. — Welter v. (Ka- 
thar. Spee); Christoph v. 1082. — 
Heinr. v. 1082. 1083. — Wem. 
Schilling zu 1267, — Joh.v.Hoeh- 
kirchen zu 1488. 

— (Fuirdt) [b. Elsen sw. Greven- 
broich] Gut Woifsbegg« im 

Fürther Berg [b. Grevenbroich] 151. 
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Füssenich (Vnisuich, Vubseuich) ^n\v, 
ZüipichJ Pjacinunetratenserinnen- 
kloflter 1088. Prior: Gottfried 81. 
— Prlorin: Metzd v. Geich 305. — 
I^esitzungeu : Hof Erbich zu Füsse- 
nich 1411. 1412; Katzem 122; Poll- 
Uochkirchen 771; Froitsheim^Gin" 
nick 647. 

Vuycker, Martin, Notar 609. 

Faylacker, Gem. Villip 963. 

Fnirdt z. Fürth. 

Fuyrinckshof, Gem. Homberg, Amt 

Augennuud 1371. 
Yftiuten, Am. 109. 
Vuystgen, Herrn., v. Nideggen 154. — 

Sophia 1026. 
Fulckeu, Jüh., Schöffe zu Wichterich 
791. 

Vuler herligkeit 8. Fühlingen. 
Vullenspijse, Alexander bbS. 
Yollink, Jak., Stiftsherr zu Kaisers- 

Werth 853. 
Funcl:. loh., V. Babenhausen, Kan. S. 

Aposteln zu Köln 110&. 
Yanferelden, Am. Boeve v. 78. 
Vur, Gobelin, zn Bonn 180. 
Vurde s. Fürth. 

Vurspreich, Nikol., zu Eynatten 587. 
Ynesem (Voissheim) [nw. Münstereifel], 

H. ITeinr. Hombliaiu v. 86. 
Yussenidi s. Füssenich. 



Valdieu, Abtei [b. LüttiohJ 1344. 

Valois s. Orleans. 

Tanlz, Lsmbekin de 48. 

Yaiix [Luxemburg], E. Job. v* Schonan 

seigneur des 48. 
Viceuza. Bischof: Job. Bapt. Zeno 
Kardinal tit. s. Marie in Porticn 749. 

Viernuy, Jeh. le clerc de, zu Saive 465. 
Villers (Vilbeir, Villeir) [Brabant], 

Abtei; bailli zu Corbeek; Jeh. de 

TuUe 931. 
— Donys de 13G. — Renard de, zu 

Babosee 164. 173. 174. Maire zu 

Saive 184. 
S. Vith, Marsilius Ziel v. 106. 
Vivegnis (Vivengnis) fa. d. Maas, b. < 

Lüttioh] Cistercienserinnenkloster 

173. 184. 
Yoey, Hanrotte de 83. 



Waohendorf [nw. Münstereifel] Mat» 
thias za Kolvenbach <Änna v. 



Langen) 845 f 1045; Sohn: Wilh. 
zu jKouggenbaoh' 1045. 1062. 1064. 

— a. Palant. 

— Heinr., SeliöfTe zu Köln H.'U. 
Wachtendonk (alt: Geisseren) [nw. 

Kempen] 769. 

— Am. V. (Adelheid v. Schönforst 
verwitwete v. Dyck) f 61; Sohn: 
Arnold 61. — Joh. v., köln. Thür- 
witrter 1187. — Albert v., Abt sa 
Kornelimünster; Bobert v., Ean. 
zn Aachen ; f Anna v. (Gerb. v. 
Holtrop zu Bohlendorf) 1319. 

— Wenemar v., Dr. des Kaiserreehts 
Propst zu Kaiserswerth 367. 

Wadenheim (Waydenheini) [a, d. Ahr, 
ö. Ahrweiler] 104. Schöfi'en u. Ge- 
meineren 128. 162. 274. — Pfarrer: 
Reinli. Beysheir 104. 

Wadenoyen [boll. Geldcrland, b. Tiel] 
887. 949. 

— Stees V. Hemert Hr. au, Dttohgraf 

zu Tielerweert 1058. 
Wadenstricker, Gerb., Schöffe zu 

Mariaweiler 91. 
Waelen Stein, des, Gem. Erp 275. 
Waelgenbergh s. Welchenberg. 
Waessem, Anna v. <Gerh. v. d. Arfft) 

1159. 

Wahlfeld (Wailvelt) [b. Oberpleis sö. 

Sie^rburg] Hof des Stiftes S.Kassius 

zu Bonn 153. 
Waidmühle zu Randerath 1155. 
Wailhem, Peter, stellvertr. Lehnsstatt- 

balter von Brabant 1219. 
Wailbftsen s. Walhausen. 
Wailpott 8. Waldbott. 
Wailvelt s. Wahlfeld. 
Waiack, Joh., von ilheinberg, Yice- 

pfalzgraf 939. 
Walberberg, Herrschaft (zo sent \Val- 

perberge) [am Vorgebirge, ö. Brühl] 

235. 

Walcourt, Kustos: Reinb. v. Goor62. 

Wald [b. Solingen] 1021-23. 1087. 

Waldbott (Waüpott, Walpode) Dietr., 
zu Vallendar 107. — von Bassen- 
heim: R. Syffart v. 206. 208. 225. 

— Otto (Apollonia v. Draohenfels) 
490. 516. 618. 664» 688. 701. ÖIO, 
812. t826. 860. 890. 905; Söhne: 
Anton; Joh. [s.ii.}.— N. v. (Sophia 
V. Gülpen Herrin zu Eitz); Tochter: 
Margar. (Heinr. Sohn zu Pyrmont 
u. mrenbnrg) 703. 723. 743. — 
Anton, Hr. zu Basswbeim Olbruok 
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Walde —..Warperoh. 



u. Königsfeld (f Elisab. Greiifenclau 
V. Volraths) 842. 860. 883. 895. 
1050. 1052. 1073. 1173. 1207. 1 1-224; 
Solln: Otto [s. u.] — Joh., Hr. zu 
Gudenau Olbrück u. Köuü^feld. 
Amtmann zn Sohoeneoken n. Kbem- 
bach 860. 883. 895. 924—26. 936. 
966. 98;}. 992. 1008. 1015. 1019. 
1032. 1173. 1207. — Otto, zu Gu- 
denan < Johanna Scheiffartv. Herode 
zußornheimN 020. 1221. 1226. 1229. 
1231. 1232. 1238. 1250. 1251,1254. 
1262. 1265. 12GG. 1281. 1283-86. 
1289. 1291. 1292. 1294—1801. 1831. 
1332. 1385. 1387. 1401. 1410. 1432. 
1437. t 1464. 1469a. 1486. 1494. 
1519»; Kinder: Otto Heinr. [s. u.]; 
Elieab. (Adolf v. Ilom zu Müttiog- 
hoven) 1432; Kathar. <Joh. Schall 
V, Bell) 1469». 1494. 1496. 1497; 
Hans Anton 1489-91. 1530. 1521; 
Christoph 1489—91; Agnes (Hans 
Wolff Schenk v. Schmidtburg). — 
— J, Anton, 1242. — N. v. (Doro- 
thea T. NasBa« snt Sporckenberg) i 
1 1366. — Eva {Heinr. v. Metzen- 
hausen Hr. zu Tjinster u. Waldeck) 
1385. — Anna i^Gcorg v. d. Leycn) 
1401. — Otto Heinr., Hr. zu Roitz- 
heim u. Billig Pfandherr zu Weides- 
heim 1483a-85. 1487. 1489-91. 
1503. 1504. 1511. 1520. 1521. 1536. 
1638. 1545. — Hana Richard, Hr. 
zu Koeniggfeld 1503. 1Ö04. — 8. 
Pyrmont. 

Walde, Job. Eook d. 194. — Joh. 
V., Notar 803. — i. Moer. 

Waldeck, Karl Boos v. 895. — 6f. 
Walrodt v. 1245. — s. Metzen- 
haneen. 

Waldecker, "Wilh., v. Kaimt, trier. 

Amtmann zu Baldeneck 774. 
Waidenberg, Gerh. v., gen. Schvnkeru 

517. 521. — Roland f^^^l; Söhne: 

Gerh.; Heinr.; Joh.; Boland 521. 

558. 

Waldfeucht,Hen«chaf t (Vucht, Vuecht) 
[w. Heiusberg] 468. 527. 1188. 

Maass 527. 

Waldoreaz, Job., Schöffe zu Lüttich 93. 

Waldorf (Waildorp) i[am Vorgebirge, 
80. Brühl] 291. 387. 712. 817. 909. 
980. — Fluren : Beyenbroich ; in 
den Brye; an Keminger bytzeu; 
der Eryn; die Rotte); Steinloch 
674. Hans ten Dorn 291. — Vogte 



[der Abtei Siegbarg]: s. Drachen* 
fels. 

— Joh. V., Kan. S. Georg zu Köln 
609. — Herrn, v., Schuitheisa za 
Immendorf 1476. >- 

Wale, de, 8. Holtzappel. 
Walgenberg s. Welchenberg. 
Walhausen (Wailhusen) [b. Hocnin- 

Sen ö, Grevenbroich] 39. — Oese v,; 
leinr. SohnUheies sn Gohr 100. 
Walhorn [nÖ. Eupen] Beruh. Al- 

tarist zu Bolsbeck f 1354. 
Walkenberg s. Welchenberg. 
Wallersheim (Walrsheym) [b. Koblenz] 
74. 

Walrave, Joh., Schöffe zu Villip 148. — 
Konr., zu Villip 345. — Matth. 456. 
Wamfartis [? Hennegau] 769. 
Wanckheym s. Wanheim. 
Wandre, la Tour de [b. Saive] Bene- 
chon de (Maria de Lavoir) 55. 70. 
71. — Henard de 80. — Wilh. 
Dyerpen de 164. Mabille, de 174. 
Mich, de 455. — s. Tour. 
I Wanheim (Wanckheym) (a. Bh., id. 
Duisburg] den Wyer; op ten Bogen 
Molenwego 381. 
Wanlo (Waule) [nö. Erkelenz] 140.169. 
241. 327. 605. 650. 712. 75f>. 790. 
817. 855. — Dycker Gut; Mühle 
652. — Pfarrer: Heinr. 370». 

— Gottfried v., Pfarrer au Morken 
226. 282. — Matthias Sohöffe m 
Kaster 054. 

Warburg (Warperch,Wartberg) |Wr est- 
hXem] Herrn, t., Pfarrw an YtOip, 
Dediapt des Ahrgaues 345. — An- 
ton Schalte v., Notar 542. 
Warden [b. Hoengen, nw. Eschweilcr 

a. d. Inde] 659. 899. 
Wardenburg, Hof, Gem. Eroer [a. d< 

Mosel] 827. 
Waremme, Kastellan: Gerlach v. Mor- 
sedendorp 59. 
Warfhengel, .'\rn., Mönch zu Brau- 
weiler Vikar zu Bürgel u. Zons 
102*. — «. Kapellen. 
Waroux (W a US, Waruz, Wariss) Q<y 
hier de; Weris de 59. — Bausse 
de; Jeh. de 93. — Abraham de, 
homme delle oiae dien zu Lüttioh 
147. ~^ Rikalt v. Merode Hr. xn 
990. — s. Merode. 
Warperch, Wartberg 8. Warburg. 
Wassenberg, Stadt u. Amt [nö. ^ins- 
berg] 51. 228». 241. 3S5. 413». 593. 
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60Ü. 779. HO«. 884. 1149. 12Dfj. - 
die Beeck v. Birgeleu 593. Kirch- 
Btrssw 322. Kobbendil 241. Eime 
Strasse 5d8. MtUda 69. das Boetg^n 

593. 

Wassenberg, Landdrost: Wem. v. Pa- 
lant 985. — Vögrte (Richter): Römer 
Potken in3; Eeinh. Rost v. Binsfeld 
222. Joh. Zours 134.^. 1386. — Rent- 
meister: Godart v. Nievenheim 223. 
224; Joh, Zours VW). — Gerichts- 
schreiber: Hans Beick; Joh. Pvll 
1381. 1386. — Sohöfifen: a, Hoengen 
(Ronningen), Enlra. 

— Stift zum h. Qeofg 228>. 413*. 
14.Ö5. — Kail.: Peter np den Steyn 
413». 

Wasserhaysen, Gem. Godesberg^Meh- 

lern 279. 

Wasserpoel, Gem. Naunheim 1474. 
Wassersey, Geiu. Harli 142, 
"Waaservass, Godart v. d., zu Köln 

311. 75:5 — Gerh. v. d. 828. 
Watermale, David v., zu Loewen 193. 
Wauricher Busch, Gem. Immendorf 

[Waurichen sö. Geilenkirchen] 1287. 
Webach, Joh. 894. 

Weber (Wever), Joh., Schöffe zu Elsig 

243. — Henn. 298.— Dietr.<EliBab.> 

589. - Herrn. 1264. 
Wehils Acker, Gem. Harfif 142. 
Weckberck 8. Wegberg. 
Weckeaser, H«nn., Schaffe m Konigs- 

winter 204. — Heinr. desgl. 442. 

461. 524«. 526. 
Wedanua s. Wied. 

Wedau (Wedanwe, die Witauwe) [a. 
d. Ruhr, b. Brachein nö. Geilen* 
kirchenj 358. 672. 

Wedenan [ Wedau f], Gerh.T. 241. 906. 
— Reinh. v. 305. — Jutta v. (Ul- 
rich V. Holtrop' 3R6. 

Wederstein s. Widderstein. 

Weer s. Sittard. 

Weerde, van dem s. Culemborg. 

Wcert hei Lobith [b. Elten nw. Em- 
merich] 621. — s. Meer, Öcroyen. 

Weessen, Nikot v. 1029. 

Weevortt s. Wevorden. 

Wegberg (Beck, Weckberck) [nw. Er- 
kelenz] 75. 283. 

WehrbuBch, Gem. Millendorf 84. 

Wehrmeister zu Maubach: Matth. 
WoUf V. Birgel 1279. 

Weiden, Adam v. d., Sdioffe Hein- 
bourg^Sinnicfa 406. 



Weidesheini [b. Kuchnnheim, ö. Eus- 
kirchen] Pfandherr: Otto Ueiur. 
Waldbott 1503. 1604. 

Weier, Herrn, t. d., Sohoffe sa Aachen 

WeytTorden s. Wevorden. 
Weilach s. Wylack. 
Weiler, Gem. Ahrweiler 1430. 
Weiler auf der Ebene (Wilre up der 

Even, nicht Euen) [b. Erp nö. 

Zülpich] 240. 408. 596. 686. 
Weimar 989. 
Weimusz 8. Weismes. 
Weyn s. Wenau. 
Weinbadi (Hessen] 885. 1027. 
WeynnaSw^en s. Wenau. • 
WeiaLsen s. Winzen. 
Weyrde [Wehr Ä Sittard?] Wilh. v. 

1155. 

Weyrdtz, Adolf des, Schöffe zu Kreuz- 
berg b. Kaiserswerth 567. 

Weis 8. Vettweis. 

Weischeit s. Wiescbeid. 

Weisebenden, Tilman v., Schöffe zu 
Holzweiler [Kr, Ahrweiler] 110. 

Weismes (Weimusz) [sö. Malmedy], 
Erbmeier: Joh. v. Zievel d. j. 336. 

Weiss, Otto V., Hr. zu Vettelhoven 
Amtmann zu Rheinbach (Amelia 
V. Kolff) 1824. 1367. 

Weissen, Heinr. v. 1136. 1267. 

Weisweiler, Jülich, ünterherrschaft 
[no. Eschweiler a. d. Inde] 191. — 
I Reimer v. 191. — Wern. v. Hats* 
I feld Hr. zu 142f>. — s. Palant. 
I Weits, Joh., Schultheiss zu Hambach 
l 1223. — Job., Schöffe su Kirch- 
herten 1318. — Willibrord, T.Kirch- 
herten, .Notar 1415. 

Weiz (Weis, desPrez), Wilh. v., Schöffe 
SU Lüttich 70. — Maria v. < Thomas 
V. Soiron) 101. — Faströ Bar6 de 
101; Arn. de lOL 173. 

Welchenberg (Vylsdbbei^h, Waelgen- 
bergh, Walkenberg) (b. Neuenbausen, 
sd. Grevenbroich] Tcrliarierkloster 
zum b. Willibrord 122. 344. 731. 
918. 1064. 

Wele s. Wichh 

W el <^e n dorp, Joh.(Gerbr.Akenschocke) 

tll41. 

Welhusen, Heinr. v., gen. Luisch 
{Siegel: Heinr. v. Luitch) 1132. — 
8. (^ruithusen. 

Well [a. d. Maas, nw. Venlo] s. Aren- 
dal, Tlodrop. 
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Welpendorp, Joh. v.; Eberh. v. 
1213. 

Welschnenburg 8. Mark. 

Welteroyde s. Blankonherg. 

Wenau (Weyn, Waynnaüwen) [b. Hei- 

stera so. Eschweiler a. d. Inde], 

Praemonstratenserinuen (Augttstine- 

rinnen)klo9ter 73*. 191. — Mutter: 

Petrissa 1085. 
Wenden [Livland] 1247. Deatscbor^ 

denskomtur: Wilh. Schilling V. Oos* 

torf 1131. 
"Wenkeseles. Winxele (nicht Wilsele). 
Wensberg [vr. Hoeiiningen a. d. Ahr] 

s. Orsbt^fk 
Wierde, Herin. up den, Schöffe ztt Nea- 

Idrchen b. Opladtti 65. 
Werde s. Kaiserswel-th, Weert. 
Werdenberg (Weirdenborch), Gerh., 

Hr. zu 785. — s. Broichhausen, 

Wredenb»«. 
Wcrdt, Joh., Stadtaohreibw zu Aachen 

18'JI». 

W erentstenrade, Hof, Ld. Jülich 169. 
Werl [Westfalen) im-ka!n. Richter: 

Wilh. Seiion gen. Brandis 060; 

Wilh. Benedicti III':; Gerh. v. d. 

Haer 1194. — Bürgermeister: Heiur. 

Brandis 9150; Dietr. Lilie lllG. 1123. 

— Priester: Detlev Boet 960. 
Werley, Hen^ de 4Ö. 
Wertdorf, Jon. 886. — Marqnard 

V. 1027. 

WesehpelsB, C^iristian, Schöffe zu Glad- 
bach [b. Düren] 546. 
Weeel 1313. — Schöffen: a. Bailen- 

donck; Meer. 

Werben s. Wicshauni. 

Wesaem [a. d. Maas, sw. lioermond] 
Pfarrer: Tilmann, Kan. so. Heins- 
berg 112. 

Westeroda 1527. 

Westfalen; köln. Landdrosten: Philipp 
V. Hairde 762; Bernhard Gf. zu 
Nassau Hr. zu Bilstein 1137. 

Westheim a. Westum. 

Westhilbeek [b. Rhynern io. Hamm 
in W.] 1067. 

W^estorp 8. Wfistrup. 

Westrich [b. Werl, Westfalen] 1431. 

Westrum, Joh. v. 1067. — Dietr. v. 
1067. 1123. — Sophia v. /Bertram 
V. Metternic}i auf der Broil) 1500. 

Westrup (Westorpj [b. Lüdinghausen] 
Joh. T., BOrgermeiater za Lübbecke 
1463. 



— Wickrath. 



W^estum (WeBthem) [sw. Sinzig] 242. 

— Mühle 436. 
Wetheym s. Wittern. 
Wotzell s. Doenrade. 
Wevelinghoveu, Gericht u. Herrschaft 

(Weveichfiven, Wevelkoyven) [a. d. 
Erft, nö. Grevenbroich] 102 277. 
978. 10<;3. 1082. 1139. 1346. 1347. 

— der Dam (Gut) 277. Geroeinde- 
bruch (reioill) 1449. 

— Amtmann: Godart Deutsch 1246. 

— Yo^t: Adam Hont 1063. — 
Schöfl'eu 978. 

— Herren: Friedr. 235; Kinder: 
Margar. (Joh. v. T)r a l enfels) 235. 
362; Wilh., Hr. zu Grebben 235. — 
Wilh., Hr. an Alfter Erhmaraohall 

Köhl 333. 362. 428. — J. Arnold 
Or V Bentheim n. Steinfurt 978. 

1034. 

— R. Wilh. Vel v.; Gottachalk v., 

gen. Münch 39. — Wilh. Vel v. 
<t Jntta> Sohn: Wilh. 115. — Jutta 
V. <K. Joh. V. Harff) 805. 

Weven, Weverwi a. Wevorden. 

Wevorden (Weevortt, Weyfforden, 
Weyrßerden, Weven, Weveren, 
Everden), Beruh, v., gen. Bulvel 
284. - R. Bernh. v., gen. Bulver 
Hr. zu Drove (Fritza v. Thorr) 
647. 728. 729. 736. 771. t 886. 
S5hne: Adam v., gen. Bulver Hr. 
zu Drove (Kathar. Hase) 886. 927. 
947. 958; Hillebrand v., gen. 
Bulver Pfarrer zu Düren 886. — 
Bertram v., flr. au Drove 886. 
982. 1241. — Joh. V. 1311. — Degen- 
hard V. 1407. — Maria v., Tochter 
zu Drove (f Adam v. Ilem) 1432. 

— Hans Degenhard v. 1514. 
Wibbclrath, Amt Solingen (Wybbelt- 

roide) [b. Gräfrath nw. Solingen] 
1055. 1327. 

— Hans V. 1021—23. 

Wichheim (Wychem) [ö. Mülheim s. 
Rh.] 107. 189. 

Wicfaterich , Ober- (Ayrwid&terieh) 
[nö. Zülpich] 791. 871. - Gnitergnt 
der Abtei Prüm 1109. — Mannrichter 
der Abtei: Reinh. v. Bulich 1046. 
~ Yelbrnckacher Hof 1133. 

— Wilh. V. nsn. 791. 

Wiick, Dietr. v., zu Heinsberg 711. — 

Arn. V. 1112. 
Wickrath, Herrschaft (Wickerode, 

Wickraede) [zw. Erkelenz n. M.- 
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Gladbach] .vcsimge* 32Ö. »vrijheiV 
3i)4. 503. 091. 
Wickrath, Joh. v. 283. — Mechtilde 
V. Meer Urin, zu 471. 180. — 
R. Heinr. v. Hompesch Hr. zu. 804. 

— Adolf Quadt Hr. zu 927. — s. 
Broiühbaoseti, Quadt. 

— Mannkammw; Yogi: £berlLMeu' 
ter 1340. 

— Paul Eiffeler v. 675. — Heinr., 

Schreinsschreiber zu Köln 1184. 
Widderstein (Wederstein, Wyderstein) 

[a. d. Wied, ö. Altenkircbea] 

t Georg <MathildeT. Oeft) im 

Tochter: Gertr. (Wern. Schilling v. 

Gustorf) 1132. f — Joh v. 

(Elisab. V. Velbrück) 113:2. iiiti. 
Widdeshoven (Wideshoyfven) [a. d. 

Gillbnch, ö. Grevenbroich] 39. 

— Heinr. v. (Geva) 100. 

Widdig [a. lih., 80. Brühl] 1031. 1406. 

— Hartmann v., Schöffe zu Bonn 1176. 
Widenvelt s. Wieden fei d. 
Wideshoyfven s. Widdeshoven. 
Wied, Grafen v. 683. 

— Konr. V. (Wedanus), Pfarrer zu 
Stotzheim [b. Euskirchen] 1504. 

Wiedenfeld (Widenvelt) [uw. Bergheim 
a. d. Erft] adliges Gut Johanns 
Overheid 1524. 

Wiehl (Wele) [a. d. Wiehl, sw. Gum- 
mersbach], Gottschalk v., Schöffe 
zu Siegburg 23. 

Wien 1.-370. 

Wyenhorst (Wyttenhorst) £ö. Issum b. 
Geldern] K. Joh. jnlidi. Hof- 
meister 208, — Margar. v. <»01. — 
Adolf V. Ö18. — Heinr. v. CCA. — 
Adolf v.y Drost zu Moers später 
Amtmann au Steinbach <Anna v. 
Hall) 996. 1151. — Elisab. V. (Erb- 
schenk Reinh. v. Vlatten) 1101. — 
JüL. V., zu Horst kaisorl. liath Drost 
zu Kessel 1041. 1197. 

Wijer, den, Gut 1.. Wanheim 381, 

— Schloss 1097. 

— > Haus, Latengüter 1363. 

— R. Aegidius v. d. 141, 

— Heitgin v. f 707. 

— Keinh. v. <Eliaab. v. Lessenich) 
707. 772. 904. — Prambach 772. 

Wiierman, Wilh. 449. 

Wijert, Joh. v., Subprior zu Maria- 
wald 938. 

WieBbaam(Weßben) [Eifel, nd. Hilles- 
heim] Wüh. V. 360. 361. 



Wiescheid fWeischeit) [b.HansGraven- 
RicliiHih, 8W. Höhscheidj loG5. 
Honschaft 1482. — Erl^t Leiehem 
1422. 

— Albert zu 1365. f 1422. — Heiar. 
zu 1422. 

Wiesen (Wessen, Weissen), ^einr. v, 

i;3H0. 

Wiesman, Joh., Schöffe zu Gladbach 

[b. Düren] 646. 
Wigeroidt, Hof,Ld.VaIkenburg [Wiek- 

rather Lehen zu Heerlen?] 082. 933. 
Wygire, Joh., de Biernamont 93. 
Wyhe, Reinh. t., Hr. in Herre Drost 

von Geldern 721. 769. ► 

— Peter 0(;2. ' 
Wijk [bij Duurstede] 572. 

— [b. Maastrich ] H ii 145. 
Wylack (Wylick, Wilich, Weilach, 

WilachJ [b. Ophoven nd. Heinsberg: 
Wylioh b. Wardt, Kr. Moers] 
Elisab. T.<t Matthias v. Loe) 1089. 
— Lieveradis v. <Joh. v. Leerodt) 
1155. — Godart v., Amtmann zu 
Porz <t Barbara V, Bemsau) tl290; 
Sohn: Wilh. v., zu Bernsau Amt- 
mann zu Steinbach <Kathar. v. Ho- 
staden) 1290. i 14Ü3. 142(i. — Mar- 
gar. v. (Dietr. v. Hall zu Ophoven) 
1392. 1304. 1413. 1522. — Joh v., 
Propst zu Hirzenach; Joh. v., Hr. 
int Venn u. Drost zu Holten 1403. 

Wilde, Joh., zu Mcerssen 335. 

Wildenburg [Ei fei, v.w. Blankenheim] 
Joh. Hr. zu 215. — Simon v. Bir- 
gel Hr. zu 332. — Job. t. Palant 
Hr. zu 1049. — s. Birgel, Palant. 

— [b. Friesenhagen, nö. Wissen a. d. 
Sieg] Wern. v. Hatzfeld zu 1426. 

Wildenrath (Wilderoide) [nö. Wassen* 
berg] 115. 228a. 

— [b. Bedburdyck, nw. Grevenbroich] 
1G9. 605. 

— R.Di6tr.v. 115. 118; Söhne: Wilh. 
V., Knappe; Rabodo 115. — Wilh. 
V. 652; Tilmann v. 652. 932. 933. 

Wilhelmy, Joh., Küster zu Geldern 
552. 

Wilhelmitenkloster zu Grevenbroich 
1198. 

Wilhelms, Joh., Schöffe zu Dell &50. 

Wilhelmshof, Ld. Geldern 75(). 

Wilhelmstein^ Jülich. Amt [b. Barden- 
berg sd. Herzogenrath] 422. 672. 
723. ~ Amtm&nner: Joh. v. Pa- 
lant 710. 789. 990; Job. v. Ren- 



^ kj .1^ uy Google 



478 Wühiyercd 

scheuberg Hr. zu Setierich 1411. 
1413. Yogt: Joh. Hamboich 

(>60. 

Wilhiyercc, Sekretär zu Lüttich 28. 
Willems Sohn, Martin 195. 
WUlermin, Laurent de, Br, xa St. 

Martin 152G. 
Wilne, Sebastian, Schöffe zu Boaa 

1176. 

Wilpurg, Heinr. v. 51G. 

W^^reoh, Heinr. v. Hr. xu Arenthal 

Wijlre, hinder, Gem. Ahrweiler 162. 

Wilre b. Aldenhoven 12G8. 

Wilre up der£ven 8. Weiler auf der 

Ebene. ^ 
Wilre 8. Gereonis s. Gereonsweüer. 

— Adam KafTer v. Hl. — Bela v.; 
Sohn: Ileinr. 160. — Herrn. Duyren 
V., Notar — Thomas v. 982. 
— Simon t., Schöfie so. Aacbm 
1068. 

Würike [b. Antwerpen] 67L 

Wyn, Alart, Bote zn Hoolinenldreli 

478. 

Winands, Peter Bernh., v. Dann, 
Jesuit zu Trier 1474. — Winands- 
sohn, flerm., Schöffe zu Villip 
148. 

Wynandsraede (Wynantsroy) [holl. 
Limburg, nö. YalkeiiburgJ Ueinr. 
Massereel Hr. za Balgen 1000. 
1001. 

Wynaiitzkuelen , boyven der. Gem. 
Liedberg 433. 

Wynbach s. Weinbach. 

Windeck, Bnrrr n. Amt (Wyndecge) 
[b. Dattenfeld a. d. Sieg] 1041. — 
herzogl. Burgmann: Willi. Walpode 
Hr. SU Reichenstein 235. — Amt- 
männer: Wilh. V. Nesselrode 1017; 
Joh. Y. Lutzerath zum Vorst 1424. 
1450. - Schultheiss: Hdtgin 814. 

— Peter 65. 

Windel wevcr, Math. 288. 
Winden [a. d. Ruhr, sd. Düren] Wein- 
berge 207. 

— Joh. Henß v. 1211. 
Wynen, Joh. (Margar.) 956. 
Wijngaerde, Wilh. v. d.; Kathar.; 

Adelheid ; f Florenz (Agnes). — 
Joh. Belle v. zu S. Trend 356, 

Winkelt Gem. Naunheim 1474. 

Winicdhansen (b. Rahm no. Kaisers* 
Werth] Adolf v. ir>0. — Job. v., 
Hr. SU Merl 1340. — Anna v. 



— Wittern. 



<t Sibert v. Troisdorf zu Heltorf) 
1446. 

Wynmanshof, lid. Kempen 756. 
Wynmar, Joh., Sch()ffe r.n Bonn 159. 
Wynnenberg s. Wünnenberg. 
Winter, Peter 1216. ~ Jak., v. Wesel, 

Notar mP, 
Winterburg |b. Rheinbach], Dietr. 

Kolve zu Vettelhoven Ilr. zu 902. 
Wintere s. Königswinter. 

— Heinr. v., KupferschlSger an Köln 
442. 

Winterseheid [a. d. Broel, no. Sieg^ 
bürg] Pferrei 42 — P£urrer: Ber- 
tram Haese 1 107. 

Winterspelt [w. Prüm] 210. 

Wynwirt, Konr. <Fritaa> 841. 

Wiuxele (Wenkesele) [nw. Loewen] 36. 

Wiozen ( Weintsen)r£ifel,nö. Schleiden] 
699. 

— Gerh. v,, ffen. v. Eicks 706. 

Wijpper 8. Wupper. 
Wird, Dionysius, Glöckner zu Düren 
832. 

Wirt, Heinr., Schöffe zu Wiehterioh 

791. 

Wyrtzborg s. Würzburg. 
Wijs [?] 421. — 8. Yettweis. 
Wijsberg, Gem. Glessen 898, 
Wijsch, Heinricha v. (f Di^tr v. d. 

Baal gen. Vleck) 1138. — s. Homoet. 
Wischuff, Peter; Hans 1686*. 
Wise, Tilmann, Schöffe an KSnigs- 

winter 17. 
Wyszben s. Wiesbaum. 
Wissen [b. Kevelaer so. Goch] Franz 

V. Loe Hr. zu ; Burggf.: Gottschalk 

Roenüwinkel 1089. 
Wissenbof 684. 696. 
Wissersheim [nw. Leohenioh] Am. v., 

Knappe IH. 
Wissumers Weg, Gem. Erp 275. 276. 
Witanwe b. Wedau. 
Wytveld, Gem. Nicdcrkrüchtm 515. 

~ Gem. Villip 963. 
Witham s. Wittem. 
Wytlar s. Wittlaer. 
Witte (Albus) Joh. <Jda> f^O; Sohn: 

Joh. 60. 

— Dr. Degenhard, köln. Kanzler 925. 
Wittebolle, Dionys 649. - Joh. 856. 
Wittem (Wettern, Witham, Wittum) 

[b. Gülpen so. ValkenburgJ Joh. 
ar. zu <Margar. v. Palant) f 406. 
443. 473 ; Tochter : Alveradis <Godart 
T. Harff) 443. 473. f ^11. — R. 
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Friedr. ältester Sohn zu, Erbmar- 
sehall u. Barggf. zn Limburg 448. 

540. 721. — Wem. 721. 011; Sohn: 
Job. 911. -.Toll, Hr. zu Ijs721.— 
Ii. Ileinr. v., Hr. zu Boerssele 1219. 

Wyttenborst 9. Wyenhorst. 

WitierschHck [sw. Bonn], Pfarrer: 
Math. Cnü v. Bona löO. 

— Daniel v. 262. 

Wittgenitein [b. Laasphe, Westlalw] 

s. Sayn. 

Wittlaer (Wytiar) [a. Rh., nd. Kai- 
serswertli] Job. to, Sdiöffe za Kreuz- 

berg (Kaiserswerth) 5G7. 
Wittlich (Wiitilich) [Eifel] %2. — 
Schultheiss: Colin; bohn: Colin 
(Jutta V. Brandenburg) 27. 

Wyttum s. Wittern. 
Wyvorden s. Wevorden. 

— Herin. v., Schöffe zu Dormagen 

Woedenmaer. Gem. Erp 27&. 276. 
Woelever, Hof 836. 
Woeste t. Wiiest. 

Woesthof 8. Wüsthof. 
Woilsbach, Rehih. TreiU v. 911. 
Woiste 8. Wüst. 

Wolff, Adam 1238. — Hieronymus, 

V. Metternich 1233. 1434. — Kathar. 
(Bernh. v. Velbrück) 1434. — s. 
Metternich. 

— Rheindorf, Job. 800. t 795. — 
8. Rheiridorf. 

— V. liirgei, Math., Schultheiss zu 
Lendersdorf u. Wehrmeister zu 
Maubaoh 1214. 1279. 

• — Heinr. zum, SchöfTe zu Bonn (JOH. 
— Gobei 293. — Job., Vogt zu 
Banderath 802. — Joh. Schone za 
Würm 813. — Karsilius, Vogt zu 
Randerath 1012. — Peter, Vc^t zu 
Bergheim a. d. Erft 898, 

Wolffen 8. Wttlffen. 

Wolfhagen, Hof im Kirchspiel Ka- 
pellen fWulffhagen, Wolffhaijn) 
[b. Wevelinghoven nö. Greven- 
broich] 1034. 1082. 1083. 1246. 1347. 

Wolfshegge b. Fürth [w. Grerenbroicb] 
1140. 

Wolfskehl (Woulffskele) Gerh., Siegel- 
bewahrer der Stadt Sinzig -2iu. — 
Mrtthaeus v., köln. Thürwärter 922 
—24. 948. 

Wolfsmaar (uff den Woii1ff8mahr)6em. 
Soller 1374. 

Woikenborg, köln. Amt (Pfandsohaft) 



386. 490. 524a. 603. 718. 737. 769. 
888. 1020. 

— Amtmänner: K. Heinr. v. Drachen- 
fels 461; Joh. V. Drachonfels 915; 
N. V. Gudenau 101."3; Dietr. v. 
Millendonk 1113. 

— Burgprfn.: Joh.; Ludw. 3. — Adolf 
144. 152. 

Wolkenttein, Beatrix Schwester: 

Elisab. V. Montfort 769. 
Wollersheim [b. Embken so. Nideg- 
geu] 1339. 1353. 1357. — Besitzun- 
gen von 8. Maria -i. Kap. an Köln 
1252. 

Wolleshoim s. WüUesheim. 

Wolters, Emmerich; Godart 863. 871. 

Wordtiger, Joh. in, Seh5ffe zu Djiren91. 

Worma, curtis, s. "Würm, 

Wormbs s. Tomburg. 

Wormersdorf [so. Rheinbach], Friedr. 

Beyne v. 65,'). 
Worms, Bisthum, Koadjutor : Pfakg^f. 

Heinr. v. Bayern 1025. — Offizial 

1387. — Stift S. Paul 294. 

Pfarrei 8. Rnprecht 294. 

— Bürgermeister u. Rath lOf'rx 

— Peter v., Kan. S. Aposteln in 
Köln 1106. 

Worringen [a. Rh., nd. Köln] 8*. 
WoufFen, Lyns, Lehnsstatthalter des 

J. Kroiiimel v. Flammersühaff 1255. 
Woulokenberg s. Wollranbnrg. 
I Wouyst 8. Weist. 
VVouvere, Joh. v. den, zu Lombeck 

(Joh. Kapelleman) 671. 
Wrechen, Adam Spies zu 1056. 
Wrede, Kathar. <^Chri8toph Quadt 

zu des Wredenberg) 1210. 1260. 

— s. Eichlinghoven. 

— Job., Schöße zu Ber^^eim a. d. 
Sieg 139. 161. — Markus, ta Me- 
schenich 1148. 

Wredenberg [?] 1210. 

Wueck, Andreas, Schöffe zu Hole* 

weder [b. Erkelenz] 877. 
Wülfarth s. Müllort. 
Wüllesheim, Jakobwüllesheim (zo s. 
j Jaffil s-^^'ollesheim [so. Düren] 712. 
j W ürm (curtis Worma, Wörme) [a. d. 
i Wurm, nö. Geilenkirchen] 1. 2. 15. 
419. 802. 813. 1012. 1513. 

— Pfarrer: Ludw. 2. 
W^ürzburg 7. 

— Hans V. 154. 

Wüst (Woeste, Weist, Wouyst), Am. 
109. — Joh., zu Oberanssem 468} 
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Wüsiehofstatt — Zievel 



Job. <MariaQne v. Ansteroidt) 1082. 

— Otto, Schöffe SD Dyck 61. 
Wüstehofstatt s. Rath. 
Wüsthof (Woesthof) [Wüsteahof b. 

Schlebusch?) 530. 
Wolffen (WoMfön), Kathar. v..<t Beruh. 

Meirath v. Reifferscheid) f 1493. 
WulffhaGfen <=. Wolfhaf'-cn. 
Wulhoveu, Adam v., Schöffe zu Dor- 
magen 354*. 
Wulven a. Kenesse. 
Wünnenberg (Wynueuberg), Konr. 

(Cune) Romey v. 97. — Dietr. v. 

636. — Gerlach v. 744. 
Wupper (Wijpper) Fischerei 672. 

ia92. 1394. 
Warme, Winand v., sn Gleuel {Siegel : 

de Gluvil) 77. 
Wuster Gut. zu Eschweiler über 

Feld [nö. Düren] 1525. 



Xanctoniensis ecclesia a. Saiutouge, 
Xuiten, Stift zumh. Viktor.— Pröpste: 
Bruno 1 ; Dr. iur. Joh. Ingenwinkel 
päpstl. Protonotar 1039. — Dekan : 
Dr. iur. Kup. Oropper 1226. — 
Scholaster: Wem. v. Vlatten 1391. 

— Kau. : KoQo t* Ylatien; Mathias 
Pruten 1253. 

— Gerh. t., Domvikar zu Köln 77. 

— Arn. Morß v. 13Ö8. 

Xhavee. la, Gem. Wandre (Soaveie) 
[b. baive] 173. 181. 465. 



Ijeck, Joh. V. der 85. 
Ijlkaerts, Jan, gen. Lauwreys 641. 
Ijs, Joh. V. Wittern Hr. zu 721. 
Ijffiche, die, Gem. Lembeck 649. 1158. 

im. 

Ijaselstein, Land [sw. Utrecht] 769« — 

8. Geldern. 
Ijstrateu s. Sittard. 



Z uud Tz. 

Zaltbommel [boll. Gelderland, b. Ttel] 
Bommelerwaard a. d. Waal. 

Zanders, Wilh., Pfarrer zu Neuen- 
hausen [Kr. Grevenbroich] 918. 

— Heinr., Wirth auf dem Büchel m 
Schwarxrheindorf 1269. 



Zauwelkeu, Am., gen. y. Luyaraide 
501. 

Zavelantz, Eathar. (Jak. t. Haaxlw) 

021. 

Zeegenberg a. Ziegenberg. 
Tzefell a. Zievel. 

Zegehove s. SiegenLoven. 
Zegelham, Gem. Gustorf 1H7.Ö. 
Zeheuhalbmann , Joh., Schöffe zu 

Bergheimerdorf 1524. 
Zehnhof (Tzipndhoyvc) , Joh. am, 

Schöffe zu Düren 251. 
Zeyffel s. Zievel. 

Tzeindehoyve, hinter dem Gem. Ge> 

velsdorf 229. 
Zeyrre s. Zier. 
Tzeirssdorpp t. Siwidorf. 

Zelhem (Zelen) [hoU. Gelderland, b. 
Terborgh] Amtmann; Taise v. £y< 
nattea 798. 

Zelion (Seiion), Wilh., gen. Brandis, 
köln. Richter zu Werl 960. 

Zeil, t Johanna v. (Friedr. v. Som* 
breff) l^iii. 

Zelmiasgasse, Gem. Stotzheim [b. Eus- 
kirchon] 1504. 

Zeppenheim. Hof [b. Kalkum ö. Kai- 
serswerth] 306. 

Zjeaechoven s. Ziskoven, 

Zeve s. Saivc. 

Zevell, Kathar. v. ^Lambert v. d. 
Driesch) 419. — Peter v., Sohalthetss 

zu Pier 935. — s. Zievel. 
Zevenhem s. Sfvenam. 
Zijchen s. Sichern. 

Ziegenberg (Zeegenberg), Buaoh, Gem. 

Sieglar 218. 
Ziel, Marsilius, v. S. Vith 106. 
Tziendhoyve s. Zehnhoff. 
Zier (Cyrne, Zeyrre), Ober- u. Nieder- 

[nd. Düren] 605. (Schöffensiegel) 

1045. 1051. 1305. 1429. 
— Wald: Aerholz; Pesserholz, Gem. 

Krauthausen 1051. 
Zi^sebmaar (Zynsselsmar) [b. Roggon- 

dorf nö. Lechenich] f .t^lisab. v. d. 

(Schilling v. Gastorf), Tochter: 

Jutta V. Thorr pren. v. d. Zicsels- 

maar; deren Kinder: Wilh.; Joli.; 

Agnea, Nouue im Kloster Weiher 

b. Köln 616. — s. Türnich. 
Zievel (Tzevell, Tzyvel, Zeyffel) [Haus 

Satzvey sw. Euskirchen] 232». 283. 

b. 686. — t Gottfried v. (S wenoldis d. 

ä. V. Harff) 108*. — R. Goswin v.; R. 

Arn« T. 130*. Goswin v., gen. 
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▼« Gleen 223. 224. — Joh. d. j. t., 

Erbmüier zu Weiemes 336. — Karl 
V. Metternich Hr. v. 717. 743». — 
Lambert v. (Caecilie); Kinder: 
Sophia ; Peter 1051. — 8. Litsingen, 

Mettrrnich. 
Zieverich [b. Bergheim a. d. ErftJ 157*. 
Zimmermann, Peter, v. Nieder* Bachem 

861. 

Tzymmermans (Carpentarii), Christian, 

V. Geich, Notar 1101. 1103. 
Zynsselsmar «. Zieeelsm^ar. 

Ziekoven (Zesecboven) [b. Gleuel sw. 

Köln], Joh. V., zn Gleuel 77. 
Zisse (Tzyss) [Ober- u. Nieder-Zissen, 

nd. V. LaaoW See], Glais 662. 

Vogt zu Heinsberg 804. S92. 
Zissendorf [b. Hennef sö. Sieorburg], 

Cistercienserinnenklüster 112*. 
i^bbe, Albert, Propst dos Stiftes S. 

Martin zu Kerpen, Jülich. Rath 287. 

2ö9. 2iK). - 8. Ingendorf. 
Zoelen [holl. Gelderland, nw. TielJ 

785.— R. Friedr. v. 114. — R. 

Joh. V. MervPlt zu 808. 809. — R. 

Wilh. V. Rossum Hr. zu 887. 949. 

1058. 

Zönaüwe s. Schönau. 

Zoenß 8. Zons. 

Zollekoveu s. Züllighoven. 

Zolv«r (Celobrium, Soleuvre, Tzolver, 

irrig T/olner) [sw. Luxemburg] 

t Tilmann d. ä. v.; Söhne: Tilm.; 

Konr. 235. ~ Geoi^; Rioh.; Arn. 

225*. 

— BlankenheimerMinist^rial en s . D an n . 
Zons (FritzBtrom, Zoens. Zuyns) [a. Rh., 

nd. Köln] 125. 138*. 470. 

— Vikar: Arn. Warfhmgel MoDoh zu 
Brauweiler 102. 

— Joh. v. 288. — 1229. 
Zorbach, Nikol., v. Sukirohen 639. 
Zorn, J h., Pfarrer au Kaster 1101. 
Zoulrc 3. Elter. 

Zours (Zaires) [Zourshof b. Keyenberg 
ö. Erkelenz] Rembolt v. 327; Wi- 
mar v. 348; Joh. v., Vogt u. Rent- 
meister zu Wassenberg 1345. 1386. 

Zui&draigh, Wasserlauf [Bhdnarm? 
b. Hitdorf nd. Köln] 1085. — 8. 
Zuyckwagell. 

Zudendorp s. Zündorf. 

ZnUighoven (ZoHekoven, ZaUenkoren) 
[w* Oberwinter] 490. 616. 



Zülpich (Tulpeinin, Tsfilpge, Zfiloh) 
73*. — Burg; Gericht Meraburden 
[d. h. S. Martins-Bauerschaftj; Siech- 
haus (maliaeteu) am Marienholz 686. 

— Höfe 1411. 1412. 

— köln. Amt 234. 699 710. 728; — 
Amtmann: Reinh. Book v. Golz- 
heim 699. 717. 

— Propst zu 9. Peter: Godart v. An-* 
stel 686. 699. 

— Winmar v., Pfarrer zu Froitzheim 
165. 

Zülpicher Weg, Gem. Erp 275. 276. 

Zündorf (Zudeudorp) [a. Rh., sö. Deutz] 
Ludw. V. <Druda> 77. 

Zuyckwagell rRheinam? b. fiitdorf] 
393. - H. Zuckdraigh. 

Zuilen 8. Zoelen. 

Zuir.ss, Tzuirss s. Zours. 

ZuUenkoven ». Züllighoven. 

Tzülpge 8. Zülpich. 

Zuyrde, Zurde s. Sürth. 

Zutfen, Grafsohaft, s. Geldern. 

Zutfensches Lehnrecht 785. 

Zweibrüggen (Zwenbmggen) [b. Palen- 
berg, sw. Geilenkirchen i)02. — 
Wilh. Mirbach tu 1516. 

~ Joli. V., Vogt an Heinsberg 1271* 
1278. 132;'). 
j ZweiffcU (Tzwyvell) [Zweifall am 
! Vichtbache, sö. Kornelimünster ?] 
i Joh. V., Vogt zu Lülsdorf (Agnes) 
372. 434 -36.— Peter v. <Elisab.> 
610. — t Dietr. v. (Jutta v. 
Fischenich) 674. - Joh. v. 690. 
724. — Eberh. v., Amtmann zu Brühl 
762. — bervatius v.. Kan. S. Georg 
m Köln 874. — Fnedr, v. (Gerte.) 
1051. — Joh. V. (Caecilia v. Haim- 
! bach) 1193; — Kathar. v. <Andr. 
v. Huemen zu Freischem) 1264. — 
Eberh. v.; Schwester: Kathar. (f Ja- 
kob v. HarflT) 1367. — Wilh. v., 
zu Wissen (Helena v.Bellinghausen). 

— Bertram v. 1456. — Eberh. v., zu 
Dran sdorf ; Kathar. ▼. (f Godart v. 
Harff); f Gerb, v., zu Palmorsdorf 
1476. — Kathar. v. (f Jak. v. Harff) 
1499. — t Kaspar v., (f Elisab. 
v. Lutzerath); Tochter: Elisab. 
<Go(lart v. Mirbach zu Müllenark) 
1508. 1525. — Kathar. v.. Priorin 
des Klosters Bnrbadi 1619. 



^ kj 1. ^ L y Google 



BerieMi^uiigeu 



uud Nachträge. 



Aleudorf = Gross-Altendorf b. Ert^ 
dorf, Kr. Kheinbaob. 

Avezaat sw. Tiel. 

Bech b. Kommern sw. Euskirchen. 
Beppenhoven ssPeppenlioveiib. Bhein- 

bach. 

Berzbürne = Berzbuir b. Birgel, Kr. 
Düren. 

Bodkolte SS Burg Boeholt b. Lobbo- 
rich 9w. Kempen. 

Brunsbergs: Braunsberg b. Anhausen, 
Kr. Neuwied. 

Budberg b. Werl. 

Btirick = Büderich b. Ncu'-s. 

Burtscheid = Bursclieid a. d. b.iuer 

nw. Diekirch. 
Derikum b. Norf sö. NenWi nicht 

Derkum ä71. 
DoUendorf ehem. Bnrg b. SdüoBsdahl 

80. Blankenheim. 



Dorrenbaoh = Dörrenbaoh b. Olpe 

Kr. Wipperfürth 

Grevenbroek w. Uaniout| nioht Gre- 
venbroich 820. 1209. 

Hackfort so. Zutfen. 

Hatnbarh im Ahrgebiete — Ham- 
buohshüf b. Adendorf Er. Kbeia- 
baeh. 

Hoohkirchen =3 SGrser and Beiger H. 

b. Laurenzberqf nw. Aachen. 

IrmentFoide = Irmeroth b. Asbach 
Kr. Neuwied. 

Kemenade b. Herdecke Kr. Hagen. 

Krakau b. Steckendorf nö. Krefeld. 

btirpeuich = Sterpenioh sö. Arlou. 

Troisdorf am Kahm ehem. b. Anger- 
mund. 

Useldingen a. d. Attert nw. Mersch. 
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